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V^orwort. 

In Nachachtung eines seinerzeit im Kantonsrate 
ausgesprochenen Wunsches hat anlässlich der Über
nahme der Jahresversammlung der schweizerischen 
Statistiker im Jahre 1899 der solothurnische Regie
rungsrat beschlossen, die Durchführung einer Steuer
statistik an die Hand zu nehmen. Die erste daherige 
Arbeit ist erschienen in der Zeitschrift für schweize
rische Statistik, 36. Jahrgang, I. Bd., S. 68/135, und 
behandelt die Staats- und Gemeindesteuern. 

Es sind nun im Kantonsrate Motionen betreffend 
das Steuerwesen pendent, welche auf Grund von 
neuerem, zuverlässigem statistischem Material ihre Er
ledigung finden müssen. Im Jahre 1908 wurde durch 
eine Eingabe des Handels- und Industrievereins un

seres Kantons und durch die Presse die Anregung 
zur Weiterfuhrung der Steuerstatistik gemacht. Das 
Finanzdepartement hat der Anregung Folge gegeben 
und mit der Ausarbeitung der Statistik den Adjunkten 
des Departements betraut. 

Der vorliegende erste Teil der Arbeit behandelt 
die direkte Staatssteuer; ihm ist eine Darstellung der 
Hypothekarverhältnisse beigegeben. Der zweite Teil 
wird über die Gemeindesteuern Aufschluss erteilen, 
worauf die gesamte direkte Steuerbelastung in unserm 
Kanton festgestellt und mit den übrigen Kantonen, 
so weit möglich, verglichen werden soll. 

Auf Grund dieses Materials werden die schweben
den Steuerfragen behandelt werden. 
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Die direkte Staatssteuer im Kanton Solothurn. 
Im Auftrage des Finanzdepartements bearbeitet von G. Kaufmann, Adjunkt des Finanzdepartements. 

I. Der Zweck der Steuer. 

A. Die Direktiven der Staatsverfassung. 
Das Finanzsystem des Kantons Solothurn wird 

durch Art. 61, Absatz 1, der Verfassung vom 23. Ok
tober 1887 umschrieben wie folgt: 

„Die Ausgaben des Staates werden aus dem Ertrag 
des Staats Vermögens, den gesetzlichen Einkünften, durch 
direkte Besteuerung und indirekte Abgaben bestritten." 

Diese Umschreibung ist ergänzt worden durch 
Art. 83, dem die Verfassungsrevision vom 17. März 
1895 den nachstehenden Inhalt gab: 

„Zur Verzinsung und Amortisation der Staats
schulden, sowie zur Deckung anderer Bedürfnisse des 
Staates soll eine direkte Steuer erhoben werden. 

Ein erster Steuerbezug darf erst im Jahre 1896 
erfolgen. 

Zur allmählichen Tilgung der Staatsschulden sind 
jährlich nicht weniger als Fr. 70,000 zu verwenden. 

Gleichzeitig mit der Einführung einer direkten 
Steuer soll eine Herabsetzung der Handänderungs
gebühren bei Fertigungen (Gesetz vom 9. Mai 1835), 
sowie der Sportein (Gesetz vom 1. Januar 1882) und 
des Salzpreises (Gesetz vom 12. Februar 1869) statt
finden." 

Für die Besteuerung ist die Wegleitung in den 
Art. 62 und 64, welche lauten: 

„Art. 62. Bestimmungen über direkte Besteuerung 
und indirekte Abgaben sind Sache der Gesetzgebung. 

Eine direkte Steuer kann nur auf das reine Ver
mögen (nach Abzug aller Schulden) und auf das reine 
Einkommen verlegt werden. 

Alle Steuerpflichtigen sollen im Verhältnis ihrer 
Hülfsmittel an die Ausgaben des Staates beitragen. 
Zu diesem Behufe ist die Steuer vom Vermögen und 
vom Einkommen nach dem Grundsatze einer massigen 
Progression zu erheben. 

Die Progression darf beim Vermögen und beim 
Einkommen den doppelten Betrag der Proportional
steuer nicht übersteigen. 

Geringe Vermögen arbeitsunfähiger Personen, so
wie von jedem Einkommen ein zum Leben unbedingt 
notwendiger Betrag sind steuerfrei. 

Der Steuerwert des landwirtschaftlichen Grund
besitzes soll mit Rücksicht auf die hohe Schätzung bis 

zu einer Revision derselben um 30 Prozent der Kataster-
schatzung reduziert werden. 

Der Eigentümer eines landwirtschaftlichen Grund
stückes kann einen verhältnismässigen Nachlass der 
Steuer fordern, wenn der gewöhnliche Ertrag infolge 
ausserordentlicher Unglücksfalle einen beträchtlichen 
Abbruch erlittqn hat." 

„Art. 64. Es dürfen keine Steuern für mehr als 
ein Jahr vorausbezogen werden. 

Das Gesetz wird die geeigneten Vorkehren gegen 
Steuerdefraudation treffen." 

Infolge der Revision der Verfassung vom 17. März 
1895 ist Art. 63 weggefallen; derselbe hatte die 
Fassung : 

„Die Stimmberechtigung verpflichtet zu einem 
massigen, auf alle gleich zu verlegenden Beitrag an 
die öffentlichen Lasten." 

Die in Kraft bestehenden Direktiven der Staatsver
fassung bezwecken mit der direkten Staatssteuer: 
1. Die Herstellung und Sicherung des Gleichgewichts 

im Staatshaushalte; 
2. dass alle Steuerpflichtigen imVerhältnis ihrer Hülfs

mittel an die Ausgaben des Staates beitragen sollen. 
Den 26. Mai 1905 hat der Kantonsrat erheblich 

erklärt : 
1. Die modifizierte Motion Kessler: „Der Regierungs

rat wird eingeladen, an den Kantonsrat Bericht 
und Antrag einzubringen, ob nicht, in Ausführung 
des Verfassungsgrundsatzes, dass alle Steuerpflich
tigen im Verhältnis ihrer Hülfsmittel an die Aus
gaben des Staates beizutragen haben, zum Zwecke 
der Vermehrung des Steuererträgnisses, Art. 62, 
Absatz 4, der Verfassung des Kantons Solothurn 
vom 23. Oktober 1887 einer Revision zu unter
ziehen sei im Sinne der Erhöhung der Progression 
bei Vermögen und Einkommen." 

2. Die Motion Dr. S. Hartmann: „Der Regierungsrat 
wird eingeladen, über die Einführung einer an
gemessenen Aktivbürgersteuer Bericht und Antrag 
einzubringen." 
Beide Aufträge sind noch unerledigt. 

B. Die Gesetzgebung. 

Die Staatsverfassung hat durch die Revision vom 
Jahre 1895 in Art. 89 den Zusatz erhalten: 
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„Ôo lange die Gesetzgebung in Bezug auf die 
proportionale "Wahl des Kantonsrates (Art. 10) oder 
die direkte Besteuerung in Verbindung mit der Her
absetzung der Handänderungsgebühr, der Sportein und 
des Salzpreises (Art. 83) keine anderen Verfügungen 
trifft, haben bezüglich der erstem die in Anlage A, 
bezüglich der letztern die in Anlage B enthaltenen 
Bestimmungen Wirksamkeit." 

Die Anlage A regelt das proportionale Wahlver
fahren nach Art. 10 der Verfassung, die Anlage B 
enthält die Finanzreform nach Art. 83 der Verfassung. 

Mit der Revision der Staatsverfassung (Verfassungs
initiative, Proportionalwahlverfahren und Finanzreform) 
wurden die beiden Anlagen in der Volksabstimmung 
vom 17. März 1895 mit 8359 gegen 2776 Stimmen 
angenommen. 

Die Finanzreform besteht aus folgenden vier Teilen : 
1. die direkte Steuer, 2. der Bezug von Handänderungs
gebühren beim Eigentumsübergang an Liegenschaften, 
3. der Bezug der Gebühren, 4. der Salzpreis; sie ist 
den 1. Januar 1896 in Kraft getreten. 

Seither sind Anstrengungen zu Änderungen des 
Teils der Reform, welcher sich auf die direkte Steuer 
bezieht, gemacht worden. 

Den 8. Oktober 1901 hat der Kantonsrat die 
Motion Dr. H. Dietschi erheblich erklärt: „Der Re
gierungsrat wird eingeladen, zu prüfen und zu unter
suchen, ob nicht die Taxation und die Bezugskosten 
für die direkte Staatssteuer eine Reduktion erfahren 
könnten dadurch, dass die Selbsttaxation nur alle 3 
bis 4 Jahre stattfindet." Dieser Motion folgte am 
28. April 1904 ein von 2263 Stimmberechtigten unter
zeichnetes Initiativbegehren, dahingehend: „Das kan
tonale Gesetz betreffend die direkte Steuer vom 30. No
vember 1894 *) soll beförderlich abgeändert werden im 
Sinne der Abschaffung der jährlichen Taxation, der 
Vereinfachung des Verfahrens beim Bezug und der 
Änderung des Rekursverfahrens." Der Kantonsrat hat 
unterm 26. Mai 1904 das Initiativbegehren als rechts
gültig anerkannt, am 20. Juli 1904 die Zustimmung 
zu demselben erklärt und den Regierungsrat mit der 
Ausarbeitung einer bezüglichen Vorlage beauftragt. 
Auf Antrag des Regierungsrates hat dann der Kantons
rat unterm 1. Mai 1907 eine Gesetzesvorlage betreffend 
die Abänderung des Gesetzes über die direkte Steuer 
vom 17. März 1895 festgestellt, welche aber vom Volke 
in der Abstimmung vom 16. Juni 1907 mit 5036 gegen ! 
1203 Stimmen verworfen worden ist. 

Die Finanzreform hat seit ihrem Inkrafttreten auch 
hinsichtlich der direkten Staatssteuer keine gesetzlichen 
Änderungen erfahren. 

*) Dies ist das Datum, an welchem das Gesetz vom Kantons
rat beschlossen worden ist. 

Mit dieser Reform hat im Kanton Solothurn die 
Epoche der sozialen Finanz- und Steuerpolitik begonnen. 

C. Die Staatsrechnungsresultate. 
Die Finanzreform reduzierte die Handänderungs

gebühr beim Eigentumsübergang an Liegenschaften 
von 1 °/o auf lfa °/0 des Übergangswertes, den Preis 
für Kochsalz von 14 auf 12 Rp. per Kilogramm und 
ferner den Gebührentarif. Infolge jener Reduktion 
wurden in den Jahren 1896/1908 Fr. 741,859 Hand
änderungsgebühr weniger berechnet und konnte die 
Bevölkerung des Kantons ihren Salzbedarf im gesamten 
um Fr. 428,732. 50 billiger beschaffen. Um welchen 
Totalbetrag der Staat infolge der Sporteinreduktion 
die abgewickelten Geschäfte billiger besorgte, lässt sich 
nicht ermitteln. Anderseits lieferte die direkte Staats
steuer in den bezeichneten Jahren einen Totalertrag 
von Fr. 4,736,626. 04. 

Das Gesetz betreffend die direkte Steuer bestimmt 
in § 1: 

„Soweit zur Verzinsung und Amortisation der 
Staatsschulden, sowie zur Deckung anderer Bedürf
nisse des Staates die Erträgnisse des Staatsgutes, die 
sonstigen Abgaben und Einnahmen nicht ausreichen, 
ist eine direkte Steuer zu erheben." 

Die bezüglichen Resultate der Verwaltungsrech
nungen des Kantons sind jahrgangweise in Tabelle I 
dargestellt. Darnach haben pro 1896/1908 im gesamten 
betragen : Fr. % 
Verzinsung der Staatsschulden . 4,354,757. 77 12.7i 
Abzahlung von Staatsschulden . 2,120,000. — 6.19 
Ausgaben für andere Bedürfnisse 27,782,756.79 8I.10 

Total der Ausgaben 34,257,514. 56 IOO.00 

Ertrag des Staatsgutes . . . 4,456,137.31 13.04 
Sonstige Abgaben u. Einnahmen 24,970,515. 94 73.09 
Direkte Staatssteuer . . . . 4,736,626.04 13.87 

Total des Ertrages 34,163,279. 29 IOO.00 

In 5 Verwaltungsrechnungen schliesst die Bilanz 
mit Ausgabenüberschüssen von zu

sammen Fr. 270,039.86 
und in 8 Rechnungen mit Ertrags

überschüssen von zusammen . . „ 175,804.59 
Bezeichnete Periode ergibt somit einen 

Ausgabenüberschuss von . . . Fr. 94,235.27 

Durchschnittlich trifft es für bezeichnete Periode 
auf den Kopf der Wohnbevölkerung Fr. 26. 15 Aus
gaben und Fr. 26. 08 Ertrag. 

Das reine Staatsvermögen ist von Fr. 906,837. 59 
pro 1896 auf Fr. 3,857,457.85 pro 1908 gestiegen 
und betrug pro Kopf der Wohnbevölkerung Fr. 8. 99 
im erstem und Fr. 38. 28 im letztern Jahre. 
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IL Die Stcucrfaktorcn. 

Die Faktoren, welche für die Erhebung der di
rekten Steuer als Grundlage dienen sollen, sind durch 
Art. 62 der Verfassung bestimmt. Es sind die Pflich
tigen in Ansehung ihres Vermögens und Einkommens. 
Die Steuersubjekte sind nach ihrer wirtschaftlichen 
Gesamtkraft, wie sie in ihrem reinen Vermögen (nach 
Abzug aller Schulden) und reinen Einkommen zum 
Ausdruck kommt, zu besteuern. 

A. Die Steuerpflichtigen. 
1. Die Steuerpflicht. 

Steuerpflichtig sind: 
a. Die Kantonseinwohner ; 
b. die im Kanton bestehenden Korporationen, Genos

senschaften, Kollektiv-, Kommandit- und Aktien
gesellschaften; ferner die im Handelsregister ein
getragenen Vereine und die Stiftungen; 

c. die auswärts wohnenden Personen bezüglich ihrer 
im herwärtigen Kanton gelegenen Liegenschaften 
und Geschäfte. 
Die Steuerpflicht ist weder durch das Alter, noch 

durch das Geschlecht der einzelnen Person bedingt, 
sondern lediglich durch den im hiernach beschriebenen 
Umfang vorhandenen Besitz von Vermögen und Ein
kommen. In gemeinschaftlichem Haushalte lebende 
Ehegatten werden als Steuereinheit behandelt, auch 
wenn die Ehefrau selbständig einen Handel oder ein 
Gewerbe betreibt oder Gütertrennung zwischen den 
Ehegatten besteht. Die Verlassenschaft einer verstor
benen Person ist als Steuereinheit anzusehen, sofern 
eine Teilung noch nicht ergangen ist; das nämliche 
hat zu geschehen, wenn mehrere Personen vereint 
Seite an Seite wirtschaften, ohne zwar im juristischen 
Sinne eine Gesellschaft zu bilden. Gesellschaften, 
welche in andern Kantonen Zweigniederlassungen be
sitzen, sind der hierortigen Staatssteuer im Verhältnisse 
des Geschäftsbetriebes in unserm Kanton unterstellt. 

Von der Steuer sind befreit: 
a. Die Eidgenossenschaft bezüglich ihrer Liegen

schaften und Gebäude, die für Bundeszwecke be
stimmt sind; 

6. der Staat, die Einwohner-, Bürger- und Kirch
gemeinden, gemeinnützige und wohltätige Vereine 
und Stiftungen; 

c. Eisenbahnunternehmungen, soweit deren Steuer
befreiung durch die Konzession festgestellt ist. 

2. Die Gesamtzahl der Pflichtigen« 
Die Steuerpflichtigen pro 1898 \sind in der Arbeit,;, 

die in der Zeitschrift für schweizerische Statistik, 

36. Jahrgang, erschienen ist, S. 100/103 gemeinde
weise angegeben und werden aus diesem Grunde in 
der vorliegenden Statistik nicht wieder angeführt. Zu 
bemerken ist jedoch, dass dort auf Seite 101 bei der 
Gemeinde Oensingen eine Verschiebung stattgefunden 
hat; nach Berichtigung derselben beträgt'die Zahl der 
Pflichtigen : 

mit nur mit nur mit Einkommen 
Vermögen Einkommen und Vermögen 

Oensingen . . . 123 92 85 
Bezirk Gäu . . . 244 266 328 
Kanton . . . . 2736 6762 6252 

Wie aus Tabelle II ersichtlich ist, weisen die 
Staatssteuerregister pro 1908 der 132 Gemeinden des 
Kantons im gesamten 20,567 Steuerpflichtige (phy
sische und aus solchen bestehende Steuereinheiten, 
sowie nichtphysische) auf, welche sich in Prozenten 
auf die einzelnen Bezirke wie folgt verteilen : Solothurn 
14.86, Lebern 16.28, Bucheggberg 4.53, Kriegstetten 14.66, 
Balsthal-Thal6.28, Balsthal-Gäu4.«3, Ölten 20.8o, Gösgen 
7.10, Dorneck 6.20, Thierstein 4.86. 

In den Gemeinden beträgt die Zahl der Pflich
tigen, in Grössenkla8sen zusammengezogen: 

Grösseuklassen 
Pflichtige 

n 1— 10 
r 10— 20 

20— 30 
30— 40 
40— 50 
50— 60 
60— 70 
70— 80 
80— 90 
90—100 

100—150 
150—200 
200—250 
250—300 
300- 350 
350—400 
400—450 
450—500 
500 

Kanton : 

in 
Gemeinden 

4 
6 

17 
6 

10 
14 
8 

11 
3 
7 

19 
8 
5 
2 
1 
4 

— 
1 
6 

132 

Pflichtige 
im ganzen 

23 
93 

435 
214 
446 
759 
519 
836 
259 
671 

2281 
1378 
1141 
567 
322 

1480 
— 

470 
8673 

20567 

In die Klassen von 1—80 teilen sich 76 Gemeinden 
mit zusammen 3325 Pflichtigen, in die Klassen von über 
80 56 Gemeinden mit zusammen 17,242 Pflichtigen. 

In welchen aufeinanderfolgenden mittleren Grössen-
klassen die Mehrheit der Gemeinden ist, geht aus nach
stehender Aufstellung hervor: 
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Grössenklassen 
Pflichtige 

Von 4— 50 
über 50—200 

* 200 

Gemeinden 

Zahl 

43 
70 
19 

132 

i n % 

32.58 

53.03 

14.39 

100 

Pfliehtige 
im gesamten 

Zahl 

1211 
6703 

12653 

20567 

in % 

5.89 

32.59 

61.52 

100 

Durch
schnittlich 
Pflichtige 

28.1« 

95.76 

665.94 

155.81 

In 105 Gemeinden mit zusammen 6536 Pflichtigen 
ist die Zahl der letztern niedriger als der kantonale 
Gemeindedurchschnitt (155.si), in 27 Gemeinden mit 
zusammen 14,031 Pflichtigen ist sie höher als der
selbe. 

Die 19 Gemeinden mit den meisten Steuerpflich
tigen sind: 

Pflichtige 
Gemeinden 

1. Solothurn. . . 
2. Ölten . . . . 
3. Grenchen. . . 
4. Balsthal . . . 
5. Derendingen 
6. Biberist . . . 
7. Schönenwerd 
8. Niedergerlafingen 
9. Dornach . . . 

10. Oensingen . . 
11. Trimbach. . . 
12. Langendorf . . 
13. Selzach . . . 
14. Niedergösgen 
15. Hägendorf . . 
16. Wangen . . . 
17. Mümliswil-Ramiswi 
18. Zuchwil .. . . 
19. Luterbach . . 

Zusammen 

Anzahl 

. 3056 

. 2360 

. 1580 
596 
560 

. 521 
470 

. 399 

. 375 

. 353 

. 353 

. 322 
296 
271 

. 247 
241 

1 226 
220 
207 

12653 

in % der 
Gesamtzahl 

14.86 

11.47 

7.68 
o 
Ä . 9 0 
2.72 

2.53 

2.28 

1.94 

1.88 

1.72 

1.72 

1.57 

1.44 

1.32 

1.20 

1.17 

1.10 

1.07 

l.Ol 

61.62 

Durch diese Gemeinden sind jene Zentren ange
deutet, in welchen Gewerbe, Industrie, Handel und 
Verkehr am hervorragendsten entwickelt sind; sie 
bilden die Minderzahl der Gemeinden, stellen aber die 
Mehrzahl der Pflichtigen des Kantons. Die 11 erst
genannten Gemeinden haben zusammen 10,623 Pflich
tige = 51.64 % ^er Gesamtzahl. 

In nachgenannten 20 Gemeinden sind am wenigsten 
Steuerpflichtige : 

Pflichtige 
Gemeinden 

1. Burgä8chi . . . . 
2. Kammersrohr . . . 
3. Grod 
4. Eohr 
5. Gächliwil . . . . 
6. Balm bei Günsberg . 
7. Aetigkofen . . . . 
8. Brügglen 
9. Bibern 

10. Hüniken 
11. Unterramsern . . . 
12. Fehren 
13. Ichert8wil . . . . 
14. Eppenberg-Wöschnau 
15. Küttigkofen. . . . 
16. Oberramsern . . . 
17. Gänsbrunnen . . . 
18. Hersiwil 
19. Boningen . . . . 
20. Tscheppach . . . . 

Zusammen 

Anzahl 

4 
5 
6 
8 

11 
15 
15 
16 
17 
19 
21 
21 
22 
22 
23 
23 
23 
24 
24 
26 

345 

in % der 
Gesamtzahl 

0.019 

0.024 

0.029 

0.039 

0.0B3 

0.073 

0.073 

0.078 

0.083 

0.092 

0.102 

0.102 

0.107 

0.107 

0.112 

0.112 

0.112 

0.117 

0.117 

0.126 

1.677 
resp. 1.68 

Es sind dies kleine Gemeinden, in welchen Land
wirtschaft getrieben wird und von denen einzig Gäns
brunnen (seit August 1908) eine Eisenbahnstation hat. 

In den übrigen (mehrheitlich landwirtschaftlichen) 
93 Gemeinden befinden sich 7569 Steuerpflichtige 
oder 36.80 % der Gesamtzahl. 

3. Die Pflichtigen mit nur Vermögen. 
In sämtlichen Gemeinden versteuerten zusammen 

3288 Pflichtige oder 15.99 % aller Pflichtigen des Kan
tons nur Vermögen; dazu haben in Prozenten beige
tragen die Bezirke: Solothurn 5.23, Lebern 6.51, Buch
eggberg 11.50, Kriegstetten 12.62, Balsthal 5.72, Gäu 9.09, 
Ölten 10.71, Gösgen 9.88, Dorneck I6.73, Thierstein 
12.01 (Tab. II). 

Ein erheblicher Teil dieser Pflichtigenkategorie, 
namentlich in den Grenzgemeinden, hat nur Grund
besitz im Kanton Solothurn, den Wohnsitz aber ausser
halb dem letztern. Privatiers, deren Vermögensertrag 
das Existenzminimum nicht übersteigt, kaufmännische 
Firmen (mehrheitlich Aktiengesellschaften), Genossen
schaften und Vereine, sowie Gewerbetreibende und 
Handwerksmeister, die kein steuerpflichtiges Einkom
men erzielten, bilden einen weitern Teil. Dann sind 
auch inbegriffen Arbeiter, die zur Verbesserung ihrer 
ökonomischen Lage Grundeigentum und Heimwesen 
erworben haben und infolge der Schuldenzinse kein 
steuerpflichtiges Einkommen mehr besitzen. Das Haupt-
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kontingent aber stellt die Landwirtschaft mit den 
kleinbäuerlichen Verhältnissen: Pächter und Eigen
tümer, die zum Teil noch Nebenberufe betreiben; 
Existenzminimum und Zinsabzüge sind grösser als die 
Erträgnisse. 

Von der Gesamtzahl der Pflichtigen in den Bezirken 
haben in Prozenten nur Vermögen versteuert: Solo
thurn 5.63, Lebern 6.39, Bucheggberg 40.56, Kriegstetten 
13.76, Balsthal 14.56, Gäu 31.<u, Ölten 8.43, Gösgen 21.37, 
Dorneck 43.io, Thierstein 39.54. 

Die Zahl der Pflichtigen mit nur Vermögen in 
den Gemeinden beträgt nach Grössenklassen : 

Pflichtige 

Von 1— 10 
über 10— 20 

„ 20— 30 
„ 30— 40 
„ 40— 50 
„ 50— 60 

60— 70 
70— 80 

„ 80— 90 
„ 90—100 
„ 100—150 
„ 150 

Kanton 

Gemeinden 

39 
39 
21 

8 
10 
3 
4 
3 
3 

— 
1 
1 

132 

im ganzen 
Pflichtige 

251 
595 
523 
265 
451 
165 
264 
220 
248 
— 
134 
172 

3288 

Die Mehrzahl der Gemeinden, 78, ist in den 
Klassen von 1—20 mit zusammen 846 Pflichtigen ; die 
Minderzahl der Gemeinden, 54, ist in den Klassen von 
über 20 mit zusammen 2442 Pflichtigen. 

In nachbezeichneten mittleren Grössenklassen be
findet sich die Mehrzahl der Gemeinden: 

Pflichtige 

Von 1—10 
über 10—40 

» 40 

Gemeinden 

Zahl 

39 
68 
25 

132 

in % 

29.64 

51.62 

18.94 

100 

Pflichtige 
im gesamten 

Zahl 

251 
1383 
1654 

3288 

in % 

7.63 

42.06 

50.31 

100 

Durch
schnittlich 
Pflichtige 

6.« 
20.83 

66.IG 

24.00 

In 89 Gemeinden mit zusammen 1090 Pflichtigen 
mit nur Vermögen ist die Zahl der letztern niedriger 
als der kantonale Gemeindedurchschnitt (24.9o), in 43 
Gemeinden mit zusammen 2198 der genannten Pflich
tigen ist sie höher als derselbe. 

Die meisten Pflichtigen mit nur Vermögen sind 
in den Gemeinden: 

1. Solothurn 
2. Oensingen 
3. Hochwald 
4. Ölten . . 
5. Hofstetten 
6. Messen . 
7. Nunningen 
8. Kleinlützel . 
9. Seewen . 

10. Obererlinsbach. 

. . . 172 
. . 134 
. . 85 
. . 82 
. . 81 
. . 74 
. . 74 
. . 72 
. . 68 
. . 67 

11. Niedererlinsbach . . 66 
12. Nuglar-St. Pantaleon . 63 
13. Bärschwil . . 
14. Deitingen . . 
15. Büren . . . 

. . 57 

. . 55 

. . 53 
16. Mümliswil-RamiswiI . 50 
17. Walterswil . . 
18. Dornach . . . 
19. "Wolfwil . . . 
20. Rodersdorf . . 
21. Edenberg . . 
22. Nennigkofen 
23. Steinhof . . . 
24. Metzerlen . . 
25. Biberist . . • 

. . 49 

. . 49 

. . 46 

. . 46 

. . 44 

. . 42 

. . 42 

. . 42 

. . 41 

1654 

Am niedrigsten ist die Zahl der Pflichtigen mit 
nur Vermögen in den 19 Gemeinden: Grod 1, Kam* 
mersrohr 2, Gächliwil, Burgäschi, Halten, Hersiwil und 
Rohr je 3, Balm b. G., Hessigkofen, Ichertswil und 
Oekingen je 4, Hubersdorf, Hüniken und Eppenberg 
je 5, Feldbrunnen, Riedholz, Oberramsern, Horriwil 
und Starrkirch je 6, zusammen 79. 

In 72 Gemeinden sind die Pflichtigen mit nur Ver
mögen zahlreicher als diejenigen mit nur Einkommen 
um zusammen 1403, und zwar 

im 
Bezirk 

Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . 
Ölten . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck 
Thierstein . . . 

eichviel Pflichtige 

m 
Gemeinden 

2 
20 

9 
3 
5 
5 
6 

10 
12 

mit nur Verm 

um 
zusammen 

2 
295 
140 
21 
64 
54 

124 
418 
285 

ögen wie PJ 
tige mit Vermögen und Einkommen sind in den Ge
meinden Kammersrohr, Aetigkofen, Gänsbrunnen und 
Fulenbach. 
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In 35 Gemeinden sind die Pflichtigen mit nur 
Vermögen um zusammen 589 zahlreicher als diejenigen 
mit Vermögen und Einkommen, und zwar : 

im 
Bezirk 

Bucheggberg . 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . 
Ölten . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

in 
Gemeinden 

8 
7 
1 
2 
2 
4 
8 
3 

um 
zusammen 

77 
101 

3 
39 
37 
75 

200 
57 

Die Hälfte der Steuerpflichtigen bilden die Pflich
tigen mit nur Vermögen in den Gemeinden Boningen 
und Wisen. 

Überhaupt dieJMehrheit der Steuerpflichtigen haben 
die Pflichtigen mit nur Vermögen in den Gemeinden 
Balm bei Messen, Bibern, Brügglen, Brunnenthal, 
Lüterswil, Messen, Nennigkofen, Bolken, Burgäschi, 
Heinrichswil, Steinhof, Winistorf, Walterswil, Kienberg 
und Obererlinsbach. 

4. Die Pflichtigen mit nur Einkommen. 

Viele dieser Pflichtigen besitzen solches Vermögen, 
wovon sie persönlich keine Steuer zu entrichten haben 
(Werte, die schon als Genossenschafts- oder Gesell-
schaftsyermögen im hiesigen Kanton versteuert werden), 
oder haben so grosse Abzüge von der Habschaft zu 
machen, dass nicht mehr Fr. 3000 übrig bleiben. 
Andere dieser Pflichtigen haben Ersparnisse, Wert
papiere, Lebensversicherungen, die aber den steuer
freien Vermögensbetrag nicht übersteigen. Ferner sind 
Vermögenslose dabei. Die Kategorie der Pflichtigen 
mit nur Einkommen wird aber in der Mehrheit gebildet 
durch die steuerpflichtige Arbeiterbevölkerung, deren 
Existenz vom Ertrag ihrer Hand- oder Kopfarbeit ab
hängig ist; der Rest gehört andern Berufsarten an, 
sind Schleisszinsberechtigte, Pensionierte, Rentenbe
züger. 

In den 9 Gemeinden Bibern, Gächliwil, Gossliwil, 
Küttigkofen, Oberramsern, Unterramsern, Burgäschi, 
Grod und Rohr sind keine Pflichtigen mit nur Ein
kommen. 

Die übrigen 123 Gemeinden zählen zusammen 
10,328 Pflichtige mit nur Einkommen = 50.2i % 
der kantonalen Totalzahl der Steuerpflichtigen. Die 
Pflichtigen mit nur Einkommen bilden somit die Ma
jorität der Steuerpflichtigen. Davon entfallen in Pro
zenten auf die Bezirke: Solothurn 17.96, Lebern 19.02, 
Bucheggberg 0.87, Kriegstetten 16.62, Balsthal 6.6», 
Gäu 2.78, Ölten 25.25, Gösgen 7, Dorneck 2.74, Thier
stein 1.07 (Tab. II). 

Von der Gesamtzahl der Pflichtigen in den Be
zirken haben in Prozenten nur Einkommen versteuert: 
Solothurn 6O.70, Lebern 58.64, Bucheggberg 9.66, Krieg
stetten 56.93, Balsthal 53.53, Gäu 30.IÖ, Ölten 62.47, 
Gösgen 47.53, Dorneck 22.is, Thierstein ll.oi. 

Nach Grössenklassen beziffert sich die Zahl der 
Pflichtigen mit nur Einkommen in den Gemeinden auf: 

ienklassen 
[ichtige 

1— 10 
10— 20 
20— 30 
30— 40 
40— 50 
50— 60 
60— 70 
70— 80 
80— 90 
90—100 

100—150 
150—200 
200—250 
250—300 
300—350 
350—400 
400—450 
450—500 
500 

Eanton 

m 
Gemeinden 

48 
15 
19 
3 
6 
4 
1 
6 
1 
1 
5 
4 
1 
1 
3 

— • 

2 
— 

3 

T23 

im ganzen 
Pflichtige 

224 
217 
466 

93 
269 
225 

61 
452 

81 
99 

625 
706 
226 
257 
935 

— 
848 

— 
4544 

10328 

63 Gemeinden sind in den Klassen von 1—20 mit 
zusammen 441 Pflichtigen; 60 Gemeinden sind in den 
Klassen von über 20 mit zusammen 9887 Pflichtigen. 

Die aufeinanderfolgenden mittleren Grössenklassen 
mit der Mehrzahl der Gemeinden sind: 

Pflichtige 

Ton 1— 10 
über 10—200 

„ 200 

Gemeinden 

Zahl 

48 
65 
10 

123 

in % 

39.02 
52.85 

8.13 

100 

Pflichtige 
im gesamten 

Zahl 

224 
3294 
6810 

10328 

in % 

2.17 

31.89 

65.94 

100 

Durch
schnittlich 
Pflichtige 

4.C6 

50.67 
681 

83.96 

Die Zahl der Pflichtigen mit nur Einkommen über
steigt die Durchschnittszahl von 83.96 in 68 Gemeinden 
mit zusammen 8464 der genannten Pflichtigen ; sie ist 
unter derselben in 55 Gemeinden mit zusammen 1864 
Pflichtigen. 

Die grÖ8ste Zahl der Pflichtigen mit nur Ein
kommen haben die Gemeinden: 
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1. Solothurn. . . 
2. Ölten . . . . 
3. Grenchen. . . 
4. Balsthal . . . 
5. Derendingen. • 
6. Schònenwerd 
7. Niedergerlafingen 
8. Biberist . . . 
9. Trimbach. . . 

10. Langendorf . . . 

1855 
1607 
1082 

431 
417 
320 
309 
306 
257 
226 

6810 

Die kleinste Zahl von Pflichtigen mit nur Ein
kommen ist in den 19 Gemeinden: Kammersrohr, Aetig-
kofen, Balm b. M., Brügglen, Brunnenthal, Tscheppach, 
Steinhof und Fehren je 1, Kyburg-Buchegg, Eppen-
berg und Gempen je 2, Balm b. G., Gänsbrunnen, 
Boningen, Hauenstein, Kienberg, Wisen, Mcltingen und 
Zullwil je 3, zusammen 38. 

Mehr Pflichtige mit nur Einkommen als Pflichtige 
mit nur Vermögen sind in 60 Gemeinden zusammen 
8443, und zwar : 

im 
Bezirk 

Solothurn 
Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Ölten . . 
Gösgen . . 
Dorneck 

In Kriegstetten und Oekingen sind gleichviel Pflich
tige mit nur Einkommen wie Pflichtige mit Vermögen 
und Einkommen. 

Die Pflichtigen mit nur Einkommen sind zahl
reicher als die Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
in 41 Gemeinden um zusammen 4818, und zwar : 

in 
Gemeinden 

1 
14 
3 

15 
6 
3 

11 
6 
1 

um 
zusammen 

1683 
1752 

7 
1442 
524 

52 
2310 
522 
151 

im 
Bezirk 

Solothurn 
Lebern . . 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Ölten . . 
Gösgen . 
Dorneck. . 

m 
Gemeinden 

1 
7 

10 
4 
2 

11 
5 
1 

um 
zusammen 

826 
857 
922 
331 

27 
1442 

339 
74 

Die industriellen Bezirke mit ihrer Arbeiterbevöl
kerung stehen im Vordergrunde. 

Die Hälfte aller Steuerpflichtigen bilden die Pflich
tigen mit nur Einkommen in Rickenbach. 

Mehrheitlich aus Pflichtigen mit nur Einkommen 
bestehen die Steuerpflichtigen in den Gemeinden Solo
thurn, Grenchen, Hubersdorf, Langendorf, Riedholz, 
ßüttenen, Biberist, Derendingen, Luterbach, Nieder-
gerlafingen, Obergerlafingen, Recherswil, Zuchwil, Bals
thal, Dulliken, Gretzenbach, Hägendorf, Ölten, Schönen
werd, Starrkirch, Wangen, Niedergösgen, Trimbach, 
Winznau und Dornach. 

5. Die Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen. 

Die Kategorie der wirtschaftlich Stärkeren setzt 
sich zusammen aus den besser situierten Arbeitern, 
Handwerkern, Landwirten, Gewerbe-, Industrie- und 
Handeltreibenden, Privatiers, Gesellschaften, Genossen
schaften und Vereinen. 

In sämtlichen Gemeinden versteuern zusammen 
6951 Pflichtige oder 33.8o% der Totalzahl Vermögen 
und Einkommen; davon sind in Prozenten im Bezirk 
Solothurn 14.so, Lebern 16.85, Bucheggberg 6.68, Krieg
stetten 12.71, Balsthal 5.93, Gäu 5.26, Ölten 17.48, 
Gösgen 6.80, Dorneck 6.37, Thierstein 7.n (Tab. II). 

Von der Gesamtzahl der Pflichtigen in den Be
zirken haben in Prozenten Vermögen und Einkommen 
versteuert: Solothurn 33.67, Lebern 34.97, Buchegg
berg 49.78, Kriegstetten 29.31, Balsthal 31.91, Gäu 38.44, 
Ölten 29.10, Gösgen 31.10, Dorneck 34.72, Thierstein 49.45. 

In den Gemeinden sind Pflichtige mit Vermögen 
und Einkommen nach Grössenklassen: 

im ganzen 
Pflichtige Gemeinden Pflichtige 

114 
451 
756 

Von 
über 

10 
20 

1 
10 
20— 30 
30- 40 
40— 50 
50 
60 
70 
80 
90 

60 
70 

- 80 
- 90 
400 

100—150 
150—200 
200—250 
250-300 
300—350 
350—400 
400—450 
450—500 
500 

Kanton : 

Gemeinden 
17 
28 
30 
14 
11 
7 
5 
7 
2 
1 
6 
1 

498 
489 
400 
330 
529 
169 
100 
771 
174 

1 
2 

132 

470 
1700 
6951 

75 Gemeinden teilen sich in die KlasBen von 1—30 
mit zusammen 1321 Pflichtigen; in den Klassen von 
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über 30 sind 57 Gemeinden mit zusammen 5630 | 
Pflichtigen. 

Die aufeinanderfolgenden mittleren Grössenklassen 
mit der Mehrzahl der Gemeinden sind: 

Pflichtige 

Von 1—20 
über 

20—70 
über 70 

Gemeinden 

Zahl 

45 

67 
20 

132 

in % 

34.09 

50.76 

15.15 

100 

Pflichtige im gesamten 

Zahl 

565 

2473 
3913 
6951 

in % 

8.13 

35.68 

56.29 

100 

Durch
schnittlich 
Pflichtige 

12.65 

36.91 

195.66 

52.65 

In 101 Gemeinden mit zusammen 2360 Pflich
tigen mit Vermögen und Einkommen ist die Zahl 
derselben unter dem ^Durchschnitt von 52.65, über 
demselben ist sie in 31 Gemeinden mit zusammen 
4591 solchen Pflichtigen. 

Die meisten Pflichtigen mit Vermögen und Ein
kommen sind in den Gemeinden: 

1. Solothurn . . . . 
2. OltenJ 
3. Grenchen . . . . 
4. Biberist . . . . 
5. Balsthal . . . . 
6. Selzach . . . . 
7. Schönenwerd . . 
8. Derendingen . . . 
9. Dornach . . . . 

10. Bettlach . . . . 
11. Oensingen . . . 
12. Lostorf . . . . 
13. Niumingen . . . 
14. Langendorf . . . 
15. Hägendorf . . . 
16. Niedergerlafingen . 
17. Oberdorf . . . . 
18. Mümliswil-Ramiswil 
19. Bellach . . . . 
20. Schnottwil . . . 

1029 
671 
470 
174 
144 
137 
134 
127 

. 126 

. 103 
100 
87 
82 
80 
79 
78 
75 
73 
72 
72 

3913 

Folgende 15 Gemeinden haben am wenigsten 
Pflichtige mit Vermögen und Einkommen: Burgäschi 1, 
Kammersrohr 2, Grod und Rohr je 5, Brügglen und 
Brunnenthal je 6, Aetigkofen, Bibern, Heinrichswil, 
Steinhof und Winistorf je 7, Balm b. G. und Gächli-
wil je 8, Lüterswil und Boningen je 9, zusammen 94. 

Die Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
sind in 93 Gemeinden um zusammen 4252 zahlreicher 
als die Pflichtigen mit nur Vermögen, und zwar: 

im 
Bezirk 

Solothurn . 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Ölten . 
Gösgen . 
Dorneck 
Thierstein 

In 89 Gemeinden sind zusammen 1441 mehr 
Pflichtige mit Vermögen und Einkommen als Pflich
tige mit nur Einkommen, und zwar: 

im 
Bezirk 

Lebern . 

in 
Gemeinden 

1 
15 
14 
17 
7 
6 

13 
8 
3 
9 

um 
zusammen 

857 
• 957 

163 
570 
•227 
106 
900 
223 

93 
156 

Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Ölten . . 
Gösgen . . . 
Dorneck 
Thierstein . 

in 
Gemeinden 

9 
23 
12 
5 
6 
5 
7 

10 
12 

um 
zusammen 

64 
374 

89 
52 

106 
49 
89 

234 
384 

Die Mehrzahl ist in den landwirtschaftlichen Be
zirken. 

In Her8iwil versteuert die Hälfte der Steuer
pflichtigen Vermögen und Einkommen. 

Die absolute Mehrheit der Steuerpflichtigen stellen 
die Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen in den 
34 Gemeinden Balm b. G., Bettlach, Aetingen, Gächli-
wil, Go88liwil, He8sigkofen, Ichertswil, Küttigkofen, 
Kyburg-Buchegg, Lüterkofen, Mühledorf, Oberramsern, 
Schnottwil, Tscheppach, Unterramsern, Aeschi, Am-
mann8egg, Hüniken, Aedermannsdorf, Neuendorf, Nie-
derbuch8iten, Eppenberg, Grod, Hauenstein, Kohr, 
StÜ8slingen, Bättwil, Beinwil, Breitenbach, Büsserach, 
Erschwil, Fehren, Grindel, Zullwil. 

6. Die physischen nnd die nichtphysischen 
Pflichtigen. 

Von der gemeindeweisen Angabe der physischen 
und der nichtphysischen Pflichtigen wurde wegen der 
nicht grossen Zahl der letztern Umgang genommen. 
Ferner wurde die besondere Tabelle für diese beiden 
Pflichtigenkategorien nötig, um die Eesultate pro 1908 
denjenigen pro 1898, welche in der letzten Statistik 
nicht enthalten sind, gegenüberstellen zu können. 
Diese Pflichtigenkategorien sind aber hier, vor dem 
Verhältnisse der Steuerpflichtigen zujr Wohnbevölkerung, 
zu erörtern. 



- 9 — 

In Tabelle IV ist dargestellt, wie sich dieselben 
nach den Kategorien mit nur Vermögen, mit nur Ein
kommen, mit Vermögen und Einkommen, sowie im 
gesamten auf die einzelnen Bezirke pro 1908, 1898 
und vergleichsweise verteilen. 

Von der Gesamtzahl der Staatssteuerpflichtigen 
des Kantons pro 1908 sind 20,236 physische Personen 
und aus solchen bestehende Steuereinheiten und 331 
sind nichtphysische Steuersubjekte (Korporationen, Ge
nossenschaften, Kollektiv-, Kommandit- und Aktien
gesellschaften, Vereine und Stiftungen). 

Pro 1908 haben im gesamten die meisten physi
schen Pflichtigen die Bezirke Ölten, Lebern, Krieg
stetten und Solothurn (zusammen 13,362). Von der 
Totalzahl der physischen Pflichtigen verteuerten 15.95 % 
nur Vermögen, 50.92 % n u r Einkommen, 33.ia % Ver
mögen und Einkommen. Am zahlreichsten sind die 
physischen Pflichtigen mit nur Vermögen vertreten in 
den Bezirken Dorneck, Kriegstetten, Thierstein und 
Bucheggberg (zusammen 1713), diejenigen mit nur 
Einkommen, sowie die mit Vermögen und Einkommen 
in den Bezirken Ölten, Lebern, Solothurn und Krieg
stetten (erstere zusammen mit 8128 und letztere mit 
zusammen 4119). Die wenigsten physischen Pflichtigen 

hat im ganzen und mit nur Einkommen der Buchegg
berg, mit nur Vermögen Solothurn, mit Vermögen 
und Einkommen Balsthal-Gäu. Mehr physische Pflich
tige mit nur Vermögen als solche mit nur Einkommen 
haben die Bezirke Bucheggberg, Balsthal-Gäu, Dorneck 
und Thierstein (1603—766 = 837). Mehr physische 
Pflichtige mit nur Vermögen als solche mit Vermögen 
und Einkommen hat einzig der Bezirk Dorneck. Mehr 
physische Pflichtige mit nur Einkommen als solche 
mit nur Vermögen haben die Bezirke Solothurn, 
Lebern, Kriegstetten, Balsthal-Thal, Ölten und Gösgen 
(9539—1625 = 7914); in den nämlichen Bezirken sind 
die physischen Pflichtigen mit nur Einkommen auch 
zahlreicher als diejenigen mit Vermögen und Ein
kommen (9539—4977 = 4562) und haben die absolute 
Mehrheit in den Bezirken Solothurn, Lebern, Krieg
stetten, Balsthal-Thal und Ölten. In sämtlichen Be
zirken, ausgenommen Dorneck, sind die physischen 
Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen zahlreicher 
als diejenigen mit nur Vermögen (6266—2682 = 3584), 
sie sind stärker vertreten als diejenigen mit nur Ein
kommen in den Bezirken Bucheggberg, Balsthal-Gäu, 
Dorneck und Thierstein (1726—766 = 960). In den 
Bezirken Bucheggberg, Balsthal-Gäu, Gösgen, Dorneck 

Berufsklassen 

1. Gewinnung der Naturerzeug
nisse 

2. Veredlung der Natur- und 
der Arbeitserzeugnisse . 

3. Handel 
4. Verkehr 

5. Allgemeine öffentliche Ver
waltung, Kechtspflege, Wis
senschaft, Künste . . . . 

6. Persönliche Dienste und an
dere nicht genau bestimm
bare Berufstätigkeit . . . 

Gesamtzahl der unmittelbaren 
und*mittelbaren Zugehörigen 
aller Berufe 

Keinem oder unbekanntem Be
rufe Angehörige . . . . 

Wohnbevölkerung im ganzen . 
Steuerpflichtige : 

im ganzen 
in Prozenten der Wohnbe
völkerung 

B e z i r k e 

Solothurn 

384 

5,164 
1,677 

419 

1,208 

56 

8,908 

1,117 

10,025 

3,056 

30.48 

Lebern 

3,164 

9,833 
576 
221 

390 

35 

14,219 

325 
14,544 

3,349 

23.08 

Buch
eggberg 

3368 

1689 
207 

68 

166 

7 

5505 

370 
5875 

932 

15.86 

Krieg
stetten 

3,664 

10,406 
686 
623 

366 

29 

15,774 

559 
16,333 

3,016 

18.46 

Balsthal-
Thal 

2820 

4735 
275 
162 

199 

15 

8206 

228 
8434 

1291 

15.30 

Balsthal-
Gäu 

2549 

2279 
262 
465 

135 

18 

5708 

203 
5911 

952 

16.10 

Ölten 

3,255 

7,600 
1,306 
4,121 

679 

33 

16,994 

770 
17,764 

4,175 

23.50 

Gösgen 

2628 

4170 
297 

1335 

121 

14 

8565 

253 

8818 

1521 

17.24 

Dorneck 

3216 

2615 
305 
217 

240 

10 

6603 

185 
6788 

1276 

18.79 

Thier
stein 

3470 

2154 
220 
57 

174 

4 

6079 

191 
6270 

999 

15.98 

Kanten 

28,518 

50,645 
5,811 
7,688 

3,678 

221 

96,561 

4,201 
100,762 

20,567 

20.4. 

1 
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und Thierstein hat keine der drei Kategorien der 
physischen Pflichtigen die absolute Mehrheit. 

Pro 1908 haben im gesamten die grösste Zahl 
nichtphysische Pflichtige die Bezirke Solothurn, Ölten, 
Kriegstetten und Lebern (zusammen 234). Von der 
Totalzahl der nichtphysischen Pflichtigen versteuerten 
18.18 % n u r Vermögen, 6.95 % nur Einkommen, 74.92 % 
Vermögen und Einkommen. Bei den nichtphysischen 
Pflichtigen haben somit diejenigen mit nur Einkommen 
die niedrigste und die mit Vermögen und Einkommen 
die höchste Zahl. Am zahlreichsten sind die nicht
physischen Pflichtigen mit nur Vermögen in den Be
zirken Solothurn, Kriegstetten, Lebern und Ölten (zu
sammen 38), diejenigen mit nur Einkommen in den 
Bezirken Ölten, Lebern und Kriegstetten (zusammen 
13), die mit Vermögen und Einkommen in den Be
zirken Solothurn, Ölten, Lebern und Kriegstetten (zu
sammen 180). Keine nichtphysischen Pflichtigen mit 
nur Einkommen haben die Bezirke Bucheggberg und 
Dorneck. 

7. Die Steuerpflichtigen im Verhältnis zur Wohn
bevölkerung. 

Zur Veranschaulichung dieses Verhältnisses wird 
die Wohnbevölkerung nach den Ergebnissen der eid
genössischen Volkszählung vom 1. Dezember 1900, 
ausgeschieden nach Berufsklassen, den Steuerpflich
tigen pro 1908 nach Tabelle I I bezirksweise gegen
übergestellt (siehe Tabelle Seite 9). 

Eine Ausscheidung der Steuerpflichtigen nach den 
angeführten Berufsklassen lässt sich an Hand der 
Steuerregister nicht genau durchführen. 

Mit der Gewinnung der Naturerzeugnisse wurden 
28.30% der Gesamtbevölkerung ernährt und 63.65% 
der letzteren durch die Veredlung der Natur- und 
der Arbeitserzeugnisse, den Handel und Verkehr; 
3.65% wurden ernährt durch die Berufsklasse : Allge
meine öffentliche Verwaltung, Rechtspflege, Wissen
schaft und Künste. 

Nach der Grösse der ganzen Wohnbevölkerung, 
der Zahl der Steuerpflichtigen und der steuerpflichtigen 
Wohnbevölkerung ergibt sich nachstehende Reihenfolge 
der Bezirke: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 

Wohnbevölkerung. 

Ölten 
Kriegstetten 
Lebern 
Solothurn 
Gösgen 
Balsthal-Thal 

Steuerpflichtige. 

Ölten 
Lebern 
Solothurn 
Kriegstetten 
Gösgen 
Balsthal-Thal 

Steuerpflichtige 
Wohnbevölkerung 

Solothurn 
Ölten 
Lebern 
Dorneck 
Kriegstetten 
Gösgen 

Steuerpflichtige 
Wohnbevölkerung. Steuerpflichtige. Wohnbevölkerung. 

7. Dorneck Dorneck Gäu 
8. Thierstein Thierstein Thierstein 
9. Gäu Gäu Bucheggberg 

10. Bucheggberg Bucheggberg Balsthal-Thal 

Über das Verhältnis in den Gemeinden gibt fol
gender Zusammenzug aus Tabelle I I Aufschluss: 

Steuerpflichtige 
Wohnbevölkerung 

in Prozenten 

Von 
über 

T> 

)•) 
r> 

n 

» 
n 

r> 

n 

u 

w 

n 

n 

77 

v 

fi 

ri 

y) 

7) 

T) 

y) 

lì 

y) 

•n 

i 0— 6 
6 - 7 
7— 8 
8— 9 
9 - 1 0 

10—11 
11—12 
12—13 
13—14 
14—15 
15—16 
1 6 - 1 7 
17—18 
18—19 
19—20 
20—21 
21—22 
22—23 
23—24 
2 4 - 2 5 
25—26 
2 6 - 2 7 
27—28 
28—29 
2 9 - 3 0 
30 

Kanton 

In 
Gemein

den 

2 
1 
3 
6 
5 
5 

12 
3 

15 
16 
13 
12 

5 
7 
7 
2 
2 
1 
2 
2 

— 
3 
1 
1 
6 

132 

Im 

Seelen 

183 
235 
741 

2930 
2232 
2595 
7586 
1210 
6820 
8252 
6983 

10,501 
4488 
5457 
4389 
1332 
2333 

606 
3986 
2257 

— 
839 
160 

1078 
23,569 

100,762 

gesamten mit 

Steuerpflichtigen 

Zahl | D a i r
n

c h .^ h n -

12 
17 
62 

274 
240 
299 
943 
163 
978 

1270 
1144 
1840 
825 

1060 
900 
286 
530 
144 
971 
583 

_._ 
230 

45 
322 

7429 

20,567 

6.56 

7.23 

8.36 

9.35 

10.75 

11.52 

12.43 

13.47 

14.34 

15.39 

16.38 

17.52 

18.38 

19.42 

20.50 

21.47 

22.71 

23.76 

24.36 

25.83 

— 
27.41 

28.12 

29.87 

31.52 

20.41 

1 Pflich
tiger 

kommtauf 
Seelen 

15.25 

13.82 

I I .95 

10.69 

9.80 

8.67 

8.0* 

7.42 

6.97 

6.49 

6.10 

5.70 

5.44 

5.14 

4.87 

4.65 

4.40 

4.20 

4.10 

3.87 

— 
3.64 

3.55 

3.34 

3.17 

4.89 

Wie ersichtlich, sind die nichtphysischen Steuer
subjekte inbegriffen. Die Steuereinheiten sind als 
je 1 Steuersubjekt mitgerechnet, während dieselben 
grösstenteils aus mehreren Personen bestehen. In 
gleicher Weise wurde bei der erwähnten Statistik pro 
1898 verfahren. 

Namentlich in den Grenzgemeinden besitzen und 
versteuern nicht im Kanton Solothurn wohnende Per
sonen Liegenschaften. Dadurch wird die Verhältnis
zahl der Steuerpflichtigen zur Wohnbevölkerung er
höht. Dies ist beispielsweise der Fall in den : 
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Gemeinden 

Brimnenthal . . 
Messen . . . . 
Nennigkofen . . 
Bolken . . . . 
Deitingen . 
Heinrichswil . . 
Obergerlafingen . 
Steinhof . . . 
Winistorf . 
Oensingen . . 
Wolfwil . . . 
Walterswil . . 
Obererlinsbach 

Steuerpflichtige 

Gesamt
zahl 

37 
144 

75 
54 

158 
30 

103 
50 
45 

353 
114 
89 

113 

in % der 
Bevöl
kerung 

17.28 

23.76 

17.32 

20.37 

18.99 

42.25 

27.2. 

36.49 

28.» 
30.30 

12.31 

20.69 

25.39 

Ausserkantonale 
Steuerpflichtige 

20 
39 
28 
30 
37 
15 
16 
38 
28 

121 
21 
33 
56 

Von den übrigen Gemeinden haben in Prozenten 
die grös8te steuerpflichtige Wohnbevölkerung: 

1. Ölten . 
2. Solothurn 
3. Grenchen 
4. Langendorf 
5. Winznau . 
6. Hüniken . 
7. Schönenwerd 
8. Balsthal 
9. Dornach 

. 33.86 

. . 30.48 

. . 30.37 

. . 29.87 

. . 27.55 

. . 27.53 

. 25.93 

. . 24.39 

. . 24.30 

10. Niedergerlafingcn 22.89 
11. Breitenbach 
12. Hochwald 
13. Oberdorf . 
14. Bettlach . 
15. Rodersdorf 
16. Rüttenen . 
17. Feldbrunnen 
18. Niedergösgen 

22.20 

21.82 

21.20 

20.85 

20.74 

20.38 

20.36 

20.25 

Die niedrigsten Prozentsätze zeigen die Gemeinden: 

Burgäschi 
Rohr . . 
Bibern 
Eppenberg . 
Boningen 

6. Brügglen 
7. Àedermannsdorf 
8. Egerkingen 

6.34 

6.66 

7.23 

8.27 

8.36 

8.51 

9.03 

9.25 

9. Günsberg . 
10. Holderbank . 
11. Kammersrohr 
12. Aetigkofen 
13. Grod . . . 
14. Aetingen . . 
15. Matzendorf 
16. Oberbuchsiten 

9.26 

9.71 

9.80 

lO.oo 

10.16 

10.56 

10.66 

10.86 

Die Verteilung der Bevölkerung im Kanton wird 
durch die von der Natur und der Technik der Pro
duktionszweige abhängigen wirtschaftlichen Umstände 
bedingt: die landwirtschaftliche und verwandte Arbeit 
ist überwiegend, teilweise ausschliesslich auf den Höfen, 
in den Dörfern auf dem Lande, im Jura, die industrielle, 
merkantile, auch die liberale und die politische Be
rufsarbeit in den an den Wasserläufen und Eisen
bahnlinien gelegenen Städten, grösseren und mittleren 

Gemeinden. Danach richtet sich im allgemeinen auch 
die Verteilung der Steuerpflichtigen. Je mehr Gelegen
heit zu lohnendem Erwerbe, zu selbständiger Wirt
schaft in einer Gemeinde geboten wird, je geringer 
die Zahl der Nichterwerbsfähigen und Besitzlosen in 
derselben ist, desto grösser ist die steuerpflichtige 
Wohnbevölkerung. 

8. Die Steuerpflichtigen im Verhältnis zu den 
Stimmberechtigten. 

Bei den kantonalen Abstimmungen und Wahlen 
sind laut Art. 8 der Verfassung nach vollendetem 
20. Altersjahr (unter Vorbehalt der nachgenannten 
Ausschlussgründe) stimmberechtigt : 

1. die im Staatsgebiete wohnhaften Kantonsbürger und 
zwar Bürger der Wohngemeinde ohne weiteres, 
Bürger einer andern Gemeinde sofort nach Ab
gabe der Ausweisschriften, sowie die im Kantons
gebiet niedergelassenen Schweizerbürger sofort 
nach Bewilligung der Niederlassung; 

2. die schweizerischen Aufenthalter nach einem Auf
enthalt von 3 Monaten, vom Datum der Aufenthalts
bewilligung an gerechnet. 

Von der Stimmberechtigung sind ausgeschlossen : 

a) durch Art. 9, Ziff. 1, 2 und 3, der Verfassung: 

1. diejenigen, welchen durch gerichtliches Urteil 
die bürgerlichen Ehrenrechte entzogen sind ; 

2. die im öffentlichen Almosen Stehenden; 

3. die wegen Verschwendung, Blödsinn oder Geis
teskrankheit Bevogteten ; 

b) durch das Gesetz betreffend die öffentlich-recht
lichen Folgen der fruchtlosen Pfändung und des 
Konkurses vom 20. August 1893: 

4. die nach Massgabe dieses Gesetzes wegen frucht
loser Pfändung oder Konkurs in den öffent
lichen Rechten Eingestellten. 

Bei der Volksabstimmung] vom 31. Mai 1908 
waren im Kanton 25,854 Stimmberechtigte eingetragen. 
Von den 20,567 Staatssteuerpflichtigen pro 1908 waren 
nach Tabelle I I 16,348 stimmberechtigt. Steuer
pflichtig waren somit 63.23 % der Stimmberechtigten. 
Auf nicht ganz 4 Einwohner kommt ein Stimmberech
tigter; von 6 Einwohnern ist einer ein steuerpflichtiger 
Stimmberechtigter. 

Das Verhältnis der steuerpflichtigen Stimmberech
tigten zu den Stimmberechtigten in den Gemeinden 
stellt dar der Zusammenzug der Tabelle I I : 
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Steuerpflichtige 
Stimmberechtigte 
in Prozenten der 
Stimmberechtigten 

Von 0 - 2 0 
über 20—30 

, 30—40 
„ 4 0 - 5 0 
„ 50—60 
„ 60—70 
„ 70—80 
„ 80—90 
„ 9 0 - 9 5 

Eanton 

In 
Ge

mein
den 

5 
25 
37 
33 
17 
11 

1 
3 

132 

Im gesamten mit 

Stimm
berech
tigten 

164 
3305 
3910 
5500 
3629 
3089 
1537 
4720 

25854 

steuerpfl. Stimm
berechtigten 

Anzahl 

47 
1205 
1791 
2993 
2303 
2326 
1326 
4357 

16348 

Durchschnitt
lich in °/o 

28.65 

36.46 

45.80 

54.41 

63.46 

75.29 

86.27 

92.30 

63.23 

1 steuerpflich
tiger Stimm
berichtigter 
kommt auf 

Stimm
berechtigte 

3 . 4 8 

2 . 7 4 

2 . 1 8 

1 . 8 3 

1 .57 

1-82 

1 .15 

1 . 0 8 

1 .57 

E8 befinden sich in den Klassen von 20—40 °/o 
30 Gemeinden mit zusammen 3469 Stimmberechtigten, 
wovon 1252 steuerpflichtig sind, in den Klassen von 
40—60 % 70 Gemeinden mit zusammen 9410 Stimm
berechtigten, von welchen 4784 Steuerpflichtige sind, 
in den Klassen von über 60°/o 32 Gemeinden mit 
zusammen 12,975 Stimmberechtigten und 10,312 steuer
pflichtigen Stimmberechtigten. 

Über dem kantonalen Prozentsatz (63.23) sind die 
Prozentsätze der Gemeinden: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 

Ölten . . 
Langendorf 

Solothurn . 
Grenchen . 
Dornach . 
Hubersdorf 
Schönenwerd 

Obergerlafinge 
Niedergerlafin 
Luterbach . 
Zuchwil 
Balsthal 

. 95.00 

. 90.69 

. 90.23 

. 86.27 

. 79.02 

. 78.72 

. 78.36 

;n . 76.41» 

gen 76.30 

. . 74.88 

. 73.98 

. . 72.91 

13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 

Oberdorf . 
Winznau . 
Rodersdorf. 

Feldbrunnen 
Rüttenen . 
Niedergösgen 
Bettlach 
Bättwil . . 
Heinrichswil 
Hochwald . 
Oensingen . 

72.72 

. 71.42 

71.42 

. 69.01 

. 67.72 

. 67.04 

. 66.94 

. 66.66 

. 65.21 

65.06 

. 63.69 

Von den 109 Gemeinden mit unterdurchschnitt
lichem Prozentsatz haben die niedrigsten Prozentsätze : 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 

Rohr . . 
Grod . . 
Boningen. 

Brügglen. 
Burgäschi 

Meltingen 

. . 26.66 

. 28.57 

. 28.98 

. 29.26 

. 30.00 

• 31.03 

7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 

Aetigkofen . . 
Bibern . . . . 
Aedermannsdorf. 
Küttigkofen . 
Wisen . . . . 
Steinhof . . , 

30.23 

31.91 

32.14 

32.55 

32.97 

33.33 

Bei den übrigen 97 Gemeinden variiert der Pro
zentsatz von 34.28 (Aetingen) bis 63.io (Wangen). 

Die steuerpflichtigen Stimmberechtigten in Pro
zenten der Stimmberechtigten sind bezirksweise aus 
Tabelle TL ersichtlich. Dagegen seien hier noch an
geführt die Stimmberechtigten und die steuerpflichtigen 
Stimmberechtigten in Prozenten der Wohnbevölkerung 
nach Bezirken: 

Solothurn. . . 

Lebern . . . 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal . 

Balsthal-Gäu 

Ölten . . . . 

Gösgen . . . 

Dorneck . . . 

Thierstein . . 

Stimmberechtigte 

23.59 

27.69 

24.62 

23.05 

27.76 

25.86 

26.38 

26.15 

25.94 

25.88 

Steuerpflichtige 
Stimmberechtigte 

21.28 

19.89 

10.72 

14.16 

13.68 

12.02 

19.81 

14.U 

15.48 

12.58 

9. Vergleich der Resultate pro 1908 
mit denjenigen pro 1898. 

Aus der Vergleichung der Ergebnisse der Volks
zählung vom 1. Dezember 1888 mit denjenigen der 
Volkszählung vom 1. Dezember 1900 ergibt sich: dass 
abgenommen haben die durch die mit Gewinnung der 
Naturerzeugnisse sich beschäftigende Berufsklasse Er
nährten um 1089 ( = 3.67%)? die durch persönliche 
Dienste und andere nicht genau bestimmbare Berufs
tätigkeit Ernährten um 248 ( = 52.87%) uad die 
keinem oder unbekanntem Berufe Angehörigen um 
666 ( = 13.68%); dass dagegen zugenommen haben 
die durch die mit Veredlung der Natur- und der 
Arbeitserzeugnisse sich befassende Berufsklasse Er
nährten um 13,077 (= 34.80 %)? die durch den Handel 
Ernährten um 1329 ( = 29.65 %)> die durch den Ver
kehr Ernährten um 2000 ( = 35.i6 %) und die durch die 
Berufsklasse „ öffentliche Verwaltung, Rechtspflege, Wis
senschaft und Künste" Ernährten um 738 ( = 25.io %)• 
Die Gesamtzahl der unmittelbar und mittelbar Zuge
hörigen aller Berufe hat um 15,807 ( = 19.57%) und 
die gesamte Wohnbevölkerung um 15,141 Seelen 
( = 17.68 %) zugenommen. Zu dieser Bevölkerungs
zunahme haben beigetragen der Geburtenüberschuss 
14,206 und die Einwanderung 935. In den Gemeinden 
ergab sich folgende Bewegung: 
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Seelen 

Von 1— 100 
über 100— 200 

„ 200— 300 
„ 300— 400 
„ 400— 500 

500— 600 
„ 600— 700 

700— 800 
800— 900 

„ 900—1000 
„ 1000. . . 

Zunahme 

in Ge
meinden 

54 
14 
2 
3 
2 

3 

1 
1 
4 

84 

im 
ganzen 

1886 
2124 

509 
959 
892 

2062 

817 
905 

6104 

16258 

Abnahme 

in Ge
meinden 

47 
1 

48 

im 
ganzen 

1009 
108 

1117 

Wo die Bevölkerung hauptsächlich auf die land
wirtschaftliche Produktion angewiesen ist, sind die 
Grenzen für Volksdichtigkeit eng gezogen, allerdings 
in ungleichem Grade. In die Städte und Industriesitze 
hat die Landwirtschaft lohnenden Absatz und wird 
dadurch in den zunächst gelegenen Gegenden intensiver 
betrieben, beschäftigt und ernährt dadurch auch mehr 
Menschen als in den Gegenden, wo sie mehr für den 
eigenen Bedarf zu produzieren in der Lage ist. So 
ist in 48 landwirtschaftlichen Gemeinden die Bevöl
kerung zurückgegangen. Der grössere Teil des Be
völkerungszuwachses hat sich der industriellen, mer
kantilen und Verkehrs-Tätigkeit zugewandt. Die Volks
dichtigkeit nimmt in den Industrie- und Verkehrs
zentren zu (Ölten 2070, Solothurn 1708, Derendingen 
1271, Biberist 1055, Balsthal 905, Niedergerlafingen 
817, Grenchen 697, Schönenwerd 689, Trimbach 676, 
Zuchwil 473, Luterbach 419, Langendorf 335, Rechers-
wil 323, Niedergösgen 301, Dornach 297, Bettlach 212 
usw.), während sie in den entlegeneren Gemeinden 
geringer wird. Die Erhaltung der Dichtigkeit ist an 
schwierige ökonomische, technische, rechtliche und po
litische Vorbedingungen geknüpft; sie ist nur möglich 
durch den Portschritt in Wirtschaft, Technik, Kultur 
und Politik. 

Nach diesen Verhältnissen im allgemeinen, nach 
der Verbesserung oder Verschlechterung der wirt
schaftlichen Lage der Bevölkerung gestalten sich auch 
die Zunahme und die Abnahme der Steuerpflichtigen. 
Die Gesamtzahl der Steuerpflichtigen ist, wie in Ta
belle III nachgewiesen wird, von 1898 auf 1908 gleich 
geblieben in den Gemeinden Bibern, Gossliwil, Küttig-
kofen, Schnottwil, Burgäschi und Meltingen; sie hat 

in Grttssenklassen 
Pflichtige 

Von 1— 10 
über 10— 20 

„ 20— 30 
„ 30— 40 
„ 40— 50 
„ 50— 60 
„ 60— 70 
„ 70— 80 
„ .80— 90 
„ 90—100 
„ 100 . . 

zugenommen 

in Ge
meinden 

41 
18 
7 
6 
1 
2 
3 
2 

11 

91 

im 
ganzen 

231 
258 
176 
205 

50 
107 
195 
150 

3629 

5001 

abgenommen 

in Ge
meinden 

32 
2 
1 

35 

im 
ganzen 

125 
34 
25 

184 

Danach resultiert eine reine Zunahme von 4817 
Pflichtigen oder 30.58 %• Davon sind 11.46% Pflich
tige mit nur Vermögen, 74.os % solche mit nur Ein
kommen und 14.61 % solche mit Vermögen und Ein
kommen. 

Nach der Zahl der Pflichtigen weisen die grösste 
Zunahme auf die Gemeinden 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 
0. 
1. 

LUE 

Solothurn . . 
Ölten . . 
Grenchen . 
Balsthal. . 
Schönenwerd 
Biberist. . 
Derendingen 
Langendorf 
Trimbach . . 
Niedergerlafingen 
Dornach . . . 

Zusammen 

Ì den drei erstei 

966 
884 
568 
234 
168 
167 
157 
151 
124 
108 
102 

i 3629 

i Gemeinden 

in °/o der 
Totalznnahme 

20.05 

18.86 

11.79 

4.86 

3.49 

3.47 

3.26 

3.13 

2.67 

2.24 

2.!, 

75.38 

ergeben sich 
50.19 % der Totalzunahme. 

Am wenigsten haben die Pflichtigen zugenommen 
in den Gemeinden Kammersrohr, Kappet und Fehren 
(je 1), Aetingen, Mühledorf, Heinrichswil, Niederbuch-
siten und Himmelried (je 2), Oberramsern, Lohn und 
ObergÖ8gen (je 3). 

In den übrigen 69 Gemeinden variiert die Zunahme 
von 4 (Winistorf) bis 79 (Luterbach) Pflichtigen. 

Vornehmlich Industrie, Handel und Verkehr ver
mehren die Steuerpflichtigen, zunächst in den Städten, 
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sodann in den Industriegemeinden und in den sie um
gebenden, namentlich an Eisenbahnlinien gelegenen 
Orten. Auch die Landwirtschaft hat noch entwick
lungsfähige Gemeinden, während in einem erheblichen 
Teil der übrigen die Verhältnisse einen Rückgang 
bewirkten. 

Zurückgegangen ist die Zahl der Pflichtigen in 
folgenden Gemeinden: Nuglar (25), Witterswil (18), 
Walterswil (16), Welschenrohr, Oberbuchsiten, Stüss-
lingen und Büsserach (je 9), Boningen (8), Niederwil 
und Rohr (je 7), Neuendorf (6), Aeschi, Büren und 
Zullwil (je 5), Hubersdorf, Aetigkofen, Biezwil, Grod 
und Wisen (je 4), Günsberg, Hessigkofen, Lüterswil 
und Kienberg (je 3), Gächliwil und Hauenstein (je 2), 
Balm b. M., Brügglen, Bruanenthal, Kyburg-Buchegg, 
Bolken, Hersiwil, Steinhof, Gänsbrunnen, Eppenberg 
und Gempen (je 1). Der Rückgang wurde verursacht 
durch veränderte Vermögens- und Einkommensver
hältnisse, Wegzug, Tod. 

und Auf die Bezirke verteilen sich 2 
Abnahme wie folgt: 

Bezirk 

Solothurn . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu 
Ölten. . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . . 
Thierstein . . . 

Zunahme 

966 
988 

55 
739 
318 
129 

1252 
306 
164 
84 

iunahn 

Abnah 

— 
14 
20 

8 
10 
15 
29 
25 
49 
14 

Werden Zu- und Abnahme nach den drei Kate
gorien der Pflichtigen (mit nur Vermögen, mit nur 
Einkommen, mit Vermögen und Einkommen) ermittelt, 
so ergibt sich ein Plus von 5405 und ein Minus von 
588. Am stärksten ist der Zuwachs bei den Pflichtigen 
mit nur Einkommen, sodann bei den Pflichtigen mit 
Vermögen und Einkommen, worauf die Pflichtigen mit 
nur Vermögen folgen. Die Abgangsziffer ist bei den 
Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen gleich gross 
wie bei den Pflichtigen mit nur Einkommen; sie ist 
dagegen erheblich niedriger bei den Pflichtigen mit 
nur Vermögen. 

Alle drei Kategorien haben zugenommen in den 
36 Gemeinden : Solothurn, Balm bei Günsberg, Bellach, 
Bettlach, Peldbrunnen, Langendorf, Lommiswil, Ober
dorf, Lüterkofen, Biberist, Deitingen, Derendingen, 
Etziken, Horriwil, Hüniken, Lohn, Luterbach, Nieder-
gerlafingen, Oekingen, Recherswil, Subingen, Zuchwil, 
Aedermannsdorf, Balsthal, Herbetswil, Kestenholz, 

Oensingen, Wolfwil, Hägendorf, Ölten, Rickenbach, 
Schönenwerd, Lostorf, Obererlinsbach, Trimbach und 
Dornach. Zunahme der Pflichtigen der einten Kate
gorie und Stabilität der Pflichtigen der andern Kate
gorie verzeichnen 9 Gemeinden, während die Zunahme 
der Pflichtigen der einten Kategorie durch die Abnahme 
der Pflichtigen der andern Kategorie in den Total
resultaten von 46 Gemeinden vermindert worden ist. 

In allen drei Kategorien haben die Pflichtigen 
abgenommen in Aetigkofen. Abnahme der Pflichtigen 
der einten Kategorie und Stabilität der Pflichtigen der 
andern Kategorie haben 5 Gemeinden. Die Abnahme 
der Pflichtigen der einten Kategorie wurde vermindert 
durch die Zunahme der Pflichtigen der andern Kate
gorie in den Totalresultaten von 29 Gemeinden. 

In den 6 Gemeinden mit den gleich gebliebenen 
Resultaten haben Zunahme und Abnahme sich aus
geglichen. 

Die Pflichtigen mit nur Vermögen habe 

in Grössenklassen 

Von 1—10 
über 10-20 

„ 20—30 
„ 30—40 

Im Kanton 

zugenommen 

in Ge
meinden 

75 
11 
4 
3 

93 

im 
ganzen 

334 
153 
90 

111 

688 

n 

abgenommen 

in Ge
meinden 

28 
4 

32 

im 
ganzen 

84 
52 

136 

Die reine Zunahme beziffert sich auf 552 Pflich
tige oder 20.17 % (Tab. HI). 

Unverändert ist das Resultat geblieben in den 
7 Gemeinden: Ammannsegg, Winistorf, Holderbank, 
Eppenberg, Niedererlinsbach, Niedergösgen und Rohr. 

Die grösste Zunahme verzeichnen die 18 Gemein
den : Ölten 40, Solothurn 38, Hochwald 33, Bärschwil 
und Kleinlützel je 24, Mümliswil-Ramiswil und Beinwil 
je 21, Metzerlen 19, Hofstetten 18, Kestenholz 16, 
Biberist 14, Balsthal, Herbetswil, Dornach und Roders
dorf je 13, Nuglar-St. Pantaleon 12, Etziken und Oen
singen je 11, zusammen 354 = 51.45 % der Gesamt
zunahme. Um je einen Pflichtigen ist die Zahl ge
wachsen in 16 Gemeinden, in 59 Gemeinden variiert 
die Zunahme von 2—10. 

Die Abnahme ist am grössten in den 4 Gemeinden 
Witterswil 15, Grenchen 14, Breitenbach 12, Büsserach 
11. In 9 Gemeinden hat die Zahl um je 1 abgenommen, 
in den übrigen 19 Gemeinden um 2—7. 

Bezirksweise ergibt sich folgende 



Solothurn. . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten . . 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu. . 
Ölten . . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . 
Thierstein . . 

Zunahme 

38 
47 
43 
75 
73 
55 
74 
30 

137 
116 

Abnah 

— 
24 
26 
13 
— 
— 
21 
10 
19 
23 

Die Zahl der Pflichtigen mit nur Einkommen ist 
gleich geblieben in den 11 Gemeinden: Kammersrohr, 
Balm bei Messen, Bibern, Biezwil, Gächliwil, Messen, 
Oberramsern, Egerkingen, Stüsslingen, Bättwil und 
Grindel; sie ist 

in Grössenklassen 

Von 1— 10 
über 10— 20 

„ 20— 30 
„ 30— 40 
„ 40— 50 
„ 50— 60 
„ 6 0 - 70 
„ 70— 80 
„ 80— 90 
„ 90—100 
„ 100 . . 

gestiegen 

in Ge
meinden 

42 
10 
5 
2 

— 
4 
1 
2 

— 
— 

9 

75 

im 
ganzen 

169 
165 
129 
66 

— 
222 

69 
152 
— 
— 

2820 

3792 

gesunken 

in Ge
meinden 

41 
4 
1 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

46 

im 
ganzen 

146 
58 
22 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

226 

Die reine Zunahme beträgt 3566 Pflichtige oder 
52.73 % (Tab. HI). 

Diese Pflichtigen haben hauptsächlich zugenommen 
in den 9 Gemeinden: Solothurn 790, Ölten 753, Gren
chen 415, Balsthal 196, Schönenwerd 163, Biberist 142, 
Derendingen 135, Langendorf 116, Trimbach 110. Die 
drei ersterwähnten Gemeinden verzeichnen zusammen 
51.03 % der Gesamtzunahme. In 7 Gemeinden beträgt 
die Zunahme je 1 und in 7 Gemeinden je 2 Pflichtige. 
Von 3—78 variiert die Zunahme in 52 Gemeinden. 

Die grösste Abnahme zeigen die Gemeinden: 
Welschenrohr 22, JNuglar 16, Oberbuchsiten 15, Zull-
wil 15, Günsberg 12. In 13 Gemeinden hat die Zahl 
um je 1 und in 7 Gemeinden um je 2, in 21 Gemeinden 
von 3—10 abgenommen. 

Die Bezirke zeigen folgende Ziffern: 

Solothurn . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . 
Ölten. . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

Zunahme 
790 
666 

25 
573 
238 

49 
1131 
230 

72 
18 

Abnah 
— 
16 
12 
15 
27 
28 
10 
22 
33 
63 

Die Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
sind an Zahl unverändert geblieben in den 10 Ge
meinden : Kammersrohr, Brunnenthal, Küttigkofen, 
Tscheppach, Burgäschi, Kriegstetten, Oberbuchsiten, 
Däniken, Eppenberg und Witterswil; sie haben 

in Grössenklassen 

Von 1—10 
über 10— 20 

„ 20— 30 
„ 30— 40 
„ 40— 50 
„ 50— 60 
„ 60— 70 
„ 70— 80 
„ 80— 90 
„ 90—100 
„ 100 . . 

4 

zugenommen 

in Ge
meinden 

56 
10 
6 

— 
— 
— 
— 

— 

i 

2 

75 

im 
ganzen 

220 
152 
157 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
91 

305 

925 

abgenommen 

in Ge
meinden 

42 
4 
1 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

47 

im 
ganzen 

146 
59 
21 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

226 

Die reine Zunahme beträgt somit; 699 Pflichtige 
oder 11.18% (Tab. III). 

Folgende 9 Gemeinden weisen die höchste Zu
nahme auf: Grenchen 167, Solothurn 138, Ölten 91, 
Langendorf 28, Selzach 28, Bettlach 27, Niedergerla-
fingen 25, Balsthal 25, Oberdorf 24. Die ersten 6 
Gemeinden ergeben 51.78 % der Gesamtzunahme. In 
11 Gemeinden haben diese Pflichtigen um je einen, 
in 10 Gemeinden um je 2 zugenommen, während in 
45 Gemeinden die Zunahme von 3—20 variiert. 

Die Abnahme erfolgte am stärksten in den 5 Ge
meinden : Nuglar 21, Dulliken 18, Hochwald 17, 
Walterswil 13, Hofstetten 11. Je einen Pflichtigen 
haben 12 Gemeinden weniger und 9 Gemeinden je 2. 
In 21 Gemeinden sind 3—10 Pflichtige abgegangen. 

Die Bezirke weisen folgende Zahlen auf: 



Solothurn. . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg. 
Kriegstetten . . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu. . 
Ölten . . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . . . 
Thierstein . . 

Zunahme 
138 
312 

29 
115 
36 
42 

112 
63 
32 
46 

Abnahme 
— 
11 
24 
4 

12 
4 

63 
10 
74 
24 

Von der reinen Zunahme der kantonalen Gesamt
zahl der Steuerpflichtigen sind nach Tabelle IY 4762 
physische und 55 nichtphysische Pflichtige. 

Von der Totalzunahme der physischen Pflichtigen 
versteuerten 11.40 % nur Vermögen, 74.93% nur Ein
kommen und 13.67 % Vermögen und Einkommen. Die 
physischen Pflichtigen haben im gesamten am stärksten 
zugenommen in den Bezirken Ölten, Lebern, Solothurn 
und Kriegstetten (zusammen um 3848). Die physischen 
Pflichtigen mit nur Vermögen weisen die grösste Zu
nahme auf in den Bezirken Dorneck, Thierstein und 
Balsthal-Thal (zusammen 281). Die reine Zunahme der 
Pflichtigen mit nur Einkommen wurde einzig bewirkt 
durch die physischen, welche in allen Bezirken zahl
reicher sind, ausgenommen Thierstein, wo ein Rück
gang stattgefunden hat ; die geringste Zunahme ergab 
sich in den Bezirken Bucheggberg, Balsthal-Gäu und 
Dorneck; der Zuwachs erfolgte somit in der Haupt
sache durch die übrigen Bezirke, namentlich Ölten, 
Solothurn, Lebern und Kriegstetten (zusammen um 
2556). Die Zahl der physischen Pflichtigen mit Ver
mögen und Einkommen ist nur im Bezirk Dorneck 
niedriger, in allen übrigen Bezirken dagegen höher; 
der höchste Zuwachs resultiert aus den Bezirken Lebern, 
Solothurn und Kriegstetten (zusammen um 537). 

Die Totalzunahme der nichtphysischen Pflichtigen 
ergab sich vorwiegend durch diejenigen mit Vermögen 
und Einkommen und dann durch die mit nur Vermögen, 
während die Kategorie mit nur Einkommen schwächer 
geworden ist. Die nichtphysischen Pflichtigen haben 
im gesamten am meisten zugenommen in den Bezirken 
01ten,Lebern, Kriegstetten und Balsthal-Thal (zusammen 
um 47). Der grössere Teil der Zunahme der nicht
physischen Pflichtigen mit nur Vermögen kommt aus 
den Bezirken Bucheggberg, Kriegstetten und Thierstein 
(zusammen 10), während die Zahl in den Bezirken 
Balsthal-Thal und Dorneck gleich geblieben und in den 
Bezirken Solothurn, Balsthal-Gäu und Gösgen zurück
gegangen ist. Dorneck hat keine nichtphysischen 
Pflichtigen mit nur Einkommen; in den Bezirken 
Solothurn, Bucheggberg, Balsthal-Gäu und Thierstein 
haben sie (um 12) abgenommen und in den übrigen 

Bezirken (um 10) zugenommen. Die Zahl der nicht
physischen Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
ist unverändert im Bucheggberg, zurückgegangen im 
Bezirk Dorneck und gestiegen in den übrigen Bezirken, 
am meisten in Ölten und Solothurn (zusammen um 30). 

Bei der im Jahre 1900 erschienenen Statistik 
basierte die Ausmittlung des Verhältnisses der Steuer
pflichtigen zur Wohnbevölkerung auf der Angabe der 
letztern durch einzelne Gemeinden, bei sämtlichen 
übrigen Gemeinden aber auf einer Berechnung der 
Wohnbevölkerung auf 31. Dezember 1898 durch das 
eidgenössische statistische Bureau, welche in der Weise 
vorgenommen worden ist, dass die mittelst der Volks
zählung vom 1. Dezember 1888 für jede Gemeinde 
festgestellte Bevölkerungszahl für die seither ver
flossene Zeit in demselben Verhältnisse vermehrt oder 
vermindert wurde, in welchem die Bevölkerung der 
nämlichen Gemeinde zwischen den beiden letzten 
Volkszählungen, d. h. vom 1. Dezember 1880 bis 
1. Dezember 1888 sich vermehrt oder vermindert hatte. 
Die Volkszählung vom 1. Dezember 1900 hat jedoch 
erhebliche Differenzen ergeben. Für die Vergleichung 
erschien es daher als richtiger, das Verhältnis der 
Steuerpflichtigen pro 1898 und 1908 zur Wohnbevöl
kerung auf Grund der Resultate der Zählung von 
1900 darzustellen*). In der Folge wurde zuerst das 
Verhältnis der Zahl der Pflichtigen pro 1898 zur 
Wohnbevölkerung von 1900 in Prozenten festgestellt und 
mit den Prozentsätzen in der vorliegenden Tabelle II 
verglichen ; die daherigen Resultate sind in Tabelle i n . 

Danach ist der Prozentsatz der steuerpflichtigen 
Wohnbevölkerung von 1898/1908 in den nämlichen 
Gemeinden wie die Gesamtzahl der Pflichtigen gleich 

en (6) , 
von 0,01— 1 . . 
über 

tt 

n 
n 

n 

» 
Yf 

•n 

V 

T) 

•n 

j) 

7) 

w 

1— 2 . . 
2— 3 . . 
3— 4 . . 
4— 5 . . 
5— 6 . . 
6— 7 . . 
7— 8 . . 
8— 9 . . 
9—10 . . 

10—11 . . 
11—12 . . 
12—13 . . 
13—14 . . 
14 

gestiegen 

14 
21 
13 
11 
10 
8 
4 
3 
1 
2 
1 

— 
1 
1 
1 

91 

gesun 
15 
11 
3 
3 

— 
2 
1 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
35 

*) Die Arbeit ist vor der eidgenössischen Volkszählung 
vom 1. Dezember 1910 beendigt worden. 
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Im Kanton ist der Prozentsatz um 4.78 gestiegen; 
höher ist die Steigung in nachgenannten 24 Gemein
den: Langendorf 14.oi, Hüniken 13.04, Ölten 12.69, 
Grenchen 10.92, Solothurn 9.64, Balsthal 9.58, Schönen-
werd 8.27, Winznau 7.9i, Luterbach 7.52, Obergerla
fingen 7.U, Balm bei Günsberg 6.86, Dornach 6.6i, 
Zuchwil 6.31, Niedergerlafingen 6.20, Trimbach 6.00, 
Biberist 5.8i, Lommiswil 5.so, Bettlach 5.77, Horriwil 5.SÖ 
Obererlinsbach 5.n, Derendingen 5.04, Kestenholz ö.os, 
Niedergösgen 4.86, Herbetswil 4.si. In den übrigen 
67 Gemeinden ist der Prozentsatz von O.19 in Kappel 
bis 4.62 in Hägendorf gestiegen. 

Am meisten ist der Prozentsatz zurückgegangen 
in den 9 Gemeinden: Grod 6.78, Witterswil 5.94, 
Rohr 5.84, Nuglar-St. Pantaleon 3.75, Walterswil 3.72, 
Niederwil 3.oi, Boningen 2.78, Aetigkofen 2.66, Gächli-
wil 2.32. In den übrigen 26 Gemeinden bewegt sich 
der Rückgang von l.so in Hubersdorf auf 0.28 in 
Gempen. 

Das Verhältnis der Steuerpflichtigen zu den Stimm
berechtigten hat nachbezeichnete Änderungen erfahren. 

Die Zahl der Stimmberechtigten ist in 4 Gemeinden 
gleich geblieben, in 99 Gemeinden um zusammen 3982 
gestiegen und in 29 Gemeinden um zusammen 165 
gesunken; die reine Zunahme beträgt somit 3817 oder 
17.32% (Tabelle IH). 

Im Jahre 1898 waren 9609 Stimmberechtigte oder 
43.60 % der Gesamtzahl nicht staatssteuerpflichtig und 
1908 waren es 9506 oder 36.77°/o. Um die Differenz 
ist das Verhältnis besser geworden. Die steuerpflich
tigen Stimmberechtigten haben in den 4 Gemeinden 
Hubersdorf, Aetingen, Erschwil und Zullwil weder ab-
noch zugenommen; ihre Zahl hat sich 

In Grössenklassen 

Von 1— 10 
über 10— 20 

„ 20— 30 
, 30— 40 
„ 40— 50 
„ 50— 60 
„ 60— 70 
, 70— 80 
„ 80— 90 
„ 90—100 
„ 100 . . 

vermehrt 

in Ge
meinden 

45 
17 
10 
8 
2 
1 
3 
1 
1 
1 
7 

96 

im 
ganzen 

207 
245 
246 
282 
90 
57 

190 
80 
83 
93 

2568 

4141 

vermindert 

in Ge
meinden 

26 
5 
1 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

32 

im 
ganzen 

117 
77 
27 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

221 

Die Zunahme beträgt rein 3920 oder 31.64 % 
(Tab. n i ) . Am meisten haben sie zugenommen in 
den 7 Gemeinden: Solothurn 819, Ölten 706, Gren
chen 440, Balsthal 206, Biberist 149, Langendorf 147, 

% Schönenwerd 101 ; die vier erstgenannten Gemeinden 
ergeben zusammen 52.42 % der Gesamtzunahme. In 
9 Gemeinden beträgt die Zunahme 1, in 2 Gemeinden 2, 
in 78 Gemeinden 3—93 steuerpflichtige Stimmberech
tigte. Die Abnahme ist am grössten in den 6 Ge
meinden : Messen 27, Nennigkofen 20, Nuglar 19, 
Wisen 14, Oberbuchsiten und Boningen je 12. In 4 
Gemeinden beträgt der Abgang 1, in 6 Gemeinden 2 
und in 16 Gemeinden 3—10 steuerpflichtige Stimm
berechtigte. 

Im Jahre 1898 waren 56.40 % der Stimmberech
tigten steuerpflichtig und 1908 63.23% 5 e s ergibt sich 
eine Differenz von 6.83. Unverändert ist das Verhältnis 
einzig in der Gemeinde Aetingen geblieben. In den 
übrigen Gemeinden ergaben sich Differenzen 

von 
» 
7) 

» 
V 

71 

Tota 

0,01— 5 . 
5—10 . 

10—15 . 
15—20 . 
20—25 . 
25—30 . 

1 Gemeinden 

Plus 
33 
19 
18 
6 

— 
1 

77 

Minus 
26 
11 
13 
4 

— 
— • 

54 
Die Plusdifferenzen variieren von O.09—27.43, wo

von die grössten Solothurn 27.43, Beinwil 17.84, Icherts-
wil 17.07, Bättwil 16.66, Herbetswil I6.34, Hüniken 15.41, 
Balm b. G. 15.83, und die niedrigsten Rüttenen O.09, 
Selzach O.14, Obergerlafingen O.30, Gänsbrunnen O.42, 
Hochwald O.73 haben. Die Minusdifferenzen bewegen 
sich von 0.07—17.74, wovon die grössten von Messen 
17.74, Niederbuchsiten 16.so, Boningen I6.73, Nennig-
kofen I6.45, und die niedrigsten von Lüterswil O.07, 
Bettlach O.28, Brügglen 0.28, Mümliswil O.40, Walters
wil O.54, Erschwil 0.58, Recherswil 0.68, Matzendorf O.97 
herkommen. 

B. Das Vermögen. 
Als Vermögen (Kapital) wird angesehen das im 

Kanton gelegene bewegliche und unbewegliche Gut. 
Nicht zu versteuern sind: 

a. Hausrat, Kleider, Handwerksgeschirr, Peldgeräte, 
landwirtschaftliche Vorräte, letztere insoweit,, als 
sie Bestandteile des Wirtschaftsbetriebes sind; 

b. diejenigen Werte, die schon als Genossenschafts
oder Gesellschaftsvermögen im hiesigen Kanton ver
steuert werden; 

c. jedes Vermögen, das Fr. 3000 nicht übersteigt; 
d. vom Vermögen erwerbsunfähiger Personen ein Be

trag bis Fr. 7000. 

3 
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Das steuerpflichtige Vermögen wird fixiert, indem 
der Wert der Habschaft (ausgenommen der oben sub a 
genannten) ermittelt und die statthaften Abzüge davon 
abgerechnet werden. 

1. Die Habschaft. 
Als Habschaft fallen in Betracht: 

a. Liegenschaften : Grundstücke (Matt-, Acker-,Weide-, 
Reb-, Gartenland und Hausplätze), Wald und Ge
bäude, ferner Bestandteile und Zubehörden von 
Grundstücken und Gebäuden (Kanäle, Keller etc.), 
welche weder eine Kataster- noch eine Brand-
a88ekuranzschatzung haben. 

b. Fahrhabe: Maschinen und Betriebsgeräte gewerb
licher und industrieller Etablissemente mit Einschluss 
von Karr- und Fahrgeschirr von Fuhrhaltereien, 
Rohmaterial, Warenvorräte mit Inbegriff von land
wirtschaftlichen Produkten, welche Handelsobjekte 
bilden, Lebware und Wirtschaftsmobiliar etc. 

c. Gülten: Wertpapiere und Forderungstitel jeder Art, 
als : Aktien, Einlagen in Kollektiv- und Komman
ditgesellschaften, Obligationen, Hypothektitel, An
weisungen, Handschriften etc., ferner Lebensver
sicherungspolicen mit einem Versicherungsbetrag 
von über Fr. 5000. 
Grundstücke sind 30 % unter der Katasterschat-

zung anzuschlagen, Wälder zur Katasterschatzung, Ge
bäude zur Brandassekuranzschatzung. Kanäle, Keller 
und ähnliche Objekte, für welche weder eine Kataster-
noch eine Brandassekuranzschatzung vorhanden ist, 
sind angemessen zu schätzen. 

Fahrhabe, die im Dienste des Steuerpflichtigen 
steht, ist zum Gebrauchswert, solche, welche von ihm 
zu Handelszwecken erstellt oder erworben worden ist, 
zu den Erstellungs- eventuell Beschaffungskosten an
zuschlagen, ausgenommen es wäre infolge eingetretener 
Entwertung eine Preisreduktion geboten. 

Wertpapiere sind zum laufenden Kurs, eventuell, 
wenn ein solcher nicht bekannt ist, zum Verkaufswert, 
Forderungstitel zum Nominalwert einzustellen. Lebens
versicherungspolicen fallen nach dem Betrage in Be
rechnung, um welchen sie an die betreffende Lebens
versicherungsgesellschaft verkäuflich wären. 

Aktiengesellschaften haben als Vermögen das Ge
sellschaftskapital, den Reserve- und ähnliche Fonds 
(z. B. Erneuerungsfonds) zu versteuern. Ist den Bilanz
posten nicht der oben angeführte Schatzungsmassstab 
zugrunde gelegt, so sind entsprechende Zuschläge, 
eventuell Abzüge zu machen. 

In Bezug auf die Konsumgenossenschaften hat der 
Regierungsrat entschieden, dass dasjenige Verfahren 
zu beobachten sei, welches für die Besteuerung der 
Aktiengesellschaften angewendet wird. 

Die Besteuerung des Nutzniessungsvermögens ist 
die nämliche wie die des eigenen ; wo beides vorhanden 
ist, sind die Werte zusammenzufassen. 

Die nach Massgabe dieser Vorschriften ermittelte 
Habschaft (ferner die Abzüge und das steuerpflichtige 
Vermögen) pro 1898 ist in der 1900 erschienenen 
Statistik, Tab. II, dargestellt und erscheint deshalb 
hier nicht. Die Habschaft pro 1908 beziffert sich nach 
Tabelle V auf Fr. 413,845,377. Dies ist der Betrag, 
aus welchem nach Vornahme der Abzüge das steuer
pflichtige Vermögen resultiert. Es ist somit nicht in
begriffen die der Vermögenssteuer nicht unterstellte 
Habschaft, deren totaler Wertbetrag aus dem vorhan
denen Material nicht ermittelt werden kann. 

DieHabschaft8etzt8ichzu8ammenausFr.l96,790,316 
Liegenschaften, Fr .30,184,090 Fahrhabe, Fr. 186,870,971 
Gülten'und andern Objekten (Wasserwerkanlagen etc.). 
Die Habschaft der Aktiengesellschaften ist unter den 
Gülten aufgeführt mit Fr. 68,071,334; davon entfallen 
nach Tab. XHI Fr. 39,115,090 auf das Aktienkapital, 
Fr. 7,290,173 auf die Reserven und Fr. 21,666,071 
auf die Zuschläge. Es sind also Liegenschaften und 
Fahrhabe der Aktiengesellschaften in dem angegebenen 
Totalsteuerwert der Liegenschaften und der Fahrhabe 
nicht inbegriffen. Deshalb wurde von einer gemeinde
weisen Spezifikation der Habschaft Umgang genommen. 

Die grössten Habschaftsbeträge erzeigen die Ge-
tde 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

>n: 

Solothurn . . 
Ölten . . . . 
Schönenwerd 
Grenchen. . . 
Balsthal . . . 
Derendingen 
Biberist . . . 
Medergerlafingen 

Zusammer 

Fr. 

88,046,097 
45,500,190 
30,802,831 
19,467,269 
12,395,366 
11,411,046 
10,979,970 

. 10,764,903 

i 229,367,672 

In Prozenten 
des kantonalen 
Totalbetrages 

21.28 
10.99 

7.44 

4.70 

3.00 

2.76 

2.65 

2.60 

55.42 

In den 6 erstgenannten Gemeinden sind zusammen 
50.17 % des kantonalen Gesamtbetrages. 

Die niedrigsten Habschaftsbeträge ergaben sich 
in den Gemeinden: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

Kammersrohr 
Burgäschi . . 
Grod . . . . 
Rohr . . . . 
Gänsbrunnen 
Brunnenthal. . 
Heinrichswil. . 

Zusamm« 

Fr. 
27,159 
35,395 

145,068 
223,539 
329,524 
357,021 
390,401 

m 1,508,107 

In °/„ 
0.006 

0.008 

0.085 

0.054 

0.079 

0.08« 

0..94 

0.87 
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Die übrigen 117 Gemeinden weisen Fr. 182,969,598 
oder 44.21 % a u £ 

Total 

2. Die Abzüge. 

der Habschaft sind m Abzug zu Vom 
bringen : 
a. Die Schulden, welche in Hypothekschulden und 

andere Verbindlichkeiten auszuscheiden sind; lau
fende Kückstände, z. B. verfallene Zinse, Arbeits
löhne, Haushaltungskosten, Arzt- und Apotheker
rechnungen dürfen nicht als Schulden abgerechnet 
werden; ausser dem Kanton wohnende Steuerpflich
tige sind bloss zum Abzug der Hypothekschulden 
berechtigt und dies nur dann, wenn sie den Beweis 
erbringen, dass ohne Schuldenabzug mit Hinblick 
auf ihren gesamten Vermögensstatus eine unverhält
nismässig hohe Steuerbelastung stattfinden würde; 
ohne diesen Nachweis findet ein Schuldenabzug 
nicht statt. 

b. Der Anteil eines Steuerpflichtigen an dem Vermögen 
einer im Kanton domizilierten und besteuerten 
Genossenschaft, Kollektiv-, Kommandit- oder Aktien
gesellschaft, bestehend in einer gemachten Einlage 
oder in Aktien; dieser Abzug ist unstatthaft, wenn 
die betreffende Genossenschaft oder Gesellschaft 
ausserhalb des Kantons domiziliert und der hier-
ortigen Steuerpflicht nicht unterworfen ist. 

c. Das steuerfreie Vermögen erwerbsunfähiger Per
sonen. 
Demgemäss war auch der Taxationszettel bis und 

mit dem Jahre 1904 eingerichtet. Pro 1905 wurde 
das vom Regierungsrat unterm 5. Januar 1906 ge
nehmigte Taxationsformular eingeführt, in welchem 
nach Art. 17 der Instruktion vom 27. Januar 1905 
dazu der Betrag derjenigen Gülten, welche als Gesell
schafts- oder Genossenschaftsvermögen im Kanton Solo
thurn versteuert werden, nicht in Rechnung zu bringen 
ist, wohl aber auskunftsweise nach dem steuerpflichtigen 
Vermögensbetrag angegeben werden kann. In der 
Statistik pro 1898 sind unter (der Habschaft und) 
den Abzügen die durch die Gesellschaften versteuerten 
und von den Eigentümern auf ihren Taxationszetteln 
abgerechneten Aktien- und Gesellschaftsanteile inbe
griffen, während dies bei (der Habschaft und) den 
Abzügen pro 1908 infolge der neuen Taxationsform 
nicht mehr der Fall ist. 

Nach Tabelle V betragen im Jahre 1908 die Ab
züge im gesamten Fr. 107,356,985, wovon Fr. 4,068,152 
von den Aktiengesellschaften (Tab. XIII) vorgenommen 
worden sind. Eine Ausscheidung der Abzüge in 
Schulden und steuerfreie Vermögen konnte an Hand 
der Steuerregister nicht durchgeführt werden. 

Am höchsten sind die Abzüge in den Gemeinden : 

1. Solothurn . 
2. Ölten . . 
3. Grenchen . 
4. Schönenwerd 
5. Biberist 
6. Balsthal . 
7. Bettlach . 
8. Selzach . . 

Fr. 
19,020,422 
9,958,779 
7,349,700 
5,470,969 
2,590,222 
2,007,929 
1,803,378 
1,733,199 

9. Mümliswil-Ramiswil 1,717,031 
10. Riedholz . . . . 1,701,757 

Zusammen 53,353,386 

In % des kant 
Totalbetrages 

17.72 

9.28 

6.86 

5.10 

2.41 

1.87 

1.68 

1.61 

1.60 

1.58 

49.70 

Am wenigsten hatten abzurechnen die Gemeinden : 
In °/o des kant. 

Fr. Totalbetrages 
1. Kammersrohr. . . . 2,000 O.ooi 
2. Burgäschi . 
3. Grod . . 
4. Gächliwil . 
5. Rohr . . 
6. Gänsbrunnen 
7. Fehren . . 
8. Winistorf . 
9. Brunnenthal 

10. Aetingen . . 
Zusammen 

3,300 
68,700 
73,433 
86,750 

100,750 
111,225 
131,294 
136,743 
141,192 
855,387 

0.003 

0.063 

0.068 

0.080 

0.093 

0.103 

0.122 

0.127 

0.181 

0.19_ 

Auf die übrigen 112 Gemeinden verteilen sich 
Fr. 53,148,212 oder 49.5i %. 

3. Das steuerpflichtige Vermögen. 
D i e G e s a m t r e s u l t a t e 
a. der sämtlichen Pflichtigen. 

Das steuerpflichtige Vermögen pro 1908 ist nach 
Gemeinden, Bezirken und Kanton aus Tabelle V er
sichtlich; es wurde in.den Gemeinden, nach der Grösse 
ihres Gesamtbetrages geordnet, versteuert wie folgt: 

Millionen 
Fr. 

Von 0.01—0.5 
über 0.5 —1 

n 1 - 1 - » 
„ 1.» - 2 
„ 2 - 2 . 5 
„ 2.6 — 3 
„ 3 —3.5 
„ 3.5 — 4 

, 4 - 4 . 5 
„ 4.5 —5 
„ 5 . . . 

Kanton 

Gemeinden 

37 
43 
20 
10 
6 
4 
1 
2 

— 

9 

132 

Im ganzen 

Fr. 

11,285,753 
31,766,356 
23,602,903 
17,620,285 
13,277,240 
10,877,941 
3,353,605 
7,415,754 

— 

187,288,555 

306,488,392 

in Prozenten 
des kantonalen 
Gesamtbetrages 

3.68 

10.37 

7.70 

5.75 

4.33 

3.55 

1-09 

2.42 

61 . l i 

100 

http://61.li
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Die Mehrzahl der Gemeinden ist in den Grössen
klassen von 0.5—2 Millionen Pranken. Dagegen hat 
die GrÖ8senkla8se von über 5 Millionen Franken am 
meisten Vermögen versteuert. Auf eine Gemeinde 
ergibt sich durchschnittlich ein steuerpflichtiges Ver
mögen von Fr. 2,321,881; die Resultate von 18 Ge
meinden (mit zusammen Fr. 213,873,562) stehen über 
diesem Durchschnitt und diejenigen von 114 Gemeinden 
(mit zusammen Fr. 92,614,830) unter demselben. 

Am meisten Vermögen haben versteuert die Ge
meinden : 

1. Solothurn . 
2. Ölten . . 
3. Schönenwerd 
4. Grenchen 
5. Balsthal. . 
6. Niedergerlafingen 
7. Derendingen . . 
8. Biberist . . . . 
9. Dornach . . . 

Fr. 

69,025,675 
35,541,411 
25,331,862 
12,117,569 
10,387,437 
10,239,069 
9,805,588 
8,389,748 
6,450,196 

In Prozenten 
des kantonalen 
Gesamtbetrages 

22.52 

11.60 

8.26 

3.95 

3.39 

3.34 

3.20 

2.74 

2.11 

187,288,555 61.n 

Damit ist für unsern Kanton die Konzentration 
des Kapitals in den Städten und Industriesitzen dar
getan. In den 6 erstgenannten Gemeinden sind zu
sammen Fr. 162,643,023 steuerpflichtiges Vermögen 
oder 53.06 °/o des kantonalen Totalbetrages. 

Über eine Million Franken Vermögen haben im 
weitern versteuert die 43 Gemeinden: 

Langendorf 3.8, Selzach 3.5, Oensingen 3.3, Schnott
wil 2.8, Feldbrunnen 2.75, Breitenbach 2.72, Luterbach 
2.5, Hägendorf 2.48, Bellach 2.45, Büsserach 2.2, Neuen
dorf 2.03, Mümliswil-Ramiswil 2.oi, Nunningen 2.oos, 
Messen 1.96, Aetingen I.951, Bettlach I.950, Hochwald l.s-, 
Seewen 1.84, Hofstetten l.eo, Lostorf l.es, Trimbach 1.62, 
Deitingen I.57, Beinwil I.50, Zuchwil 1.45, Riedholz I.49, 
Oberdorf I.40, Niedererlinsbach I.35, Rüttenen 1.26, 
Laupersdorf I.20, Subingen I.226, Kestenholz I.223, Lüter-
kofen I.21, Metzerlen I.13, Kleinlützel I.121, Lüterswil 
I.120, Fulenbach l.io, Nennigkofen I.07, Niedergösgen 
1.05, Rodersdorf I.049, Kriegstetten 1.04i, Niederbuch-
siten Los, Erschwil l.oi, Büren l.ooi. 

Die genannten 52 Gemeinden, welche man als 
„die Millionär innen" bezeichnen kann, versteuerten 
zusammen Fr. 263,436,283 Vermögen oder 85.9Ö % 
des Totalbetrages. 

Weniger als eine Million Franken Vermögen ver
steuerten 80 Gemeinden, zusammen Fr. 43,052,109 
oder 14.05 % des kantonalen Gesamtbetrages. Am 
wenigsten Vermögen haben versteuert die Gemeinden : 

1. Kammersrohr 
2. Burgäschi 
3. Grod . . 
4. Rohr . . 
5. Niederwil. 
6. Starrkirch 
7. Heinrichswil 

Fr. 
25,159 
32,095 
76,368 

136,789 
194,289 
199,259 
199,371 

In °/o deä kant. 
Gesamtbetrages 

O.01 

O.01 

O.02 

0.04 

0.06 

0.07 

0.07 

Zusammen 863,330 0.: 

b. pro Kopf der Wohnbevölkerung. 
An steuerpflichtigem Vermögen trifft es auf den 

Kopf der "Wohnbevölkerung nach der eidgenössischen 
1. Dezember 1900 Volkszählung vom 
Fr. 

348— 1,000 
1,000— 2,000 
2,000— 3,000 
3,000— 4,000 
4,000— 5,000 
5,000— 6,000 
6,000— 7,000 
7,000— 8,000 
8,000— 9,000 
9,000—10,000 

10,000—11,000 
11,000—12,000 
12,000—13,000 
13,000—13,980 

in Gemeinden 
21 
52 
29 
13 

7 
5 
3 

— 
— 
— 

1 
— 
— 

1 

132 

Auf den Kopf der Wohnbevölkerung kommen im 
Kanton Fr. 3041 steuerpflichtiges Vermögen (Tab. V). 
Der Kopfanteil von 30 Gemeinden steht über dem kan
tonalen Kopfanteil und derjenige von 102 Gemeinden 
unter demselben. 

Die Gemeinden, deren Kopf betreffnis über den kan
tonal en Kopfanteil geht, haben nachstehende Reihenfolge : 

1. Schönenwerd . 
2. Feldbrunncn . 
3. Solothurn . . 
4. Balm b. M. . 
5. Aetingen . 
6. Niedergerlafinge 
7. Lüterswil . . 
8. Ölten . . . 
9. Oberram8ern . 

10. Unterramsern 
11. Gächliwil . . 
12. Breitenbach . 
13. Schnottwil. . 
14. He8sigkofen . 
15. Hüniken . . 

Fr. 
13,980 
10,033 

. 6,885 

.. 6,528 

. 6,440 
a 5,874 
. 5,413 
. 5,099 
. 5,027 
. 5,002 
.4 ,656 
. 4,622 
. 4,514 
. 4,330 
. 4,297 

16. Balsthal . . 
17. Dornach . . 
18. Langendorf . 
19. Lüterkofen . 
20. Beinwil . . 

Fr. 
. 4,251 
. 4,180 
. 3,615 
. 3,590 
. 3,565 

21. Kyburg-Buchegg 3,558 
22. Büsserach . 
23. Hauenstein . 
24. Messen . . 
25. Hochwald . 
26. Fehren . . 
27. Derendingen 
28. Neuendorf . 
29. Gossliwil. . 
30. Kriegstetten 

. 3,483 
3,264 
3,234 
3,226 
3,171 
3,146 
3,091 
3,069 
3,063 
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Von den 102 Gemeinden mit unterdurchschnitt- | 
lichem Kopfanteil haben den niedrigsten Kopfanteil: 

1. Starrkirch . 
2. Kammersrohr 
3. Burgäschi . 
4. Wangen . . 
5. Gretzenbach 
6. Günsberg 
7. Halten . . 
8. Holderbank . 
9. Däniken . . 
0. Niedersgösgcn 
1. Trimbach . . 

Fr. 
. 348 
. 493 
. 509 

678 
687 
717 
718 
773 
784 
785 
785 

12. Egerkingen . 
13. Recherswil 
14. Niederwil . . 
15. Wolfwil . . 
16. Welschenrohr 
17. Dulliken . . 
18. Hubersdorf . 
19. Obergerlafingen 
20. Herbetswil . 
21. Oekingen . 

Fr. 
814 
821 
837 
845 
877 
904 
905 
936 
954 
995 

Bei den übrigen 81 Gemeinden variiert das Kopf
betreffnis von Fr. 1001 in Matzendorf bis Fr. 2961 
in Bättwil. 

Der gesamte Kopfanteil für Vermögen und Ein
kommen ist bei der Einkommensdarstellung erzeigt. 

c. der Pflichtigen mit nur Vermögen. 

In Tabelle VHI ist das steuerpflichtige Vermögen 
pro 1908 der Pflichtigen mit nur Vermögen und der 
Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen nach Be
zirken, Gemeinden und Kanton ausgeschieden. 

Das steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen mit 
nur Vermögen wurde in den nach der Grösse des 
Gesamtbetrages geordneten Gemeinden versteuert wie 
folgt: 

Millionen 
Fr. 

Von 0.01—0.5 

über 0.5 — 1 

„ 1.5 - 2 

„ 2 - 2 . 5 

» 2.5 — 3 

„ 3 —3.5 

„ 3.6 —4 

» 4 - 4 . 5 

„ 4.6 - 5 

„ 5 . . . 

Kanton 

Gemeinden 

120 

10 

1 

1 

132 

Im ganzen 

Fr. 

19,417,973 

6,511,404 

1,242,145 

5,338,449 

32,509,971 

In Prozenten 
des Gesamt

betrages 

59.73 

20.03 

3.82 

16.« 

100 

Die höchsten Gemeinderesultate weisen auf 

Fr. 
1. Solothurn . . . . 5,338,449 
2. Ölten. . 
3. Biberist . 
4. Hofstetten 
5. Oensingen 
6. Hochwald 
7. Seewen . 
8. Grenchen 
9. Nunningen 

10. Dornach . 
11. Kleinlützel . 
12. Mümliswil-Ramiswil . 

. 1,242,145 
753,327 
747,336 
745,770 
727,450 
672,257 
635,590 
588,233 
578,750 
534,654 
528,037 

13,091,998 

Die Mehrzahl der Gemeinden mit dem grössten 
Totalbetrage ist in der Grössenklasse von Fr. 10,000 
bis 500,000, und in dieser Klasse kommen die zugleich 
überhaupt niedrigsten Gesamtresultate von den Ge
meinden : 

Fr. 
1. Kammersrohr . 11,659 
2. Grod . . . 
3. Halten . 
4. Hersiwil 
5. Rohr. . 
6. Oekingen 
7. Burgäschi 
8. Ichertswil 
9. Hubersdorf 

10. Gächliwil 
11. Hüniken 
12. Niederwil . . • 

. 12,972 

. 14,362 
20,362 
20,764 
22,328 
24,895 
30,710 
42,625 
43,137 
46,983 
48,448 

339,245 

Die Pflichtigen mit nur Vermögen versteuerten 
mehr Vermögen als die Pflichtigen mit Vermögen und 
Einkommen in den 6 Gemeinden Brunnenthal, Burg
äschi, Steinhof, Winistorf, Gänsbrunnen, Nuglar und 
zwar zusammen Fr. 236,659. 

d. der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen. 

Das steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen mit 
Vermögen und Einkommen (Tab. VIII) resultiert aus 
den Gemeinden nach Grössenklassen der letztern wie 
folgt: 
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Millionen 
Fr. 

V o n 0.007—0.5 

über 0.5 — 1 

„ 1 - 1 . 5 

» 1-5 — 2 
„ 2 - 2 . 5 

, 2.5 - 3 

„ 3 —3.6 

„ 3.5 - 4 

„ 4 - 4 . 5 

„ 4.5 — 5 

* 5 . . . 

Kanton 

Gemeinden 

51 
41 
17 
4 
7 
1 
2 

— 
— 
— 

9 

132 

Im ganzen 

Fr. 

14,234,373 

28,563,017 

20,827,055 

7,012,651 

16,124,989 

2,607,835 

6,696,960 

— 
— 
— • 

177,911,541 

273,978,421 

In Prozenten 
des Gesamt

betrages 

5.20 

10.43 

7.60 

2.56 

5.88 

0.95 

2.44 

— 
— 

64.94 

100 

Der grös8te Gesamtbetrag wurde von der Grössen-
klasse mit über 5 Millionen Franken versteuert durch 
die Gemeinden: 

1. Solothurn 
2. Ölten . . . 
3. Schönenwerd 
4. Grenchen 
5. Niedergerlafingen 
6. Balsthal 
7. 
8. Biberist 
9. Dornach 

Derendingen 

Fr. 
63,687,226 
34,299,266 
25,162,159 
11,481,979 
10,162,774 
10,100,540 

9,509,730 
7,636,421 
5,871,446 

177,911,541 

Die Mehrheit der Gemeinden, 69, ist in den mitt
leren Grössenklassen von über 0.5 bis 2.5 Millionen 
Franken. 

Die niedrigsten Gesamtresultate sind in der Klasse 
von Fr. 7000—500,000 von den Gemeinden: 

Fr. 
1. Burgäschi . 
2. Kammersrohr 
3. Grod . . . 
4. Brunnenthal 
5. Gänsbrunnen 
6. Rohr . . . 
7. Steinhof.. . . 
8. Winistorf . 
9. Heinrichswil 

7,200 
13,500 
63,396 
92,084 
98,015 

116,025 
123,392 
131,671 
138,801 

784,084 

Die Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
versteuerten in 126 Gemeinden mehr Vermögen als die 
Pflichtigen mit nur Vermögen und zwar zusammen 
Fr. 241,705,109. 

Die niedrigste Grössenklasse der Pflichtigen mit 
nur Vermögen weist 69 Gemeinden und Fr. 5,183,600 
mehr auf als die niedrigste Grössenklasse der Pflichtigen 
mit Vermögen und Einkommen. In den übrigen Ge-
meindegrö88enklassen, ausgenommen diejenigen von 
3.5—5 Millionen Franken, sind bei den Pflichtigen 
mit Vermögen und Einkommen 69 Gemeinden mehr 
und um Fr. 246,652,050 grössere Gesamtbeträge als 
bei den Pflichtigen mit nur Vermögen. 

e. der physischen und der nichtphysischen Pflichtigen. 

Vom totalen staatssteuerpflichtigen Vermögen des 
Kantons haben die physischen Pflichtigen, wie aus 
Tabelle XI ersichtlich ist, pro 1908 Fr. 228,066,490 
= 74.4i% u n d die nichtphysischen Pflichtigen 
Fr. 78,421,902 = 25.59 % versteuert. In letzterm 
Betrage sind die Aktiengesellschaften mit Fr 64,003,182 
inbegriffen (Tabelle XIII). 

Das steuerpflichtige Vermögen der physischen 
Pflichtigen wurde zu 12.58 °/° v o n denjenigen mit nur 
Vermögen und zu 87.42 % v o n j e n e n m& Vermögen 
und Einkommen versteuert, ist am höchsten und be
trägt in den Bezirken Solothurn, Ölten, Lebern, Krieg
stetten und Bucheggberg zusammen Fr. 169,121,462; 
dasjenige der nichtphysischen Pflichtigen versteuerten 
zu 4.87 °/o die mit nur Vermögen und zu 95.13 % die 
mit Vermögen und Einkommen und erreichte die 
höchsten Beträge in den Bezirken Ölten, Kriegstetten, 
Solothurn, Balsthal-Thal und Lebern, zusammen 
Fr. 73,601,714. Im Bezirk Kriegstetten übersteigt 
das steuerpflichtige Vermögen der nichtphysischen das
jenige der physischen Pflichtigen um Fr. 3,659,661. 
In sämtlichen übrigen Bezirken dagegen übersteigt 
das steuerpflichtige Vermögen der physischen dasjenige 
der nichtphysischen Steuersubjekte um zusammen 
Fr. 153,304,249. 

Vom gesamten steuerpflichtigen Vermögen der 
Pflichtigen mit nur Vermögen versteuerten die phy
sischen Steuersubjekte Fr. 28,689,529 und die nicht
physischen Fr. 3,820,442. Das steuerpflichtige Ver
mögen der physischen Pflichtigen dieser Kategorie ist 
am grössten und beträgt in den Bezirken Dorneck, 
Solothurn, Thierstein, Ölten und Bucheggberg zu
sammen Fr. 17,758,624, und dasjenige der nicht
physischen Pflichtigen in den Bezirken Solothurn, 
Lebern und Kriegstetten zusammen Fr. 3,156,494. 

Das gesamte steuerpflichtige Vermögen der Pflich
tigen mit Vermögen und Einkommen pro 1908 wurde 
zu Fr. 199,376,961 von den physischen und zu 
Fr. 74,601,460 von den nichtphysischen Steuersubjekten 
versteuert. Die physischen Pflichtigen dieser Kategorie 
versteuerten die grössten Gesamtbeträge in den Bezirken 
Solothurn, Ölten, Lebern, Kriegstetten und Buch-
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eggberg, zusammen Fr. 154,316,909 und die nicht
physischen Pflichtigen in den Bezirken Ölten, Krieg
stetten, Solothurn, Balsthal-Thal und Lebern, zusammen 
Fr. 70,230,441. In den Bezirken Kriegstetten und 
Balsthal-Thal übersteigt das steuerpflichtige Vermögen 
der nichtphysischen Pflichtigen dieser Kategorie das
jenige der physischen Pflichtigen. In den übrigen 
Bezirken ist dagegen das Umgekehrte der Fall. 

D i e E i n z e l r e s u l t a t e 
a. der sämtlichen Pflichtigen. 

Nachdem das steuerpflichtige Vermögen nach Ge
meinden und Bezirken, im gesamten und nach Gemeinde-
grössenklassen dargestellt, nach den Pflichtigen mit 
nur Vermögen und den Pflichtigen mit Vermögen und 
Einkommen, nach den physischen und nichtphysischen 
Steuersubjekten ausgeschieden worden ist, bleibt noch 
zu zeigen, in welchen Einzelbeträgen es durch die 
Pflichtigen versteuert worden ist. 

Durch die Tabelle XIV sind die pro 1908 ver
steuerten Vermögensbeträge der Pflichtigen in 27 
Grössenklassen eingeteilt und die Zahl der Pflichtigen, 
sowie der von denselben versteuerte gesamte undjdurch-
8chnittliche Vermögensbetrag injdenbetreffendenKlassen, 
ferner die Ausdehnung jeder Klasse auf die, Gemeinden 
festgestellt. In der untersten Klasse mit bis Fr. 3000 
steuerpflichtigem Vermögen sind die meisten der ausser-
kantonalen Pflichtigen, welche in unserm Kanton nur 
Liegenschaften besitzen, sodann auch Pflichtige, deren 
Vermögen Fr. 3000 übersteigt, welches aber nach Art. 37 

der Instruktion zum Taxationszettel auf Fr. 3000 abzu
runden war. 44.84 % der Vermögenssteuerpflichtigen 
haben einen Vermögensbetrag von über Fr. 3000 bis 
10,000, durchschnittlich Fr. 6077.86, und 22.43% 
der Vermögenssteuerpflichtigen haben einen solchen 
von über Fr. 10,000—20,000, durchschnittlich Fr. 
14,315. 78, versteuert. In diesen beiden Vermögens
klassen sind somit 67.27% der Vermögenssteuerpflichtigen, 
welche zusammen 19.83% des kantonalen Totalbetrages 
des steuerpflichtigen Vermögens versteuerten. Es sind 
dies zugleich die die Mehrzahl der Pflichtigen ent
haltenden mittleren Klassen. Den grössten Vermögens
betrag, 20.63% des kantonalen Gesamtbetrages, hat 
die Klasse mit über 1 Million Franken versteuert. 
Die mittleren Klassen, welche den grössten Teil des 
gesamten steuerpflichtigen Vermögens, Fr. 154,054,172 
= 50.28%) enthalten, sind die 16 Abteilungen von 
über Fr. 20,000—400,000 mit zusammen 2672 Pflich
tigen oder 26.09 % der Gesamtzahl derselben. In der 
Vermögensklasse bis Fr. 3000 versteuert von den 
615 Pflichtigen die Mehrheit, 550, kein Einkommen; 
in sämtlichen höheren Vermögensklassen mit zusammen 
9624 Pflichtigen versteuert die Mehrheit, 6886, auch 
Einkommen. Die grösste Ausdehnung nach Gemeinden 
haben die vier Grössenklassen von über Fr. 3000 bis 
40,000. In sämtlichen Gemeinden vertreten ist einzig 
die Klasse von Fr. 3000—10,000. Werden die 
27 Grössenklassen in die vier nachstehenden zusammen
gezogen, so ergibt sich folgende Verteilung des steuer
pflichtigen Vermögens auf die Pflichtigen: 

Es versteuerten 
Fr. 

bis 20,000 . . 
über 20,000 „ 100,000 . . 

„ 100,000 . . 
„ 100,000 „ 1,000,000 . . 

über 1,000,000 . . 
100,000 . . 

Kanton 

P f l i c h t i g e 

Zahl 

7,503 
2,339 
9,842 

378 
19 

397 

10,239 

in °/o der 
Vermögens

steuerpflichtigen 

73.28 

22.82 

96.10 

3.71 

0.19 

3.90 

100 

in °/o der 
Gesamtbevöl

kerung 

7.45 

2.32 

9.77 

0.37 

0.02 

0.89 

10.,8 

V e r m ö g e n 

Gesamtbetrag 
Fr. 

61,617,422 
93,832,943 

155,450,365 
87,800,852 
63,237,175 

151,038,027 

306,488,392 

in °/o des 
kantonalen 

Gesamtbetrages 

20.10 

30.62 

50.78 

28.66 

20.68 

49.28 

100 

durchschnittlich 
Fr. Kp. 

8,212. 37 
40,116. 69 
15,794. 59 

232,277. 38 
3,328,272. 36 

380,448. 43 

29,933. 43 

1 
Danach wären 89.84 % der Wohnbevölkerung beim 

Staate nicht vermögenssteuerpflichtig. Dabei ist zu be
rücksichtigen, dass die nichtphysischen Pflichtigen in
begriffen und die Haushaltungen, sowie die gemeinsam 
Wirtschaftenden als ein Steuersubjekt gerechnet worden 
sind. Fr. 100,000 Einzelvermögen bilden die Grenze, 
durch welche die Pflichtigen deh Gesamtbetrag des 
steuerpflichtigen Vermögens des .Kantons nahezu in zwei 

Hälften teilen. Die überwiegende Mehrheit der Pflich
tigen versteuert in der untern und nur ein kleiner 
Teil der Pflichtigen in der obern Hälfte. Die Klasse 
mit über 1 Million Franken steuerpflichtigem Vermögen 
ist nach dem Gesamtbetrage nur wenig stärker als die 
Klasse mit bis Fr. 20,000; die Zwischenklassen ver
steuern den grössten Totalbetrag. 
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In Tabelle XVII ist das steuerpflichtige Vermögen 
nach den Grössenklassen der Pflichtigen bis 100,000 
Franken und über 100,000 Franken in einer Klasse 
nach Bezirken angeführt pro 1908, 1898 und vergleichs
weise. Die 16 Grössenklassen von über Fr. 100,000 
können nicht spezifiziert angegeben werden, weil die 
Einzelresultate von vielen bekannten Pflichtigen veröf
fentlicht würden und dies laut § 38 des Staatssteuer
gesetzes nicht geschehen darf. Aus dem nämlichen 
Grunde muss von der Veröffentlichung der gemeinde
weisen Darstellung sämtlicher Vermögensklassen Um
gang genommen werden. Immerhin lässt sich aus der 
Tabelle XVH die Verteilung der untern und obern 
Vermögensklassen auf die Bezirke erkennen. 

Die Vermögensverteilung ist ein Produkt der indi
viduellen Tätigkeit, sowie der historischen Entwicklung 
der Rechts- und Wirtschaftsinstitutionen. 

b. der Pflichtigen mit nur Vermögen. 

32.li % der Gesamtzahl der Vermögenssteuerpflich
tigen versteuerten 1908 nur Vermögen und zwar im 
gesamten 10.6i% des gesamten staatssteuerpflichtigen 
Vermögens des Kantons. In Tabelle XIV ist angegeben, 
in welchen Beträgen die Pflichtigen dieses Vermögen 
versteuert haben. 

In der Klasse bis Fr. 3000 sind mehrheitlich jene 
Pflichtigen, welche nicht im Kanton Solothurn wohnen, 
aber in den solothurnischen Grenzgemeinden Grund
besitz haben, und zwar hauptsächlich in 

1. Obererlinsbach 
2. Oensingen . . . 
3. Niedererlinsbach 
4. Messen . . . 
5. Deitingen . . 
6. "Walterswil . 
7. Steinhof . . . 
8. Nennigkofen 
9. Bolken . . . 

10. Brunnenthal 
11. Wolfwil . . . 
12. Winistorf . . 
13. Dornach . . . 

Pflichtige 
. 58 
. 53 
. 48 
. 30 
. 30 
. 30 

. . 26 
. 24 
. 22 
. 19 

. . 19 

. . 13 

. . 13 

385 

Gesamtbetrag 
38,764 
74,682 
47,920 
36,278 
41,016 
19,426 
29,122 
32,328 
26,790 
15,360 
17,369 
21,680 
23,368 

424,103 

Die übrigen 165 PflichtigenmitzusammenFr. 257,718 
verteilen sich in der Zahl von 1—10 auf 44 andere 
Gemeinden. 

Die nach Pflichtigenzahl und Gesamtbetrag höchste 
Klasse ist diejenige von über Fr. 3000—10,000. Einzig 
die Gemeinde Grod hat keinen Pflichtigen mit nur 
Vermögen in dieser Klasse, in der am stärksten ver
treten sind: 

1. Solothurn . . . . 
2. Oensingen . . . . 
3. Kleinlützel . . . 
4. Hochwald . . . . 
5. Nunningen . . . 
6. Bugiar 
7. Hofstetten . . . . 
8. Seewen 
9. Bärschwil . 

10. Ölten . . . . 
11. Büren 
12. Mümliswil-Ramiswil 
13. Kienberg . . .. . 
14. Messen 
15. Metzerlen . . . 
16. Biberist . . . 
17. Eodersdorf . . 

68 
62 
56 
51 
47 
46 
44 
43 
39 
37 
37 
35 
33 
33 
30 
29 
28 

718 

455,611 
374,026 
313,110 
315,265 
267,617 
265,563 
261,349 
239,347 
213,496 
264,916 
202,610 
229,781 
227,182 
179,046 
171,661 
172,707 
169,031 

4,322,318 

Die andern 1119 Pflichtigen mit zusammen Fr. 
6,819,832 verteilen sich in der Zahl von 1—27 auf 114 
andere Gemeinden. In dieser und den beiden folgenden 
Klassen ist das Gros der Landwirtschaft treibenden 
Pflichtigen mit nur Vermögen. 

In der nach Pflichtigenzahl und Gesamtbetrag zweit
stärksten Klasse, Fr. 10,000 — 20,000, haben keine 
Pflichtigen mit nur Vermögen die Gemeinden Kammers
rohr, Aetigkofen, Aetingen, Ichertswil, Etziken, Halten, 
Heinrichswil, Oekingen, Steinhof, Gänsbrunnen, Ober
erlinsbach, Rohr und Zullwil; die höchsten Resultate 
sind in: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 

Solothurn . . 
Ölten . 
Hofstetten . . 
Hochwald . . 
Nunningen . . 

. . 57 

. . 29 

. . 28 
. 24 

. . 23 

161 

901,837 
434,625 
382,007 
329,257 
314,230 

2,361,956 

544 Pflichtige mit zusammen Fr. 7,342,352 ver
teilen sich in der Zahl von 1—16 auf 114 andere Ge
meinden. Zum Teil in dieser und dann in den folgen
den Klassen sind die übrigen Berufsklassen der Pflich
tigen mit nur Vermögen. 

Die Klasse von Fr. 20,000—30,000 hat in 59 Ge
meinden Pflichtige mit nur Vermögen, am meisten in : 

1. Solothurn . . . . 20 485,552 
2. Ölten _J10 240,085 

~3Ö 725,637 

Der Rest verteilt sich in der Zahl von 1—5 auf 
57 andere Gemeinden. 

http://32.li
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In den Klassen von Fr. 10,000—150,000 teilen 
886 Pflichtige den grössten mittleren Gesamtbetrag 
Fr. 16,592,283, in den niedrigeren Klassen versteuerten 
2387 Pflichtige zusammen Fr. 11,823,971, und in den 
höhern 15 Pflichtige zusammen Fr. 4,083,717, wovon 
9 juristische und 6 physische Steuersubjekte sind. 

Der durchschnittliche steuerpflichtige Vermögens
betrag auf einen Pflichtigen dieser Kategorie beträgt 
Fr. 9887.46. 

Nach Bezirken ergeben sich folgende Resultate: 

Es versteuerten 

Solothurn 
Lebern . . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten . 
Balsthal . . . 
Gäu . . . . 
Ölten . . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . . 
Thierstein . . 

Bis 3000 

Pflichtige 

1 
6 

93 
121 

1 
79 
47 

111 
59 
32 

Gesamtbetrag 
Fr. 

2,800 
6,818 

114,269 
154,814 

3,000 
102,852 

40,846 
94,859 
99,357 
62,206 

3000—10,000 

Pflichtige 

68 
130 
194 
216 
126 
160 
187 
155 
340 
261 

Gesamtbetrag 
Fr. 

455,611 
813,826 

1,165,421 
1,248,896 

837,217 
977,450 

1,161,542 
993,278 

1,966,663 
1,522,246 

10,000—20,000 

Pflichtige 

57 
56 
70 
57 
48 
52 
97 
48 

129 
91 

Gesamtbetrag 
Fr. 

901,837 
728,327 

' 912,063 
823,009 
654,770 
686,136 

1,394,767 
615,494 

1,769,230 
1,218,675 

20,000—30,000 

Pflichtige 

20 
14 
12 
12 

7 
4 

16 
7 

15 
5 

Gesamtbetrag 
Fr. 

485,552 
334,488 
293,244 
298,419 
167,218 
105,001 
377,521 
157,975 
344,779 
105,285 

Über 30,000 

Pflichtige 

26 
8 
9 
9 
6 
4 
5 
4 
7 
6 

Gesamtbetrag 
Fr. 

3,492,649 
1,068,862 

780,098 
959,347 
390,721 
138,332 
299,519 
299,424 
523,820 
359,438 

c. der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen. 

67.89 % ^ e r Vermögenssteuerpflichtigen haben 1908 
auch staatssteuerpflichtiges Einkommen und versteuerten 
zusammen 89.39 °/o des Gesamtbetrages des steuer
pflichtigen Vermögens des Kantons. Die 27 Grössen
klassen sind in Tabelle XIV dargestellt. Die drei an 
Pflichtigenzahl stärksten Klassen seien hiernach kurz 
erörtert. 

In der am meisten Pflichtige zählenden Klasse 
von über Fr. 3000—10,000 haben keine Pflichtigen, 
die nebst Vermögen auch Einkommen versteuern, die 
Gemeinden Balm bei Messen, Bibern, Lüterswil und 
Rohr. Am stärksten sind vertreten die Gemeinden: 

Pflichtige 

1. Solothurn . . . . 314 
2. Ölten. . . 
3. Grenchen 
4. Biberist . . 
5. Derendingen 
6. Balsthal . . 
7. Selzach . . 
8. Dornach. . 
9. Bettlach . . 

240 
241 

88 
72 
57 
59 
56 
51 

1178 

Fr. 

1,956,322 
1,541,426 
1,445,989 

550,010 
384,638 
341,395 
332,253 
327,131 
295,376 

7,174,540 

1576 Pflichtige mit zusammen Fr. 9,586,771 sind 
in der Zahl von 2—48 in 119 andern Gemeinden. 

In der nach der Pflichtigenzahl zweitstärksten 
Klasse, Fr, 10,000—20,000, haben keine Pflichtigen 
die Gemeinden Kammersrohr, Brügglen, Unterramsern 

und Burgäschi ; folgende Gemeinden weisen die grössten 
Zahlen auf: 

1. Solothurn 
2. Ölten. . 
3. Grenchen 
4. Selzach . 
5. Balsthal . 
6. Biberist . 
7. Nimningen 
8. Oensingen 

Pflichtige 

190 
129 
114 

39 
38 
31 
29 
28 

Fr. 

2,782,761 
1,878,528 
1,684,984 

587,586 
526,704 
458,446 
415,190 
409,853 

598 8,744,052 

In 120 andern Gemeinden versteuerten in der 
Zahl von 1—25 zusammen 994 Pflichtige Fr. 14,434,996. 

In der Klasse von Fr. 20,000—30,000 haben 
keine Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen die 
Gemeinden Kammersrohr, Balm bei Messen, Bibern, 
Gächliwil, Küttigkofen, Lüsslingen, Lüterkofen, Lüters
wil, Bolken, Burgäschi, Winistorf und Bättwil; die 
grössten Zahlen haben: 

1. Solothurn 
2. Ölten. . 
3. Grenchen 
4. Biberist . 

Pflichtige 

110 
72 
42 
29 

253 

Fr. 

2,800,990 
1,784,210 
1,043,621 

704,435 

6,333,256 

In 116 anderen Gemeinden versteuerten in der 
Zahl von 1—19 zusammen 622 Pflichtige Fr. 15,331,442. 
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Die grÖ88te Vermögensziffer lieferte die Klasse 
.mit über 1 Million Franken. In den Klassen von 
Fr. 30,000—700,000 versteuerten 1634 Pflichtige den 
grössten mittleren Gesamtbetrag Fr. 138,966,311 ; in 
den niedrigeren Klassen teilen 5286 Pflichtige Fr. 
61,753,841 und in den höheren Klassen 31 Pflichtige 
Fr. 73,258,269. 

Der durchschnittliche steuerpflichtige Vermögens
betrag auf einen Pflichtigen dieser Kategorie beträgt 
Fr. 39,415. 68. Die Bezirke ergaben die Resultate in 
den Klassen: 

Bezirke 

Solothurn 
Lebern . 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal . 
Gäu . . 
Olten . . 
Gösgen . 
Dorneck . 
Thierstein 

Kanton 

Bis Fr. 100,000 

Pfl. 

887 
1139 

437 
857 
404 
358 

1117 
468 
430 
484 

6581 

Gesamtbetrag 

22,023,608 
18,301,990 
11,372,664 
13,883,880 

6,853,518 
• 7,250,346 
23,042,399 

7,835,911 
8,763,773 
9,170,110 

128,498,199 

Über Fr. 100,0C* 

Pfl. 

142 
32 
27 
27 

8 
8 

98 
5 

13 
10 

370 

Gesamtbetrag 

41,663,618 
12,351,157 

5,210,180 
24,689,170 

8,131,565 
1,509,830 

44,880,343 
1,071,992 
4,258,300 
1,714,067 

145,480,222 

d. der physischen und der nichtphysischen Pflichtigen. 

Die pro 1908 versteuerten Vermögensbeträge der 
physischen Pflichtigen sind nach Grössenklassen aus 
Tabelle XIV ersichtlich. 

In den Klassen bis Fr. 60,000 versteuerten 9285 
physische Steuersubjekte ( = 9 3 . 5 % der Gesamtzahl 
derselben) zusammen Fr. 123,834,792 (=54. s ° /o des 
gesamten steuerpflichtigen Vermögens derselben), und 
in den] Klassen von über Fr. 60,000 versteuerten 
646 physische Steuersubjekte ( = 6.5 %) Fr. 104,231,698 
( = 4 5 . 7 % ) . Den grössten mittleren Gesamtbetrag, 
Fr. 116,319,090 (51%) versteuerten 1558 Pflichtige 
(15.69 %) m den Klassen von über Fr. 30,000 bis 
450,000^; in den niedrigeren Klassen versteuerten 
8345 Pflichtige (84.03 %) zusammen Fr. 84,331,460 
(36.98 % ) , und in den höheren Klassen versteuerten 
28 Pflichtige (0.28 %) zusammen Fr. 27,415,940 (12.02%). 

In den 6 Pflichtigen, welche über eine Million 
Franken versteuern, ist eine Steuereinheit inbegriffen, 
in welcher es bei einer Teilung aber jeder Person 
weniger als eine Million Franken treffen würde. Zwei 
andere von diesen Pflichtigen sind seither gestorben. 
In den solothurnischen Staatssteuerregistern sind unter 
den physischen Pflichtigen die Millionäre somit eine 
Rarität. 

Bei der Darstellung der Verteilung des kantonalen 
Gesamtbetrages des steuerpflichtigen Vermögens auf 
die Gesamtzahl der Vermögenssteuerpflichtigen wurde 
ein Zusammenzug in vier Vermögensklassen vorge
nommen. Nach letzterem verteilt sich das steuer
pflichtige Vermögen der physischen Steuersubjekte 
wie folgt: 

1 
i 

Es versteuerten 
Fr. 

Bis 20,000 
über 20,000—100,000 

bis 100,000 
„100,000-1,000,000 
„ 1,000,000 

über 100,000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

7386 
2233 
9619 

306 
6 

312 

9931 

in % der 
GesamtbD-
vOlkirung 

7.33 

2.216 

9.546 

0.30 
0.005 
0.305 

9.85 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

60,691,274 
88,638,584 

149,329,858 
64,933,077 
13,803,555 
78,736,632 

228,066,490 

in % des 
Gesamtbe
trages des 
steuerpfl. 
Vermögens 
d. Kantons 

19.80 
28.92 
48.72 

21.19 
4.60 

25.69 

74.41 

Das durchschnittliche steuerpflichtige Vermögens
betreffnis auf ein physisches Staatssteuersubjekt be
trägt Fr. 22,965.10; die klassenweisen Durchschnitte 
sind aus Tabelle XIV ersichtlich. 

Die physischen Millionäre haben nur einen kleinen 
prozentualen Anteil am staatssteuerpflichtigen Gesamt
vermögen des Kantons ; daneben ist eine grosse Zahl 
mittlerer und kleiner Vermögen; viele sind von 
den Vorfahren ererbte, aber auch eine bedeutende 
Zahl von denjenigen, welche von ihren jetzigen Eigen
tümern erarbeitet und die Folge hervorragender Eigen
schaften und Leistungen sind, ferner sind solche dabei, 
die durch Preiswechsel oder Glück entstanden sind. 
Die kleinen und mittleren (wozu wir auch noch einen 
Teil derjenigen mit über Fr. 100,000 rechnen) Ver
mögen der physischen Pflichtigen haben den Haupt
anteil am Gesamtvermögen ; dies ist für unsere Rechts
und Wirtschaftsinstitutionen im allgemeinen ein günstiges 
Zeugnis. Die individuelle Vermögensbildung bei den 
vermögenslosen Bevölkerungsschichten sucht der Staat 
u. a. dadurch zu fordern, dass er Vermögen, die 
Fr. 3000 nicht übersteigen, staatssteuerfrei erklärt hat, 
ein Ergebnis der Würdigung des sozialpolitischen 
Steuergesichtspunktes. 

Die nichtphysischen Steuersubjekte, d. h. die Kor
porationen, Genossenschaften, Kollektiv-, Kommandit-
und Aktiengesellschaften, Vereine und Stiftungen, 
klassifizieren sich nach der Grösse ihres steuerpflichtigen 
Vermögens pro 1908 wie aus Tabelle XIV hervorgeht; 
durch den Zusammenzug in die 4 resp. 2 Klassen 
resultieren die Ziffern: 
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Es versteuerten 
Fr. 

Bis 20,000 
über 20,000—100,000 

bis 100,000 
„100,000-1,000,000 
„ 1,000,000 

über 100,000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

117 
106 
223 

72 
13 
85 

308 

in °/o der 
Vermögens 

steuer
pflichtigen 

1 . 1 8 

1 . 0 3 

3.16 

0.72 

0.13 

0.85 

3.01 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

926,148 
5,194,359 
6,120,507 

22,867,775 
49,433,620 
72ß01,39o 

78,421,902 

in % des 
Gesamtbe
trages des 
steuerpfl. 

Vermögens 
d.Kantons 

0.30 

1.69 

1.90 

7.47 

16.18 

23.60 

25.59 

Das durchschnittliche steuerpflichtige Vermögens
betreffnis auf ein nichtphysisches Staatssteuersubjekt 
beziffert sich auf Fr. 254,616.56; die Durchschnitte 
nach Klassen sind in Tabelle XIY vorgeführt. Bei 
den nichtphysischen Pflichtigen ist der grösste Teil 
des steuerpflichtigen Vermögens in den Klassen von 
über Fr. 100,000; bei den physischen Pflichtigen 
dagegen ist der grösste Teil des steuerpflichtigen Ver
mögens in den Klassen bis Fr. 100,000. 

Die Klasse mit über Fr. 1,000,000 Vermögen 
präsentiert den nach den Kechnungsabschlüssen fest
gestellten Staatssteuer wert der bedeutensten industriellen 
Anlagen und Privatbankinstitute des Kantons. Diese 
industriellen Anlagen besonders erfordern einen ge
waltigen Kapitalaufwand und sind für unsern Kanton 
von eminenter volkswirtschaftlicher Bedeutung, denn 
in ihnen wird das Arbeitseinkommen zum grossen 
Teile verdient, durch sie wird vielen physischen 
Pflichtigen die Vermögensbildung ermöglicht. 

I.Vergleich der Resultate pro 1908 mit denjenigen 
pro 1898. 

Nach Tabelle VI hat von 1898/1908 die Hab
schaß zugenommen in 117 Gemeinden von zusammen 
Fr. 303,826,513 auf Fr. 401,562,971, d. h. um 
Fr. 97,736,458 = 32. i6 %. Dem Betrage nach weisen 
die grösste Zunahme auf die Gemeinden: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

Solothurn . . . . 
Ölten 
Schönenwerd . . . 
Balsthal . . . . 
Grenchen . . . . 
Niedergerlafingen 
Dornach . . . . 

. Fr. 

V 

n 

•n 

T) 

» 
» 

Fr. 

16,439,926 
12,976,939 
10,671,160 
6,512,701 
6,324,801 
5,919,174 
3,332,206 

62,176,907 

Die ersten 5 Gemeinden weisen zusammen 54.91 % 
und alle 7 Gemeinden zusammen 64.ÖO % der reinen 
Gesamtzunahme des Kantons auf. Dem Betrage nach 
am wenigsten zugenommen hat die Habschaft in den 
Gemeinden : 

1. Gossliwii Fr. 2,923 
2. Winznau „ 3,492 
3. Balm bei Messen . . „ 6,200 
4. Rohr „ 9,582 
5. Kammersrohr . . . „ 15,399 
6. Aetigkofen . . . . „ 16,608 
7. Gretzenbach . . . „ 17,079 

Fr. 71,283 

In den übrigen 103 Gemeinden ergab sich eine 
Zunahme von Fr. 35,488,268. 

In 15 Gemeinden ist die Habschaft zurückgegangen 
von Fr. 13,633,969 im Jahre 1898 auf Fr. 12,282,406 im 
Jahre 1908, d. h. um Fr. 1,351,563 = 9.9i %• Dem 
Betrage nach ist die Abnahme am grössten in den Ge
meinden Walterswil Fr. 273,041, Deitingen Fr. 182,486, 
Küttigkofen Fr. 181,114, am niedrigsten in Burgäschi 
Fr. 4423, Oekingen Fr. 18;842 und Hubersdorf Fr. 19,356. 

Im Kanton ergibt sich eine reine Zunahme der für 
die Ausmittlung des steuerpflichtigen Vermögens in Be
tracht fallenden Habschaft von Fr. 96,384,895 = 30.36 % . 

Die Habschaft hat 

in Prozenten 

von O.01— 10 

über 10 
, 20 

„ 30 

1, 40 
„ 50 

* 6 0 

* 70 
* 8 0 
* 90 
„ 100 

— 20 
— 30 
— 40 
— 50 
— 60 
— 70 
— 80 
— 90 
— 100 

zugenommen 
in Gemeinden 

16 
28 
30 
11 
18 

6 
3 
1 

— 
— 

4 

117 

abgenon 
in, Gerne 

9 
3 
3 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

15 

Die niedrigsten Prozentsätze der Zunahme ergaben 
sich in den Gemeinden Gossliwii O.ss, Bahn bei Messen 
O.55 und Gretzenbach I.54, die höchsten in Kammers-
rohr 130.94, Niedergerlafingen 122.i5, Balsthal IIO.71 
und Herbetswil 103.31. Prozentual variiert die Abnahme 
zwischen 2.6Ö in Oekingen mid^l.u in Walterswil. 

Die Abzüge haben sich vermehrt in 113 Gemeinden j 
von Fr. 57,521,481 auf Fr. 77,133,297, also um zu
sammen Fr. 19,611,816 = 34.09 %. Die Vermehrung 
ist dem Betrage nach am stärksten in: 
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1. Grenchen . . . . Fr. 1,631,200 
2. Ölten „ 1,540,699 
3. Riedholz „ 900,640 
4. Bettlach „ 872,538 
5. Balsthal „ 546,897 
6. Dornach „ 507,192 
7. Trimbach „ 472,118 
8. Mümliswil-Ramiswil . fl 463,437 
9. Seewen „ 437,249 

10. Metzerlen . . . . „ 407,803 
11. Bellach „ 356,633 
12. Selzach „ 356,984 
13. Niedergösgen . . . „ 333,213 
14. Niedererlinsbach . . „ 333,211 
15. Biberist „ 327,677 
16. Hofstetten . . . . „ 318,400 
17. Horriwil „ 302,194 

Fr. 10,108,085 

Am wenigsten gestiegen sind die Abzüge in: 
1. Küttigkofen . 
2. Starrkirch-Wil 
3. Obererlinsbach 
4. Winistorf 
5. Fehren . . 
6. Gächliwil . 
7. Eppenberg -Wöschnau 

Fr. 467 
4,750 
4,946 
5,770 

10,095 
11,330 
12,960 

Fr. 50,318 

In den übrigen 89 Gemeinden haben die Abzüge 
um zusammen Fr. 9,453,413 zugenommen. 

In 19 Gemeinden haben sich die Abzüge ver
mindert von Fr. 35,425,456 auf Fr. 30,223,688, d. h. 
um Fr. 5,201,768 = 14.68%. Dem Betrage nach haben 
den grössten Rückgang Solothurn Fr. 2,264,486, 
Schönenwerd Fr. 1,808,328, Deitingen Fr. 314,557 und 
den niedrigsten Kammersrohr Fr. 800, DullikenFr. 5252, 
Gänsbrunnen Fr. 5985. 

Im Kanton sind die Abzüge gewachsen von 
Fr. 92,946,937 auf Fr. 107,356,985, somit um 
Fr. 14,410,048 = 15.ÖO%. 

Die Ab 
in 

von 
über 

T) 

Y) 

T) 

7) 

y> 

7) 

V) 

Y) 

T) 

züge haben 
Prozenten 

0.25— 1 0 
10 — 20 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 

— 30 
— 40 
— 50 
— 60 
— 70 
— 80 
— 90 
—100 

zugenommen 
in Gemeinden 

14 
20 
18 
15 
12 
10 

4 
5 
3 
4 
8 

TÏ3 

abgenommen 
in Gemeinden 

4 
9 
3 
2 

— 
— 
— 

1 
— 
— t 

"Ï9 

Prozentual haben die stärkste Vermehrung die 
Gemeinden Metzerlen 186.ÖC, Herbetswil 148.oo, Hof
stetten 128.10, Brunnenthal 112.66, Riedholz 112.42, 
Niedererlinsbach 111.82, Wisen 105.75, Gempen 102.6o 
und die schwächste Küttigkofen O.20, Obererlinsbach 
Loi, Starrkirch 2.n, Winistorf 4.59, Hägendorf 5.88, 
Aedermann8dorf 6.05. Der Rückgang variiert von l.oi% 
in Dulliken bis 72.u % *n Burgäschi. 

Die Zunahme und die Abnahme des steuerpflich
tigen Vermögens sind gemeindeweise in Tabelle VI an
geführt. 

In den das steuerpflichtige Vermögen steigernden 
Gemeinden ist dasselbe von Fr. 210,941,945 auf 
Fr. 294,588,416 oder um 39.6Ö % gestiegen. Aus 
folgendem Zusammenzug in Grössenklassen resultiert 
die Stärke der Zunahme in den Gemeinden im gesamten: 

In Hunderttausenden 
Franken 

V o n 0.04— 1 . 

über 1 — 2 . 
„ 2 - 3 . 
„ 3 - 4 . 
„ 4 — 5 .-
„ 5 - 6 . 
„ 6 - 7 . 
„ 7 - 8 . 
„ 8 - 9 . 
„ 9 - 1 0 . 
„ 10 . . . 

Gemeinden 

43 
19 
16 
13 

2 
2 
3 
1 

9 

108 

Im ganzen 

Fr. 

2,286,143 
2,640,740 
3,942,831 
4,555,000 

917,764 
1,094,482 
1,926,804 

769,856 

65,512,851 

83,646,471 

In Prozenten 
des Gesamt

betrages 

2.73 

3.16 

4.,, 
5.45 

1.10 

1.8! 

2.30 

0.92 

78.32 

100 

Die niedrigste Klasse zählt die meisten Gemeinden 
und die höchste die grösste Vermögenszunahme. In den 
Klassen von über Fr. 100,000 bis Fr. 700,000 sind 55 
Gemeinden mit einer Gesamtzunahme von Fr. 15,077,621. 

Den grössten Zuwachs verzeichnen die Gemeinden : 
1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

Solothurn. . . 
Schönenwerd 
Ölten . . . . 
Niedergerlafingen 
Balsthal . . . 
Grenchen . . . 
Dornach . . . 
Biberist . . . 
Langendorf . . 

Fr. 
T) 

T) 

1) 

V 

V 

» 
» 
W 

Fr. 

18,704,412 
12,479,488 
11,436,240 

6,153,444 
5,965,804 
4,693,601 
2,825,014 
1,642,344 
1,612,504 

65,512,851 

In den drei erstgenannten Gemeinden hat das steuer
pflichtige Vermögen um zusammen Fr. 42,620,140 zu-
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genommen, d. s. 51.99 % der reinen Gesamtzunahme 
des Kantons; sämtliche 9 Gemeinden zusammen weisen 
79.91 % dieser Zunahme auf. 

Die niedrigste Zunahme präsentieren die Gemeinden : 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 

Burgäschi. 
Oberbuchsiten 
Hersiwil . . 
Hauenstein 
Hüniken . . 

. Fr. 4,122 
i . „ 4,205 

„ 4,393 
. „ 9,401 
. „ 14,677 

Fr. 36,798 

Das steuerpflichtige Vermögen hat zugenommen 
durch die hiernach gemeindeweise dargelegten Bewe
gungen bei der Habschaft und den Abzügen: 

1. In den 11 Gemeinden Solothurn, Kammersrohr, 
Aetingen, Kyburg-Buchegg, Lüsslingen, Luterbach, 
Niedergerlafingen, Zuchwil, Gänsbrunnen, Schönen
werd, Stüsslingen ist die Habschaft gewachsen im ge
samten um Fr. 34,599,299 und die Abzüge sind zu
rückgegangen um Fr. 4,646,312, wodurch sich eine 
Vermehrung ergibt von Fr. 39ß45,611. Einzig in der 
Gemeinde Lüsslingen haben die Abzüge stärker ab
genommen, als die Habschaft zugenommen; in den 
übrigen Gemeinden ist die Habschaftszunahme grösser 
als der Rückgang der Abzüge. 

2. In den 92 Gemeinden Balm bei Günsberg, 
Bellach, Bettlach, Feldbrunnen, Flumenthal, Grenchen, 
Günsberg, Langendorf, Lommiswil, Oberdorf, Riedholz, 
Rüttenen, Selzach, Bibern, Biezwil, Brügglen, Brunnen
thal, Gächliwil, Hessigkofen, Ichertswil, Lüterkofen, 
Lüterswil, Messen, Nennigkofen, Oberramsern, Schnott
wil, Unterramsern, Aeschi, Biberist, Bolken, Deren
dingen, Etziken, Heinrichswil, Horriwil, Hüniken, 
Kriegstetten, Recherswil, Steinhof, Subingen, Winistorf, 
Aedermannsdorf, Balsthal, Herbetswil, Laupersdorf, 
Matzendorf, Mümliswil-Ramiswil, Welschenrohr, Eger-
kingen, Härkingen, Kestenholz, Neuendorf, Nieder-
buchsiten, Oensingen, Wolfwil, Däniken, Eppenberg, 
Fulenbach, Grod, Gunzgen, Hägendorf, Kappel, Ölten, 
Rickenbach, Wangen, Hauenstein, Kienberg, Lostorf, 
Niedererlinsbach, Niedergösgen, Obererlinsbach, Trim
bach, Wisen, Büren, Dornach, Hochwald, Hofstetten, 
Metzerlen, Nuglar, Rodersdorf, Seewen, Witterswil, 
Bärschwil, Beinwil, Breitenbach, Büsserach, Erschwil, 
Fehren, Grindel, Himmelried, Kleinlützel, Meltingen, 
Nunningen hat die Habschaft zugenommen um Fr. 
62,311,158 und die Abzüge haben zugenommen um 
Fr. 18,096,658, erstere also mehr als letztere um 
Fr. 44,214,500. 

3. In den 5 Gemeinden Hubersdorf, Burgäschi, 

Deitingen, Hersiwil, Oberbuchsiten sind die Abzüge 

um Fr . 460,738 zurückgegangen und die Habschaft 

hat um Fr . 274,378 abgenommen, woraus eine Zunahme 

resultiert von Fr. 186,360. 

I n den Gemeinden mit abnehmendem steuerpflich

tigem Vermögen ist dasselbe von F r . 13,571,600 auf 

F r . 11,899,976 oder um 12.3i % zurückgegangen. Nach 

Grössenklassen gestaltete sich die Abnahme in den 

Gemeinden wie folgt: 

In Hunderttausenden 
Franken 

Von 0.03—1 . . 

über , 1—2 . . 

2 . . 

Gemeinden 

17 

6 

1 

24 

i 
Im ganzen 

Fr. 

545,050 
892,138 
234,436 

1,671,624 

In Prozenten 
des Gesamt

betrages 

32.61 

53.37 

14.02 

100 

Die grösste Abnahme resultiert aus den Gemeinden: 
1. Walterswil . 
2. Küttigkofen . 
3. Lohn . . . 
4. Boningen . . 
5. Starrkirch-Wil 
6. Dulliken . 
7. Holderbank . 

Fr. 234,436 
181,581 
179,915 
173,869 
146,262 
107,043 
103,468 

Fr. 1,126,574 

Die niedrigste Abnahme haben die Gemeinden: 
1. Halten . 
2. Rohr . . 
3. Obergösgen 
4. Gempen . 

Fr. 3,561 
3,868 
5,152 
5,213 

Fr. 17,794 

Das steuerpflichtige Vermögen hat abgenommen 
infolge der nachbezeichneten Bewegungen bei der Hab
schaft und den Abzügen: 

1. In den 7 Gemeinden Küttigkofen, Lohn, Ober
gerlafingen, Oekingen, Holderbank, Boningen und Starr
kirch ist die Habschaft um Fr. 635,836 zurückgegangen 
und die Abzüge sind um Fr. 252,661 gestiegen, was 
eine Abnahme ergibt von Fr. 888,497. Die Ver
mehrung der Abzüge ist grösser als der Rückgang der 
Habschaft in den Gemeinden Oekingen und Holderbank ; 
in den andern 5 Gemeinden ist der Habschaftsrück
gang grösser als die Vermehrung der Abzüge. 

2. In den 14 Gemeinden Niederwil, Aetigkofen, 
Balm bei Messen, Gossliwii, Mühledorf, Tscheppach, 
Ammannsegg, Halten, Gretzenbach, Rohr, Winznau, 
Bättwil, Gempen, Zullwil sind gewachsen die Habschaft 
um Fr. 826,001 und die Abzüge um Fr. 1,262,497, 
wodurch ein Rückgang sich ergab von Fr. 436,496. 



30 — 

3. In den 3 Gemeinden Dulliken, Walterswil und 
ObergÖ8gen sind zurückgegangen die Habschaft um 
Fr. 441,349 und die Abzüge um Fr. 94,718, woraus 
eine Verminderung' resultiert von Fr. 346,631. 

Das steuerpflichtige Vermögen ist in sämtlichen 
Bezirken gewachsen, dem Betrage nach am meisten in 
denjenigen von Ölten, Solothurn und Kriegstetten, am 
wenigsten in jenen von Gösgen und Balsthal-Gäu. 

Im Kanton ist das steuerpflichtige Vermögen von 
Fr. 224,513,545 in 1898 auf Fr. 306,488,392 in 1908, 
also um Fr. 81,974,847 = 36.6i % gestiegen. Die 
Ursachenelemente der Steigerung bilden neue Kapital
investierungen in industriellenEtablissementen, Banken, 
gewerblichen und landwirtschaftlichen Betrieben, Ge
bäuden, Fahrhaben, ferner die gemachten Ersparnisse. 

Das steuerpflichtige Vermögen hat 

in Prozenten zugenommen abgenommen 
in Gemeinden in Gemeinden 

von 
über 

v 
V 

V 

r> 
n 
V 

n 
* 
« 

0.4— 10 
10 — 20 
20 — 30 
30 — 40 
40 — 50 
50 — 60 
60 — 70 
70 — 80 
80 — 90 
90 —100 

100 

23 
26 
19 
15 

8 
3 
5 
4 
1 
1 
3 

108 

13 
5 
3 
2 
1 

24 

Die höchsten Prozentsätze der Zunahme weisen 
auf die Gemeinden Kammersrohr I8O.79, Nieder
gerlafingen 150.61, Balsthal 134.92, Schönenwerd 97.09, 
Grod 81.78 ; die niedrigsten Prozentsätze ergaben sich 
in Oberbuchsiten O.44, Hauenstein 0.98, Lüterkofen I.27, 
Hersiwil l.so, Hessigkofen I.98. Die grössten Prozent
sätze der Abnahme zeigen Starrkirch 42.83, Lohn 34.96, 
Walterswil 34.22 ; die niedrigsten Prozentsätze kommen 
von Gempen O.eo, Obergösgen I.02, Halten I.35. 

Die Bezirke mit der prozentual stärksten Zunahme 
sind Balsthal-Thal, Ölten, Lebern und diejenigen mit 
der schwächsten prozentualen Zunahme Bucheggberg 
und Gösgen. 

In der Statistik pro 1898 wurde das steuer
pflichtige Vermögen pro Kopf der Wohnbevölkerung 
nach der Berechnung der letztern auf 31. Dezember 
1898 festgestellt. Für die Darstellung der Zunahme 
und der Abnahme des Kopfanteils von 1898 auf 1908 
wurde aus dem oben bereits erwähnten Grunde zuerst 

der Kopfanteii pro 1898 gestützt auf die Ergebnisse 
der Volkszählung von 1900 ermittelt und dem nach 
derselben Volkszählung ausgerechneten Kopfbetreffnis 
pro 1908 gegenübergestellt. Die Resultate sind in 
Tab. VI. Danach hat das steuerpflichtige Vermögen 
pro Kopf der Wohnbevölkerung 

von 
über 

rt 
V 

r> 
m 
7) 

» 
•n 
» 
V 

Fr. 

6— 100 
100— 200 
200— 300 
300— 400 
400— 500 
500— 600 
600— 700 
700— 800 
800— 900 
900—1000 

1000 

zugenommen 
in Gemeinden 

13 
17 
22 
15 

8 
13 

1 
4 
1 
2 

12 

108 

abgenommen 
in Gemeinden 

9 
8 
2 

— 
1 
2 
1 

— 
• — 

1 
— 

24 

Die mittleren Zunahmeklassen mit den meisten 
zunehmenden Gemeinden, 58, sind diejenigen von 
Fr. 200—600. Im Kanton hat das steuerpflichtige Ver
mögen um Fr. 813 per Kopf der Wohnbevölkerung 
zugenommen. Höher als diese kantonale Durchschnitts
zunahme ist der Kopfanteil gewachsen in 15 Ge
meinden; unter derselben ist er geblieben in 93 Ge
meinden. 

Die Gemeinden mit überdurchschnittlicher Zunahme 
des Kopfanteils haben die Reihenfolge: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

Schönenwerd 
Fr. 

. 6888 
Niedergerlafingen 3530 
Balsthal 
Oberramsern 
Solothurn . 
Dornach . 
Lüterswil . 
Aetingen . 

. 2442 

. 1969 

. 1866 

. 1831 

. 1821 

. 1801 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 

Ölten . . . 
Langendorf . 
Unterramsern 
Breitenbach . 
Peldbrunnen. 
Grenchen. . 
Büsserach 

Fr. 
1641 

. 1496 
1245 
1103 

968 
. 902 
. 839 

Von den 93 Gemeinden 
Zunahme des Kopfanteiles 
nahmebeträge : 

mit unterdurchschnittlicher 
haben die niedrigsten Zu-

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

Oberbuchsiten 
Wangen . . 
Trimbach . . 
Hersiwil . . 
Hauenstein . 
Recherswil . 
Lüterkofen 

Fr. 
. . 6 
. . 15 
. . 27 
. . 28 
. . 32 
. . 44 
. . 46 

8. Burgäschi . . 
9. Hessigkofen. . 

10. Däniken . . . 
11. Bolken . . . 
12. Niederbuchsiten 
13. Plumenthal . . 

Fr. 
65 
84 
88 
92 
92 
98 
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In den übrigen 80 Gemeinden bewegt sich die 
Zunahme von Fr. 108 in Gunzgen bis Fr. 738 in 
Gächliwil. 

Der Kopfanteil ist zurückgegangen 

am stärksten 
in 

1. Küttigkofen . 
2. Boningen 
3. Lohn . . . 
4. Walterswil . 
5. Ammannsegg 

Fr. 
987 
606 
559 
545 
423 

am geringsten 

1. Halten . . 
2. Obergö8gen 
3. Gempen . 
4. Rohr . . 
5. Gretzenbach 

Fr. 

9 
12 
15 
33 
47 

In den anderen 14 Gemeinden bewegt sich der 
Rückgang von Fr. 51 in Bättwil bis Fr. 256 in 
Starrkirch. 

In der 1900 veröffentlichten Statistik ist das steuer
pflichtige Vermögen pro 1898 der Pflichtigen mit nur 
Vermögen und der Pflichtigen mit Vermögen und 
Einkommen nicht ausgeschieden; diese Ausscheidung 
wird deshalb in Tabelle EK nachgeholt. 

In Tabelle X sind Zunahme (-{-) und]Abnahme (—) 
des steuerpflichtigen Vermögens der Pflichtigen mit 
nur Vermögen und der Pflichtigen mit Vermögen und 
Einkommen von 1898 auf 1908 gemeindeweise an
gegeben. 

Im Kanton ist das steuerpflichtige Vermögen der 
Pflichtigen mit nur Vermögen (Fr. 22,907,342 pro 1898) 
um Fr. 9,602,629 oder 4 1 . w % gestiegen; in den 
Gemeinden hat es nach der Grösse des Betrages im 
gesamten 

in Hunderttausenden 
Fr. 

von 
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» 
7) 

V) 

lì 

r> 

n 

» 

0.004— 1 . 

1— 2 . 
2— 3 . 
3— 4 . 
4— 5 . 
5 - 6 . 
6— 7 
7— 8 . 
8 - 9 . 
9 - 1 0 . 

10 . . 

zugenommen 

Ge

meinden 

80 
20 

7 
1 
2 

1 

111 

im gesamten 
Fr. 

3,166,098 
2,874,035 
1,607,845 

330,428 
920,894 

— 

— 
— 
— 

1,575,189 

10,474,489 

abgenommen 

Ge

meinden 

20 
— 
— 

1 
— 
— 

— 
— 
— 

— 

21 

im gesamten 
Fr. 

446,008 
-
— 

425,852 
— 

— 
— 
— 

— 

871,860 

In den zunehmenden Gemeinden erfolgte eine 
Totalsteigerung von Fr. 19,880,282 auf Fr. 30,354,771 

= 52.68 %• Nachgenannte Gemeinden haben den 
grössten Zuwachs: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 

Solothurn . . . 
Ölten . . . . 
Beinwil . . . . 
Hochwald . . . 
Kleinlützel. . . 
Luterbach . . . 
Mümliswil-Ramiswil 
B a l s t h a l . . . . 
Biber i s t . . . . 
Hofstetten . . . . 
Oensingen . . . 

. Fr. 
* 
y> 

n 

y> 

TÌ 

V 

V 

1) 

11 

» 

1,575,189 
466,350 
454,544 
330,428 
281,692 
259,924 
222,480 
217,086 
212,758 
211,087 
202,818 

Fr. 4,434,356 

Den niedrigsten Zuwachs haben die Gemeinden: 

1. Breitenbach 
2. Dulliken . 
3. Rohr . . 
4. Schnottwil 
5. Grod. . . 
6. Aetigkofen 
7. Hersiwil. 
8. Ichertswil 
9. Burgäschi 

10. Oekingen . 
11. Kammersro] ir 

Fr. 

» 
D 

V 

n 

V 

7) 

V 

466 
1211 
1226 
1415 
4610 
5066 
5787 
6652 
8565 
8975 
9999 

Fr. 53,972 

In den andern 89 Gemeinden bewegt sich die 
Zunahme von Fr. 11,767 in Flumenthal bis Fr. 199,007 
in Mühledorf. 

In den abnehmenden Gemeinden erfolgte der Rück
gang im gesamten von Fr. 3,027,060 auf Fr. 2,155,200 
= 28.80 °/o, wozu Niedererlinsbach mit Fr. 425,852 
am meisten und Bättwil mit Fr. 1220 am wenigsten 
beigetragen haben. 

Zugenommen hat das steuerpflichtige Vermögen 
der Pflichtigen mit nur Vermögen in 9 Bezirken, am 
stärksten in Solothurn, Dorneck, Thierstein und Krieg
stetten ; zurückgegangen ist dasselbe einzig im Bezirk 
Gösgen. 

Im Kanton ist das steuerpflichtige Vermögen der 
Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen (Franken 
201,606,203 pro 1898) um Fr. 72,372,218 oder 35.89 % 
gestiegen ; in den Gemeinden hat es nach der Grösse 
des Gesamtbetrages 
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in Hunderttausenden 
Fr. 

von 
ü b e r 

jì 

ii 

T) 

7Ì 

a 
7Ì 

71 

71 

71 

0.00*— 1 . 

1— 2 . 
2— 3 . 
3— 4 . 
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6— 7 . 
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8— 9 . 
9—10 . 

10 . . 
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Ge

meinden 

43 
19 

8 
3 
2 
4 
3 

— 
— 
— 

9 

91 

im gesamten 
Fr. 

2,004,588 
2,877,849 
2,008,044 
1,084,125 

855,363 
2,186,227 
1,943,141 

— 
— 
— 

62,804,200 

75,763,537 

abgenommen 

Ge

meinden 

28 
7 
6 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

41 

im gesamten 
Fr. 

1,100,895 
903,856 

1,386,568 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

3,391,319 

Die zunehmenden Gemeinden weisen eine Total
steigerung von Fr. 176,672,816 auf Fr. 252,436,353 
= 42.88 % auf. 

Die grösste Zunahme ergab sich in den Gemeinden: 

1. Solothurn . . 
2. Schönenwerd . 
3. Ölten . . . 
4. Niedergerlafingen 
5. B a l s t h a l . . . 
6. Grenchen . . 
7. Dornach . . 
8. Langendorf 
9. Biberist . . . 

Fr. 17,129,223 
„ 12,434,146 
„ 10,969,890 
„ 6,128,738 
„ 5,748,718 
„ 4,654,828 
„ 2,735,874 
„ 1,573,197 
„ 1,429,586 

Fr. 62,804,200 

Am wenigsten beträgt die Zunahme in den Ge
meinden : 

1. Bolken Fr. 441 
2. Kammersrohr . . . . „ 6,200 
3. Balm b/G „ 7,715 
4. Mümliswil-Ramiswil . . „ 7,808 
5. Heinrichswil „ 8,804 
6. Obergösgen „ 12,847 
7. Günsberg „ 15,770 
8. Halten „ 17,857 
9. Fulenbach . . . . . . 18,536 

Fr. 95,978 

In den 73 andern Gemeinden beläuft sich die 
Steigerung von Fr. 19,019 in Rodersdorf bis Fr. 675,114 
in Niedererlinsbach. 

Die abnehmenden Gemeinden haben einen Total
rückgang von Fr. 24,933,387 auf Fr. 21,542 068 oder 

13.60 %• Die grössten Abgangsziffern ergaben sich in 
den Gemeinden: 

1. Walterswil 
2. Mühledorf 
3. Beinwil . 
4. Lohn . . 
5. Boningen. 
6. Küttigkofen 

Fr. 259,236 
250,502 
239,769 
222,233 
214,704 
200,124 

Fr. 1,386,568 

Die niedrigsten Abgangsziffern sind von: 
1. Hersiwil Fr. 1,394 
2. Hofstetten 
3. Burgäschi 
4. Rohr . . 
5. Horriwil . 

3,532 
4,443 
5,094 
5,849 

Fr. 20,312 

In den übrigen 30 Gemeinden bewegt sich der 
Rückgang von Fr. 180,925 in Hochwald bis Fr. 10,128 
in Seewen. 

Das steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen mit 
Vermögen und Einkommen hat in sämtlichen Bezirken 
zugenommen, am stärksten in Ölten, Solothurn, Lebern, 
Kriegstetten und Balsthal-Thal. 

Das steuerpflichtige Vermögen beider Pflichtigen-
kategorien ist gewachsen in 74 Gemeinden und zwar 
dasjenige der Pflichtigen mit nur Vermögen von 
Fr. 15,462,448 auf Fr. 22,645,288, also um Fr. 7,182,840 
(== 46.40 °/o), und dasjenige der Pflichtigen mit Vermögen 
und Einkommen von Fr. 166,245,835 auf Fr. 238,416,875, 
somit um Fr. 72,171,040 (== 43.41%); in diesen Ge
meinden ist darnach das steuerpflichtige Vermögen im 
gesamten von Fr. 181,708,283 auf Fr. 261,062,163 oder 
um Fr. 79,353,880 ( = 43.67 °/o) gewachsen. In nach
bezeichneten 53 Gemeinden davon ist das steuerpflichtige 
Vermögen der Pflichtigen mit nur Vermögen von 
Fr. 12,485,568 auf Fr. 17,698,185, d. h. um Fr. 5,212,617 
(=41.74%) gestiegen, während gleichzeitig das steuer
pflichtige Vermögen der Pflichtigen mit Vermögen und 
Einkommen von Fr. 144,253,540 auf Fr. 215,418,936, 
also um Fr. 71,165,396^(= 49.33%) zugenommen hat: 
Solothurn, Bellach, Bettlach, Feldbrunnen, Flumenthal, 
Grenchen, Langendorf, Lommiswil, Rüttenen, Selzach, 
Biezwil, Brügglen, Gächliwil, Ichertswil, Kyburg-
Buchegg, Lüter8wil,fMessen, Oberramsörn, Schnottwil, 
Unterramsern, Aeschi, Biberist, Deitingen, Luterbach, 
Niedergerlafingen, Winistorf, Aedermannsdorf, Balsthal, 
Herbetswil, Laupersdorf, Matzendorf, Welschenrohr, 
Egerkingen, Härkingen, Kestenholz, Neuendorf, Wolf
wil, Grod, Hägendorf, Ölten, Rickenbach, Schönenwerd, 
Kienberg, Lostorf,. Niedergösgen, Wisen, Büren, Dor
nach, Witterswil, Breitenbach, Erschwil, Grindel, 
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Meltingen; in diesen Gemeinden ist somit der Zuwachs 
des steuerpflichtigen Vermögens vornehmlich der Zu
nahme dieses Vermögens bei den Pflichtigen, welche 
nebst Vermögen auch Einkommen versteuern, zu ver
danken. In nachgenannten 21 Gemeinden hat das 
steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen mit nur Ver
mögen eine Zunahme erfahren von Fr. 2,976,880 auf 
Fr. 4,947,103, also um Fr. 1,970,223 (== 66.is % ) , und 
gleichzeitig ist das steuerpflichtige Vermögen der 
Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen von 
Fr. 21,992,295 auf Fr. 22,997,939, somit um Fr. 1,005,644 
(z= 4.57 %) gestiegen : Balm bei Günsberg, Günsberg, 
Kammersrohr, Brunnenthal, Lüsslingen, Bolken, Deren
dingen, Etziken, Heinrichswil, Kriegstetten, Zuchwil, 
Mümliswil-Ramiswil, Oensingen, Däniken, Fulenbach, 
Kappel, Rodersdorf, Bärschwil, Fehren, Himmelried, 
Nunningen. Darnach ist der Zuwachs des steuerpflich
tigen Vermögens in diesen Gemeinden überwiegend der 
Zunahme dieses Vermögens bei den Pflichtigen, welche 
nur Vermögen versteuern, zuzuschreiben. 

Das steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen mit 
nur Vermögen ist von Fr. 2,599,881 auf Fr. 1,795,569, 
somit um Fr. 804,312 ( = 30.os %) zurückgegangen und 
gleichzeitig dasjenige der Pflichtigen mit Vermögen 
und Einkommen von Fr. 10,426,981 auf Fr. 14,019,478, 
d. h. um Fr. 3,592,497 ( = 34.46 %) gestiegen in 17 
Gemeinden, woraus sich im gesamten eine Vermehrung 
des steuerpflichtigen Vermögens dieser Gemeinden von 
Fr. 2,788,185 ergibt. In folgenden 15 Gemeinden davon 
ist das steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen mit 
nur Vermögen von Fr. 2,415,943 auf Fr. 1,651,048, 
also um Fr. 764,895 (=31.66%) zurückgegangen und 
dasjenige der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
von Fr. 9,845,101 auf Fr. 13,406,894, d. h. um 
Fr. 3,561,793 (= 36.n %) gewachsen: Hubersdorf, 
Oberdorf, Riedholz, Aetingen, Bibern, Hessigkofen, 
Nennigkofen, Steinhof, Subingen, Eppenberg, Gunzgen, 
NiedererlinsbachjObererlinsbach, Stüsslingen, Büsserach; 
in diesen Gemeinden wurde durch den Zuwachs des 
steuerpflichtigen Vermögens bei den Pflichtigen mit 
Vermögen und Einkommen die Verminderung des 
steuerpflichtigen Vermögens der Pflichtigen mit nur 
Vermögen ausgeglichen und eine Vermehrung des 
steuerpflichtigen Vermögens im gesamten bewirkt. In 
den zwei Gemeinden Halten und Obergösgen ist das 
steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen mit nur Ver
mögen von Fr. 183,938 auf Fr. 144,521, also um 
Fr. 39,417 ( = 21.42%) zurückgegangen, und dasjenige 
der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen von 
Fr. 581,880 auf Fr. 612,584, somit um Fr. 30,704 
( = 5.27 %) gestiegen ; infolge des die Zunahme des 
steuerpflichtigen Vermögens der Pflichtigen mit Ver
mögen und Einkommen übersteigenden Rückganges 

des Vermögens der Pflichtigen mit nur Vermögen ist 
das steuerpflichtige Vermögen im gesamten in diesen 
beiden Gemeinden gesunken. 

Das steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen mit 
nur Vermögen hat zugenommen von Fr. 4,417,834 auf 
Fr. 7,709,483, somit um Fr. 3,291,649 ( = 74.6 0%), und 
dasjenige der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
hat von Fr. 23,139,387 auf Fr. 19,960,045, also um 
Fr. 3,179,342 ( = 13.73%) abgenommen in37 Gemeinden; 
in letztern übersteigt somit die Zunahme des steuer
pflichtigen Vermögens der Pflichtigen mit nur Vermögen 
den Rückgang desjenigen der Pflichtigen mit Vermögen 
und Einkommen um Fr. 112,307. In 18 Gemeinden 
davon ist das steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen 
mit nur Vermögen von Fr. 1,441,194 auf Fr. 2,205,014, 
also um Fr. 763,820 ( = 52.99%) gestiegen und das
jenige der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
von Fr. 9,143,409 auf Fr. 6,996,203, also um Fr. 2,147,206 
( = 23.48%) zurückgegangen; es sind: Niederwil, Aetig
kofen, Balm bei Messen, Gossliwii, Küttigkofen, Mühle
dorf, Tscheppach, Lohn, Obergerlafingen, Oekingen, 
Holderbank, Boningen, Dulliken, Walterswil, Rohr, 
Winznau, Gempen, Zullwil; in diesen Gemeinden ist 
der Zuwachs des steuerpflichtigen Vermögens der 
Pflichtigen mit nur Vermögen durch den Rückgang 
des steuerpflichtigen Vermögens der Pflichtigen mit 
Vermögen und Einkommen überholt und damit das 
steuerpflichtige Vermögen im gesamten verringert 
worden. In den andern 19 Gemeinden ist das steuer
pflichtige Vermögen der Pflichtigen mit nur Vermögen 

Fr. 2,976,640 auf Fr. 5,504,469, somit um 
von 
Fr. 2,527,829 ( = 84.92 %) gewachsen, und dasjenige 
der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen von 
Fr. 13,995,978 auf Fr. 12,963,842, also um Fr. 1,032,136 
(== 7.37 %) zurückgegangen : Lüterkofen, Burgäschi, 
Hersiwil, Horriwil, Hüniken, Recherswil, Gänsbrunnen, 
Niederbuchsiten, Oberbuchsiten, Wangen, Hauenstein, 
Trimbach, Hochwald, Hofstetten, Metzerlen, JSTuglar, 
Seewen, Beinwil, Kleinlützel; darnach hat der Zuwachs 
des steuerpflichtigen Vermögens der Pflichtigen mit nur 
Vermögen den Ausfall beim steuerpflichtigen Vermögen 
der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen gedeckt 
und überdies das steuerpflichtige Vermögen dieser Ge
meinden im gesamten vermehrt. 

In den 4 Gemeinden Ammannsegg, Gretzenbach, 
Starrkirch und Bättwil hat das steuerpflichtige Vermögen 
beider Pflichtigenkategorien im gesamten um Fr. 279,525 
( = 12.58 %) abgenommen und zwar dasjenige der 
Pflichtigen mit nur Vermögen von Fr. 427,179 auf 
Fr. 359,631, somit um Fr. 67,548 ( = 15.8 i%), und 
dasjenige der Pflichtigen mit Vermögen und Ein
kommen von Fr. 1,794,000 auf Fr. 1,582,023, also um 
Fr. 211,977 ( = l l . 8 i % ) . 
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Von der reinen Gesamtzunahme des steuerpflich
tigen Vermögens entfallen Fr. 47,222,598 oder 57.8i% 
auf die physischen und Fr. 34,752,249 oder 42.39% 
auf die nichtphysischen Pflichtigen (Tab. XI). 

Das steuerpflichtige Vermögen der physischen 
Pflichtigen hat in sämtlichen Bezirken zugenommen 
und zwar am meisten in den Bezirken Solothurn, Ölten 
und Lebern, zusammen um Fr. 33,941,674, am wenigsten 
in den Bezirken Gösgen, Balsthal-Gäu und Buchegg
berg, zusammen um Fr. 4,886,061; es hat mehr zu
genommen als dasjenige der nichtphysischen Pflichtigen 
in den Bezirken Solothurn, Lebern, Bucheggberg, Bals
thal-Gäu, Gösgen, Dorneck und Thierstein (Fr. 34,288,076 
— Fr. 6,510,353 = Fr. 27,777,723). Von der Total
zunahme des steuerpflichtigen Vermögens der physischen 
Pflichtigen entfallen Fr. 9,040,327 = 19.i4% auf die 
Pflichtigen mit nur Vermögen und Fr. 38,182,271 = 
80.86% auf die Pflichtigen mit Vermögen und Ein
kommen. Die Zunahme des steuerpflichtigen Vermögens 
der physischen Pflichtigen mit nur Vermögen erfolgte 
am stärksten in den Bezirken Solothurn, Dorneck, 
Thierstein und Ölten, zusammen um Fr. 5,364,176, am 
schwächsten in den Bezirken Lebern, Gösgen, Buch
eggberg und Balsthal-Gäu, zusammen um Fr. 1,954,039; 
sie ist grösser als beim steuerpflichtigen Vermögen der 
physischen Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
im Bezirk Dorneck um Fr. 568,860. Das steuerpflichtige 
Vermögen der physischen Pflichtigen mit Vermögen 
und Einkommen hat die grösste Zunahme erfahren in 
den Bezirken Solothurn, Ölten und Lebern, zusammen 
um Fr. 30,147,670, und die niedrigste in den Bezirken 
Gösgen, Dorneck und Balsthal-Gäu, zusammen um 
Fr. 2,766,380; es hat in allen Bezirken, ausgenommen 
Dorneck, mehr zugenommen als dasjenige der phy
sischen Pflichtigen mit nur Vermögen (Fr. 37,322,019 
— Fr. 7,611,215 = ) Fr. 29,710,804. 

Auch die Zunahme des steuerpflichtigen Vermögens 
der nichtphysischen Pflichtigen im gesamten erstreckt 
sich auf alle Bezirke; sie ist am stärksten in jenen 
von Ölten, Kriegstetten und Balsthal-Thal, zusammen 
Fr. 28,241,896, am schwächsten in jenen von Balsthal-
Gäu, Gösgen und Thierstein, zusammen Fr. 336,848; 
die Zunahme des steuerpflichtigen Vermögens der nicht
physischen Pflichtigen im gesamten ist grösser als die 
desjenigen der physischen Pflichtigen in den Bezirken 
Kriegstetten, Balsthal-Thal und Ölten (Fr. 28,241,896 
— Fr. 12,934,522 = ) Fr. 15,307,374. An die Total
zunahme des steuerpflichtigen Vermögens der nicht
physischen Pflichtigen hat die Kategorie mit nur Ver
mögen Fr. 562,302 = 1.62% un(* diejenige mit Ver
mögen und Einkommen Fr. 34,189,947 = 98.38 % bei
getragen. Das steuerpflichtige Vermögen der nicht
physischen Pflichtigen mit nur Vermögen ist in 6 

Bezirken (am meisten in Lebern und Kriegstetten) um 
Fr. 1,172,719 gewachsen und in 4 Bezirken (haupt
sächlich Gösgen und Ölten) um Fr. 610,417 gesunken. 
Das steuerpflichtige Vermögen der nichtphysischen 
Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen ist in 
sämtlichen Bezirken gewachsen; der Zuwachs resultiert 
zum grössten Teile aus den Bezirken Ölten, Kriegstetten 
und Balsthal-Thal, zusammen Fr. 27,853,435; am 
niedrigsten ist die Zunahme in den Bezirken Balsthal-
Gäu, Thierstein und Bucheggberg, zusammen Fr. 397,712. 
Das steuerpflichtige Vermögen der Aktiengesellschaften 
ist um Fr. 36,001,652 höher (Tab. XHI) und dasjenige 
der übrigen nichtphysischen Pflichtigen um Fr. 1,249,403 
niedriger. 

Die Verteilung des steuerpflichtigen Vermögens nach 
Grössenklassen auf die Pflichtigen im gesamten und die 
Pflichtigenkategorien (mit nur Vermögen, mit Vermögen 
und Einkommen, physische und nichtphysische) im 
Jahre 1898 ist in der 1900 publizierten Staatssteuer-
Statistik nicht enthalten und wird deshalb dieser 
Statistik in Tabelle XV beigegeben. 

Wird zunächst die Verteilung des gesamten steuer
pflichtigen Vermögens nach Grössenklassen auf sämtliche 
Pflichtigen im Jahre 1908, wie sie in Tabelle XIV 
dargestellt worden ist, mit der Verteilung in 1898 ver
glichen, so ergibt ^ich vom letztern zum erstem Jahre 
in den einzelnen Grössenklassen die aus Tabelle XVI 
ersichtliche Zunahme (-J-), Abnahme (—) und Gleich
heit (0) an Pflichtigen und Vermögen. 

In den 4 Klassen bis Fr. 3000, über Fr. 400,000 
bis 450,000, Fr. 600,000—700,000, Fr. 800,000—900,000 
sind im gesamten 61 Pflichtige und Fr. 4,343,992 Ver
mögen weniger, in den übrigen 23 Grössenklassen 
dagegen 1312 Pflichtige und Fr. 86,318,839 Vermögen 
mehr. Die grösste Abnahme an Pflichtigen weist die 
Klasse bis Fr. 3000 auf und die grösste Abnahme an 
Vermögen die übrigen drei Klassen. In der Grössen
klasse von über Fr. 10,000—20,000 hat die Zahl der 
Pflichtigen am meisten zugenommen. Der grössere Teil 
der Zunahme, 683 Pflichtige, ergibt sich aus den beiden 
mittleren Klassen von über Fr. 10,000—30,000. Die 
Klasse von über 1 Million Franken weist die stärkste 
Zunahme an steuerpflichtigem Vermögen auf; der grösste 
Teil der Zunahme, Fr. 42,741,734, resultiert jedoch aus 
den 17 mittleren Grössenklassen von über Fr. 10,000 
bis Fr. 400,000. Der Vermögensdurchschnitt pro Steuer
subjekt ist in 12 Klassen und im Kanton gewachsen, 
in 15 Klassen dagegen zurückgegangen. Auf weitere 
Gemeinden haben sich 14 Klassen ausgedehnt, in 10 
Klassen ist die Zahl der Gemeinden geringer und in 
3 Klassen gleich. 

Die in 27 Klassen eingeteilten Einzelbeträge der 
Pflichtigen an steuerpflichtigem Vermögen im Jahre 1908 
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sind in 4 resp. 2 Klassen zusammengezogen worden; zur Vergieichung sei hier der entsprechende Zusammen
zug für das Jahr 1898: 

Es versteuerten 
Fr. 

bis 20,000 . . 
über 20,000 „ 100,000 . . 

100,000 . . 
„ 100,000 „ 1,000,000 . . 

über 1,000,000 . . 
„ 100,000 . . 

Kanton . . 

| 

P f l i c h t i g e 

Zahl 

6801 
1885 
8686 

286 
16 

302 

8988 

in °/o der 
Vermögens-

steuerpflichtigen 

75.67 

20.97 

96.M 

3.18 

0.18 

3.36 

100 

in °/o der 
Gesamtbevöl

kerung 

6.75 

1.87 

8.62 

0.28 

0.02 

0.30 

8.92 

Veirm.ög'eii 

Gesamtbetrag 
Fr. 

51,621,324 
74,994,799 

126,616,123 
65,571,480 
32,325,942 
97,897,422 

224,513,545 

in o/o 

22.99 

33.40 

56.39 

29.21 

14.40 

43.61 

100 

durchschnittlich 
Fr. Ep. 

7,590. 25 
39,785. 03 
14,577. 03 

229,270. 90 
2,020,371. 37 

324,163. 64 

24,979. 25 

Vergleicht man die prozentualen Anteile der 4 
Vermögensklassen am kantonalen Gesamtbetrage des 
steuerpflichtigen Vermögens pro 1898 mit denjenigen 
pro 1908, so ergibt sich, dass im letztern Jahre gegen
über dem erstem einzig der Anteil der Klasse mit über 
1 Million Franken höher ist, die Anteile der drei übrigen 
Klassen dagegen niedriger sind. 

In bezeichneten 4 resp. 2 Klassen haben die 
Pflichtigen und das Vermögen nach Zahl, Betrag und 
prozentual von 1898/1908 zugenommen wie folgt: 

Es versteuerten 
Fr. 

bis 20,000 
über 20,000 

bis 100,000 
bis 100,000 

über 100,000 
bis 1,000,000 

über 1,000,000 
über 100,000 

Kanton 

Pfllehtige 

Zahl 

+ 702 

+ 454 
+1156 

+ 92 

+ 3 
+ 95 

+1251 

in °/o 

10.S2 

24.08 

13.30 

32.» 
18.75 

31.u 

13.91 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

+ 9,996,098 

+18,838,144 
+28,834,242 

+22,229,372 
+30,911,233 
+53,140,605 

+81,974,847 

in °/o 

19.36 

2 5 . U 

22.77 

33.90 

95.62 

54.28 

36.51 

An Zahl hat die Klasse bis Fr. 20,000 Vermögen 
den stärksten und diejenige mit. über 1 Million Franken 
den schwächsten Pflichtigenzuwachs. Je höher die 
Klasse aber, desto grösser der zugewachsene Vermögens
betrag und die prozentuale zehnjährige Zuwachsrate. 
Das steuerpflichtige Vermögen der Pflichtigen mit mehr 
als Fr. 100,000 hat in stärkerem Masse zugenommen 
als dasjenige der Pflichtigen mit weniger als Fr. 100,000. 
Die Differenzierung der Verteilung des steuerpflich

tigen Vermögens steigert sich. Dabei darf nicht ausser 
acht gelassen werden, dass die Fr. 3000 nicht über
steigenden Vermögen dör im Kanton Domizilierten und 
noch andere oben angeführte Habschaft nicht steuer
pflichtig und daher in diesem Vergleiche unberück
sichtigt sind; der Gesamtbetrag geht ebenfalls in die 
Millionen. Auf welche Pflichtigenkategorien und Ver
hältnisse die Verschiebung zurückzuführen ist, wird 
unten dargelegt. 

In Tabelle XVII sind Zunahme und Abnahme der 
Grössenklassen bis Fr. 100,000 einzeln und über 
diesem Betrage samthaft bezirksweise dargestellt. 

Die Zahl der Pflichtigen mit nur Vermögen und 
ihr steuerpflichtiges Vermögen haben nach den Grössen
klassen des letztern die in Tabelle XVI angeführten 
Änderungen erfahren. Die Pflichtigenzahl hat in 
14 Klassen zugenommen, in 5 Klassen abgenommen 
und ist in zwei Klassen unverändert geblieben, während 
in 6 Klassen 1898 und 1908 keine Pflichtigen waren. 
Das Vermögen ist in 15 Klassen höher und in sechs 
Klassen niedriger. Die grösste Zunahme an Pflichtigen 
und Vermögen im gesamten zeigt die Klasse von 
Fr. 10,000—20,000 und an zweiter Stelle die Klasse 
von Fr. 3000—10,000. Am stärksten und einzig durch 
diese Pflichtigenkategorie erfolgte die Abnahme in der 
Klasse bis Fr. 3000. In den zwei Klassen von über 
Fr. 3000 bis 20,000 ist der Zuwachs der Pflichtigen
zahl um 306 und derjenige des Vermögens um 
Fr. 2,336,257 grösser als bei den Pflichtigen mit Ver
mögen und Einkommen. Der grössere Teil der Ge
samtzunahme des steuerpflichtigen Vermögens der 
Pflichtigen mit nur Vermögen, Fr. 5,249,992, ergibt 
sich aus den beiden Klassen von Fr. 10,000—30,000. 
In den Klassen bis Fr. 100,000 sind 540 Pflichtige 
und Fr. 7,852,674 Vermögen mehr und in den Klassen 
über Fr. 100,000 12 Pflichtige und Fr. 1,749,955; 
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bei den Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen 
ist das Verhältnis bezüglich des Vermögens umgekehrt. 
Das Durchschnittsbetreffnis auf einen Pflichtigen ist 
in 12 Klassen und im Kanton gestiegen, in 9 Klassen 

gesunken. In 14 Klassen ist die Zahl der Gemeinden 
grösser, in 6 Klassen kleiner. 

Aus den Bezirken resultieren Zunahme und Ab
nahme wie folgt: 

Bezirke 

Solothurn . . . 
Lebern . . . . 
Bucheggberg . . 
Kriegstetten . . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . . 
Ölten . . . . 
G ö s g e n . . . . 
Dorneck . . . 
Thierstein. . . 

Bis 3000 

Pfl. 

O 
— 11 

o 
— 23 
T l 

— 2 
— 18 
+ 12 
— 20 
+ 7 

Gesamtbetrag 
Fr. 

— 200 
— 18,303 
+ 7,366 
— 26,225 
+ 3,000 
— 14,423 
— 18,541 
+ 12,005 
— 17,284 
+ 19,263 

3000—10,000 

Pfl. 

+ 9 
+ 4 
— 9 
h 59 

+ 36 
+ 20 
+ 26 
— 10 
+ 69 
+ 25 

Gesamtbetrag 
Fr. 

+ 82,032 
+ 72,009 
+ 17,557 
+ 389,999 
+ 312,795 
+ 226,640 
+ 242,906 
+ 52,069 
+ 388,141 
+ 234,672 

10,000—20,000 

Pfl. 

+ 15 
+ 21 
+ 14 
-j-17 
+ 29 
+ 33 
+ 39 
+ 15 
+ 65 
+ 54 

Gesamtbetrag 
Fr. 

r 275,610 
+ 256,232 
+ 142,155 
+ 269,809 
+ 375,977 
+ 444,135 
+ 572,283 

r 142,480 
+ 933,873 
+ 756,251 

20,000—30,000 

Pfl. 

+ 10 
+ 7 
+ 6 
+ 3 
+ 5 

o 
+ 4 
+ 4 
+ 5 
+ 2 

Gesamtbetrag 
Fr. 

+ 237,167 
,- 168,890 

+ 138,319 
+ 69,252 
+ 120,522 
+ 8,703 
t- 96,169 
+ 87,024 
+ 111,251 
+ 43,890 

Über 30,000 

Pfl. 

r 4 
+ 2 
+ 6 
r 6 
+ 2 
+ 4 
+ 2 
— 1 
— 1 

+ » 

Gesamtbetrag 
Fr. 

f- 980,580 
r 168,552 

+ 557,138 
+ 561,883 
+ 136,656 
+ 138,332 
— 3,998 
— 412,733 
— 34,664 
•j- 295,413 

Die Zahl der Pflichtigen mit Vermögen und Ein
kommen und ihr steuerpflichtiges Vermögen haben 
nach den Grössenklassen des letztern im gesamten 
und durchschnittlich nach Tabelle XVI geändert. Die 
Zahl der Pflichtigen hat in 23 Klassen zugenommen, 
in 3 Klassen abgenommen und in einer Klasse ist sie 
gleich geblieben. Die grösste Zunahme an Pflichtigen 
weist die Klasse von Fr. 10,000—20,000 auf; an 
zweiter Stelle ist die Klasse mit Fr. 20,000—30,000. 
Das steuerpflichtige Vermögen ist in 24 Klassen ge
wachsen und in 3 Klassen zurückgegangen. Die Klasse 
mit über einer Million Franken hat die grösste Ver
mögenszunahme. Der grösste Teil der Gesamtzunahme, 
Fr. 37,341,328, ergibt sich dagegen aus den 18 mittleren 
Klassen von Fr. 10,000—400,000 und Fr. 450,000 bis 
500,000. Das durchschnittliche Vermögensbetreffnis 
auf ein Steuersubjekt ist in 12 Klassen und im Kanton 
gestiegen, in 15 Klassen gesunken. 16 Klassen haben 
sich auf mehr Gemeinden ausgedehnt, 9 Klassen da
gegen auf weniger Gemeinden, in 2 Klassen ist die 
Zahl der Gemeinden unverändert. 

Nebenstehende Tabelle zeigt die Veränderung der 
Verteilung nach Bezirken und Klassen. 

Nach den Grössenklassen der Einzelbeträge haben 
die physischen Pflichtigen an Zahl und Vermögen zu-
und abgenommen, wie in Tabelle XVI angegeben ist. 
Die Pflichtigenzahl ist in 23 Klassen gewachsen, in 
3 Klassen zurückgegangen und in einer Klasse unver
ändert geblieben; die an Pflichtigenzahl am stärksten, 
um 686, vergrösserten mittleren Klassen sind die zwei 
von über Fr. 10,000—30,000. Die grösste Zunahme 
an Pflichtigen und Vermögen weist die Klasse von 

über Fr. 10,000—20,000 auf; an zweiter Stelle ist 
bezüglich der Zunahme der Pflichtigenzahl die Klasse 
mit über Fr. 3000—10,000 und bezüglich der Zunahme 
des Vermögens die Klasse mit über 1 Million Franken. 
Die mittleren Klassen, welche den grössten Teil der 
gesamten Vermögenszunahme, Fr. 24,455,511, enthalten, 
sind die 15 Klassen von über Fr. 30,000—400,000. 
Das durchschnittliche Vermögensbetreffnis auf einen 
physischen Pflichtigen ist in 15 Klassen und im Kanton 
gestiegen, in 12 Klassen gesunken. 

Die Verteilung des kantonalen Gesamtbetrages 
des steuerpflichtigen Vermögens auf die physischen 
Steuersubjeke pro 1908 ist in 4 Klassen zusammen
gezogen worden ; zum Zwecke der Vergleichung wird 

Bezirke 

Solothurn 
Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten. 
Balsthal . 
Gäu . . . 
Ölten . . . 
Gösgen . . 
Dorneck . 
Thierstein . 

Kanton 

Bis Fr. 100,000 

Pfl. 

-f- 93 
4-292 
+ 7 
+ 109 
+ 23 
+ 41 
-f 18 
-|- 53 
— 42 
+ 22 

+ 616 

Gesamtbetrag 

+ 4,042,328 
+ 5,662,845 
4- 1,298,449 
4- 1,608,316 
+ 1,407,615 
+ 1,708,688 
+ 2,113,464 
+ 1,054,456 
4- 493,474 
4- 1,551,933 

+20,941,568 

über Fr. 100,000 

Pfl. 

+45 
+ 9 
— 2 
+ 2 
+ 1 
— 3 
+31 

o 
o 
o 

+83 

Gesamtbetrag 

+13,086,895 
4- 3,479,675 
j 113,294 

+ 7,151,393 
4- 4,827,954 
— 622,245 
+20,965,189 
4- 345,042 
4- 2,048,190 
+ 35,263 

+51,430,650 



hier der korrespondierende Zusammenzug pro 1898 
vorausgeschickt : 

Es versteuerten 
Fr. 

bis 20,000 
über 20,000 

bis 100,000 
bis 100,000 

über 100,000 
bis 1,000,000 

über 1,000,000 
über 100,000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

6691 

1807 
8498 

234 
5 

239 

8737 

in °/o der 
Gesamt

bevölkerung 

6.64 

1.79 

8.43 

0.23 

0.01 

0.24 

8.67 

Ì 

Vermögen 

Gesaratbetrag 
Fr. 

50,796,439 

71,682,148 
122,478,587 

49,953,657 
8,411,648 

58,365,305 

180,843,892 

in % des Ge
samtbetrages des 
steuerpflichtigen 

Vermögens 

22.62 

31.94 
54.56 

22.24 
3.76 

£5.99 

80.55 

Der prozentuale Anteil der physischen Pflichtigen 
am staatssteuerpflichtigen Gesamtvermögen des Kantons 
ist im Jahre 1908 (74.4i) niedriger als im Jahre 1898 
(8O.55), eine Wirkung der zunehmenden Vergesell
schaftung der Volkswirtschaft; nur die Klasse mit 
über 1 Million Pranken Vermögen hat 1908 einen 
höheren Anteil (4.ÖO % gegen 3.75 °/o), die Anteile 
der übrigen drei Klassen dagegen sind niedriger als 
1898. Der Prozentsatz der Vermögen versteuernden 
Wohnbevölkerung bezifferte sich pro 1898 auf 8.67 
und pro 1908 auf 9.8Ö. 

In den angeführten 4 Klassen haben von 1898/1908 
die physischen Pflichtigen und ihr Vermögen nach 
Zahl, Betrag und prozentual zugenommen wie folgt: 

Es versteuerten 
Fr. 

bis 20,000 
über 20,000 

bis 100,000 
bis 100,000 

über 100,000 
bis 1,000,000 

über 1,000,000 
über 100,000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

-f 695 

-f- 426 
+1121 

-f 72 

f 1 
•f 73 

+1194 

in °/o 

10.38 

23.67 
13.19 

30.76 
O.ao 

30.54 

13.66 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

+ 9,894,835 

+16,956,436 
+26,851,271 

+14,979,420 
+ 5,391,907 
:•• 20,371,327 

-f-47,222,598 

in % 

19.47 

23.66 
21.W 

29.98 
64.10 
34.90 

26.U 

Die physischen Pflichtigen mit kleinen und die
jenigen mit mittleren Vermögen sind in schöner Zahl 
gewachsen. Die Klasse der Millionäre hat bei uns in 
den zehn Jahren um 1 Mitglied zugenommen, ist aber 
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seither, wie bereits bemerkt, an Zahl wieder kleiner 
geworden. Nach dem Gesamtbetrage der Zunahme 
ist letztere in den Klassen mit bis Fr. 100,000 steuer
pflichtigem Vermögen um Fr. 6,479,944 grösser als 
in den Klassen mit über Fr. 100,000; prozentual haben 
jedoch letztere Klassen stärker zugenommen als erstere. 
Prozentual steigt die Vermehrung nach der Höhe der 
Klasse; je höher die Klasse, desto grösser der Pro
zentsatz der Vermehrung. Das steuerpflichtige Ver
mögen der physischen Pflichtigen ist nach dem Ge
samtbetrage um Fr. 12,470,349 mehr gestiegen als 
dasjenige der nichtphysischen Pflichtigen; prozentual 
hat dagegen letzteres bedeutend stärker als ersteres 
zugenommen. 

Zuwachs und Abgang der nichtphysischen Pflich
tigen an Zahl und Vermögen sind nach Grössenklassen 
des letztern in Tabelle XVI angegeben. Die Zahl der 
nichtphysischen Pflichtigen hat in 19 Klassen zuge
nommen, in 4 Klassen abgenommen und ist in 4 Klassen 
gleich geblieben. Die Klasse von über Fr. 3000 bis 
10,000 zeigt die grösste Zunahme. Der grösste Teil 
der Gesamtzunahme, 30 Pflichtige, ergibt sich aus den 
mittleren 6 Klassen von über Fr. 30,000 bis 90,000. 
Das Gesamtvermögen ist in 22 Klassen gestiegen, in 
5 Klassen gesunken. Die Klasse mit über 1 Million 
Franken präsentiert die stärkste Vermögenszunahme, 
welche 73.43% der gesamten Vermögenszunahme der 
nichtphysischen Pflichtigen beträgt. 

Behufs Vergieichung des Zusammenzuges der 27 
Vermögensklassen in 4 pro 1908 mit demjenigen pro 
1898 sei hier der letztere dargestellt: 

i Es versteuerten 
Fr. 

bis 20,000 
über 20,000 

bis 100,000 
lis 100,000 

über 100,000 
bis 1,000,000 

über 1,000,000 
über 100,000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

110 

78 
188 

52 
11 
63 

251 

in % der 
Vermögens

steuer-
Pflichtigen 

1 . 23 

0.89 

£.12 

0.55 

0.12 

0.07 

2.79 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

824,885 

3,312,651 
4,137,536 

15,617,823 
23,914,294 
39,532,117 

43,669,653 

in % des Ge-
samtbetragesdes 

stenerpfl. Ver
mögens des Kt3. 

0 . 3 7 

1 .47 

IM 

6.96 

10.65 
17.61 

19.« 

Der prozentuale Anteil der nichtphysischen Pflich
tigen am staatssteuerpflichtigen Gesamtvermögen des 
Kantons ist von 19.45 pro 1898 auf 25.59 pro 1908 
gestiegen; im erstem Jahre ist der Anteil der Klasse 



bis Fr. 20,000 höher, die Anteile der übrigen 3 Klassen 
sind dagegen niedriger. Auch der Prozentsatz der 
nichtphysischen Pflichtigen an der Gesamtzahl der 
Vermögenssteuerpflichtigen ist gestiegen. 

Nach bezeichneten 4 Vermögensklassen beträgt die 
Zunahme der nichtphysischen Pflichtigen und ihres 
steuerpflichtigen Vermögens : 

Es versteuerten 
Fr. 

bis 20,000 
über 20,000 

bis 100,000 
bis 100,000 

über 100,000 
bis 1,000,000 

über 1,000,000 
über 100,000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

+ 7 

+ 28 
+ 35 

+ 20 
+ 2 
+ 22 

+ 57 

in % 

6.36 

35.89 
18.61 

38.46 
18.18 
34.92 

22.70 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

+ 101,263 

+ 1,881,708 
-|- 1,982,971 

r 7,249,952 
+25,519,326 
+32,769,278 

+34,752,249 

in % 

12.27 

56.80 

47.92 

46.42 
106.71 

85.89 

79.57 

Den stärksten Pflichtigenzuwachs haben die beiden 
mittleren Klassen. Der zugewachsene Vermögensbetrag 
steigert sich mit der Höhe der Klasse ; die prozentuale 
Zuwachsrate ist dagegen am stärksten in den Klassen 
mit über Fr. 20,000—100,000 und über Fr. 1,000,000. 
Von den nichtphysischen Pflichtigen, welche pro 1898 
in der Klasse mit über einer Million Franken Ver
mögen waren, sind zwei im Jahre 1908 in niedrigeren 
Vermögensklassen, das eine Steuersubjekt infolge ge
schäftlichen Missgeschickes, das andere infolge einer 
Vermögensausscheidung. Dagegen sind von niedrigeren 
in diese Grössenklasse emporgestiegen drei Steuersub
jekte und eines ist dazugekommen infolge Neugründung. 
Wenn auch einzelne dieser Steuersubjekte im Verlaufe 
des beobachteten Dezenniums Schweres durchgemacht 
haben und andere auf dem Weltmarkte einen heftigen 
Konkurrenzkampf zu bestehen haben, so ist durch diese 
Vermögensvermehrung ihre Prosperität doch in erfreu
licher Weise konstatiert. Diese Vermögensvermehrung 
ist hauptsächlich zurückzuführen auf neue Aktien
emissionen zur Verbesserung und Erweiterung der 
Betriebe, wobei auch Aktienagios zu Arbeiterwohl
fahrtszwecken und zur Verstärkung der Reserven Ver
wendung gefunden haben. Der Fortschritt der tech
nischen Produktion bedeutet vermehrten Kapitalauf
wand. Die Volkswirtschaft wird technisch höher und 
komplizierter; sie richtet sich nach wenigen beherr
schenden Zentralen, denen viele Gemeinden zum 
grossen Teile ihre Existenz und ihr Wachstum zu 
verdanken haben. 

C. Das Einkommen. 
Als Einkommen wird angesehen der geldwerte 

Ertrag des Vermögens, der Unternehmung und der 
Lohnarbeit, nach Abrechnung der Geschäftsunkosten, 
worunter auch die Zinse schuldiger Kapitalien, jedoch 
nicht Haushaltungskosten und persönliche Auslagen 
verstanden sind. 

Auffnungen des Vermögens durch Steigerung des 
Wertes einzelner Vermögensobjekte, z. B. Kurssteige
rungen, fallen nicht als Einkommen, sondern als Ver
mögenszuwachs in Betracht. 

1. Die Erträgnisse. 
Als Erträgnisse nach Abzug der Geschäftsunkosten 

(exklusive Pacht-, Miet-, Schulden- und Schleisszinse) 
sind anzugeben: 
1. Teilhabergewinn, wie Dividenden und andere Ge

winnanteile an Genossenschaften, Kollektiv- und 
Kommandit-Gesellschaften. 

2. Renten, Pacht-, Miet-, Kapital- und Schleisszinse, 
die Nutzungen von Leibsverdingen. 

3. Der Ertrag der Landwirtschaft. 
4. Der Forstertrag. 
5. Der Ertrag des Handwerks, des Handels, des Ge

werbes und der Industrie. 
6. Gehalte, Tantiemen, Berufseinnahmen, Löhne, Pen

sionen. 
7. Naturaleinkünfte, bestehend im Mietwert eigener, 

selbst bewohnter Häuser; ferner Dienstwohnung, 
Kost und Logis etc. 

8. Nutzungen anderer Art. 
Einkünfte eines Steuerpflichtigen, die nicht in bar 

bestehen, sind ihrem Werte nach zu schätzen, wobei 
der Aufwand zu würdigen ist, den andere für die 
Erlangung der nämlichen Vorteile zu machen haben. 

Bei der Bemessung des Mietwertes von Wohnungen 
ist der Gebäudewert angemessen in Berücksichtigung 
zu ziehen. 

Bei dem Mangel bestimmter Anhaltspunkte bezüg
lich des Einkommens eines Steuerpflichtigen ist das
selbe einerseits nach dem Umfange und der Renta
bilität der in Frage stehenden Geschäftsbranche und 
anderseits nach dem mutmasslichen Aufwände des 
Steuerpflichtigen für seine Haushaltung und seine 
Person, sowie nach seinem wirtschaftlichen Erfolge 
zu bemessen, so dass ein solcher Steuerpflichtiger in 
gleichem Verhältnisse belastet wird, wie ein anderer 
mit bekanntem fixem Einkommen. 

Als Geschäftsunkosten werden alle die für die 
Gewinnung eines Einkommens nötigen Unkosten an
gesehen, als: Die Beschaffungskosten für Rohmateria
lien, die Löhnungen der Arbeiter und Angestellten, 
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die Abzüge für Miterwerbende (siehe unten), die Aus
lagen für den Unterhalt der Gebäude und der Be
triebseinrichtungen, die auf letztern vollzogenen Ab
schreibungen, soweit sie der tatsächlichen Entwertung 
entsprechen, Patentgebühren etc. Verluste in einem 
Geschäftsbetriebe dürfen als Unkosten in Abrechnung 
gebracht werden, nicht aber Kapitalverluste, Kursrück
gänge und ähnliche Entwertungen von Vermögens
objekten. 

Wenn mehrere Personen gemeinsam wirtschaften, 
oder Kinder für ihre Eltern erwerben, so ist der be
treffende Haushaitungsvorstand berechtigt, für jede 
erwerbende Person, soweit deren mehr als zwei vor
handen sind, in Form von Geschäftsunkosten einen 
Abzug von Fr. 350 zu machen, keinenfalls aber mehr 
als der Erwerb der betreffenden Person beträgt. 

Bei der Bestimmung des Ertrages der Landwirt
schaft sind in billiger Weise zu berücksichtigen : Die 
Gunst oder Ungunst des Jahres, die Qualität der Be
triebsmittel und des Betriebes, die Absatzverhältnisse 
für die Produkte und der Aufwand für die Arbeits
kräfte. 

Die Berechnung der Erträgnisse aus dem Betriebe 
der Landwirtschaft, die sich nach Abzug der bezeich
neten Geschäftsunkosten von den Nutzungen jeder Art 
ergeben, hat auf Grundlage der Katasterschatzung des 
bewirtschafteten Grundbesitzes (Matt-, Acker-, Weide-, 
Reb- und Gartenland, ohne Gebäude) zu geschehen. 
Die Erträgnisse sind in der Regel im Minimum auf 
7 % jener Schätzung anzuschlagen. 

Wenn Kinder oder sonstige Familienglieder im 
Landwirtschaftsgewerbe ihrer Eltern oder Beschützer 
arbeiten, so ist ein dem daherigen Vorteil entsprechend 
erhöhter Prozentsatz anzuwenden. 

Wenn es durch ausnahmsweise Verhältnisse als 
begründet erscheint, so sollen auch niedrigere Selbst
taxationen als solche von 7 °/o durch die Steuerbehörden 
Berücksichtigung finden. 

Bei Sennbergen ist die Stückzahl, für welche jene 
Fütterung bieten, in angemessener Weise zu berück
sichtigen. 

Die Rendite der Waldungen ist gleich 4 % der 
Katasterschatzung anzuschlagen. Wenn grössere Holz
schläge ausgeführt werden, darf in der Folge die Steuer 
nicht erhöht werden. 

Kaufmännische Betriebsrechnungen sind für die 
Steuererhebung nur insoweit massgebend, als die Re
sultate des Betriebes entsprechend dem Steuerwerte 
eingestellt werden und unter Geschäftsunkosten nichts 
anderes zur Verrechnung gelangt, als was in Abzug 
gebracht werden darf. So können z. B. Abschreibungen 
auf Liegenschaften, wodurch deren Einstellung in der 
Bilanz unter die hierortige Steuerschatzung gehen sollte, 

ferner Abschreibungen auf Maschinen, Vorräten und 
Guthaben über das Mass ihrer Entwertung bei der 
Steuertaxation nicht vorgenommen werden und es ist 
hierbei unstatthaft, Neubauten, Inventaranschaffungen 
und Zuwendungen an die Reserve- und ähnliche Fonds 
unter den ordentlichen Betriebsauslagen in Rechnung 
zu bringen. 

Die gemäss diesen Ausführungen ermittelten Er
trägnisse (ferner die Abzüge und das steuerpflichtige 
Einkommen) pro 1898 sind in der 1900 erschienenen 
Statistik, Tab. H, gemeinde- und bezirksweise an
gegeben und werden nicht wiederholt; pro 1908 be
ziffern sie sich nach Tab. V auf Fr. 50,014,179. Aus 
diesem Totalertrage ergibt sich nach Vornahme der 
statthaften Abzüge das steuerpflichtige Einkommen. 
Eine Ausscheidung der Erträgnisse in Zinseinkommen, 
Ertrag der Landwirtschaft, Ertrag des Handwerks, des 
Handels, des Gewerbes und der Industrie, in Gehalte 
und Löhne, in andere Berufseinkommen, in Natural-
einkünfte etc. lässt sich aus den Steuerregistern nicht 
vornehmen. Diese Ausscheidung ist nur an Hand der 
Taxationszettel durchführbar, wobei dann zu den Re
sultaten noch Vorbehalte zu machen wären, indem bei 
verschiedenen Taxationen nur der unausgeschiedene 
Totalertrag eingestellt ist. Die Aktiengesellschaften 
sind in dem angegebenen Total der Erträgnisse mit 
Fr. 5,504,486 inbegriffen, wovon Fr. 4,656,634 Ge
winnsaldo und Fr. 847,852 Zuschläge sind (Tab. XIH). 

Am höchsten sind die Erträgnisse in den Ge
meinden : 

1. Solothurn . 
2. Ölten . . 
3. Grenchen . 
4. Schönenwerd 
5. Balsthal . 
6. Derendingen . . 
7. Niedergerlafingen 
8. Biberist . . . 

Zusammen 

Fr. 

10,089,258 
7,375,829 
3,676,233 
2,337,419 
2,091,620 
1,945,842 
1,876,529 
1,385,344 

In % des 
kantonalen 

Totalbetrages 
20.17 
14.76 

7.3Ö 
4.67 
4.18 
3.89 
3.75 
2.77 

30,778,074 61.5 

Die niedrigsten Erträgnisse sind in den Gemeinden : 
In % des 

1. Burgäschi 
2. Kammersrohr 
3. Grod . . . 
4. Rohr . . . 
5. Brunnenthal 
6. Steinhof . . 
7. Brügglen. . 
8. Gächliwil . 

Zusammen 

Fr. 

1,500 
8,839 

12,329 
12,739 
18,833 
21,420 
21,957 
22,322 

119,939 

kantonalen 
TotalbetrageB 

0.002 

0.02 

0.03 

0.03 

0.04 

0.04 

0.04 

0.04 

0, 24 
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Fr. 19,116,166 oder 38.23 % der Erträgnisse ver
teilen sich auf die übrigen 116 Gemeinden. 

2. Die Abzüge. 

Von dem in der angeführten Weise festgesetzten 
Total der Erträgnisse sind als steuerfrei abzurechnen: 
1. Pacht- und Mietzinse für Objekte des Geschäfts

betriebes, Schulden- und Schleisszinse. Wenn aber 
in einem Pacht- oder Mietobjekt, das einem Ge
schäftsbetriebe dient, auch eine Wohnung inbegriffen 
ist, so darf nicht der ganze Pacht- oder Mietzins 
in Abzug gebracht werden, sondern nur soweit, als 
derselbe auf das Objekt des Geschäftsbetriebes entfällt. 

2. Das Einkommen, das aus dem Vermögensertrage 
oder dem Geschäftsbetriebe einer in unserm Kanton 
domizilierten und besteuerten juristischen Person 
stammt, z. B. in Gestalt einer Dividende oder eines 
Gewinnanteils von einer Kollektiv- oder Kommandit
gesellschaft. Dies ist jedoch bezüglich derartiger 
Einkünfte, welche von juristischen Personen her
rühren, die ausserhalb unseres Kantonsgebietes do
miziliert sind, nicht statthaft. 

3. Für jede einem Haushalte vorstehende Person Fr. 900, 
überdies für jedes Kind unter 18 Jahren, dessen 
Erziehung dem Haushaltungsvorstande obliegt, 
Fr. 100; für einzelnstehende Personen Fr. 700. 
Die Berechtigung zum Abzug eines Existenzmini
mums steht lediglich physischen Personen zu, die 
im Kanton wohnen. Juristische Personen haben 
kein Anrecht auf ein solches. Die ausserhalb des 
Kantons Wohnenden sind ebenfalls vom Abzug 
eines Existenzminimums ausgeschlossen, sofern sie 
nicht nachweisen, dass sie ausser unserem Kanton 
weder Yermögen besitzen noch ein Einkommen be
ziehen. Wenn mehrere Personen gemeinsam wirt
schaften, so sind sie lediglich zum Abzüge eines 
Existenzminimums von Fr. 900 berechtigt. 

Dies war der Taxationsmodus bis und mit dem 
Jahre 1904. Wie beim Yermögen so ist auch beim 
Einkommen die Taxationsform durch den neuen Taxa-
tion8zettel erstmals 1905 geändert worden. Der Teil
habergewinn muss nunmehr bei den Erträgnissen nicht 
mehr mit- und abgerechnet werden, insoweit er im 
Kanton Solothurn bereits als Gesellschafts- oder Ge
nossenschaftseinkommen versteuert wird; wohl aber 
kann er nach dem steuerpflichtigen Einkommensbetrage 
berichtsweise angegeben werden. Ferner sind die Zinse 
unter den Abzügen nur einzustellen, soweit sie nicht 
schon als Geschäftsunkosten abgerechnet worden sind. 

Nach Tab. V betragen die Abzüge pro 1908 
Fr. 21,539,664; die inbegriffenen Abzüge der Aktien
gesellschaften betragen Fr. 69,379 (Tab. XIH). Eine 
Ausscheidung der Abzüge in Zinse und Existenz

minimum ist an Hand der Taxationszettel möglich, 
jedoch nicht mittelst der als Grundlage dienenden 
Steuerregister. 

Die Abzüge erreichten 
betrage in: 

1. Solothurn 
2. Ölten . 
3. Grenchen 
4. Balsthal 
5. Biberist 
6. Derendingen 
7. Schönenwerd 
8. Niedergerlafingen 
9. Trimbach . . . 

Zusammen 

die höchsten Gesamt
in % des 

Fr. kantonalen 
Totalbetrages 

3,385,159 
2,737,550 
1,805,117 
686,448 
611,970 
587,345 
544,475 
422,129 
414,959 

15.71 

12.71 

8.38 

3.18 

2.84 

2.73 

2.53 

1.96 

1.93 

11,195,152 51. 97 

Die niedrigsten Gesamtbeträge erreichten die Ab
züge in: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 

Fr. 

Burgäschi 1,200 
Grod 5,420 
Kammersrohr . . . . 7,400 
Rohr 7,634 
Gächliwil 9,225 

Zusammen 30,879 

In % des 
kantonalen 

Totalbetrages 
O.oi 
0.02 

0.03 

0.03 

0.05 

0-H 

Auf 118 Gemeinden verteilen sich Fr. 10,313,633 
oder 47.89 % der Abzüge. 

3. Das steuerpflichtige Einkommen. 

D i e G e s a m t r e s u l t a t e 

a. der sämtlichen Pflichtigen. 
In Tabelle V ist das steuerpflichtige Einkommen 

pro 1908 nach Gemeinden, Bezirken und Kanton an
gegeben; in den Gemeinden wurden, nach der Grösse 
ihres Gesamtbetrages, versteuert: 

In Hunderttausenden 
Franken 

V o n 0.003 — 0.6 

über 0.5 •— 1 
„ 1 - 2 
„ 2 - 3 
„ 3 - 4 

„ 4 - 5 
, 5 - 6 
„ 6 - 7 
, 7 - 8 
, 8 - 9 
„ 9 - 1 0 
, 10 . . . 

Kanton 

Gemeinden 

74 
26 
16 

5 
2 

— 
1 

— 
1 

— 
— 

7 

132 

Im ganzen 

Fr. 

1,964,947 
1,715,075 
2,244,051 
1,217,402 

790,374 

— 
544,785 

— . 
773,374 

— 
— 

19,224,507 

28,474,515 

In ü/o das 
kantonalen 

Totalbetrages 

6.90 

6.02 

7.88 

4.28 

2.78 

1.91 

2.72 

67.51 

100 
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Die Mehrzahl der Gemeinden ist in der Grössen-
Klas8e von Fr. 300—50,000. Am meisten Einkommen 
wurde versteuert in der Grössenklasse mit über 1 Mil
lion Pranken. Auf eine Gemeinde ergibt sich durch
schnittlich ein steuerpflichtiges Einkommen von 
Fr. 215,716; die Resultate von 15 Gemeinden (mit 
zusammen Fr. 22,341,498) übersteigen diesen Durch
schnitt und diejenigen von 117 Gemeinden (mit zu
sammen Fr. 6,133,017) sind niedriger als derselbe. 

Das steuerpflichtige Einkommen beträgt über eine 
Million Franken und hat die höchsten Gesamtsummen 
erreicht in: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

Solothurn . . . 
Ölten . . . . 
Grenchen . . . 
Schönenwerd. . 
Niedergerlafingen 
Balsthal . . . 
Derendingen . . 

Fr. 

6,704,099 
4,638,279 
1,871,116 
1,792,944 
1,454,400 
1,405,172 
1,358,497 

In °/o des 
kantonalen 

Totalbetragefl 

23.54 

16.29 

6.57 

6.30 

5.11 

4.93 

4.77 

Dazu die beiden Ge
meinden, welche ebenfalls 
über 5 Millionen Franken 
Vermögen versteuern: 

8. Biberist . . . . 
9. Dornach . . . . 

19,224,507 67.51 

773,374 
544,785 

2.72 

1.91 

Zusammen 20,542,666 72.i 

Die ersten 4 Gemeinden versteuerten zusammen 
15.006 Millionen Franken oder 52.7o % des Total
betrages. 

Am meisten Einkommen versteuern somit die 
Städte und Industriesitze. 

Über Fr. 100,000 haben im weitern versteuert 
die 23 Gemeinden: Langendorf 3.98, Luterbach 3.9i, 
Selzach 2.76, Trimbach 2.66, Bettlach 2.43, Oensingen 2.23, 
Hägendorf 2.os, Niedergösgen I.93, Bellach I.91, Zuch-
wil 1.90, Breitenbach I.72, Mümliswil-Ramiswil 1.69, 
Wangen I.52, Riedholz 1.«, Lostorf I.41, Deitingen I.21, 
Oberdorf l.ie, Feldbrunnen l .u, Rüttenen l .u, Su-
bingen Lio, Büsserach I.07, Niedererlinsbach I.02, 
Schnottwil 1.009, zusammen Fr. 4,251,827 = H.93 % 
des Totalbetrages. 

Von den weniger als Fr. 100,000 Einkommen oder 
zusammen Fr. 3,680,022 = 12.9s % des kantonalen 
Totalbetrages versteuernden 100 Gemeinden haben die 
niedrigsten Gesamtsummen versteuert: 

1. Burgäschi 
2. Kammersrohr 
3. Steinhof . . 
4. Rohr . . . 
5. Brunnenthal. 
6. Grod . . . 
7. Gänsbrunnen 
8. Winistorf. . 
9. Brügglen . . 

Fr. 
300 

1,439 
5,079 
5,105 
6,593 
6,909 
7,706 
8,280 
9,612 

51,023 

= 0.17 % des Totalbetrages. 

b. pro Kopf der Wohnbevölkerung. 
Das steuerpflichtige Einkommen, auf den Kopf 

der Wohnbevölkerung nach der eidgenössischen Volks
zählung vom 1. Dezember 1900 ermittelt, beträgt: 

Fr ^ 

Gemeinden 
4 - 1 0 0 65 

100—200 46 200—300 
300—400 
400—500 
500—600 
600—700 
700—800 
800—900 
900—989 

10 
4 
2 
1 
2 

1 
1 

L32 

Auf den Kopf der Wohnbevölkerung kommen im 
Kanton Fr. 282 steuerpflichtiges Einkommen (Tab. V). 
Höher als der kantonale Kopfanteil ist das Kopf
betreffnis in den Gemeinden: 

Fr. 
1. Schönenwerd . . 989 
2. Niedergerlafingen 834 
3. Solothurn . . . 668 
4. Ölten . . . . 665 
5. Balsthal . . . 575 
6. Derendingen . . 435 

7. Feldbrunnen 
8. Luterbach 
9. Langendorf 

10. Grenchen 
11. Dornach . 
12. Breitenbach 

Fr. 

416 
372 
369 
359 
353 
292 

Von den 120 Gemeinden mit unterdurchschnitt
lichem Kopfbetreffnis haben den niedrigsten Kopf
anteil : 

1. Burgäschi . 
2. Kammersrohr 
3. Brunnenthal 
4. Nuglar . . 
5. Wolfwil . . 
6. Rohr . . . 
7. Günsberg . 

Fr. 
4 

28 
30 
30 
37 
42 
46 

8. Hofstetten . 
9. Kienberg . 

10. Gänsbrunnen 
11. Himmelried 
12. Brügglen . 
13. Winistorf . 
14. Meltingen . 

Fr. 
46 
47 
50 
50 
51 
51 
51 
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In den übrigen 106 Gemeinden variiert der Kopf
anteil von Fr. 53 bis Fr. 269. Den gleichen Kopf
anteil haben z. B. noch Nennigkofen, Aeschi, Nieder-
buchsiten und Lostorf (113), Gossliwii und Küttigkofen 
(116), Bellach und Oberramsern (198), Riedholz und 
Biberist (269). 

Wird das steuerpflichtige Einkommen mit 10 ka
pitalisiert und zum steuerpflichtigen Vermögen hinzu
gerechnet, so ergibt sich ein totales Betreffnis per 
Kopf der Wohnbevölkerung von 

Fr "* 

Gemeinden 

557— 1,000 2 

über 1,000— 2,000 30 

„ 2,000— 3,000 38 

„ 3,000— 4,000 21 

„ 4,000— 5,000 15 

„ 5 , 0 0 0 - - 6,000 6 

„ 6,000— 7,000 6 

„ 7,000— 8,000 6 

„ 8,000— 9,000 1 

„ 9,000—10,000 1 

„ 10,000—11,000 1 

„ 11,000—12,000 1 

„ 12,000—13,000 — 

* 13,000—14,000 1 

„ 14,000—15,000 2 

„ 15,000 1 
132 

Auf den Kopf der Wohnbevölkerung des Kantons 
trifft es Fr. 5867 (Tab. V). Die Gemeinden mit einem 
den kantonalen Kopfanteil übersteigenden Kopfbe
treffnis sind folgende: 

Fr. 

1. Schönenwerd 23,874 
2. Niedergerla-

fingen . . 14,218 
3. Feldbrunnen-

St. Nikiaus . 14,197 
4. Solothurn . 13,572 
5. Ölten . . . 11,755 
6. Balsthal . . 10,003 
7. Aetingen . . 9,033 
8. Balm bei 

Messen . . 8,600 
9. Dornach . . 7,710 

10. Lüterswil . 
11. Breitenbach 
12. Derendingen 
13. Langendorf 
14. Oberramsern 
15. Hüniken . 

16. Hessigkofen 
17. Unterramsern 
18. Gächliwil . 
19. Luterbach . 

20. Schnottwil. 
21. Grenchen . 

Fr 
7,689 
7,549 
7,506 
7,314 
7,011 
6,926 
6,874 
6,815 
6,179 
6,142 
6,109 
5,926 

111 Gemeinden jmit unterdurchschnitt-Von den 
lichem Kopfbetreffnis ist dasselbe am niedrigsten in 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

Burgäschi 
Kammersrohr 

Günsberg 
Wolfwil . . 
Brunnenthal. 
Holderbank . 
Nuglar-St. Pan-

taleon . . 

Fr. 
557 
775 

1187 
1222 
1337 
1337 

1372 

8. 
9. 

10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 

Niederwil . 
Herbetswil . 
Egerkingen 
Gretzenbach 
Kohr. . . 
Däniken 
Halten . . 
Starrkirch -Wi 

Fr. 
1460 
1504 
1555 
1563 
1565 
1567 
1569 

1 1579 

In den übrigen 96 Gemeinden variiert das Kopf-

betreffhis von Fr. 1625 bis Fr. 5615. 

c. der Pflichtigen mit nur Einkommen. 

In Tab. V H I ist das steuerpflichtige Einkommen pro 
1908 der Pflichtigen, welche zugleich auch Vermögen ver
steuern, und der Pflichtigen, die nur Einkommen ver
steuern, gemeindeweise ausgeschieden. In derTabelle ist 
das steuerpflichtige Einkommen der Pflichtigen mit Ein
kommen und Vermögen der Übersichtlichkeit wegen 
neben das steuerpflichtige Vermögen dieser Pflichtigen
kategorie gesetzt. Nach der bisherigen Folge wird 
die Kategorie der Pflichtigen mit nur Einkommen im 
Text zuerst behandelt. 

Bereits bekannte 9 Gemeinden haben kein steuer
pflichtiges Einkommen von Pflichtigen mit nur Ein
kommen. Nach der Grösse ihres Gesamtbetrages ver
steuerten die übrigen Gemeinden an steuerpflichtigem 
Einkommen der Pflichtigen mit nur Einkommen: 

In Hunderttausenden 
Franken 

Von O.ooi— 0.6 
über 0.6 — 1 

„ 1 - 2 
„ 2 - 3 
„ 3 - 4 
„ 4 - 5 
„ 5 — 6 
, 6 - 7 
„ 7 - 8 
„ 8 - 9 
» 9 - 1 0 
„ 10 . . . 

Kanton 

Gemeinden 

100 
11 

4 
4 
1 

1 

2 

123 

Im ganzen 

Fr. 

1,054,247 
778,362 
527,375 
956,906 
329,753 

666,465 

3,161,840 

7,474,948 

in % 
des Gesamt

betrages 

14.10 

10.41 

7.06 

12.80 

4.« 

8.92 

42.30 

100 

Über Fr. 100,000 Einkommen und zugleich die 
grössten Gesamtbeträge haben die Pflichtigen mit nur 
Einkommen versteuert in den Gemeinden: 
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1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 

Solothurn . . 
Ölten . . . 
Grenchen . . 
Balsthal. . . 
Schönenwerd . 
Derendingen . 

Fr. 
. 1,592,780 
. 1,569,060 

666,465 
329,753 
280,688 
231,868 

Niedergerlafingen 223,490 
Biberist. . . 
Trimbach . . 
Langendorf 
Dornach. . . 
Niedergösgen . 

220,860 
171,053 
125,671 
120,180 
110,471 

5,642,339 

Die drei erstgenannten Gemeinden versteuern zu
sammen 51,22 % des Totalbetrages des steuerpflichtigen 
Einkommens der Pflichtigen mit nur Einkommen. 

Es sei noch die Reihenfolge der Gemeinden in 
der Grössenklasse mit Fr. 50,000—100,000 angeführt: 
"Wangen O.97, Zuchwil O.92, Selzach O.ss, Luterbach O.se, 
Hägendorf 0.71, Bettlach 0.63, Oensingen O.eo, Mümlis-
wil 0.56, Starrkirch O.54, Rüttenen 0.64, Bellach O.52. 

Die grösste Zahl Gemeinden ist in der Grössen
klasse von Fr. 100—50,000, wo die überhaupt nie
drigsten Gemeinderesultate kommen von: 

1. Kammersrohr . . 
2. Brunnen thai . . 
3. Fehren . . . . 
4. Aetigkofen . . . 
5. Steinhof. . . . 
6. Brügglen . . . 

Fr. 

. . 135 

. . 253 

. . 500 

. . 620 

. . 770 

. . 900 

3178 

Die Pflichtigen mit nur Einkommen versteuerten 
im gesamten mehr Einkommen als die Pflichtigen mit 
Einkommen und Vermögen in den Gemeinden Dulliken, 
Starrkirch, Walterswil, Wangen, Niedergösgen und 
Trimbach und zwar zusammen Fr. 201,659. In den 
Gemeinden Obergerlafingen, Gretzenbach und Winznau 
halten sie sich beinahe die Wage. 

d. der Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen. 

Das steuerpflichtige Einkommen der Pflichtigen 
mit Einkommen und Vermögen verteilt sich auf die 
Gemeinden nach der Grösse des Gesamtbetrages der 
letztern (Tab. VUE) wie folgt: 

In Hunderttausenden 
Franken 

V o n O.008— O.ß 

über 0.6 — 1 
„ 1 - 2 
„ 2 - 3 
„ 3 - 4 
» 4 - 5 
„ 5 - 6 
„ 6 - 7 
„ 7 - 8 
„ 8 - 9 
„ 9 - 1 0 
„ 1 0 . . . 

Kanton 

Gemeinden 

92 
19 
10 

1 
1 
1 
1 

7 

132 

1 

Im ganzen 

Fr. 

2,320,613 
1,422,821 
1,370,610 

273,103 
304,898 
424,605 
552,514 

14,330,403 

20,999,567 

in <y. 
in Gisamt-

b.trages 

11.05 

6.78 

6.68 

1.30 

1.45 

2.02 

2.68 

68.24 

100 

Die Klasse mit über 1 Million Franken steuer
pflichtigem Einkommen präsentiert den Hauptteil des 
kantonalen Gesamteinkommens dieser Pflichtigenkate
gorie durch die Gemeinden: 

Fr. 
1. Solothurn. . . . 5,111,319 
2. Ölten 3,069,219 

3. Schönenwerd . 
4. Niedergerlafingen 
5. Grenchen. . . 
6. Derendingen 
7. Balsthal . . . 

1,512,256 
1,230,910 
1,204,651 
1,126,629 
1,075,419 

14,330,403 

Die 4 erstgenannten Gemeinden versteuern zu
sammen 52.01 % ^ e s Totalbetrages des steuerpflich
tigen Einkommens der Pflichtigen mit Einkommen und 
Vermögen. 

Die übrigen Gemeinden mit über Fr. 100,000 
steuerpflichtigem Gesamteinkommen dieser Pflichtigen
kategorie haben die Reihenfolge fBiberist 5.62, Dornach 
4.24, Luterbach 3.04, Langendorf 2.73, Selzach 1.87, 
Bettlach I.79, Oensingen 1.6i, Breitenbach 1.48, Bellach 
1.38, Hägendorf I.37, Mümliswil-Ramiswil l.is,^Ried-
holz 1.07, Lostorf I.007, Büsserach I.002. Bei dieser 
Pflichtigenkategorie versteuern die Gemeinden mit über 
Fr. 100,000 steuerpflichtigem Gesamteinkommen zu
sammen Fr. 17,256,133, somit Fr. 11,613,794 mehr 
als die Gemeinden mit über Fr. 100,000 steuerpflich
tigem Gesamteinkommen der Pflichtigen mit nur Ein
kommen. 
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Über % der Gemeinden versteuern weniger als 
Fr. 50,000 Einkommen und es sind die niedrigsten 
Resultate von: 

Fr. 
1. Burgäschi . . . . 300 
2. Kammersrohr 
3. Steinhof. . 
4. Rohr . . . 
5. Winistorf . 
6. Gänsbrunnen 
7. Brunnenthal 
8. Grod . . . 
9. Brügglen . 

10. Heinrichswil 
11. Niederwil . 

1,304 
4,309 
5,105 
5,190 
5,366 
6,340 
6,909 
8,712 
8,813 
9,885 

62,233 

Die Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen 
versteuerten in 126 Gemeinden mehr Einkommen als 
die Pflichtigen mit nur Einkommen und zwar zu
sammen Fr. 13,726,278. 

Die Pflichtigenkategorie mit Einkommen und Ver
mögen weist in 3 Gesamtgrössenklassen zusammen 
12 Gemeinden weniger als die Pflichtigenkategorie mit 
nur Einkommen, in 5 Gesamtgrössenklassen dagegen 
zusammen 21 Gemeinden mehr auf. Die Pflichtigen-
kategorie mit Einkommen und Vermögen hat in 6 
Gesamtgrössenklassen zusammen Er. 14,899,742 Ein
kommen mehr als die Pflichtigenkategorie mit nur Ein
kommen, in 3 Gesamtgrössenklassen dagegen 1,375,123 
Franken weniger versteuert. 

e. der physischen und der nichtphysischen Pflichtigen. 

Vom ̂ steuerpflichtigen Totaleinkommen des Kan
tons pro 1908 hatten, wie in Tab. XII nachgewiesen 
wird, die physischen Pflichtigen Fr. 21,327,926 oder 
74.90% und die nichtphysischen Pflichtigen Fr. 7,146,589 
oder 25.io%. 

Im gesamten ist das steuerpflichtige Einkommen 
der physischen Pflichtigen in sämtlichen Bezirken höher 
als dasjenige der nichtphysischen Pflichtigen. Das steuer
pflichtige Einkommen der physischen Pflichtigen wurde 
zu 34.79 % von denjenigen mit nur Einkommen und zu 
65.21 % v o n j e n e n miï Einkommen und Vermögen ver
steuert ; es ist am höchsten und beträgt in ' den Be
zirken Ölten, Solothurn, Lebern, Kriegstetten und 
Balsthal-Thal zusammen Fr. 17,664,082. Das steuer
pflichtige Einkommen der nichtphysischen Pflichtigen 
wurde zu 0.76 % durch die mit nur Einkommen und 
zu 99.24 % durch die mit Einkommen und Vermögen 
versteuert; es hat die höchsten Bezirksbeträge in Krieg
stetten, Ölten, Solothurn, Balsthal-Thal und Lebern, 

zusammen Fr. 6,796,652. Das steuerpflichtige Ein
kommen der Aktiengesellschaften pro 1908 bezifferte 
sich auf Fr. 5,435,107 (Tab. XHI). . 

Vom steuerpflichtigen Einkommen der Pflichtigen 
mit nur Einkommen versteuerten die physischen 
Fr. 7,420,788 und die nichtphysischen Fr. 54,160; 
die physischen Pflichtigen versteuerten am meisten 
in den Bezirken Ölten, Solothurn, Lebern und Krieg
stetten, zusammen Fr. 6,069,190; in den Bezirken 
Bucheggberg und Dorneck ist kein Einkommen von 
nichtphysischen Pflichtigen dieser Kategorie, die Be
zirke Ol ten, Solothurn und Balsthal-Thal enthalten 
die grössten Gesamtbeträge, zusammen Fr. 40,412. 
Das steuerpflichtige Einkommen der physischen Pflich
tigen mit nur Einkommen ist im gesamten um Fr.274,199 
höher als das steuerpflichtige Totaleinkommen der nicht
physischen Pflichtigen. 

Das steuerpflichtige Einkommen der Pflichtigen 
mit Einkommen und Vermögen wurde zu Fr. 13,907,138 
von den physischen und zu Fr. 7,092,429 von den 
nichtphysischen versteuert; die physischen versteuerten 
am meisten in den Bezirken Solothurn, Ölten, Lebern 
und Kriegstetten, zusammen Fr. 10,563,595, die nicht
physischen in den Bezirken Kriegstetten, Ölten und 
Solothurn, zusammen Fr. 5,523,092. Die physischen 
Pflichtigen dieser Kategorie haben mehr versteuert als 
die nichtphysischen in 8 Bezirken zusammen 8,017,647 
Franken; dagegen haben die nichtphysischen zusammen 
Fr. 1,202,938 mehr versteuert als die physischen in 
den Bezirken Kriegstetten und Balsthal-Thal. 

D i e E i n z e l r e s n l t a t e 

a. der sämtlichen Pflichtigen. 

Das steuerpflichtige Einkommen pro 1908 ist nach 
den Gesamtbeträgen der Gemeinden, Bezirke und des 
Kantons, der Pflichtigen mit nur Einkommen, der 
Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen, der phy
sischen und der nichtphysischen Pflichtigen dargestellt 
worden. Es ist noch vorzuführen, in welchen Einzel
beträgen die Pflichtigen das steuerpflichtige Einkommen 
versteuert haben. Nicht schon die Grösse des steuer
pflichtigen Vermögens und des steuerpflichtigen Ein
kommens im gesamten, sondern erst die Verteilung 
beider Faktoren unter die Pflichtigen gewährt einen 
Einblick in ihre ökonomische Lage. 

In Tab. XVHI sind die von den Pflichtigen ver
steuerten Einzelbeträge in 28 Grössenklassen eingeteilt 
und in letztern die Pflichtigen mit den von ihnen ver
steuerten gesamten und durchschnittlichen Einkommens
beträgen, sowie die Zahl der Gemeinden angegeben. 
Die Klasse mit über Fr. 200—400 steuerpflichtigem 
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Einkommen zählt die meisten Pflichtigen und die Klasse 
mit über Fr. 40,000—50,000 die wenigsten. Die die 
Mehrheit der Pflichtigen, 8659 = 50.i2 %, enthal
tenden mittleren Klassen sind die 13 mit über Fr. 600 
bis Fr. 6000 steuerpflichtigem Einkommen; sie ver
steuerten zusammen Fr. 14,142,750 Einkommen oder 
49.68 % des kantonalen Gesamtbetrages. Die Klasse 
mit über Fr. 50,000 versteuerte den grössten Gesamt
betrag, 21.99 % des kantonalen steuerpflichtigen Ge
samteinkommens, die Klasse bis Fr. 100 den nie
drigsten, 0.29%- Die den Hauptteil des steuerpflichtigen 
Totaleinkommens des Kantons, Fr. 14,633,624 = 
51.40 °/o, versteuernden mittleren Klassen sind die 16 
mit über Fr. 800—10,000 und zusammen 7032 Pflich
tigen oder 40.70 % der Gesamtzahl. In den Klassen 

bis Fr. 800 versteuerten 10,025 Pflichtige oder 58.oi % 
der Gesamtzahl zusammen Fr. 4,098,336, somit 14.38 % 
des kantonalen Gesamtbetrages. In den Klassen mit 
über Fr. 10,000 versteuerten 222 Pflichtige = 1.29%, 
zusammen Fr. 9,742,555 = 34.22 %. Von den 12,349 
Pflichtigen in den Einkommensklassen bis Fj\ 1200 
versteuerten 3548 auch Vermögen. Von den 4930 
Pflichtigen mit einem steuerpflichtigen Einkommen von 
über Fr. 1200 versteuerten 3403 auch Vermögen. 
Nach Gemeinden haben die grösste Ausdehnung die 
Klassen bis Fr. 1600 und die begrenzteste die Klassen 
von über Fr. 8000. Auf sämtliche Gemeinden dehnt 
sich keine Klasse aus. Zieht man die 28 Grössen
klassen in die 4 nachstehenden zusammen, so resul
tiert die Verteilung: 

Es versteuerten 

über Fr. 

7) V 

Bis Fr. 1,600 
1,600 bis ., 4,000 

n » 4>000 

4,000 „ „ 50,000 
über „ 50,000 

* „ 4,000 

Kanton 

P f l i c h t i g e 

Zahl 

13,796 
2,597 

16,393 
853 

33 
886 

17,279 

in °/o der 
Einkommens

steuerpflichtigen 

79 .84 

15 .03 

94.S1 

4.94 

0.19 

5.13 

100 

in °/° der 
Gesamt

bevölkerung 

13 .69 

2.58 

16.21 

0.84 

0.03 

0.87 

17.14 

E i n k o m m e n 

Gesamtbetrag 
Fr. 

8,475,691 
6,347,138 

14,822,829 
7,390,132 
6,261,554 

13,651,686 

28,474,515 

in % 

29.76 

22.30 

55.06 

25.95 

21.99 

47.,, 

100 

durchschnittlich 
Fr. 

614. 35 
2,444. 02 

904. 21 
8,663. 69 

189,744. 06 
15,408. 22 

1,647.92 

Es wären somit 82.86 % der Wohnbevölkerung 
beim Staate nicht einkommenssteuerpflichtig, wobei 
aber zu bemerken ist, dass die nichtphysischen Pflich
tigen inbegriffen und die Haushaltungen, sowie die 
gemeinsam Wirtschaftenden als ein Steuersubjekt ge
zählt sind. Die überwiegende Mehrheit der Pflichtigen 
versteuert ein Einkommen in den 14 Klassen bis 
Fr. 4000 und zusammen 52.06 % des kantonalen Ge
samtbetrages, während nur ein bescheidener Teil der 
Pflichtigen ein Einkommen in den Klassen von über 
Fr. 4000 und zusammen 47.94 % des Gesamtbetrages 
versteuert. Ein steuerpflichtiges Einzeleinkommen 
zwischen Fr. 3500 und Fr. 4000 bildet somit die 
Grenze, durch welche die Pflichtigen das steuerpflichtige 
Gesamteinkommen des Kantons in zwei Hälften teilen. 
Die unterste Klasse mit einem Einkommenjbis Fr. 1600 
versteuert einen höhern Gesamtbetrag als die oberste 
Klasse mit einem Einkommen von über Fr. 50,000; 
dagegen versteuern diese beiden Klassen zusammen 
Fr. 14,737,245, während die beiden mittleren Klassen 
mit über Fr. 1600—50,000 zusammen Fr. 13,737,270 
Einkommen versteuern; also im Vergleiche mit den 
4 Vermögensklassen das umgekehrte Verhältnis. 

In Tab. XXI ist das steuerpflichtige Einkommen 
nach den Grössenklassen bis Fr. 4000 und über 
Fr. 4000 in einer Klasse bezirksweise angeführt. Die 
14 Grössenklassen von über Fr. 4000 können nicht 
spezifiziert dargestellt werden, indem die Einzelresul
tate von mehreren sofort erkennbaren Pflichtigen in 
genauen Ziffern ersichtlich wären, was beim Einkom
men in analoger Weise, wie beim Vermögen, als un
zulässig erscheint. Derselbe Grund gestattet auch 
nicht, die gemeindeweise Darstellung sämtlicher Ein
kommensklassen zu veröffentlichen. 

Die Einkommensverteilung im ganzen ist ein Ke-
8ultat der Verteilung des Vermögens und seines Er
trags, sowie der Gestaltung des Arbeitseinkommens. 

b. der Pflichtigen mit nur Einkommen. 

59.77 % der Gesamtzahl der Einkommenssteuer
pflichtigen versteuerten nur Einkommen und zwar zu
sammen 26.25 % des staatssteuerpflichtigen Totalein
kommens pro 1908. Aus Tab. XVIH ist ersichtlich, 
in welchen Einzelbeträgen, eingeteilt nach Grössen
klassen, dieses Einkommen durch die Pflichtigen ver
steuert worden ist. 
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Speziell erörtert seien hiernach die drei nach der 
Pflichtigenzahl grössten Klassen. 

Die Klasse mit über Fr. 200—400 steuerpflich
tigem Einkommen zählt am meisten Pflichtige; sie 
wurde hauptsächlich gebildet durch die Gemeinden: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

Solothurn . . . . 
Grenchen . . . . 
Ölten 
Derendingen . . . 
Balsthal 
Biberist . . . . 
Schönenwerd. . . 
Niedergerlafingen . 

323 
232 
204 
112 
106 

83 
78 
74 

1212 

Fr. 
107,101 

77,669 
66,019 
38,712 
36,275 
28,894 
25,620 
25,770 

406,060 

Die übrigen 1017 Pflichtigen mit zusammen 
Fr. 331,024 verteilen sich in der Zahl von 1—56 auf 
95 andere Gemeinden. 

Die nach der Pflichtigenzahl zweitgrösste, aber 
nach dem Gesamtbetrage grösste Klasse ist diejenige 
von über Fr. 400—600; zum grössten Teile wird sie 
gebildet durch die Gemeinden: 

Pflichtige Gesamtbetrag 
Fr. 

1. Ölten 307 162,090 
2. Solothurn 299 157,370 
3. Grenchen 294 154,545 
4. D e r e n d i n g e n . . . . 132 67,537 
5. Balsthal 110 58,528 

1142 600,070 

Die restierenden 932 Pflichtigen mit zusammen 
Fr. 490,192 verteilen sich in der Zahl von 1 — 67 auf 
90 andere Gemeinden. 

Die Klasse von über Fr. 600—800 ist an Pflich
tigenzahl die drittgrösste und nach dem Gesamtbetrage 
die zweitgrösste, setzt sich meistenteils zusammen aus 
den Gemeinden: 

Pflichtige Gesamtbetrag 
Fr. 

1. Ölten 250 191,198 
2. Grenchen . . . . . 233 167,733 
3. Solothurn 209 155,292 

692 514,223 

626 Pflichtige mit zusammen Fr. 457,728 verteilen 
sich in der Zahl von 1—40 auf 89 andere Ge
meinden. 

Die die Mehrzahl der Pflichtigen mit nur Ein
kommen enthaltenden mittleren Klassen sind die 5 
mit über Fr. 400—1600 steuerpflichtigem Einkommen; 
in denselben versteuerten 5388 Pflichtige oder 31.ig°/o 
der Gesamtzahl der Einkommenssteuerpflichtigen zu
sammen Fr. 4,348,610 oder 15.28 % des staatssteuer
pflichtigen Gesamteinkommens des Kantons. 

Die mittleren Klassen, welche den grössern Teil 
des Gesamteinkommens dieser Pflichtigenkategorie ver
steuerten, sind die 7 mit über Fr. 800—3000; in letz
tern versteuerten 2719 Pflichtige oder 15.74 % der 
Einkommenssteuerpflichtigen zusammen Fr. 3,823,138 
= 13.44 % des staatssteuerpflichtigen Gesamteinkom
mens; in den Klassen bis Fr. 800 versteuerten 7475 
Pflichtige oder 43.2e % zusammen Fr. 3,088,619 oder 
10.83 %) in den Klassen mit über Fr. 3000 versteuerten 
134 Pflichtige = 0.77% zusammen Fr. 563,191 = 
1.98 % . 

In den Klassen mit einem Einkommen von über 
Fr. 7000—8000 und über Fr. 15,000 ist diese Pflich
tigenkategorie nicht vertreten, dagegen in den 21 
niedrigeren Klassen. In nachstehenden 7 Klassen ist 
diese Pflichtigenkategorie (mit 8801 Pflichtigen und 
Fr. 4,433,349) stärker als diejenige der Pflichtigen 
mit Einkommen und Vermögen (mit 3548 Pflichtigen 
und Fr. 2,007,192) 

über 

» 

V) 

Jt 

7) 

V 

bis 100 

100— 200 

200— 400 

400— 600 

600— 800 

800—1000 

1000—1200 

zusammen 

um 
Pflichtige 

436 

785 

1499 

1435 

770 

189 

139 

5253 

um 
Franken 

50,280 

162,250 

513,471 

767,660 

585,241 

181,894 

165,361 

2,426,157 

Der durchschnittliche steuerpflichtige Einkommens
betrag auf einen Pflichtigen dieser Kategorie beträgt 
Fr. 723.75 und variiert von der niedrigsten zur höchsten 
Klasse von Fr. 96. 82 bis Fr. 10,853. 33. 

Nach der Zahl der Gemeinden ist diese Pflich
tigenkategorie weniger ausgedehnt als diejenige der 
Pflichtigen, welche nebst Einkommen auch steuer
pflichtiges Vermögen besitzen. Die meisten Gemeinden 
zählt die Klasse mit über Fr. 200—400. 

Die Bezirke zeigen die Ergebnisse in den Klassen : 
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Bezirke 

Solothurn . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal. 
Balsthal-Gäu . 
Ölten . . . 
Gösgen. . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

Kanton 

Bis Fr. 4000 

Pflichtige 

1,837 
1,963 

90 
1,712 

688 
286 

2,586 
721 
283 
110 

10,276 

Gesamtbetrag 
Fr. 

1,495,775 
1,210,103 

57,803 

1,024,229 
459,280 
138,852 

2,132,896 
431,601 
170,326 

74,377 

7,195,242 

über Fr. 4000 

Pfl. 

18 
1 

5 
3 
1 

22 
2 

52 

Ges.-Betrag 
Fr. 

97,005 
6,129 

25,200 
15,106 

8,959 

118,407 

8,900 

279,706 

c. der Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen. 

40.23 % der Einkommenssteuerpflichtigen besitzen 
auch steuerpflichtiges Vermögen und versteuerten zu
sammen 73.76 % des staatssteuerpflichtigen Gesamt
einkommens des Kantons pro 1908. Die Einzelbeträge 
nach Grössenklassen mit Pflichtigenzahl und Gesamt
betrag sind aus Tab. XVm ersichtlich. 

Die grösste Zahl von Pflichtigen weist die Klasse 
mit über Fr. 1200—1600 steuerpflichtigem Einkommen 
auf mehrheitlich aus den Gemeinden: 

Pflichtige 

1. Solothurn . . . . 101 
2. Ölten . . . 
3. Grenchen 
4. Biberist . . 
5. Derendingen 
6. Bettlach . . 
7. Bellach . . 
8. Selzach . . 
9. Dornach . . 

10. Balsthal . . . 
11. Trimbach . 
12. Oensingen . 
13. Hägendorf . 
14. Schönenwerd 

69 
60 
29 
22 

18 
17 
17 
15 
14 
14 
13 
10 
10 

409 

Gesamtbetrag 
Fr. 

143,511 
97,941 

84,717 
40,571 
30,892 
24,935 
23,199 
23,811 
21,164 
19,124 

20,263 
17,583 
13,690 
14,152 

575,553 

Die übrigen 368 Pflichtigen mit zusammen 
Fr. 517,930 verteilen sich in der Zahl von 1—9 auf 
104 andere Gemeinden. 

Die zweitgrösste Pflichtigenzahl zeigt die Klasse 
mit über Fr. 200—400 steuerpflichtigem Einkommen; 
die meisten Pflichtigen zählen die Gemeinden: 

Pflichtige 

52 
32 
29 
24 
17 
15 
15 
15 
15 
13 
13 
12 
12 
12 
11 
11 
10 
10 

318 

Gesamtbetrag 
Fr. 

16,110 
10,245 

8,909 
6,738 

4,941 
4,286 
4,722 
5,052 
4,514 
3,996 
3,722 
3,928 
3,450 
3,712 
2,961 
3,494 
3,118 

2,933 

96,831 

1. Solothurn . . . . 
2. Ölten 
3. Grenchen . . . . 
4. Selzach 
5. Nunningen . . . . 
6. Biberist 
7. Dornach 
8. Schnottwil . . . . 
9. Mümliswil-Ramiswil . 

10. Wangen 
11. Seewen . . . . . 
12..Hägendorf . . . . 
13. Lostorf 
14. Trimbach . . . . 
15. Wolfwil . . . . . 
16. Erschwil 
17. Bettlach 
18. B r e i t e n b a c h . . . . 

412 Pflichtige mit zusammen Fr. 126,782 ver
teilen sich in der Zahl von 1—9 auf 99 andere Ge
meinden. 

Die Klasse mit einem steuerpflichtigen Einkommen 
von über Fr. 400—600 hat die drittgrösste Pflichtigen
zahl. Am meisten Pflichtige haben in dieser Ellasse 
die Gemeinden 

1. Solothurn . . 
2. Grenchen . . 
3. Ölten . . . . 
4.fSelzach . . . 
5. Oensingen . . 
6. Niedererlinsbach 
7. Biberist . . . 
8. Dornach . . . 
9. Balsthal . . . 

10. Bettlach . . . 
11. Derendingen 
12. Laupersdorf. . 

Pflichtige 

44 
35 
26 
16 
16 
15 
14 
12 
11 
10 
10 
10 

Gesamtbetrag 
Fr. 

23,215 
18,243 
13,854 

7,726 
7,925 
7,099 
7,091 

. 6,292 
5,346 
5,241 
5,450 
4,800 

219 112,282 

420 Pflichtige mit zusammen Fr. 210,320 verteilen 
sich in der Zahl von 1—9 auf 107 andere Gemeinden. 

Die die Mehrzahl der Pflichtigen dieser Kategorie 
enthaltenden mittleren Klassen sind die 9 mit über 
Fr. 800—4000; in letztern versteuerten 3567 Pflich
tige oder 20.06 % der^Einkommenssteuerpflichtigen zu
sammen Fr. 6,617,870 = 23.24 % d e 8 staatssteuer
pflichtigen Gesamteinkommens. 
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Den grössten Gesamtbetrag weist die Klasse mit 
über Fr. 50,000 steuerpflichtigem Einkommen auf. Die 
mittleren Klassen, welche den grössten Teil des Ge
samteinkommens dieser Pflichtigenkategorie versteuerten, 
sind die 17 mit über Fr. 600—10,000; in letztern ver
steuerten 4730 Pflichtige oder 27.8a % der Ein
kommenssteuerpflichtigen zusammen Fr. 10,666,565 
oder 37.« % des staatssteuerpflichtigen Totalein-
komraens; in den Klassen bis Fr. 600 versteuerten 
2002 Pflichtige oder 11.58% zusammen Fr. 623,007 
oder 2.19 %5 ^n den Klassen mit über Fr. 10,000 ver
steuerten 219 Pflichtige = 1.27 % zusammen 9,709,995 
Franken = 34.io %. 

In den 21 Klassen mit über Fr. 1200 Einkommen 
hat die Pflichtigenkategorie mit Einkommen und Ver
mögen (3403 Pflichtige mit Fr. 18,992,375 steuerpflich
tigem Gesamteinkommen) 1876 Pflichtige und einen 
Gesamtbetrag von Fr. 15,950,776 mehr als die Pflich
tigenkategorie mit nur Einkommen (1527 Pflichtige 
mit Fr. 3,041,599 steuerpflichtigem Gesamteinkommen). 

Der durchschnittliche steuerpflichtige Einkommens
betrag auf einen Pflichtigen dieser Kategorie beträgt 
Fr. 3021. 08 und variiert von der niedrigsten zur 
höchsten Klasse von Fr. 64. 94 bis Fr. 189,744. 06. 

Am verbreitetsten in den Gemeinden sind die 
Einkommensklassen bis Fr. 1800 und Fr. 2000—2500. 

Aus den Bezirken kommen die Resultate in den 
Klassen: 

Bezirke 

Solothurn . . 
Lebern. . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal. 
Balsthal-Gäu . 
Ölten . . . 
Gösgen. . . 
Dorneck . . 
Thierstein. . 

Kanton 

Bis Fr. 4000 

Pfl. 

728 
1080 

425 
822 
383 
350 
980 
454 
422 
473 

6117 

Gesamtertrag 

1,242,205 
1,303,568 

462,104 
1,038,557 

412,811 
377,462 

1,465,873 
446,597 
439,803 
438,607 

7,627,587 

Über Fr. 4000 

Pfl. 

301 
91 
39 
62 
29 
16 

235 
19 
21 
21 

834 

Gesamtbetrag 

3,869,114 
1,153,226 

287,264 
2,809,334 

960,960 
96,876 

3,620,956 
107,569 
311,047 
155,634 

13,371,980 

Es wären nun die Einkommensgrössenklassen 
kombiniert mit den Yermögensgrössenklassen für die 
Kategorie der Pflichtigen mit Vermögen und Ein
kommen darzustellen. Die für die ganze Arbeit zur 
Verfügung stehende Zeit erlaubt uns aber diese Kom
bination nicht mehr und es bleibt letztere für später 
vorbehalten. 

d. der physischen und der nichtphysischen Pflichtigen. 

Die von den physischen Pflichtigen pro 1908 ver
steuerten Einzeleinkommen sind nach Grössenklassen 
in Tab. XVIII dargestellt. Die meisten Pflichtigen 
haben die drei Klassen mit über Fr. 200—800 steuer
pflichtigem Einkommen. In den aufeinanderfolgenden 
13 mittleren Klassen mit über Fr. 600—6000 ver
steuerte der grössere Teil der physischen Pflichtigen, 
8544, ein Einkommen. Den grössten Gesamtbetrag 
hat die Klasse mit einem steuerpflichtigen Einkommen 
von über Fr. 1200—1600. In den Einkommensklassen 
bis Fr. 2500 versteuerten 15,283 physische Pflichtige 
( = 89.86 % der Gesamtzahl derselben) zusammen 
Fr. 11,597,064 (== 54.38 % des gesamten steuerpflich
tigen Einkommens derselben), und in den Klassen von 
über Fr. 2500 versteuerten 1725 physische Pflichtige 
( = 10.14 %) zusammen Fr. 9,730,862 ( = 45.62 %). 
Die 12 mittleren Einkommensklassen mit über 1200 
bis 8000 Franken versteuerten den grössern Teil des 
Totalbetrages, Fr. 11,043,533 ( = 38.8o % des staats
steuerpflichtigen Gesamteinkommens des Kantons), durch 
4514 Pflichtige ( = 26.12 % der Einkommenssteuer
pflichtigen); in den niedrigem Klassen versteuerten 
12,271 Pflichtige (7 Loa %) zusammen Fr. 6,398,086 
(22.46 %)> u n d in den höhern Klassen versteuerten 
223 Pflichtige (1.29 %) zusammen Fr. 3,886,307 (13.64 %). 
Bei der Erörterung der Einzelresultate der sämtlichen 
Pflichtigen wurden die 28 Einkommensklassen in 4 
resp. 2 Klassen zusammengezogen. Nach diesem Zu
sammenzug verteilt sich das Einkommen der physischen 
Pflichtigen wie folgt: 

Es versteuerten 

Fr. 

Bis 1600 
über 1600—4000 

bis 4000 
über 4000—50,000 

über 50,000 
über 4000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

13,711 
2,554 

16ß65 
733 

10 
743 

17,008 

in °/° der 
Gesamt-
bavsika-

rung 

1 3 . 6 0 

2 . 5 3 

I6.1, 
O.73 

0.0! 

0.74 

16.87 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

8,423,488 
6,237,936 

14,661,424 
5,835,613 

830,889 
6,666,502 

21,327,926 

in % das Ge
samtbetrages 
des steuerpfl. 
Einkommens 
des Kantons 

29.57 

21.9S 

5Uo 
20.« 

2.92 

55.40 

74.90 

Das durchschnittliche steuerpflichtige Einkommen 
auf ein physisches Steuersubjekt beträgt Fr. 1253. 99 
und variiert von der untersten zur obersten Ein
kommensklasse von Fr. 88. 33 bis Fr. 83,088. 90. 

Bei gleicher Grösse des Einkommens wird je 
nach dem Umfang der Bedürfnisse Auskommen vor-
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handen sein oder nicht, ebenso bei gleichem Umfang 
der Bedürfnisse je nach der Höhe des Einkommens. 
Das fehlende Gleichgewicht zwischen den Bedürfnissen 
und dem Einkommen kann aber weder in der Einzel-
noch in der Volkswirtschaft auf die Dauer durch Ver
brauch von Vermögen hergestellt werden, sondern nur 
durch das Einkommen. In der Folge wird durch die 
Volkswirtschaftslehre (Adolf Wagner) der Satz aufge
stellt, dass in erster Linie ein zum Auskommen, d. h. 
zur Befriedigung der notwendigen Existenzbedürfnisse 
nach Art und Umfang der erreichten Lebenshaltung 
des Volks und zur wachsenden Teilnahme an wich
tigern Kulturgütern genügendes Einkommen aller 
Einzelwirtschaften physischer Personen und ein dazu 
ausreichendes Volkseinkommen zu ermöglichen, und 
erst in zweiter Linie dauernde Vermehrung des Ver
mögens der Einzelwirtschaften und ein grosses Volks
vermögen zu erstreben sei. Der Staat kommt dieser 
Forderung in Würdigung des sozialpolitischen Steuer
gesichtspunktes vorerst durch die proklamierte „Steuer
freiheit des Existenzminimums** entgegen. Es wird 
nur dasjenige Einkommen besteuert, welches das Exi
stenzminimum übersteigt. Sodann werden die ein be
stimmtes Mass übersteigenden Einkommen und Ver
mögen durch progressive Besteuerung zu grösseren 
Leistungen für die allgemeinen Zwecke des Staates 
herangezogen. Die erste Aufgabe aber wird immer 
sein, das Arbeitseinkommen gerecht und so abzustufen, 
dass es die denkbar beste Erziehimg und Schulung 
für alle produktiven Kräfte herbeiführt (Gustav 
Schmoller) ; schwieriger ist, das Vermögenseinkommen 
gerecht zu verteilen. 

Noch kleiner als beim Vermögen ist der prozen
tuale Anteil der physischen Millionäre am staatssteuer
pflichtigen Gesamteinkommen des Kantons; er ist in
begriffen in der Klasse mit über Fr. 50,000 Einkommen. 
Das Einkommen aus Arbeit bildet den grösseren Teil 
des Volkseinkommens. Nur für eine kleine Zahl von 
Pflichtigen ist die Vermögensrente das einzige Ein
kommen. 

Die Einzeleinkommen der nichtphysischen Pflich
tigen pro 1908 sind nach Grössenklassen angeführt in 
Tab. XVIII. Die Einkommensklasse mit über 200 
bis 400 Franken hat die meisten Pflichtigen. Die 
mittleren Klassen mit der Mehrheit der Pflichtigen, 
136, sind die 16 mit über Fr. 800—10,000. Den 
grössten Gesamtbetrag versteuerte die Einkommens
klasse mit über Fr. 50,000; er beträgt 75.98'% des 
gesamten staatssteuerpflichtigen Einkommens, der nicht
physischen Pflichtigen. Der Vierklassenzusammenzug 
ergibt folgende Zahlen : 

Es versteuerten 

Fr.. 

Bis 1600 
über 1600—4000 

bis 4000 
über 4000—50,4)00 

über 50,000 
über 4000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

85 
43 

128 
120 
23 

143 

271 

in °/o der 
Einkommens

steuer-
Pflichtigen 

0.48 

0.26 

0.74 

0.70 

0.15 

0.83 

1.57 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

52,203 
109,202 
161,405 

1,554,519 
5,430,665 
6,985,184 

7,146,589 

in % des Ge
samtbetrages 
des steuerpfl. 
Einkommens 
des Kantons 

0.19 

0.87 

0.56 

5.47 

19.07 

84.u 

25 .10 

Das durchschnittliche steuerpflichtige Einkommen 
auf ein nichtphysisches Steuersubjekt beträgt 26,371 
Franken 17 Rp. und variiert von der niedrigsten zur 
höchsten Klasse von Fr. 65 bis Fr. 236,115. 86. 

Die nichtphysischen Pflichtigen haben kein An
recht auf ein Existenzminimum, weil sie kein Minimum 
von Nahrung, Kleidung und Wohnung nötig haben; 
dagegen sind sie im Gegensatz zu den physischen 
Pflichtigen berechtigt, sämtliche Löhnungen als Ge
schäftsunkosten abzurechnen. Die beiden höchsten, 
hauptsächlich aber die höchste Grössenklasse des Zu
sammenzuges wird gebildet durch die hervorragendsten 
industriellen Etablissemente und Privatbankinstitute 
des Kantons. Die erzeigten Einkommensbeträge sind 
aber nicht die verteilte Dividende, sondern das steuer
pflichtige Einkommen, welches infolge der oben be
zeichneten Zuschläge meistens und teilweise erheblich 
höher ist. Bei normalen Wirtschaftsverhältnissen haben 
naturgemäss die grossen Betriebe und Unternehmungen 
auch grössere Einkommen als die mittleren und kleinen 
und müssen sie auch haben infolge des bei ihnen ar
beitenden grösseren Kapitals, der notwendigen grösseren 
Abschreibungen und Reservestellungen zur Sicherung, 
Verbesserung und Erweiterung des Betriebes. 

Im Vierklassenzusammenzug hat bei den phy
sischen Pflichtigen die unterste Klasse den höchsten 
und die oberste den niedrigsten Gesamtbetrag, die 
beiden mittlem Klassen zusammen aber den grössern 
Teil des Totalbetrages ; bei den nichtphysischen Pflich
tigen hat die unterste den niedrigsten und die oberste 
den höchsten Gesamtbetrag, die beiden mittlem Klassen 
versteuern zusammen bedeutend weniger als die oberste; 
bei den physischen Pflichtigen versteuern diejenigen 
mit einem Einkommen in den Klassen bis Fr. 4000 
den Hauptteil und bei den nichtphysischen Pflichtigen 
diejenigen mit einem Einkommen in den-Klassen von 
über Fr. 4000. Mehr als die Hälfte, 51.50 %, des 

7 
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staatssteuerpflichtigen Gesamteinkommens des Kantons 
versteuern die physischen Pflichtigen mit einem Ein
kommen in den Klassen bis Fr. 4000 ; in den Klassen 
mit über Fr. 4000 versteuern die physischen Pflichtigen 
23.40 % und die nichtphysischen Pflichtigen 24.54 % 
bezeichneten Gesamteinkommens. 

4. Vergleich der Resultate pro 1908 mit 
denjenigen pro 1898. 

Nach Tabelle VII haben von 1898/1908 die Er
trägnisse zugenommen in 92 Gemeinden im gesamten 
von Fr. 32,825,423 auf Fr. 47,154,627, d. h. um 
Fr. 14,329,204 = 43.65 %. Über eine Million Franken 
steigt die Zunahme und ist zugleich dem Betrage nach 
am grössten in den Gemeinden: 

1. 
2. 
3. 
4. 

Ölten . . 
Solothurn . 
Grenchen . 
Balsthal 

. 2,899,468 

. 2,523,683 

. 1,355,871 

. 1,017,552 
7,796,574 

Diese 4 Gemeinden weisen zusammen 56.is % 
der reinen Gesamtzunahme des Kantons auf. Dem 
Betrage nach am wenigsten zugenommen haben die 
Erträgnisse in den Gemeinden 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

Fr. 
Heinrichswil . . 690 
Grod . . . 
Lüsslingen 
Biezwil . 
Bibern . 
Aetingen. 
Witterswil 
Himmelried 
Neuendorf 

772 
1,131 
1,146 
1,237 
1,334 
1,455 
1,709 
1,783 

11,257 

In den übrigen 79 Gemeinden ergab sich eine 
Zunahme von Fr. 6,521,373. 

In 40 Gemeinden sind die Erträgnisse zurück
gegangen von Fr. 3,298,880 im Jahre 1898 auf Fr. 
2,859,552 im Jahre 1908, d. h. um Fr. 439,328 = 
13.31 %• Dem Betrage nach ist die Abnahme am 
grössten in den Gemeinden 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

Fr. 
Nuglar-St. Pantaleon 55,071 
Oberbuchsiten 
Zullwil . . 
Niederwil . 
Boningen . 
Gänsbrunnen 
Hochwald . 
Hofstetten . . 

. . . 30,388 
. . 28,481 
. . 26,996 
. . 24,432 
. . 21,383 
. . 21,346 
. . 20,284 

228,381 

Dem Betrage nach am niedrigsten ist die Abnahme 
in den Gemeinden: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 

Gächliwil. . . 
Fehren . . . 
Burgäschi . . 
Rodersdorf . . 
Kammersrohr . 
Nennigkofen 

Fr. 
401 

. 807 

. 966 

. 1076 

. 1258 
. 1515 

6023 

In den übrigen 26 Gemeinden beträgt die Abnahme 
zusammen Fr. 204,924. 

Im Kanton ergab sich eine reine Zunahme der 
für die Ausmittlung des steuerpflichtigen Einkommens 
in Betracht fallenden Erträgnisse von Fr. 13,889,876 
= 38.45 %. 

In Prozenten haben die Erträgnisse 

von 0.98— 10 
über 10— 20 

„ 20— 30 
„ 30— 40 
„ 40— 50 
„ 50— 60 
„ 60— 70 
„ 70— 80 
» 80— 90 
„ 90—100 
„ 100 . . 

zugenommen 
in Gemeinden 

27 
20 
12 
17 

4 
5 
2 
3 

— 
1 
1 

abgenommen 
in Gemeinden 

16 
15 

2 
3 
4 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

92 40 

Die niedrigsten Prozentsätze der Zunahme ergaben 
sich in den Gemeinden Neuendorf 0.98, Recherswil 0.9», 
Aetingen I.20, Deitingen 1.84, Biezwil I.57, Lüsslingen 
1.51. Über 50 % beträgt die Zunahme und erreichte 
die höchsten Prozentsätze in Niedergerlafingen 108.54, 
Balsthal 94.78, Derendingen 79.88, Schönenwerd 73.8i, 
Dornach 71.36, Luterbach 65.4i, Ölten 64.77, Grenchen 
58.43, Bettlach 56.68, Breitenbach 56.27, Langendorf 
53.22, Obergerlafingen 50.70. 

Die niedrigsten Prozentsätze der Abnahme weisen 
auf die Gemeinden Rodersdorf I.29, Nennigkofen 1.84, 
Nunningen 1.64, Gächliwil I.76 und Bärschwil 1.89, die 
höchsten Nuglar 48.es, Gänsbrunnen 46.55, Boningen 
41.62 und Rohr 40.61. 

Die Abzüge haben eine Zunahme erfahren in 88 
Gemeinden von Fr. 15,064,211 auf Fr. 19,632,185, 
also um. Fr. 4,567,974 = 30.82 °/o, wozu die grössten 
Beträge geliefert haben die Gemeinden: 

http://48.es
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1. 
2. 
3. 
4. 
5. 

Ölten . . 
Grenchen . 
Solothurn . 
Balsthal 
Biberist. . 

Fr. 
883,509 
575,700 
522,056 
263,161 
159,141 

2,403,567 

Am wenigsten vermehrten sich die Abzüge in den 
Gemeinden : 

1. Nunningen . . 
2. Nennigkofen. . 
3. Lüsslingen . . 
4. Fulenbach . . 
5. Heinrichswil. . 

Fr. 
263 
291 
338 
363 
549 

1804 

In den übrigen 78 Gemeinden sind die Abzüge 
zusammen um Fr. 2,162,603 höher. 

In 44 Gemeinden sind die Abzüge zurückgegangen 
von Fr. 2,284,950 auf Fr. 1,907,479, d. h. um Fr. 
377,471 = 16.51 %• Dem Betrage nach ist der Rück
gang am stärksten in den Gemeinden: 

Fr. 
1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 

Nuglar . . 
Welschenrohr 
Oberbuchsiten 
Neuendorf . 
Büren. . . 
Hochwald . . 
Biedholz . . . 
Kleinlützel . . 
Deitingen . . 
Boningen . . . 

42,197 
22,649 

. 21,466 
18,633 
18,042 
16,354 
15,517 
14,539 
14,459 
14,056 

197,912 

Den niedrigsten Rückgang haben die Gemeinden : 
Fr. 

1. Kyburg-Buchegg . 144 
2. Hersiwil . . . . 510 
3. Kammersrohr . . 750 
4. Fehren . . . . 857 

2261 

Fr. 
In den übrigen 30 Gemeinden beträgt die Abnahme 
177,298. 

Im Kanton sind die Abzüge gewachsen von Fr. 
17,349,161 auf Fr. 21,539,664, somit um Fr. 4,190,503 

(Tab. Vu). = 24.15 % 

Die Einkommens-Abzüge haben 

in 
von 
über 

n 

» 
» 
V 

» 
ji 

» 
» 
•n 

Prozenten 
0.27— 10 

10— 20 
20— 30 
30— 40 
40— 50 
50— 60 
60— 70 
70— 80 
80— 90 
90—100 

100 . . 

zugenommen 
in Semeinden 

15 
22 
25 

9 
8 
4 
3 
2 

— 
— 
— 

abgenommen 
in Gemeinden 

14 
13 
10 

2 
3 
2 

— 
— 
— 
— 
— 

88 44 

Die Zunahme der Abzüge hat die niedrigsten 
Prozentsätze in den Gemeinden Nunningen O.27, Nen
nigkofen O.47, Fulenbach 0.64, Lüsslingen 0.89. Über 
50 % beträgt die Zunahme und erreichte die höchsten 
Prozentsätze in den Gemeinden Langendorf 76.53, 
Ammannsegg 71.is, Halten 63.59, Balsthal 62.n, Wolf
wil 6O.99, Obergerlafingen 58.47, Flumenthal 57.46, Wini
storf 53.92, Breitenbach 51.si. 

Die niedrigsten Prozentsätze der Abnahme haben 
die Gemeinden Kyburg-Buchegg O.01, Hersiwil I.37, 
Biezwil 3.57, Niederbuchsiten 3.69, und die höchsten 
Rohr 53.88 und Nuglar 52.66. 

Zunahme und Abnahme des steuerpflichtigen Ein
kommens von 1898/1908 sind gemeindeweise in Ta
belle V n angegeben. 

In ienOemeinden mit zunehmendem steuerpflichtigem 
Einkommen ist dasselbe im gesamten von Fr. 16,848,178 
auf Fr. 26,814,404 oder um 59.IÖ % gestiegen. Werden 
die totalen Zunahmebeträge der Gemeinden nach ihrer 
Grösse geordnet, so beziffert sich die Aufwärtsbewegung 

in 

Von 
über 

» 
» 
n 

i> 

» 
i> 

n 

n 

» 
n 

Zehntausenden 
Franken 

O.ooa— 0.6 
0.3— 1 

1— 2 

2 — 3 
3 — 4 
4 — 5 
5— 6 
6— 7 
7— 8 
8— 9 
9—10 

10 . . 

in 
Gemeinden 

33 
14 
14 

5 
2 
4 
2 
1 
1 
1 

— 
12 

89 

im ganzen 

Fr. 

65,862 
102,001 
199,720 
114,295 

69,279 
181,740 
107,216 

64,615 
72,295 
85,457 

— 
8,903,746 

9,966,226 

in % des 
Gesantbitrages 

0.66 

1.02 

2.90 

1.15 

0.70 

1.82 

1.08 

0.65 

0.72 

0.86 

89.34 

100 
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Die Mehrzahl der Gemeinden ist in den beiden 
niedrigsten Zunahmeklassen. Die höchste Zunahme
klasse enthält dagegen den Hauptteil des Zunahme
betrages. 

Über Fr. 100,000 hat das steuerpflichtige Ein
kommen zugenommen und erreicht die höchste Steige
rung in den Gemeinden: 

1. Ölten Fr. 2,015,959 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 

Solothurn . . . 
Schönenwerd . . 
Niedergerlafingen 
Grenchen . . . 
Balsthal. . . 
Derendingen . . 
Dornach . . . 
Luterbach . . . 
B i b e r i s t . . . . 
Langendorf . . 
Bettlach 

7) 

W 

n 

Y> 

TD 

» 
T) 

W 

V 

n 

» 

2,001,627 
896,388 
883,968 
780,171 
754,391 
740,331 
278,446 
170,487 
165,074 
108,557 
108,347 

Fr. 8,903,746 

In den 3 erstgenannten Gemeinden beträgt die 
Gesamtsteigerung Fr. 4,913,974 = 50.ee % der reinen 
Zunahme des steuerpflichtigen Einkommens des Kantons. 

Die niedrigste Zunahme präsentieren die Gemeinden : 

1. Aetigkofen Fr. 22 
2. Burgäschi „ 34 
3. Fehren „ 50 
4. Rohr „ 65 
5. Büren „ 137 
6. Heinrichswil „ 141 
7. Aeschi „ 586 
8. Gempen „ 615 
9. Gächliwil . . . . . . w 696 

10. Steinhof „ 705 
11. Lüsslingen „ 793 
12. Schnottwil „ 808 
13. Winistorf „ 972 

Fr. 5624 

Das steuerpflichtige Einkommen hat in den Ge
meinden zugenommen infolge nachbezeichneter Be
wegungen bei den Erträgnissen und Abzügen: 

1. In den 11 Gemeinden Riedholz, Aetingen, Bibern, 
Biezwil, Hessigkofen, Lüterswil, Deitingen, Neuendorf, 
Grod, Stüs8lingen und Himmelried haben die Er
trägnisse zusammen um Fr. 53,201 zugenommen und 
die Abzüge um zusammen Fr. 80,920 abgenommen, 
wodurch sich ein Zuwachs ergibt von Fr. 134,121. 
In den Gemeinden Riedholz und Lüterswil haben die 
Erträgnisse mehr zugenommen, als die Abzüge abge

nommen, in den übrigen 9 Gemeinden sind dagegen 
die Abzüge mehr zurückgegangen, als die Erträgnisse 
gewachsen. 

2. In den 67 Gemeinden Solothurn, Bellach, Bett
lach, Feldbrunnen, Flumenthal, Grenchen, Hubersdorf, 
Langendorf, Lommiswil, Rüttenen, Selzach, Brügglen, 
Brunnenthal, Icher tswil, Lüsslingen, Lüterkofen, Messen, 
Oberramsern, Schnottwil, Unterramsern, Aeschi, Biberist, 
Derendingen, Etziken, Heinrichswil, Kriegstetten, Luter
bach, Niedergerlafingen, Obergerlafingen, Oekingen, 
Steinhof, Subingen, Winistorf, Zuchwil, Aedermannsdorf, 
Balsthal, Herbetswil, Mümliswil-Ramiswil, Egerkingen, 
Härkingen, Wolfwil, Däniken, Dulliken, Eppenberg, 
Fulenbach, Gretzenbach, Gunzgen, Hägendorf, Kappel, 
Ölten, Rickenbach, Schönenwerd, Starrkirch, Wangen, 
Lostorf, Niedererlin8bach, Niedergösgen, Obererlinsbach, 
Obergösgen, Trimbach, Winznau, Bättwil, Dornach, 
Breitenbach, Büsserach, Erschwil, Grindel haben die 
Erträgnisse und die Abzüge zugenommen und zwar 
erstere um Fr. 14,105,510 und letztere um Franken 
4,296,546, woraus eine Vermehrung resultiert von 
Fr. 9,808,964. 

3. In den 11 Gemeinden Aetigkofen, Gächliwil, 
Burgäschi, Matzendorf, Welschenrohr, Rohr, Büren, 
Gempen, Rodersdorf,-Fehren, Kleinlützel haben die 
Erträgnisse und die Abzüge abgenommen, erstere um 
Fr. 64,081 und letztere um Fr. 87,222, was eine Zu
nahme bewirkt von Fr. 23,141. 

In den Gemeinden mit abnehmendemsteuerPflichtigem 
Einkommen ist dasselbe von Fr. 1,926,964 auf Franken 
1,660,111 oder um 13.84 % zurückgegangen. Die Ge
samtbeträge der Abnahme in den Gemeinden lassen 
sich nach der Grösse ordnen wie folgt: 

In Zehntausenden 
Franken 

Von 0.02—0.5 
über 0.6—1 

1 - 2 
2 - 3 
3 - 4 

In ' 
Gemeinden 

22 
9 

11 
1 

43 

Im ganzen 

Fr. 

40,466 
70,081 

134,527 
21,779 

266,853 

in °/o des 
Gesamtbetrages 

15.17 
26.26 
50.41 

8.16 

100 

Die niedrigste Abnahmeklassse zählt die meisten 
Gemeinden. Die Klasse mit über Fr. 10,000—-20,000 
hat den grössten Gesamtbetrag. 

Die grösste Abnahme resultiert aus den Gemeinden : 
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1. Oensingen 
2. Zullwil . . 
3. Niederwil. . 
4. Lohn . . . 
5. Nuglar. . . 
6. Hofstetten 
7. Bärschwil. . 
8. Balm bei Messen 
9. Recherswil . . 

JO. Boningen . . . 
11. Walterswil . . 
12. Hauenstein . . 

Fr. 21,779 
„ 16,486 

16,289 
14,468 
12,874 
11,213 
11,126 

„ 10,995 
„ 10,455 
„ 10,376 

„ 10,154 
„ 10,091 

Fr. 156,306 

Die niedrigste Abnahme haben die Gemeinden: 

1. Günsberg Fr. 
2. Balm bei Günsberg. . . „ 
3. Kammersrohr „ 
4. Seewen „ 
5. Halten „ 
6. Hüniken „ 
7. Horriwil ,. 

285 
322 
508 
732 
808 
937 
959 

Fr. 4551 

Das steuerpflichtige Einkommen ist in den Ge
meinden zurückgegangen durch nachbezeichnete Be
wegungen bei den Erträgnissen und Abzügen: 

1. In den 7 Gemeinden Balm bei Messen, Mühle
dorf, Nennigkofen, Lohn, Hauenstein, Bärschwil und 
Nunningen haben die Erträgnisse eine Abnahme von 
Fr. 27,423 und die Abzüge eine Zunahme von Franken 
31,571 erfahren, woraus ein Rückgang resultiert von 
Fr. 58,994. Die Abzüge haben mehr zugenommen, als 
die Erträgnisse abgenommen in den Gemeinden Mühle
dorf, Lohn und Bärschwil ; in den übrigen 4 Gemeinden 
sind die Erträgnisse mehr zurückgegangen, als die Ab
züge gestiegen. 

2. In den 14 Gemeinden Balm bei Günsberg, 
Oberdorf, Ammannsegg, Halten, Horriwil, Hüniken, 
Recherswil, Holderbank, Laupersdorf, Kestenholz, 
Oensingen, Metzerlen, Seewen, Witterswil sind die Er
trägnisse um Fr. 170,493 gewaclisen und die Abzüge 
um Fr. 239,857, so dass diese Gemeinden einen Ab
gang haben von insgesamt Fr. 69,364. 

3. In den 22 Gemeinden Günsberg, Kammersrohr, 
Niederwil, Gossliwii, Küttigkofen, Kyburg-Buchegg, 
Tscheppach, Bolken, Hersiwil, Gänsbrunnen, Nieder-
buchsiten, Oberbuchsiten, Boningen, Walterswil, Kien
berg, Wisen, Hochwald, Hofstetten, Nuglar, Beinwil, 
Meltingen, Zullwil haben die Erträgnisse um Franken 
347,824 abgenommen und die Abzüge um Fr. 209,329, 
wodurch ein Ausfall entstanden ist von Fr. 138,495. 

Einzig im Bezirk Gäu ist das steuerpflichtige Ein
kommen zurückgegangen und zwar um Fr. 8106 = 
1.28%; in allen übrigen Bezirken ist es gewachsen 
und zwar dem Betrage nach am stärksten in Ölten, 
Kriegstetten, Solothurn und Lebern. 

Im Kanton hat das steuerpflichtige Einkommen 
(Fr. 18,775,142 pro 1898) um Fr. 9,699,373 = 51.66 % 
zugenommen (Tabelle VII), ein Ergebnis der Arbeits
kraft und Arbeitstüchtigkeit der Bevölkerung, „des 
Fortschritts der Produktionstechnik und Ökonomik, 
der Produktivität der nationalen Arbeit*. 

Das steuerpflichtige Einkommen hat 

Irr Prozenten 

von 0.18— 10 
über 10— 20 

„ 20— 30 
„ 30— 40 
„ 40— 50 
„ 50— 60 
„ 60— 70 
„ 70— 80 

n 80— 90 
„ 90—100 
. 100 

zugenommen 
in Gemeinden 

23 
15 
16 
11 

7 
7 

3 
1 
1 
5 

abgenommen 
in Gemeinden 

19 
11 

7 
4 
1 
1 

89 43 

Die niedrigsten Prozentsätze der Zunahme haben 
die Gemeinden Aetigkofen O.is, Fehren 0.83, Büren O.39, 
Schnottwil 0.80 und die höchsten die Gemeinden Nieder-
gerlafingen 154.96, Grod 137.66, Derendingen 119.76, 
Balsthal 115.92, Dornach 104.64. Die höchsten Prozent
sätze der Abnahme zeigen die Gemeinden Niederwil 52.96 
und Gänsbrunnen 49.73, die niedrigsten die Gemeinden 
Günsberg O.so und Seewen I.30. 

Die stärkste prozentuale Zunahme weisen die 
Bezirke Ölten, Kriegstetten und Balsthal-Thal auf. 

Es seien hier noch Zunahme und Abnahme des 
steuerpflichtigen Vermögens der Zunahme und Abnahme 
des steuerpflichtigen Einkommens in der vorgeführten 
Weise einander gegenübergestellt. Es sind dies aller
dings keine Durchschnittsziffern für den beobachteten 
Zeitraum, was für diese Vergleichung namentlich beim 
Einkommen der Fall sein sollte; immerhin lässt sich 
das gegenseitige Verhältnis der Veränderungen bei 
diesen die Steuerkraft bildenden Faktoren in den beiden 
Jahren erkennen. 

In 78 Gemeinden haben das steuerpflichtige Ver
mögen und das steuerpflichtige Einkommen zugenommen, 
das erstere von Fr. 185,678,659 auf Fr. 265,576,490, 
somit um Fr. 79,897,831 = 43.oz %, das letztere von 
Fr. 16,446,454 auf Fr. 26,305,513, d. h. um Fr. 9,859,059 
— 59.94 %• I n 38 Gemeinden davon, als: Solothurn, 
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Bellach, Bettlach, Flumenthal, Grenchen, Hubersdorf, 
Riedholz,. Selzach, Bibern, Biezwil, Brunnenthal, Hessig
kofen, Ichertswil, Lüterkofen, Messen, Biberist, Dei
tingen, Derendingen, Luterbach, Niedergerlafingen, 
Zuchwil, Däniken, Grod, Gunzgen, Hägendorf, Ölten, 
Rickenbach, Schönenwerd, Wangen, Lostorf, Nieder-
erlinsbach, Niedergösgen, Obererlinsbach, Stüsslingen, 
Trimbach, Dornach, Breitenbach, Grindel, beträgt 
die Vermögenszunahme (von Fr. 150,223,390 auf Fr. 
214,393,419 = Fr. 64,170,029) 42.7i % insgesamt und 
die Einkommenszunahme (von Fr. 13,687,324 auf Fr. 
22,461,614 = Fr. 8,774,290) 64.io%; in allen diesen 
Gemeinden ist prozentual das Einkommen stärker als 
das Vermögen gestiegen. Während in 75 Gemeinden 
die Vermögenszunahme dem Betrage nach grösser ist 
als die Einkommenszunahme, ist nach dem Betrage 
und prozentual das Umgekehrte der Fall in den Ge
meinden : 

Vermögenszunahme Einkommenszunahme 
Fr. % Fr. °/0 

Derendingen . 376,585 3.99 740,331 119.7e 
Wangen . . 20,959 2.32 50,414 49.ö8 

Trimbach . . 55,014 3.5o 85,457 47.14 

In den andern 40 Gemeinden Feldbrunnen, Langendorf, 
Lommiswil, Rüttenen, Aetingen, Brügglen, Gächliwil, 
Lüsslingen, Lüterswil, Oberramsern, Schnottwil, Unter-
ramsern, Aeschi, Burgäschi, Etziken, Heinrichswil, Krieg
stetten, Steinhof, Subingen, Winistorf, Aedermannsdorf, 
Balsthal, Herbetswil, Matzendorf, Mümliswil-Ramiswil, 
Welschenrohr, Egerkingen, Härkingen, Neuendorf, 
Wolfwil, Eppenberg, Fulenbach, Kappel, Büren, Roders
dorf, Büsserach, Erschwil, Fehren, Himmelried, Klein-
lützel ist prozentual das Vermögen stärker als das 
Einkommen gestiegen ; die Vermögenszunahme beziffert 
sich (von Fr. 35,455,269 auf Fr. 51,183,071 = Fr. 

• 15,727,802) insgesamt auf 44.35 % u n ( i die Einkommens
zunahme (von Fr. 2,759,130 auf Fr. 3,843,899 = Fr. 
1,084,769) auf 39.3i %. 

In 30 Gemeinden hat das steuerpflichtige vermögen 
von Fr. 25,263,286 auf Fr. 29,011,926, also um Fr. 
3,748,640 = 14.8$ % zugenommen und das steuei'-
pflichtige EinkommenyonFr.1,519,101 nat Fr.1,351,359, 
somit um Fr. 161,748 = lO.e* % abgenommen. In 
den 11 Gemeinden Hersiwil, Recherswil, Gänsbrunnen, 
Laupersdorf, Niederbuchsiten, Oberbuchsiten, Hauen
stein, Hochwald, Hofstetten, Metzerlen und Nuglar 
macht die Vermögenszunahme (von Fr. 9,936,223 auf 
Fr. 10,770,465 = Fr. 834,242) im gesamten 8.39 % 
und die Einkommensabnahme (von Fr. 540,125 auf 
Fr. 450,700 = Fr. 89,425) I6.00 % aus; auch nach 
dem Betrage ist die Abnahme des Einkommens grösser 
als die Zunahme des Vermögens in den Gemeinden 

Oberbuchsiten und Hauenstein. In den 19 Gemeinden 
Balm b. G., Günsberg, Kammersrohr, Oberdorf, Kyburg-
Buchegg, Nennigkofen, Bolken, Horriwil, Hüniken, 
Kestenholz, Oensingen, Kienberg, Wisen, Seewen, Wit
terswil, Bärschwil, Beinwil, Meltingen und Nunningen 
ergibt dagegen dieVermögenszunahme (vonFr.15,327,063 
auf Fr. 18,241,461 = Fr. 2,914,398) 19.oi % und die 
Einkommensabnahme (von Fr. 978,982 auf Fr. 906,659 
= Fr. 72,323) 7.88 %. 

In 11 Gemeinden ist das steuerpflichtige Vermögen 
von Fr. 6,307,364 auf Fr. 5,773,957, somit um Fr. 533,407 
= 8.40 % zurückgegangen und das steuerpflichtige Ein
kommen von Fr. 401,724 auf Fr. 508,891, d. h. um 
Fr. 107,167 = 26.w % gestiegen. Davon haben die 
zwei Gemeinden Aetigkofen und Rohr zusammen eine 
Vermögensabnahme von (Fr. 472,980 auf Fr. 456,560 
= Fr. 16,420) 3.47 % und eine Einkommenszunahme 
von (Fr. 17,224 auf Fr. 17,311 = Fr. 87) O.50 %. 
Die übrigen 9 Gemeinden Obergerlafingen, Oekingen, 
Dulliken, Gretzenbach, Starrkirch, Obergösgen, Winz-
nau, Bättwil und Gempen haben zusammen eine Ver
mögensabnahme von (Fr. 5,834,384 auf Fr. 5,317,397 
= Fr. 516,987) 8.86 % u n ^ e i n e Einkommenszunahme 
von (Fr. 384,500 auf Fr. 491,580 = Fr. 107,080) 27.84 %. 
Einzig in der Gemeinde Obergösgen ist der Betrag 
der Einkommenszunahme höher als derjenige der Ver
mögensabnahme. 

In 13 Gemeinden haben das steuerpflichtige Ver
mögen und das steuerpflichtige Einkommen abgenommen, 
ersteres von Fr. 7,264,236 auf Fr. 6,126,019, somit um 
Fr. 1,138,217 = i5.ee % und letzteres von Fr. 407,857 
auf Fr. 302,752, also um Fr. 105,105 = S5.7e %. Die 
3 Gemeinden Ammannsegg, Holderbank und Walters
wil haben zusammen eine Vermögensabnahme von 
(Fr. 1,646,543 auf Fr. 1,232,559 = Fr. 413,984) 
25.14 % und eine Einkommensabnahme von (Fr. 92,475 
auf Fr. 75,783 = Fr. 16,692) I8.05 °/o. Die 10 Ge
meinden Niederwil, Balm bei Messen, Gossliwii, Küttig
kofen, Mühledorf, Tscheppach, Halten, Lohn, Boningen 
und Zullwil haben eine Vermögensabnahme von (Fr. 
5,617,693 auf Fr. 4,893,460 = Fr. 724,233) 12.89 % 
und eine Einkommensabnahme von (Fr. 315,382 auf 
Fr. 226,969 = Fr. 88,413) 28.03 %. 

Der Prozentsatz der Zunahme des steuerpflichtigen 
Einkommens ist höher als derjenige der Zunahme des 
steuerpflichtigen Vermögens in den Bezirken Solothurn 
5.40, Lebern 7.67, Kriegstetten 40.IÖ, Ölten 2I.90, Gösgen 
23.01 und Dorneck 7.77. Der Prozentsatz der Zunahme 
des steuerpflichtigen Vermögens ist höher als derjenige 
der Zunahme des steuerpflichtigen Einkommens in den 
Bezirken Bucheggberg 7.71, Balsthal-Thal LÖS und 
Thierstein 17.*i. Einzig im Bezirk Balsthal-Gäu ist 
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das steuerpflichtige Vermögen gewachsen und das 
steuerpflichtige Einkommen zurückgegangen. 

Im Kanton ist der Prozentsatz der Zunahme des 
steuerpflichtigen Einkommens 15.IÖ höher als derjenige 
der Zunahme des steuerpflichtigen Vermögens. 

In der Statistik pro 1898 wurde das steuerpflich
tige Einkommen pro Kopf der Wohnbevölkerung nach 
der Berechnung der letztern auf 31. Dezember 1898 
festgestellt. Für die Erzeigung der Zunahme und der 
Abnahme des Kopfanteils von 1898 auf 1908 wurde, 
wie beim Vermögen, zuerst der Kopfanteil pro 1898 
gestützt auf die Ergebnisse der Volkszählung von 1900 
ausgerechnet und mit dem auf Grund derselben Volks
zählung festgesetzten Kopfbetreffnis pro 1908 ver
glichen. Die Resultate sind in Tab. VII. Darnach hat 
das steuerpflichtige Einkommen pro Kopf der Wohn
bevölkerung 

von 
übe 

» 
» 
» 
» 
» 
» 
n 

» 
51 

Franken 
1— 

r 10— 
20— 
30— 
40— 
5 0 -
60— 
70— 
80— 
90— 

100 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 

• • 

zugenommen 
in Gemeinden 

25 
11 
13 
10 

8 
3 
1 
1 

— 
1 

11 

84 

abgenommen 
in Gemeinden 

20 
13 

2 
2 
3 
1 
1 
1 

— 
— 

~43 

Unverändert ist der Kopfanteil in den Gemeinden 
Aetigkofen, Burgäschi, Rohr, Büren und Fehren. 

Im Kanton hat das steuerpflichtige Einkommen um 
Fr. 96 per Kopf der Wohnbevölkerung zugenommen 
(Tab. VH) ; höher ist die Zunahme in 12 und niedriger 
in 72 Gemeinden. 

Die Gemeinden mit überdurchschnittlicher Zunahme 
des Kopfanteils haben die Reihenfolge: 

Fr. 
1. Niedergerlafing en 
2. Schönenwerd . 
3. Balsthal . . 
4. Ölten . . . 
5. Derendingen 
6. Solothurn . 
7. Dornach . . 
8. Luterbach . 
9. Grenchen 

10. Bettlach . . . 
11. Breitenbach. 
12. Langendorf . . 

507 
495 
309 
289 
237 
199 
181 
162 
150 
116 
109 
100 

Von den 72 Gemeinden . mit unterdurchschnitt
licher Zunahme des Kopfanteils haben die niedrigste 
Zunahme : 

Fr. 
1. Schnottwil . . . . 1 
2. Aeschi 2 
3. Heinrichswil . . . 2 
4. Matzendorf. . . . 2 
5. Gempen . . . . 2 
6. Lüsslingen. . . . 3 
7. Mümliswil-Ramiswil. 3 
8. Egerkingen . . . 3 
9. Aedermannsdorf . . 5 

10. Rodersdorf. . . . 5 
In den übrigen 62 Gemeinden bewegt sich die Zu

nahme von Fr. 6 in Steinhof bis Fr. 77 in Riedholz. 

Der Kopfanteil ist zurückgegangen 

am stärksten in 

1. Balm b. M.. . . 74 1. Günsberg. 
2. Niederwil . . . 70 2. Seewen . 
3. Zullwil . . . . 53 3. Halten . 
4. Gänsbrunnen . . 50 4. Horriwil . 
5. Lohn 45 5. Nunningen 
6. Küttigkofen . . 41 

In den andern 32 Gemeinden bewegt sich der 
Rückgang von Fr. 4 in Bolken bis Fr. 36 in Boningen. 

Das totale Kopfbetreffnis von Vermögen und Ein
kommen, letzteres mit 10 kapitalisiert, hat 

am geringsten in 
Fr. 

1 
1 
2 
3 
3 

Franken 
ron 3— 100 
über 100— 200 

„ 200— 300 
„ 300— 400 
„ 400— 500 
„ 500— 600 
v 600— 700 
n* 700— 800 
„ 800— 900 
„ 900—1000 
„ 1000—1100 
„ 1100—1200 
„ 1200—1300 
„ 1300—1400 
„ 1400—1500 
„ 1500. . . 

zugenommen ab 
in Gemeinden in 

8 
13 
15 
15 
11 

7 
8 
4 
3 
4 
2 
1 
1 
1 
1 

15 

109 

»enoi 
3eme 

8 
2 
3 
2 

— 
1 

— 
2 
2 
1 
1 

— 
— 

1 
— 
— 

23 

Fr. 1776 trifft es auf den Kopf der Wohnbevölkerung 
im Kanton (Tab. VH). Das Kopfbetreflhis ist höher 
gestiegen als der kantonale Kopfanteil in 15 Ge
meinden, in welchen die Zunahme beträgt: 
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1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 

Schönenwerd 
Fr. 

11834 
Niedergerlafingen 8602 
Balsthal . . 
Ölten . . . 
Solothurn. . 
Dornach . . 
Oberramsern 
Langendorf . 

5530 
. 4534 

3862 
3635 
2520 
2503 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 

Derendingen 
Grenchen . 
Luterbach . 
Lüterswil . 
Breitenbach 
Aetingen . 
Bettlach . 

Fr. 

2497 
2402 
2356 
2263 
2199 
2020 
1802 

Bei den 94 Gemeinden mit unterdurchschnittlicher 
Zunahme des gesamten Kopfbetreffnisses ist die Zu
nahme am niedrigsten in 

Fr. 

1. Gempen . . . . . 3 
2. Dulliken . . 
3. Bolken . . 
4. Laupersdorf 
5. Bättwil . . 
6. Metzerlen 
7. Burgäschi . 
8. Hüniken . . 

17 
54 
56 
68 
70 
71 
77 

In den übrigen 86 Gemeinden bewegt sich die 
Zunahme von Fr. 101 in Bärschwil bis Fr. 1477 in 
Unterramsern. 

Das gesamte Kopfbetreffnis hat abgenommen 

am meisten in 

1. Küttigkofen . 
2. Lohn . . . 
3. Boningen . . 
4. Balm b. M. . 
5. Niederwil . 
6. Walterswil 
7. Zullwil . . . 
8. Ammannsegg . 

Fr. 

1399 
1008 

967 
838 
805 
781 
719 
519 

am wenigsten in 

1. Gänsbrunnen . 
2. Rohr 
3. Halten . . . 
4. Oekingen . . 

Fr. 

. 17 

. 27 

. 32 

. 40 
5. Nuglar-S. Pantaleon 55 
6. Hersiwil 
7. Recherswil. . 
8. Aetigkofen. . 

. 70 

. 78 

. 82 

In den übrigen 7 Gemeinden variiert die Abnahme 
von Fr. 106 bis Fr. 395. 

In der 1900 veröffentlichten Statistik ist das 
steuerpflichtige Einkommen pro 1898 der Pflichtigen 
mit nur Einkommen und der Pflichtigen mit Einkommen 
und Vermögen nicht angegeben; diese Ausscheidung 
wird deshalb in Tab. IX nachgeholt. 

Nach Tabelle X ist im Kanton das steuerpflichtige 
Einkommen der Pflichtigen mit nur Einkommen 
(Fr. 4,261,893 pro 1898) um Fr. 3,213,055 oder 75.39% 
gestiegen und hat in den Gemeinden, nach der Grösse 
des Gesamtbetrages der Auf- oder Abwärtsbewegung 
geordnet, 

in Zehntausenden 
Franken 

V o n 0.006— 

über 1— 

» 2 -
„ 3 -
» 4 -

» 8 -
6 -

•» 7 -
„ 8 -
, 9 -
» i o . 

- 1 
2 
3 

• 4 

• 5 
- 6 
• 7 

8 
9 

10 

zugenommen 

Ge
meinden 

48 
12 

3 
4 
2 
2 
1 
1 
2 

— 
6 

81 

im gesamten 
Fr. 

129,694 
180,367 

76,351 
135,941 

81,027 
109,040 

60,711 
70,538 

172,259 
— 

2,313,439 

3,329,367 

abgenommen 

Ge
meinden 

47 
1 

— 
• — 

—• 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

48 

im gesamten 
Fr. 

105,721 
10,591 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
• — 

— 
— 

116,312 

Die Gemeinden Bibern, Gächliwil und Oberramsern 
hatten in beiden Jahren kein Einkommen von dieser 
Pflichtigenkategorie. 

In den zunehmenden Gemeinden erfolgte eine 
Totalsteigerung von Fr. 3,852,743 auf Fr. 7,182,110 = 
86.41 %• Der Zuwachs erfolgte zum grössten Teil in den 
Gemeinden : 

1. Ölten . . . 

2. Solothurn . . 

3. Grenchen . . 

4. Schönenwerd. 

5. Balsthal . . 

6. Biberist 

Es folgen: 

7. Niedergerlafing 

8. Trimbach . . 

9. Derendingen . 

10. Langendorf. . 

11. Wangen . . 

12. Luterbach 

Fr. 

. . 849,100 

. . 744,216 

. . 284,841 

. . 173,853 

. . 149,396 

. . 112,033 

2,313,439 

en . 89,439 

. . 82,820 

. . 70,538 

60,711 

. . 56,505 

. 52,535 

2,725,987 

Dies sind die Gemeinden, in welchen die Zunahme 
über Fr. 50,000 beträgt. 

Die niedrigsten Zuwachsbeträge sind von den Ge
meinden: 
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Fr. 
1. Aetigkofen 60 

2. Hochwald 120 

3. Eppenberg -Wöschnau . 269 

4. Hal ten . . . . . . 316 

5. Tscheppach . . . . 340 

6. Oberdorf 469 

7. Lüterswil 497 

8. Aedermann8dorf . . . 611 

9. Heinrichswil . . . . 802 

10. Hüniken 819 

1 1 . Metzerlen 870 

12. Kestenholz 892 

13 . Kyburg-Buchegg . . . 923 

6988 

In den übrigen 56 Gemeinden variiert die Zunahme 

von F r . 1072 in Horriwil bis F r . 40,517 in Selzach. 

In den abnehmenden Gemeinden erfolgte der Total-

Rückgang von F r . 409,150 auf F r . 292,838 = 28. 4 a%. 

Niederwil hat mit Fr . 10,591 den grössten und Grindel 

mit F r . 97 den kleinsten Abgang. 

Das steuerpflichtige Einkommen der Pflichtigen 

mit nur Einkommen hat in 8 Bezirken zugenommen, 

am meisten in Ölten, Solothurn, Lebern und Krieg

s te t ten ; zurückgegangen ist dasselbe in den Bezirken 

Balsthal-Gäu und Thierstein. 

Im Kanton ha t das steuerpflichtige Einkommen der 

PflichtigenmitEinkommenundVermögen (Fr. 14,513,249 

pro 1898) um Fr . 6,486,318 = 4 4 . 6 9 % zugenommen 

(Tab. X ) ; es hat in den Gemeinden, nach der Grösse 

des gesamten Betrages der Veränderung geordnet, 

in Zehntausenden 
Franken 

Von O.ooa— 1 
über 1 — 2 

2 - 3 
3 - 4 
4 - 5 
5 - 6 

6 - 7 

7 - 8 
8 - 9 
9 - 1 0 

„ 10 . . 

zugenommen 

Ge
meinden 

51 
8 
5 
3 
2 
1 

1 
— 
— 

9 

80 

im gesamten 
Fr. 

182,042 

101,586 

111,312 

97,690 

95,921 

53,041 

73,044 

— 
— 

6,067,340 

6,781,976 

abgenommen 

Ge
meinden 

42 
10 
— 
— 
— 
— 

— 

— 
— 
— 

52 

im gesamten 
Fr. 

170,834 

124,824 
— 
— 
— 
— 

— 

— 
— 

— 

295,658 

I n den zunehmenden Gemeinden ist das steuer

pflichtige Einkommen dieser Pflichtigenkategorie von 

F r . 12,441,931 auf F r . 19,223,907 gestiegen = 5 4 . ß o % ; 

die grösste Zunahme weisen auf die Gemeinden: 

Fr. 

1. Solothurn. . . 

2. Ölten . . . . 
3. Niedergerlafingen 

4. Schönenwerd 

5. Derendingen 

6. Balsthal . . 

7. Grenchen . . 

8. Dornach . . 
- 9. Luterbach . 

Es folgen: 
10. Bettlach . . 

1 1 . Biberist . . 

1,257,411 
1,166,859 
794,529 
722,535 
669,793 
604,995 
495,330 
237,936 
117,952 

6,067,340 

73,044 
53,041 

6,193,425 

Dies sind die Gemeinden mit einer Zunahme von 

über F r . 50,000. 

Die niedrigsten Zuwachsbeträge haben die Ge

meinden : 

Fr. 

1. Burgäschi 238 

2. Rodersdorf 316 

3. Fehren 382 
4. Seewen 429 

5. Lüterkofen 442 

6. Meltingen 456 

7. Kammersrohr . . . . 619 

8. Gächliwil 696 

9. Etziken 802 

10. Biezwil 927 
5307 

I n den übrigen 59 Gemeinden bewegt sich die 

Zunahme von F r . 1046 in Obergerlafingen bis F r . 48,075 

in Breitenbach. 

I n den abnehmenden Gemeinden ist das Einkommen 

von Fr . 2,071,318 auf F r . 1,775,660 zurückgegangen = 

14.27%- Den grössten Abgang haben die Gemeinden 

Oensingen mit Fr . 15,906 und Walterswil mit F r . 15,458, 

den niedrigsten Aetigkofen mit F r . 38 und Kienberg mit 

Fr . 221 . I n den andern 48 Gemeinden bewegt sich die 

Abnahme von F r . 608 in Winistorf bis F r . 12,534 in 

Mümli8wil. 

Das steuerpflichtige Einkommen der Pflichtigen mit 

Einkommen und Vermögen hat in sämtlichen Bezirken 

zugenommen, am stärksten in Ölten, Kriegstetten, Solo

thurn, Lebern und Balsthal-Thal . 
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Das steuerpflichtige Einkommen beider Pflichtigen
kategorien ist gestiegen in 49 Gemeinden und zwar 
dasjenige der Pflichtigen mit nur Einkommen von 
Fr. 3,523,753 auf Fr. 6,615,196, d.h. um Fr. 3,091,443 
( = 87.7s %), und' dasjenige der Pflichtigen mit Ein
kommen und Vermögen von Fr. 11,607,473 auf 
Fr. 18,223,200, somit um Fr. 6,615,727 ( = 56.99%); 
in diesen Gemeinden ist demnach das steuerpflichtige 
Einkommen im gesamten gestiegen von Fr. 15,131,226 
auf Fr. 24,838,396 = Fr. 9,707,170 (64.i5 %). In 
nachbezeichneten 29 Gemeinden davon ist das steuer
pflichtige Einkommen der Pflichtigen mit nur Ein
kommen von Fr. 2,913,965 auf Fr. 5,509,708, also um 
Fr. 2,595,743 ( = 89.0? %) gestiegen, während gleich
zeitig dasjenige der Pflichtigen mit Einkommen und 
Vermögen von Fr. 9,938,282 auf Fr. 16,332,735 = 
Fr. 6,394,453 (64.34%) gestiegen ist: Solothurn, Bel-
lach,Bettlach, Grenchen, Lommiswil,Hessigkofen,Lüters-
wil, Messen, Deitingen, Derendingen, Luterbach, Nieder-
gerlafingen, Oekingen, Aedermannsdorf, Balsthal, Wel
schenrohr, Däniken, Eppenberg, Fulenbach, Gunzgen, 
Ölten, Rickenbach, Schönenwerd, Lostorf, Niedererlins-
bach, Obererlinsbach, Stüsslingen, Dornach und Breiten
bach. Danach ist in diesen Gemeinden der Zuwachs 
des steuerpflichtigen Einkommens zum grössten Teile 
auf denjenigen bei den Pflichtigen, welche nebst Ein
kommen auch Vermögen versteuern, zurückzuführen. 
In nachgenannten 20 Gemeinden hat sich das steuer
pflichtige Einkommen der Pflichtigen mit nur Ein
kommen von Fr. 609,788 auf Fr. 1,105,488, somit um 
Fr. 495,700 (81.sg%) vermehrt gleichzeitig mit dem
jenigen der Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen 
von Fr. 1,669,191 auf Fr. 1,890,465 = Fr. 221,274 
(13.25%): Hubersdorf, Langendorf, Riedholz, Rüttenen, 
Selzach, Biezwil, Ichertswil, Lüterkofen, Biberist, 
Etziken, Obergerlafingen, Zuchwil, Herbetswil, Wolf
wil, Gretzenbach, Hägendorf, Niedergösgen, Ober
gösgen, Trimbach, Rodersdorf; demgemäss wurde in 
diesen Gemeinden die Steigerung des steuerpflichtigen 
Einkommens überwiegend verursacht durch die Zu
nahme desselben bei den Pflichtigen mit nur Ein
kommen. 

Das steuerpflichtige Einkommen der Pflichtigen 
mit nur Einkommen ist von Fr. 203,445 auf Fr. 144,869, 
d. h. um Fr. 58,576 (28.79 %) gesunken und gleich
zeitig dasjenige der Pflichtigen mit Einkommen und 
Vermögen von Fr. 789,759 auf Fr. 943,483 = 153,724 
Franken (19.46 %) gestiegen in 28 Gemeinden, woraus 
in denselben eine Vermehrung des steuerpflichtigen 
Einkommens von Fr. 95,148 im gesamten resultiert. 
In den 22 Gemeinden davon: Aetingen, Brügglen, 
Brunnenthal, Unterramsern, Aeschi, Burgäschi, Steinhof, 
Subingen, Egerkingen, Härkingen, Neuendorf, Grod, 

Kappel, Rohr, Bättwil, Büren, Büsserach, Erschwil, 
Fehren, Grindel, Himmelried, Kleinlützel, ist das steuer
pflichtige Einkommen der Pflichtigen mit nur Ein
kommen von Fr. 157,777 auf Fr. 115,433, d. h. um 
Fr. 42,344 (26.83 %) gesunken, und dasjenige der 
Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen von 621,023 
Franken auf Fr. 766,184 = Fr. 145,161 (23.37 %) 
gestiegen; durch den Zuwachs des steuerpflichtigen 
Einkommens bei den Pflichtigen mit Einkommen und 
Vermögen wurde die Verminderung desselben bei den 
Pflichtigen mit nur Einkommen aufgewogen und eine 
Vermehrung des steuerpflichtigen Einkommens im ge
samten in diesen Gemeinden bewirkt. In den andern 
6 Gemeinden Günsberg, Kammersrohr, Bolken, Seewen, 
Meltingen und Nunningen ist das steuerpflichtige Ein
kommen der Pflichtigen mit nur Einkommen von 
Fr. 45,668 auf Fr. 29,436 = Fr. 16,232 (35.54%) 
gesunken und dasjenige der Pflichtigen mit Einkommen 
und Vermögen von Fr. 168,736 auf Fr. 177,299 = 
Fr. 8563 (5.07 %) gestiegen; infolge des die Zunahme 
des steuerpflichtigen Einkommens der Pflichtigen mit 
Einkommen und Vermögen übersteigenden Rückganges 
des steuerpflichtigen Einkommens der Pflichtigen mit 
nur Einkommen ist in diesen Gemeinden das steuer
pflichtige Einkommen im gesamten zurückgegangen. 

In den 3 Gemeinden Bibern, Gächliwil und Ober
ramsern ist das steuerpflichtige Einkommen der Pflich
tigen mit Einkommen und Vermögen um Fr. 12,525 
(28.02 %) gestiegen, von Fr. 44,699 auf Fr. 57,224, 
während 1898 und 1908 in diesen Gemeinden keine 
Pflichtigen mit nur Einkommen waren. 

Das steuerpflichtige Einkommen der Pflichtigen 
mit nur Einkommen hat eine Zunahme erfahren im 
gesamten von Fr. 328,990 auf Fr. 566,914, somit um 
Fr. 237,924 (72.3t %), und dasjenige der Pflichtigen 
mit Einkommen und Vermögen einen Rückgang von 
Fr. 1,275,894 auf Fr. 1,101,338 = Fr. 174,556 (13.68%) 
in 32 Gemeinden; es übersteigt demnach in letztern 
der Zuwachs des steuerpflichtigen Einkommens der 
Pflichtigen mit nur Einkommen den Rückgang des
jenigen der Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen 
um Fr. 63,368. In den 15 Gemeinden davon: Feld
brunnen, Flumenthal, Aetigkofen, Lüsslingen, Schnott
wil, Heinrichswil, Kriegstetten, Winistorf, Matzendorf, 
Mümliswil-Ramiswil, Dulliken, Starrkirch, Wangen, 
Winznau, Gempen hat sich das steuerpflichtige Ein
kommen der Pflichtigen mit nur Einkommen von 
Fr. 200,201 auf Fr. 406,620 = Fr. 206,419 (103.io%) 
vermehrt und gleichzeitig dasjenige der Pflichtigen mit 
Einkommen und Vermögen von Fr. 693,252 auf 
Fr. 630,547, d. h. um Fr. 62,705 (9.04 %) vermindert, 
woraus eine reine Zunahme des steuerpflichtigen Ein
kommens in diesen Gemeinden von Fr. 143,714 resul-
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tiert. In den übrigen 17 Gemeinden: Balm b./G., 
Oberdorf, Balm b./M., Kyburg-Buchegg, Mühledorf, 
Tscheppach, Halten, Hersiwil, Horriwil, Hüniken, 
Holderbank, Laupersdorf, Kestenholz, Oberbuchsiten, 
Walterswil, Hochwald und Metzerlen ist das steuer
pflichtige Einkommen der Pflichtigen mit nur Ein
kommen von Fr. 128,789 auf Fr. 160,294 = Fr. 31,505 
(24.46 %) gewachsen und dasjenige der Pflichtigen mit 
Einkommen und Vermögen von Fr. 582,642 auf 
Fr. 470,791, d. h. um Fr. 111,851 (19.i9 %) zurück
gegangen; in der Folge haben diese Gemeinden einen 
Gesamtrückgang von Fr. 80,346. 

In 20 Gemeinden ist das steuerpflichtige Ein
kommen beider Pflichtigenkategorien zurückgegangen 
und zwar dasjenige der Pflichtigen mit nur Einkommen 
um Fr. 57,736 (28. 06 %), von Fr. 205,705 auf 147,969 
Franken, und dasjenige der Pflichtigen mit Einkommen 
und Vermögen um Fr. 121,102 (15.22 %), von 795,424 
Franken auf Fr. 674,322, im gesamten somit um 
Fr. 178,838. In den 4 Gemeinden Niederwil, Kien
berg, Witterswil und Bärschwil ist das steuerpflich
tige Einkommen der Pflichtigen mit nur Einkommen 
von Fr, 46,904 auf Fr. 23,990 = Fr. 22,914 (48.85 %) 
gesunken und dasjenige der Pflichtigen mit Einkommen 
und Vermögen von Fr. 91,503 auf Fr. 82,462 = Fr. 9041 
(9.88%). Dem Betrage nach umgekehrt ist das Verhältnis 
in den 16 Gemeinden: Gossliwii, Küttigkofen, Nennig-
kofen, Ammannsegg, Lohn, Recherswil, Gänsbrunnen, 
Niederbuchsiten, Oensingen, Boningen, Hauenstein, 
Wisen, Hofstetten, Nuglar, Beinwil, Zullwil, wo das 
steuerpflichtige Einkommen der Pflichtigen mit nur 
Einkommen im gesamten von Fr. 158,801 auf 123,979 
Franken = Fr. 34,822 (21.92 %) und dasjenige der 
Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen um 112,061 
Franken (15.9i %), d. h. von Fr. 703,921 auf 591,860 
Franken, zurückgegangen ist. 

Von der reinen Gesamtzunahme des steuerpflich
tigen Einkommens entfallen Fr. 5,724,053 oder 59.oi % 
auf die physischen und Fr. 3,975,320 oder 40.99 % a u f 

die nichtphysischen Pflichtigen (Tab. XII). 
Das steuerpflichtige Einkommen der physischen 

Pflichtigen ist in sämtlichen Bezirken gestiegen, aus
genommen Balsthal-Gäu, wo es Fr. 14 niedriger ist; 
der Zuwachs ist am grössten in den Bezirken Ölten, 
Solothurn und Lebern, zusammen Fr. 4,636,724, am 
niedrigsten in den Bezirken Thierstein, Bucheggberg 
und Dorneck, zusammen Fr. 134,442; es hat mehr 
zugenommen als das Einkommen der nichtphysischen 
Pflichtigen in den Bezirken: Solothurn Fr. 1,222,247, 
Lebern Fr. 961,064, Bucheggberg Fr. 25,346, Ölten 
Fr. 796,791 und Gösgen Fr. 241,553, zusammen 
Fr. 3,247,001. Von der Totalzunahme des steuer
pflichtigen Einkommens der physischen Pflichtigen 

kommen Fr. 3,202,150 = 55.94 % v o n d e n Pflichtigen 
mit nur Einkommen und Fr. 2,521,903 = 44.06 % 
von den Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen. 
Das steuerpflichtige Einkommen der physischen Pflich
tigen mit nur Einkommen hat in den Bezirken Bals
thal-Gäu und Thierstein zusammen um Fr. 28,090 ab
genommen und in den übrigen Bezirken um 3,230,240 
Franken zugenommen, am stärksten in Ölten, Solo
thurn, Lebern und Kriegstetten; die Zunahme ist 
grösser als bei den physischen Pflichtigen mit Ein
kommen und Vermögen in den Bezirken Bucheggberg 
Fr. 7272, Kriegstetten Fr. 305,488, Balsthal-Thal 
Fr. 124,128, Ölten Fr. 402,846 und Gösgen Fr. 103,185, 
zusammen um Fr. 942,919. Das steuerpflichtige Ein
kommen der physischen Pflichtigen mit Einkommen 
und Vermögen ist in sämtlichen Bezirken gewachsen, 
am meisten in denjenigen von Solothurn, Ölten und 
Lebern, zusammen Fr. 2,201,489, am wenigsten in 
Balsthal - Gäu, Bucheggberg, Thierstein, zusammen 
Fr. 65,074 ; der Zuwachsbetrag ist grösser als bei der 
Kategorie mit nur Einkommen in den Bezirken Solo
thurn Fr. 81,741, Lebern Fr. 87,359, Dorneck 13,154 
Franken, zusammen Fr. 182,254. Der Abgang bei den 
physischen Pflichtigen mit nur Einkommen wird durch 
den Zuwachs bei den Pflichtigen mit Einkommen und 
Vermögen ausgeglichen bis auf einen Rest von Fr. 14 
im Bezirk Balsthal-Gäu und überstiegen um Fr. 24,252 
im Bezirk Thierstein. 

Das steuerpflichtige Einkommen der nichtphy
sischen Pflichtigen ist im Bezirk Balsthal-Gäu um 
Fr. 8092 zurückgegangen, in den übrigen Bezirken 
dagegen gestiegen um Fr. 3,983,412 (Tab. XII). Das
jenige der Aktiengesellschaften ist um Fr. 3,746,472 
gestiegen (Tab. XIII). Die Zunahme des steuerpflich
tigen Einkommens der nichtphysischen Pflichtigen er
reichte die höchsten Beträge in den Bezirken Krieg
stetten, Ölten undBal8thal-Thal,zu8ammenFr. 3,255,488, 
die niedrigsten in den Bezirken Bucheggberg, Gösgen 
und Thierstein, zusammen Fr. 49,339; es hat mehr 
zugenommen als dasjenige der physischen Pflichtigen 
in Kriegstetten Fr. 1,125,776, Balsthal-Thal Fr. 284,051, 
Dorneck Fr. 89,948, Thierstein Fr. 6571, zusammen um 
Fr. 1,506,346; es ist mehr zurückgegangen als das
jenige der physischen Pflichtigen im .Bezirk Gäu um 
Fr. 8078. An die Totalzunahme des steuerpflichtigen 
Einkommens der nichtphysischen Pflichtigen lieferte 
die Kategorie mit nur Einkommen Fr. 10,905 = 0.27% 
und die Kategorie mit Einkommen und Vermögen 
Er. 3,964,415 = 99.73 %. Der Bezirk Dorneck hatte 
1898 und 1908 keine nichtphysischen Pflichtigen mit 
nur Einkommen. Das steuerpflichtige Einkommen der 
nichtphysischen Pflichtigen mit nur Einkommen ist in 
den Bezirken Lebern, Kriegstetten Balsthal-Thal, Ölten 
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und Gösgen zusammen um Fr. 35,906 gestiegen und 
in den Bezirken Solothurn, Bucheggberg, Balsthal-Gäu 
und Thierstein zusammen um Fr. 25,001 gesunken. 
Das steuerpflichtige Einkommen der nichtphysischen 
Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen ist einzig 
im Bezirk Gäu zurückgegangen und zwar um Fr. 2978 
mehr als dasjenige der nichtphysischen Pflichtigen mit 
nur Einkommen; in allen übrigen Bezirken ist es da
gegen gestiegen und zwar am stärksten in denjenigen 
von Kriegstetten, Ol ten und Balsthal-Thal, zusammen 
Fr. 3,224,569, am schwächsten in denjenigen von Buchegg
berg, Gösgen und Thierstein, zusammen Fr. 50,162. Die 
Zunahme des steuerpflichtigen Einkommens der nicht
physischen Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen 
übersteigt im gesamten die Zunahme desjenigen der 
physischen Pflichtigen mit nur Einkommen um 762,265 
Franken, und die Zunahme desjenigen der physischen 
Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen um 
Fr. 1,442,512, letzteres durch die Bezirke Krieg
stetten, Balsthal-Thal, Ölten und Dorneck. 

Die Darstellung des steuerpflichtigen Einkommens 
nach den in Grössenklassen eingeteilten Einzelbeträgen 
der Pflichtigen im gesamten und nach den bekannten 
Kategorien der letztern für das Jahr 1898 ist in der 
1900 publizierten Staatssteuerstatistik nicht enthalten 
und wird deshalb in vorliegender Arbeit durch Tab. XIX 
gegeben. 

Die Vergleichung der in Tab. XVIII ersichtlichen 
Verteilung des gesamten steuerpflichtigen Einkommens 

auf die Pflichtigen im Jahre 1908 mit derjenigen 
vom Jahre 1898 ergibt die in Tab. XX vorgeführten 
Veränderungen. 

Einzig die Klasse mit einem steuerpflichtigen Ein
kommen von über Fr. 6000—7000 weist eine Ver
minderung, die übrigen 27 Klassen dagegen weisen eine 
Vermehrung auf. Die Klasse mit dem grössten Pflich
tigenzuwachs ist diejenige mit über Fr. 400—600. 
Den niedrigsten Pflichtigenzuwachs hat die Klasse mit 
einem steuerpflichtigen Einkommen bis Fr. 100. Die 
mittleren Klassen mit dem grössten Teile der Pflich
tigenzunahme, 2240, sind die 8 mit über Fr. 600 bis 
Fr. 3000. Die Klasse mit über Fr. 50,000 hat den 
grössten Einkommenszuwachs und den niedrigsten die 
Klasse mit einem steuerpflichtigen Einkommen bis 
Fr. 100. Die mittleren Klassen mit dem grössten 
Teile der Einkommenszunahme, Fr. 4,931,126, sind 
die 18 mit über Fr. 400—6000 und über Fr. 7000 
bis Fr. 15,000. Der Einkommensdurchschnitt hat in 
20 Klassen und im Kanton zugenommen, in 8 Klassen 
ist er zurückgegangen. 15 Klassen haben sich auf 
weitere Gemeinden ausgedehnt, in 13 Klassen ist die 
Zahl der Gemeinden geringer. 

Die 28 Klassen der Einzelbeträge der Pflichtigen 
an steuerpflichtigem Einkommen pro 1908 wurden in 
4 resp. 2 Klassen zusammengezogen ; zur Vergleichung 
sei hier der entsprechende Zusammenzug für das 
Jahr 1898: 

Es versteuerten 

Bis Fr. 1600 . . 
über 1600 bis 4000 . . 

bis 4000 
über 4000 bis 50,000 . . 

über 50,000 . . 
über 4000 . . 

Kanton 

M i c h t i g * e 

Zahl 

10,349 
1,961 

12,310 
681 

23 
704 

13,014 

in % der 
Einkommens

steuerpflichtigen 

79 .52 

15 .07 

94.69 

5.23 

0.18 

5.41 

100 

in °/o der 
Gesamt

bevölkerung 

10.27 

1.95 

12.22 

0.07 

0.02 

0.69 

12.91 

E i n k o m m e n 

Gesamtbetrag 
Fr. 

5,883,001 
4,758,140 

10ß41,141 
5,727,716 
2,406,285 
8,134,001 

18,775,142 

in °/o 

31.34 

25.34 

56.6 8 

30.50 

12.82 

43.32 

100 

durchschnittlich 
Fr. 

568. 46 
2,426. 38 

864. 43 
8,410. 74 

104,621. 08 
11,553. 97 

1,442. 68 

Werden die prozentualen Anteile der vier Ein
kommensklassen am kantonalen Gesamtbetrage des 
steuerpflichtigen Einkommens pro 1898 mit denjenigen 
pro 1908 verglichen, so resultiert, dass im letztern 
Jahre gegenüber dem erstem einzig der Anteil der 
Klasse mit über Fr. 50,000 höher (21.99% gegen 
12.82 °/o), die Anteile der übrigen drei Klassen da
gegen niedriger sind. 

In diesen 4 resp. 2 Klassen haben die Pflichtigen 
und das Einkommen von 1898/1908 zugenommen wie 
nachstehende Tabelle zeigt (siehe Seite 61 oben). 

Danach hat die Klasse bis Fr. 1600 den stärksten 
und diejenige mit über Fr. 50,000 den schwächsten 
Pflichtigenzuwachs, letztere dagegen den grössten und 
erstere den zweitgrössten Einkommenszuwachs; diese 
beiden Klassen haben zusammen (Fr. 6,447,959 = ) 
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Es versteuerten 

Fr. 

Bis 1600 
über 1600—4000 

bis 4O00 
über 4000—50,000 

über 50,000 
über 4000 

Kanton 

Pflichtige* 

Zahl 

+3447 
+ 636 
+4083 
+ 172 
4- 10 
-f- 182 

+4265 

in % 

33.30 

32.43 

«53.16 

25.25 

4.34 

55.85 

32.77 

Einkommen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

+2,592,690 
+1,588,998 
+4,181,688 
+1,662,416 
+3,855,269 
+5,517,685 

+9,699,373 

in % 

44.07 

33.39 

39.29 

29.02 

160.21 

67.83 

51.66 

66.48% und die Zwischenklassen (Fr. 3,251,414 =) 
33.52 % der gesamten Vermehrung des steuerpflichtigen 
Einkommens ; das Ursachenelement ist die Industriali
sierung des Kantons; doch haben die Einkommens
klassen bis Fr. 1600 immer noch den grössern pro
zentualen Anteil am steuerpflichtigen Gesamteinkommen 
als die Einkommensklassen mit über Fr. 50,000. In 
den Klassen mit über Fr. 4000 steuerpflichtigem Ein
kommen hat sich dasselbe stärker vermehrt als in 
denjenigen bis Fr. 4000; die Differenzierung der Ver
teilung des steuerpflichtigen Einkommens nimmt zu 
vornehmlich infolge der grossen technischen Fortschritte, 
wie beim Vermögen. Dabei ist zu berücksichtigen, 
dass auch die Gesamtsumme der steuerfreien Existenz
minimums gestiegen ist. Der Anteil der Pflichtigen
kategorien an der Änderung wird unten erörtert. 

In Tab. XXI sind Zunahme und Abnahme in den 
einzelnen Grössenklassen bis Fr. 4000 und über diesem 
Betrage im gesamten bezirksweise dargestellt. 

In Tab. XX sind Zunahme und Abnahme der 
Pflichtigen mit nur Einkommen und ihres steuerpflich
tigen Einkommens nach den Grössenklassen des letz
tern angegeben. Der Gesamtzuwachs in den beiden 
Einkommensklassen bis Fr. 200 wurde einzig durch 
diese Pflichtigenkategorie bewirkt. Die Zahl der Pflich
tigen und das steuerpflichtige Einkommen sind in den 
2 Klassen von Fr. 7000—9000 zurückgegangen, in den 
18 Klassen bis Fr. 7000 und in den 2 Klassen von 
Fr. 9000—15,000 dagegen gestiegen. Die Klasse mit 
über Fr. 400—600 steuerpflichtigem Einkommen hat 
den grössten Pflichtigen- und gesamten Einkommens
zuwachs. Die mittleren Klassen mit dem grösseren 
Teil der Pflichtigenzunahme, 2034, sind diejenigen 
mit über Fr. 400—1200 steuerpflichtigem Einkommen. 
Die mittleren Klassen mit dem grössern Teile des Ein
kommenszuwachses, Fr. 1,658,920, sind diejenigen mit 
über Fr. 600—2000. In den 12 Klassen bis Fr. 3000 
ist bei der Pflichtigenkategorie mit nur Einkommen 
im gesamten der Pflichtigenzuwachs um 3028 und der 

Einkommenszuwachs um Fr. 2,077,480 grösser als bei 
der Pflichtigenkategorie mit Einkommen und Verniögen; 
in den höhern Einkommensklassen ist das Verhältnis 
umgekehrt. 

Der durchschnittliche steuerpflichtige Einkommens
betrag auf einen Pflichtigen dieser Kategorie hat sich 
in 16 Klassen vermehrt und in 6 Klassen vermindert; 
im Kanton ist er um Fr. 93. 48 gestiegen. 

16 Klassen dehnen sich auf mehr Gemeinden und 
5 Klassen auf weniger Gemeinden aus ; in einer Klasse 
ist die Gemeindezahl gleich. 

Nach dem je 14 Abteilungen enthaltenden Zwei-
klassenzjisammenzug resultieren die Bewegungen aus 
den Bezirken : 

Bezirke 

Solothurn . . 
Lebern . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . 
Ölten . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

Kanton 

Bis Fr. 4000 

Pfl. 

+ 783 
+ 649 
+ 13 
+ 555 
+ 210 
+ 21 
+ 1104 
+ 206 
+ 39 
— 45 

+3535 

Gesamtbetrag 
Fr. 

+ 713,518 
+ 495,732 
+ 18,998 
+ 367,783 
+ 193,118 
— 16,263 
+1,106,745 
+ 169,757 
+ 32,136 
— 19,659 

+3,061,865 

über Fr. 4000 

Pfl. 

+ ? 
+ 1 
— 

+ 3 
-\- 1 

o 
4-17 
+ 2 
— 
— 

+31 

Ge8.-Betrag 
Fr. 

+ 30,698 
+ 6,129 

— 
+ 15,800 
— 327 
+ 4,733 
+ 85,257 
+ 8,900 

— 
— 

+151,190 

Die Veränderungen der Zahl der Pflichtigen mit 
Einkommen und Vermögen und ihres steuerpflichtigen 
Einkommens nach den Grössenklassen der Einzel
beträge sind in Tab. XX angeführt. Pflichtigenzahl 
und Gesamtbetrag sind in den 3 Klassen bis Fr. 100, 
über 100—200 und 6000—7000 zurückgegangen, in 
den übrigen 25 Klassen gestiegen. Der Zuwachs der 
Pflichtigen und des steuerpflichtigen Einkommens in 
den Klassen mit über Fr. 15,000 ist einzig durch diese 
Pflichtigenkategorie erfolgt. Am meisten hat die Pflich
tigenzahl zugenommen in der Klasse mit einem steuer
pflichtigen Einkommen von über Fr. 1200—1600, am 
wenigsten in der Klasse mit über Fr. 40,000—50,000. 
In den mittlem 10 Klassen mit über Fr. 1600—6000 
und 7000—8000 sind 1908 zusammen 356 Pflichtige 
mehr als 1898, d. i. der grössere Teil des Gesamt
zuwachses dieser Kategorie. Am schwächsten ist die 
gesamte Einkommenszunahme in der Klasse mit über 
Fr. 200—400, am stärksten in derjenigen mit über 
Fr. 50,000 ; letztere beträgt 59.43 °/o der Gesamtzu-



nähme dieser Kategorie. In den 16 Klassen mit über 
Fr. 3000 ist bei der Pflichtigenkategorie mit Ein
kommen und Vermögen der Pflichtigenzuwachs um 
161 und der Einkommenszuwachs um Fr. 5,350,743 
höher als bei der Pflichtigenkategorie mit nur Ein
kommen; umgekehrt ist das Verhältnis in den nie
drigem Einkommensklassen. Der durchschnittliche 
Einkommensbetrag auf einen Pflichtigen mit Ein
kommen und Vermögen hat sich in 19 Klassen ver
mehrt, in 9 Klassen vermindert; im Kanton ist er um 
Fr. 699. 71 gestiegen. Auf mehr Gemeinden dehnen 
sich 13 Klassen, auf weniger Gemeinden 15 Klassen 
aus. 

Nach dem Zweiklassenzusammenzug resultieren 
bezirksweise die Bewegungen: 

Bezirke 

Solothurn . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . 
Ölten . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

Kanton 

Bis Fr. 4000 

Pfl. 

+ 76 
4-283 
— 2 
+131 
+ 22 
+ 43 
— 39 
+ 50 
— 37 
+ 21 

+548 

Gesamtbetrag 

+ 149,369 
+ 379,702 
— 1,293 
+ 186,846 
+ 23,602 
+ 63,350 
+ 135,359 
+ 71,369 
+ 48,697 
+ 62,822 

+1,119,823 

über Fr. 4000 

Pfl. 

+62 
+18 

+ 7 
—20 
+ 2 
— 5 
+88 
+ 3 
— 5 
+ 1 
+151 

Gesamtbetrag 

+1,108,042 
+ 322,543 
+ 22,477 
+1,470,391 
+ 553,114 
— 59,926 
+1,760,252 
+ 13,723 
+ 163,967 
+ 11,912 

+5,366,495 

Nach den Grössenklassen der von den Pflichtigen 
versteuerten Einzelbeträge haben die physischen Pflich
tigen und ihr steuerpflichtiges Einkommen zu- oder ab
genommen, wie aus Tab. XX ersichtlich ist. Die 
Pflichtigenzahl ist in zwei Klassen unverändert ge
blieben, in einer Klasse niedriger und in 25 Klassen 
grösser. Am meisten haben die Pflichtigen zugenommen 
in den Klassen mit einem steuerpflichtigen Einkommen 
von über Fr. 400—600, 200—400 und 600—800. Die 
6 mittleren Klassen mit über Fr. 800—2500 enthalten 
die Mehrheit der Pflichtigenzunahme, 2119. Das steuer
pflichtige Einkommen ist im gesamten in den 2 Klassen 
mit über Fr. 6000—7000 und 15,000—20,000 zurück
gegangen und in den übrigen 26 Klassen gestiegen, 
letzteres am meisten in den Klassen mit über Fr. 1200 
bis 1600, 400—600 und über 50,000. Die 9 mittleren 
Klassen mit über Fr. 1000—4500 präsentieren zusammen 
mit Fr. 2,886,422 den grösseren Teil der Einkommens
zunahme dieser Kategorie. Das durchschnittliche Be

treffnis auf einen physischen Einkommenssteuerpflich
tigen ist im Kanton um Fr. 33. 89 gestiegen; in 21 
Klassen ist der Durchschnitt vermehrt und in 7 Klassen 
vermindert. 

Der Vierklassenzusammenzug pro 1898 erzeigt 
folgende Ziffern: 

Es versteuerten 

Fr. 

Bis 1600 
über 1600—4000 

bis 4000 
über 4000—50,000 

über 50,000 
über 4000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

10,269 
1,919 

12,188 
595 

6 
601 

12,789 

in 7 * der 
Gesamt-
bavDlke-

ruog 

10.19 

1.90 

12.09 

0.59 

0.01 

0.60 

12.69 

Einkommen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

5,838,821 
4,649,482 

10,488ß03 
4,771,184 

344,386 
5,115,570 

15,603,873 

in % des Ge
samtbetrages 
des steuerpfl. 
Einkommens 
des Kantons 

31.1» 

24.77 

55.87 

25.« 
J.8S 

27.ii 

83.li 

Der prozentuale Anteil der physischen Pflichtigen 
am staatssteuerpflichtigen Gesamteinkommen des Kan
tons ist zurückgegangen von 83.n im Jahre 1898 auf 
74.90 im Jahre 1908, ein Resultat der zunehmenden 
Vergesellschaftung der Produktion; einzig der Pro
zentanteil der Klasse mit über Fr. 50,000 ist 1908 
höher, die Anteile der übrigen drei Klassen sind nie
driger. 

Wird der entsprechende Zusammenzug pro 1908 
mit dem obigen verglichen, so haben die physischen 
Pflichtigen und ihr Einkommen nach Zahl, Betrag und 
prozentual nachstehende Vermehrung erfahren: 

Es versteuerten 

Fr. 

Bis 1600 
über 1600—4000 

bis 4000 
über 4000—50,000 

über 50,000 
über 4000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

+3442 
4- 635 
+4077 
+ 138 
+ 4 
+ 142 

+4219 

in % 

33.61 

33.09 

53.46 

23.19 

66-66 

53.62 

32.98 

Einkommen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

+2,584,667 
+1,588,454 
+4,173,121 
+1,064,429 
+ 486,503 
+1,550,932 

+5,724,053 

in °/o 

44.26 

34.16 

39.78 

22.30 

141.26 

30.81 

36.68 

Der Pflichtigenzuwachs ist am grössten in den 
Einkommensklassen bis Fr. 1600, am kleinsten in 
denjenigen mit über Fr. 50,000; der zugewachsene 
Gesamtbetrag der letztern Klassen ist niedriger als 
derjenige der erstem. Prozentual ist die Vermehrung 

http://27.ii
http://83.li
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in der Klasse mit über Fr. 50,000 stärker als in 
derjenigen bis Fr. 1600; beide Klassen haben zu
sammen (Fr. 3,071,170 = ) 53.66% und die Zwi
schenklassen (Fr. 2,652,883 = ) 46.35% der Ver
mehrung des steuerpflichtigen Gesamteinkommens 
dieser Kategorie. Der Zuwachs des steuerpflichtigen 
Einkommens der physischen Pflichtigen übersteigt 
denjenigen bei den nichtphysischen Pflichtigen um 
Fr. 1,748,733; prozentual ist aber der Einkommens
zuwachs bei den letztern viel stärker als bei erstem. 

Die nichtphysischen Pflichtigen und ihr steuer
pflichtiges Einkommen haben nach den Grössenklassen 
der Einzelbeträge die aus Tab. XX ersichtlichen Be
wegungen zu verzeichnen. Diese Pflichtigen sind an 
Zahl in 7 Klassen unverändert, in 6 Klassen geringer 
und in 15 Klassen stärker, letzteres vornehmlich in 
denjenigen mit über Fr. 15,000—20,000, 7000—8000, 
25,000—30,000 und über Fr. 50,000. Das Einkommen 
ist im gesamten in 8 Klassen zurückgegangen und in 
20 Klassen gestiegen. Die Klasse mit über Fr. 50,000 
präsentiert 84.74 % der Gesamtzunahme des steuer
pflichtigen Einkommens der nichtphysischen Pflich
tigen. Das durchschnittliche Einkommensbetreffnis auf 
ein nichtphysisches Steuersubjekt ist im Kanton um 
Fr. 12,276. 65 gestiegen; in 11 Klassen ist der Durch
schnitt zurückgegangen und in 16 Klassen gestiegen. 

Der Vierklassenzusammenzug der nichtphysischen 
Pflichtigen ergab für das Jahr 1898 die Ziffern: 

Es versteuerten 

Fr. 

Bis 1600 
über 1600—4000 

bis 4000 
über 4000—50,000 

über 50,000 
über 4000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

80 
42 

122 
86 
17 

103 

225 

in % 
der Ein
kommens

steuer-
Pflichtigen 

0.62 

0.39 

0.9B 

0.65 

0.13 

0.78 

1.73 

Einkommen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

44,180 
108,658 
152ß38 
956,532 

2,061,899 
3,018,431 

3,171,269 

in °/» des Ge
samtbetrages 
des steuerpfl. 
Einkommens 
des Kantons 

0.24 

0.57 

0.8! 

5.09 

10.99 

16.o% 

16.89 

Der prozentuale Anteil der nichtphysischen Pflich
tigen am staatssteuerpflichtigen Gesamteinkommen des 
Kantons ist von 16.89 im Jahre 1898 auf 25.io im 
Jahre 1908 gestiegen durch die Anteile der Klassen 
mit über Fr. 4000—50,000 und über Fr. 50,000 ; die 
Anteile der zwei niedrigeren Klassen sind dagegen 
geringer. 

Die Vergleichung des Zusammenzuges pro 1908 
mit dem obigen liefert das Resultat: 

Es versteuerten 

Fr. 

Bis 1600 
über 1600—4000 

bis 4000 
über 4000—50,000 

über 50,000 
. über 4000 

Kanton 

Pflichtige 

Zahl 

+ 5 
+ 1 
+ 6 
+34 
+ 6 
+40 

+46 

in °/o 

6.26 

2.38 

4.91 

39.53 

35.29 

38.83 

20.44 

Einkommen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

+ 8,023 
+ 544 
+ 8,567 
+ 597,987 
+3,368,766 
+3,966,753 

+3,975,320 

in °/o 

18.15 

0.50 

5.60 

62.50 

163.38 

13Ut 

125.35 

Die Pflichtigenzahl hat am meisten zugenommen 
in den Klassen mit über Fr. 4000—50,000, am wenigsten 
in denjenigen mit über Fr. 1600—4000. In letzterer 
Klasse ist der Gesamtbetrag am wenigsten gestiegen, 
am meisten dagegen in der Klasse mit über Fr. 50,000. 
In dieser höchsten Einkommensklasse sind von der 
Zahl der Pflichtigen pro 1898 im Jahre 1908 zwei 
nicht mehr, das einte Steuersubjekt infolge der Eisen
bahnverstaatlichung, das andere Steuersubjekt hatte 
wegen geschäftlichen Misserfolges kein Einkommen, 
dagegen sind zwei durch Neugründung dazu gekommen 
und sechs aus niedrigeren in diese Grössenklasse empor
gestiegen. Die Einkommensvermehrung dieser Grössen
klasse der nichtphysischen Pflichtigen ist in erster Linie 
die Folge entwickelterer Produktion. Je grösser die 
Produktion, desto grösser das Einkommen. Produktion 
und Verteilung des Volkseinkommens stehen in Wechsel
wirkung. Das in fragliche Betriebe geworfene ver
mehrte Kapital beansprucht ebenfalls seinen Ertrag. 
In Gestalt der Dividende übersteigt fraglicher Kapital
ertrag gewöhnlich die landesübliche Verzinsung mehr 
oder weniger; er geht aber auch unter letztere in 
Jahren geschäftlicher Depression, oder fallt ganz aus. 
Die gesteigerte Produktion brachte vermehrte Arbeits
gelegenheit und Verbesserung der Lohnverhältnisse, 
durch sie wurde zum grössten Teile der Zuwachs der 
physischen Pflichtigen in den Einkommensklassen bis 
Fr. 4000 bewirkt und sind die Einkommen der letztern 
im gesamten um Fr. 206,368 höher als diejenigen der 
nichtphysischen Pflichtigen in den Klassen mit über 
Fr. 4000 gestiegen. 
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III. Das Steuermass und der Steuerertrag. 
A. Das Steuermass. 

"Vorausgesetzt,, dass der Bezug einer ganzen Steuer 
angeordnet wird, sind vorbehaltlich der Progression 
vom Einkommen 1 % und vom Vermögen O.Ö %o zu 
erheben. 

Zu dem aus Einkommen und Vermögen sich er
gebenden (proportional, auf Grundlage eines einfachen 
Bezuges berechneten) Steuerbetrage tritt in Form eines 
Zuschlages die Progression hinzu. Steuerbeträge bis 
Fr. 20 erhalten keinen Zuschlag; dagegen ist ein 
solcher zu erheben für Steuerbeträge von 

bei 

V 

V 

7) 

V 

7) 

7) 

n 
7) 

V 

• Fr. 

r> 

» 

r> 

j) 

V 

» 
n 

71 

» 

20 bis 
30 
40 
60 
80 

100 
120 
140 
170 
200 

ri 

V 

n 
» 
m 

7) 

» 
T) 

Fr. 

T) 

7) 

r> 

r> 

n 

7) 

TÌ 

7» 

30 
40 
60 
80 

100 
120 
140 
170 
200 

à 
a 
a 
à 
à 
à 
à 
^ 
a à 
à 

1 0 % 
2 0 % 
3 0 % 
4 0 % 
5 0 % 
6 0 % 
7 0 % 
8 0 % 
9 0 % 

100 % 

Feststehende Einkommen sind nach ihrem Be
trage für das Steuerjahr, ihrem Betrage nach unbe
stimmte oder schwankende Einkommen nach dem Er
gebnisse des Vorjahres und das Vermögen nach dem 
Status zur Zeit des Beginnes des Bezugsjahres zu ver
steuern. Kann das eine oder andere nicht genau aus-
gemittelt werden, so hat eine freie Schätzung Platz zu 
greifen. 

Wird der Steuerpflichtige in Familie oder Wirt
schaft durch schwere Unglücksfälle betroffen, wie z. B. 
durch Krankheiten, Todesfälle, Naturereignisse, so soll 
eine angemessene Reduktion, unter Umständen ein 
gänzlicher Nachlass der Steuer erfolgen. In derartigen 
Fällen wird je weilen schon bei der Taxation den Ver
hältnissen Rechnung getragen, so dass Gesuche um 
Reduktion oder Nachlass einer gemäss der Steuer
berechnung schuldigen Steuer selten eingereicht werden. 

Wohnt ein Steuerpflichtiger nicht während des 
ganzen Jahres im Kanton, so hat er die Steuer pro 
rata der Dauer des hierscitigen Domizils zu entrichten; 
es findet eine Aufrechnung nach Monaten statt, wobei 
Bruchteile von halben Monaten und darüber für voll 
berechnet werden. 

1. Von einem verheirateten Mann, kinderlos, ohne Arbeitsertrag oder Erwerb, aber mit einem Vermögen 
in Titeln, welches zu 4 °/o verzinst wird. 

F a k t o r e n 

Steuerpflichtiges 
Vermögen 

Fr. , 

20,000 
25,000 
30,000 
31,250 
32,500 
45,000 
55,000 
77,500 

100,000 
122,500 
145,000 
167,500 
200,000 
232,500 
300,000 
500,000 

1,000,000 
2,000,000 

Einkommen 

aus 
Vermögen 
4°/o Zins 

Fr. 

800 
1,000 
1,200 
1,250 
1,300 
1,800 
2,200 
3,100 
4,000 
4,900 
5,800 
6,700 
8,000 
9,300 

12,000 
20,000 
40,000 
80,000 

Existenz
minimum 

Fr. 

900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 

steuer
pflichtiges 

Fr. 

_ 

100 
300 
350 
400 
900 

1,300 
2,200 
3,100 
4,000 
4,900 
5,800 
7,100 
8,400 

11,100 
19,100 
39,100 
79,100 

S t e u e r 

Vermögens
steuer 

0.5 %0 

Fr. 

10 .— 
12.50 
15.— 
15.60 
16.25 

' 22. 50 
27.50 
38.75 
50 .— 
61.25 
72.50 
83.75 

100.— 
116. 25 
150.— 
250.— 
500.— 

1000. — 

Ein
kommens

steuer 
1 % 

Fr. 

1 . — 
3 . — 
3.50 
4 . — 
9 .— 

1 3 . — 
22 .— 
3 1 . — 
40 .— 
49 .— 
58 .— 
7 1 . — 
84 .— 

111 .— 
191 .— 
391.— 
791 .— 

Zusammen 

Fr. 

10 .— 
13.50 
18 .— 
19.10 
20.25 
31.50 
40.50 
60.75 
8 1 . — 

101. 25 
121.50 
141. 75 
171 .— 
200. 25 
261 .— 
441 .— 
891 .— 

1791.— 

Progression 

in °/o 

— 
— 
— 
10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 
100 
100 
100 
100 

Betrag 
Fr. 

— 

2 . — 
6.30 

12.15 
24.30 
40.50 
60.75 
85.05 

113.40 
153. 90 
200. 25 
261 .— 
441 .— 
891 .— 

1791.— 

Total der ganzen Steuer 

Betrag 
Fr. 

10 .— 
13.50 
18 .— 
19.10 
22.25 
37.80 
52.65 
85.05 

121. 50 
162.— 
206. 55 
255.15 
324. 90 
400. 50 
522.— 
882.— 

1782. — 
3582.— 

in % des 
steuerpflichtigen 

Einkommens 

_ 

13.5 

6 
5.« 
5.56 

4.20 

4.06 

3.86 

3.91 

4.05 

4.21 

4.39 

4.57 

4.76 

4.70 

4.61 

4.55 

4.52 
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Zieht jemand, der die Steuer bezahlt hat, vor 
Ablauf des Steuerjahres aus dem Kantonsgebiet fort, 
so findet eine Rückvergütung der Steuer nach der 
Zahl der ausfallenden ganzen Monate statt. Dieselbe 
muss jedoch vor Ablauf des betreffenden Jahres unter 
Vorlegung einer Bescheinigung, dass und wann der 
Besteuerte sein Domizil ausserhalb des Kantons ver
legt hat, auf dem Oberamt verlangt werden. Spätere 
Ansprüche werden nicht berücksichtigt. 

Während den ersten 10 Bezugsjahren 1896/1905 
wurden 7/io einer ganzen Steuer erhoben. Im Interesse 
eines wohlgeordneten Staatshaushaltes hatten der Re-
gierungsrat, die Staatswirtschaftskommission und der 
Kantonsrat für das Jahr 1901 die Erhebung des 
8. Steuerzehntels beschlossen. Daraufhin wurde ein 
Initiativbegehren um Aufhebung dieses Beschlusses 
und um Beibehaltung des bisherigen Ansatzes ein
gereicht, worauf der Kantonsrat den bezeichneten Be-
schlu8s unterm 12. März 1901 wieder aufgehoben und 
den bisherigen Ansatz von 7/io eines ganzen Bezuges 
in den Voranschlag eingestellt hat. Zur Herstellung 
des Gleichgewichtes wurde dann unterm 30. November 
1905 bei Pestsetzung des Voranschlages pro 1906 die 
Erhöhung der Staatssteuer um */io, d. h. auf 8/io eines 
ganzen Bezuges, sowie eine Reduktion der Amortisation 

der Staatsschulden beschlossen. Pro 1907 und 1908 
wurden ebenfalls 8/io erhoben. 

Es sei nun die Berechnung und das Mass der 
Steuer an einigen Beispielen dargestellt. Die direkte 
Staatssteuer wird nach vorstehender Tabelle (Seite 64) 
berechnet. 

Die ungeraden Vermögensposten wurden [so ge
wählt, um sämtliche Progressionsklassen gleich zu 
Beginn zur Anwendung bringen zu können. Dann ist 
zu bemerken, dass pro 1908 erst 8/io einer ganzen 
Steuer erhoben worden sind. Die faktische Belastung 
war somit im Jahre 1908 um 2/io geringer.^Die ganze 
Steuer wurde erstmals pro 1910 erhoben. 

Aus der Tabelle geht hervor, wie das reine Renten
einkommen, das sogenannte fundierte Einkommen, zur 
Staatssteuer herangezogen wird. Das reine Renten
einkommen von Fr. 800 fällt aus der Einkommens
steuer, hat dagegen Fr. 10 Vermögenssteuer — 0.s %o 
des Vermögensbetrages zu entrichten, während, wie 
unten ersichtlich ist, ein Arbeitseinkommen von Fr. 800 
bei diesem Beispiel staatssteuerfrei ist. Die ganze 
Steuer ist in Prozenten des steuerpflichtigen Einkom
mens am höchsten bei den Renteneinkommen von 
Fr. 1000—1300 (bezw. steuerpflichtigen Fr. 100—400), 
dagegen niedriger bei den höhern Beträgen. Der Pro-

2. Von einem verheirateten Mann, kinderlos, mit nachbezeichnetem reinem Arbeitseinkommen. 

Arbeits-Einkommen 

Betrag 

Fr. 

800 
1,000 
1,200 
1,250 
1,300 
1,800 

2,200 
3,100 

4,000 
4,900 
5,800 
6,700 
8,000 
9,300 

12,000 
20,000 

40,000 
80,000 | 

1 

Existenz
minimum 

Fr. 

900 
900 
900 
900 

900 
900 
900 
900 
900 
900 

900 
900 
900 
900 
900 

900 
900 
900 

steuer
pflichtiges 

Fr. 

_ 

100 

300 
350 
400 
900 

1,300 
2,200 
3,100 
4,000 
4,900 

5,800 
7,100 
8,400 

11,100 
19,100 

39,100 
79,100 

Einkommens
steuer 

1 % 

Fr. 

_ 

1 . — 

3 . — 
3 . 5 0 
4 . — 
9 . — 

1 3 . — 
2 2 . — 
3 1 . — 
4 0 . — 
4 9 . — 
5 8 . — 
7 1 . — 
8 4 . — 

1 1 1 . — 
1 9 1 . — 
3 9 1 . — 
7 9 1 . — 

1 

Progression 

In % 

_ 

10 
20 
20 
30 
30 

40 
50 

60 
90 

100 
100 

Betrag 

Fr. 

_ 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

2 . 2 0 
6 . 2 0 
8 . — 

1 4 . 7 0 
1 7 . 4 0 
2 8 . 4 0 
4 2 . — 
6 6 . 6 0 

171. 90 
3 9 1 . — 
7 9 1 . — 

Total der ganzen Steuer 

Betrag 

Fr. 

1 . -
3 . — 
3 . 5 0 
4 . — 
9 . — 

1 3 . — 
2 4 . 2 0 
3 7 . 2 0 
4 8 . — 
6 3 . 7 0 
7 5 . 4 0 
9 9 . 4 0 

1 2 6 . — 
1 7 7 . 6 0 
362. 90 
7 8 2 . — 

1582. — 

in % des 
Steuerpflicht. 
Einkommens 

_ 

1.1 
1.2 
1.2 

1.9 
1.3 
1.4 
1.5 
1.6 
1.» 
2 
2 
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fcentsatz geht von 13.5 für Fr. 100 steuerpflichtiges 
Renteneinkommen (ohne Progression) zurück bis auf 
3.86 für Fr. 2200 steuerpflichtiges Renteneinkommen 
(in der 4. Progressionsklasse), steigt dagegen von da 
an wieder auf 4.76 für Fr. 8400 steuerpflichtiges Renten
einkommen (in der höchsten [10.] Progressionsklasse) 
und geht bei den höhern Renteneinkommen wieder 
zurück. Es fallt namentlich der hohe Prozentsatz bei 
den geringen fundierten Einkommen auf. Ein vier-
prozentiges Renteneinkommen von Fr. 25,000 Vermögen 
ist beinahe 3y2inal so stark belastet wie ein solches 
von Fr. 77,500 Vermögen und dreimal so stark wie 
einvierprozentiges Einkommen von 2 Millionen Franken. 
Das obige steuerpflichtige Renteneinkommen von Fr. 400 
fällt bereits in die erste Progressionsklasse. Steuer
pflichtige Arbeitseinkommen von Fr. 100—2000 werden 
nicht progressiv belastet. In die höchste Progressions
klasse von 100 % fällt das Arbeitseinkommen erst, 
wenn der steuerpflichtige Betrag sich auf über 20,000 
Franken beziffert, das Renteneinkommen bei 4 % da
gegen schon in der steuerpflichtigen Höhe von Fr. 8400. 
Inklusive die Progression hat bei einem ganzen Steuer -
bezuge ein steuerpflichtiges Arbeitseinkommen von 
über Fr. 2000—3000 l.i % Staatssteuer zu bezahlen, 

ein solches von über Fr. 3000—4000 1.2 %, über 
p r . 4000—6000 1.3%, über Fr. 6000—8000 1.4%, 
über Fr. 8000—10,000 l.B %, über Fr. 10,000—12,000 
1.6 %, über Fr. 12,000—14,000 1.7 %, über Fr. 14,000 
bis 17,000 l . s%, über Fr. 17,000—20,000 l.o %, 
über Fr. 20,000 2 %. Obgleich Einkommen, welche 
lediglich auf Arbeit zurückzuführen sind, von einer 
bestimmten Höhe weg nicht mehr vorkommen, so sei 
doch zur Vergleichung mit dem reinen Rentenein
kommen die Besteuerung der nämlichen Beträge reinen 
Arbeitseinkommens, des sogenannten unfundierten Ein
kommens, dargestellt. Die Staatssteuer wird berechnet 
nach vorstehender Tabelle (Seite 65). 

Das Total der ganzen Steuer ist in Prozenten des 
steuerpflichtigen Einkommens beim reinen Arbeitsein
kommen vielfach niedriger als beim reinen Rentenein
kommen, namentlich bei den geringeren Beträgen ; bei 
den höhern Beträgen ist die Differenz kleiner. 

Es sei nun das Belastungsverhältnis auch in Bei
spielen dargestellt, in welchen das Einkommen halb 
aus Rente und halb aus Arbeit stammt, und zwar in 
der Weise, dass wir die obigen Beispiele zusammen
fassen. Die Staatssteuer beträgt: 

3. Von einem verheirateten Mann, kinderlos, mit einem Vermögen in Titeln, welches zu 4 % 
verzinst wird, und Arbeitsertrag. 

Steuer
pflichtiges 
Vermögen 

Fr. 

20,000 
25,000 
30,000 
31,250 
32,500 
45,000 
55,000 
77,500 

100,000 
122,500 
145,000 
167,500 
200,000 
232,500 
300,000 
500,000 

1,000,000 
2,000,000 

D 1 

F a k t o r e n 

Einkommen 

aus Ver
mögen 

4°/oZins 
Fr. 

800 
1,000 
1,200 
1,250 
1,300 
1,800 
2,200 
3,100 
4,000 
4,900 
5,800 
6,700 
8,000 
9,300 

12,000 
20,000 
40,000 
80,000 

aus 
Arbeit 

Fr. 

800 
1,000 
1,200 
1,250 
1,300 
1,800 
2,200 
3,100 
4,000 
4,900 
5,800 
6,700 
8,000 
9,300 

12,000 
20,000 
40,000 
80,000 

zu
sammen 

Fr. 

1,600 
2,000 
2,400 
2,500 
2,600 
3,600 
4,400 
6,200 
8,000 
9,800 

11,600 
13,400 
16,000 
18,600 
24,000 
40,000 
80,000 

160,000 

Existenz
minimum 

Fr. 

900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 
900 

steuer
pflichtiges 

Fr. 

700 
1,100 
1,500 
1,600 
1,700 
2,700 
3,500 
5.300 
7J100 
8,900 

10,700 
12,500 
15,100 
17,700 
23,100 
39,100 
79,100 

159,100 

Ver
mögens
steuer 
0.5°/00 

Fr. 

10.— 
12.50 
15.— 
15.60 
16.25 
22.50 
27.50 
38.75 
50.— 
61.25 
72.50 
83.75 

100.— 
116.25 
150.— 
250.— 
500.— 

1000.— 

Ein
kommens

steuer 
1 % 

Fr. 

7.— 
11.— 
15.— 
16.— 
17.— 
27.— 
35,— 
53.— 
71 — 
89.— 

107.— 
125.— 
151.— 
1 7 7 . -
231.— 
391.— 
791.— 

1591.— 

S t 

Zu
sammen 

Fr. 

1 7 , -
23.50 
30.— 
31.60 
33.25 
49.50 
62.50 
91.75 

121.— 
150.25 
179.50 
208.75 
251.— 
293.25 
381.— 
641. -

1291 — 
2591.— 

e u e r 

Progression 

in % 

10 
10 
20 
20 
30 
40 
50 
70 
80 
90 

100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 

Betrag 

Fr. 

_ . _ 

2.35 
3.— 
6.30 
6.65 

14.85 
25.— 
45.85 
84.70 

120.20 
161.55 
208.75 
251.— 
293.25 
381.— 
641.— 

1291.— 
2591.— 

Total d. ganz. Steuer 

Betrag 

Fr. 

17.— 
25.85 
33.— 
37.90 
39.90 
64.35 
87.50 

137.60 
205.70 
270.45 
341.05 
417.50 
5 0 2 . -
586.50 
762.— 

1282.— 
2582.— 
5182.— 

in °/o dis 
stetiir-

pflichtigin 
Ein-

kommini 

2.42 

2.35 

2.2 

2.3G 

2.34 

2.88 

2.6 

2.59 

2.89 

3.03 

3.18 

3.84 

3.82 

3.31 

3.29 

3.87 

3.2« 

3.25 
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Bei den ersten 3 Beispielen geht der Prozentsatz 
der ganzen Steuer von 2.42 auf 2.2 zurück, steigt bei 
den folgenden 9 Beispielen, immerhin nicht ununter
brochen, bis zum Eintritt der höchsten Progressions
klasse auf 3.84 und geht bei den 6 weitern Beispielen 
wieder zurück bis auf 3.25. Die Verschiedenheit des 
Prozentsatzes von den kleinen zu den grossen Be
trägen ist beim halb gemischten Einkommen noch 
geringer als beim reinen Arbeitseinkommen; es erscheint 
eine gewisse Gleichmässigkeit des Prozentsatzes. 

Die ganze Steuer ist in Prozenten des steuer
pflichtigen Einkommens am grössten beim reinen Renten
einkommen und am niedrigsten beim reinen Arbeits
einkommen. Je mehr das gemischte Einkommen aus 
Vermögensertrag besteht, desto stärker ist prozentual 
die Belastung, je mehr es aus Arbeitseinkommen be
steht, desto niedriger ist sie. 

Das ertraglose Vermögen von über Fr. 3000 bis 
40,000 wird belastet mit der einfachen Vermögens
steuer von O.5 %o, von über Er. 40,000—60,000, in
klusive Progression mit 0.55 p/00> über Fr. 60,000 bis 
80,000 mit 0.6 %o, über Fr. 80,000—120,000 mit 
0.65 %o, über Fr. 120,000—160,000 mit 0.7 %o, über 
Fr. 160,000—200,000 mit O.75 %o, über Fr. 200,000 
bis 240,000 mit 0.8 %o, über Fr. 240,000—280,000 
mit 0.85 %o, über Fr. 280,000—340,000 mit 0.9 %o, über 
Fr. 340,000—400,000 mit O.95 %o, über Fr. 400,000 
mit 1 %o. Um auch dies an einigen Beispielen dar
zustellen, berechnen wir die Staatssteuer nach neben
stehender Tabelle. 

„Die Kombination von allgemeiner Einkommen-
und allgemeiner Vermögenssteuer ist als ein Ergebnis 
der Forderung der höheren Belastung fundierter Be
züge zu betrachten. Denn es ist ausgesprochener-
massen die Bestimmung der zu einer allgemeinen Ein
kommensteuer hinzutretenden Vermögenssteuer, neben 
der Ergänzung der ersteren durch Erfassen gewisser, 
nicht durch die Einkommensteuer erreichbarer, Lei
stungsfähigkeit prästierender Objekte, wie z. B. des 
ertraglosen Vermögens, das fundierte ; Einkommen, 
freilich auf Grund einer anderen Besteuerungsbasis 
wie die Einkommensteuer, einer besonderen Zuschlags- , 
besteuerung zu unterwerfen und damit höher als das 
nur von der allgemeinen Einkommensteuer betroffene 
unfondierte zu belasten. Die Kombination von all
gemeiner Einkommen- und allgemeiner Vermögens
steuer gilt geradezu als Typus der Durchführung einer 
gerechten Höherbelastung fundierter Bezüge und hat als 
solche zahlreiche Anhänger und Verfechtet (Dr. Walter 
Eichhorn). 

Anlässlich der im Jahre 1904 pendent gewesenen 
Revision des Staatssteuergesetzes hat das kantonale 
Finanzdepartement bei den mit dem Staatssteuerbezuge 

4. Von einem verheirateten Mann, kinderlos, ohne 
Arbeitsertrag oder Erwerb, aber mit einem Ver
mögen in Titeln, ohne Ertrag: 

Steuer
pflichtiges 
Vermögen 

Fr. 

20,000 
25,000 
30,000 
31,250 
32,500 
45,000 
55,000 
77,500 

100,000 
122,500 
145,000 
167,500 
200,000 
232,500 
300,000 
500,000 

1,000,000 
2,000,000 

Ver-
mOgens-
steuer 

0.5 °/00 
Fr. 

10.— 
12.50 
1 5 . — 
15.60 
16.25 
22.50 
27.50 
38.75 
50 .— 
61.25 
72.50 
83.75 

100.— 
116. 25 
150.— 
250.— 
500.— 

1000. — 

Progression 

in •>/,, 

10 
10 
20 
30 
40 
40 
50 
50 
60 
80 

100 
100 
100 

Betrag 

Fr. 

2.25 
2.75 
7.75 

15 .— 
24.50 
2 9 . — 
41.85 
50 .— 
69.75 

120.— 
250.— 
500.— 

1000. — 

Total d. ganz. Steuer 

Betrag 

Fr. 

1 0 . — 
12.50 
15 .— 
15.60 
16.25 
24.75 
30.25 
46.50 
65 .— 
85.75 

101.50 
125. 60 
150.— 
186. — 
270.— 
500.— 

1000. — 
2000. — 

in*/*odis 
steuBr-

Pflichtigen 
VirmCgens 

0.6 

0.6 

0.6 

o.« 
0.6 

0.55 

0.55 

0.6 

0.65 

0.7 

0.7 

0.74 

0.76 

0.8 

0.9 

1 
1 
1 

beschäftigten Organen eine Enquete über die verschie
denen Revisionspunkte durchgeführt und einen bezüg
lichen Bericht verfasst. Man gelangte zum Schlüsse, 
es sei das eingeführte Staatssteuersystem beizubehalten ; 
dagegen wurden zur Vermehrung des Steuerertrages 
vorgeschlagen : Erhöhung der Progression, höhere Ver
mögensbesteuerung und die Einführung der Personal
steuer. Über diese drei Punkte lässt sich der vom 
Finanzdepartement entworfene Bericht wie folgt ver
nehmen : 

„1. Erhöhung der Progression. 
Die Progression ist ein Grundsatz beinahe aller 

modernen Gesetze betreffend die Besteuerung des Ver
mögens und des Einkommens. Sie beruht auf dem 
Gedanken, dass der einzelne im Verhältnis seiner 
Leistungsfähigkeit zur Tragung der Staatslasten bei
steuern soll. Die Leistungsfähigkeit steigert sich aber 
nicht bloss proportional des grössern "Wohlstandes, 
sondern in höherm Masse. Wenn einer im Jahre 
Fr. 2000 Einkommen hat und 1 %, also Fr. 20 steuert, 
so kann ein anderer mit Fr. 20,000 Einkommen von 
diesem leicht mehr als 1 °/o oder Fr. 200 zahlen; wenn 
er 272 % oder Fr. 500 zahlte, so müsste er die Steuer 
in seiner Wirtschaft kaum so schwer empfinden, wie 
der erstere die seinige von Fr. 20. 
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Über die Höhe der Progression gibt es jedoch 
keine festen Normen. Es ist vorherrschend Sache des 
Gefühls, in dieser Hinsicht das Richtige zu treffen. 
Dass unter diesen Umständen die sachbezüglichen An
schauungen vielfach auseinandergehen, ist selbstver
ständlich; denn in Gefühlssachen sind die Denkungs-
proze8se je nach der individuellen Veranlagung des 
einzelnen wesentlich verschieden. Dagegen ist immerhin 
festzustellen, dass die Erkenntnis der Notwendigkeit 
einer vermehrten Heranziehung der besser situierten 
Volksklassen zur Tragung der öffentlichen Lasten im 
steten Wachsen begriffen ist. Dieser Umstand bewirkt 
auch eine allmähliche Steigerung der Progression. 
Dabei ist die Möglichkeit nicht ausgeschlossen, dass 
sie sich zu einer übermässigen und unerträglichen ge
stalten könnte, was volkswirtschaftlich üble Folgen 
zeitigen müsste, indem fremdes Grosskapital im be
treffenden Steuergebiet sich nicht mehr niederliesse und 
vorhandene Kapitalien aus demselben die Flucht er
greifen würden. Eine kluge Steuerpolitik wird sich 
deshalb bei der Bemessung der Progression in ver
ständigen Schranken halten, um Recht und Billigkeit 
nicht zu verletzen und der Volkswirtschaft nicht die 
empfindlichsten Schäden zuzufügen. 

Die Progression hat bei uns schon im Erbschafts
steuergesetz vom Jahre 1848 Anwendung gefunden, 
indem durch dieses Gesetz für höhere Erbsquoten eine 
Verdoppelung der Normalsteuer vorgesehen ist. Unser 
Gemeindegesetz bestimmt, dass die Steuererhebung unter 
Berücksichtigung der verschiedenen Faktoren in einem 
billigen Verhältnis vor sich zu gehen habe. Gestützt 
hierauf hat der Regierungsrat wiederholt entschieden, 
dass durch die Progression höchstens eine Verdoppe
lung des Normalansatzes zulässig sei. Die Verfassung 
endlich vom Jahre 1887 schreibt in Art. 62 vor, dass 
die Progression den doppelten Betrag der Proportional
steuer nicht übersteigen dürfe. Diese Vorschrift ist bei 
Erlass des jetzigen Steuergesetzes vom 17. März 1895 
so angewendet worden, dass die Gesamtsteuer im Maxi
mum das Doppelte der Proportionalsteuer beträgt. 
Man darf also sagen, es sei infolge der Progression 
die Verdoppelung des Normalansatzes solothurnisches 
Steuerrecht. Dabei muss aber auch konstatiert werden, 
dass wir seit mehr als einem halben Jahrhundert auf 
dem nämlichen Boden stehen geblieben sind. 

Bei der Umschau nach der Höhe der Progression 
in andern Kantonen ist festzustellen, dass die ange
wandten Systeme sehr verschieden sind und es des
halb schwer fällt, Vergleichungen anzustellen. So gibt 
es Kantone, welche die Progression nur auf die Ein
kommenssteuer anwenden ; andere haben für die Ver
mögens- und die Einkommenssteuer verschiedene Pro
gressionen. So viel ist aber sicher, dass die Pro

gression vielfach in stärkerem Masse angewendet wird 
als bei uns, jedoch aus schon genannten Gründen nicht 
immer zum Vorteil der betreffenden Gemeinwesen und 
der Korrektheit der Steuerzahlung; denn übersteigt 
die Progression ein gewisses Mass, so wird die Steuer
hinterhaltung bei den besitzenden Volksklassen ge
radezu zur Regel. 

Die beachtenswertesten und zugleich neuesten Er
lasse zur Ordnung des Steuerwesens sind ein Gesetz 
des Kantons St. Gallen vom 24. November 1903 und 
ein vom Zürcher Kantonsrat fertiggestellter Steuer
gesetzentwurf vom 30. November 1903. 

Die St. Galler erheben mit der Vermögenssteuer 
— in Abweichung von uns — zugleich auch die Steuer 
vom Ertrag des Vermögens bis auf 4 % desselben ; 
die Steuer beträgt für Fr. 1000 bis 100,000 l % o ; 
erst bei einem Vermögen von über Fr. 100,000 be
ginnt die Progression und erreicht ihren Höhepunkt 
bei einem Vermögen von mehr als Fr. 1,000,000 und 
zwar so, dass dort der Steuerfuss 1.5 %o beträgt. Die 
Progression erreicht also bloss 50 % des Proportional
ansatzes. Anders ist die Progression geordnet bezüg
lich des Einkommens. Nach Abzug des Existenzmini
mums wird ein Einkommen bis auf Fr^ 2000 besteuert 
mit 0,4 % ; die Progression stellt sich schon bei einem 
Einkommen von Fr. 2500 ein und erreicht ihren Höhe
punkt bei einem solchen von mehr als Fr. 14,000, 
indem dort der Steuerfuss 2 % beträgt. Es tritt somit 
bei der Einkommenssteuer eine Verjünffachung des 
Proportionalansatzes ein. 

Die Zürcher beabsichtigen, in gleicher Weise wie 
wir, den Vermögensertrag ausnahmslos als Einkommen 
zu behandeln. Danach ist die Einkommenssteuer die 

uptsteuer und beträgt bis auf Fr. 2000 2 % 
für weitere Fr. 1500 . 

1, 2500 . . . 
„ 4000 . . . 

und das weitere Einkommen. 
Bei einem Einkommen von Fr. 

bezahlen : 
von Fr. 2,000 à 2 % . . 
„ „ 1,500 à 3V2 % . 
„ „ 2,500 à 5 % . . 
„ „ 4,000 à 7 o/o . . . 
„ „ 4,000 à 9 % . . 

von Fr. 14,000 somit . . 

. . . 37a % 

. . . 5 % 

. . . 7 % 

. . . 90/0 

14,000 sind somit 

. Fr. 40. — 

. „ 52. 50 
„ 1 2 5 . -
. 2 8 0 . -
„ 3 6 0 . -

Fr. 857. 50 

und es beträgt der durchschnittliche Steuerfuss 6.12 %» 
so dass derselbe etwas mehr als das Dreifache des 
Normalansatzes erreicht. Bei Fr. 50,000 Einkommen 
würde die Steuer Fr. 4077. 50 oder 8.13 % erreichen 
oder das Vierfache des Normalansatzes betragen. Bei 
der Art der Anlage der Progression kann die Gesamt-
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Steuer niemals ganz das Vierundeinhalbfache des Normal
ansatzes erreichen. — Die Vermögenssteuer wird von 
den Zürchern einfach als Zuschlagssteuer behandelt; 
von je Fr. 1000 wird ein Franken erhoben ; Progres
sion ist keine vorgesehen. 

Gegenüber der Steuerpraxis von St. Gallen und 
Zürich ist hervorzuheben, dass in unserm Kanton die 
Vermögenssteuer der Progression in gleicher Weise wie 
die Einkommenssteuer unterliegt; die Proportionalsteuer 
vom Vermögen und vom Einkommen wird zusammen-
gefa8st und auf die sich ergebende Summe die Pro
gression angewendet. Wir sind in dieser Hinsicht dem 
Beispiel des Kantons Schaffhausen gefolgt. Im Jahre 
1898 hatte unser Kanton 

Steuerpflichtige 15,750 
Davon waren der Progression nicht unter

worfen 12,678 

Dagegen waren ihr unterstellt . . . . . 3,072 

Es bezahlten: 
1115 

653 
532 
265 
150 

85 
50 
53 
32 

137 

Steuerpfl 

7) 

D 

r> 

7) 

V 

?) 

V 

T) 

7) 

Ertrag 

. 10 % Progr. 
2 0 % 
3 0 % 
4 0 % 
5 0 % 
6 0 % 
7 0 % 
8 0 % 
9 0 % 

7) 

7) 

7) 

71 

1") 

T> 

7) 

tt 

mi 

7) 

n 
n 

n 

7) 

., 

») 
T) 

100 o/0 „ „ 

der Progression 

tF r . 

7} 

V 

tt 

J? 

» 
n 
Y) 

y* 

•n 

Fr. 

2,712. 55 
4,491.94 
7,739. 28 
7,350. 86 
6,794. 94 
5,440. 10 
4,249. 90 
6,928. 75 
5,283. 54 

81,681. 82 

132,673.68 

Ertrag 

V 

V 

V 

V 

n 

V 

7) 

7) 

T) 

Danach wissen wir, dass von einer weitern Stei
gerung der Progression wohl der grössere Teil der 
137 Steuerpflichtigen betroffen würde, wovon jedoch 
nicht alle in die höchste Progressionsstufe fallen würden. 
Eine Steigerung der Progression vom Zweifachen auf 
das Zweiundeinhalbfache der Proportionalsteuer könnte 
somit im Maximum Fr. 30,000 eintragen. 

Die Progressionserhöhung wird befürwortet von 
den Bezirkssteuerkommissionen von Lebern, Buchegg
berg, Thal und Gäu, ferner von drei Oberamtmännern 
und etwa der Hälfte der Kreissteuerpräsidenten. Ab
lehnend verhalten sich die Bezirkssteuerkommissionen 
von Solothurn, Kriegstetten und Ölten; diejenigen der 
übrigen Bezirke haben sich einer Meinungsäusserung 
enthalten. 

In Art. 62 der Staatsverfassung ist vorab gesagt, 
die Steuer sei vom Vermögen und vom Einkommen 
nach dem Grundsatze einer massigen Progression zu 
erheben; sodann ist noch — offenbar präzisierend — 
ausdrücklich bestimmt : Die Progression darf beim 
Vermögen und beim Einkommen den doppelten Betrag 

der Proportionalsteuer nicht übersteigen. Unter „Pro-
gressiontt ist nach allgemeinem Sprachgebrauch und 
bei der vorliegenden Redaktion offenbar nichts anderes 
als der Zuschlag zur Proportionalsteuer zu verstehen; 
von ihm ist bestimmt, dass er das Doppelte der Propor
tionalsteuer nicht überschreiten dürfe. Danach dürfte die 
Progression im Maximum das Doppelte der Proportional
steuer erreichen und Proportionalsteuer und Progression 
zusammen das Dreifache der erstem. Diese streng wört
liche Interpretation steht nicht im Einklang mit der 
bisher ziemlich allgemein vertretenen Anschauung, dass 
die Progression nicht grösser sein dürfe, als die Pro
portionalsteuer. So ist denn auch im jetzigen Steuer
gesetz in Ausführung besagter Verfassungsbestimmung 
zu 'der Proportionalsteuer im Maximum eine Progres
sion (Zuschlag) von 100 % vorgesehen worden, während 
in wörtlicher Anwendung jener Vorschrift eine solche 
von 200 % statthaft wäre. 

Wenn somit eine Erhöhung der Progression an
geregt wird, so hat man vorerst über die Tragweite 
der Progressionsbestimmung der Verfassung ins Klare 
zu kommen. Würde man unserer vorgeführten, rein 
grammatischen Interpretation beipflichten, so könnte 
eine Progressionserhöhung ohne Verfassungsrevision 
eintreten; sollte aber an der abweichenden, bisher vor
herrschend gewesenen Auffassung festgehalten werden, 
so wäre eine Progressionserhöhung durch eine voraus
zugehende Verfassungsrevision bedingt. 

Sachlich sind wir der Meinung, dass eine Er
höhung der Progression auf 150 % der Proportional
steuer angezeigt sei und der Billigkeit nicht wider
streiten würde. 

2. Höhere Vermögensbesteuerung. 

Eine der schwierigsten Aufgaben der Gesetzgebung 
ist es, zwischen der Besteuerung des Vermögens und 
derjenigen des Einkommens ein richtiges Verhältnis 
herzustellen. 

Darüber herrscht allgemeine Übereinstimmung, 
dass grundsätzlich und allgemein gesprochen der Ver
mögensbesitz einer stärkern Besteuerung zu unterziehen 
ist als der Erwerb. Das Kapital ist viel weniger Ge
fahren ausgesetzt als die menschliche Erwerbsfähigkeit. 
Wer Fr. 100,000 besitzt und in der Folge Fr. 4000 
an Zinsen einnimmt, ist wirtschaftlich viel stärker und 
daher ökonomisch viel leistungsfähiger als ein Ange
stellter, der einen Gehalt von Fr. 4000 bezieht. Er-
sterer hat eine Rente von Fr. 4000 und noch eine 
total disponible Arbeitskraft; im Falle seines Todes 
wird für seine Familie die Einnahmsquclle nicht ver
siegen. Anders verhält es sich beim Angestellten. 
Um ein Einkommen von Fr. 4000 zu erlangen, setzt 
er seine volle Arbeitskraft ein, und im Falle dauernder 
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Erkrankung oder des Absterbens ist die Einnahms
quelle erschöpft. Die grössere wirtschaftliche Stärke 
des Kapitalisten ist durchaus einleuchtend. Wiederum 
ist es Gefühlssache, das Verhältnis zwischen der Be
steuerung des einen und des andern zu bestimmen. 

Schon die Wege sind verschieden, die zum Be-
hufe der Erzielung eines richtigen Verhältnisses zwischen 
der Vermögens- und der Erwerbsbesteuerung gewählt 
werden. Viele Gesetzgebungen gehen von der Auf
fassung aus, dass man das Vermögen als solches nicht 
besteuern wolle, sondern lediglich als Einnahmsquelle. 
Gestützt hierauf besteuern sie das Vermögen nicht, 
wohl aber wenden sie auf das daraus hervorgehende 
Einkommen einen erhöhten Steuerfuss an, d h. sie 
unterscheiden zwischen fundiertem und unfundiertem 
Einkommen. In unserm beispielsweise gewählten Falle 
würde der Kapitalist von seiner Rente per Fr. 4000 
eine Steuer von 272 % °^e r ^r. 100, der Angestellte 
von seinen Fr. 4000 eine solche von 1 % oder Fr. 40 
bezahlen. 

Einen andern Weg haben wir in unserm Steuer
gesetz betreten und zwar vornehmlich deshalb, weil 
sich die Unterscheidung zwischen fundiertem und un
fundiertem Einkommen in der Praxis nicht immer 
leicht vollzieht. Wir besteuern jedes Einkommen gleich 
ohne Rücksichtnahme auf seinen Ursprung. Dann aber 
erheben wir von dem Vermögen selber eine Zuschlags
steuer. Diese ist der Regulator, durch den der grö
ssern ökonomischen Stärke des Kapitalisten Rechnung 
getragen werden soll. Die Meinungsverschiedenheiten 
müssen sich somit um die relative Höhe des daherigen 
Steueransatzes drehen. Nach unserm jetzigen Steuer
gesetz werden bezahlt: 

A. Vom Kapitalisten: 
Vom Einkommen per Fr. 4,000 à 1 % Fr. 40 

Vermögen 100,000 à 0.5 %o 50 

Zusammen Fr. 90 

B. Vom Angestellten: 
Vom Einkommen per Fr. 4000 à 1 % . . Fr. 40 

Es drängt sich nun die Frage in den Vorder
grund, ob das Verhältnis in der Besteuerung zwischen 
dem Kapitalisten und dem Angestellten, abgesehen 
von dem Existenzminimum und der Progression, ein 
richtiges sei. Zur Zeit der Beratungen des jetzigen 
Steuergesetzes ist dieselbe im Kantonsrate bejaht 
worden, seither aber sind wiederholt und von den ver
schiedensten Seiten Stimmen laut geworden, die auf dem 
Vermögen eine erhöhte Zuschlagssteuer verlangen. Es 
geschieht dies ausgehend von der Auffassung, daBS der 
grössern wirtschaftlichen Stärke des Kapitalisten mit 
einer Zuschlagssteuer von O.5 %o ungenügend Rech
nung getragen sei. Man sagt, wenn der Angestellte 

Fr. 40 bezahle, so dürfe der Kapitalist mehr als Fr. 90 
entrichten. 

Über die vorwürfige Frage haben sich nur die 
Bezirkssteuerkommissionen von Solothurn, .Buchegg
berg und Kriegstetten und die beiden Oberamtmänner 
dieser Bezirke ausgesprochen. Sie empfehlen überein
stimmend eine Erhöhung der Vermögenssteuer, dagegen 
wird von Bucheggberg und Kriegstetten gleichzeitig 
die Erhöhung der Progression abgelehnt. Man ist der 
Ansicht, dass die Vermögenssteuer auf mindestens 0.«%o 
gesteigert werden sollte. In unserm Beispiele würde 
dann der Kapitalist bezahlen: 
Von Fr. 4,000 Einkommen à 1 % . . . Fr. 40 

„ „ 100,000 Vermögen à 0.6%o . . „ 60 

Zusammen Fr. 100 

Bei einer Steigerung der Vermögenssteuer auf 
O.7 %o würde die Steuer betragen. . . . Fr. 110 

Entsprechend tiefer würde sich die Steuer in all 
diesen Fällen für den Kapitalisten stellen, wenn der 
Vermögensertrag 4 % nicht erreichte. 

Bezüglich der Wirkung einer Erhöhung ist fol
gendes in Betracht zu ziehen. Im Jahre 1898 hat sich 
die ganze Steuer (also nicht nur 7/io derselben) laut 
Taxation gestellt auf Fr. 432,673 

Inbegriffen hierin waren proportional berechnete 
Vermögenssteuer à O.5 %o im Betrage von Fr. 112,276 
und verhältnismässige Progression per . „ 49,653 

Der Ertrag der Vermögenssteuer bezifferte 
sich somit bei 0.ö %o auf . . . . Fr. 161,929 

auf O.i %o traf es demnach . . . . Fr. 32,386 

Die Erhöhung der Vermögenssteuer um O.i %o 
bedeutete somit bei der Erhebung einer ganzen Steuer 
eine Steigerung des Ertrages um rund Fr. 33,000 und 
bei Erhebung von sieben Zehnteilen einer ganzen Steuer 
um Fr. 22,500. 

Im Jahre 1898 haben von 15,750 
Steuerpflichtigen nur Einkommen versteuert1) 6,873 

Es haben somit Vermögenssteuer entrichtet2) 8,877 

Steuerpflichtige, welche durch die angeregte Erhöhung 
ausnahmslos in Mitleidenschaft gezogen würden. 

Wir sind der Ansicht, dass eine Erhöhung der 
Vermögenssteuer den Forderungen der Billigkeit ent
sprechen würde. 

3. Einführung der Personalsteuer. 
Durch die Staatsverfassung vom Jahre 1887 war 

eine Personalsteuer vorgesehen worden, indem Art. 63 
derselben vorschrieb : „Die Stimmberechtigung ver-

l) Resp. nach Berichtigung 6762. 
3) n » 8988. 



— 71 — 

pflichtet zu einem massigen, auf alle gleich zu ver
legenden Beitrag an die öffentlichen Lasten.* Diese 
Bestimmung wollte in der im Jahre 1893 zur Volks
abstimmung gelangten Steuergesetzesvorlage in der 
Weise zur Ausführung gebracht werden, dass vorge
schlagen wurde: 

a. Durch § 3. Die Personalsteuer haben zu bezahlen: 
1. Alle Kantonseinwohner, welche auf Grund dieses Gesetzes 

steuerpflichtiges Vermögen oder Einkommen besitzen; 
2. alle erwerbsfähigen Personen männlichen Geschlechts, 

welche das 20. Altersjahr überschritten haben, auch wenn 
sie kein steuerpflichtiges Vermögen oder Einkommen be
sitzen. 

b. Dureh § 12. Die Personalsteuer beträgt Fr. 1. Eine Be
rechnung derselben im Verhältnis zur Dauer der Volljährig
keit oder des Aufenthaltes im Kanton Solothurn während 
des Steuerjahres findet nicht statt; die Steuer ist jeweilen 
ungeteilt zu entrichten. 

Die Botschaft des Regierungsrates sprach sich über 
den Gegenstand aus wie folgt: „Der Tenor des Art. 63 
„der Staatsverfassung gebietet lediglich die Erhebung 
„einer Personalsteuer von denjenigen Mannspersonen, 
„welche sich im Besitze des Stimmrechts befinden. 
„Es ist aber nach unserm Dafürhalten nicht ausge
schlossen, dass auch noch andere Personen zur Lei
stung einer Personalsteuer herangezogen werden. So 
„finden wir keinen stichhaltigen Grund, nicht auch die 
„zahlreichen Ausländer, die in unserm Kanton wohnen, 
„Bevogtete und Vergeldstagte zur Bezahlung der Per-
„sonalsteuer zu verhalten; sie alle gemessen die Wohl
taten unserer Einrichtungen und sollen ihr Scherflein 
„zur Erfüllung der staatlichen Aufgaben beitragen. 
„Die Erwerbsverhältnisse sind auch dank unserer frei
heitlichen Einrichtungen, der Bodenkultur und des 
„Gewerbefleisses derartige, dass ein jeder dem ge
meinen Wohl ein Opfer bringen kann. Deshalb ist 
„in Aussicht genommen, die Personalsteuer von allen 
„Kantonseinwohnern männlichen Geschlechts zu er
geben, welche das 20. Altersjahr überschritten haben, 
^jedoch in der Voraussetzung, dass sie erwerbsfähig 
„sind oder aber steuerpflichtiges Vermögen besitzen. 
„Wer infolge körperlicher oder geistiger Gebrechen 
„nicht erwerben kann, hat nach der Vorlage die Per-
„sonal8teuer nicht zu bezahlen, sofern er nicht Ver
mögen besitzt. Wer arm ist oder von Unglücksfällen 
„betroffen wird, kann überdies auf die Wohltat des 
„Steuererlasses Anspruch machen.a 

Diese Steuer war Gegenstand stärkster Anfein
dung. Gewiss ist noch allseitig in Erinnerung, welche 
gewaltige Rolle ^das Fränklein des armen Mannes" 
in der Abstimmungsagitation gespielt hat. Bei Anlass 
der Verfassungsrevision vom Jahre 1895 wurde der 
Art. 63 aus der Verfassung eliminiert und bei Be
handlung des Steuergesetzes die Personals teuer fallen 
gelassen, so dass sie dermalen nicht besteht. 

Im Laufe der Jahre sind aber die Stimmen der
jenigen nicht verstummt, welche die Einführung der 
Personalsteuer verlangen. Dieselbe wird befürwortet 
von den Bezirkssteuerkommissionen von Solothurn, 
Lebern, Bucheggberg und Kriegstetten, drei Oberamt
männern und ungefähr der Hälfte der Kreissteuer
präsidenten. Dem Vernehmen nach haben sich die 
meisten der andern Bezirkssteuerkommissionen mit der 
Frage der Personalsteuer gar nicht befasst, so dass 
ihre Ansichten auch nicht zum Ausdruck gelangen 
konnten. 

Die Befürworter der Personalsteuer gehen aus
nahmslos von dem Gedanken aus, dass derjenige, der 
mitbefiehlt, auch mitzuzahlen habe. In dem jetzt be
stehenden Zustande, wonach es viele gibt, die nur mit
reden, ohne zu einer Beisteuer an die öffentlichen 
Lasten verpflichtet zu sein, erblicken sie ein Missver
hältnis, das der Beseitigung bedürfe. Der schon er
wähnte Steuergesetzentwurf des Kantons Zürich sieht 
für die männlichen Kantonseinwohner vom zurück
gelegten zwanzigsten Altersjahr hinweg eine Personal
steuer von drei Franken vor, das neue Steuergesetz 
von St. Gallen eine solche von einem Franken. 

Ohne die Vornahme einer diesbezüglichen Ver
fassungsrevision erachten wir die Einführung einer Per
sonalsteuer als unzulässig. Muss auch anerkannt werden, 
dass die Gesetzgebung volle Freiheit hat, soweit ihr 
durch die Verfassung nicht Schranken gesetzt sind, 
und die Verfassung die Personalsteuer expressis verbis 
nicht verbietet, so ist doch darauf zu verweisen, dass 
nach Art. 62, Absatz 2, der Verfassung „die direkte 
Steuer nur auf das reine Vermögen und das reine 
Einkommen verlegt werden darf." Damit ist die Her
beiziehung anderer Steuerfaktoren ausgeschlossen, also 
auch die Besteuerung der Person. 

Trotz der nachdrücklichen Befürwortung können 
wir uns mit der Einführung der Personalsteuer nicht 
befreunden. 

Nicht zu übersehen ist, dass seit jeher in unserm 
Kanton sich Staat und Gemeinden in die Tragung der 
öffentlichen Lasten geteilt haben. Beidseitig müssen 
Steuern erhoben werden, und diejenigen der Gemeinden 
sind weitaus beträchtlicher als diejenigen des Staates. 
Im Jahre 1898 haben Steuern erhoben: 

a. Die Einwohnergemeinden . . Fr. 1,000,662.12 
b. Die Bürgergemeinden . . . „ 33,332.77 
c. Die Kirchgemeinden. . . . „ 59,270.98 

Total der Gemeindesteuern Fr. 1,093,265. 87 

Die Staatssteuer hat in jenem 
Jahre nur betragen Fr. 302,006.60 



Die Gemeindesteuern stellen sich auf das Drei
undeinhalb fache der Staat88teuer. Diesem Umstände 
muss die Gesetzgebung Rechnung tragen. Es kann 
dies am besten dadurch geschehen, dass man das Feld 
der Personalsteuern den Gemeinden überlässt. Die 
Erhebung derselben gestaltet sich sehr einfach; ein 
langes Stcuerverfahren ist nicht erforderlich. Dies ver
schafft insbesondere auch die Möglichkeit, flottantes 
Volk gleich nach der Niederlassung zur Steuerzahlung 
zu verhalten, während die staatliche Steuermaschine 
infolge ihres notwendigerweise komplizierten Apparates 
sehr oft erst in Tätigkeit tritt, nachdem die Leute 
schon wieder fortgezogen sind. Mit der Einfachheit 
des Bezuges sind bei der Natur der Personalsteuer 
keine Gefahren für das materielle Recht verbunden. 
Wenn der Staat keine Personalsteuer erhebt, so darf 
dieselbe von den Gemeinden in grösserer Höhe ge
fördert werden, was nur durchaus wünschenswert ist. 
Übrigens sind in einzelnen Gemeinden die Personal
steuern schon in einer Menge und Höhe vorhanden, 
dass es sichjmit der Billigkeit kaum vertrüge, ihnen 
noch eine staatliche Personalsteuer anzufügen. Es wäre 
überhaupt wünschenswert, wenn durch eine bessere 
Entwicklung der Personalsteuer die vielfach ange
wandte Haushaltungssteuer verdrängt würde. Diese 
findet sich in neuern Gesetzgebungen selten mehr vor; 
sie ist sozialpolitisch durchaus verwerflich. Die Haus
haltung ist keine Stütze des Erwerbes, im Gegenteil, 
sie ist die Ursache von Lasten. Deshalb sollte sie 
auch nicht Objekt der Besteuerung sein. Wohl aber 
kann auf die erwerbsfähige Person eine Steuer verlegt 
werden, deren es oft in einer Haushaltung viele, 
während es in andern nur eine gibt. 

Wir neigen deshalb der Ansicht zu, es sei die 
Einführung einer Personalsteuer abzulehnen.tt 

Es ist dann aber, wie schon erwähnt, nicht zu 
einer Revision des materiellen Steuerrechts gekommen. 

Es seien hier noch von zwei Arbeiten die Resul
tate bezüglich des Kantons Solothurn mitgeteilt. 

Dr. Peter Hans Weiler schreibt in seiner Arbeit 
über „Die heutige Belastung physischer Personen durch 
direkte Staats- und Gemeindesteuern in der Schweiz, 
mit besonderer Berücksichtigung der Progression" 
(S. 250/251): 

„Darf man bei der Verbesserung der Progressions
skala bei der Staatssteuer das Ziel, den Ertrag der 
Vermögens- und Einkommensteuer zu erhöhen, nicht 
aus dem Auge verlieren, so hat eine Modifikation der 
Progressionsskalen bei den Gemeindesteuern vor allen 
Dingen die Aufgabe zu erfüllen, die Gemeindesteuer
last gerechter zu verteilen. Je höher die Steuerlast, 

um so wichtiger ist eine sorgfältige Ausarbeitung der 
Progressionstabelle ; die Gemeindesteuerlast im Kanton 
Solothurn ist aber eine sehr hohe 

Sind so die Progressionsskalen der direkten Staats
und Gemeindesteuern im Kanton Solothurn als unge
nügend zu bezeichnen, so verdient eine andere, mit 
der Progression im Zusammmenhang stehende Ein
richtung besondere Anerkennung, um so mehr, als es 
sich um eine fast singulare Erscheinung handelt : Ge
meint ist die Berechtigung des Haushaltungsvorstandes 
für jede erwerbende Person seines Haushalts eine ge
wisse Summe in Abzug bringen zu dürfen. Diese 
Einrichtung ist durchaus berechtigt, da sie geeignet 
ist, jene Härte zu mildern, die, sobald progressive 
Steuern in Frage stehen, in der Behandlung des Ge
samteinkommens einer Familie als einer Steuerein
heit liegt. 

Im Kanton Solothurn hat man die Notwendigkeit 
der Erhöhung des Ertrages der staatlichen Vermögens
und Einkommensteuer wohl erkannt, des weitern auch, 
dass dieses Ziel am geeignetsten durch eine Ände
rung der Progressionsskalen zu erreichen ist tf 

Der Arbeit des Dr. Walter Eichhorn über „Die 
Höherbelastung fundierter Bezüge durch direkte Staats
steuern unter besonderer Berücksichtigung der ein
zelnen Kantone der Schweiz14 (S. 192/193) ist zu ent
nehmen : 

„Die Besteuerung der fundierten und unfundierten 
Bezüge ist im Kanton und in der Gemeinde 
Solothurn verschieden gestaltet. Doch ist die Be
lastungsdifferenz in beiden Fällen nicht erheblich ver
schieden: Im Durchschnitt wird im Kanton das fun
dierte Einkommen etwas mehr als 272mal so hoch, in 
der Gemeinde Solothurn etwas mehr als 3mal so hoch 
wie das unfundierte belastet, dagegen ist aber die ab
solute Belastung durch die Gemeindesteuer 372mal so 
stark, wie durch die Staatssteuer. Letztere ist 
verhältnismässig niedrig. Sollte eine Erhöhung der
selben notwendig werden, so wäre nach m. D. neben 
der Erhöhung der Progression nicht eine Erhöhung 
der Vermögenssteuer, wie es nach dem Bericht des 
Regierungsrates die Absicht der Regierung zu sein 
scheint1), sondern eine solche der Einkommensteuer 
zu erstreben, denn die proportionalen Sätze dieser 
doch grundlegenden Steuer erreichen noch lange nicht 
die Höhe der auf das Einkommen berechneten Sätze 
der Vermögenssteuer.a 

*) Dieser Bericht ist nur ein Entwurf des Finanzdeparte
ments, welcher vom Regierungsrat aber nicht zum Beschlüsse er
hoben worden ist. Der Bericht enthält somit die Darlegungen 
des Departements, nicht aber die Absichten der Regierung. 
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B. Der Steuerertrag. 
1. Der Gesamtertrag. 

Die Erhebung der direkten Staatssteuer nach Massgabe der dargelegten materiellen Bestimmungen lieferte 
folgende Resultate: 

Jahr Taxationsergebnis 

1896 
1897 
1898 . 
1899 
1900 
1901 : 
1902 
1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Hiervon gehen ab infolge der durch die 1900 er
schienene Statistik bereinigten Ergebnisse: 

>) pro 1896 109. 25 
*) „ 1897 1391.51 
8) „ 1898 25.80 

Verbleiben 

282,948.210 
295,112.122) 
302,032. 403) 
308,202. 20 
317,685. 91 
316,288:80 
324,434. 60 
325,592. 45 
340,168. 75 
371,726. 30 
466,055. 93 
500,346. 04 
526,533. 40 

4,677,127.11 

1,526. 56 

4,675,600. 55 

Jahresertrag 
(Eingang und Ausstand) 

278,548. 76*) 
289,085. 875) 
296,211. 45 
303,261. 70 
315,002. 96 
314,310. 03 
322,303.10 
323,207. 70 
336,253. 20 
369,119. 05 
462,071. 48 
495,419. 796) 
520,390. 607) 

4,625,185. 69 
6) 60. — 
7) 30.25 

4,625,275. 94 

4) Fr. 4166. 51 davon sind in der Staatsrechnung pro 1897 verrechnet. 
6) „ 1741.93 „ „ „ „ „ 1898 

Abschreibungen 

4,399. 45 
6,026.25 
5,820. 95 
4,940. 50 
2,682. 95 
1,978.77 
2,131.50 
2,384. 75 
3,915. 55 
2,607. 25 
3,984. 45 
4,926. 25 
6,142. 80 

51,941.42 

sonstiger Eingang dazu. 

H n n 

laut Staatsrechnungen. 

Das Taxationsergebnis hat in genannten Jahren im 
gesamten zugenommen um Fr. 245,091.55 (1896/1900 
und 1902/1908) und abgenommen um Fr. 1397.11 
(1901) ; dasselbe hat somit rein zugenommen um 
Fr. 243,694. 44 oder 86.ie %. Dieser Zuwachs rührt 
her: 1. von der Vermehrung der Steuerfaktoren, d.h. 
einerseits von der Zunahme der Pflichtigen, anderseits 
von der Steigerung der Steuerkraft: des steuerpflichtigen 
Einkommens und des steuerpflichtigen Vermögens; 2. 
von der Vergrösserung des Sfceuermasses um */io pro 
1906/1908; 3. ferner rührt er her von der im Laufe der 
Jahre korrekter gewordenen Taxationspraxis. 

Der Zehntel einer ganzen Steuer gestaltete sich 
wie in nebenstehender Tabelle angegeben. 

Der Zehntel ist gestiegen um Fr. 25,610^70 und 
gesunken um Fr. 199. 59 ; es ergibt sich somit eine 
reine Zunahme um Fr. 25,411.11 oder 62.89%-

Aus der jahrgangweisen Veränderung des Zehntels 
läs8t sich im allgemeinen die Richtung des "Weltmarktes 
erkennen: die 1895 begonnene und in den folgenden 
Jahren noch geförderte intensive wirtschaftliche Tätig

keit, wie sie 1900/1901 zum Stillstand und teilweisen 
Rückgang gekommen ist; der wirtschaftliche Bau hat 

janr 

1896 . 
1897 . 
1898 . 
1899 . 
1900 . 
1901 . 
1902 . 
1903 . 
1904 . 
1905 . 
1906 . 
1907 . 
1908 . 

Vio 

40,405. 56 
41,960. 08 
43,143.80 
44,028. 88 
45,383. 70 
45,184.11 
46,347. 80 
46,513. 20 
48,595. 53 
53,103. 75 
58,256. 99 
62,543. 25 
65,816. 67 

+ Zu- und — Abnahme 

Betrag 

+ 1554. 52 
+ 1183.72 
+Z 885. 08 
+ 1354. 82 
— 199.59 
+ 1163.69 
+ 165.40 
+ 2082.33 
+ 4508.22 
+ 5153.24 
-+ 4286.26 
- f 3273.42 

in % 

3.84 

2.82 

2.05 

3.07 

0.43 

2.67 

0.35 

4.47 

9 . 2 7 

9.70 

7.35 

5.23 

10 
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sich aber als widerstandsfähig erwiesen und auf allen 
Gebieten in ausserordentlicher Weise weiterentwickelt, 
bis 1907 wieder die absteigende Richtung einsetzte. 
Im einzelnen ist zu sagen, dass die Landwirtschaft, 
wenn auch da und dort die Hoffnungen einmal nicht 
in Erfüllung gingen, doch befriedigende, gute und sehr 
gute Jahre hatte. Die stärkere oder schwächere Zu
nahme des Zehntels wurde vornehmlich verursacht 
durch die Fluktuationen in den verschiedenen Branchen 
des Handels, der Industrie und des Gewerbes. 

2. Die Taxationsergebnisse pro 1896/1905. 

Das totale Taxationsergebnis des ersten Jahrzehnts 
der Erhebung, wie es aus Tabelle XXII hervorgeht, 
verteilt sich nach Tausenden auf die Gemeinden wie 
folgt : 

ausende 
Fr. 

0— 
1— 
2— 
3 -
4— 
5— 
6— 
7— 
8— 
9— 

i o 
l i — 
12— 
13— 
14— 
15— 
16— 
17— 
18— 
19— 
2 0 -
21— 
22— 
23— 
24— 
25— 
28— 
2 9 -
32 — 
33— 
34— 
4 7 -

Übert 

1 
• 2 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
28 
29 
32 
33 
34 
47 
48 

rag 

In Gemeinden 

5 
8 

10 
16 
11 
10 
10 

7 
10 

3 
6 
3 
1 
4 
1 
1 
1 
1 
3 
2 
1 
1 
1 

— 
2 

— 
1 

— 
1 
2 

— 
1 

123 

Gesamtes 
Taxationsergebnis 

Fr. 
2,499.37 

13,396.— 
25,914.38 
54,601.72 
50,355.47 
56,849.74 
63,924.11 
52,135.46 
85,156.12 
27,721.90 
62,571.59 
35,396.10 
12,564.55 
54,489.16 
14,449.05 
15,730.27 
16,784.10 
17,753.65 
55,750.76 
39,686.13 
20,080.25 
21,849.39 
22,419.90 

— 
49,192.60 

— 
28,840.73 

— 
32,158.65 
67,550.41 

— 
47,666.78 

1,047,488. 34 

Tausende In Gemeinden 
Fr. 

Übertrag 

über 48— 52 

» 
V 

7) 

71 

7) 

7) 

7) 

7) 

7) 

» 
7) 

7) 

7) 

7) 

7) 

52— 53 
53 —99 
99—100 

100—103 
103—104 
104—106 
106—107 
107—151 
151—152 
1 5 2 - 2 0 1 
201—202 
202—437 
437—438 
438—829 
8 2 9 - 8 3 0 

Total 

123 

— 
1 

— 
1 

— 
1 

— 
1 

— 
2 

— 
1 

— 
1 

— 
1 

132 

Gesamtes 
Taxationsergebnis 

Fr. 
1,047,488. 34 

— 
52,839.10 

— 
99,774.80 

— 
103,440. 75 

— 
106,206.90 

— 
303,599.05 

— 
201,966.25 

— 
437,895.39 

— 
829,454.60 

3,182,665.18 

Die ersten 23 Tausend folgen einander ununter
brochen mit 116 Gemeinden, welche Fr. 822,079.17 
oder 25.83% des Totais ergaben; dann bewegt sich 
das Ergebnis in Intervallen aufwärts vom 23. bis zum 
830. Tausend in den 16 steuerkräftigsten Gemeinden 
mit 74.17% des Totais oder Fr. 2,360,586.01. Die 
mittleren Ertragsklassen mit der Hälfte der Gemeinden, 
66, sind diejenigen mit über Fr. 5000—23,000. 

An höchster Stelle ist die an Einwohnern, Ver
mögen und Einkommen grösste Gemeinde des Kantons, 
die Stadt Solothurn, deren Bevölkerung sich überwiegend 
mit der Veredlung der Natur- und der Arbeitserzeug
nisse und dem Handel, sodann mit Gewinnung der 
Naturerzeugnisse, dem Verkehr und der Verwaltung 
beschäftigt. An zweiter Stelle ist die Stadt Ölten, deren 
Einwohner sich hauptsächlich mit der Veredlung der 
Natur- und Arbeitserzeugnisse und mit dem Verkehr, 
sodann mit Handel, Gewinnung von Naturerzeugnissen 
und mit der Verwaltung befassen. Es folgen Schönen
werd mit seiner Band-, Elastiques-und Schuhfabrikation, 
Trikotageweberei, chemischen Fabrik ; Derendingen 
mit der Kammgarnspinnerei und Weberei, Baumwoll
spinnerei; Grenchen mit seiner Uhrenindustrie, Ma
schinenfabrikation, Parketteriefabrik ; Niedergerlafingen 
mit der Grosseisenindustrie ; Balsthal mit einer Eisen-
gie88erei und mechanischen Werkstätte, einer Zellulose-
und Papierfabrik ; Biberist mit seiner Papierfabrik und 
der Tabakfabrikation; Langendorf mit seiner Uhren
fabrik und einer Tuchfabrik. Diese 9 Gemeinden (52. 
bis 830. Tausend), in welchen Gewerbe, Industrie, 
Handel und Verkehr die Haupterwerbsquellen sind, 
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lieferten die höchsten Resultate, welche in Prozenten 
des zehnjährigen Gesamtergebnisses betragen: Solothurn 
26.06%, Ölten 13.76%» Schönenwerd 6.86%, Deren
dingen 4.78 %5 Grenchen 4.76 %, Niedergerlafingen 3.34 %, 
Balsthal 3.25%? Biberist 3.13 %, Langendorf 1.66 %, zu
sammen 67.09%. 

Dornach, wo die mit Gewinnung der Naturerzeug
nisse beschäftigten Personen die stärkste Betriebsgruppe 
bilden, die Herstellung von Nahrungs- und Genuss
mitteln, Kleidung und Putz, von Baustoffen etc., vor
nehmlich aber die Bearbeitung der Metalle, der Handel, 
Verkehr und die Verwaltung zusammen mehr Personen 
beschäftigen, ist mit 1.50% im 10. Rang. 

Im 11. Rang ist mit I.07 % Oensingen als erste 
derjenigen Gemeinden, in welchen die landwirtschaftlich 
beschäftigten Personen die absolute Mehrheit haben. 
Aber auch hier ist eine grosse Zahl von Personen 
industriell tätig in einer Kammfabrik, durch die Fabri
kation feuerfester Produkte und stählerner Werkzeuge, 
die Gerberei und Handelsmüllerei. Eine Zement- und 
Kalkfabrik, eine Handelsmüllerei, eine Bleiweissfabrik 
und zum Teil auch die Derendinger-Industrie brachten 
das landwirtschaftliche Luterbach mit l.oe% in den 
12. Rang. Selzach, das neben bedeutender Landwirt
schaft die Uhren- und Schalenfabrikation betreibt, 
nimmt mit l.oi% den 13. Rang ein. Feldbrunnen, eine 
mittlere landwirtschaftliche Gemeinde, verdankt mit 
0.91 % ihren 14. Rang dem, dass kapitalkräftige Per
sonen sie als Wohnsitz gewählt haben. Bellach, eine 
Gemeinde der Landwirtschaft, aber mit einer erheb
lichen Zahl industriell und kommerziell tätiger Personen, 
wurde durch die Kapitalkraft einzelner mit 0.78 % in 
den 15. Rang befördert. Hägendorf, mit 0.77% im 
16. Rang, hat sehr vermögliche Pflichtige, beschäftigt 
sich mehrheitlich mit Landwirtschaft, dann aber auch 
stark mit der Veredlung der Natur- und der Arbeits
erzeugnisse, dem Handel und Verkehr. 

Weitere Gemeinden, in welchen die landwirtschaft
lich arbeitenden Personen an Zahl die stärkste Betriebs
gruppe bilden, die mit Veredlung der Natur- und der 
Arbeitserzeugnisse, Handel, Verkehr etc. sich befassen
den Personen zusammengenommen aber die Mehrheit 
haben, sind: Trimbach im 17. Rang mit 0.70%, Krieg
stetten im 42. Rang mit O.31 %, Welschenrohr im 65. 
Rang mit 0.8i%j Obergerlafingen im 98. Rang mit 
0.u%. 

Die mit Veredlung der Natur- und der Arbeits
erzeugnisse, Handel etc. sich beschäftigenden Personen 
sind noch in folgenden Gemeinden, in welchen die 
landwirtschaftliche Bevölkerung aber ebenfalls stark 
vertreten ist, in Mehrheit: Zuchwil, im 20. Rang mit 
0.62 %, hat eine Aktienbierbrauerei und einige vermög
liche Pflichtige ; Riedholz, im 22. Rang mit O.60 %, hat 

eine Fabrik für Zellulose und chemische Produkte; 
Bettlach, im 23. Rang mit O.ÖS %> fabriziert fertige 
Uhren und Rohwerke; Oberdorf, im 28. Rang mit 
0.46%) war Hauptsitz der Arbeiter für den Bau des 
Weissensteinbahntunnels ; Niedergösgen, im 31. Rang 
mit O.43 %j hat Filzfabrikation etc. 

Die 107 übrigen Gemeinden haben eine mehrheit
lich landwirtschaftliche Bevölkerung und erzielten zu
sammen Fr. 693,722. 72 = 21.8o % des Gesamtergeb
nisses ; von diesen Gemeinden haben die höheren 
Steuererträge geliefert: 
Rang 
18. Schnottwil (die erste landwirtschaftliche Gemeinde 

ohne, eigentliche Industrie). 
19. Breitenbach (hat Werke für elektrotechnische und 

andere Isolationsmaterialien, ferner Uhrenfabriken). 
21. Mümliswil (eine grosse Gemeinde, welche nach 

dem schuldenfreien Grundbesitz gemessen im 40. 
Rang steht, hat bedeutende Kamm- und Band
fabrikation). 

24. Aetingen (hat kapitalstarke Pflichtige). 
25. Rüttenen (Steinbrüche: Solothurner Marmor ; hat 

einzelne vermögliche Pflichtige). 
26. Büsserach (Seidenzwirnerei). 
27. Deitingen (Uhrenfabrikation). 
29. Messen. 
30. Neuendorf. 
32. Lostorf (Bandfabrikation). 
33. Nunningen. 
34. Subingen (Teigwarenfabrikation). 
35. Hochwald. 
36. Seewen. 
37. Wangen. 
38. Beinwil. 
39. Niedererlinsbach. 
40. Lüterkofen. 
41. Hofstetten (Rolladenfabrik). 

Die weitere Rangfolge der Gemeinden wird hier
nach bei Erörterung des zehnjährigen Durchschnittes 
angeführt. 

Die Bezirke haben zum Gesamtergebnis in Prozenten 
beigetragen : 

1. Solothurn 26.06 
2. Ölten 23.22 
3. Kriegstetten 15.88 
4. Lebern 12.o* 
5. Balsthal-Thal 5.04 
6. Bucheggberg 4.86 
7. Dorneck 3.88 
'8. Thierstein 3.u 
9. Gösgen 3.10 

10. Balsthal-Gäu 2.7s 
100 



Das Dezenniumsergebnis bewegte sich gemeinde
weise wie folgt: 

T a x a t i o n s o r ^ e b n i s s e 

im Jahre 

1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 

tiefste 

in Ge
meinden 

54 
13 

7 
11 

9 
9 

10 
10 

5 
4 

132 

im gesamten 
Fr. Kp: 

180,039. 60 
24,112. 73 

3,202. 50 
5,553.70 

11,257. 55 
16,079.75 
15,246. 90 

6,434.55 
2,169. 50 
1,373. 85 

265,470. 63 

hüchste 

in Ge
meinden 

15 
4 

13 
4 

10 
3 
8 
7 
7 

61 

132 

im gesamten 
Fr. Ep. 

16^319. 74 
2,944. 25 

15,637. 80 
2,486. 80 
5,061. 70 

918.15 
7,986. — 

24,153. 95 
10,117. 55 

297,351.10 

382,977. 04 

Die tiefsten Ergebnisse, zusammen Fr. 224,166. 08, 
hatten im ersten Jahrfünft 94 Gemeinden, landwirt
schaftliche und die Mehrzahl der industriellen, im 
zweiten Jahrfünft mit zusammen Fr. 41,304.55, 38 
grösstenteils landwirtschaftliche (mit und ohne Industrie) 
und nur wenige industrielle Gemeinden. Die höchsten 
Ergebnisse, zusammen Fr. 42,450.29, hatten pro 
1896/1900 46 landwirtschaftliche (mit und ohne Indu
strie), dagegen keine vollindustriellen Gemeinden, pro 
1901/1905, mit zusammen Fr. 340,526. 75, 86 indu
strielle und die meisten landwirtschaftlichen Gemeinden. 
Im allgemeinen lässt sich aus dieser Aufwärtsbewegung 
8chlies8en, dass sowohl die Landwirtschaft als auch 
Gewerbe, Handel, Industrie und Verkehr in aner
kennenswerter Weise sich entwickeln. 

Bezirksweise ergaben sich von den tiefsten zu den 
höchsten Ergebnissen die in nachstehender Tabelle (s. 
nebenstehende Spalte oben) ersichtlichen Steigerungen. 

In den Bezirken Solothurn, Lebern, Kriegstetten, 
Balsthal-Thal und Ölten beträgt die Steigerung vom 
tiefsten zum höchsten Ergebnis im gesamten Franken 
103,224. 80, in den 5 übrigen Bezirken Fr. 14,281. 61. 

In obigen zwei Aufstellungen sind sämtliche tiefsten 
und sämtliche höchsten Ergebnisse zusammengezogen. 
In Tabelle XXII sind die tiefsten und die höchsten 
Ergebnisse angeführt, wie sie sich in den einzelnen 
Jahren in den Gemeinden, Bezirken und im Kanton 
ergaben. 

Die Taxationsergebnisse des ersten Jahrzehnts, 
sowie des ersten und zweiten Jahrfünfts stellten sich 

Bezirke 

Solothurn. . 
Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Ölten . . . 
Gösgen . . 
Dorneck . . 
Thierstein 

Eanton 

Ergebnisse 

tiefste 
Fr. Ep. 

71,517.50 
31,076. 32 
13,842. 41 
39,490. 20 
12,772.99 

7,330. 22 
60,653. 54 

8,884. 20 
10,822. 70 

9,080. 55 

265,470. 63 

höchste 
Ft. Ep. 

98,220. 90 
48,072. 55 
17,416.08 
62,537.15 
20,401. 35 
10,325. 79 
89,503. 40 
11,542. 40 
13,969. 92 
10,987. 50 

382,977. 04 

Steigung 
Fr. Ep. 

26,703. 40 
16,996. 23 

3,573. 67 
23,046. 95 

7,628. 36 
2,995. 57 

28,849. 86 
2,658. 20 
3,147. 22 
1,906. 95 

117,506. 41 

nach Tabelle XXIII in den Gemeiuden durchschnittlich 
und nach der Grösse geordnet wie die folgende Tabelle 
(Seite 77) veranschaulicht. 

In den mittleren Ertragsgrössenklassen von Franken 
500—2500 sind pro 1896/1905 und 1901/1905 68 Ge
meinden, pro 1896/1900 69 Gemeinden. 

Beim zehnjährigen Durchschnittsresultate ist die 
Reihenfolge der Gemeinden die nämliche wie beim 
zehnjährigen Gesamtergebnis. Nachdem beim totalen 
Taxationsergebnis pro 1896/1905 die Rangfolge der 
ertraghöchsten Gemeinden dargelegt worden ist, sei 
hier zur Ergänzung die Reihenfolge der 90 Gemeinden 
angegeben, welche während dem ersten Jahrzehnt ein 
durchschnittliches Jahresergebnis von 17—1000 Franken 
hatten : 

Von Fr. 938.62 bis Fr. 905. 72: 
43. Laupersdorf, 44. Kestenholz, 45. Balm bei 

Messen; 
von Fr. 896. 28 bis Fr. 800. 68 : 

46. Metzerlen, 47. Recherswil, 48. Niederbuchsiten, 
49. Hauenstein, 50. Lüterswil, 51. Zullwil, 52. Hessig
kofen, 53. Winznau, 54. Oberbuchsiten, 55. Ricken
bach; 

von Fr. 798.89 bis Fr. 702.17: 
56. Dulliken, 57. Nennigkofen, 58. Rodersdorf, 

59. Unterram8ern, 60. Fulenbach, 61. Gretzenbach, 
62. Erschwil; 

von Fr. 698. 07 bis Fr. 605. 80: 
63. Bärschwil, 64. Egerkingen, 65. Welschenrohr, 

66. Kleinlützel, 67. Stüsslingen, 68. Flumenthal, 69. Bätt
wil, 70. Aedermann8dorf, 71. Büren, 72. Aeschi; 

von Fr. 595.10 bis Fr. 533.50: 
73.Matzendorf, 74.Etziken, 75. Gempen, 76.Däniken, 

77. Lüsslingen, 78. Lommiswil, 79. Biezwil, 80. Walters
wil, 81. Mühledorf, 82. Boningen; 
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In Tausenden 
Franken 

Von 0 — 0.5 . . . . 
über 0.5— 1 

„ 1 — 1-6 
„ 1 . 5 - 2 
„ 2 — 2.5 
„ 2.5— 3 

„ 3 — 3.5 

* 3 . 5 - 4 
„ 4 - 4.5 
„ 4 . , - 5 
„ 5 — 5.5 
„ 5.5— 6 
„ 6 — 6.5 
„ 6 . 5 - 9 
„ 9 — 9.B 
„ 9.5—10 

„ 10 - 1 5 
„ 15 —20 
„ 20 —25 

B 2 5 — 3 5 . 
n 3 5 — 4 0 
„ 40 —45 
„ 45 —50 
„ 50 - 7 0 
„ 70 —80 
„ 80 

Durchschnittliches Jahresergebnis 

pro 1896/1905 

in Ge
meinden 

50 
40 
15 

8 
5 
1 
3 

— 

— 
1 
1 

— 

— 
— • 

— 

1 
2 
2 
1 

— 
— 

1 
— 

1 

132 

1 

im gesamten 

14,676. 66 
28,578. 74 
17,947. 05 
14,570. 49 
11,354. 22 

2,884. 07 
9,970. 91 

—. — 

—. — 
4,766. 68 
5,283. 91 

—. — 

— . — 
—. — 
—. — 

* 9,977.48 
20,964. 77 
30,359. 91 
20,196. 62 

—. — 
—. — 

43,789. 54 
— . — 

82,945. 46 

318,266. 51 

pro 1896/1900 

in Ge
meinden 

48 
42 
16 

6 
5 
2 
2 
1 " 
2 

— 

— 
— 

— 

— 
2 
1 
1 
2 

— 

— 
1 

— 

— 

1 
— 

132 

im gesamten 

13,468. 40 
29,935. 23 
18,797.67 
10,462. 02 
11,161.58 

5,405. 21 
6,239. 91 
3,591. 22 
8,821. 85 

—. — 
—. — 

—. — 
—. — 

—. — 
18,579. 83 

9,744.14 
13,598. 26 
33,930. 37 

—. — 

—. — 
39,512. 99 

—. — 

—. — 

77,642.17 
" —. — 

300,890. 85 

pro 1901/1905 

in Ge
meinden 

49 
42 
13 

8 
5 
2 
2 
1 

— 
— 
1 

— 
1 

— 
— 
— 

3 
2 
1 

— 
— 
— 

1 

i 

132 

1 

im gesamten 

14,023.90 
29,959. 63 
15,954. 97 
14,396. 07 
10,895. 48 

5,562. 33 
6,545.13 
3,565. 55 

—. — 
—. — 

5,088. 26 

—. — 
6,191. 07 

—. — 
—. — 
—. — 

33,560. 52 
32,105.45 
21,478. 98 

—. — 
—. — 

—. — 
48,066. 09 

# 

88,248. 75 

335,642.18 

von Fr. 497.10 bis Fr. 408. Ol : 

83. Lohn, 84. Kyburg-Buchegg, 85. Kappel, 
86. Holderbank, 87. Oekingen, 88. Kienberg, 89. Starr
kirch, 90. Küttigkofen, 91. Nuglar, 92. Gossliwii, 
93. Günsberg; 

von Fr. 390.78 bis Fr. 303.44: 

94, Härkingen, 95. Ammannsegg, 96. Wolfwil, 
97. Eppenberg, 98. Obergerlafingen, 99. Wisen, 
100. Horriwil, 101. Gunzgen, 102. Obererlinsbach, 
103. Bibern, 104. Witterswil, 105. Oberramsern, 
106. Obergösgen, 107. Niederwil, 108. Tscheppach, 
109. Meltingen; 

von Fr. 296. 27 bis Fr. 209.86: 
110. Halten, 111. Himmelried, 112. Hüniken,; 

113. Bolken, 114. Gächliwil, 115. Fehren, 116. Grindel, 
117. Aetigkofen, 118. Herbetswil, 119. Balm bei Güns
berg; 

von Fr. 194.72 bis Fr. 115.90: 
120. Hubersdorf, 121. Hersiwil, 122. Gänsbrunnen, 

123. Ichert8wil, 124. Brügglen, 125. Heinrichswil, 
126. Winistorf, 127. Steinhof; 

von Fr. 89.05 bis Fr. 17.60: 
128. Brunnenthal, 129. Rohr, 130. 

131. Kammersrohr, 132. Burgäschi. 
Grod, 

Bei Vergleichung des Jahresdurchschnittes pro 
1896/1900 mit demjenigen pro 1901/1905 sind die 
folgenden Änderungen, nach der Grösse des Betrages 
geordnet, wahrzunehmen (siehe Tabelle Seite 78). . 
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Franken 

Von 1— 
über 1 0 — 

» 2 0 -
» 3 0 -
» 4 0 -

» 5 0 -
. 6 0 -
. 7 0 -
„ 8 0 -
» 9 0 -
; l o o -
, 2 0 0 -
„ 300— 
„ 4 0 0 -
„ 5 0 0 -
„ 6 0 0 -
„ 7 0 0 -
„ 1000— 
„ 2000-
, 3000— 
„ 4000— 
, 8000— 
„ 9000—: 
„10000 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 
200 
300 
400 
500 
600 
700 

1000 
2000 
3000 
4000 
8000 
9000 

10000 

Zunahme 

in Ge
meinden 

15 
8 

11 
10 
10 

5 
4 
1 
1 
6 
6 
5 
1 
2 

— 
1 

— 
2 
3 
1 

— 
1 

— 
1 

94 

im 
gesamten 

73.86 
118. 21 
267.82 
347. 64 
445. 95 
293.07 

' 257. 89 
73.89 
87.04 

571. 54 
817.46 

1,185. 60 
366. 80 
875. 94 

—. — 
643.16 

. 
2,888. 87 
7,334. 58 
3,124. 29 

—. — 
8,553.10 

— . — 
10,606. 58 

38,933. 29 

Abnahme 

in Ge
meinden 

7 
5 
3 
1 
3 
2 
1 
1 
1 

— 
5 
5 
3 

— 
1 

— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

38 

im 
gesamten 

36.50 
68.07 
63.34 
34.73 

124.34 
103. 99 

61.72 
76.37 
84.65 
—. — 

733. 57 
1147. 96 
1132. 68 

—. — 
514.04 
—. — 

—. — 
—. — 
—. — 
—. — 
— . — 
—. — 
—. — 

4181. 96 

Nach der Höhe des Betrages der Zunahme ergibt 
sich nachstehende Reihenfolge der Gemeinden: 

Über Fr. 300 : In °/0 der Gesamtzunahme 
1. Solothurn . 27.** 
2. Ölten 21.97 
3. Grenchen 8.02 
4. Niedergerlafingen . . . . 6.71 
5. Schönenwerd . . . . . . 6.59 
6. Balsthal 5.54 
7. Langendorf. . • • . - . . . . 4.66 
8. Rüttenen . 2.76 
9. Dornach 1.65 

10. Biberist 1.20 
11. Luterbach I.05 
12. Derendingen 0.9* 

Zusammen 88.83 

Von Fr. 264.49 bis Fr. 215.40: 
13. Selzach, 14. Bettlach, 15. Neuendorf, 16. Aetin

gen, 17. Bellach; 
von Fr. 173.39 bis Fr. 101.25: 

18. Feldbrunnen, .19. Messen, 20. Subingen, 
21. Flumenthal, 22. Härkingen, 23. Lüterswil ; 

von Fr. 99.94 bis Fr. 90.74: 
24. Oekingen, 25. Welschenrohr, 26. Deitingen, 

27. Büsserach, 28. Büren, 29. Hessigkofen; 
von Fr. 87.04 bis Fr. 73.89: 

30. LommÌ8wil, 31. Niedergösgen; 
von Fr. 65.50 bis Fr. 63.56: 

32. Hofstetten, 33. Oberramsern, 34. Lostorf, 
35. Riedholz; 

von Fr. 59.47 bis Fr. 57.46: 
36. Oberdorf, 37. Nunningen, 38. Unterramsern, 

39. Däniken, 40. Stüsslingen; 
von Fr. 49.41 bis Fr. 40.64: 

41. Erschwil, 42. Metzerlen, 43. Günsberg, 
44. Bibern, 45. Witterswil, 46. Aeschi, 47. Meltingen, 
48. Balm bei Günsberg, 49. Etziken, 50. Beinwil; 

von Fr. 39.46 bis Fr. 31.79: 
51. Kleinlützel, 52. Seewen, 53. Hubersdorf, 

54. Brügglen, 55. Laupersdorf, 56. Lüterkofen, 
57. Aedermannsdorf, 58. Hochwald, 59. Rickenbach, 
60. Zullwil; 

.von Fr. 27. 49 bis Fr. 20. 41 : 
61. Wisen, 62. Himmelried, 63. Grindel, 64. Roders

dorf, 65. Kappel, 66. Gempen, 67. Obererlinsbach, 
68. Herbetswil, 69. Kyburg-Buchegg, 70. Gächliwil, 
71. Biezwil; 

von Fr. 19.71 bis Fr. 10.91: 
72. ßreitenbach, 73. Dulliken, 74. Niedererlins-

bach, 75. Aetigkofen, 76. Mühledorf, 77. Steinhof, 
78. Starrkirch, 79. Lüsslingen; 

von Fr. 9.14 bis Fr. 1.—: 
80. Boningen, 81. Fehren, 82. Wolfwil, 83. Nieder

wil, 84. Burgäschi, 85. Grod, 86. Brunnenthal, 
87. Winistorf, 88. Heinrichswil, 89. Kammersrohr, 
90. Schnottwil, 91. Matzendorf, 92. Rohr, 93. Fulen
bach, 94. Ichertswil. 

Nach der Höhe des Betrages der Abnahme ran
gieren sich die Gemeinden wie folgt: 

Über Fr. 100: 
In % der Gesamtabnahme 

1. Lohn 12.29 
2. Oensingen 9.« 
3. Mümliswil .. . 9.41 
4. Hägendorf 8.25 
5; Trimbach . . , . . . . . 6.07 
6. Egerkingen . 5.69 
7. Balm bei Messen . . . . 5.69 
8. Oberbuchsiten 5.09 
9. Küttigkofen . . . . . . 4.9i 

10. Kriegstetten 4.n 
11. Bättwil 3.80 
12. Walterswil . 3.4* 
13. Zuchwil 3.26 
14r. Winznau 2.93 

Zusammen 84.37 
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Von Fr. 84.65 bis Fr. 1.69: 
15. Niederbuchsiten, 16. Nennigkofen, 17. Ober

gösgen, 18. Recherswil, 19. Obergerlafingen, 20. Kesten
holz, 21. Hüniken, 22. Gretzenbach, 23. Gossliwii, 
24. Gänsbrunnen, 25. Bärschwil, 26. Hersiwil, 
27. Tscheppach, 28. Horriwil, 29. Nuglar, 30. Halten, 
31. Ammann8egg, 32. Eppenberg, 33. Gunzgen, 

'34. Wangen, 35. Hauenstein, 36. Bolken, 37. Kienberg, 
38. Holderbank. 

Die 5 steuerkräftigstenBezirke^haben zugenommen: 
1. Ölten * . . Fr. 10,727. 34 
2. Solothurn . „ 10,606. 58 
3. Lebern „ 7,378.65 
4. Kriegstetten „ 3,290. 40 
5. Balsthal-Thal „ 1,931.29 

Zusammen Fr. 33,934. 26 
Die 5 übrigen Bezirke haben: 
a. zugenommen: 

1. Dorneck Fr. 842.82 
2. Thierstein „ 415.34 
3. Bucheggberg . . . . „ 365.49 

zusammen Fr. 1,623. 65 
6. abgenommen: 

4. Balsthal-Gäu Fr. 626,13 
5. Gösgen . . „ 180.45 

zusammen Fr. 806. 58 „ 806. 58 
Bleiben Fr. 817.07 „ 817.07 

Der kantonale Jahresdurchschnitt 
pro 1901/1905 hat gegenüber demjenigen 
pro 1896/1900 rein um 11.65% zuge-_ 
nommen = . Fr. 34,751. 33 

Nach Prozenten berechnet ist das bezeichnete 
jahresdurchschnittliche Taxationsergebnis gestiegen in 
den Bezirken Lebern 21.so, Ölten 15.65, Solothurn 13.66, 
Balsthal-Thal 12.si, Dorneck 7.OÖ, Kriegstetten 6.73, 
Thierstein 4.i5, Bucheggberg 2.so und gesunken in 
den Bezirken Gösgen l.si und Balsthal-Gäu 6.8s. 

Prozentual gestalteten sich Zunahme und Abnahme 
in den Gemeinden folgendermassen : 

' Prozent 
Von O.i— 5 
über 5—10 

» 1 0 - 1 5 
„ 1 5 - 2 0 
„ 20—25 
„ 2 5 - 3 0 
„ 30—35 
„ 35—40 
„ 40—45 
„ 45—50 

Übertrag 

Zunahme in 
Gemeinden 

33 
23 
18 

5 
9 
2 
1 

— 
2 

— ' 

93 

Abnahme in 
Gemeinden 

13 
7 
8 
3 
4 
1 

— 
1 

— 
— 

37 

Zunahme in Abnahme in 
Prozent Gemeinden Gemeinden 
Übertrag 

über 50—55 
„ 55—60 
„ 60—65 
„ 65—70 
„ 70—75 
„ 75—80 
„ 80—85 
„ 85 

93 
— 
— 
— 
— 
— 
:— 

1 

94 

Die Zunahme bewegt sich von O.17 % *n Schnott
wil und Fulenbach bis 86.79 % *n Rüttenen. Die 
Abnahme steigt von O.35 % hi Holderbank bis 68.16 % 
in Lohn. Im übrigen wird auf die bezüglichen An
gaben in der Tabelle XXTTT verwiesen. 

Im ersten Jahrzehnt, im ersten und zweiten Jahr
fünft entfallen von den Taxationsergebnissen durch
schnittlich per Jahr auf den Kopf der Wohnbevölke
rung nach der Volkszählung vom 1. Dezember 1900 
in den 132 Gemeinden folgende Betreffnisse : 

Durchschnittlicher Kopfanteil 
in Franken 

Von —. 22 bis 
über —. 50 „ 

„ 1 . - « 
„ 1 . 5 0 „ 
„ 2 . - „ 
» 2 . 5 0 „ 
n 3. „ 
„ 3 . 5 0 „ 

» 4 - - » 
„ 4 . 5 0 „ 
7) 5 . „ 

» 5 . 5 0 „ 

» 6 - — V 

» 6 . 5 0 „• 

• 7 - - » 
, 7 . 5 0 „ 
„ 8 . - „ 
. 8-SO „ 
» 9. „ 
„ 9.50 „ 
» 1 0 . — „ 
» 10.50 „ 

» U . - , 
, 11.50 „ 

—.50 
1 . — 
1.50 
2 . — 
2.50 
3 . — 
3.50 
4 . — 
4.50 
5. — 
5.50 
6 .— 
6.50 
7.— 
7.50 
8 .— 
8.50 
9 . — 
9.50 

10 .— 
10.50 
11 .— 
11.50 
11.85 

Per Jahr während 

1896/1905 1896/1900 1901/1905 

in Gemeinden 

4 
33 
28 
20 
15 
10 

8 
1 
4 
2 

— 
1 
3 

— 
— 
— 

1 
— 
— 
—. 

1 
— 

1 
— 

5 
32 
30 
22 
13 

9 
7 
3 
2 
2 
1 
2 

— 
1 

— 
1 

— 
— 
— 
— 

2 
— 
— 

. — 

4 
36 
25 
20 
14 

9 
8 
3 
3 
2 
1 
1 
1 
2 

— 
— 
— 

1 
— 
— 
— 

1 
— 

1 

" 
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Die Rangfolge der Gemeinden ist in der Ta
belle XXHI angegeben. 

Im Kanton beträgt während dem ersten Jahrzehnt 
der jährliche Anteil per Kopf durchschnittlich Fr. 3.15 ; 
unter diesem kantonalen Kopfanteil variiert der Kopf
anteil von 27 Rp. (Burgäschi) bis Fr. 3. 08 (Dornach) 
in 112 Gemeinden, über demselben von Fr. 3.20 
(Luterbach) bis Fr. 11.14 (Schönenwerd) in 20 Ge
meinden ; nach Bezirken ist der Kopfanteil von Solo
thurn und Ölten höher, derjenige der übrigen Bezirke 
dagegen niedriger. 

Der kantonale jährliche Kopfanteil während dem 
ersten Jahrfünft beträgt durchschnittlich Fr. 2.98, 
im zweiten Jahrfünft Fr. 3.33, ist somit um 35 Rp. 
gestiegen. Zunahme und Abnahme dieses durchschnitt
lichen jährlichen Kopfanteils vom ersten zum zweiten 
Jahrfünft erfolgten in den Gemeinden in nachstehenden 
Beträgen : Um 

Franken 
Von —. Ol bis —. 05 

zugenommen abgenommen 
in Gemeinden in Gemeinden 

über 05 „ 

» - . 1 0 „ 
, - . 1 5 „ 
„ — 2 0 „ 
. —.25 ., 
„ - . 3 0 „ 
n • 35 „ 
„ - . 4 0 „ 
„ . 45 „ 

n • 55 „ 
„ - . 6 0 „ 
„ —. 65 „ 

- . 10 
—.15 
—.20 
—.25 
— .30 
—.35 
—.40 
—.45 
—.50 
—.55 
—.60 
—.65 
—.70 

22 
25 
13 

6 
7 
1 
1 
2 
3 
1 

2 
1 

4 
6 
3 
3 
1 
3 

—.70 n —.75 
—.75 „ - . 8 0 
—.80 „ —.85 
—.85 „ —.90 

- . 9 5 
1 . — 
1.10 
1.20 
1.30 

„? 1.40 

»! i -«» 
J 1.60 

- . 9 0 „ 
—.95 „ 

1 - „ 
1.10 „ 
1.20 „ 
1.30 „ 
1.40 
1.50 
1.60 

92 35 

Nach der Betrajgsgrösse der Zunahme bezeichneten 
Kopfanteils haben die Gemeinden die Reihenfolge: 

Von Fr. 1.68 bis Fr. 1 .06: 
1. Langendorf, 2. Niedergerlafingen, 3. Schönen

werd, 4. Rüttenen, 5. Ölten, 6. Solothurn; 
von Fr. —. 88 bis Fr. —. 56 : 

7. Balsthal, 8. Aetingen, 9. Feldbrunnen, 10. Gren
chen, 11. Oberramsern ; 

von F r . — . 4 9 bis Fr. — . 4 1 : 
12. Lüterswil, 13. Hessigkofen, 14. Balm bei 

Günsberg, 15. Dornach; 
von Fr. —.39 bis Fr. — . 3 4 : 

16. Luterbach, 17. Neuendorf, 18. Unterramsern ; 
von Fr. —.26 bis Fr. — . 2 2 : 

19. Messen, 20. Bettlach, 21. Flumenthal, 22. Gäch
liwil, 23. Oekingen, 24. Härkingen, 25. Subingen, 
26. Bellach; 

von Fr. —. 20 bis Fr. —. 11 : 
27. Bibern, 28. Brügglen, 29. liuuersdorf, 30. Sel

zach, 31. Büren, 32. Biberist, 33. Lommiswil, 
34. Witterswil, 35. Büsserach, 36. Äschi, 37. Ried
holz, 38. Derendingen, 39. Meltingen, 40. Aetigkofen, 
41. Kyburg-Buchegg, 42. Deitingen, 43. Welschenrohr, 
44. Grod, 45. Erschwil; 

von Fr. —.10 bis Fr. —.06: 
46. Lüterkofen, 47. Burgäschi, 48. Stüsslingen, 

49. Metzerlen, 50. Beinwil, 51. Grindel, 52. Zullwil, 
53. Kammersrohr, 54. Etziken, 55. Steinhof, 56. Ricken
bach, 57. Oberdorf, 58. Wisen, 59. Günsberg, 
60. Heinrichswil, 61. Däniken, 62. Gempen, 63. Hof
stetten, 64. Rodersdorf, 65. Aedermannsdorf, 66. Her
betswil, 67. Obererlinsbach, 68. Hochwald, 69. Fehren; 

von Fr. —. 05 bis Fr. —. Ol : 
70. Biezwil, 71. Kappel, 72. Lostorf, 73. Nieder-

gösgen, 74. Seewen, 75. Himmelried, 76. Nunningen, 
77. Lüsslingen, 78. Mühledorf, 79. Winistorf, 
80. Laupersdorf, 81. Breitenbach, 82. Kleinlützel, 
83. Niederwil, 84. Brunnenthal, 85. Boningen, 
86. Dulliken, 87. Starrkirch, 88. Rohr, 89. Schnott
wil, 90. Matzendorf, 91. Wolfwil, 92. Niedererlinsbach. 

Nach der Betragsgrösse der Abnahme des Kopf
anteils haben die Gemeinden die Reihenfolge: 

Von Fr. 1.61 bis Fr. 1 .11: 
I. Balm bei Messen, 2. Lohn, 3. Küttigkofen; 

von Fr. —.68 bis Fr. — . 5 1 : 
4. Bättwil, 5. Hüniken, 6. Kriegstetten; 

von Fr. —.34 bis Fr. — . 3 0 : 
7. Oensingen, 8. Walterswil, 9. Winznau, 10. Ober

buchsiten ; 
von Fr. —. 24 bis Fr. —. 21 : 

II . Egerkingen, 12. Hägendorf, 13. Mümliswil; 
von Fr. —.19 bis Fr. — . 1 2 : 

14. Niederbuchsiten, 15. Gossliwii, 16. Nennig
kofen, 17. Obergösgen, 18. Hersiwil, 19. Obergerlafingen, 
20. Gänsbrunnen, 21. Zuchwil, 22. Trimbach; 

von Fr. —. 10 bis Fr. — . 0 2 : 
23. T8cheppach, 24. Kestenholz, 25. Horriwil, 

26. Recherswil, 27. Ammannsegg, 28. Eppenberg, 
29. Gretzenbach, 30. Halten, 31. Bärschwil, 32. Bolken, 
33. Gunzgen, 34. Hauenstein, 35. Nuglar. 

In 5 Gemeinden ist der Kopfanteil unverändert. 
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3. Die Taxationsergebnisse pro 1906/190$. 

In den Jahren 1906/1908 gestalteten sich bei 8/*<> eines ganzen Bezuges die Taxationsergebnisse der 
132 Gemeinden, nach der Betragsgrösse geordnet, laut Tabelle XXIV wie folgt: 

Von 
über 

» 
* 
7t 

TÌ 

TÌ 

7) 

7) 

» 
7) 

* 
n 

» 
» 
it 

lì 

Ti 

V 

r> 
» 
» 
» 
5» 

Tì 

Tì 

Tì 

Tì 

V 

TI 

Ti 

Tì 

Tì 

Tì 

T) 

In Tausenden Franken 

0 — 0.5 . . . 

0 . 6 — 1 

1 - 1.5 

1.6— 2 

2 — 2.6 

2 . 5 — 3 

3 — 3.6 

3 . 6 — 4 

4 — 4.5 . 

4 . 5 — 5 

5 — 5.5 

5 .5— 6 

6 — 6.5 

6 .5— 7 

7 — 7.5 

7 .6— 8 

S 8.6 

8 .5— 9 

9 — 9.6 

9 .6— 1 0 

10 — 15 
15 — 20 
2 0 — 2 5 
2 5 — 3 0 . 
3 0 — 3 5 . 
3 5 — 4 0 . 
4 0 — 4 5 . 
4 5 — 5 0 
5 0 — 6 0 
6 0 — 7 0 . 
7 0 — 8 0 . 
8 0 — 9 0 
90 —100 

100 —120 
120 —130 
130 . . . . 

Pro 1906 

In 
Gemeinden 

44 
38 
16 

6 
7 
2 
5 
2 
2 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

1 

— 
— 

1 
1 
2 
1 
1 

— 
1 

— 
— 
— 

1 
— 
— 
— 
— 

1 
— 

132 

im gesamten 

14,092. 59 
29,325. 30 
18,991. 39 
10,841. 90 
16,101. 05 

5,390. 25 
16,043. 25 

7,602. — 
9,270. 70 

—. — 
—. — 
—. — 
—. — 
— . — 
—. — 

7,781.10 

—# — 
—. — 

9,720. 35 
13,403. 25 
34,001. 70 
24,299. — 
25,033. 65 

—. — 
35,113.10 

—. — 
—. — 
—.— 

67,546. 65 
— . — 
—. — 
—. — 
— u — 

121,498. 70 
— . — 

466,055. 93 

Pro 1907 

in 
Gemeinden 

43 
38 
16 

8 
4 
4 
5 
2 

— 
— 

1 
1 

— 
— 
— 
— 

— 
1 

— 
2 
1 
1 
1 
1 
1 

— 
— 
— 
— 

1 
— 
— 
— 

1 
— 

132 

im gesamten 

13,872. 85 
29,340. 35 
18,793. 95 
14,578.15 

9,182. 40 
11,167.15 
16,661. 54 

7,677. 30 
—m — 

—. — 
5,160. — 
5,852. 80 

— . — 
— . — 
—. — 
—. — 

—. — 
9,423.15 

—. — 
25,831. 95 
19,949. 85 
20,028. 75 
26,524. 90 
31,432. 05 
37,667. 60 

—. — 
—. — 
—. — 
—# — 

72,668. 30 
— . — 
—. — 
— t — 

124,533. — 
— . — 

500,346. 04 

Pro 1908 

in 
Gemeinden 

40 
39 
16 

8 
6 
4 
4 
3 

— 
1 

— 
— 

1 
— 

1 
— 

— 
— 
— 

2 
— 
— 

4 
— 
— 

1 
— 
— 
— 

1 
— 
— 
— 
— 

1 

132 

im gesamten 

12 ,517 .15 
29,482. — 
18,340. 25 
13,296. 90 
13,038. 75 
10,909. 90 
13,471. 55 
10,969. 60 

—. — 
4,578. 20 

. ~^~ 

. 
6,467. 95 

— . — 
7,157. 95 

—# — 

—. — 
— . — 
—. — 

25,125.15 
—. — 
—. — 

108,805. 60 
—. — 
—. — 

44,496. 45 
—. — 
—. — 
—. — 

76,887. 35 
—. — 
— . — 
—. — 
—. — 

130,988. 65 

526,533. 40 

In den mittleren Ertragsgrössenklassen von 
Fr. 500—2500 sind pro 1906 67 Gemeinden, pro 1907 
66 Gemeinden und pro 1908 69 Gemeinden. 

An das Gesamtresultat dieser drei Jahre von 
Fr. 1,492,935.37 haben beigetragen die beiden Städte 

Solothurn und Ölten Fr. 594,122.65 = 39.79 %, die 
8 Gemeinden (vom 7. bis 45. Tausend) Schönenwerd, 
Niedergerlafingen, Derendingen, Grenchen, Balsthal, 
Biberist, Dornach und Langendorf zusammen 
Fr. 505,795.55 = 33.88 %, die übrigen 122 Gemeinde» 

11 



— 82 — 

Im Kanton beträgt der Kopfanteil pro 1908 
Fr, 5.22; derjenige von 116 Gemeinden und 7 Be
zirken ist niedriger, höher ist derjenige von 16 Ge
meinden und 3 Bezirken. Die Gemeinden mit über
durchschnittlichem Kopfanteil haben die Reihenfolge: 
Schönenwerd Fr. 24.55, Niedergerlafingen 16.32, 
Solothurn 13. 06, Feldbrunnen 12. 72, Ölten 11. 03, 
Balsthal 10.49, Derendingen 8.90, Aetingen 8.02, 
Lüterswil 7. 26, Dornach 6. 88, Langendorf 6. 64, Balm 
bei Messen 6. 64, Luterbach 6.15, Breitenbach 5. 91, 
Unterramsern 5.82, Hessigkofen 5.36. Den niedrigsten 
Kopfanteil weisen die Gemeinden Burgäschi 24 Rp. 
und Kammersrohr 42 Rp. auf. Die Reihenfolge sämt
licher Gemeinden ist aus Tabelle XXTV ersichtlich. 

4. Das Steuerbetreffnis pro 1908, verglichen mit 
demjenigen pro 1898. 

Es sind ersichtlich die Zahl der Vermögenssteuer
pflichtigen, Einkommenssteuerpflichtigen und Progres
sionspflichtigen aus Tab. XXV, die Steuerbetreffnisse 
der Pflichtigen mit nur Vermögen aus Tabelle XXVIH, 
der Pflichtigen mit nur Einkommen aus Tabelle XXX, 
der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen aus 
Tabelle XXXH, der sämtlichen Pflichtigen aus Tab. 
XXXIV und XXXV. In den Tabellen XXIX, XXXI, 
XXXIH und XXXVI sind die Resultate nach den 
physischen und den nichtphysischen Pflichtigen aus
geschieden. Die Erträge der Vermögenssteuer, Ein
kommenssteuer, Progression und der ganzen Steuer 
pro 1898 sind aus Tab. n i der 1900 veröffentlichten 
Statistik ersichtlich. Die Tabellen werden nach der 

Pflichtigenkategorien 

1. Der sämtlichen Vermögenssteuerpflichtigen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 

2. Der Pflichtigen mit nur Vermögen: 
o. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 

3. Der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen : 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 

1 9 0 8 
Fr. Rp. 

113,977.— 
39,212. 77 

153,189. 77 

14,348. 54 
1,912. 65 

16,261.19 

99,628. 46 
37,300.12 

136,928. 58 

1 8 9 8 
Fr. Rp. 

90,430. 34 
21,846. 43 

112,276. 77 

9,872. 56 
1,629. 41 

11,501. 97 

80,557. 78 
20,217. 02 

100,774. 80 

Znnahme 
Fr. Rp. 

23,546. 66 
17,366. 34 

40,913. — 

4,475. 98 
283. 24 

4,759. 22 

19,070. 68 
17,083. 10 

36,153. 78 

(vom 0. bis 6.5 Tausend) zusammen Fr. 393,017.17 
= 26.33 % . 

Der Kopfanteil pro 1908 beträgt: 
In Franken 
0.23 
0.50 
1 . — 
1.50 
2 . — 
2.50 
3 . — 
3.50 
4 . — 
4.50 
5 .— 
5.50 
6.— 
6.50 
7.— 
7.50 
8.— 
8.50 
9 .— 
9.50 

1 0 . — 
10.50 
1 1 . — 
11.50 
12 .— 

bis 

7) 

7) 

7) 

7) 

7Ì 

7Ì 

71 

V 

7Ì 

7Ì 

7) 

7) 

7Ì 

7) 

TÌ 

TÌ 

Ti 

7) 

7Ì 

7Ì 

7Ì 

7Ì 

Ti 

0.50 
1 .— 
1.50 
2 . — 
2.50 
3 . — 
3.50 
4 . — 
4.50 
5 .— 
5.50 
6.— 
6.50 
7.— 
7.50 
8 .— 
8.50 
9 .— 
9.50 

1 0 . — 
10.50 
1 1 . — 
11.50 
12 .— 

in Gemeinden 
2 

11 
39 
22 
15 
11 

5 
5 
2 
1 
4 
2 
1 
3 
1 

— 
1 
1 

— 
— 

1 
— 

1 
— 

4 

132 
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Zusammensetzung des Steuerbetreflhisses, d. h. der 
Steuerberechnung erörtert. 

a. Die Vermögenssteuer. 

Vermögen haben versteuert 
physische nichtphysische im gesamten 
Pflichtige Pflichtige Pflichtige 

1908 . . 9931 308 10239 

1898 . . 8737 251 8988 

Zunahme 1194 
in % 13.66 

57 
22.70 

1251 
13.91 

Die Vermögenssteuerpflichtigen machen in Pro
zenten der Pflichtigen-Totalzahl 49.79 im Jahre 1908 
und 57.06 pro 1898 aus. 

Die Vermögenssteuer weist die aus vorstehender 
Tabelle (Seite 82 unten) ersichtlichen Ziffern auf. 

Die Gesamtresultate der Gemeinden, die Einzel
resultate der Pflichtigen, sowie der Prozentsatz der 
Zunahme richten sich nach den Keihenfolgen, Klassen 
und Angaben, wie sie bei der Darstellung des steuer
pflichtigen Vermögens dargelegt sind. 

b. Die Einkommenssteuer. 

Einkommen haben versteuert 
physische nichtphysische 
Pflichtige Pflichtige 

. 17,008 271 

. 12,789 225 
1908 . 
1898 . 
Zunahme 
in % 

4,219 
32.98 

46 
20.44 

im gesamten 
Pflichtige 
17,279 
13,014 

4,265 
32.77 

Die Einkommenssteuerpflichtigen machen in Pro
zenten der Pflichtigen-Totalzahl 84.oi im Jahre 1908 
und 82.62 pro 1898 aus. 

Die Einkommenssteuer ergab die in untenstehender 
Tabelle aufgestellten Ziffern. 

Die Gesamtresultate der Gemeinden, die Einzel
resultate der Pflichtigen, sowie der Prozentsatz der 
Zunahme richten sich nach den Keihenfolgen, Klassen 
und Angaben, wie sie bei der Darstellung des steuer
pflichtigen Einkommens angeführt sind. 

c. Die Progression. 

1. Der sämtlichen Pflichtigen. 

Im Jahre 1898 hatten 12,678 und im Jahre 1908 
16,621 Steuerpflichtige keine Progression zu entrichten; 
die Nichtprogressionspflichtigen haben somit um 3943 
zugenommen. 

Im Jahre 1898 hatten keine Progressionspflichtigen 
die 5 Gemeinden Hubersdorf, Kammersrohr, Burgäschi, 
Steinhof und Grod, im Jahre 1908 noch die 2 Gemeinden 
Kammersrohr und Burgäschi; gleich ist die Zahl ge
blieben in 18 Gemeinden, zurückgegangen in 31 Ge
meinden um zusammen 87 und gestiegen in 81 Ge
meinden um zusammen 961. 

Die meisten Progressionspflichtigen und die grösste 
Zunahme verzeichnen die Gemeinden: 

Pflichtigenkategorien 

1. Der sämtlichen Einkommenssteuerpflichtigen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa 

2. Der Pflichtigen mit nur Einkommen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 

3. Der Pflichtigen mit Einkommen und Vermögen: 
a+ der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 

1 9 0 8 
Fr. Rp. 

213,211.03 
71,463. 57 

284,674. 60 

74,127. 81 
541.60 

74,669. 41 

139,083. 22 
70,921. 97 

210,005.19 

1 8 9 8 
Fr. Rp. 

156,009. 76 
31,713.— 

187,722. 76 

42,218. 36 
432. 38 

42,650. 74 

113,791. 40 
31,280. 62 

145,072. 02 

Zunahme 
Fr. Rp. 

57,201. 27 
39,750. 57 

96,951. 84 

31,909. 45 
109. 22 

32,018. 67 

25,291. 82 
39,641. 35 

64,933. 17 
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Progressions
klassen 

10 . . . 
20 . 
30 . 
40 . 
50 . 
60 . 
70 . 
80 . 
90 . 

100 . 

In °/o der P 

1 9 0 8 

physische 

1485 
753 
675 
314 
147 

85 
58 
54 
41 

117 

3729 
flichtigen-'! 

nicht
physische 

27 
14 
30 
16 
16 
12 
12 
12 
12 
66 

217 
^otalzahl 

Total 

1512 
767 
705 
330 
163 

97 
70 
66 
53 

183 

3946 
19.,8 

1 8 9 8 

physische 

1092 
634 
504 
249 
138 

77 
43 
44 
26 
93 

2900 
— 

nicht-
physische 

23 
19 
28 
16 
12 

8 
7 
9 
6 

44 

172 
— 

Total 

1115 
653 
532 
265 
150 

85 
50 
53 
32 

137 

3072 
19.60 

Zu 

physische 

+ 393 
4- 119 
+ 171 
+ 65 
+ 9 
+ 8 
+ 15 
-f 10 
+ 15 
+ 24 

-f 829 
In % 28.58 

[- and Abnahme 

nicht
physische 

+ 4 
— 5 
+ 2 

o 
+ 4 
+ 4 
+ 5 
+ 3 
+ 6 
-f 22 

-f 45 
26.10 

Total 

+ 397 
+ 114 
-f 173 
-f 65 
+ 13 
+ 12 
+ 20 
-f 13 
+ 21 
+ 46 

+ 874 
28.4S 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 

Solothurn . . 
Ölten . . . 
Grenchen . . 
Schönenwerd . 
Balsthal . . . 
Biberist . . . 

1908 

. 926 

. 628 

. 242 

. 129 

. 114 

. 107 

1898 

722 
450 
140 

82 
76 
75 

Zunahme 

204 
178 
102 

47 
38 
32 

2146 
In °/o der Gesamtzahl 54.ss 

1545 
50.29 

601 
68.76 

Am wenigsten Progressionspflichtige hatten im 
Jahre 1908 die Gemeinden Niederwil, Brügglen, 
Brunnenthal, Steinhof, Winistorf, Gänsbrunnen und 
Rohr, je 2, im Jahre 1898 die Gemeinden Brunnen
thal 1, Winistorf, Rohr und Nuglar, je '2. Den stärk
sten Rückgang haben die Gemeinden Seewen 6, Deren
dingen 7 und Mümliswil-Ramiswil 8. 

Die Zahl der Progressionspflichtigen in jeder der 
10 Progressionsklassen ist gemeindeweise in Tabelle 
XXVI angegeben; pro 1898 ist sie ersichtlich aus 
Tabelle IY der 1900 veröffentlichten Statistik; folgen
des sind die Schlusszahlen, ausgeschieden nach phy
sischen und nichtphysischen Pflichtigen, und der Ver
gleich (siehe obenstehende Tabelle). 

Die vier untern Progressionsklassen zählen die 
meisten Pflichtigen und haben auch die grössten Zu-
nahmeziifern. 

Von 1898/1908 hatten 2 Gemeinden keinen Pro
gressionsertrag, in 45 Gemeinden ist er um zusammen 
Fr. 3,741. 23 zurückgegangen und in 85 Gemeinden 
ist er um zusammen Fr. 86,856. 83 gestiegen. 

Die höchsten Progressionserträge (Tabelle XXXIV 
pro 1908 ; pro 1898 Tabelle m der Statistik von 1900) 
lieferten die Gemeinden: 

1. Solothurn . . 
2. Ölten . . . 
3. Schönenwerd 
4. Niedergerlafìngen 
5. Derendingen. 
6. Balsthal . . 
7. Grenchen. . 
8. Biberist . . 

In °/o des Gesamt
betrages . . 

Diese 8 Ge] 
Gemeinde] 

9. Dornach mit 
10. Luterbach mi 

1908 
Fr. Bp. 

60,263. 06 
31,695. 65 
25,001. 40 
15,971. 48 
13,708. 09 
12,818. 74 

8,926. 30 
6,105. 29 

174,490. 01 

80.86 

tneinden und 
i 

1898 
Fr. Ep. 

42,123. 35 
17,242. — 
11,641. 60 

5,446.10 
7,072. 45 
4,609. 67 
4,661. 20 
5,333. 94 

98,130. 31 

73.96 

dazu die 

t 

weisen dem Betrage nach zusammen mit 

Zunahme 
Fr. Rp. 

18,139. 71 
14,453. 65 
13,359. 80 
10,525. 38 

6,635. 64 
8,209. 07 
4,265.10 

771.35 

76,359. 70 

3,200. 98 
1,463/06 

81,023. 74 

auch die höchste Progressionszunahme auf; sie beträgt 
97.48 % der Totalzunahme. 

Die stärkste Abnahme dem Betrage nach haben 
die Gemeinden: 
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Oensingen Fr. 531.03 
Lohn „ 374.35 
Oberdorf „ 254.60 
Zullwil „ 232.71 
Küttigkofen „ 209.75 
Hägendorf „ 198.25 
Balm bei Messen . . . „ 180.45 
Trimbach „ 179.40 
Bättwil „ 131.45 
Walterswil „ 120.45 
Ammannsegg . . . . „ 101.32 

Fr. 2,513. 76 

Der Progressionsertrag pro 1908 ist nach den 
Progressionsklassen gemeindeweise ausgeschieden in 
Tabelle XXVII; pro 1898 ist diese Ausscheidung 

bezirksweise in der 1900 publizierten Statistik, Seite 82. 
Folgendes sind die kantonalen Eesultate, nach den 
physischen und den nichtphysischen Pflichtigen aus
geschieden, und der Vergleich (siehe Seite 86 hiernach, 
Tabelle C). 

Den grössten Teil der Progression liefert die höchste 
Progressionsklasse, welche auch die stärkste Ertrags
zunahme erfahren hat. In beiden Jahren entfällt der 
Hauptbetrag auf die physischen Pflichtigen, dagegen 
hat der Progressionsertrag der nichtphysischen Pflich
tigen bedeutend stärker zugenommen als derjenige der 
physischen Pflichtigen. 

2.'Der Pflichtigen mit nur Vermögen. 

Die Progressionspflichtigen mit nur Vermögen 
zählten: (siehe Tabelle A hiernach). 

Tabelle A. 

Progressions
klassen 

1 9 0 8 

physische 
nicht

physische Total 

1 @ » S 

physische 
nicht

physische Total 

Zn- und Abnahme 

physische 
nicht

physische Total 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 

21 
8 
6 
7 
1 
1 

1 
2 
3 
1 
3 

2 
2 

22 
10 
9 
8 
4 
1 
2 
4 

13 
7 
5 
3 

2 

3 

17 
7 
7 
4 
1 
1 

3 

3 

+ 8 
+ 1 
+ 1 
+ 4 
+ 1 
o 

+ 1 

— 3 
+ 2 
+ 1 
o 

+ 2 

+ 2 
o 

— 2 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
o 

+ 2 
+ 1 

— 2 

46 15 61 30 13 43 + 16 + 2 + 18 

Tabelle B. 

Progressions
klassen 

7» 

10 . . . 
20 . 
30 . 
40 . 
50 . 
60 . 
70 . 
80 . 
90 . . 

100 .. 

1 9 0 8 

physische 

371 
83 
36 

4 
2 
3 

499 

| 

nicht
physische 

4 
2 
6 

— 
— 
— 
— 

— 

12 

Total 

375 
85 
42 

4 
2 
3 

— 

— 

511 

. 

physische 

171 
34 
10 

4 
1 
1 

221 

1 8 9 8 

nicht
physische 

1 
1 
2 

— 
1 

— 
1 

— 

6 

Total 

172 
35 
12 

4 
2 
1 
1 

— 

227 

Zu 

physische 

+ 200 
+ 49 
+ 26 

o 

+ 1 
+ 2 

z 
z 

- f 278 

L- und Abnahme 

nicht
physische 

+ 3 
+ 1 
+ 4 

— 1 

— 1 

+ 6 

Total 

- f 203 
+ 50 
- f 30 

o 
o 

+ 2 
— 1 

I 
+ 284 
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Der Ertrag der Progression der Pflichtigen mit 
nur Vermögen gestaltete sich wie folgt : (siehe neben
stehende Spalte, Tabelle D). 

Tabelle C. 

1 9 0 8 

Progr.-
Klassen 

7° 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 

In% 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 

In% 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 
100 

I n % 

der phys. 
Pflichtigen 

Fr. Kp. 

3,644. 46 
5,201. 68 
9,756. 57 
8,600. 41 
6,535. 30 
5,647. 59 
5,214. 40 
6,690. 67 
6,846. 97 
52,854.18 

110,992. 23 
51.44 

der nichtphys. 
Pflichtigen 

Fr. Bp. 

67.40 
96.05 

444. 08 
456. 05 
728. 28 
787. 21 

1,103. 26 
1,488. 52 
2,058. — 

97,568. 20 

104,797. 05 
48.56 

Total 

Fr. Rp. in % 

3,711. 
5,297. 

10,200. 
9,056. 
7,263. 
6,434. 
6,317. 
8,179. 
8,904. 

150,422. 

86 
73 
65 
46 
58 
80 
66 
19 
97 
38 

215,789. 28 

1.72 

2.45 

4.73 

4.20 

3.87 

2.98 

2.98 

3.79 

4.1« 

69.71 

2,655. 50 
4,364. 66 
7,321.17 
6,900. 04 
6.255. 09 
4,907. 95 
3,607. 95 
5,787. 65 
4.256. 84 

37,905. 08 

83,961. 93 
63.28 

1 8 9 8 
57.05 

127.28 
418.11 
450.82 
539. 85 
532.15 
641. 95 

1,141.10 
1,026. 70 

43,776. 74 

48,711. 75 
36.72 

2,712. 55 
4,491. 94 
7,739. 28 
7,350. 86 
6,794. 94 
5,440.10 
4,249. 90 
6,928. 75 
5,283. 54 
81,681. 82 

132,673. 68 

1m~ 

2.05 

3.39 

5.83 

5.54 

5.12 

4.10 

3.20 

5.22 

3.98 

61.57 

Zn- und 
+ 988. 
+ 837. 
+ 2,435. 
4- 1,700. 
4- 280. 
- j - 739. 
+ 1,606. 
- j - 903. 
+ 2,590. 
+14,949. 

Abnahme (1908 gegen 1898) 
96 
02 
40 
37 
21 
64 
45 
02 
13 
10 

+27,030.30 
32.19 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

10.35 
31.23 
25.97 

5.23 
188.43 
255.06 
461.31 
347.42 

+ 1,031.30 
+53,791.46 

+56,085. 30 

115.13 

+ 999. 
+ 805. 
+ 2,461. 
+ 1,705. 
+ 468. 
+ 994. 
+ 2,067. 
+ 1,250. 
+ 3,621. 
+68,740. 

31 
79 
37 
60 
64 
70 
76 
44 
43 
56 

+83,115^60 
62.64 

36.84 

17.93 

31.80 

23. jo 

6.89 

18.28 

48.65 

18.04 

68.54 

84.15 

8. Der Pflichtigen mit nur Einkommen. 
Die Zahl der Progressionspflichtigen mit nur Ein

kommen betrug: (siehe Seite 85, Tabelle B). 
Tabelle D. 

1 9 0 8 

Progressions
klassen 

% 

10 . . . . 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 

. 

. 

In % des Totais 

10 . . . . 
20 . 
30 . 
40 . 
50 . 
60 . 
70 . 
80 . 
90 . 

100 . 

. 

. 

• • 

In % des Totais 

Zn- und 

10 . . 
20 . 
30 . 
40 . 
50 . 
60 . 
70 . 
80 . 

.90 . 
100 . 

In % 

der phys. 
Pflichtigen 

Fr. Bp. 

50.85 
55.65 
97.18 

199. 25 
42.40 
68.85 
—m — 

229.75 

— . — 

743. 93 
0.67 

der nichtphys. 
Pflichtigen 

Fr. Rp. 

2.70 
1 4 . — 
47.05 
30.10 

135. 30 
—. — 

175.— 
253. 60 

—. —— 
493. 95 

1151.70 
1.10 

i ^ o & 
32.55 
47.20 
77.88 
83.80 
—. — 
68.50 

119. 50 
—. — 
— . — 

429. 43 
0.51 

Abnahme (19 

+ 18. 30 
+ 8.45 
+ 19. 30 
+115 . 45 
+ 42. 40 
-\ .35 

—. — 
+110 . 25 

—. — 

+314 . 50 
73.23 

9.80 
—. — 
30.75 
30 .— 
44.55 
—. — 

250.55 

788. 55 

1154. 20 
2.87 

08 gegen 189 

— 7.10 
+ 1 4 . -
+ 16.30 
-\ . 10 
+ 90. 75 

—. — 
+ 1 7 5 . — 
+ 3.05 

—294. 60 

— 2.50 
0.21 

Total 
Fr. Ep. 

53.55 
69.65 

144. 23 
229. 35 
177.70 

68.85 
175.— 
483. 35 

. 
493.95 

1895. 63 
0.88 

42.35 
47.20 

108. 63 
113. 80 

44.55 
68.50 
— . —r 

370. 05 

788. 55 

1583. 63 
l.i» 

8) 
+ 11.20 
+ 22.45 
+ 35. 60 
+115 . 55 
+ 1 3 3 . 1 5 
H .35 
+175 . — 
+ 1 1 3 . 30 

—294. 60 

+ 3 1 2 . — 
19.70 
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In der Progressionsklasse von 10 °/o tat die Pflich
tigenzahl den stärksten Zuwachs erfahren durch die 
Kategorie mit nur Einkommen. 

Tabelle E. 

1 9 0 8 

Progressions
klassen 

% 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 

In % des Totais 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 

In % des Totais 

der phys. 
Pflichtigen 

Fr. Ep. 

889. 53 
571. 05 
503. 70 
102. 50 
90.20 

195. 35 

2352. 33 
2.12 

der nichtphys 
Pflichtigen 

Fr. Bp. 

8, 
13 
91 

55 
70 
85 

114.10 
O.u 

Total 
Fr. Ep. 

898. 08 
584. 75 
595. 55 
102. 50 

90.20 
195.35 

2466. 43 
1.14 

1 8 9 8 
402. 84 
230. 95 
137. Ol 
111.05 

48.50 
72 .— 

1002. 35 
1.19 

2.05 
7.10 

26.75 

4 2 . — 

89.60 

167. 50 
0.34 

404. 89 
238. 05 
163. 76 
111. 05 

90.50 
72 .— 
89.60 

1169.85 
0.88 

Zn. und Abnahme (1908 gegen 1898) 
10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 

In % 

+ 486. 69 
+ 340.10 
+ 366.69 

- 8.55 
+ 41.70 
+ 123.35 

+1349. 98 
134.68 

+ 6.50 
+ 6.60 
+ 65.10 

— 4 2 . — 

— 89. 60 

- 53.40 
31.88 

+ 493.19 
+ 346. 70 
+ 431. 79 

• 8.55 
• —.30 

+ 123.35 
• 89. 60 

+1296. 58 
110.83 

Der Progressionsertrag dieser Pflichtigenkategorie 
war folgender: (siehe nebenstehende Spalte, Tabelle E). 

Tabelle F. 

1 9 0 8 

Progr.-
Klassen 

% 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 

In % Mois i s 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 

la °/o des Totals 

10 
20 
30 
40 
50 
60 
70 
80 
90 

100 

In % 

der physischen 
Pflichtigen 

Zn 

+ 
+ 
+ 

i 

T 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

Fr. Ep. 

2,704. 08 
4,574. 98 
9,155. 69 
8,298. 66 
6,402. 70 
5,383. 39 
5,214. 40 
6,460. 92 
6,846. 97 

52,854.18 

107,895. 97 
97.21 

der nichtphys. 
Pflichtigen 

Fr. Ep. 

56.15 
68.35 

305. 18 
425.95 
592. 98 
787.21 
928. 26 

1,234. 92 
2,058. — 

97,074. 25 

103,531. 25 
98.79 

1 8 9 8 

2,220.11 
4,086. 51 
7,106. 28 
6,705.19 
6,206. 59 
4,767. 45 
3,607. 95 
5,668.15 
4,256. 84 

37,905. 08 

82,530.15 
98.80 

• nnd Abnaln 
483. 97 
488.47 

2,049. 41 
1,593. 47 

196. 11 
615. 94 

1,606.45 
792. 77 

2,590.13 
14,949.10 

25,365. 82 
30.73 

ne 

+ 
— 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

45.20 
120.18 
360. 61 
420. 82 
453. 30 
532.15 
552. 35 
890. 55 

1,026. 70 
42,988.19 

47,390. 05 
97.29 

(1908 gegen 

10.95 
51.83 
55.43 

5.13 
139.68 
255. 06 
375.91 
344. 37 

1,031. 30 
54,086. 06 

56,141. 20 
118.46 

Total 
Fr. Ep. 

2,760. 23 
4,643. 33 
9,460. 87 
8,724. 61 
6,995. 68 
6,170. 60 
6,142. 66 
7,695. 84 
8,904. 97 

149,928. 43 

211,427. 22 
97.98 

2,265. 31 
4,206. 69 
7,466. 89 
7,126. Ol 
6,659. 89 
5,299. 60 
4,160. 30 
6,558. 70 
5,283. 54 

80,893. 27 

129,920. 20 
97.93 

1898) 
+ 494.92 
+ 436.64 
+ 1,993.98 
+ 1,598.60 
+ 335.79 
+ 871 .— 
+ 1,982.36 
+ 1,137.14 
+ 3,621.43 
+ 69,035.16 

+ 81,507.02 
62.78 

1 
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Progressions
klassen 

% 

IO . . . 
20 . 
30 . 
40 . 
50 . 
60 . 
70 . 
80 . 
90 . 

100 . 

1 9 0 8 

physische 

1093 
• 662 

633 
303 
144 

81 
58 
52 
41 

117 

3184 

nicht
physische 

22 
10 
21 
15 
13 
12 
10 
10 
12 
65 

190 

Total 

1115 
672 
654 
318 
157 

93 
68 
62 
53 

182 

3374 

. 

physische 

908 
593 
489 
242 
137 

75 
43 
43 
26 
93 

2649 

1 8 9 8 
nicht

physische 

18 
18 
24 
15 
10 

8 
6 
7 
6 

41 

153 

Total 

926 
611 
513 
257 
147 

83 
49 
50 
32 

134 

2802 

Zn 

physische 

+ 185 
+ 69 
+ 144 
+ 61 

+ 7 
+ 6 
+ 15 
+ 9 
+ 15 
+ 24 

+ 535 

- nnd Abnahme 
nicht

physische 

+ 4 
— 8 
— 3 

o 
+ 3 
+ 4 
+ 4 
+ 3 
+ 6 
+ 24 

+ 37 

Total 

+ 189 
+ 61 
+ 141 
+ 61 
+ 10 
+ 10 
+ 19 
+ 12 
+ 21 
+ 48 

+ 572 

4. Der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen. 
Die Progressionspflichtigen mit Vermögen und 

Einkommen zählten: (siehe Tabelle G hiervor). 
Die Progression dieser Pflichtigenkategorie ergab 

die Beträge: (siehe Seite 87, Tabelle F). 

Die Pflichtigenkategorie mit Vermögen und Ein
kommen stellt den grössten Teil der Progressions
pflichtigen und ihrer Zunahme, sowie den grössten Teil 
des Progressionsertrages und seiner Zunahme. 

d. Das Total der ganzen Steuer. 

Die Totalzahl der Staatssteuerpflichtigen wurde bei 
den Steuerfaktoren erörtert. 

Die ganze Steuer hat in 100 Gemeinden um zu
sammen Pr. 226,048. 49 zugenommen und in 32 Ge
meinden um zusammen Pr. 5068. 05 abgenommen. 

Das Total der ganzen Steuer hat die höchsten 
Ziffern erreicht in den aus nebenstehender Tabelle er
sichtlichen Gemeinden. 

Das Total der ganzen Steuer weist die niedrigsten 
Beträge auf in den Gemeinden: 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

1908 
Burgäschi 
Kammersrohr 
Grod . . . 
Rohr . . . 
Steinhof . . 
Brimnenthal . 
Gänsbrunnen 

Fr. 
1 9 . — 
2 7 . — 

115.20 
134.— 
181.10 
186. 15 
196. 45 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

1898 
Burgäschi 
Kammersrohi 
Grod . . 
Brunnenthal 
Rohr . . 
Steinhof . 
Winistorf. 

Fr. 
16.55 

• 23.93 
51.70 

127. 30 
. 130. — 

141. 40 
. 186. — 

858.90 676. 88 

Die ganze Steuer ist am stärksten zurückgegangen 
in den Gemeinden: 

1. Lohn 
2. Oensingen . . . 
3. Zullwil 
4. Küttigkofen. . . . 
5. Walterswil . . . 
6. Balm bei Messen . 
7. Oberbuchsiten . . 
8. Boningen . . . . 
9. Niederwil . . . 

. Fr. 

7Ì 

71 

71 

TI 

n 
71 

71 

« 

609.76 
566. 92 
427.80 
377.80 
364. 55 
297.40 
237. 43 
212. 50 
200.45 

Fr. 3,294. 61 

Gemeinden 

1. Solothurn. . 
2. Ölten . . . 
3. Schönenwerd 
4. Niedergerlafìngen 
5. Grenchen. 
6. Derendingen 
7. Balsthal . 
8. Biberist . 
9. Dornach . * 

10. Langendorf 

In % des kant, 
Totalbetrages 

1908 
Fr. Rp. 

161,815. 
95,865. 
55,596. 
35,635. 
33,690. 
32,177. 
32,061. 
18,013. 
13,363. 
8,989. 

24 
90 
30 
65 
60 
29 
49 
77 
79 
75 

487,209. 78 

74.68 

1898 
Fr. Rp 

114,298. 95 
55,518. 05 
27,029. — 
13,191. 90 
19,277. 85 
17,966. 05 
13,326. 52 
14,795. 46 
5,966. 25 
6,418. 33 

287,788. 36 

66.B1 

In diesen 10 Gemeinden und in 
der Gemeinde 

11. Luterbach mit 
hat die ganze Steuer am stärksten zu
genommen, zusammen um 

Es sind dies 91.85% der Totalzunahme. 

Zunahme 
Fr. Bp. 

47,516. 29 
40,347. 85 
28,567. 30 
22,443. 75 
14,412. 75 
14,211. 24 
18,734. 97 

3,218. 31 
7,397. 54 
2,571. 42 

199,421. 42 

3,553. 20 

202,974. 62 
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Das Total der ganzen Steuer resultiert aus den Pflichtigenkategorien wie folgt: 

Pflichtigenkategorieii 

1. Der sämtlichen Pflichtigen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 

2. Der Pflichtigen mit nur Vermögen: 
a. der physischen 
6. der nichtphysischen 

Summa . 

3. Der Pflichtigen mit nur Einkommen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 

4. Der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 

1 9 0 8 

Fr. Rp. 

438 ,180 .26 
215,473. 39 

653,653. 65 

15,092. 47 
3,0&4. 35 

18,156. 82 

76 ,480 .14 
6 5 5 . 7 0 

77,135. 84 

346,607. 65 
211,753. 34 

558,360. 99 

1 8 9 8 
Fr. Rp. 

330,402. 03 

102 ,271 .18 

432,673. 21 

10,301. 99 
2,783. 61 

13,085. 60 

43,220. 71 
5 9 9 . 8 8 

43,820. 59 

276,879. 33 

98,887. 69 

375,767. 02 

Znnahme 

Fr. Rp. 

107,778. 23 
113,202. 21 

220,980. 44 

4,790. 48 
280. 74 

5,071. 22 

33,259. 43 
5 5 . 8 2 

33,315. 25 

69,728. 32 
112,865. 65 

182,593. 97 

in % 

32.62 

110.68 

51.07 

46.50 

10.08 

38.75 

76.95 

9.30 

76.02 

25.18 

114.13 

48.59 

1 
Das Steuerbetreffnis der Aktiengesellschaften ist 

aus Tab. XIII ersichtlich. 

Steuerarten 

1 9 0 8 . 

Vermögenssteuer 
Einkommenssteuer 
Progression 

Total der ganzen Steuer . 

1 8 9 8 . 

Vermögenssteuer 

Einkommenssteuer 
Progression 

Total der ganzen Steuer . 

Pflichtige 
mit nur Vermögen 

phys. 

2.20 

O.ii 

2.31 

2.28 

O.io 

2.38 

1 

nicht
phys. 

0.29 

0.18 

0.47 

0.38 

0.26 

0.64 

zu
sammen 

2.49 

0.29 

2.78 

2.66 

0.36 

3.02 

1 

In Prozenten haben die Steuerarten und Pflich
tigenkategorien an das Total der ganzen Steuer bei
getragen : 

Pflichtige 
mit nur Einkommen 

phys. 

11.34 

0.36 

11.70 

9.76 

0.23 

9.99 

nicht
phys. 

0.08 

0.02 

O.io 

O.io 
0.04 

0.14 

zu
sammen 

11.42 

0.38 

11.80 

9.86 

0.27 

10.13 

Pflichtige mit Vermögen 
und Einkommen 

phys. 

15.24 

21.28 

16.51 

53.03 

18.62 

26.30 

19.07 

63.99 

nicht
phys. 

5.71 

10.85 

15.83 

32.3g 

4.67 

7.23 

10.96 

22.86 

zu
sammen 

20.95 

32.13 

32.34 

85.42 

23.29 

33.53 

30.03 

86.85 

1 

Sämtliche Pflichtigen 

phys. 

17.44 

32.62 

16.98 

67.04 

20.90 

36.06 

19.40 

76.36 

nicht
phys. 

6.00 

10.93 

16.03 

32.96 

5.05 

7.33 

11.26 

23.64 

zu
sammen 

23.44 

43.55 

33.01 

100 

25.95 

43.39 

30.86 

100 

Den grösseren Anteil an der ganzen Steuer hat 
die Einkommenssteuer, es folgt die Progression und 
schliesslich die Vermögenssteuer. Von 1898/1908 ist 

der Anteil der Vermögenssteuer zurückgegangen, die 
Anteile der Einkommenssteuer und der Progression 
sind gewachsen, letzterer am stärksten. 

12 
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Den grössten Anteil an der ganzen Steuer hat 
die Pflichtigenkategorie mit Vermögen und Einkommen, 
den kleinsten diejenige mit nur Vermögen; diese beiden 
Anteile sind von 1898/1908 zurückgegangen, während 
derjenige der Pflichtigenkategorie mit nur Einkommen 

e. Das Betreffnis. 

Das Steuerbetreffnis pro 1908 (8/io der ganzen 
Steuer) ist gemeindeweise ersichtlich aus Tabelle XXIV 
und dasjenige pro 1898 (7/io der ganzen Steuer) aus 
Tabelle I der 1900 veröffentlichten Statistik. Danach 
hat das Steuerbetreffnis der oben beim Total der 
ganzen Steuer mit den höchsten Ziffern angeführten 
10 . Gemeinden im gesamten betragen : Pro 1908 
Pr. 393,461.15 und pro 1898 Pr. 200,946. 65; es ergibt 
sich somit eine Zunahme von Pr. 192,514. 50. Diese 
10 Gemeinden haben in beiden Jahren den grössten 
Teil der Staatssteuerlast getragen; in ihnen hat auch 
die Steuerkraft am meisten zugenommen. 

Nach den Pflichtigenkategorien gestaltete sich das 
Betreffnis wie in Tabelle Seite 91 angegeben. 

Das Steuerbetreffnis ist somit von 1898/1908 ge
stiegen: der sämtlichen Pflichtigen um 73.u °/o, der 
Pflichtigen mit nur Vermögen um 58.28 °/o, der Pflich
tigen mit nur Einkommen um 103.08 %? der Pflichtigen 
mit Vermögen und Einkommen um 70.20 %• Die 
Pr. 3,610. 48 vom Totalbetreffnis der physischen 
Pflichtigen abgerechnet, ergibt eine Zunahme des Be
treffnisses derselben von 52.12 % ; das Totalbetreffnis 
der nichtphysischen Pflichtigen hat um 140.8i % zu
genommen. 

In Tabelle XXXVII ist das Steuerbetreffnis pro 
1908 der sämtlichen Pflichtigen und der Pflichtigen
kategorien nach Grössenklassen ausgeschieden. Daraus 
ergibt sich, dass die Mehrheit der Pflichtigen einen 

grösser geworden ist. Der Anteil der physischen 
Pflichtigen ist bedeutend grösser als derjenige der nicht
physischen, dagegen ist letzterer von 1898/1908 erheb
lich höher und ersterer erheblich niedriger geworden. 
Schliesslich verweisen wir auf den Zusammenzug: 

Steuerbetrag in den beiden Grössenklassen bis Pr. 10 
entrichten und die Grössenklasse mit über Pr. 1000 
Steuerbetreffnis den grössten Gesamtbetrag entrichtete. 
Die mittleren Grössenklassen mit der Mehrheit der 
Pflichtigen sind ersichtlich aus dem Zusammenzug: 

Steuerbetreffnis 

Bis Pr. 5 
über 5—90 

über 90 

Pflichtige 

Zahl 

9,549 
10,386 

632 

in °/o der 
Gesamtzahl 

46.43 

50.50 

3.07 

Steuerbetreffnis 

Gesamtbetrag 
Fr. Rp. 

25,368. 30 
182,752. 30 
318,412. 80 

in °/o 
des Total
betrages 

4.82 

3 4 . 7 0 

6 0 . 4 8 

Die beiden Grössenklassen bis Fr. 10 werden zum 
grössten Teil gebildet durch die Pflichtigenkategorie 
mit nur Einkommen, die Grössenklassen mit über Pr. 10 
durch die Pflichtigenkategorie mit Vermögen und Ein
kommen, die Grössenklasse mit über Fr. 1000 vor
nehmlich durch die nichtphysischen Pflichtigen. 

Die Verteilung der Pflichtigen nach den Grössen
klassen des Steuerbetreffnisses pro 1908 auf die Bezirke 
ist in Tabelle XXXVIII dargestellt. 

Pflichtigenkategorie 

1) mit nur Vermögen 
2) mit nur Einkommen 
3) mit Vermögen und Einkommen . . . . 

Total . 

4) der physischen 
5) der nichtphysischen 

Pflichtige 
in % der 
Totalzahl 

1908 

15.99 
50.21 

33.80 

100 

96.9» 
3.01 

1898 

17.87 
42.93 
39.70 

100 

97.21 
2.79 

Steuerpflichtiges 
Vermögen 
in % des 

Totalbetrages 

1908 

10.61 

89.39 

100 

74.41 
25.59 

1898 

10.20 

89.80 

100 

80.55 
19.45 

Steuerpflichtiges 
Einkommen 
in % des 

Totalbetrages 

1908 

26.25 
73.75 

100 

74.90 
25.10 

1898 

22.70 
77.30 

100 

83.li 

16.89 

Total 
der ganzen Steuer 

in % 

1908 

2.78 
11.80 
85.42 

100 

67.04 
32.96 

1898 

3.02 
10.13 
86.85 

100 

76.86 
23.64 

http://83.li
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Pflichtigenkategorien 

1. Sämtliche Pflichtigen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 
Davon ab laut Anmerkungen zu Tab. XXVIII, 

XXX} XYXTT 

Bleiben . 

2. Der Pflichtigen mit nur Vermögen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 
Davon ab laut Anmerkung zu Tab. XXVIII . . 

Bleiben 

3. Der Pflichtigen mit nur Einkommen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 
Dazu laut Anmerkung zu Tab. XXX . . . . 

Summa . 

4. Der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen: 
a. der physischen 
b. der nichtphysischen 

Summa . 
Davon ab laut Anmerkung zu Tab. XXXII . . 

Bleiben . 

1 9 0 8 

7» 
Fr. Rp. 

354,157. 70 
172,375. 70 

526,533. 40 

3,610. 48 

522,922. 92 

14,410. 55 
2,451. 50 

16,862. 05 
2,336. 59 

14,525. 46 

60,488.15 
524. 55 

61,012. 70 
695. 97 

61,708. 67 

279,259. — 
169,399. 65 

448,658. 65 
1,969. 86 

446,688. 79 

1 8 9 8 

V» 
Fr. Rp. 

230,427. 85 
71,578. 75 

302,006. 60 

302,006. 60 

7,227. 93 
1,948. 78 

9,176. 71 

9,176. 71 

29,965. 88 
419. 87 

30,385. 75 

30,385. 75 

193,234. 04 
69,210.10 

262,444.14 

262,444. 14 

1 

Zunahme 

Fr. % Rp. 

123,729. 85 
100,796. 95 

224,526. 80 

3,610. 48 

220,916. 32 

7,182. 62 
502.72 

7,685. 34 
2,336. 59 

5,348. 75 

30,522. 27 
104. 68 

30,626. 95 
695. 97 

31,322. 92 

86,024. 96 
100,189. 55 

186,214. 51 
1,969. 86 

184,244. 65 

IV. Das Verfahren. 

A. Allgemeines. 

Die Erhebung einer Steuer nach Massgabe des 
Gesetzes kann lediglich auf einen Kantonsratsbeschluss 
geschehen, welcher jeweilen bei Fixierung des Vor
anschlages für das kommende Jahr zu fassen ist. In 
ein und demselben Jahr darf nur eine Steuer erhoben 
werden; sie ist nach den Bedürfnissen des Bezugs
jahres zu bemessen. Vorausbezüge sind unstatthaft. 
Bei Bezügen unter oder über den Normalansätzen sind 

die Bruchteile in Zehnteilen zu bestimmen. Das Ma
ximum der durch den Kantonsrat zu beschliessenden 
Steuer darf den Ansatz der einfachen Steuer nicht 
übersteigen; über höhere Bezüge hat das Volk abzu
stimmen. Letzterer Fall ist seit Einfuhrung der direkten 
Steuer noch nicht vorgekommen. 

Das Steuerverfahren steht unter der Leitung und 
Oberaufsicht des Regierungsrates ; die Staats- und Ge
meindebehörden sind zu jeder nötigen Beihülfe ver
pflichtet. Alle Beamten und Angestellten, welche mit 
der Steuererhebung beschäftigt sind, sind bezüglich 
der Vermögensverhältnisse des Einzelnen zu strenger 
Verschwiegenheit verpflichtet. 
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B. Die Veranlagung. 

1. Die erste Vorbereitung. 
Die Gemeinden haben dem Staatssteuerbezüger 

und den Kommissionen nachfolgende Akten, vollständig 
nachgeführt, zur Verfügung zu halten, als : die Steuer
listen, das Grundbuchregister, das Lagerbuch und die 
Kontrolle des Ammanns betreffend die Mobiliarver
sicherungen. 

Jeder der 132 Steuerbezüger hat für seine Gemeinde 
in einem nach einem einheitlichen Formular ihm zur 
Verfügung gestellten Staatssteuerrodel alle Personen, 
welche vermutlich in die Steuerpflicht fallen, in alpha
betischer Ordnung und fortlaufender Numerierung auf
zutragen. Sodann hat der Bezüger jedem Aufgetragenen 
ein vom Regierungsrat für den ganzen Kanton gleich 
festgestelltes Taxationsformular, mit der entsprechenden 
Namensüberschrift und Nummer versehen, durch den 
Dorfweibel zuzustellen, Auswärtigen durch die Post. 
Während der Eingabefrist hat der Bezüger den Pflich
tigen zur Peststellung der Liegenschaftenschatzung Ein
sicht in das Grundbuchregister und in das Lagerbuch 
zu gewähren. 

Kantonseinwohner sind steuerpflichtig an ihrem 
Wohnort, Ausserkantonale am Orte des Erwerbes oder 
der gelegenen Sache, Verbeistandete am Wohnort des 
Beistandes. Personen, welche in Heil-, Pflege-, Zwangs-
arbeits- oder Strafanstalten untergebracht sind, sind 
an ihrem früheren Wohnsitze steuerpflichtig. 

2. Die Selbsttaxation. 

Jeder Steuerpflichtige hat auf dem ihm übermittel
ten Formular innerhalb 10 Tagen nach Empfang des
selben eine Selbsttaxation vorzunehmen und ist ver
pflichtet, die Angaben über seine Vermögens- und Ein
kommensverhältnisse der Wahrheit gemäss zu machen. 

Von den 20,567 Pflichtigen pro 1908 haben nach 
Tabelle XXXIX 12,742 oder 61.95% die Selbsttaxa
tion eingereicht und 7825 oder 38.OÖ % haben sich 
nicht selbst taxiert. Pro 1898 haben sich von 15,750 
Pflichtigen 10,244 = 65.04 % selbst taxiert und 5506 
= 34.96 % «haben die Selbsttaxation unterlassen (Ta
belle VI der Statistik von 1900). 

Gemeinde- und bezirkweise ist die Zahl der Selbst
taxierten und der Nichtselbsttaxierten pro 1908 in 
Tabelle XXXIX angegeben. Zusammengefasst geht 
daraus hervor: Sämtliche Steuerpflichtigen, im ganzen 
150, haben sich selbst taxiert in den 8 Gemeinden 
Brunnenthal, Gächliwil, Kyburg-Buchegg, Oberramsern, 
Burgäschi, Heinrichswil, Grod und Rohr. In 101 Ge
meinden hat sich die Mehrheit der Pflichtigen, 10,480, 
selbst taxiert, eine Minderheit von 4159 dagegen nicht. 
Selbst taxiert hat sich die Minderheit der Pflichtigen, 

2112, in 31 Gemeinden (darunter Grenchen, Selzach, 
Derendingen, Zuchwil, Balsthal, Mümliswil, Oensingen), 
nicht selbst taxiert dagegen eine Mehrheit von 3666. 

Pro 1898 haben sich alle Pflichtigen, zusammen 
105, taxiert in den 6 Gemeinden Bibern, Brügglen, 
Gächliwil, Küttigkofen, Oberramsern und Rohr; die 
Hälfte der Pflichtigen, 16, hat sich taxiert und die 
Hälfte, 16, nicht in den 3 Gemeinden Kammersrohr, 
Burgäschi und Gänsbrunnen; in 100 Gemeinden hat 
die Mehrheit der Pflichtigen, 8970, die Selbsttaxation 
eingereicht, die Minderheit, 3338, dagegen nicht; in 23 
Gemeinden (darunter Grenchen, Selzach, Balsthal) hat 
sich die Minderheit der Pflichtigen, 1153, selbst taxiert, 
die Mehrheit, 2152, hat die Selbsttaxation unterlassen. 

Von der Gesamtzahl der Pflichtigen haben sich in den 

Bezirken 

Solothurn . 
Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten . . 
Gösgen . . 
üorneck 
Thierstein . 

1 9 0 8 

selbst 
taxiert 

7» 

68.39 

44.82 

71.78 

50.03 

48.80 

59.36 

71.83 

73.87 

67.40 

80.88 

nicht selbst 
taxiert 

31.61 

55.18 

28.22 

49.97 

51.20 

40.65 

28.17 

26.68 

32.60 

19.82 

1 8 9 8 

selbst 
taxiert 

% 

69.90 

43.41 

75.70 

57.64 

59.51 

76.01 

74.63 

66.05 

66.49 

79.98 

nicht selbst 
taxiert 

% 

30.10 

56.69 

24.30 

42.36 

40.4» 

23.99 

25.47 

33.95 

33.51 

20.02 

Die kantonale Gesamtzahl der Selbsttaxierten und 
diejenige der Nichtselbsttaxierten verteilen sich in 
Prozenten wie folgt auf die: 

Bezirke 

Solothurn . 
Lebern . 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten . . 
Gösgen . . 
Dorneck 
Thierstein . 

1 9 0 8 

Selbst
taxierte 

16.40 

11.78 

5.26 

11.84 

4.96 

4.43 

23.54 

8.76 

6.75 

6.30 

100 

Nicht-
selbst-

taxierte 

12.35 

23.62 

3.36 

19.2« 

8.44 

4.94 

15.03 

5.18 

5.32 

2.50 

100 

1 8 9 8 

Selbst
taxierte 

14.26 

10.06 

6.63 

12.86 

5.71 

6.22 

21.48 

7.99 

7.54 

7.25 

100 

Nicht-
Selbst-

taxierte 

11.42 

24.41 

3.96 

17.58 

7.23 

3.65 

13.66 

7.65 

7.06 

3.38 

100 
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Vergleicht man die Totalzahl der Selbsttaxierten 
und diejenige der Nichtselbsttaxierten der Bezirke pro 
1908 mit derjenigen pro 1898, so resultieren folgende 
Zu- und Abnahme-Ziffern: 

Selbsttaxierte 
Solothurn . . . . + 629 
Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten. 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten . . . 
Gösgen . . 
Dorneck . . 
Thierstein . 

I Can ton 

+ 470 
— 10 
+ 192 
4- 45 
— 72 
+ 799 
+ 297 
+ 88 
-(- • 60 

+ 2498 

selbsttaxierl 
+ 337 
+ 504 
- j - 45 
+ 539 
+ 263 
+ 186 
+ 424 
— 16 
+ 27 
+ 10 

+ 2319 

Die Zunahme der Selbsttaxierten von 1898 auf 
1908 beträgt 24.88 % und diejenige der Nichtselbst-
taxierten 42.n %. 

Der Steuerbezüger trägt die rechtzeitig einge
reichten Selbsttaxationen in den Steuerrodel ein, prüft 
diese Taxationen auf die Richtigkeit der Angaben be
züglich des Liegenschaftenbesitzes sowie auf allfällige 
offenbare Irrtümer, merkt in den Zetteln die nötigen 
Richtigstellungen vor und macht die fehlenden Steuer
berechnungen ; soweit keine Selbsttaxationen vorliegen, 
besorgt er die nötigen Erhebungen für die Taxation 
durch die Kommission; sodann stellt er das Material 
dem Präsidenten der Kreissteuerkommission zur Ver
fügung. 

Wird infolge Einwanderung oder aus anderen 
Gründen in der Zeit zwischen den ordentlichen Steuer
bezügen eine Taxation nötig, so ist der Betreffende 
durch den zuständigen Steuerbezüger zur Selbsttaxation 
aufzufordern. Wird der Aufforderung Folge geleistet, 
so Übermacht der Bezüger die Taxation mit seinen 
Bemerkungen dem Finanz-Departement. Nimmt der 
Steuerpflichtige keine Taxation vor, so stellt der Be
züger seine Anträge für dieselbe beim Finanz-Departe
ment, welches die Steuer festsetzt. Gegen diese Fest
setzung kann an den Regierungsrat rekurriert werden. 
Solche Taxationen nach § 36 des Steuergesetzes wurden 
im Jahre 1908 nach Tabelle XXXIX in Biberist, 
Derendingen und Niedergerlafìngen zusammen 172 vor
genommen. 

3. Die Taxations- und Rekursinstanzen, 

a. Die Kreissteuerkommission. 
Das ganze Kantonsgebiet ist in 86 Steuerkreise 

eingeteilt. Grössere Gemeinden bilden je einen Steuer

kreis; kleinere Gemeinden sind zu einem solchen ver
einigt. Für jeden Kreis ist eine Steuerkommission 
bestellt, bestehend aus einem Präsidenten und 4 bis 6 
Mitgliedern. Der Präsident wird vom Regierungsrat 
ernannt; er ist in der Regel für mehrere Steuerkreise 
in der nämlichen Person zu bestellen und hat speziell 
die Pflicht, für eine gleichmässige Anwendung des 
Steuergesetzes zu sorgen. Im Jahre 1898 waren 13 
Kreissteuerpräsidenten und im Jahre 1908 12 solche 
in Funktion. Die Mitglieder sind durch die Gemeinden 
des betreffenden Steuerkreises im Verhältnis ihrer Be
völkerung zu ernennen. Wer zum Gemeindevertreter 
ernannt wird, ist bei den in § 86 des Gemeindegesetzes 
bestimmten Straffolgen gehalten, die Wahl anzunehmen. 
37 Kommissionen bestehen aus 6, 22 aus 5 und 27 
aus 4 Mitgliedern, die 86 Kreissteuerkommissionen 
somit zusammen aus 440 Mitgliedern, exklusive 
Präsident. 

Der Präsident der Kreissteuerkommission legt das 
ihm zur Verfügung gestellte Material, nachdem er das
selbe einer vorläufigen Prüfung unterzogen hat, der 
Kreissteuerkommission vor. Die Kommission prüft die 
eingereichten Selbsttaxationen ; wenn sie dieselben 
unrichtig findet, so nimmt sie die gebotenen Abände
rungen vor, taxiert nach ihrem Ermessen die Nicht-
selbsttaxierten und teilt die von ihr festgesetzten Ab
änderungen und Taxationen den Pflichtigen mit; ferner 
stellt sie bei Unglücksfällen Anträge bei der Bezirks
steuerkommission auf Herabsetzung, unter Umständen 
gänzlichen Nachlass der Steuer der Betroffenen. 

Von den 12,742 Selbsttaxationen pro 1908 wurden 
durch die Kreissteuerkommissionen 6845 =*= 53.72 °/o 
unverändert belassen und 5897 = 46.28 % geändert. 
Von den 10,244 Selbsttaxationen pro 1898 wurden 
durch die Kreissteuerkommissionen 4199 = 40.99 % 
bestätigt, 6045 = 59.oi % geändert (Tabelle VII der 
Statistik von 1900). 

Die Zahl der bestätigten Selbsttaxationen pro 1908 
ist gemeinde- und bezirksweise in Tabelle XXXIX 
angeführt. Danach ergibt sich, dass von den einge
reichten Selbsttaxationen die Hälfte bestätigt und die 
Hälfte, zusammen je 14, geändert worden sind in 4 Ge
meinden, in 75 Gemeinden die Mehrzahl der Selbst
taxationen, 5277, unverändert geblieben und die Minder
zahl, 3122, abgeändert worden sind, in 53 Gemeinden 
die Minderzahl, 1554, Bestätigung und die Mehrzahl, 
2761, Abänderung erfahren haben. 

Von den pro 1898 eingereichten Selbsttaxationen 
wurden in 3 Gemeinden die Hälfte, zusammen 8, be
stätigt und die Hälfte, 8, geändert, in 25 Gemeinden 
die Mehrzahl der Selbsttaxationen, 1054, unverändert 



— 94 — 

belassen und die Minderzahl, 683, abgeändert, in 104 
Gemeinden die Mehrzahl, 5354, geändert und die 
Minderzahl, 3137, bestätigt. 

Von der Gesamtzahl der Selbsttaxationen wurden 
durch die Kreissteuerkommissionen in den 

Bezirken 

Solothurn . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . 
Olten . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

1 9 0 8 

unveränd. 
passiert 

% 

54.07 

28.71 

74.59 

59.84 

73.97 

59.29 

61.99 

45.79 

41.28 

44.33 

ab
geändert 

•/• 

45.93 

71.29 

25.41 

40.16 

26.03 

40.71 

38.01 

54.21 

58.72 

55.67 

1 8 9 8 

unveränd. 
passiert 

% 

40.93 

24.26 

53.61 

45.86 

47.52 

43.01 

43.46 

42.86 

35.62 

33.51 

ab
geändert 

7» 

59.07 

75.76 

46.39 

54.14 

52.48 

56.99 

56.55 

57.14 

64.38 

66.49 

Von der kantonalen Gesamtzahl der unverändert 
passierten, d. h. nicht abgeänderten und derjenigen 
der abgeänderten Selbsttaxationen entfallen auf die 
einzelnen 

Bezirke 

Solothurn . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . 
Olten . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

1 9 0 8 

nicht ab
geänderte 

7» 

16.61 

6.30 

7.29 

13.19 

6.81 

4.89 

27.16 

7.46 

5.19 

5.20 

100 

ab
geänderte 

7o 

16.28 

18.15 

2.88 

10.28 

2.78 

3.90 

19.33 

10.26 

8.56 

7.58 

100 

1 8 9 8 

nicht ab
geänderte 

7» 

14.24 

5.96 

8.67 

14.38 

6.62 

6.53 

22.77 

8.36 

6.56 

5.93 

100 

ab
geänderte 

% 

14.28 

12.92 

5.21 

11.80 

5.08 

6.00 

20.68 

7.74 

8.22 

8.17 

100 

Die Bezirks-Totalzahlen der nicht abgeänderten 
und der abgeänderten Selbsttaxationen pro 1908 haben 
gegenüber denjenigen pro 1898 zu- und abgenommen 
wie folgt: 

Nichtabgeänderte Abgeänderte 
Solothurn . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . 
Olten . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

+ 532 
+ 181 
+ 135 
+ 299 
+ 188 
+ 61 
+ 903 
+ 160 

. + 80 
+ 107 

+ 2646 

+ 97 
+ 289 
— 145 
— 107 
— 143 
— 133 
— 104 
+ 137 

+ 8 
— 47 

— 148 

Die Zunahme der nichtabgeänderten Selbsttaxa
tionen beträgt 63.oi % u n ^ die Abnahme der abge
änderten Selbsttaxationen 2.44 %• 

Von den 7825 Pflichtigen, die keine Selbsttaxation 
eingereicht haben, wurden durch die Kreissteuerkom
missionen taxiert, 7594, welche sich im Vergleiche zu 
der Zahl von 1898 auf die einzelnen Bezirke wie folgt 

Solothurn. . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten . . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu 
Olten . . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . . . 
Thierstein . . 

1908 

960 
1834 

262 
. 1330 

639 
385 

1168 
405 
415 
196 

7594 

1898 

— 97 
— 1053 
+ 53 
— 617 
— 332 
— 22 
+ 76 
+ 63 
+ 82 
+ 298 

— 1549 

Die durch die Kreissteuerkommissionen Taxierten 
haben demnach um 25,62 % zugenommen. 

Werden zu den 5897 durch die Kreissteuerkom
missionen abgeänderten Selbsttaxationen pro 1908 die 
7594 Taxierten, welche sich nicht selbst taxiert haben, 
gezählt, so ergibt sich die in Tabelle XXXIX erzeigte 
Totalzahl von 13,491 taxierten Pflichtigen. 

Gegen die Verfügungen der Kreissteuerkommis
sionen können die betreffenden Steuerflichtigen innert 
14 Tagen vom Empfang der Mitteilung hinweg beim 
Oberamt z. H. der Bezirkssteuerkommission schriftlich 
Beschwerde erheben. 

Steuerpflichtigen, welche die Selbsttaxation unter
lassen haben, steht das Kecht der Beschwerde nicht 
zu? sofern sie nicht glaubhaft nachweisen, dass die 
Selbsttaxation infolge von wesentlichen Hindernissen 
nicht eingereicht worden ist, oder dass bei der Taxation 
durch die Kommission eine offenbare Gesetzesverletzung 
vor sich ging. 
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b. Die Bezirkssteuerkommission. 

Das Volk wählt für jeden Bezirk nach Proportional
system eine Bezirkssteuerkommission, bestehend aus 
7 Mitgliedern. Präsident und Vizepräsident wählt die 
Kommission aus ihrer Mitte. Dazu kommt ein vom 
Regierungsrat gewählter Protokollführer, welcher be
ratende Stimme hat. 

Die Bezirkssteuerkommission prüft die Steueranlage 
im allgemeinen, erledigt die eingereichten Rekurse gegen 
Taxationen der Kreissteuerkommissionen und die von 
letztern gestellten Anträge auf Steuererlasse. Sofern 
sie Taxationen, welche offenbar zu niedrig sind, wahr
nimmt, so hat sie dieselben zu berichtigen; ebenso 
hat sie allfällig noch nicht taxierte Pflichtige zu taxieren. 
Taxationen letzterer Art wurden pro 1908 nach Tabelle 
XXXTX 59 vorgenommen. Die Rekurrenten, welche 
beim Oberamt Beschwerde gegen Verfügungen der 
Kreissteuerkommission eingereicht haben, sowie die 
Pflichtigen, deren Selbsttaxation die Bezirkssteuer
kommission beanstandet, sind zur persönlichen Einver
nahme einzuladen. Die Verhandlungen vor der Bezirks
steuerkommission werden mündlich geführt; dagegen 
sind die tatsächlichen Anbringen eines Steuerpflichtigen, 
die derselbe bezüglich seiner Einkommens- und Ver
mögensverhältnisse macht, zu Protokoll zu nehmen und 
von ihm zu unterzeichnen. Wenn ein vorgeladener 
Steuerpflichtiger zur festgesetzten Zeit nicht erscheint, 
so ist dies als Verzicht auf die Rechtsvorkehren an
zusehen, die ihm im Falle der Anwesenheit zugestanden 
hätten und es hat die Kommission den Entscheid ge
stützt auf das vorliegende Material zu fällen. 

Die Zahl der Taxationsabänderungen, der erledigten 
Rekurse gegen Taxationen der Kreissteuerkommissionen 
und Einsprachen gegen Taxationsabänderungen der 
Bezirkssteuerkommission hat betragen: 

Bezirke 

Solothurn . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal . 
Balsthal-Gäu . 
Olten . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

Taxations
abänderungen 

1908 

47 
36 
17 
10 
24 
18 
25 
6 

24 
14 

221 

1898 

+ 37 
+ 27 
+ 34 
+ 32 
+ 35 
+ 18 
— 11 
+ 175 
+ 94 
+ 102 

+ 543 

Erledigte Rekurse 
und Einsprachen 

1908 

122 
178 

16 
65 
25 
27 

156 
49 
38 
47 

723 

1898 

+ 99 
— 81 
+ 27 
+ 20 
+ 17 
+ 25 
+ 13 
+ 12 
+ 12 
+ 18 

+ 162 

1 

Gegen die Entscheidung der Bezirkssteuerkommis
sion kann innert 14 Tagen von der Mitteilung hinweg 
wegen offenbarem Irrtum oder Gesetzesverletzung beim 
Regierungsrat Beschwerde geführt werden. 

c. Der Regierungsrat. 

Der Regierungsrat überweist eingehende Beschwer
den an die Beschwerdekommission zur Antragstellung 
und fällt nach Eingang derselben die entgültige Ent
scheidung. 

Die Beschwerdekommission besteht aus dem Vor
steher des Departements des Innern oder der Justiz 
und 4 durch den Kantonsrat gewählten Mitgliedern. 

Die-Zahl der durch Beschwerdekommission und 
Regierungsrat entschiedenen Rekurse betrug: 

Bezirke 
Solothurn. . 
Lebern . . 
Bucheggberg. 
Krieg8stetten. 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu. 
Olten . . . 
Gösgen . . 
Dorneck . . 
Thierstein 

1908 
. 11 

7 
. 1 
. 3 
. 2 
. 3 
. 6 
. 2 
. 1 
. 3 

39 

1898 
— 7 
— 5 

o 
+ 1 
+ 1 
+ 2 

+ 6 
— 1 
+ 5 
+ 2 
+ 4 

Im Jahre 1908 wurde in 27 Fällen auf die Be
schwerde gar nicht eingetreten oder infolge materieller 
Untersuchung Abweisung beschlossen; in 2 Fällen er
folgte Rückweisung zu neuer Behandlung an die Be
zirkssteuerkommission und in 2 Fällen Schenkung der 
Steuer resp. Steuerbefreiung für 1908; eine Beschwerde 
wurde ganz und 7 Beschwerden wurden teilweise be
gründet erklärt. Bei diesen Beschlussfassungen befand 
sich der Regierungsrat in 36 Fällen in Übereinstim
mung mit der Staatssteuer-Beschwerdekommission. 
Im Jahre 1898 wurde auf 20 Rekurse nicht einge
treten, in 16 Fällen ist den Rekursbegehren ganz oder 
teilweise entsprochen worden, 7 Rekurse sind abge
wiesen worden; die Entscheide des Regierungsrates 
weichen von den Anträgen der Beschwerdekommission 
in einem einzigen Falle materiell ab. 

C. Die Erhebung. 
Der Oberamtmann besorgt die Eintragung der 

Entscheide der Steuerbehörden in den Steuerrodel, 
prüft die arithmetische Richtigkeit der Taxationszettel 
und des Rodels und hat denselben nach der endgül
tigen Bereinigung abzuschliessen ; sodann Übermacht 
er den Rodel gegen eine den einzukassierenden Steuer
betrag angebende Empfangsbescheinigung dem Steuer
bezüger, unter gleichzeitiger Anweisung des Ammann-
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amtes der Gemeinde, die Durchführung des Bezuges 
in ortsüblicher Weise bekannt zu geben. 

Der Bezug ist Sache der Gemeinden, die auch für 
die Funktionen des von ihnen zu ernennenden Steuer
bezügers haftbar sind. Der Steuerbezüger führt den 
Bezug durch und trägt den Eingang in seinen Rodel 
ein. Die Gelder sind nach Massgabe der Instruktionen 
des Oberamts diesem einzuliefern. Nach Ablauf von 
6 "Wochen hat der Steuerbezüger die im Verzuge be
findlichen Steuerpflichtigen schriftlich unter Einräumung 
einer Frist von höchstens 14 Tagen zur Zahlung auf
zufordern unter Androhung nachfolgender Betreibung. 
Wenn letztere Frist verstrichen ist, hat der Bezüger 
dem Oberamt die Abrechnung nebst dem Verzeichnis 
der Ausstände zu übermitteln. Der Oberamtmann hat 
die ihm vom Bezüger namhaft gemachten Ausstände 
auf dem Betreibungswege einzufordern. Bezüglich un
erhältlicher Steuerbeträge holt das Oberamt beim Finanz
departement die Bewilligung zur Abschreibung ein. 

Die Unkosten des Steuerbezuges trägt der Staat. 
Die Gesamtkosten haben nach den Staatsrechnungen 
betragen : 

1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Fr. 

26,877. 46 
23,136. 68 
21,677. 67 
19,885.14 
20,080. 05 
19,735. 70 
19,772. 27 
20,633. 55 
20,813. 84 
21,869.50 
24,579. 78 
26,160. 37 
25,629. 44 

290,851. 45 

In Prozenten 
des Jahresertrages 

(ohne Nach- und Itnlitener) 

9 . 6 4 

8.00 

7.31 

6.56 

6.37 

6.27 

6.13 

6.38 

6.18 

5.92 

5.31 

5.27 

4.92 

6.28 

Der Gesamtbetrag pro 1908 lässt sich spezifizieren 
und vergleichen mit demjenigen pro 1898 wie folgt: 

_ 1 1908 1898 

1. Allgemeines (Druck, Buch- Fr. Fr. 
binder etc.) 1,018.65 — 550.90 

2. Zustellung der Taxations
zettel, Taxationsabänderun
gen und Vorladungen der 
Rekurrenten 1,843.65 

3. Kreissteuerkommissionen . 
4. Bezirkssteuerkommissionen 
5. Beschwerdekommission 
6. Bezugsprovision und andere 

Gebühren d. Steuerbezüger 

5,643.55 
2,737.40 

162.60 

504.75 
343.10 

_ |_1543 ._ 

— 65.40 

+ 

Die Ausgaben für Kreis- und Bezirkssteuer-
kommissionenMbetragen nach : 

Bezirken 

Solothurn 
Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Bal8thal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten . . . 
Gösgen . . 
Dorneck . . 
Thierstein . 

Eanton 

Kreis
steuerkommissionen 

1908 
Fr. 

3 0 4 . — 
1147.90 
369.20 
709.80 
483.20 
453.80 
743.— 
517.95 
489.30 
425.40 

5643.55 

1898 
Fr. 

+564.— 
—486.50 
— 78.10 
+ 75.10 
— 12.10 
•— 50.40 
+227.10 
+ 34.25 
— 20.70 
+ 90.45 

+343.10 

Bezirks
steuerkommissionen 

1908 
Fr. 

604.— 
502.60 
155.40 
162.10 
209.10 
148.40 
466.20 
108.30 
163.60 
217.70 

2737.40 

1898 
Fr. 

+ 573.55 
— 94.05 
+ 94.80 
+ 278.25 
+ 33.25 
+ 82.20 
+ 81.95 
+ 264.— 
+ 163.90 
+ 65.15 

+1543.— 

14,223.59 —4716.82 

25,629.44 —3951.77 

V. Die Strafbestimmungen 
(Nach- und Strafsteuern). 

Alle Staats- und Gemeindebeamten sind verpflichtet, 
die ihnen zur Kenntnis gelangenden Steuerunterschla
gungen dem Finanzdepartement anzuzeigen. 

Fehlbahre, resp. deren Erben, sind gehalten, für 
die im Laufe der letzten 5 Jahre hinterhaltenen Steuern 
folgende Nachzahlungen zu leisten: 

a. Den dreifachen Betrag der hinterhaltenen Steuer, 
sofern dieselbe nicht mehr als 1/a der schuldigen 
Steuer ausmacht; 

b. den fünffachen Betrag der hinterhaltenen Steuer, 
sofern dieselbe mehr als */» der schuldigen Steuer 
ausmacht. 

Von der Nachsteuer ist vom jeweiligen Verfall 
hinweg Verzugszins zu berechnen. Derselbe wurde 
bisher zu 5°/o berechnet. Die Fixierung der Steuer 
geschieht durch den Regierungsrat. 

Es wurden folgende Nach- und Strafsteuern er
hoben: (siehe die Tabelle, Seite 97). 

Der grosse Betrag der Nachsteuern pro 1904 ver
anlasste die Staatswirtschaftskommission, die Steuer
organe einzuladen, auf eine genauere Taxation zu 
dringen. Der Vorsteher des Finanzdepartements hat 
die Bemerkung entgegengenommen, die Herren Kantons
räte jedoch eingeladen, die Bitte an das Volk zu richten, 
den Steuerorganen weniger feindselig zu begegnen. 
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Jahr 

1896 . . 
1897 . . 
1898 . . 
1899 . . 
1900 . . 
1901 . . 
1902 . . 
1903 . . 
1904 . . 
1905 . . 
1906 . . 
1907 . . 
1908 . . 

Amtelen 

S.-L. 

97.05 
128. 50 
326. 70 

7,412. 75 
1,506. 55 

311.10 
25,030. 62 

1,432.15 
5,509. 95 

11,271.50 
4,394. 90 

57,421. 77 

B.-K. 

347. 35 
49.05 

489.— 
305. 60 

1,814. 98 
2,202. 90 

772.— 
1,342. 25 

8,078. 08 

| 

B.-G. 

175.25 
106. 90 

1.60 
178. 85 

34 .— 

991.75 

O.G. 

80.25 

2,320.10 

192. 50 
1,037. 70 

400. 25 
1,812.15 
8,267. 65 

8,563 .50 
3,482. 25 

30,893. 25 

D.-Th. 

1 3 0 . — 
2 8 5 . 0 5 

1,043.70 
3,839. 60 

590. 90 

206. 80 

6,634. 95 

Kanton 

Total 

80.25 
574. 40 

2,782. 70 
815. 70 

9,129. 80 
6,490. 75 

712.95 
28,836. 60 
12,493. 60 

20,607. — 
9,460. 20 

104,019. 80 

Zahl 
der Fälle 

1 
3 
5 
4 

12 
15 

4 
23 
12 
25 
16 
33 

153 

Die Notwendigkeit der Erhebung von Nachsteuern 
und viele Taxationen, die den Mitgliedern der Staats
wirtschaftskommission persönlich bekannt waren, haben 
der letztern Veranlassung gegeben, bei Beratung der 
Staatsrechnung pro 1906 den Antrag zu stellen : Der 
Regierungsrat wird eingeladen, die Steuerorgane anzu
weisen, bei den Taxationen möglichste Genauigkeit zu 
üben. Anlässlich der Behandlung und Annahme dieses 
Antrages im Kantonsrate hat der Finanzdirektor die 
Mahnung an die besitzenden Klassen gerichtet, ihr 
Steuergewissen etwas zu verbessern. 

Bei der Beratung des Voranschlages zur Staats
rechnung pro 1907 hat unterm 27./28. November 1906 
der Präsident der Staatswirtschaftskommission geäussert, 
dass sich in der Kommission die Ansicht geltend ge
macht habe, es dürfte durch strengere Durchführung 
der Besteuerung auch bei dem Steuersatze von ô/io 
ein ordentlicher Mehrertrag zu erzielen sein ; zugleich 
richtete er einen eindringlichen Appell an die Pflich
tigen aller Schichten der Bevölkerung, zu tun, was 
ihnen Ehre und Bürgerpflicht vorschreiben. 

Zur Nachsteuer pro 1907 wurde die Bemerkung 
gemacht : „Mit Bedauern ersieht die Staatswirtschafts
kommission aus der Höhe der Nachsteuern im Rech
nungsjahre, dass das Bewusstsein der Steuerpflicht 
gegenüber dem Staate nicht in allen Kreisen der Be
völkerung die gewünschte Stärke besitzt. Sie hofft, 
dass es den kantonalen Steuerorganen gelingen wird, 
durch unablässige, zielbewusste Arbeit die Fehlbaren 
zur richtigen Taxation heranzuziehen.a Der Finanz
direktor hat die diesbezüglichen Voten unterstützt, aber 
darauf aufmerksam gemacht, dass die Steuererhebung 
doch von Jahr zu Jahr besser geworden ist. 

Eine weitere Strafbestimmung ist: „Wer zum 
Zwecke der Umgehung der schuldigen Steuer bei der 
persönlichen Einvernahme vor der Bezirkssteuerkommis
sion wissentlich falsche Angaben macht und dadurch 
eine unrichtige Besteuerung zum Nachteile des Staates 
herbeiführt, ist wegen Steuerbetrug mit einer Geld
busse bis auf Fr. 2000 zu bestrafen." Derartige Be
strafungen, welche durch den Strafrichter zu erfolgen 
haben, sind bisher nur in wenigen Fällen vorgekommen. 

13 
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A . i i l i a n g . 

Die Hypothekarverhältnisse. 

I. Das Flächenverzeichnis. 
Das Flächenverzeichnis des Eantons Solothurn 

nach Gemeinden und Kulturen wurde durch das Ka
tasterbureau angefertigt gemäss dem Stande im Jahre 
1908. 

Nach diesem Verzeichnis, Tab. I, haben einen 
Gesamtflächeninhalt von 

Hektaren 

über 

V 

71 

11 

» 
TÌ 

71 

71 

7Ì 

» 

51— 100 
100— 200 
200— 300 
300— 400 
400— 500 
500— 600 
600— 700 
700— 800 
800— 900 
900—1000 

1000. . . 

Kanton 

Ge
meinden 

5 
23 
17 
13 
10 
17 
10 

9 
5 
1 

22 

132 

Im gesamten 
ha 

409 
3,765 
4,115 
4,360 
4,517 
9,414 
6,479 
6,701 
4,300 

936 
34,153 

79,155 

a 

92 
57 
50 
70 
26 
96 
28 
54 
31 
56 
37 

01 

m3 

10 
04 
93 
35 
45 
67 
34 
05 
81 
07 
43 

24 

Die Grössenklasse mit über 1000 Hektaren Flächen
inhalt wird gebildet durch die Gemeinden: 1. Mümlis
wil-Ramiswil, 2. Grenchen, 3. Beinwil, 4. Selzach, 
5. Seewen, 6. Herbetswil, 7. Kleinlützel, 8. Balsthal, 
9. Laupersdorf, 10. Hägendorf, 11. Lostorf, 12. Welschen
rohr, 13. Aedermannsdorf, 14. Biberist, 15. Bettlach, 
16. Oensingen, 17.Oberdorf, 18. Gänsbrunnen, 19. Olten, 
20. Matzendorf, 21. Bärschwil, 22. Nunningen. 

Die Grössenklasse mit 51—100 Hektaren besteht 
aus den Gemeinden: 1. Burgäschi, 2. Grod, 3. Brunnen
thal, 4. Kammersrohr, 5. Winistorf. 

In welchen mittleren Klassen die meisten Ge
meinden sind, geht hervor aus dem Zusammenzug: 

Hektaren 

51—200 
über 200—700 

„ 700 . . 

Ge
meinden 

28 
67 
37 

Im gesamten 
ha 

4,175 
28,887 
46,091 

a 

49 
72 
79 

ms 

14 
74 
36 

in % 

5.J7 
36.60 
58.2S 

Eine Minderzahl von Gemeinden mit über 700 
Hektaren Flächeninhalt hat zusammen den grössten 
Anteil an der Gesamtfläche des Kantons. 

Die Gesamtfläche besteht aus 60.ss % Matt- und 
Ackerland, 36.« % Wald, O.io % Rebland, und 3.i2 % 
sind als unproduktiv erzeigt. 

Das Matt- und Ackerland misst 

Hektaren 

über 

71 

7) 

71 

7) 

71 

7) 

71 

71 

71 

30— 100 
100— 200 
200— 300 
300— 400 
400— 500 
500— 600 
600— 700 
700— 800 
800— 900 
900—1000 

1000. . . 

Kanton 

in Ge
meinden 

11 
37 
18 
26 
15 

8 
2 
5 
4 
1 
5 

132 

im gesamten 
ha 

844 
5,267 
4,395 
9,137 
6,806 
4,358 
1,262 
3,798 
3,413 

966 
7,506 

47,757 

a 

58 
47 
29 
43 
22 
83 
73 
72 
85 
22 
49 

88 

m» 

53 
18 
18 
09 
25 
90 
19 
79 
73 
56 
79 

19 

Über 1000 Hektaren Matt- und Ackerland haben 
die Gemeinden: 1. Mümliswil-Ramiswil, 2. Grenchen, 
3. Beinwil, 4. Selzach, 5. Laupersdorf. 

In der Klasse mit 30—100 Hektaren figurieren 
die Gemeinden: 1. Burgäschi, 2. Gächliwil, 3. Brunnen
thal, 4. Kammersrohr, 5. Grod, 6. Starrkirch, 7. Wini
storf, 8. Hüniken, 9. Hubersdorf, 10. Kriegstetten, 
11. Heinrichswil. 

Nach den mittleren Klassen mit den meisten Ge
meinden ergibt sich der Zusammenzug: 

Hektaren 

30—200 
über 200—600 

„ 600 . . 

Ge
meinden 

48 
67 
17 

Im gesamten 
ha 

6,112 
24,697 
16,948 

a 

05 
78 
04 

m* 

71 
42 
06 

in % 

12.80 
51.71 
35.48 

Die Mehrzahl der Gemeinden hat 200—600 Hek
taren Matt- und Ackerland und zusammen auch den 
grössten Anteil an der Gesamtfläche desselben. 
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Der Wald hat eine Fläche von 

Hektaren 

4— 100 
über 100— 200 

200— 300 
„ 300— 400 

400— 500 
„ 500— 600 
„ 600— 700 
„ 700— 800 
„ 800— 900 
„ 900—1000 
„ 1000. . . 

Kanton 

in Ge
meinden 

47 
33 
16 
11 

7 
5 
6 
2 
1 
1 
1 

130 

im gesamten 
ha 

2,386 
4,688 
3,738 
3,720 
3,051 
2,767 
3,976 
1,473 

882 
905 

1,263 

28,853 

a 

29 
25 
43 
34 
44 
25 
68 
23 
14 
86 
10 

Ol 

m* 

10 
15 

25 

Die Gemeinden Solothurn und Grod haben keinen 
Wald. 

Die mittleren Grössenklassen mit der Mehrheit der 
Gemeinden erzeigt der Zusammenzug: 

Hektaren 

4—100 
über 100—500 

„ 500 . . 

In Ge
meinden 

47 
67 
16 

Im gesamten 
ha 

2,386 
15,198 
11,268 

a 

29 
46 
26 

m2 

10 
15 

in °/o 

8.27 

52.68 

39.06 

Die Mehrheit der Gemeinden hat eine Waldfläche 
von 100—500 Hektaren und zusammen auch den 
grössten Teil der gesamten Waldfläche des Kantons. 

Die Gemeinden mit mehr als 500 Hektaren Wald 
haben nach der Flächengrösse die Reihenfolge : 1. Müm
liswil-Ramiswil, 2. Grenchen, 3. Beinwil, 4. Herbets
wil, 5. Seewen, 6. Oberdorf, 7. Welschenrohr, 8. Bals
thal, 9. Gänsbrunnen, 10. Kleinlützel, 11. Selzach, 
12. Hägendorf, 13. Lostorf-Mahren, 14. Rüttenen, 
15. Matzendorf, 16. Laupersdorf. 

Die kleinsten Waldflächen haben die Gemeinden: 
1. Burgäschi, 2. Kriegstetten, 3. Brunnenthal, 4. Wini
storf, 5. Hüniken, 6. Langendorf, 7. Niedergerlafìngen. 

Mehr Waldfläche als Matt- und Ackerlandfläche 
haben die Gemeinden Oberdorf, Rüttenen, Heinrichs
wil, Gänsbrunnen, Welschenrohr, Egerkingen, Schönen
werd, Starrkirch, Wangen und Büren; in diesen 10 
Gemeinden zusammen misst die Waldfläche 3980 ha 
23 a 60 m2 und die Matt- und Ackerlandfläche 3171 ha 
32 a 33 m2. 

Einzig der Bezirk Dorneck hat Rebland mit einem 
Flächeninhalt von 77 ha 90 a, wovon der grösste 
Teil in den Gemeinden Dornach, Hofstetten und 
Metzerlen ist. 

Im unproduktiven Areal sind inbegriffen die Haus
plätze, Strassen, Eisenbahnen, Flüsse, Bäche und Felsen; 
es hält eine Fläche von 

Hektaren 

0.80—100 . . 
über 100 . . 

Kanton 

in Ge
meinden 

130 
2 

132 

im gesamten 
ha 

2148 
317 

2466 

a 

95 
26 

21 

m» 

80 

80 

in °/o 

87.14 

12.86 

lOOj 

Über 50 ha beträgt die unproduktive Fläche in 
den Gemeinden: 1. Solothurn, 2. Olten, 3. Grenchen, 
4. Selzach, 5. Biberist, 6. Zuchwil, 7. Derendingen, 
8. Schönenwerd; am wenigsten misst sie in den Ge
meinden: 1. Kammersrohr, 2. Ammannsegg, 3. Balm 
b./G., 4. Grod, 5. Hüniken, 6. Rohr, 7. Winistorf. 

n. Die Schätzung. 

À. Der Liegenschaften. 
Am 21. Mai 1863 hat der Kantonsrat ein Gesetz 

betreffend die Katastervermessung beschlossen. In dem
selben ist u. a. bestimmt: 

„§ 1. Es soll über sämtliche Liegenschaften des 
Kantons eine genaue Katastervermessung und eine 
neue eidliche Schätzung stattfinden. Gebäulichkeiten 
sollen nach der Brandassekuranzschatzung aufge
nommen werden.tt 

„§ 10. Die Schätzung wird durch eine beeidigte 
Schatzungskommission von 5 Mitgliedern vorgenommen, 
welche vom Regierungsrate für jeden Amtschreiberei
bezirk aufgestellt wird. Die Schatzungskommission 
wird so zusammengesetzt, dass 2 Mitglieder frei aus 
dem Bezirke und 2 je aus der betreffenden Gemeinde, 
wo die Schätzung stattfinden soll, gewählt werden. 
Der Vorsitzende wird in der gleichen Person für alle 
Bezirke gewählt. Damit bei der Schätzung in einer 
Gemeinde nie mehr als 2 Gemeindebürger mitwirken, 
erwählt der Regierungsrat für jede Schatzungskommis
sion 2 Ersatzmänner. Der Amtschreiber kann den 
Verhandlungen dieser Kommission mit beratender 
Stimme beiwohnen." 

„ § 11. Sämtliche Katastervermessungen im Kanton 
sollen in einem Zeitraum von höchstens 15 Jahren 
vorgenommen werden." 
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Ende November 1872 waren 33 Gemeinden ver
messen. Die Vermessungsarbeiten sind aus verschie
denen Gründen nicht so rasch vor sich gegangen, wie 
erwartet worden war. In der Folge sah sich der Re
gierungsrat veranlasst, dem Kantonsrate einen Vor
schlag zur Weiterbildung der Katastergesetzgebung zu 
unterbreiten, welcher den 3. Mai 1873 Rechtskraft er
hielt, und es ist in demselben nebst den Bestimmungen 
über die Anfertigung von neuen Hypothekenbüchern 
nach der Katastervermessung bezüglich der Kataster
schatzung folgendes festgesetzt : 

n§ 10. Sofort, nachdem die Verifikation und Ab 
nähme der Katastervermessung stattgefunden und der 
Geometer die allfälligen, bei Anerkennung der Pläne 
gemachten Bemerkungen in berichtigender Weise er
ledigt hat} soll die durch Gesetz vom 21. Mai 1863 
vorgesehene Schätzung aller Liegenschaften stattfinden.14 

„§ 11. Zur Vornahme der Schätzungen wird der 
Kanton vom Regierungsrat in drei Schatzungskreise 
eingeteilt und für jeden Kreis eine Kommission von 
drei Mitgliedern und zwei Suppleanten gewählt. 

Die Schatzungskommission wird so zusammen
gesetzt, dass ein Mitglied aus einem andern Wahl
kreise und je ein Mitglied aus dem betreffenden Amt
schreibereibezirk und der die Schätzung betreffenden 
Gemeinde gewählt wird. Der Regierungsrat bezeichnet 
die Präsidenten für alle drei Schatzungskommissionen. 

In einer Gemeinde darf nie mehr als ein Ge
meindebürger mitwirken. 

Der betreffende Amtschreiber kann den Verhand
lungen der Schatzungskommission seines Amtschrei
bereibezirkes mit beratender Stimme beiwohnen." 

„§ 12. Die Vornahme der Schätzung in einer Ge
meinde wird vom Regierungsrat, durch Anzeige an 
den Vorsitzenden der Kommission, angeordnet." 

„§ 13. Auf erhaltene Anzeige durch den Re
gierungsrat hat der Vorstand der Kommission diese 
letztere unverzüglich einzuberufen und die Schätzung 
so zu befördern, dass dieselbe längstens 3 Monate 
nachher vollendet sein wird.a 

„§ 14. Behufs Vornahme der Schätzung erhält die 
Schatzungskommission das vom Geometer aufgestellte 
Grundbuch, samt Plänen, zur Verfügung gestellt." 

„§ 15. Die Kommission hat ihre Schätzungen in 
das Grundbuch einzutragen und unterschriftlich zu be
glaubigen." 

„§ 16. Vor Beginn der Schätzungen wird der 
Regierungsrat durch die Vorsitzenden die Schatzungs
kommissionen sämtlicher Schatzungskreise zu einer 
gemeinsamen Beratung zusammentreten lassen, um die 
Grundsätze festzustellen, welche bei den vorzunehmenden 
Schätzungen einzuhalten sind. 

Derselbe wird sich bei diesen Verhandlungen ver
treten lassen. 

Die Schätzungen sollen den gegenwärtigen Boden-
wert der Grundstücke möglichst genau feststellen. 

Da, wo verschiedene Grundstücke in ein einziges 
vereinigt werden, hat die Schatzungskommission dieses 
vereinigte Grundstück in seiner gegenwärtigen Grösse 
und Form als ein Ganzes zu schätzen." 

„§ 17. Nach Vollendung der Schätzung wird das 
damit ergänzte und unterzeichnete Grundbuch dem 
Regierungsrat zuhanden der betreffenden Amtschreiberei 
zurückgegeben. " 

„§ 18. Die Gemeinden haben die Schätzung auf 
ihre eigenen Kosten in ihre Grundbücher eintragen zu 
lassen." 

Den 30. Juni 1873 hat der Regierungsrat auf An
trag der Präsidenten der Katasterschatzungskommis-
sionen (§16 des Gesetzes vom 3. Mai 1873) folgende 
Bestimmungen über die Katasterschatzungen zuhanden 
der Katasterschatzungskommissionen festgestellt: 

„1. Sobald durch den Regierungsrat die Vorarbeiten 
für die Katasterschatzung eines Gemeindebezirkes dem 
Präsidentender bestimmten Kommission übergeben sind, 
haben sich die Mitglieder der letztern mit Beförderung 
in der Gemeinde zu versammeln und ihre Arbeit innert 
drei Monaten zu vollenden.* 

„2. Nachdem die Kommission den Gemeindebezirk 
bereist und sich über den Vorgang der Schätzung unter 
Berücksichtigung der durchschnittlichen Kaufspreise in 
den verschiedenen Feldgegenden im allgemeinen ver
ständigt hat, schreitet sie zur Schätzung jedes einzelnen 
Grundstückes." 

„3. Bei der Schätzung der Grundstücke sind zu 
berücksichtigen : 

a. Bodenart, Tiefgründigkeit, örtliche Lage, Form 
und Lage der Oberfläche, bessere oder erschwerte 
Bebauung, Auf- und Abfuhr usw.; 

6. in das Schatzungsverbal ist eine möglichst kurze 
Beschreibung des Grundstückes aufzunehmen; 

c. im Schatzungsverbal sind da, wo die Grundstücke 
in den vorliegenden Plänen nicht fortlaufend nume
riert sind, nebst den Plannummern auch fort
laufende Nummern aufzunehmen; 

d. Hausplätze sind mit dem anliegenden Lande, Matte, 
Garten, Anlagen usw. zusammen zu schätzen; 

e. wo zwei oder mehrere Eigentümer eines Hauses 
sind, ist wo möglich der Anteil eines jeden oder 
das Verhältnis am ganzen Hausplatz auszumitteln 
und jedem gesondert einzutragen. Wo diese Aus-
mittlung nicht möglich, wird das Ganze als ge
meinschaftliches Eigentum in das Register ein
getragen." 
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„4. Stein-, Gips-, Zementgruben usw. werden 
mit dem anliegenden Grundstück geschätzt, wobei der 
allfallige Ertrag zu berücksichtigen ist." 

„5. Flüsse, Bäche, Strassen, öffentliche Feldwege 
werden nicht geschätzt." 

„6. Wasserfälle eines im Betriebe stehenden Eta
blissements werden geschätzt nach der Zahl der Pferde
kräfte des Wasserfalles in dem Sinne, dass per Pferde
kraft höchstens Fr. 1000 und wenigstens Fr. 250 Wert 
angenommen werden, je nachdem das Wasserwerk un
unterbrochen oder nur zeitweise tätig ist." 

„7. Servitute, sofern sie bestimmt nachgewiesen, 
sind nur dann zu berücksichtigen, wenn sie einen 
nachteiligen Einfluss auf das belastete Grundstück aus
üben, als Wegrechte und dergleichen." 

„8. Erzeigen sich bei den Schätzungen Schwierig
keiten oder Anstände, so hat sich der Präsident der 
betreffenden Kommission an das Baudepartement zu 
wenden, welches je nach Umständen sämtliche Prä
sidenten zu einer Konferenz einberufen wird." 

Unterm 30. August 1873 hat dann der Regierungsrat 
noch verschiedene Bestimmungen betreffend die Ein
tragung der Katasterschatzungen in das Grundbuch 
und die Kosten getroffen. 

Den 3. November 1873 hat das Forstdepartement an 
die Katasterschatzungskommissionen folgende Weisung 
betreffend die Schätzung der Waldungen erlassen: 

„Bei der Schätzung der Waldungen sind zu unter
scheiden : 

I. Solche Waldungen, welche als ein Wirtschafts
ganzes nachhaltig bewirtschaftet werden, so die 
Staats-, Gemeinde- und Korporationswaldungen. 

IL Privatwaldungen, welche nicht unter der gesetz
lichen Beschränkung des nachhaltigen Betriebes 
stehen. 

Bei der ersten Abteilung ist der aufgefundene 
Reinertrag mit 20 zu kapitalisieren, und man erhält 
den Nutzwert des Waldes, d. h. die Katasterschatzung." 

„Berechnung des Reinertrages. 
Da in der Regel mehrere Waldparzellen zu einem 

Wirtschaftsganzen vereinigt sind und die Parzellen 
jede eine eigene Katasternummer erhalten muss, ist 
es erforderlich, dass auch für jede die Katasterschatzung 
berechnet wird. 

Zur Berechnung des Reinertrages jedes Wald
komplexes (Parzelle) wird zuerst der Rohertrag, d. h. 
der Rohwert des durchschnittlichen jährlichen Zu
wachses der ganzen Parzelle bestimmt und davon die 
Verwaltungs- und Kulturkosten usw., welche auf diesen 
Komplex fallen, abgezogen. 

In der Regel enthält ein solcher Waldkomplex 
mehrere Abteilungen, welche grosse Verschiedenheit | 

punkto Lage, Zuwachs, Holzwert usw. besitzen können. 
Es ist daher erforderlich, dass der Rohwert des Zu
wachses von jeder Abteilung, resp. Unterabteilung, 
bestimmt wird. Die Summe der Roherträge der sämt
lichen Abteilungen gibt den Rohertrag des ganzen 
Waldkomplexes, d. h. der betreffenden Katasternummer. 

Den Bestand der Verwaltungskosten usw. entnimmt 
man am besten aus den Forstrechnungen nach einem 
Durchschnitt der dort aufgetragenen Ausgaben für 
Bannwartlöhnung, Forstkassier, Schreiber, Taggelder 
der Kommission usw., Kultur- und Entsumpfungskosten. 
Weitere voraussichtliche Kosten für neue Weganlagen 
können nicht in Berechnung gezogen werden, weil 
durch solche der Waldertrag verhältnismässig gehoben 
wird. 

Die Summe dieser durchschnittlichen jährlichen 
Kosten muss nun auf die Waldkomplexe verhältnis
mässig verteilt werden, am einfachsten nach der Ju-
chartenzahl, sofern keine Umstände vorhanden sind, 
welche ein anderes Verfahren gebieten. — Ausser
ordentliche Kulturkosten in einem Bezirk z. B. könnten 
eine Abweichung hervorrufen." 

„Bei den Privatwaldungen wird der Nutzwert be
rechnet, wie oben dargestellt. — Zu diesem Resultat 
wird dann noch je nach der Lage, der Bonität des 
Bodens usw. für den Bodenwert ein Zuschlag bis 
höchstens dem zehnfachen Betrag des Rohertrages ge
macht, letzteres zwar nur in den günstigsten Lagen, 
wo die Verhältnisse derart sind, dass der allenfalls 
abgeholzte Boden sich leicht landwirtschaftlich bebauen 
läset und grosse Erträge verspricht. Im Gebirg, wo 
letzteres nicht der Fall und eine landwirtschaftliche 
Benutzung nicht möglich ist, wird der Zuschlag an 
den dreifachen Betrag des jährlichen Rohertrages des 
Waldes gesetzt." 

In Abänderung der Verordnung vom 30. Juni 
1873 hat der Regierungsrat unterm 5. März 1880 eine 
neue Verordnung betreffend die Katasterschatzungen 
erlassen, in welcher bestimmt ist: 

„1. Sobald durch die Katasterdirektion die Vor
arbeiten für die Katasterschatzung eines Gemeinde-
.bezirkes dem Präsidenten der bestimmten Kommission 
übergeben sind, haben sich die Mitglieder der letztern 
mit Beförderung in der Gemeinde zu versammeln und 
die Arbeit innert drei Monaten zu vollenden (§13 
des Gesetzes vom 3. Mai 1873)." 

„2. Bei der Schätzung der Grundstücke sind zu 
berücksichtigen : 

a. Bodenart, örtliche Lage, Form und Lage der 
Oberfläche, bessere oder erschwerte Bebauung, 
Auf- und Abfuhr, allfällige Dienstbarkeiten, z. B. 
Wegrechte ; 
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b. Hausplätze sind mit dem anliegenden Lande, 
Matte, Garten, Anlagen usw. zusammen zu 
schätzen." 

Ziffern 3, 4 und 5 sind gleichlautend mit den oben 
angeführten Ziffern 4, 5 und 6 der abgeänderten Ver
ordnung. 

„6. Erzeigen sich bei den Schätzungen Schwierig
keiten oder Anstände, so hat sich der Präsident der 
betreffenden Kommission in erster Linie an die Ka
tasterdirektion zu wenden." 

„7. Die Präsidenten der Katasterschatzungskom-
missionen sind angewiesen, die Schatzungsarbeiten 
derart zu fordern, dass die sämtlichen Unkosten gemäss 
Regierungsratsbeschlu8s vom 30. August 1873 Fr. 1. 20 
per Hektar nicht übersteigen. 

Die Katasterdirektion wird für genaue Beachtung 
dieser Bestimmung verantwortlich gemacht." 

Die Schätzung wurde im Jahre 1882 vollendet. 

In der Verordnung vom 17. August 1888 betref
fend Aufsicht, Erhaltung und Fortführung des Ka
tasters hat der Regierungsrat bezüglich der Schätzung 
bestimmt durch § 25: 

„Findet eine Teilung von Grundstücken statt und 
kann die'Schatzung der einzelnen Teile nicht im Ver
hältnis zur Schätzung der gesamten Grundstücke ge
nommen werden, so sind dieselben auf Verlangen und 
auf Kosten der Beteiligten durch den Gemeinderat neu 
zu schätzen. 

Die Neuschätzungen sind in den Hypotheken
büchern nachzutragen," 

Auf das Begehren eines Landbesitzers um Höher-
schatzung" seines Hofes durch eine vom Regierungsrat 
zu bezeichnende Schatzungskommission ist durch Re-
gierungsratsbeschluss vom 5. August 1890 nicht ein
getreten worden, da die Katastergesetzgebung des Kan
tons Solothurn, mit Einschluss der Verordnung vom 
17. August 1888, die Möglichkeit nicht vorsieht, dass 
auf Begehren eines einzelnen die Katasterschatzung 
seines Grundbesitzes abgeändert werden könnte. 

Wir sind nicht in der Lage, die Schätzung nach 
dem Flächenverzeichnis zu spezifizieren, sondern können 
nur die ganze Liegenschaftenschatzung jeder Gemeinde 
anführen. Diese Schätzungen werden durch die Amt
schreibereien aus den Grund- und Hypothekenbüchern 
ausgezogen und im Rechenschaftsbericht des Ober
gerichts mit der Angabe der Hypothekschulden und 
des schuldenfreien Grundbesitzes alljährlich veröffent
licht. Es ist möglich, dass in dieser Feststellung der 
Hypothekschulden Posten figurieren, welche schon 
bezahlt, aber noch nicht getilgt sind. Dies wird jedoch 
nicht in grossem Masse der Fall sein, indem bei den 
Gemeindesteuern und bei der Staatssteuer als Schulden

ausweis nur noch die Zinsquittungen gelten, oder, 
falls noch kein Zins bezahlt worden ist, eine Beschei
nigung des Gläubigers. Ziffermässigen Aufschluss 
über diesen Punkt kann die Vergleichung einer eigent
lichen Hypothekarstatistik mit den öffentlichen Rech
nungsabschlüssen der Banken geben, aber auch nur 
mit Bezug auf letztere; bezüglich der übrigen Gläu
biger ist eine Vergleichung schwierig. 

Übereinstimmend mit dem in der Staatssteuer
statistik beobachteten Zeiträume haben wir die 
Schätzungen der Liegenschaften, Gebäude und im ge
samten vom Jahre 1898 denjenigen vom Jahre 1908 
gegenübergestellt und die totale Vermehrung oder Ver
minderung in jeder Gemeinde ermittelt; die Resultate 
sind aus Tabelle H ersichtlich. 

Die in der dargelegten Art und Weise vorge
nommene Schätzung der Liegenschaften beziffert sich 
auf Fr. 141,023,129 pro 1898 und auf Fr. 141,332,892 
pro 1908; es ergibt sich somit ein Zuwachs von 
Fr. 309,763. 

Im Jahre 1908 
betragen 

in 
Hunderttausenden 

Fr. 
1— 2 
2— 3 
3— 4 
4— 5 
5— 6 
6— 7 
7— 8 
8— 9 
9—10 

10—20 
20—30 
30—40 
40 

hat die Lie 

in 
Gemeinden 

3 
4 
5 

14 
10 

9 
12 
12 

9 
42 

7 
3 
2 

igenschaftensc] 

im 
gesamten 

Fr. 
407,792 

1,095,693 
1,721,175 
6,418,086 
5,451,225 
5,954,649 
8,962,413 

10,210,181 
8,516,692 

57,139,699 
16,412,712 
10,357,105 

8,685,470 

132 141,332,892 

Die Gemeinden mit über 2 Millionen Franken 
Liegenschaftenschatzung haben nach der Betragsgrösse 
die Reihenfolge : 1. Solothurn, 2. Grenchen, 3. Mümlis
wil-Ramiswil, 4. Biberist, 5. Olten, 6. Selzach, 7. Oen
singen, 8. Bettlach, 9. Deitingen, 10. Subingen, 
11. Seewen, 12. Balsthal. 

Am wenigsten Liegenschaftenschatzung haben die 
Gemeinden: 1. Burgäschi, 2. Grod, 3. Kammersrohr, 
4. Rohr, 5. Fehren, 6. Starrkirch, 7. Brunnenthal, 
8. Gächliwil, 9. Eppenberg, 10. Winistorf, 11. Ober
erlinsbach, 12. Grindel. 

Die mittleren Klassen mit der Mehrheit der Ge
meinden sind ersichtlich aus dem Zusammenzug: 
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In In 
Hunderttausenden Gemeinden 

Fr. 
1— 7 45 

über 7 - 20 75 
. 20 12 

Im gesamten 
Fr. in % 

21,048,620 14.89 
84,828,985 6O.02 
35,455,287 25.0g 

Aber schon die 63 Gemeinden mit einer Liegen
schaftenschatzung in den 3 Klassen mit über Fr. 800,000 
bis Fr. 2,000,000 haben zusammen mit Fr. 75,866,572 
den grössten Teil der Gesamtschatzung. 

Im Jahre 1898 war in 115 Gemeinden*die Liegen
schaftenschatzung grösser als die Gebäudeschatzung; 
in denselben hat letztere im gesamten Fr. 58,955,400 
und erstere Fr. 111,037,526 betragen. Im Jahre 1908 
war die Liegenschaftenschatzung noch in 90 Gemeinden 
höher als die Gebäudeschatzung ; letztere bezifferte sich 
auf Fr. 61,039,360 und erstere auf Fr. 84,500,332. 

B. Der Gebäude. 

Das Gesetz über die Katastervermessung vom 
21. Mai 1863 bestimmt, dass die Gebäulichkeiten 
nach der Brandassekuranzschatzung aufgenommen 
werden sollen. 

Nach dem Gesetze betreffend die Brandversiche
rungsanstalt im Kanton Solothurn vom 3. März 1868 
waren die Gebäude nach dem wahren Wert (§ 475 
C. G. B.) durch besondere, aus drei Sachverständigen 
bestehende Schatzungskommissionen (für jedes Ober
amt, zwei Bezirke, eine) zu schätzen. Bei der Schatzungs
summe war der Wert der Baustelle in Abzug zu bringen, 
die Erstellungskosten und der mutmassliche Verkaufs
preis jedoch zu berücksichtigen; erstere durften aber 
in keinem Falle überschritten werden. Bei Schatzungs
abänderungen von Gebäuden, die durch Bauten eine 
Veränderung erfuhren, war der Mehr- oder Minderwert 
zu berücksichtigen, den das Gebäude dadurch erhalten 
hat. Es waren ordentliche, ausserordentliche und all
gemeine Schatzungsrevisionen vorgesehen. Die ordent
liche Schätzung hatte alljährlich vom 15. September 
bis 15. Oktober stattzufinden, wobei zu untersuchen 
und zu schätzen waren: 1. Alle neuerrichteten Ge
bäude, 2. ältere Gebäude, an welchen eine den 
Schatzungswert um wenigstens Fr. 200 oder um einen 
Zehntel der frühern Schätzung steigernde bauliche Ver
besserung vorgenommen worden ist, 2. diejenigen Ge
bäude, welche aus irgend welchem Grunde an Wert 
verloren haben. Ausserordentliche Schätzungen konnten 
jederzeit auf Verlangen der Eigentümer und durch 
Anordnung des Regierungsrates vorgenommen werden. 
Eine allgemeine Revision aller Schätzungen sollte statt
finden, wenn es der Regierungsrat für nötig erachtete. 

Das Gesetz vom Jahre 1868 wurde aufgehoben 
durch das Gesetz betreffend die Gebäudebrandver

sicherung und die Feuerpolizei vom 29. Oktober 
1899/17. November 1901. Nach Massgabe der §§ 41 
und 44 dieses neuen Gebäudebrandversicherungs-
gesetzes hat dann der Regierungsrat unterm 15. April 
1902, nachdem seit der letzten allgemeinen Revision 
der Gebäudeschatzungen 17 Jahre verflossen und in
zwischen Änderungen der Gebäudewerte eingetreten 
waren, eine Revision der Schätzungen sämtlicher Ge
bäude des Kantons beschlossen. In diesem neuen 
Gebäudebrandversicherung8gesetz ist bezüglich der 
Schätzung bestimmt: 

„§ 7. Die Versicherungssumme für das einzelne 
Gebäude ist festzustellen nach den fachmännisch zu 
bemessenden Erstellungskosten, abzüglich entsprechen
der Abschreibung für Abnutzung, Baumängel oder 
Schadhaftigkeit. Ist die hierdurch sich ergebende 
Summe höher als der mutmassliche Verkehrswert, so 
ist dieser massgebend. 

Der Wert des Bauplatzes darf nicht in Anschlag 
gebracht werden." 

Zu dieser Schatzungsnorm wurden in der Instruk
tion betreffend die Gebäudeeinschatzungen vom 5. Au
gust 1902, wodurch auch die beschlossene General
revision einheitlich und konsequent geordnet wurde, 
folgende Ausfuhrungsbestimmungen erlassen: 

„§ 23. Die Schatzungskommission hat sich bei 
Vornahme einer Schätzung über das Verhältnis des 
Bauwertes des Gebäudes zu dessen Verkehrswert zu 
erkundigen, indem sie nach ergangenen Handände
rungen Nachfrage hält. 

Immerhin sind neuerstellte Gebäude nach Vor
nahme der nötigen Abschreibungen für Baumängel 
und Schadhaftigkeiten zu dem erforderlich gewesenen 
baulichen Kostenaufwande einzuschätzen. 

Dagegen sind ganz oder teilweise unbenutzte oder 
baufällige oder aus andern Gründen in hohem Grade 
entwertete Gebäude ausschliesslich nach dem Ver
kehrswert zu schätzen. 

Bei Gebäuden, für welche im Falle des Verkaufes 
der Bauwert nicht erlöst würde, die aber für die wirt
schaftlichen Zwecke des Eigentümers einen höhern 
Wert haben als den Verkaufswert, kann zwischen 
den beiden Werten ein billiger Ausgleich getroffen 
werden." 

„§ 24. Jede Schätzung hat sich über das ganze 
Gebäude, welches derselben unterworfen wird, zu er
strecken und nicht nur etwa auf Teile desselben." 

„§ 25. Der Wert eines Gebäudes ist in der Art 
zu bestimmen, dass unter Berücksichtigung aller für 
die Bewertung massgebenden Faktoren für den ein
gemessenen Gebäudeinhalt ein Einheitspreis fixiert und 
dieser mit jenem multipliziert wird. In der in dieser 



Art ermittelten Schätzung ist der Wert nicht einge
messener Gebäudeteile inbegriffen. 

Ausnahmsweise, insbesondere bei Schwierigkeiten 
in der Bestimmung des Kubikinhaltes, kann eine pau
schale Schätzung Platz greifen. 

Die Schatzungssumme ist auf einen durch 100 
ohne Rest teilbaren Betrag abzurunden." 

„§ 26. Wenn ein Gebäude einen ausserordent
lichen Schatzungszuwachs oder Schatzungsabgang er
fährt, oder wenn auf die Bewertung irgend welche 
ausserordentlichen Verhältnisse einwirken, so sind die 
daherigen Umstände in der Rubrik „Bemerkungen" 
anzugeben.4 

f § 27. Wenn durch Neubau neue Gebäudewerte 
entstehen, so sind die daherigen Schätzungen in Zu
wachs zu bringen. Das nämliche hat zu geschehen, 
wenn schon eingeschätzte Gebäude durch Umbau, Aus
bau, Erweiterung, bauliche Verbesserung oder andere 
Umstände eine Wertvermehrung erfahren. In diesen 
letztern Fällen bildet die Differenz zwischen der neuen 
(§ 24) und der alten Schätzung den Betrag des Zu
wachses." 

„§ 28. Wenn Gebäude durch Brandfall, Abbruch, 
Baufälligkeit, wirtschaftliche Rückschläge oder andere 
Umstände ihren Wert ganz oder teilweise verlieren, 
so ist die Schatzungsverminderung in Abgang zu 
bringen. 

Wenn ein Gebäude mit oder ohne Schatzungs
änderung aus einer (Versicherungs-) Klasse in die 
andere übergeht oder geteilt wird, ist die bisherige 
Schätzung ganz in Abgang zu bringen." 

Das Ein8chatzung8verfahren wurde durch das Ge
setz im wesentlichen wie folgt geordnet: 

,,§ 35. Alljährlich finden von Mitte September 
bis Ende Oktober ordentliche Schatzungsrevisionen 
statt." 

„§ 36. Das Finanzdepartement weist im Monat 
August die Ammänner an: 

a. die Hauseigentümer in ortsüblicher Weise auf
zufordern, allfällige Begehren um Neuschätzungen, 
Änderungen in Schätzung und Klassifikation bis 
zum 10. September bei den Ammännern geltend 
zu machen, und dabei auf die Bestimmungen der 
§§ 39 und 47 hinzuweisen; 

b. in Verbindung mit der Feuerschaukommission 
oder doch mit deren Präsidenten zu prüfen, in
wieweit, abgesehen von den einlangenden Be
gehren, Schatzungsänderungen den Umständen 
gemäss wünschbar seien. 

Von dem Ergebnis dieser Vorkehren hat der Am
mann dem Oberamtmann bis spätestens zum 15. Sep
tember Kenntnis zu geben. Es hat dies auch dann 

zu geschehen, wenn keine Begehren nach lit. a ein
gelangt und keine Anregungen nach lit. b zu machen 
sind.a 

„§ 37. Die Staatskasse hat den Oberamtmännern 
von allen Handänderungen Kenntnis zu geben, welche 
unter dem Schatzungswerte vor sich gegangen sind 
oder von denen dies anzunehmen ist." 

„§ 38. Die Oberamtmänner haben das gesammelte 
Material den Präsidenten der Schatzungskommissionen 
zu übergeben." 

„§ 39. Die Schatzungskommissionen haben sämt
liche Gemeinden der Amtei zu bereisen und nach 
Massgabe der gestellten Begehren und Anzeigen, sowie 
auf Grund eigener Wahrnehmung zu schätzen, resp. 
zu untersuchen: 

a. die Neubauten, sofern sie mindestens unter Dach 
gebracht sind; 

b. schon eingeschätzte Gebäude, deren Wert durch 
bauliche Vorkehren eine Steigerung von wenig
stens Fr. 200 oder doch um 10 % der frühern 
Schätzung erfahren hat; 

c. schon eingeschätzte Gebäude, bezüglich welcher 
eine Handänderung unter dem Schatzungswerte 
in Frage steht (§ 37) oder deren Vjerkehrswert 
aus irgend einem Grunde, sei es wegen Bau
fälligkeit oder wirtschaftlichen Rückschlägen, 
unter die Versicherungssumme zurückgegangen ist; 

d. Gebäude, für welche die bisherige Klassifikation 
nicht mehr zutrifft; 

e. Gebäude, welche ausser Versicherung zu stellen 
oder in dieselbe wegen Wegfall der Ausschluss
gründe aufzunehmen sind." 

„§ 40. Ausserordentliche Schätzungen können vom 
Regierungsrat jederzeit angeordnet werden, insbeson
dere auch in den Fällen des § 37. 

Auch können solche von den Häuserbesitzern in 
den in § 39 benannten Fällen beim Oberamtmann an
begehrt werden. 

Die Schatzungskommissionen haben bei Brand
fällen von sich aus die nötigen Revisionen zu voll
ziehen." 

„§ 41. Allgemeine Schatzungsrevisionen sind auf 
Anordnung des Regierungsrates mindestens alle 20 Jahre 
durchzuführen. Dabei sind sämtliche Gebäude zu unter
suchen und neu zu schätzen." 

T§ 42. Der Einschätzung unterliegen alle Ge
bäude, auch diejenigen, welche nicht in die Versiche
rung aufgenommen werden ; die Schätzung der letztern 
ist im Grund- und Hypothekenbuch vorzumerken, 
jedoch mit dem ausdrücklichen Beisatz, dass die Ge
bäude nicht versichert sind." 
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Die im Herbst 1902 begonnene Generalrevision 
der Gebäudeschatzungen wurde im Jahre 1905 zu Ende 
geführt. 

Die in der erörterten Weise durchgeführten Ge
bäudeschatzungen (Tab. H ) haben im Jahre 1898 
Fr. 144,846,886 und im Jahre 1908 Fr. 237,689,516 
betragen ; sie sind somit gewachsen um Fr. 92,842,630. 

Im Jahre 1908 hat die Gebäudeschatzung be
tragen 

Hunderttausenden 
Fr. 

0,45-
über 1— 

2— 
3— 
4— 
5— 
6— 
7— 
8— 
9—10 
10—20 
20—30 
30—40 
40—50 
50 

in 
Gemeinden 

2 
4 

15 
11 
8 

10 
11 
12 
3 
7 

29 
8 
2 
3 
7 

132 

im 
gesamten 

Fr. 
128,100 
505,620 

3,708,340 
3,973,900 
3,648,450 
5,576,550 
7,181,200 
8,926,850 
2,510,600 
6,623,800 

39,557,200 
20,163,016 
6,188,800 

13,558,490 
115,438,600 
237,689,516 

Am wenigsten Gebäudeschatzung haben die Ge
meinden: 1. Burgäschi, 2. Grod, 3. Kammersrohr, 
4. Rohr, 5. Heinrichswil, 6. Winistorf. 

In den 17 Gemeinden Solothurn, Grenchen, Langen
dorf, Biberist, Derendingen, Kriegstetten, Luterbach, 
Niedergerlafìngen, Zuchwil, Balsthal, Olten, Schönen
werd, Starrkirch, Wangen, Niedergösgen, Trimbach, 
Dornach übersteigt die Gebäudeschatzung die Liegen
schaftenschatzung und hat im gesamten betragen: 

1898 
1908 

Liegenschaften Gebäude 
Fr. Fr. 

29,985,603 85,891,486 
29,828,799 143,813,590 

Mehr als die Hälfte der totalen Gebäudeschatzung 
dos Kantons haben zusammen die Gemeinden mit über 
4 Millionen Franken Schätzung: 1. Solothurn, 2. Olten, 
3. Grenchen, 4. Schönenwerd, 5. Biberist, 6. Balsthal, 
7. Derendingen, 8. Luterbach, 9. Niedergerlafìngen, 
10. Dornach. 

Im Jahre 1908 war aber auch in den 25 weitern Ge
meinden Bellach, Feldbrunnen, Riedholz, Selzach, Dei
tingen, Mümliswil, Welschenrohr, Egerkingen, Wolfwil, 
Dulliken,Eppenberg,Fulenbach,Gretzenbach,Hägendorf, 
Rickenbach, Kienberg, Niedererlinsbach, Obererlins
bach, Winznau, Hofstetten, Metzerlen, Breitenbach, 
Fehren, Himmelried, Kleinlützel die Gebäudeschatzung 
grösser als die Liegenschaftenschatzung; letztere hat 
im gesamten Fr. 27,003,761 und erstere Fr. 32,836,566 
betragen. In den bezeichneten 42 Gemeinden zu
sammen waren im Jahre 1908 die Liegenschaften auf 
Fr. 56,832,560 und die Gebäude auf Fr. 176,650,156 
geschätzt. 

G. Die Gesamtschatzung. 

Die Liegenschaftenschatzung und die Gebäude
schatzung haben, nach der Grösse des Gesamtbetrages 
in den Gemeinden geordnet, betragen: 

In Hunderttausenden Franken 

1 — 2 . . . . 
über 2 — 3 . 

» 3 - 4 . 
„ 4 - 5 . 
„ 5 - 6 . 
„ 6 - 7 . 
„ 7 - 8 . 
„ 8 - 9 . 
„ 9 - 1 0 . 
„ 10—20. 
„ 20—30. . 
„ 30—40. . 
„ 40 - 5 0 . . 
„ 50 . . . 

Kanton 

1898 
in 

Gemeinden 

2 
— 

3 
2 
4 

10 
8 
7 
6 

53 
17 
10 

2 
8 

132 

im gesamten 
Fr. 

295,300 
— 

1,108,996 
869,355 

2,199,000 
6,509,000 
6,106,385 
6,076,415 
5,602,373 

77,892,377 
41,002,237 
34,290,759 

8,587,855 
95,329,963 

285,870,015 

1908 

in 
Gemeinden 

1 
2 
1 
1 
3 
4 

10 
3 
9 

46 
23 
13 

4 
12 

132 

im gesamten 
Fr. 

153,053 
498,239 
379,220 

471,435 
1,570,748 
2,596,390 
7,531,006 

2,570,599 
8,463,644 

69,070,006 
57,104,140 

44,856,167 
18,605,238 

165,152,523 

379,022,408 

Vergleich gegen 1898 

in 
Gemeinden 

— 1 

+ 2 
— 2 
— 1 
— 1 
— 6 
+ 2 
— 4 

+ 3 
— 7 

+ 6 
+ 3 
+ 2 
+ 4 

— 

im gesamten 
Fr. 

— 142,247 
-4- 498,239 
— 729,776 
— 397,920 
— 628,252 
— 3,912,610 
+ 1,424,621 
— 3,505,816 
- f 2,861,271 
— 8,822,371 
- f 16,101,903 
+ 10,565,408 
+ 10,017,383 
+ 69,822,560 

+ 93,152,393 

14 
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Im gesamten 
Fr. in % 

10,981,651 3.84 
95,677,550 33.47 

179,210,814 62.6» 

Im Jahre 1898 hatten über 5 Millionen Fr. Ge
samtschatzung die Gemeinden: L Solothurn, 2, Olten, 
3. Grenchen, 4. Biberist, 5. Derendingen, 6. Balsthal, 
7. Schönenwerd, 8. Mümliswil-Ramiswil; die niedrigsten 
Gesamtschatzungen resultierten aus den Gemeinden: 
1» Burgäschi, 2. Grod, 3. Rohr, 4. Kammersrohr, 
5. Fehren. Die mittleren Grössenklassen mit der Mehr
heit der Gemeinden zeigt der Zusammenzug: 

Grössenklassen 
in Hunderttausenden Gemeinden 

Fr. 
1— 7 21 

über 7—20 74 
„ 20 37 

Dagegen erzeigten die Grössenklassen mit über 600,000 
bis 3 Millionen Franken Gesamtschatzung zusammen 
Fr. 143,188,787, d. h. den grössten Teil des kanto
nalen Gesamtbetrages derselben durch 101 Gemeinden. 

Mehr als 5 Millionen Franken betrug die Gesamt
schatzung im Jahre 1908 in den Gemeinden: 1. Solo
thurn, 2. Olten, 3. Grenchen, 4. Biberist, 5. Balsthal, 
6. Schönenwerd, 7. Derendingen, 8. Mümliswil-Ramis
wil, 9. Luterbach, 10. Dornach, 11. Selzach, 12. Nieder
gerlafìngen ; die gesamtbetragsniedrigsten Schätzungen 
hatten die Gemeinden: 1. Burgäschi, 2. Grod, 3. Kam
mersrohr, 4. Rohr, 5. Winistorf. Die mittleren Klassen 
mit der Mehrheit der Gemeinden ergeben sich aus dem 
Zusammenzug : 

Grössenklassen 
in Hunderttausenden Gemeinden 

Fr. 
1— 7 12 

über 7—20 68 
20 52 

Dagegen hatten die mittleren Klassen mit über 700,000 
bis 4 Millionen Franken Gesamtschatzung durch 104 
Gemeinden mit Fr. 189,595,562 den grössten Teil der 
kantonalen Gesamtschatzung. 

In 7 Klassen haben die Gemeinden und die Ge
samtschatzungen um Fr. 111,291,385 zugenommen und 
in 7 Klassen die Gemeinden und die Gesamtschatzungen 
um Fr. 18,138,992 abgenommen. 

• Vergleicht man die beiden Zusammenzüge, so ergibt 
sich, 1908 gegen 1898, folgende Ab- und Zunahme: 

Grössenklassen 
in Hunderttausenden Gemeinden 

Fr. 
1 — 7 — 9 

über 7—20 — 6 
„ 2 0 + 1 5 

In die Grössenklasse mit über 2 Millionen Franken 
Gesamtschatzung sind gestiegen die Gemeinden Ried
holz, Nennigkofen, Recherswil, "Welschenrohr, Kesten
holz, Oberbuchsiten, Wolfwil, Dulliken, Gretzenbach, 
Niedererlinsbach, Hochwald, Metzerlen, Bärschwil, 
Breitenbach und Kleinlützel. 

Im gesamten 
Fr. in % 

5,669,085 1.60 
87,635,255 23.is 

285,718,068 75.38 

Im gesamten 
Fr. in % 

— 5,312,566 48.87 
— 8,042,295 8.40 
- f 106,507,254 59.43 

Die G-esamtschatzung hat, nach 
der Zu- und Abnahme geordnet, 

In 
Hunderttausenden 

Franken 

0.04— 1 
über 1— 2 

» 2 - 3 
» . 3 - 4 
„ 4 - 5 
» 5 - 6 
„ 6 - 7 
„ 7 - 8 
» 8 - 9 
* 9 - 1 0 
„ 10—20 
„ 20—30 
„ 30—40 
„ 40—50 
„ 50 . . 

Kanton 

zugenommen 

in Ge
meinden 

25 
23 
23 
12 

9 
8 
7 
4 
2 
2 

7 
4 

— 
2 
3 

131 

im gesamten 
Fr. 

1,497,408 
3,329,081 
5,623,764 
4,118,021 

3,923,635 
4,486,622 

4,459,995 
3,004,319 
1,768,014 
1,893,534 

8,829,867 
8,746,698 

— 
8,398,517 

33,143,104 

93,222,579 

der BetragsgrÖ8se 

abgenommen 

in Ge
meinden 

1 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 

1 

im gesamten 
Fr. 

70,186 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 

70,186 

Weniger als Fr. 50,000 beträgt der Schatzungs
zuwachs in den Gemeinden 1. Gächliwil, 2. Burgäschi, 
3. Küttigkofen, 4. Winistorf, 5. Rohr, 6. Grod, 7. Bolken, 
8. Oberramsern. Mehr als 1 Million Franken hat die 
Gesamtschatzung zugenommen in den Gemeinden : 
1. Solothurn, 2. Olten, 3. Grenchen, 4. Balsthal, 
5. Schönenwerd, 6. Luterbach, 7. Biberist, 8. Nieder
gerlafìngen, 9. Dornach, 10. Derendingen, 11. Langen
dorf, 12. Mümliswil-Ramiswil, lS.Niedergösgen, 14.Zuch-
wil, 15. Selzach, 16. Trimbach. 

In 67 Gemeinden variiert die Zunahme von 200,000 
bis 1 Million Franken. Über 5 0 % der Gesamtzu
nahme resultieren aus den Klassen mit einer Zunahme 
von über 200,000 bis 3 Millionen Franken. 

Zurückgegangen ist die Gesamtschatzung einzig 
in der Gemeinde Kammersrohr. 

In Prozenten hat die Gesamtschatzung 
zugenommen abgenommen 

Von 0,94— 10 
über 

71 

n 
7Ì 

T) 

•n 

7) 

•n 
Y) 

11 

1 0 — 20 
20— 30 
3 0 — 40 
4 0 — 50 
5 0 — 60 
6 0 — 70 
70— 80 
8 0 — 90 
90—100 

100— 

in Gemeinden 
14 
53 
38 
13 
5 
3 
3 
1 
1 

— 
— 

in Gemeinden 
— 

1 
— 
— 
— 
— 

' — 
— 
— 
— 
--

131 
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Prozentual ist die Zunahme am niedrigsten in den 
Gemeinden Gächliwil, Küttigkofen, Bolken, Bibern; 
über 50 % beträgt sie in den Gemeinden Balsthal, 
Schönenwerd, Langendorf, Niedergerlafìngen, Luter
bach, Niedergösgen, Olten und Dornach. 

Im Kanton hat sich die Gesamtschatzung pro 

1897/1907 um 32.6o% und pro 1898/1908 um 32.Ö8% 

vermehrt. 
i n . Die Hypothekschulden. 

Die Hypothekschulden betrugen, nach der Grösse 
des Gesamtbetrages in den Gemeinden geordnet, laut 
Tab. HI: 

In Hunderttausenden muinen 

0.34— 1 . . . . 

über 1— 2 . 
„ 2 - 3 . 
„ 3— 4 . 
» 4 - 5 . 
„ 5 - 6 . 
„ 6 - 7 . 
„ 7 - 8 . 
„ 8 - 9 . 
„ 9 - 1 0 . 
„ 10—20. 
„ 20—30. . 
„ 30—40. . 
„ 40—50. . 
„ 50 . . . 

Kanton 

1898 

in 
Gemeinden 

4 
6 

17 
14 
15 
14 
13 
7 
2 
7 

23 
4 
1 
1 
4 

132 

im gesamten 
Fr. 

274,399 
1,056,254 
4,055,108 
4,789,517 
6,721,575 
7,565,479 
8,374,419 
5,208,010 
1,694,329 
6,670,140 

30,124,831 
9,426,220 
3,129,062 
4,713,042 

42,312,430 

136,114,815 

1 1908 
in 

Gemeinden 

2 
3 

15 
12 
9 
4 

15 
8 

11 
5 

29 
9 
4 
2 
4 

132 

im gesamten 
Fr. 

123,978 
447,778 

3,928,015 
4,177,490 
4,106,998 
2,099,612 
9,817,060 
5,928,759 
9,310,898 
4,685,476 

39,436,067 
21,502,603 
14,177,934 
8,391,771 

61,518,686 

189,653,125 

Vergleich gegen 1898 

in 
Gemeinden 

— 2 
— 3 
— 2 
— 2 
— 6 
—10 
+ 2 
+ 1 
+ 9 
— 2 
+ 6 
+ 5 
+ 3 
+ 1 

o 

— 

im gesamten 
Fr. 

— 150,421 
— 608,476 
— 127,093 
— 612,027 
— 2,614,577 
— 5,465,867 
+ 1,442,641 
4- 720,749 
-j- 7,616,569 
— 1,984,664 
-f 9,311,236 
4- 12,076,383 
-|- 11,048,872 
+ 3,678,729 
-f 19,206,256 

+ 53,538,310 

Im Jahre 1898 hatten weniger als Fr. 100,000 
Hypothekschulden die Gemeinden: 1. Kammersrohr, 
2. Burgäschi, 3. Fehren, 4. Grod; mehr als 5 Mil
lionen Franken betrugen sie in den Gemeinden: 1. Solo
thurn, 2. Olten, 3. Grenchen, 4. Luterbach. 

Die mittleren Klassen mit der Mehrheit der Ge
meinden und dem grössten Teile des kantonalen Total-
betrages ergeben sich aus dem Zusammenzug: 

Grössenklassen 
in Hunderttausenden 

Fr. 
0,34— 5 

über 5—30 
„ 30 

Gemeinden 

56 
70 
6 

im 
gesamten 

Fr. 
16,896,853 
69,063,428 
50,154,534 

Weniger als Fr. 100,000 Hypothekschulden 
hatten im Jahre 1908 noch die Gemeinden Kammers
rohr und Burgäschi und über 5 Millionen Franken 
solche die Gemeinden Solothurn, Olten, Grenchen und 
Derendingen; in den mittleren Klassen mit über 600,000 
bis 2 Millionen Franken Hypothekschulden figurieren 

68 Gemeinden; dagegen haben die 66 Gemeinden in 
den mittleren Klassen von 700,000 bis 4 Millionen 
Franken mit zusammen Fr. 95,041,737 den grössten 
Teil des kantonalen Gesamtbetrages. 

In 7 vorwiegend untern Grössenklassen sind die 
Gemeinden um 27 und die Hypothekschulden um 
Fr. 11,563,125 zurückgegangen. In 7 obern Grössen
klassen haben die Gemeinden um 27 und die Hypothek
schulden um Fr. 65,101,435 zugenommen. Die Zahl 
der Gemeinden mit niedrigen Hypothekschulden-Ge
samtbeträgen nimmt ab, diejenige der Gemeinden mit 
höheren Hypothekschulden-Gesamtbeträgen dagegen zu. 
Es ist dies auch eine Folge der baulichen Entwick
lung der Gemeinden. Über die weitern Ursachen der 
Hypothekarverschuldung lassen sich aus dem vorhan
denen statistischen Material keine sicheren Schlüsse 
ziehen. 

Wird die Vermehrung oder Verminderung nach 
ihrem Gesamtbetrage in den Gemeinden geordnet, so 
ergibt sich folgende 
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In 
Hunderttausenden 

Franken 

0.006 1 

1— 2 
2— 3 
3— 4 
4— 5 
5— 6 
6— 7 
7 - 8 
8— 9 
9—10 

10—20 
20—30 
30—40 
40—50 

über 50 

Kanton 

Zunahme 

in Ge
meinden 

39 
24 
18 
16 

6 
5 
3 
1 
1 
2 
7 

— 
1 

— 
2 

125 

im gesamten 
Fr. 

2,082,865 
3,640,240 
4,412,872 
5,564,688 
2,849,203 
2,757,518 
1,988,318 

716,322 
820,616 

1,887,607 
8,958,576 

— 
3,938,547 

— 

15,145,024 

54,762,396 

Abnahme 

in Ge
meinden 

6 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

1 
— 
— 
— 

— 

7 

im gesamten 
Fr. 

90,847 
: 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

1,133,239 
— 
— 
— 

— 

1,224,086 

In den Grössenklassen mit einer Zunahme von 
Fr. 100,000—600,000 sind 69 Gemeinden. 

Die höchsten Zunahmebeträge und zusammen den 
grössten Teil der Gesamtzunahme weisen auf die Ge
meinden: 1. Solothurn, 2. Olten, 3. Grenchen, 
4. Schönenwerd, 5. Balsthal, 6. Bettlach, 7. Selzach, 
8. Niedergösgen, 9. Mümliswil-Ramiswil, 10. Trimbach. 
Die niedrigsten Zunahmebeträge haben die Gemeinden: 
1. Kammersrohr, 2. Rohr, 3. Balm bei Messen, 4. Burg
äschi, 5. Kyburg-Buchegg, 6. Eppenberg, 7. Winistorf, 
8. Brunnenthal, 9. Tscheppach, 10. Bibern, 11. Aetingen. 

Abgenommen haben die Hypothekschulden in der 
Reihenfolge der Betragsgrösse von unten nach oben 
in den Gemeinden: 1. Brügglen, 2. Gächliwil, 3. Ricken
bach, 4. Erschwil, 5. Beinwil, 6. Meltingen, 7. Luterbach. 

In Prozenten haben die Hypothekschulden 

Von 
über 

7) 

7) 

11 

V 

7Ì 

7i 

7) 

71 

71 

0,84— 10 
10— 20 
20— 30 
30— 40 
40— 50 
50- 60 
60— 70 
7 0 - 80 
80— 90 
90—100 

100— 

zugenommen 
in Gemeinden 

8 
21 
24 
21 
20 
12 

5 
2 
4 
3 
5 

125 

abgenommen 
in Gemeinden 

6 
— 

1 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

7 

In den Zunahmeklassen mit über 20—50% sind 
65 Gemeinden; niedriger ist der Prozentsatz in 29 
und höher in 31 Gemeinden. 

Die niedrigste prozentuale Zunahme haben die 
Gemeinden: 1. Kammersrohr, 2. Rohr, 3. Balm bei 
Messen, 4. Messen, 5. Eppenberg, 6. Bibern, 7. Büren, 
8. Kyburg-Buchegg; und die höchste die Gemeinden: 
1. Feldbrunnen, 2. Gänsbrunnen, 3. Fehren, 4. Rüt
tenen, 5. Bettlach. Die prozentuale Abnahme variiert 
von 0.84 in Brügglen bis 22.24 in Luterbach. 

Im Kanton haben die Hypothekschulden pro 1897/ 
1907 um 44.06 % und pro 1898/1908 um 39.83 °/o zu
genommen. 

im ueziriL 

Solothurn . . . . 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal 
Gäu . . . 
Olten . . 
Gösgen . . 
Dorneck 
Thierstein . 

Total 

1898 

Posten 

611 
3,654 
1,870 
4,068 
1,926 
1,996 
1,352 
1,661 
2,071 
2,187 

21,396 

Betrag 
Fr. Rp. 

5,421,827. 43 
7,767,565. 80 
2,108,619. 73 
9,249,475. 64 
2,987,794. 30 
2,676,439. 44 
3,187,232. — 
1,581,625.49 
2,879,930. 64 
2,550,619.17 

40,411,129.64 

1908 

Posten 

613 
3,685 
1,509 
4,507 
1,716 
1,808 
1,550 
1,435 
2,150 
1,999 

20,972 

Betrag 
Fr. Rp. 

7,075,493. 67 
11,960,219. 98 

2,025,797. 29 
12,279,418. 77 

4,581,147.11 
3,162,878.— 
5,740,729. 28 
2,267,532. — 
4,063,014. 69 
3,007,912.— 

56,164,142. 79 

Vergleich i 

Posten 

+ 
+ — 

+ 
— 
— 

+ 
— 

+ 
— 

— 

2 
31 

361 
439 
210 
188 
198 
226 

79 
188 

424 

aregen 1898 

Betrag 
Fr. Ep. 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ • 

1,653,666. 24 
4,192,654.18 

82,822. 44 
3,029,943.13 
1,593,352. 81 

486,438. 56 
2,553,497. 28 

685,906. 51 
1,183,084.05 

457,292. 83 

15,753,013.15 
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In Prozenten der Gesamtschatzung haben die Hy-
pothekschulden betragen 

im Bezirk 1898 
Solothurn 55.68 
Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal. . 
Gäu . . . 
Olten . . 
Gösgen . . 
Dorneck . 
Thierstein . 

im Kanl ,on 

46.61 

32.43 
55.62 
45.39 

. 45.27 
53.74 

53.57 
34.74 

34.29 
47.61 

1908 
54.41 
55.16 
34.75 
50.68 
49.26 

47.62 
55.72 
62.39 

36.77 
34.30 
50.04 

Vom Totalbetrag der Hypothekschulden hatte die 
Solothurner Kantonalbank unter dem Titel „Hypo

theken" zu fordern: (siehe die Tabelle am Fusse von-
Seite 108 hiervor). 

Bei der Solothurner Kantonalbank haben die Hypo
theken von 1898/1908 um 38.98% zugenommen; die 
Zunahme bei der Kantonalbank ergibt 29.42 % der 
reinen Gesamtzunahme der Hypothekschulden im Kanton. 

Überdies hat die Kantonalbank noch bedeutende 
Vorschussposten in Darlehen gegen Grundpfand ohne 
Bürgschaft und in Verbindung mit Bürgschaft. 

IV. Der schuldenfreie Grundbesitz. 

Der schuldenfreie Grundbesitz bezifferte sich, nach 
der Grösse des Gesamtbetrages in den Gemeinden ge
ordnet, laut Tab. IH auf: 

In Hunderttausenden Franken 

über 

n 
7Ì 

V) 

7) 

r> 
n 

T) 

7? 

n 
71 

71 

V 

7) 

0.58— 1 . . . . 
1— 2 . 
2— 3 . 
3— 4 . 
4— 5 . 
5 — 6 . 
6— 7 . 
7— 8 . 
8— 9 . 
9—10 . 

10—20 . 
20—30 . 
30—40. . 
40—50. . 
50 . . . 

Kanton 

1898 

in 
Gemeinden 

2 
2 
8 

10 
8 

13 
18 
11 

8 
5 

30 
11 

1 
1 
3 

131 
1 

132 

im gesamten 
Fr. 

131,894 
323,833 

2,173,796 
3,501,322 
3,630,406 
7,054,485 

11,900,002 
8,338,239 
6,837,987 
4,693,255 

39,430,220 
'25,605,248 

3,312,209 
4,714,176 

29,240,234 

150,887,306 
—1,132,106 

149,755,200 

. 

1908 

in 
Gemeinden 

2 
1 
6 

10 
9 

14 
11 
10 

9 
7 

33 
12 

1 
1 
6 

132 
— 

132 

im gesamten 
Fr. 

134,500 
153,186 

1,472,227 
3,414,343 
4,058,179 
7,815,669 
7,201,750 
7,598,695 
7,571,228 
6,723,808 

47,147,099 
28,428,657 

3,116,724 
4,369,811 

60,163,407 

189,369,283 
— 

189,369,283 

Vergleich gegen 1898 

in 
Gemeinden 

O 
— 1 
— 2 

o 
4- 1 
+ 1 
— 7 
— 1 

+ 1 
+ 2 
+ 3 
+ 1 

o 
o 

.+ 3 
— 

— 1 

— 

im gesamten 
Fi. 

+ 2,606 
— 170,647 
— 701,569 

86,979 
- f 427,773 
+ 761,184 
— 4,698,252 
— . 739,544 
+ 733,241 
+ 2,030,553 
+ 7,716,879 
- j - 2,823,409 
— 195,485 
— 344,365 
-|- 30,923,173 

- f 38,481,977 
+ 1,132,106 

+ 39,614,083 

Einzig in der Gemeinde Luterbach haben die 
Hypothekschulden die Gesamtschatzung überstiegen 
und zwar infolge einer Kanalbaute und der dadurch 
bedingten Finanzoperationen ; die Überschuldung hatte 
aber nicht die erzeigte Höhe, indem ein altes und neues 
Anleihen von je Fr. 700,000 inbegriffen sind, wahrend 
das letztere zur Tilgung des erstem verwendet wurde. 
Durch die seither stattgefundenen Transaktionen bei 
diesem Unternehmen und nach Berichtigung statistischer 
Fehler wurde der schuldenfreie Grundbesitz dieser Ge
meinde im Jahre 1908 auf Fr. 2,401,224 festgestellt. 

In welchen mittleren Klassen die Mehrheit der 
Gemeinden ist, geht aus folgendem Zusammenzug 
hervor: 

In Hundert
tausenden 

Fr. 
0,58— 6 

über 6—20 
,. 2 0 -

In Ge
meinden 

43 
72 
16 

1898 
Im 

gesamten 
Fr. 

16,815,736 
71,199,703 
62,871,867 

In Ge
meinden 

42 
70 
20 

1908 
Im 

gesamten 
Fr. 

17,048,104 
76,242,580 
96,078,599 

Weniger als Fr. 100,000 schuldenfreien Grund
besitz hatten in beiden Jahren die Gemeinden Burg«-
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äschi und Grod. Über 2 Millionen Franken betrug 
der schuldenfreie Grundbesitz im Jahre 1898 in den 
Gemeinden (Reihenfolge nach der Betragsgrösse) : 
1. Solothurn, 2. Olten, 3. Biberist, 4. Grenchen, 
5. Schönenwerd, 6. Selzach, 7. Mümliswil-Ramiswil, 
8. Balsthal, 9. Bettlach, 10. Schnottwil, 11. Nieder
gerlafìngen, 12. Oberdorf, 13. Oensingen, 14. Seewen, 
15. Deitingen, 16. Nunningen. Im Jahre 1908 sind 
zu diesen 16 Gemeinden noch gekommen Dornach, 
Luterbach, Messen und Derendingen und es haben 
diese 20 Gemeinden zusammen in diesem Jahre den 
grössten Teil des schuldenfreien Grundbesitzes des 
Kantons. 

Vermehrung und Verminderung, nach den Ge
samtbeträgen in den Gemeinden geordnet, gestalteten 
sich wie folgt: 

In Prozenten hat der schuldenfreie Grundbesitz 
zugenommen abgenommen 
in Gemeinden in Gemeinden 

In 
Hunderttausenden 

Franken 

0 .01— 1 

über 1— 2 
„ 2 - 3 
» 3 - 4 
„ 4— 5 
„ 5 - 6 

» 6 - 7 
» 7 - 8 
„ 8 - 9 
„ 9 - 1 0 
„ • 10—20 
„ 20—30 
„ 30—40 
„ 40—50 
„ 50 . . 

Eanton 

Zunahme 

in Ge
meinden 

43 
22 
11 

6 
2 
2 
2 
1 

— 
1 
3 
3 
1 

— 
2 

99 

im gesamten 

Fr. 

1,949,019 
3,019,135 
2,663,598 
2,027,270 

898,902 
1,076,488 
1,269,004 

777,801 
— ' 

990,593 
4,041,010 
7,137,335 
3,533,330 

— 
12,468,803 

41,852,288 

Abnahme 

in Ge
meinden 

26 
6 
1 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

33 

im gesamten 

Fr. 

1,104,271 
827,489 
306,445 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

2,238,205 

Weniger als Fr. 10,000 beträgt die Zunahme in 
den Gemeinden: 1. Heinrichswil, 2. Kienberg, 3. Burg
äschi, 4. Winistorf, 5. Gächliwil ; und mehr als 1 Mil
lion Franken in den Gemeinden: 1. Solothurn, 2. Olten, 
3. Luterbach, 4. Balsthal, 5. Schönenwerd, 6. Nieder
gerlafìngen, 7. Grenchen, 8. Biberist, 9. Dornach. Die 
Abnahme ist am geringsten in Nunningen, Grod und 
Küttigkofen, am stärksten in Bettlach, Lohn und 
Recherswil. 

Von 
über 

71 

V 

7Ì 

n 
T) 

71 

71 

71 

7Ì 

0,13— 10 
10— 20 
20— 30 
30— 40 
40— 50 
50— 60 
60— 70 
70— 80 
80— 90 
90—100 

100 

29 
35 
13 

7 
4 
4 
1 
1 
1 
1 
3 

21 
9 
3 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

99 33 

Die niedrigsten Prozentsätze der Zunahme haben 
die Gemeinden Heinrichswil, Schnottwil, Kienberg und 
Trimbach, die höchsten die Gemeinden Luterbach, 
Zuchwil, Balsthal, Derendingen, Niedergerlafìngen 
und Schönenwerd. Prozentual ist die Abnahme am 
schwächsten in den Gemeinden Nunningen, Küttig
kofen und Subingen, am stärksten in den Gemeinden 
Kammersrohr, Lohn und Recherswil. 

Der schuldenfreie Grundbesitz beträgt in 
zenten der Gesamtschatzung 

im Bezirk 1898 

Solothurn 44.*2 

Pro

Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal 
Gäu . . 
Olten 
Gösgen . 
Dorneck 
Tierstein 

im Kanton 

53.39 

67.67 

44.48 

54.«, 
54.,» 
46.26 

46.« 
65.26 

65.71 

52.39 

1908 

45.59 

44.84 

65.2S 

49.37 

50.74 

52.38 

44.28 

37.61 

63.23 

65.20 

49.96 

V. Der Erwerbspreis. 
A. Des Kulturlandes. 

Im November 1908 hat das Finanzdepartement an 
sämtliche Amtschreibereien des Kantons eine Weisung 
erlassen zur Durchführung einer Statistik über das 
Verhältnis zwischen der Katasterschatzung und dem 
Marktwerte des Kulturlandes (Matt-, Acker- und 
Weidland). In dieser Weisung ist unter anderem 
folgendes enthalten: 

„Von den vorzunehmenden Erhebungen sind aus-
zu8chlies8en Handänderungen, welche Gebäude, Wälder 
und Bauareal zum Gegenstande haben, indem der wirk
liche Wert dieser Objekte von den verschiedensten, 
für die Zwecke der Statistik bedeutungslosen Faktoren 
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abhängig ist; so können Häuser vermöge ihrer guten 
oder schlechten Geschäftslage, Wälder vermöge des 

grossen oder kleinen Holzbestandes und Bauareale 
vermöge der örtlichen Lage Marktpreise haben, welche 

Erwerbspreis in Prozenten der 
Eatasterschatzung pro 1908/1908 

Von 70— 80 (77.1«). . . . 
über 80— 90 (82.66— 89.7*) . 

„ 90—100 (91.98—99.79) • 
, 100—110 (lOO.ii—109.91) 
„ 110—120 (110.19—119.79) 
„ 120—130 (120.70—129.37) 
„ 130—140 (130.10—139.7o) 
„ 140—150 (141.M—149.77) 
„ 150—160 (157.90) • • . 
„ 160—170 (161.28—163.49) 
„ 170—180 (173.69—179.06) 
„ 180—190 
„ 190—200 (190.18—190.24) 
„ 200 (202.18—302.6s) . . 

Eanton 

Der Erwerbspreis pro 1903/1908 
ist somit: 

1) unter der Eatasterschatzung 
(77.16—99.79) 

2) über der Eatasterschatzung 
(100.11—302.68) 

Die Bezirksresultate sind: 

In 
Ge

mein
den 

1 
4 

12 
26 
31 
22 
13 

7 
1 
3 
3 

2 
4 

129 

17 

112 

Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Eriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthäl-"Gäu 
Olten 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Egal 

Der Eigentumsübergang erfolgte durch : 
Freiwillige Eäufe 
Freiwillige Steigerungen . . . 
Teilungen 
Extraditionen (Vermögensherausgaben) 
Pfandverwertungen 
Grundpfandverwertungen . . . 
Eonkurse 

Anzahl 
d. Hand-ände-
rnngs-
akte 

11 
134 
505 
928 

1582 
1166 

446 
257 

15 
434 

64 

202 
72 

5816 

650 

5166 

28 
850 
424 
730 
340 
466 
517 
769 

1027 
665 

5816 

5300 
380 

4 
2 

33 
26 
71 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

33 
352 

1286 
2274 
3234 
2151 

816 
450 

17 
835 

86 

362 
78 

11974 

1671 

10303 

28 
1822 
1417 
1433 

804 
1057 

790 
1364 
1912 
1347 

11974 

8546 
2933 

12 
4 

85 
37 

357 

Flächeninhalt 

Aren 

467 
10,511 
38,694 
73,205 
93,501 
58,237 
26,721 
15,600 

498 
18,472 

3,600 

6,352 
3,197 

349,060 

49,673 

299,387 

1,703 
49,565 
38,529 
58,494 
34,669 
36,585 
29,113 
34,257 
35,917 
30,223 

349,060 

253,310 
82,986 

456 
84 

1,510 
949 

9,762 

ms 

08 
70 
44 
05 
30 
79 
17 
77 
11 
91 
60 

29 
02 

23 

22 

Ol 

53 
92 
42 
58 
43 
10 
74 
65 
50 
36 

23 

28 
30 
97 
09 
66 
76 
17 

Kataster-
Schätzung 

Fr. 

20,115 
314,887 

1,304,733 
2,035,540 
2,493,535 
1,398,843 

592,281 
415,186 

10,535 
461,132 

76,404 

131,022 
123,313 

9,377,526 

1,639,735 

7,737,791 

73,238 
1,270,967 
1,262,464 
2,214,838 

649,737 
1,053,090 

675,328 
697,509 
823,462 
656,893 

9,377,526 

6,612,707 
2,411,660 

16,665 
2,855 

38,573 
31,768 

263,298 

Erwerbspreis 

Betrag 
Fr. 

15,522 
268,980 

1,261,252 
2,141,449 
2,870,943 
1,745,370 

800,057 
604,545 

16,635 
749,460 
134,176 

249,247 
326,454 

11,184,096 

1,545,755 

9,638,341 

221,644 
1,698,461 
1,367,443 
2,495,226 

818,905 
1,121,270 

842,182 
935,841 
938,807 
744,315 

11,184,096 

7,935,681 
2,878,893 

15,600 
2,650 

42,668 
32,525 

276,077 

Ep. 

55 
40 
15 
90 
35 
03 
85 
54 
— 
85 
55 

30 
80 

27 

10 

17 

— 
79 
70 
05 
— 

55 
18 

27 

47 
50 
— 
— 
— 
35 
95 

in °/o der 
Kataster
schatzung 

77.16 
85.42 
96.66 

105.20 
115.18 

124.77 
135.08 

145.60 
157.90 
162.62 
175.6, 

190.28 
264.73 

119.26 

94.,« 

124.66 

302.63 
133.63 
108.31 

112.66 
126.08 
106.47 
124.70 
134.16 

114.00 
113.30 

119.26 

120.00 
119.37 

93.60 
92.81 

110.61 
102.38 
104.85 
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hinter der amtlichen Schätzung zurückbleiben oder 
diese weit überschreiten, ohne dass hieraus allgemeine 
Schlüsse über das Verhältnis der amtlichen Schätzung 
zu dem Marktpreise gezogen werden können. Aus 
diesen Gründen sind Käufe mit besagten Objekten 
nicht in die Statistik einzubeziehen. 

Bezüglich des Kulturlandes sind auch Käufe aus
zuscheiden und wegzulassen, welche Vergünstigungen 
oder Schenkungen bedeuten. Es fallen somit nur die
jenigen Transaktionen von Liegenschaften in Betracht, 
durch welche von Seiten des Veräusserers der er
reichbar grösste Erlös angestrebt worden ist. 

Die Statistik ist gemeindeweise durchzuführen und 
hat sich auf 6 Jahre, d. h. die Zeit von 1903/1908, 
zu erstrecken. Die Tränsaktionen einer jeden Ge
meinde werden auf ein besonderes Blatt aufgetragen. 
Jedes Gemeindeblatt hat zu enthalten: Überschrift 
(Gemeinde), Handänderungsakt (Kauf, Steigerung, 
Pfandverwertung, Konkurs etc.), Datum des Aktes, 
Zahl der Liegenschaften, Flächeninhalt in Metermass, 
Katasterschatzung und Ubergangspreis. Jede Gemeinde 
wird für sich abgeschlossen und die Abschlüsse der 
Gemeinden werden zu einer Bezirksstatistik zusammen
gestellt.tt 

Die Intention des Finanzdepartements war, ge
meinde- und bezirksweise das durchschnittliche Ver
hältnis des Preises zur Schätzung für bezeichneten 
Zeitraum festzustellen. Demgemäss wurden die von 
den Amtschreibereien eingesandten Zusammenstellungen 
nach Gemeinden, Bezirken und Kanton für jedes der 
6 Jahre ausgeschieden und sodann für jedes Jahr und 
alle 6 Jahre zusammen der Erwerbspreis in Prozenten 
der Katasterschatzung ermittelt ; die Resultate sind in 
Tabelle IV. Ferner wurden die in die Erhebung auf
genommenen Handänderungen ausgeschieden nach der 
Art des Eigentumsüberganges und es sind die da
herigen Ergebnisse in den 7 Untertabellen zu Tab. IV. 

Im Kanton ist der Erwerbspreis des Kulturlandes 
in Prozenten der Katasterschatzung von 112.97 pro 
1903 auf 128.17 pro 1908 gestiegen. In folgender Ta
belle sind die Durchschnittsresultate pro 1903/1908 
der Gemeinden zusammengezogen und in Grössen
klassen eingeteilt; im weitern sind die Bezirksresultate 
zusammengestellt, sowie im gesamten der Erwerbspreis 
nach den Handänderungsarten (siehe Seite 111 hiervor). 

In den Gemeinden Feldbrunnen-St. Nikiaus, Kam
mersrohr und Beinwil haben pro 1903/1908 keine in 

Betracht fallenden Handänderungen stattgefunden. Es 
liegen somit die Resultate von 129 Gemeinden vor, 
aus welchen sich im allgemeinen ergibt, dass der Er
werbspreis pro 1903/1908 für Kulturland in einer 
kleinen Zahl von Gemeinden unter der Kataster
schatzung, in der überwiegenden Mehrheit der Ge
meinden dagegen über derselben ist. Demgemäss ist 
eine Revision der Katasterschatzung der Liegenschaften 
gerechtfertigt. 

B. Der arrondierten Hofgüter. 

In einem weitern Kreisschreiben vom 11. De
zember 1908 des Finanzdepartements wurde den Amt
schreibereien noch eröffnet: 

„Nach Inhalt unseres vorbesagten Kreisschreibens 
sind Liegenschaften, auf denen Gebäude stehen, grund
sätzlich aus der Statistik wegzulassen. Eine ab
weichende Praxis kann in Frage kommen bei arron
dierten Hofgütern, mögen diese aus einem oder 
mehreren Grundstücken bestehen. Eine diesbezügliche 
Statistik wäre von bedeutendem Interesse. Allein es 
dürfen nur solche Gutsbesitzungen in Frage kommen, 
welche ausschliesslich mit Rücksicht auf den Landwirt
schaftsbetrieb verhandelt worden sind. Kleinbäuerliche 
Betriebe, deren Eigentümer neben der Landwirtschaft 
noch Nebengewerbe betreiben, dürfen für die Statistik 
nicht in Frage kommen. Unter allen Umständen aber 
müssten die betreffenden Objekte unter einer beson
dern Rubrik (Hofgüter) aufgeführt werden. 

"Wir nehmen daher Veranlassung, zu empfehlen, 
die Statistik auch auf Handänderungen bezüglich Hof
gütern auszudehnen. Für die betreffenden Zusammen
stellungen sind jedoch am Schlüsse der Gemeinde-
und Bezirksstatistiken besondere Rubriken zu machen." 

Es liegen Resultate aus 59 Gemeinden vor, welche 
aus Tabelle V ersichtlich sind. Von 73 Gemeinden 
haben wir keine Resultate. Die Wiedergabe der spezi
fizierten Ausscheidung nach den Handänderungsarten 
wurde unterlassen ; dagegen sind die daherigen Ge
samtresultate in folgender Tabelle (s. Seite 113 hiernach). 

Der Erwerbspreis pro 1903/1908 für arrondierte 
Hofgüter ist in der Mehrzahl der Gemeinden, aus 
welchen Resultate vorliegen, unter der Gesamt
schatzung (Liegenschaften- und Gebäudeschatzung), 
und zwar am stärksten bei Zwangsvollstreckungen. 



— 113 — 

Erwerbspreis in Prozenten 
der Schätzung pro 1903/1908 

Von 40— 50 (41.8i). . . . 
über 50— 60 (53.35—57.si) . 

„ 60— 70 (62.86—67.04) . 

v 70— 80 (70.93—79.66) . 
„ 80— 90 (80.12—89.45) . 
„ 90—100 (90.32—96.04) . 
„ 100—110 (101.29—106.69) 
„ 110—120 (110.26—115.72) 
„ 120—130 (121.17—126.34) 
„ 130—140 (139.63) . . . 

v 140—150 (146.46—149.7s) 
„ 150—160 (156.i7-159.il) 
„ 1 6 0 - 1 7 0 
„ 170 (172.60) 

Kanton 

Der Erwerbspreis pro 1903/1908 
ist somit: 

1) unter der Schätzung (41.31 bis 
96.94) 

2) über der Schätzung (101.29 
bis 172.6o) 

Die Bezirksresultate sind: 
Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 

Zahl 
der Ge
mein
den 

1 
3 
2 

12 
14 

9 
5 
4 
3 
1 
2 
2 

1 

59 

41 

18 

Balsthal-Gäu 
Olten . . . . . . . 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Der Eigentumsübergang erfolgte c 
Freiwillige Käufe . . . 

1 Freiwillige Steigerungen . 
Teilungen 
Grundpfandverwerlung 
Konkurse 

Egal 

lurch : 

Anzahl 
d. Hand-

unde
rlines-
akte 

1 
3 
3 

32 
54 
23 
13 
16 

4 
2 
7 
6 

1 

165 

116 

49 

8 
1 

35 
43 

38 
17 

23 

165 

153 
7 
2 
1 
2 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

1 
10 

9 
110 
199 
253 
121 

50 
43 

8 
35 
73 

14 

926 

582 

344 

8 
2 

370 
57 

301 
165 

23 

926 

800 
95 
28 

1 
i 2 

Flächeninhalt 

Aren 

716 
15,641 
8,364 

95,609 
105,266 

18,171 
10,063 
23,486 

" 1,700 
3,652 

17,053 
6,081 

544 

306,351 

243,770 

62,581 

7,537 
3,491 

24,038 
138,120 

47,580 
21,636 

63,946 

306,351 

288,174 
12,174 

701 
821 

4,480 

m2 

22 
30 
73 
97 
67 
14 
87 
21 
18 
28 
61 
27 

50 

95 

03 

92 

57 
65 
42 
45 

74 
76 

36 

95 

58 
64 
12 
10 
51 

Liegen
schaften- nnd 

Gebäude
schatzung 

'Fr. 

12,585 
277,410 
237,750 

1,677,882 
2,023,398 

607,935 
438,287 
479,080 
107,635 

71,590 
167,140 
166,385 

22,305 

6,289,382 

4,836,960 

1,452,422 

419,483 
140,980 

1,594,852 
1,599,080 

1,169,559 
629,288 

736,140 

6,289,382 

5,878,843 
266,350 

38,930 
20,290 
84,969 

Erwerbspreis 

Betrag 
Fr. 

5,200 
. 154,500 

156,500 
1,294,782 
1,714,141 

571,279 
461,850 
538,000 
134,170 
100,000 
246,420 
261,000 

38,500 

5,676,342 

3,896,402 

1,779,940 

348,700 
100,000 

1,445,843 
1,459,723 

1,130,991 
612,200 

578,885 

5,676,342 

5,332,787 
236,405 

35,150 
15,000 
57,000 

Rp. 

— 

05 
85 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 

90 

90 

— 

— 
— 
90 

— 

— 

— 

90 

90 
— 

— 
— 

in % der 
Schätzung 

41.M 
55.69 
65.82 
77.16 
84.71 
93.97 

105.37 
112.29 
124.65 
139.68 
147.« 
156.86 

172.60 

90.25 

80.55 

122.54 

83.12 
70.93 
90.65 
91.28 

96.70 
97.28 

78.63 

90.25 

90.71 
88.75 
90.29 
73.92 
67.08 

http://156.i7-159.il
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Tabellen Verzeichnis. 
Tabelle 2 u j 

I. Die Staatsrechnungsresultate. 

Zu II. 
II. Die Steuerpflichtigen pro 1908, im Verhältnis zur 

Wohnbevölkerung1 und zu den Stimmberechtigten. 
III. Die Steuerpflichtigen im Verhältnis zur Wohnbevölke

rung und zu den Stimmberechtigten. Vergleich der 
Resultate pro 1908 mit denjenigen pro 1898. 

IV. Die physischen und die nichtphysischen Pflichtigen 
pro 1908, 1898 und vergleichsweise, nach Bezirken. 

V. Vermögen und Einkommen pro 1908. 
VI. Vermögen pro 1908, verglichen mit demjenigen pro 1898. 

VII. Einkommen pro 1908, verglichen mit demjenigen pro 
1898. 

VIII. Steuerpflichtiges Vermögen und steuerpflichtiges Ein
kommen pro 1908 der Pflichtigen mit nur Vermögen, 
mit Vermögen und Einkommen, mit nur Einkommen. 

IX. Steuerpflichtiges Vermögen und steuerpflichtiges Ein
kommen pro 1898 der Pflichtigen mit nur Vermögen, 
mit Vermögen und Einkommen, mit nur Einkommen. 

X. Steuerpflichtiges Vermögen und steuerpflichtiges Ein
kommen pro 1908 der Pflichtigen mit nur Vermögen, 
mit Vermögen und Einkommen, mit nur Einkommen, 
verglichen mit den Resultaten pro 1898. 

XI. Das steuerpflichtige Vermögen der physischen und der 
nichtphysischen Pflichtigen pro 1908, 1898 und ver
gleichsweise, nach Bezirken. 

XII. Das steuerpflichtige Einkommen der physischen und 
der nichtphysischen Pflichtigen pro 1908, 1898 und 
vergleichsweise, nach Bezirken. 

XIII. Vermögen, Einkommen und Steuerbetreffnis der Ak
tiengesellschaften pro 1908, verglichen mit den End
resultaten pro 1898. 

XIV. Die von den Pflichtigen pro 1908 versteuerten Ver
mögensbeträge, nach Grössenklassen und Pflichtigen
kategorien geordnet. 

XV. Die von den Pflichtigen pro 1898 versteuerten Ver
mögensbeträge, nach Grössenklassen und Pfiichtigen-
kategorien geordnet. 

XVI. Die von den Pflichtigen pro 1908 versteuerten Ver
mögensbeträge, nach Grössenklassen und Pflichtigen
kategorien geordnet, verglichen mit den Resultaten 
pro 1898. 

XVII. Die von den Pflichtigen versteuerten Verme gen s-
beträge, nach Grössenklassen geordnet, pro 1908, 1898 
und vergleichsweise, nach Bezirken. 

XVIII. Die von den Pflichtigen pro 1908 versteuerten Ein
kommensbeträge, nach Grössenklassen und Pflichtigen
kategorien geordnet. 

XIX. Die von den Pflichtigen pro 1898 versteuerten Ein
kommensbeträge, nach Grössenklassen und Pflichtigen
kategorien geordnet. 

XX. Die von den Pflichtigen pro 1908 versteuerten Ein
kommensbeträge, nach Grössenklassen und Pflichtigen
kategorien geordnet, verglichen mit den Resultaten 
pro 1898. 

XXI. Die von den Pflichtigen versteuerten Einkommens
beträge, nach Grössenklassen geordnet, pro 1908, 1898 
und vergleichsweise, nach Bezirken. 

XXII. Die Taxationsergebnisse pro 1896/1905 (im ge
samten). 

XXni. Die Taxationsergebnisse pro 1896/1905 (durch
schnittlich). 

XXIV. Die Taxationsergebnisse pro 1906/1908. 
XXV. Die Zahl der Vermögenssteuerpflichtigen, Ein

kommenssteuerpflichtigen und Progressionspflich
tigen pro 1908, verglichen mit derjenigen pro 1898. 

XXVI. Die Zahl der Progressionspflichtigen pro 1908 nach 
den Progressionsklassen, bezirksweise verglichen 
mit derjenigen pro 1898. 

XXVII. Die Progression pro 1908 nach den Progressions
klassen, bezirksweise verglichen mit den Resultaten 
pro 1898. 

XXVIII. Das Steuerbetreffnis pro 1908 der Pflichtigen mit 
nur Vermögen, bezirksweise verglichen mit dem
jenigen pro 1898. 

XXIX. Das Steuerbetreffnis der physischen und der nicht
physischen Pflichtigen mit nur Vermögen pro 1908, 
1898 und vergleichsweise, nach Bezirken. 

XXX. Das Steuerbetreffnis pro 1908 der Pflichtigen mit 
nur Einkommen, bezirksweise verglichen mit dem
jenigen pro 1898. 

XXXI. Das Steuerbetreffnis der physischen und der nicht
physischen Pflichtigen mit nur Einkommen pro 
1908, 1898 und vergleichsweise, nach Bezirken. 

XXXII. Das Steuerbetreffnis pro 1908 der Pflichtigen mit 
Vermögen und Einkommen, bezirksweise verglichen 
mit demjenigen pro 1898. 

XXXIII. Das Steuerbetreffnis der physischen und der nicht
physischen Pflichtigen mit Vermögen und Ein
kommen pro 1908, 1898 und vergleichsweise, nach 
Bezirken. 

XXXIV. Das Total der ganzen Steuer pro 1908 der sämt
lichen Pflichtigen. 

XXXV. Das Total der ganzen Steuer pro 1908 der sämtlichen 
Pflichtigen, verglichen mit demjenigen pro 1898. 

XXXVI. Das Steuerbetreffnis der sämtlichen physischen und 
nichtphysischen Pflichtigen pro 1908, 1898 und ver
gleichsweise, nach Bezirken. 

XXXVII. Das Steuerbetreffnis pro 1908 nach Grössenklassen 
und Pflichtigenkategorien. 

XXXVIII. Das Steuerbetreffnis pro 1908 nach Grössenklassen 
und Bezirken. 

Zu IV. 

XXXIX. Die Zahl der Taxationen pro 1908 der Pflichtigen 
und der Taxationsorgane. 

Zum Anhang. 

I. Das Flächenverzeichnis. 
II. Die Schätzung. 

III. Die Hypothekschulden und der schuldenfreie Grund
besitz. 

IV. Der Erwerbspreis des Kulturlandes. 
V. Der Erwerbspreis der arrondierten Hofgüter. 
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Tab. I. Die Staatsrechnungsresultate. 
1. Die Ausgaben. 

Jahre 

Verzinsung 
der Staatsschulden 

Betrag 
Fr. Rp. 

In % der 
Totalausg, 

Abzahlung 
Ton Staatsschulden 

Betrag 
Fr. Rp. 

in °/o der 
Totalausg. 

Ausgraben für andere 
Bedürfnisse 

Betrag 
Fr. Rp. 

in °/o der 
Totalausg, 

Total 
der Ausgaben 

Betrag 
Fr. Rp. 

pro Kopf 
Fr. Rp. 

1896 . . * . . . 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 
1896/1900. . . . 
1901/1905. . . . 
1896/1905. . . . 
1896/1908. . . . 

* Die Schuldenabzahlung pro I90.r>/1908 betr 
und obige 4 Beträfe von zusammen Fr. 688,000 

349,875. 47 
363,386. 22 
357,293. 85 
347,752. 07 
345,821. 95 
333,507. 55 
327,205. 10 
311,804.05 
319,462. 55 
316,043. — 
327,191. 10 
330,769. 80 
324,645. 06 

1,764,129. 56 
1,608,022.25 
3,372,151.81 
4,354,757. 77 

16.22 
16.09 
15.10 
14.19 
14.38 
13.61 
13.18 
11.59 
11.76 
10.83 
10.74 
10.82 

9.97 

15.16 
12.13 
13.54 
12.71 

95,000. — 
159,000. — 
183,000. — 
106,000. — 
130,000. — 
180,000. — 
187,000. — 
193,000. — 
199,000. — 
163,000.—* 
169,000. — 
175,000. — 
181,000. — 
673,000. — 
922,000. — 

1,595,000. — 
2,120,000. — 

4.40 
7.04 
7.74 
4.38 
5.40 
7.35 
7.54 
7.17 
7.32 
5.58 
5.54 
5.73 
5.56 
5.78 
6.1)5 
6.41 
6.19 

ügt im gesamten Fr. 2,073,503. 7ö, wov 
zu Lasten der Verwaltungsrechnung 

1,712,967. 05 
1,735,952. 84 
1,825,626. 41 
1,996,491. 63 
1,929,348. 60 
1,936,595. 70 
1,967,539. 71 
2,186,615. 15 
2,198,381. 52 
2,439,912. 31 
2,552,162. 81 
2,549,748. 24 
2,751,414. 82 
9,200,386. 53 

10,729,044. 39 
19,929,430. 92 
27,782,756. 79 

on Fr. 1,385,503. 75 in 
ausgeworfen sind. 

79.38 
76.87 
77.16 
81.48 
80.22 
79.04 
79.28 
81.24 
80.92 
83.59 
83.72 
83.45 
84.47 
79.06 
80.92 
80.05 
81.10 

der Venu 

2,157,842. 52 
2,258,339. 06 
2,365,920. 26 
2,450,243. 70 
2,405,170. 55 
2,450,103. 25 
2,481,744. 81 
2,691,419. 20 
2,716,844. 07 
2,918,955. 31 
3,048,353. 91 
3,055,518. 04 
3,257,059. 88 

11,637,516.09 
13,259,066. 64 
24,896,582. 73 
34,257,514. 56 

ügensrechnung ver 

21.41 
22.41 
23.48 
24.31 
23.86 
24.31 
24.62 
26.71 
26.96 
28.96 
30.25 
30.32 
32.32 

23.09 
26. 31 
24.70 
26.15 
rechnet 

2. Der Ertrag. 

Jahre 

Ertrag 
des Staatsgutes 

Betrag 
Fr. Rp. 

in °/o des 
Totalertr, 

Sonstige Abgaben und 
Einnahmen 

Betrag 
Fr. Rp. 

in % des 
Totalertr, 

Direkte Staatssteuer 

Betrag 
Fr. Rp. 

in °/o des 
Totalertr, 

Total 
des Ertrages 

Betrag 
Fr. Rp. 

pro Kopf 
Fr. Rp. 

1896 . . 
1897 . . 
1898 . . 
1899 . . 
1900 . . 
1901 . . 
1902 . . 
1903 . . 
1904 . . 
1905 . . 
1906 . . 
1907 . . 
1908 . . 
1896/1900. 
1901/1905. 
1896/1905. 
1896/1908. 

348,923. 
343,921, 
342,257, 
338,552. 
338,880, 
327,797 
330,641, 
332,549. 
330,827. 
334,276. 
333,957. 
341,391. 
412,160. 

1,712,535. 
1,656,092. 
3,368,627. 
4,456,137. 

03 
23 
95 
28 

.72 
18 
21 
65 
86 
76 
39 
17 

16.89 
15.18 
14.40 
13.88 
13.76 
13.37 
13.14 
12.77 
12.51 
11.38 
10.90 
11.06 
12.69 
14.76 
12.59 
13-60 
13.04 

1,442,139.72 
1,629,576. 07 
1,735,621. 69 
1,792.685. 97 
1,806,132. 05 
1,799,630. 91 
1,855,876. 80 
1,946,865. 83 
1,949,720. 24 
2,220,691. 77 
2,256,621. 02 
2,228,484. 73 
2,306,469. 14 
8,406,155. 50 
9,772,785. 55 
18,178,941.05 
24,970,515. 94 

* Dieser Totalertrag besteht aus Fr. 
Nachsteuern. 

.37 

.62 

.99 

.31 
4,625,275.94 ordentlichen Jahresertr 

69.82 
71.94 
73.02 
73.47 
73.33 
73.42 
73.77 
74.77 
73.69 
75.62 
73.63 
72.21 
71.00 
72.40 
74.30 
73.41 
73.09 

ägen, Fr. 

274.382.25 13.29 
291,590.70 12.88 
299,173.88 12.58 

308,742.75 12.65 

318.107.26 12.91 
323,916.23 13.2i 
329,218.90 13.09 
324,276.30 12.46 

365,181.70 13.80 
381,911.95 13.00 
474,127.88 15.47 
516,104.49 16.73 
529,891.75 I6.31 

1,491,996.84 12.85 

1,724,505.08 13.n 
3,216,501.92 12.99 
4,736,626.04* 13.87 

330. 30 Eingang abgeschrieben 

2,065,445. 85 
2,265,087. 80 
2,377,052. 80 
2,439,981. 67 
2,463,119.59 
2,451,344. 86 
2,515,736. 88 
2,603,691. 34 
2,645,729. 59 
2,936,880. 58 
3,064,706. 66 
3,085,980. 61 
3,248,521.06 

11,610,687.71 
13,153,383. 25 
24,764,070. 96 
34,163,279.29 

er Steuern und Fr. 

20.49 
22.47 
23.59 
24.21 
24.44 
24.32 
24.96 
25.84 
26.25 
29.14 
30.41 
30.62 
32.23 
23.04 
26.10 
24.57 
26.08 

104,019, 80 

Jahre 

1896 
1897 
1898 
1899 
1900 
1901 
1902 
1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

3. Die Verwaltungsbilanz nnd das Staatsvermögen. 
B i l a n z ; 

Überschuss 
des Ertrages 

Fr. Rp. 

6,748. 74 
11,132.54 

57,949. 04 
1,241. 61 

33,992. 07 

17,925. 27 
16,352. 75 
30,462. 57 

Überschuss 
der Ausgaben 

Fr. Rp. 

92,396.67 

10,262. 03 

87,727. 86 
71,114.48 

8,538.82 

"V" e ir m ö g e n 

Aktiven 

Unproduktive 
Fr. Rp. 

2,137,516. 20 
2,123,228. 56 
2,138,999. 92 
2,183,582.18 
2,319,042. 74 
2,328,752. 73 
2,341,948.03 
2,422,832. 30 
2,829,086. 48 
3,206,004. 47 
3,357,384. 77 
3,448,626. 49 
3,561,127. 36 

Produktive 
Fr. Rp. 

9,008,539. 59 
9,043,428. 63 
9,108,970. 57 
9,115,554.27 
9,077,018. 97 
9,112,100.80 
9,164,351. 94 
9,186,042. 24 
9,247,854. — 
9,219,901. 50 
9,507,755. 91 
9,567.060. 03 

15,994,034. 79 

Passiven 

Fr. Rp. 

10,239,218. 20 
10,081,142. 50 
9,892,828. 25 
9,783,862. 80 
9,650,974. 80 
9,465,938. 95 
9,273,469. — 
9,328,039. 55 
9,533,472. 80 
9,333,179. 95 
9,564,210. 10 
9,411,326.50 

15,697,704. 30 

Reines Staats ver mögen 

Betrag 
Fr. Rp. 

906,837. 59 
1,085,514. 69 
1,355,142. 24 
1,515,273. 65 
1,745,086.91 
1,974,914. 58 
2,232,830. 97 
2,280,834. 99 
2,543,467. 68 
3,092,726. 02 
3,300,930. 58 
3,604,360. 02 
3,857,457. 85 

pro Kopf 
Fr. Rp. 

8.99 
10.77 
13.44 
15.03 
17.31 
19.59 
22.15 
22.63 
25.24 
30.69 
32.75 
35.77 
38.28 
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Tab. n. Die Steuerpflichtigen pro 1908, im Verhältnis zur Wohnbevölkerung und zu den 
Stimmberechtigten. 

i 
O 

Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit nur 
Ein

kommen 

mit Vermögen 
und 

Einkommen 
Total 

Wohn
bevöl

kerung 

Steuer
pflichtige 

Wohn
bevölkerung 

in% 

Stimm
berech

tigte 

Steuerpflichtige 
Stimmberechtigte 

Anzahl 

I. Solothurn. 

II« Lebern: 
2 Balm bei Günsberg. . . 
3 Bellach 
4 Bettlach 
5 Feldbrunnen-St. Nikiaus . 
6 Flumenthal 
7 Grenchen 
8 Günsberg 
9 Hubersdorf 

10 Kammersrohr 
11 Langendorf 
12 Lommiswil 
13 Niederwil 
14 Oberdorf 
15 Kiedholz 
16 Rüttenen 
17 S e l z a c h . . . . . . . 

Total 

HI. Bucheggberg: 
18 Aetigkofen 
19 Aetingen . . . . . . 
20 Balm bei Messen . . . 
21 Bibern 
22 Biezwil 
23 Brügglen 
24 Brunnenthal 
25 Gächliwil 
26 Gossliwii 
27 Hessigkofen 
28 Ichertswil 
29 Küttigkofen 
30 K y b u r g - B u c h e g g . . . . 
31 Lüsslingen 
32 Lüterkofen 
33 Lüterswil 
34 Messen 
35 Mühledorf 
36 Nennigkofen 
37 Oberramsern 
38 Schnottwil 
39 Tscheppach 
40 Unterramsern. . . . . 

Total 

IV. Kriegstetten: 

41 Aeschi (mit Gallishof) 
42 Ammannsegg 
43 Biberist 
44 Bolken 
45 Burgäschi 
46 Deitingen 
47 Derendingen 
48 Etziken 

Übertrag 

172 

4 
15 
14 
6 
17 
28 
19 
5 
2 
16 
17 
7 
13 
6 
15 
30 

214 

7 
8 
15 
10 
28 
9 
30 
3 
9 
4 
4 
8 
7 
9 
17 
16 
74 
12 
42 
6 
40 
11 
9 

378 

20 
9 
41 
33 
3 
55 
16 
17 

1,855 1,029 3,056 10,025 30.48 2,365 

3 
80 
78 
31 
27 

1,082 
20 
20 
1 

226 
42 
11 
71 
44 
99 
129 

8 
72 
103 
19 
31 
470 
30 
14 
2 
80 
48 
12 
75 
27 
43 
137 

15 
167 
195 
56 
75 

1,580 
69 
39 
5 

322 
107 
30 
159 
77 
157 
296 

102 
964 
935 
275 
483 

5,202 
745 
223 
51 

1,078 
656 
232 
750 
541 
770 

1,537 

14.70 
17.32 
20.85 
20.36 
15.52 
30.37 

9.26 
17.48 

9.80 
29.87 
16.81 
12.93 
21.20 
14.23 
20.38 
19.25 

23 
268 
242 
71 
110 

1,537 
163 
47 
11 
333 
158 
58 
198 
139 
220 
450 

1,964 1,171 3,349 14,544 23.02 4,028 

2 
13 
9 
4 
14 
5 
7 

11 
1 

7 
20 
11 
7 
26 
6 
6 
8 
21 
20 
13 
15 
22 
20 
38 
9 
56 
18 
26 
17 
72 
14 
12 

15 
32 
27 
17 
59 
16 
37 
11 
30 
30 
22 
23 
31 
42 
64 
29 
144 
35 
75 
23 
123 
26 
21 

150 
303 
148 
235 
376 
188 
214 
86 
191 
210 
154 
184 
189 
264 
338 
207 
606 
318 
433 
116 
633 
162 
170 

lO.oo 
10.56 
18.24 

7.23 
15.60 

8.51 
17.28 
12.79 
15.70 
14.28 
14.28 
12.50 
16.40 
15.90 
18.93 
14.00 
23.76 
11.00 
17.32 
19.82 
19.43 
16.04 
12.85 

43 
70 
34 
47 
89 
41 
36 
21 
54 
43 
39 
43 
45 
74 
90 
50 
164 
77 
105 
34 
172 
39 
37 

90 464 932 5,875 15.Ï 1,447 

4 
5 

306 
8 

44 
417 
25 

31 
16 
174 
13 
1 
59 
127 
30 

55 
30 
521 
54 
4 

158 
560 
72 

346 
180 

2,871 
265 
63 
832 

3,116 
490 

15.89 
16.66 
18.14 
20.37 

6.34 
18.99 
17.97 
14.69 

79 
45 
700 
48 
10 
171 
685 
105 

2,134 

12 
157 
162 
49 
54 

1,326 
61 
37 
4 

302 
91 
26 
144 
75 
149 
244 

2,893 

13 
24 
15 
15 
40 
12 
14 
9 
25 
25 
20 
14 
23 
33 
37 
24 
85 
27 
40 
15 
83 
19 
18 

630 

33 
22 
431 
21 
3 

106 
381 
63 

194 809 451 1,454 8,163 1,843 1,060 
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U 

u 
O 

Bezirke. Gemeinden 

Steuerpflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit nur 
Ein

kommen 

mit Vermögen 
und 

Einkommen 
Total 

Wohn
bevöl

kerung 

Steuer
pflichtige 

Wohn
bevölkerung 

in°/o 

Stimm
berech

tigte 

Steuerpflichtige 
Stimmberechtigte 

Anzahl 
in % der 
Stimm

berechtigter 

Übertrag 
Halten 
Heinrichswil 
Hersiwil 
Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen. . . . 
Obergerlafingen . . . . 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf. . . . 
Balsthal (mit Clus). . . 
Gänsbrunnen 
Herbetswil 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf 
Mümliswil-Ramiswil . . 
Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiten . . . . 
Oberbuchsiten . . . . 
Oensingen 
Wolfwil 

Total 

VH. Olten: 

Boningen 
Däniken 
Dulliken 
Eppenberg-Wöschoau. . 
Fulenbach 
Gretzenbach 
Grod • . . . 
Gunzgen 
Hägendorf 
Kappel 
Olten 
Rickenbach 
Schönenwerd 
Starrkirch-Wil . . . . 
Walterswil 
Wangen 

Total 

194 
3 

18 
3 
6 
5 
9 

17 
9 

12 
24 

4 
14 
42 

9 
32 
14 

415 

13 
21 
10 
21 
10 
22 
24 
50 
17 

188 

9 
10 
29 
30 
18 
23 
134 
46 

299 

12 
16 
17 
5 
31 
27 
1 
14 
33 
11 
82 
7 
16 
6 
49 
25 

352 

809 
21 
5 
9 
25 
4 
23 
20 
139 
309 
61 
22 
63 
1 

45 
6 

165 

1,717 

8 
431 
3 
12 
22 
31 
27 
103 
54 

691 

45 
25 
26 
11 
10 
24 
119 
27 

287 

3 
49 
79 
2 
14 
73 

26 
135 
21 

1,607 
27 
320 
71 
25 
156 

2,608 

451 
20 
7 
12 
24-
10 
23 
15 
59 
78 
18 
22 
38 
7 
52 
7 
41 

884 

22 
144 
10 
18 
19 
46 
37 
73 
43 

412 

37 
27 
44 
56 
29 
32 
100 
41 

366 

9 
39 
32 
16 
31 
39 
5 
22 
79 
29 
671 
20 
134 
15 
15 
60 

1,215 

1,454 
44 
30 
24 
55 
19 
55 
52 
207 
399 
103 
48 

- 105 
50 
106 
45 
220 

3,016 

43 
596 
23 
51 
51 
99 
88 
226 
114 

1,291 

91 
62 
99 
97 
57 
79 
353 
114 

952 

8,163 
361 
71 
152 
299 
69 
340 
322 

1,050 
1,743 
378 
401 
864 
137 
698 
160 

1,125 

16,333 

476 
2,443 
153 
437 
525 
862 
825 

1,820 
893 

8,434 

983 
438 
576 
658 
438 
727 

1,165 
926 

12.18 
42.26 
15.78 
18.39 
27.53 
16.17 
16.14 
19.71 
22.89 
27.24 
11.97 
12.15 
36.49 
15.18 
28.12 
19.55 

18.4 

9.03 
24.39 
15.03 
11.67 

9.71 
11.48 
10.66 
12.41 
12.76 

15.31 

5,911 

24 
104 
128 
22 
76 
139 
6 
62 
247 
61 

2,360 
54 
470 
92 
89 
241 

4,175 

287 
836 
828 
266 
537 
979 
59 
418 

1,494 
532 

6,969 
383 

1,812 
572 
430 

1,362 

17,764 

9.25 
14.15 
17.18 
14.74 
13.01 

10.86 

30.30 

12.31 

1,843 
87 
23 
36 
80 
23 
76 
76 
219 
460 
106 
101 
163 
30 
167 
30 
246 

3,766 

112 
731 
55 
118 
127 
240 
234 
490 
235 

2,342 

il6.i 

8.86 
12.44 
15.45 

8.27 
14.15 
14.19 
10.16 
14.83 
16.53 
11.46 
33.86 
14.09 
25.93 
16.08 
20.69 
17.69 

23.5( 

225 
118 
165 
179 
111 
189 
303 
239 

1,529 

190 
216 
33 
148 
241 
14 
113 
402 
130 

2,022 
89 
453 
128 
111 
328 

4,687 

1,060 
40 
15 
22 
48 
14 
42 
38 
164 
351 
81 
44 
99 
10 
88 
15 
182 

2,313 

36 
533 
22 
46 
45 
90 
83 
189 
110 

1,154 

82 
57 
85 
92 
46 
67 
193 
89 

711 

20 
96 
115 
17 
60 
119 
4 
55 
228 
53 

1,921 
50 
355 
77 
54 
207 

3,431 
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O 

Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit nur 
Ein

kommen 

mit Vermögen 
und 

Einkommen 
Total 

Wohn-
beröl-
kerung 

Steuer
pflichtige 

Wohn-
bevölkernng 

in% 

Stimm
berech

tigte 

Steuerpflichtige 
Stimmberechtigte 

Anzahl 

VIII. Gösgen: 

98 Hauen stein-ifen thai. . . 
99 Kienberg 

100 Lostorf (mit Mahren) . . 
101 Niedererlinsbach . . 
102 Niedergösgen . . . . . 
103 Obererlinsbach . . . . 
104 Obergösgen 
105 Rohr. . . . . . . . 
106 Stüsslingen 
107 Trimbach 
108 Winznau 
109 Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 
110 Bättwil 
111 Büren 
112 Dornach 
113 Gempen 
114 Hochwald 
115 Hofstetten 
116 Metzerlen 
117 Nuglar-St. Pantaleon . . 
118 Rodersdorf 
119 Seewen 
120 Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 
121 Bärschwil 
122 Beinwil . . . . . . f 
123 Breitenbach 
124 Büsserach 
125 Erschwü 
126 Fehren 
127 Grindel 
128 Himmelried 
129 Kleinlützel (m, Huggerwald) . 
130 Meltingen 
131 Nunningen 
132 Zullwil 

Total 

Zusammenzug, 
I. Solothurn . 

IL Lebern . . 
III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VU. Olten . 

VIII. Gösgen . 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kai?fon 

12 
44 
22 
66 
21 
67 
16 
3 
13 
26 
14 
21 

325 

14 
53 
49 
31 
85 
81 
42 
63 
46 
68 
18 

550 

57 
26 
32 
24 
17 
7 
14 
33 
72 
18 
74 
21 

395 

172 
214 
378 
415 
188 
299 
352 
325 
550 
395 

3.288 

3 
3 
81 
59 
185 
21 
28 

24 
257 
59 
3 

723 

6 
7 

200 
2 
4 
12 
10 
8 
6 
16 
12 

283 

18 
5 
31 
9 
9 
1 
6 
5 
7 
3 
13 
3 

110 

1,855 
1,964 

90 
1,717 
691 
287 

2,608 
723 
283 
110 

27 
22 
87 
58 
65 
25 
21 
5 
40 
70 
35 
18 

42 
69 
190 
183 
271 
113 
65 
8 
77 
353 
108 
42 

295 
491 

1,247 
1,085 
1,338 
445 
428 
120 
565 

2,066 
392 
346 

14.23 
14.05 
15.23 
16.86 
20.25 
25.39 
15.18 

6.66 
13.62 
17.08 
27.55 
12.13 

87 
150 
340 
263 
355 
107 
110 
30 

156 
481 
133 
94 

473 1,521 8,818 17.24 2,306 

26 
22 
126 
24 
38 
47 
28 
23 
26 
61 
22 

46 
82 
375 
57 
127 
140 
80 
94 
78 
145 
52 

234 
546 

1,543 
355 
582 
899 
522 
666 
376 
762 
303 

19.65 
15.01 
24.30 
16.05 
21.82 
15.57 
15.32 
14.11 
20.74 
19.02 
17.16 

48 
140 
391 
83 
166 
240 
116 
165 
106 
228 
80 

443 1,276 6,788 18.7 1,761 

46 
44 
68 
66 
46 
13 
24 
29 
30 
19 
82 
27 

121 
75 
131 
99 
72 
21 
44 
67 
109 
40 
169 
51 

687 
435 
590 
654 
465 
122 
267 
458 
868 
363 

1,046 
315 

17.61 
17.24 
22.20 
15.13 
15.48 
17.21 
16.47 
14.62 
12.55 
11.01 
16.15 
16.19 

175 
91 
171 
177 
136 
35 
65 
117 
247 
87 
240 
82 

494 999 6,270 15.t 1,623 

1,029 
1,171 
464 
884 
412 
366 

1,215 
473 
443 
494 

3,056 
3,349 
932 

3,016 
1,291 
952 

4,175 
1,521 
1,276 
999 

10,025 
14,544 
5,875 

16,333 
8,434 
5,911 

17,764 
8,818 
6,788 
6,270 

30.48 
23.02 
15.86 
18.46 
15.30 
16.10 
23.50 
17.24 
18.79 
15.93 

2,365 
4,028 
1̂ 447 
3,766 
2,342 
1,529 
4,687 
2,306 
1,761 
1,623 

31 
65 
176 
129 
238 
46 
56 
8 
75 
295 
95 
31 

1,245 

32 
72 
309 
47 
108 
109 
60 
69 
75 
122 
45 

1,048 

100 
53 
106 
78 
53 
17 
35 
59 
92 
27 
131 
38 

789 

2,134 
2,893 
630 

2,313 
1,154 
711 

.3,431 
1,245 
1,048 
789 

10,328 6,951 20,567 100,762 20.4 25,854 16,348 
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Die Steuerpflichtigen, im Verhältnis zur Wohnbevölkerung und zu den Stimmberechtigten. 
Vergleich der Resultate pro 1908 mit denjenigen pro 1898. 

Tab. III. (4- Zunahme, — Abnahme, 0 unverändert.) 

u 
fr 

Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit nur 
Ein

kommen 

mit Vermögei 
und 

Einkommen 
Total 

Steuer
pflichtige 

Wohn
bevölkerung 

in % 

Stimm
berech

tigte 

Steuerpflichtige 
Stimmberechtigte 

Anzahl 
in % der 

Stimm
berechtigten 

I. Solothnrn 

If. Lebern: 
Balm bei Günsberg 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

III. Bucheggberg: 
Aetigkofen 
Aetingen 
Balm bei Messen 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal • . . 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen . 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen • . . 
Lüterkofen . 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Unterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 
Aeschi 
Ammannsegg 
Biberist 
Boiken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 

Übertrag 

+ 38 

+ 
-f-
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

.+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 790 + 138 + 966 + 9.64 + 271 + 819 -f" 27.43 

3 
3 
1 
14 
4 
7 
1 
7 
9 
1 
3 
3 
1 
2 

+ 23 

-f 
+ 
+ 
+ 
+ 

24 
7 
15 

+ 415 
— 12 
+ 2 

0 
+ 116 

+ 
+ 
+ 

18 
4 
4 
13 
18 
24 

+ 650 

+ 

17 

ö 
0 
14 
4 
1 
4 
4 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

1 
12 
27 
1 

— 1 
-f 167 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

7 
28 
54 
11 
15 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

5 
1 
0 
28 
11 
4 
24 
6 
7 
28 

+ 568 
— 3 
— 4 
+ 1 
+ 151 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

6.86 

2.91 

5.77 

4.00 

3.10 

7 
31 
10 
24 
50 

+ 301 

+ 13 

— 6 
+ 3 
+ 142 
— 6 
— 1 
+ 5 
+ 135 

22 + 272 

+ 
+ 

+ 

+ 

-b 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

6 
3 
11 
1 
0 
1 
18 

+ 40 

+ 974 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 10.92 

— 0.40 

1.80 

+ 1-96 

+ 14.01 

-|- 5.80 

— 3.01 

+ 
+ 
+ 
+ 

4.14 

1.85 

3.11 

3.25 

+ 6.70 

+ 

+ 35 

— 5 
+ 6 
+ 167 
— 1 

0 
+ 10 
-f 157 

+ 334 

+ 

+ 
-(-

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

15.66 

O.oo 
0.67 

0 
1.06 

0.53 

0.47 

2.32 

0 
1.43 

4.54 

0 
0.53 

1.89 

2.66 

1.45 

1.49 

0.63 

1.39 

2.58 

0 
3.70 

3.53 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

4 
68 
62 
15 
19 

308 
17 
7 
4 

154 
53 
2 
23 
33 
47 
58 

+ 
+ 
+ 
+ 

5 
28 
41 
11 
15 

+ 15.83 

5.92 

— 0.28 

+ 1.16 

+ 6.24 

+ 440 
— 5 

0 
+ 1 
+ 147 
+ 38 

+ 856 

+ 
+ 

+ 0.6. 

1.45 

3-33 

5.81 

0.38 

0 
1.M 

5.04 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

5 
0 
2 
1 
5 
3 
8 
2 
0 
1 
1 
1 
5 
18 
0 
2 
3 
1 
5 
5 
1 
4 
1 

19 
16 
32 
32 

+ 812 

+ 16 

+ 
+ + 190 

3 
1 
26 
71 

+ 294 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

2 
0 
3 
5 
3 
1 
8 
1 
1 
2 
7 
2 
1 
2 
1 
1 

27 
2 
20 
3 
10 
1 
3 

— 26 

— 9 
+ 3 
+ 149 
— 7 

1 
18 
49 

+ 
+ 
+ 
+ 204 

16 
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4 
u 
O 

Bezirke. Gemeinden 

Steuerpflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit nur 
Ein

kommen 

mit Vermögen 
und 

Einkommen 
Total 

Steuer
pflichtige 

Wohn
bevölkerung 

in % 

Stimm
berech

tigte 

Steuerpflichtige 
Stimmberechtigte 

Anzahl 

Übertrag 
48 Etziken 
49 Halten 
50 Heinrichswil 
51 Hersiwil 
52 Horriwil 
53 Hüniken 
54 Kriegstetten 
55 Lohn 
56 Luterbach 
57 Niedergerlafìngen 
58 Obergerlafingen 
59 Oekingen 
60 Recherswil 
61 Steinhof 
62 Subingen 
63 Winistorf 
64 Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

65 Aedermannsdorf 
66 Balsthal 
67 Gänsbrunnen 

Herbetswil 
69 Holderbank 
70 Laupersdorf 
71 Matzendorf 
72 Mümliswil-Ramiswil 
73 Welschenrohr 

Total 

T L Balsthal-Gäu: 

74 Egerkingen 
75 Härkingen 
76 Kestenholz 
77 Neuendorf 
78 Niederbuchsiten 
79 Oberbuchsiten 
80 Oensingen 
81 Wolfwil 

Total 

VII, Olten: 

82 Boningen 
83 Däniken 
84 Dulliken 
85 Eppenberg-Wöschnau 
86 Fulenbach 
87 Gretzenbach 
88 Grod . . . . • 
89 Gunzgen 
90 Hägendorf 
91 Kappel 
92 Olten 
93 Rickenbach 
94 Schönenwerd 
95 Starrkirch-Wil 
96 Walterswil 
97 Wangen 

Total 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

22 
11 
2 
1 
1 
6 
4 
5 
1 
1 
5 
4 
2 
2 
2 
2 
0 
7 

+ 272 
+ 4 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

7 
3 
1 
7 
3 
10 
1 
74 
78 
32 
5 
2 
1 
2 
2 
58 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

40 
4 
10 
2 
1 
3 
2 
0 
1 
4 
25 
1 
5 
1 
2 
10 
2 
6 

+ 334 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

19 
15 
2 
1 
16 
9 
15 
3 
79 

+ 
+ 
+ 

+ 108 

3.88 
4.15 
2.82 
0.66 

+ 5.35 
+ 13.04 
+ 4.41 
+ 0.93 
+ 7.52 

+ 294 
+ 5 

+ 204 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

27 
12 
5 
1 
14 
4 
71 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

6.20. 

7.14 

3.00 

0.58 

0.73 

2.00 

2.50 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

17 
7 
1 
9 
1 
16 
2 
49 

+ 145 

+ 6.31 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

39 
28 
36 
5 
14 
11 
82 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

15 
15 
6 
2 
12 
4 
17 
7 
57 
80 
30 
11 
21 
1 
4 
3 
37 

+ 62 + 558 + Hl + 731 + 4.47 + 759 + 508 

1 
13 
5 
13 
0 
6 
6 
21 

+ 3 
+ 196 
— 3 

5 
9 
5 
2 
20 
22 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

1 
25 
3 
3 
1 
1 
2 
7 
5 

+ 5 
+ 234 
— 1 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

21 
8 
10 
6 
34 
9 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

1.05 

9.58 

0.65 

4.81 

1.52 

1.16 

0.73 

1.87 

1.01 

+ 27 
+ 255 
+ 7 

12 
2 
2 
9 
64 
44 

+ H 
+ 206 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

3 
22 
9 
10 
1 
23 
5 

+ 73 + 211 + 24 + 308 + 3.65 + 418 + 290 

5 
2 
16 
6 
3 
6 
11 

+ 
+ 
+ 
+ 

0 
3 
8 
10 
1 
15 
27 
13 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

5 
5 
5 
2 
2 
0 
15 
12 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

10 
4 

29 
6 
2 
9 

53 
31 

+ l.oi 
+ 0.91 

+ 6.03 

— 0.91 

+ 0.46 

— 1.24 

+ 4.55 

+ 3.35 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

12 
15 
13 
20 
29 
43 
31 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

7 
25 
4 
7 
12 
38 
15 

+ 55 + 21 + 38 + 114 + 1.93 + 171 + 76 

4 
1 
3 
0 
9 
5 
3 
1 
9 
1 
40 
1 
1 
3 
6 

2 
13 
34 
1 
2 
24 
3 
7 
51 
4 

+ 753 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

5 
163 
18 
3 
58 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

10 
0 
18 
0 
1 
6 
2 
2 
9 
4 
91 
2 
4 
8 
13 
5 

+ 
+ 
+ 
+ 

8 
12 
13 
1 
10 
13 
4 
6 + 

+ 
+ 1 
+ 884 
+ 8 
+ 168 
+ 7 
— 16 
+ 61 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

2.78 

1.44 

1.57 

0.37 

1.86 

1.32 

6.78 

1.44 

4.62 

0.19 

+ 12.69 

+ 2.08 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

1 
21 
27 
18 
31 
31 
0 
7 
42 
16 

+ 
+ 
+ 

8.27 

1.22 

3.72 

4.48 

+ 641 
+ 14 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

12 
17 
8 
5 
10 
21 
2 
5 
65 
3 

+ 
+ 

+ 

58 
19 
11 
28 

+ 706 

+ H 
+ 101 
+ 8 
— 6 
+ 61 + 53 + 1121 + 49 + 1223 + 6.89 + 905 + 991 
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U 
fr 

U 
O 

Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit nur 
Ein

kommen 

mit Vermögei 
und 

Einkommen 

Total 

Stener-
pflichtige 

Wohn
bevölkerung 

in % 

Stimm
berech

tigte 

Steuerpflichtige 
Stimmberechtigte 

Anzahl 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 
131 
132 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein-Ifenthal 
Kienberg 
Lostorf 
Niedererlinsbach 
Niedergösgen 
Obererlinsbach 
Obergösgen 
Rohr 
Stüsslingen 
Trimbach 
Winznau 
Wisen 

Total 

IX, Dorneck: 

Bättwil 
Büren 
Dornach 
Gempen 
Hochwald 
Hofstetten 
Metzerlen 
Nuglar-St. Pantaleon 
Rodersdorf 
Seewen 
Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 

Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil 
Fehren 
Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil. 

Total 

Zusammenzog. 

I. Solothurn 
IL Lebern 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 
VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten 
VIII. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 20 

4 
10 
13 
9 
33 
18 
19 
12 
13 
10 
15 

+ 118 

24 
21 
12 
11 
8 
4 
2 
10 
24 
8 
6 
9 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

3 
9 
19 
4 
55 

6 
— 6 

0 
+ 110 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 30 

4 

2 
1 
19 
16 
10 
8 
1 
1 
4 
6 
2 
3 

2 
3 
40 
20 
65 
23 
3 

— 7 
— 9 
4- 124 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 31 
4 

+ 208 + 53 + 281 

+ 

+ 

+ 

+ 

0 
9 
69 
1 
1 
3 
1 
16 
1 
1 
3 

+ 
+ 

+ 

+ 39 

+ 

+ 93 

38 
23 
17 
62 
73 
55 
53 
20 

+ 118 
93 

+ 552 

7 
1 
18 
6 
2 
2 
0 
7 
8 
7 
8 
15 

45 

4- 790 
+ 650 
+ 13 
+ 558 
+ 211 
+ 21 
+ 1,121 
+ 208 
+ 39 
— 45 4- 3,566 

20 
9 
17 
11 
4 
21 
6 
3 
0 

42 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

4 
7 
18 
8 
6 
1 
6 
1 
10 
1 
7 
1 

4- 22 

+ 138 
+ 301 
+ 5 
+ Hl 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

24 
38 
49 
53 
42 
22 

+ 699 

+ 5 
— 5 
4- 102 
— 1 

17 
4 
16 
25 
8 
12 
18 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 115 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

13 
13 
24 
9 
12 
1 
8 
2 
6 
0 
5 
5 

70 

+ 966 
+ 974 
+ 35 
4- 731 
+ 308 
+ 114 
+ 1,223 
+ 281 
+ 115 
+ 70 

+ 4,817 

+ 
+ 

0.68 

0.61 

3.21 

1.84 

4.86 

5.17 

0.70 

5.84 

1.60 

6.00 

7.91 

1.16 

9 
1 
6 
8 
84 
6 
8 
3 

+ 2 
+ 118 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 30 
4 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

5 
3 
38 
24 
64 
5 
2 
5 
6 
83 
27 
14 

+ 3.18 + 245 + 216 

2.,3 

0.92 

6.61 

0.28 

2.92 

0.45 

3.06 

3.75 

2.13 

1.57 

5.04 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

2 
21 
96 
11 
9 
20 
7 
8 
4 
2 
10 

+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

7 
6 
93 
4 
7 
10 
10 
19 
15 
25 
9 

+ 1.69 + 108 + 127 

+ 1.80 

+ 2.99 

+ 4.07 

.1.38 

+ 2.58 

+ 0.82 

+ 2-99 

+ 0.48 

4- 0.69 

0 
+ 0.48 

— 1.58 

+ 1.12 

9.64 

6.70 

0.60 

+ 4.47 

3.65 

1.93 

6.89 

3.18 

1.60 

1.12 

4" 4.78 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

8 
19 
22 
2 
1 
10 
17 
1 
8 
25 
14 

+ H 

+ 68 

4- 271 
+ 856 
+ 16 
+ 759 
+ 418 
+ 171 
+ 905 
+ 245 
+ 108 
+ 68 

+ 3,817 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

13 
34 
2 
0 
4 
9 
4 
33 
1 
1 
0 

+ 107 

+ 819 
+ 812 
— 26 
+ 508 
+ 290 
+ 76 
+ 991 
+ 216 
+ 127 
+ 107 

+ 3,920 
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Die physischen und die nichtphysischen Pflichtigen pro 1908, 1898 und vergleichsweise, 
Tab. iv. nach Bezirken. 

Bezirke 

Physische Pflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit nur 
Einkommen 

mit Ver
mögen und 
Einkommen 

Total 

Nichtphysische Pflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit nur 
Einkommen 

mit Ver
mögen und 
Einkommen 

Total 

190S. 

Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Total Kanton 

1898. 

Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Total Kanton 

Vergleich 
(1908 gegen 1898). 

Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal . . . . . 
Balsthal-Gäu 
Olten 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Total Kanton 

161 

206 

371 

404 

186 

294 

344 

324 

546 

392 

3,228 

122 

185 

358 

345 

113 

238 

292 

302 

428 

302 

2,685 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

39 

21 

13 

59 

73 

56 

52 

22 

+ 118 
+ 90 

+ 543 

1,852 

1,960 

90 

1,713 

689 

284 

2,603 

722 

283 

109 

10,305 

1,059 

1,313 

73 

1,156 

479 

260 

1,487 

514 

244 

152 

6,737 

793 

647 

17 

557 

210 

24 

1,116 

208 

39 

43 

+ 3,568 

953 

1,143 

451 

858 

393 

355 

1,165 

465 

437 

483 

6,703 

823 

844 

446 

750 

373 

322 

1,138 

415 

478 

463 

6,052 

+ 130 

+ 299 

+ 5 

+ 108 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

20 

33 

27 

50 

41 

20 

+ 651 

2,966 

3,309 

912 

2,975 

1,268 

933 

4,112 

1,511 

1,266 

984 

20,236 

2,004 

2,342 

877 

2,251 

965 

820 

2,917 

1,231 

1,150 

917 

15,474 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

962 
967 
35 
724 
303 
113 

+ 1,195 

+ 
+ 
+ 

280 

116 

67 

11 

8 

7 

11 

2 

5 

8 

1 

4 

3 

60 

12 

6 

3 

8 

2 

6 

7 

3 

4 

51 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 4,762 

23 

25 

+ 
3 

3 

- 4 
+ 1 
+ 1 
- 3 

+ 

- 2 

- 2 

76 

28 

13 

26 

19 

11 

50 

8 

6 

11 

248 

68 

26 

13 

23 

15 

6 

28 

5 

7 

9 

200 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

8 
2 
0 
3 
4 
5 

+ 22 
+ 3 
- 1 

2 + 
+ 48 
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Tab. V. Vermögen und Einkommen pro 1908. 

u 
fr 
na 
u 

C 

Bezirke, Gemeinden 

Vermögen 

Habschaft Abzüge 
Steuer

pflichtiges 
Vermögen 

Einkommen 

Erträgnisse Abzüge 
Steuer

pflichtiges 
Einkommen 

Kopfanteil 

Ver
mögen 

Ein
kom
men 

Total 
(Einkom
men mit 
10 Kapit.) 

I. Solothurn 

II. Lebern: 

2 Balm b. G 
3 Bellach 
4 Bettlach 
5 Feldbrunnen-ISt. JNiklaus . 
6 Flumenthal 
7 Grenchen 

Günsberg 
9 Hubersdorf 

10 Kammersrohr 
11 Langendorf 
12 Lommiswil 
13 Niederwil 
14 Oberdorf 
15 Riedholz 
16 Rüttenen 
17 Selzach 

Total 

III. Bncheggberg: 

18 Aetigkofen 
19 Aetingen 
20 Balm b. M. 
21 Bibern . 
22 Biezwil . 
23 Brügglen 
24 Brunnenthal 
25 Gächliwil 
26 Gossliwii 
27 Hessigkofen 
28 Ichertswil . 
29 Küttigkofen 
30 Kyburg-Buchegg 
31 Lüsslingen 
32 Lüterkofen 
33 Lüterswil 
34 Messen . 
35 Mühledorf 
36 Nennigkofen 
37 Oberramsern 
38 Schnottwil . 
39 Tscheppach 
40 Unterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

41 Aeschi (mit Gallishof) . . 
42 Ammanns egg 
43 Biberist 
44 Bolken 
45 Burgäschi 
46 Deitingen 
47 Derendingen 
48 Etziken 
49 Halten 

Übertrag 

88,046,097 19,020,422 

441,284 
3,551,019 
3,753,378 
2,915,583 
1,085,431 

19,467,269 
1,094,274 
475,748 
27,159 

4,942,387 
1,602,408 
471,123 

2,093,538 
3,141,101 
1,647,204 
5,251,834 

51,960,740 

487,111 
2,092,720 
1,124,070 
713,956 

1,366,851 
451,075 
357,021 
473,908 
764,550 

1,148,635 
580,746 
704,396 
872,634 

1,022,784 
1,675,253 
1,326,623 
2,658,107 
1,010,099 
1,579,424 
842.264 

3,518,342 
612,061 

1,017,477 

26,400,107 

1,317,383 
741,039 

10,979,970 
585,744 
35,395 

2,789,640 
11,411,046 
1,191,764 
724,759 

29,776,740 

213,000 
1,098,872 
1,803,378 
156,400 
432,613 

7,349,700 
559,498 
273,773 
2,000 

1,045,268 
639,988 
276,834 
688,363 

1,701,757 
380,629 

1,733,199 

18,355,272 

69,025,675 10,089,258 3,385,159 6,704,099 6,885 668 13,572 

228,284 
2,452,147 
1,950,000 
2,759,183 
'652,818 

12,117,569 
534,776 
201,975 
25,159 

3,897,119 
962,420 
194,289 

1,405,175 
1,439,344 
1,266,575 
3,518,635 

33,605,468 

167,340 
141,192 
157,865 
259,635 
503,351 
151,724 
136,743 
73,433 
178,181 
239,200 
314,700 
183,245 
200,005 
290.360 
461,770 
206,013 
697,777 
406,306 
505,081 
259,071 
660,893 
191,275 
167,008 

6,552,168 

548,243 
365,034 

2,590,222 
297,490 

3,300 
1,217,283 
1,605,458 
576,888 
465,548 

7,669,466 

319,771 
1,951,528 
966,205 
454,321 
863,500 
299,351 
220,278 
400,475 
586,369 
909,435 
266,046 
521,151 
672,629 
732,424 

1,213,483 
1,120,610 
1,960,330 
603,793 

1,074,343 
583,193 

2,857,449 
420,786 
850,469 

33,823 
400,768 
501,895 
183,565 
138,684 

3,676,233 
117,198 
69,631 
8,839 

746,341 
181,020 
49,700 

312,024 
250.466 
276,410 
638,923 

7,585,520 

19,847,939 

769,140 
376,005 

8,389,748 
288,254 
32,095 

1,572,357 
9,805,588 
614,876 
259,211 

22,107,274 

26,232 
112,179 
48,655 
34,837 
74,116 
21,957 
18,833 
22,322 
45,695 
84,535 
41,340 
50,582 
50,629 
75,664 
113,925 
65,673 
197,027 
60,105 
111,210 
46,964 

206,037 
33,526 
46.981 

20,985 
209,525 
258,690 
69,044 
85,256 

1,805,117 
82,227 
48,500 
7,400 

347,567 
118,598 
35,234 
195,064 
104,600 
162,008 
362.679 

3,912,494 

1,589,024 

98,796 
63,382 

1,385,344 
56,838 
1,500 

287,581 
1,945,842 
119,067 
94,942 

4,053,292 

14,026 
33,621 
17,994 
13J24 
46,000 
12,345 
12,240 
9,225 

23,438 
31,108 
26,315 
29,140 
27,872 
38,313 
58,284 
18,555 

104,112 
38,663 
61,898 
23,950 
105,061 
19,804 
16,165 

12,838 
191,24» 
243,205 
114,521 
53,428 

1,871,116 
34,971 
21,131 
1,439 

398,774 
62,422 
14,466 
116,960 
145,866 
114,402 
276,244 

3,673,026 

781,853 

59,496 
45,988 
611,970 
32,811 
1,200 

165,932 
587,345 
73,865 
64,217 

1,642,824 

12,206 
78,558 
30,661 
21,113 
28,116 
9,612 
6,593 
13,097 

. 22,257. 
53,427 
15,025 
21,442 
22,757 
37,351 
55,641 
47,118 
92,915 
21,442 
49,312 
23,014 
100,976 
13,722 
30,816 

2,238 
2,543 
2,085 
10,033 
1,351 
2,329 
717 
905 
493 

3,615 
1,467 
837 

1,873 
2,660 
1,644 
2,289 

2,310 

807,171 

39,300 
17,394 

773,374 
24,027 

300 
121,649 

1,358,497 
45,202 
30,725 

2,410,468 

2,131 
6,440 
6,528 
1,933 
2,296 
1,592 
1,029 
4,656 
3,069 
4,330 
1,727 
2,832 
3,558 
2,774 
3,590 
5,413 
3,234 
1,898 
2,481 
5,027 
4,514 
2,597 
5,002 

125 
198 
260 
416 
110 
359 
46 
94 
28 

369 
95 
62 
155 
269 
148 
179 

252 

3,378 

2,222 
2,088 
2,922 
1,087 
509 

1,889 
3,146 
1,254 
718 

81 
259 
207 
89 
74 
51 
30 

152 
116 
254 
97 
116 
120 
141 
164 
227 
153 
67 
113 
198 
159 
84 
181 

3,496 
4,527 
4,686 
14,197 
2,457 
5,926 
1,187 
1,853 
775 

7,314 
2,418 
1,460 
3,433 
5,356 
3,130 
4,086 

4,836 

137 

113 
96 

269 
90 
4 

146 
435 
92 
85 

2,945 
9,033 
8,600 
2,831 
3,044 
2,103 
1,337 
6,179 
4,235 
6,874 
2,703 
3,997 
4,762 
4,189 
5,236 
7,689 
4,768 
2,572 
3,620 
7,011 
6,109 
3,444 
6,815 

4,752 

3,358 
3,055 
5,615 
1,994 

557 
3,351 
7,506 
2,177 
1,569 
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Bezirke, Gemeinden 

Vermögen 

Habschaft Abzüge 
Steuer

pflichtiges 
Vermögen 

Einkommen 

Erträgnisse Abzüge 
Steuer

pflichtiges 
Einkommen 

Kopfanteil 

Ver
mögen 

60 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
68 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

Übertrag 
Heinrichswil 
Heriswil 
Horriwil 
Hüniken . . . . . 
Kriegstetten . . . . . 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen . . . 
Obergerlafingen . . . . 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal; 
Aedermannsdorf . 
Balsthal (mit Clus) 
Gänsbrunnen 
Herbetswil . 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf. 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr. . 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiten . . . . 
Oberbuchsiten 
Oensingen 
Wolfwil 

Total 

VII. Olten: 
Boningen 
Däniken 
Dulliken 
Eppenberg-Wöschnau . . 
Fulenbach 
Gretzenbach 
Grod 
Gunzgen 
Hägendorf 
Kappel 
Olten 
Rickenbach 
Schönenwerd 
Starrkirch-Wil . . . . 
Walterswil 
Wangen 

Total 

29,776,740 
390,401 
465,134 

1,067,470 
581,325 

1,457,488 
694,870 

3,179,068 
10,764,903 

656,954 
690,650 

1,346,931 
456,622 

2,142,711 
440,156 

1,977,353 

56,088,776 

1,060,305 
12,395,366 

329,524 
906,207 
703,476 

1,910,544 
1,494,073 
3,735,578 
1,228,543 

23,763,616 

1,495,928 
1,110,281 
1,977,715 
2,991,865 
1,472,317 
1,241,467 
4,367,525 
1,324,766 

15,981,864 

718,613 
1,075,360 
1,243,969 

632,949 
1,526,213 
1,120,891 

145,068 
892,419 

3,411,833 
1,197,280 

45,500,190 
1,019,031 

30,802,831 
428,539 
712,026 

1,568,943 

7,669,466 
191,030 
217,389 
718,983 
284,818 
416,012 
360,220 
645,008 
525,834 
302,929 
291,626 
637,327 
205,362 
916,083 
131,294 
517,860 

22,107,274 
199,371 
247,745 
348,487 
296,507 

1,041,476 
334,650 

2,534,060 
10,239,069 

354,025 
399,024 
709,604 
251,260 

1,226,628 
308,862 

1,459,493 

4,053,292 
29,737 
52,453 
113,906 
39,704 
134,099 
83,455 

628,650 
1,876,529 
137,350 
95,900 

207,028 
21,420 

256,747 
27,520 

446,552 

1,642,824 
19,004 
36,538 
83,097 
21,564 
63,862 
58,254 

237,050 
422,129 
91,092 
63,040 
129,930 
16,341 

146,639 
19,240 

256,418 

2,410,468 
10,733 
15,915 
30,809 
18,140 
70,237 
25,201 

391,600 
1,454,400 

46,258 
32,860 
77,098 
5,079 

110,108 
8,280 

190,134 

2,808 
1,629 
1,165 
4,297 
3,063 
1,039 
2,413 
5,874 
936 
995 
821 

1,834 
1,757 
1,930 
1,297 

14,031,241 42,057,535 8,204,342 3,307,022 4,897,320 2,575 

344,160 
2,007,929 
100,750 
489,185 
297,563 
656,082 
667,578 

1,717,031 
445,329 

716,145 
10,387,437 

228,774 
417,022 
405,913 

1,254,462 
826,495 

2,018,547 
783,214 

76,243 
2,091,620 

24,546 
67,520 
92,745 
154,715 
132,185 
420,845 
186,894 

42,865 
686,448 
16,840 
43,488 
63,135 
98,902 
80,705 

251,613 
115,160 

33,378 
1,405,172 

7,706 
24,032 
29,610 
55,813 
51,480 
169,232 
71,734 

1,504 
4,251 
1,495 
954 
773 

1,455 
1,001 
1,109 
877 

6,725,607 17,038,009 3,247,313 1,399,156 1,848,157 2,020 

695,104 
513,729 
754,021 
957,514 
434,730 
301,122 

1,013,920 
541,777 

800,824 
596,552 

1,223,694 
2,034,351 
1,037,587 
940,345 

3,353,605 
782,989 

187,450 
116,324 
162,644 
183,109 
104,444 
114,269 
476,308 
128,680 

114,608 
75,820 
101,677 
93,093 
54,655 
63,395 

254,022 
93,809 

72,842 
40,504 
60,967 
90,016 
49,789 
50,874 

222,286 
34,871 

814 
1,361 
2,124 
3,091 
2,368 
1,293 
2,878 
845 

5,211,917 10,769,947 1,473,228 851,079 622,149 1,822 

289,855 
419,581 
495,178 
153,850 
418,823 
447,402 
68,700 

297,605 
926,273 
554,933 

9,958,779 
161,920 

5,470,969 
229,280 
261,385 
644,685 

428,758 
655,779 
748,791 
479,099 

1,107,390 
673,489 
76,368 

594,814 
2,485,560 
642,347 

35,541,411 
857,111 

25,331,862 
199,259 
450,641 
924,258 

34,268 
184,264 
219,670 
43,808 
103,895 
238,336 
12,329 
91,569 
477,328 
119,570 

7,375,829 
123,006 

2,337,419 
180,003 
.83,875 
418,650 

17,750 
118,832 
143,807 
21,252 
56,408 
152,595 
5,420 

61,374 
268,384 
79,252 

2,737,550 
67,370 

544,475 
109,561 
55,096 

266,561 

16,518 
65,432 
75,863 
22,556 
47,487 
85,741 
6,909 
30,195 

208,944 
40,318 

4,638,279 
55,636 

1,792,944 
70,442 
28,779 
152,089 

1,493 
784 
904 

1,801 
2,062 
687 

1,294 
1,423 
1.663 
1,207 
5,099 
2,237 
13,980 
348 

1,048 
678 

91,996,155 20,799,218 71,196,937 12,043,819 4,705,687 7,338,132 4,007 
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Bezirke, Gemeinden 

Vermögen 

Habschaft Abzüge 
Steuer

pflichtiges 
Vermögen 

Einkommen 

Erträgnisse Abzüge 
Steuer

pflichtiges 
Einkommen 

Kopfanteil 

Ver
mögen 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
U2 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 
131 
132 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein-Ifenthal. . . 
Kienberg 
Lostorf (mit Mahren) . . 
N i e d e r e r l i n s b a c h . . . . 
Niedergösgen 
Obererlinsbach . . . . 
Obergösgen 
Rohr 
Stüsslingen 
Trimbach 
Winznau 
Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

Bättwil 
Büren 
Dornach . . . . . 
Gempen 
Hochwald 
Hofstetten 
Metzerlen 
Nuglar-St. Pantaleon . . 
Rodersdorf 
Seewen 
Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 

Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach . . . . . . 
Erschwil 
Fehren 
Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel (m. Huggerwald) 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn . 
II. Lebern . . 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten . . 

VHI. Gösgen . . 
IX. Dorneck 
X. Thierstein . 

Total Kanton 

1,368,951 
1,552,110 
2,493,741 
1,989,324 
2,006,689 

766,049 
721,529 
223,539 

1,247,600 
2,688,922 
1,247,947 

957,710 

17,264,111 

982,041 
1,387,633 
7,844,376 
1,112,712 
2,161,208 
2,228,011 
1,764,980 
1,010,418 
1,343,147 
2,769,279 

736,078 

23,339,883 

1,372,425 
2,236,713 
3,316,204 
2,668,842 
1,316,680 

498,153 
552,492 
846,484 

1,617,376 
751,629 

2,769,157 
1,057,873 

19,004,028 

88,046,097 
51,960,740 
26,400,107 
56,088,776 
23,763,616 
15,981,864 
91,996,155 
17,264,111 
23,339,883 
19,004,028 

413,845,377 

405,962 
650,100 
862,387 
631,188 
955,695 
263,892 
223,635 
86,750 
316,223 

1,066,389 
351,445 
381,512 

962,989 
902,010 

1,631,354 
1,358,136 
1,050,994 
502,157 
497,894 
136,789 
931,377 

1,622,533 
896,502 
576,198 

88,594 
51,808 

356,921 
249,228 
514,807 
105,946 
96,407 
12,739 

129,153 
681,682 
193,908 
51,321 

48,351 
28,576 

215,733 
146,788 
321,402 
62,826 
65,685 
7,634 
78,294 

414,959 
115,231 
32,368 

40,243 
23,232 
141,188 
102,440 
193,405 
43,120 
30,722 
5,105 

50,859 
266,723 
78,677 
18,953 

3,264 
1,837 
1,308 
1,251 
785 

1,128 
1,163 
1,139 
1,648 
785 

2,286 
1,665 

6,195,178 11,068,933 2,532,514 1,537,847 994,667 1,255 

289,140 
386,392 

1,394,180 
257,200 
283,375 
566,950 
626,383 
298,950 
294,028 
926,973 
290,390 

692,901 
1,001,241 
6,450,196 
855,512 

1,877,833 
1,661,061 
1,138,597 
711,468 

1,049,119 
1,842,306 
445,688 

85,195 
72,493 

939,863 
65,587 
88,733 
113,601 
104,286 
58,170 
82,217 
163,724 
66,649 

45,830 
37,698 

395,078 
33,935 
46,834 
71,653 
55,112 
37,929 
40,869 
108,259 
46,145 

39,365 
34,795 

544,785 
31,652 
41,899 
41,948 
49,174 
20,241 
41,348 
55,465 
20,504 

2,961 
1,833 
4,180 
2,409 
3,226 
1,847 
2,181 
1,068 
2,790 
2,417 
1,470 

5,613,961 17,725,922 

415,323 
685,730 
588,955 
390,492 
303,780 
111,225 
146,103 
230,523 
495,720 
243,653 
760,872 
479,625 

4,852,001 

19,020,422 
18,355,272 
6,552,168 
14,031,241 
6,725,607 
5,211,917 

20,799,218 
6,195,178 
5,613,961 
4,852,001 

107,356,985 

957,102 
1,550,983 
2,727,249 
2,278,350 
1,012,900 
386,928 
406,389 
615,961 

1,121,656 
507,976 

2,008,285 
578,248 

14,152,027 

69,025,675 
33,605,468 
19,847,939 
42,057,535 
17,038,009 
10,769,947 
71,196,937 
11,068,933 
17,725,922 
14,152,027 

306,488,392 

1,840,518 919,342 921,176 2,611 

124,364 
144,055 
288,547 
196,373 
121,077 
31,597 
62,729 
65,048 
93,499 
48,059 
169,658 
63,637 

1,408,643 

10,089,258 
7,585,520 
1,589,024 
8,204,342 
3,247,313 
1,473,228 
12,043,819 
2,532,514 
1,840,518 
1,408,643 

50,014,179 

76,114 
89,139 
115,860 
89,222 
68,622 
16,775 
35,566 
41,705 
47,036 
29,363 
97,521 
33,102 

740,025 

3,385,159 
3,912,494 
781,853 

3,307,022 
1,399,156 
851,079 

4,705,687 
1,537,847 
919,342 
740,025 

21,539,664 

48,250 
54,916 
172,687 
107,151 
52,455 
14,822 
27,163 
23,343 
46,463 
18,696 
72,137 
30,536 

668,618 

6,704,099 
3,673,026 
807,171 

4,897,320 
1,848,157 
622,149 

7,338,132 
994,667 
921,176 
668,618 

28,474,515 

1,393 
3,565 
4,622 
3,483 
2,178 
3,171 
1,522 
1,344 
1,292 
1,399 
1,919 
1,835 

2,257 

6,885 
2,310 
3,378 
2,575 
2,020 
1,822 
4,007 
1,255 
2,611 
2,257 

3,041 
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Vermögen pro 1908, verglichen mit demjenigen pro 1898. 

ë 

O 

Bezirke, Gemeinden 

~VG r - m . ö g * © » . 

Habschaft 

Betrag In % 

Abzüge 

Betrag In °/o 

Steuerpflichtiges Vermögen 

Betrag In % Pro Kopf 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

I. Solothurn 

II. Lebern: 

Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St.-Niklaus . . . . 
Flumenthal . . . . 
Grenchen . . . . 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendoif 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

III. Bucheggbe rg : 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswii 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Unterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 
Etziken 
Halten 

Übertrag 

-f 16,439,926 22.t 2,264,486 lO.e -f- 18,704,412 

126,586 
804,101 

1,473,959 
342,397 
189,841 

6,324,801 
234,555 

19,356 
15,399 

1,898,258 
469,946 

44,161 
627,447 
982,473 
456,876 

1,031,427 

40.22 

29.27 

64.06 
13.30 

21.19 

48.12 

27.28 

3.90 

130.04 

62.35 

41.49 

10.34 

42.79 

45.51 

38.38 
24.43 

70,100 
356,633 
872,538 

76,150 
142,519 

1,631,200 
132,538 
60,925 

800 
285,754 

76,883 
67,853 

230,013 
. 900,640 

74,891 
356,984 

49.05 

48.04 

93.73 

94.89 

49.12 

28.52 

31.04 

18.20 

28.57 

37.62 

13.85 

32.46 

50.18 

112.42 

24.49 

25.93 

56,486 
447,468 
601,421 
266,247 
47,322 

4,693,601 
102,017 
41,569 
16,199 

1,612,504 
393,063 
23,692 
397,434 
81,833 
381,985 
674,443 

-f- 15,002,871 40.£ -J~ 5,212,971 39.66 + 9,789,900 

16,608 
482,554 
6,200 

130,253 
156,349 
77,862 
129,132 
74,846 
2,923 

78,174 
168,352 
181,114 
54,990 
42,623 
124,254 
447,539 
464,105 
94,776 
167,271 
300,765 
469,538 
43,764 

292,272 

3-52 

29.96 

0.55 

22.31 

12.01 

20.80 

56.66 

18.75 

0.38 

7.30 

40.82 

20.45 

6.72 

4.34 

8.01 
50.90 

21.15 

10.35 

11.84 

55.54 

15.40 

7.70 

40.30 

29,160 
63,188 
20,297 
65,444 
69,594 
13,284 
72,443 
11,330 
24,042 
60,506 
123,446 

467 
11,393 
57,139 
108,974 
70,601 
159,969 
146,271 
60,381 
72,395 

255,239 
57,050 
80,585 

21.10 

30.91 

14.75 

33.70 
16.04 

9.59 

112.66 

18.24 

15.59 

33.86 
64.54 

0.25 

5.38 

16.44 

30.88 

. 52.13 

29.74 

56.25 

13.57 

38.78 

62.92 

42.50 

93.24 

12,552 
545,742 

14,097 
64,809 
86,755 
64,578 
56,689 
63,516 
21,119 
17,668 
44^06 

181,581 
66,383 
99,762 
15,280 

376,938 
304,136 

51,495 
106,890 
228,370 
214,299 

13,286 
211,687 

+ 3,644,036 I6.0 + 1,369,758 26.̂  + 2,274,278 

143,801 
91,291 

1,970,021 
99,258 

4,423 
182,486 
486,891 
263,938 

87,537 

12.25 

14.05 

21.86 

20.40 
11.10 

6.13 

4.45 

28.44 

13.73 

37,164 
167,371 
327,677 

74,766 
8,545 

314,557 
110,306 
184,081 
91,098 

7.27 

84.67 

14.48 

33.56 

72.14 
20.53 

7.37 

46.86 

24.32 

106,637 
76,080 

1,642,344 
24,492 

4,122 
132,071 
376,585 

79,857 
3,561 

-r- 2,955,828 + 669,361 + 2,286,467 

37.16 

32.87 

22.32 

44.39 

10.68 

7.81 

63.22 

23.57 

25.91 

180.79 

70.68 

69.03 

10.86 

39.43 

6.02 

43.18 

23.71 

41 .1 , 

3.77 
88.82 

1.43 

16.63 

11.16 

27.50 

34.05 

18.84 

3.J7 

1.98 

20.30 
25.83 

10.94 

15.70 

1.27 

50.68 

18.30 

7.85 

11.04 

64.30 

8.10 

3.00 

33.13 

12.£ 

16.09 

16.82 

24.34 

9.28 

14.73 

9.16 

3.99 

14.92 

1.35 

1,866 

554 
464 
643 
968 
98 
902 
137 
186 
318 

1,496 
600 
102 
530 
151 
496 
439 

673 

84 
1,801 

95 
276 
231 
344 
265 
738 
111 
84 
292 
987 
351 
378 
46 

1,821 
502 
162 
247 

1,969 
339 
82 

1;245 

387 

308 
423 
572 
92 
65 
158 
121 
163 
9 
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U 
fr 

O 

Bezirke, Gemeinden 

T e r m ö g e n 

Habschaft 

Betrag In % 

Abzüge 

Betrag In % 

Steuerpflichtiges Vermögen 

Betrag In % Pro Kopf 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

Übertrag 
Heinrichswil 
Hersiwil 
Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 
Aedermannsdorf 
Balsthal (mit Clus) 
Gänsbrunnen 
Herbetswil 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiten 
Oberbuchsiten 
Oensingen 
Wolfwil 

Total 

VII. ölten: 
Boningen 
Däniken . * 
Dulliken 
Eppenberg-Wöschuau 
Fulenbach 
Gretzenbach 
Grod 
Gunzgen . . . . 
Hägendorf 
Kappel 
Olten 
Rickenbach 
Schönenwerd 
Starrkirch-Wil 
Walterswil 
Wangen 

Total 
+ 

2,955,828 
90,202 
28,167 
344,903 
111,235 
219,708 
97,798 
650,128 

5,919,174 
22,189 
18,842 
138,090 
139,505 
454,368 
97,850 
200,990 

30.04 

5.70 
47.73 
23.66 
17.75 
12.33 
25.70 

122.15 
3.26 
2.65 

11.42 
43.99 
26.91 
28.58 
11.31 

669,361 
61,036 
32,560 
302,194 
96,558 
40,896 
82,117 
119,728 
234,270 
22,131 
40,240 
100,587 
86,031 
74,875 
5,770 
64,680 

2,286,467 
29,166 
4,393 
42.709 
14,677 
178,812 
179,915 
769,856 

6,153,444 
44,320 
59,082 
37,503 
53,474 
379,493 
92,080 
265,670 

17.13 
1.80 

13.96 
5.20 

20.72 
34.96 
43.63 

150.61 
11.12 
12.89 

5.57 
27.03 
44.79 
42.47 
22.25 

+ 11,154,985 24.82 4- 1,130,558 -f 10,024,427 31.2 

131,483 
6,512,701 

67,728 
460,495 
35,367 
336,024 
475,523 
693,725 
447,482 

14.16 
110.71 

25.87 
103.31 

4.78 
21.34 
46.68 
22.80 
61.13 

19,658 
546,897 

5,985 
292,007 
68,101 
225,572 
194,049 
463,437 
101,539 

6.05 
37.43 

5.60 
148.09 

29.67 
52.39 
40.97 
36.96 
29.53 

111,825 
5,965,804 

73,713 
168,488 
103,468 
110,452 
281,474 
230,288 
345,943 

18.50 
134.92 

47.53 
67.79 
20.31 

9.65 
51.64 
12.87 
79.11 

-f 9,089,794 61.94 + 1,905,275 39.52 + 7,184,519 72.91 

408,252 
363,361 
546,870 
663,347 
136,599 
39,946 
481,876 
458,613 

37.53 
48.64 
38.22 
28.48 
10.22 

3.11 
12.40 
52.94 

254,392 
103,809 
232,563 
193,051 
96,073 
44,151 
138,000 
155,405 

57.72 
25.32 
44.50 
25.25 
28.36 
12.78 
15.75 
40.22 

153,860 
259,552 
314,307 
470,296 
40,526 
4,205 

343,876 
303,208 

23.78 
77.01 
34.56 
30.06 

4.06 
0.44 

11.42 
63.19 

+ 3,018,972 23.28 + 1,129,142 27.« 4- 1,889,830 21.28 

139,014 
149,282 
112,295 
93,209 

269,681 
17,079 
56,057 

143,629 
220,952 
242,758 

12,976,939 
123,030 

10,671,160 
141,512 
273,041 

63,392 

16.20 
16.li 

8.27 
17.26 
21.46 

1.54 
62.97 
19.18 

6.92 
25.43 
39.90 
13.73 
53.00 
24.82 
27.71 

4.21 

34,855 
75,679 
5,252 

12,960 
112,506 
62,247 
21,700 
98,897 
51,512 

153,886 
1,540,699 

33,895 
1,808,328 

4,750 
38,605 
42,433 

13.66 
22.00 

1.04 
9.19 

36.72 
16.16 
46.17 
49.77 

5.88 
38.37 
18.30 
26.47 
24.84 
2.11 

12.86 

7.04 + 

173,869 
73,603 
107,043 
80,249 
157,175 
45,168 
34,357 
44,732 
169,440 
88,872 

11,436,240 
89,135 

12,479,488 
146,262 
234,436 
20,959 

28.85 
12.64 
12.50 
20.12 

16.64 
6.28 

81.78 
8.13 
7.81 

16.05 
47.44 
11.60 
97.09 
42.S3 
34.22 

2.32 

+ 24,361,306 36.0 + 393,834 1.9: -f- 23,967,472 50.74 

17 
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é 
Bezirke, Gemeinden 

V e r m ö g e n 

Habschaft 

Betrag In % 

Abzüge 

Betrag In % 

Steuerpflichtiges Vermögen 

Betrag In % Pro Kopf 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein-Ifenthal 
99 Kienberg 

100 Lostorf (mit Mahren) 
101 Niedererlinsbach 
102 Niedergösgen 
103 Obererlinsbach 
104 Obergösgen 
106 Rohr 
106 Stüsslingen 
107 Trimbach 
108 Winznau . . . 
109 Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

110 Bättwil 
111 Büren 
112 Dorhach 
113 Gempen . . . 
114 Hochwald 
115 Hofstetten 
116 Metzerlen 
117 Nuglar-St. Pantaleon 
118 Roderôdorf 
119 Seewen 
120 Witterswil 

Total 

X . Thierstein: 

121 Bärschwil 
122 Beinwil 
123 Breitenbach 
124 Büsserach 
125 Erschwil 
126 Fehren . . • 
127 Grindel 
128 Himmelried 
129 Kleinlützel (m. Huggerwald) . . . . 
130 Meltingen 
131 Nunningen 
132 Zullwil 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn . . . . 
H. Lebern 

III. Bucheggberg . . . 
IV. Kriegstetten . . . . 
V. Balsthal-Thal . . . 

VI. Balsthal-Gäu . . . 
VH. Olten 

VIII. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein . . . . 

Total Kanton 

79,817 
508,245 
451,605 
582,473 
592,900 
119,007 

56,013 
9,582 

54,627 
527,132 

3,492 
298,080 

6.19 
48.68 
2 2 . U 

41.40 
41.93 
18.39 

7.20 
4.47 
4.57 

24.38 
0.28 

45.18 

70,416 
279,248 
158,867 
333,211 
333,213 

4,946 
50,861 
13,450 
16,315 

472,118 
96,224 

196,087 

20.98 
75.29 
22.58 

111.82 
53.52 

1.91 
18.62 
18.34 

4.90 
79.44 
37.70 

105.76 

9,401 
228,997 
292,738 
249,262 
259,687 
114,061 

5,152 
3,868 

70,942 
55,014 
92,732 

101,993 

0.98 
34.02 

21.86 
22.47 
32.81 
29.38 

1.02 
2.74 
8.24 
3.50 
9.37 

21.50 

+ 3,170,947 22.< + 1,890,604 43.92 + 1,280,343 13.0' 

108,474 
328,772 

3,332,206 
125,097 
235,325 
525,955 
512,881 
203,532 
144,668 
579,731 
207,255 

12.41 
31.04 
73.84 
12.66 
12.21 
30.90 
40.96 
25.22 
12.07 
26.47 
39.19 

120,489 
58,427 

507,192 
130,310 
85,822 

318,400 
407,803 
111,619 

67,614 
437,249 
135,990 

71.44 
17.81 
57.18 

102.69 
43.44 

128.10 
186.56 

59.58 
29.86 
89.28 
88.07 

12,015 
270,345 

2,825,014 
6,213 

149,503 
207,555 
105,078 
91,913 
77,054 

142,482 
71,265 

1.70 
36.08 
77.92 

0.60 
8.65 

14.27 
10.16 
14.83 

7.92 
8.38 

19.03 

-f 6,303,896 37.( + 2,380,915 73.64 + 3,922,981 28.42 

293,106 
366,505 
745,844 
601,959 
381,390 

81,935 
135,188 
253,933 
454,436 
212,939 
495,910 
175,017 

27.16 
19.59 
29.01 
29.12 
40.77 
19.68 
32.39 
42.85 

39.07 
39.52 
21.81 
19.82 

112,196 
151,730 
94,904 
53,219 
46,345 
10,095 
53,053 
90,406 

192,551 
27,420 

192,923 
236,635 

37.01 
28.41 
19.20 
15.77 
18.00 

9.98 
57.01 
64.52 
63.51 
12.68 
33.96 
97.38 

180,910 
214,775 
650,940 
548,740 
335,045 
71,840 
82,135 
163,527 
261,885 
185,519 
302,987 
61,618 

23.30 
16.07 
31.35 
31.72 
49.42 
22.79 
25.33 
36.14 
30.45 
57.53 
17.76 

9.62 

4- 4,198,162 28.S 4- 1,261,477 35.13 + 2,936,685 26.1 

16,439,926 
15,002,871 
3,644,036 

11,154,985 
9,089,794 
3,018,972 

24,361,306 
3,170,947 
6,303,896 
4,198,162 

22.95 
40.59 
16.01 
24.82 
61.94 
23.28 
36.01 
22.49 
37.00 
28.35 

— 2,264,486 
4- 5,212,971 
4- 1,369,758 
4- 1,130,558 
4- 1,905,275 
4- 1,129,142 
+ 393,834 
4- 1,890,604 
4- 2,380,915 
4- 1,261,477 

10.63 
39.66 
26.43 

8.76 
39.52 
27.65 

1.93 
43.92 
73.64 
35.13 

18,704,412 
9,789,900 
2,274,278 

10,024,427 
7,184,519 
1,889,830 

23,967,472 
1,280,343 
3,922,981 
2,936,685 

37.16 
41.10 
12.94 
31.29 
72.91 
21.28 
50.74 
13.07 
28.42 
26.18 

+ 96,384,895 30.31 -r- 14,410,048 15.< 4- 81,974,847 36.f 
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Einkommen pro 1908, verglichen mit demjenigen pro 1898. 

fr 

© 

Bezirke, Gemeinden 

E i n k o m m e n 

Erträgnisse 

Betrag In % 

Abzüge 

Betrag I n % 

Steuerpflichtiges Einkommen 

Betrag In °/o Pro Kopf 

Vermögen 
und Ein
kommen 
(letzteres mit 

10 Kapit.) 

pro Kopf 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

I« Solothurn 

II. Lebern: 
Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St. Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

HI. Bucheggberg: 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Unterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 
Etziken 
Halten 

Übertrag 

4- 2,523,683 33.31 4- 522,056 1 8 23 4- 2,001,627 42.£ 199 4- 3,862 

4,587 
79,084 

181,579 
20,112 
41,418 

4- 1,355,871 
— 6,376 
4- 10,061 
— 1,258 
4- 259,240 
4- 49,683 
— 26,996 
4- 25,110 
4- 26,108 
4- 50,790 
4- 157,037 

4- 2,226,050 

15.68 
24.58 
56.68 
12.30 
42.58 
58.43 

5.15 
16.88 
12.45 
53.22 
37.82 

35.19 
8.75 

11.63 
22.51 

32.58 

41.53 

4-

+ 
4-
4-
4-

5,142 
1,334 
6,125 
1,237 
1,146 
2,654 
4,810 

401 
10,845 
5,231 
8,854 

11,865 
2,417 
1,131 
4,430 
5,826 

26,169 
2,693 
1,515 

11,498 
12,034 
6,317 
7,648 

4- 46,682 

7,556 
17,393 

324,215 
6,494 

966 
3,813 

863,799 
15,329 
24,156 

16.38 
1.20 

11.18 
3.68 
1.57 

13.74 
34.30 

1.76 
19.18 

6.59 
27.25 

19.00 
4.55 
1.51 
4.04 
9.73 

15.31 
4.28 
1.34 

32.41 
6.20 

15.85 
19.44 

4,909 
33,287 
73,232 

• 10,625 
31,113 

575,700 
6,091 
5,519 

750 
150,683 
26,299 
10,707 
33,412 
15,517 
25,488 
84,742 

4- 1,021,944 

3.o: 

4- 1,248,801 

8.28 
37.81 
30.55 
10.25 
39.17 

1.34 
79-83 
14.77 
34.12 

4-

4-

4-

+ 
+ 
4-
4-
4-
4-

4-

5,164 
5,281 
4,870 
4,197 
1,703 
1,281 
2,548 
1,097 
8,804 
5,891 
5,556 
4,284 

144 
338 

1,765 
3,325 
9,344 
4,708 

291 
5,103 

11,226 
4,349 
3,709 

30.53 
18.88 
39.48 
18.18 
57.46 
46.82 

6.89 
12.84 

9.20 
76.53 
28.49 

23.30 
20.66 
12.91 
18.66 
30.48 

35.3; 

322 
45,797 

108,347 
9,487 

10,305 
780,171 

285 
4,542 

508 
108,557 
23,384 
16,289 
8,302 

41,625 
25,302 
72,295 

4- 6,500 

6,970 
19,123 

159,141 
5,469 
1,000 

14,459 
123,468 
11,767 
24,964 

4- 324,505 

26.90 
13.57 
37.10 
23.41 

3.57 
11.57 
26.28 
10.62 
27.30 
15.92 
26.76 
12.81 

0.51 
0.89 
3.12 

15.19 
9.85 

13-86 
0.47 

27.07 
11.96 
18.00 
29.77 

+ 1,204,106 

O.s 

4-
4-

+ 
4-
4-
4-
4-

4-
4-

22 
6,615 

10,995 
5,434 
2,849 
1,373 
2,262 

696 
2,041 

11,122 
3,298 
7,581 
2,273 

793 
2,665 
9,151 

16,825 
7,401 
1,806 
6,395 

808 
1,968 
3,939 

2.44 
31.48 
80.34 

9.03 
23.89 
71.51 

0.80 
27.37 
26.09 
37.40 
59.90 

52.96 
6.62 

39.93 
28.39 
35.44 

4 
48 

116 
35 
21 

150 
1 

20 
10 

100 
36 
70 
12 
77 
33 
47 

48.77 

4- 40,182 

0.18 
9.19 

26.39 
34.65 
11.27 
16.66 
52 .22 

5.61 
8.39 

26.29 
28.12 
26.12 

9.08 
2.16 
5.03 

24.10 
2 2 . l i 

25*65 
3.53 

38.48 
0.80 

12.54 
14.65 

83 

522 
939 

1,802 
1,313 

311 
2,402 

133 
390 
218 

2,503 
955 
805 
420 
920 
825 
909 

4- 1,501 

5.23 

13.26 
71.18 
35.14 
14.28 
45.46 

8.01 
26.61 
18.94 
63.69 

586 
1,730 

165,074 
1,025 

34 
18,272 

740,331 
3,562 

808 

-f 924,296 

1.51 
9.04 

27.13 
4.09 

12.78 
17.67 

119.76 
8.55 
2.56 

0 
22 
74 
23 
7 
8 
10 
8 
11 
53 
21 
41 
12 
3 
8 
44 
28 
23 
5 
55 
1 
12 
23 

— 

+ 
— 
4-
+ 
4-
4-
4-
— 
4-
+ 
— 
4-
+ 
+ 
4-
+ 
— 
4-
4-
4-
— 
+ 

82 
2,020 
838 
507 
307 
417 
371 
819 
217 
613 
506 

1,399 
231 
408 
124 

2,263 
780 
395 
206 

2,520 
351 
203 

1,477 

7 4- 456 

2 
10 
58 
4 
0 

22 
237 

8 
2 

4- 325 
— 519 
+ 1,147 
4- 54 
4- 71 
+ 378 
-f 2,497 
4- 236 
— 32 
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Vi 

fr 

i Bezirke, Gemeinden 

E i n k o m m e n 

Erträgnisse 

Betrag In°/o 

Abzüge 

Betrag I n % 

Steuerpflichtiges Einkommen 

Betrag In % Pro Kopf 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

Übertrag 
Heinrichswil 
Hersiwil 
Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf 
Balsthal mit Clus 
Gänsbrunnen 
Herbetswil 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiten 
Oberbuchsiten 
Oensingen 
Wolfwil 

Total 

VII. ölten: 
Boningen 
Däniken 
Dulliken 
Eppenberg- Wöschnau 
Fulenbach . . . . 
G r e t z e n b a c h . . . . 
Grod 
Gunzgen 
Hägendorf . . . . 
Kappel 
Olten 
Rickenbach . . . . 
Schönenwerd . . . 
Starrkirch-Wil . - . 
Walterswil . . . . 
Wangen 

Total 

4- 1,248,801 
690 

2,002 
14,520 
3,708 

18,115 
5,599 

248,609 
976,727 

46,214 
17,976 
2,032 
4,361 

27,062 
7,712 

109,492 

2.37 
3.67 

14.60 
10.30 
15.61 

6.28 
65.41 

108.54 

50.70 
23.06 

0.99 
25.56 
11.78 
38.93 
32.48 

324,505 
549 
510 

15,479 
4,645 
10,018 
8,869 

78,122 
92,759 
33,613 
13,682 
12,487 
3,656 
10,653 
6,740 

62,331 

2.97 
1.37 

22.89 
27.45 
18.60 
17.95 

49.16 

28.16 
58.47 
27.71 
10.63 
28.82 

7.83 
53.92 
32.11 

924,296 
141 

1,492 
959 
937 

8,097 
14,468 

170,487 
883,968 

12,601 
4,294 

10,455 
705 

16,409 
972 

47,161 

1.33 
8-57 
3.01 
4.91 

13.03 
36.47 

77.10 

154.96 
37.43 
15.03 
11.94 
16.11 

17.51 

13.80 

32.98 

2 
10 
3 

14 
24 
45 

162 
507 

33 
10 
12 
6 

23 
6 

42 

+ 2,718,418 49.£ 4- 677,598 25.76 4- 2,040,820 71.44 125 

+ 9,140 
+ 1,017,552 
— 21,383 

17,930 
14,764 
10,553 
4,517 

14,051 
6,314 

13.62 
94.73 
46.55 

36.15 
18.93 

7.32 
3.30 
3-45 
3.26 

6,922 
263,161 

13,757 
10,264 
19,572 
16,781 
6,293 
8,268 

22,649 

19.25 
62.17 
44.96 
30.89 
44.92 
20.43 

7.23 
3.39 

16.43 

2,218 
754,391 

7,626 
7,666 
4,808 
6,228 
1,776 
5,783 

16,335 

7.11 

115.92 
49.73 
46.84 
13.96 
10.03 

3.57 
3.53 

29.48 

5 
309 
50 
17 
9 
7 
2 
3 
18 

+ 1,051,776 47.* 4- 282,269 25.2 4- 769,507 71.i 92 

5,798 
10,389 
15,692 
1,783 

10,770 
30,388 
15,801 
41,699 

3.19 
9.80 

10.67 
0.98 
9.34 

21.00 
3.43 

47.94 

3,224 
5,341 
18,620 
18,633 
2,095 

21,466 
37,580 
35,539 

2.89 
7.57 

22.41 
16.67 

3.69 
25.29 
17.36 
60.99 4-

2,574 
5,048 
2,928 

20,416 
8,675 
8,922 

21,779 
6,160 

3.66 
14.23 

4.58 
29.33 
14.83 
14.92 

8.92 

21.45 

3 
12 
5 
31 
20 
13 
19 
6 

4- 50,004 3.5 + 58,110 7.3- 8,106 1.28 

24,432 
31,345 
33,218 
3,521 
6,063 

54,078 
772 

14,346 
98,574 
13,290 

4- 2,899,468 
4-

4-

4-

27,373 
992,657 
36,795 
14,814 

109,427 

41.62 
20.49 
17.81 

8.73 
6.19 

29.34 
6.67 

18.57 
26.02 
12.50 
64.77 
28.62 

73.81 
25.69 
15.01 
35.38 

14,056 
17,702 
21,111 

1,884 
363 

32,042 
3,230 
7,757 

61,510 
9,100 

883,509 
12,116 
96,269 
13,638 
4,660 

59,013 

44.19 
17.50 
17.20 

9.72 
0.64 

26.57 
37.34 
14.46 
29.73 
12.97 
47.65 
21.92 
21.47 
14.21 

7.79 
28.43 

10,376 
13,643 
12,107 

1,637 
5,700 

22,036 
4,002 
6,589 

37,064 
4,190 

4- 2,015,959 
15,257 

896,388 
23,157 
10,154 
50,414 

38.58 
26.34 
18.98 

7.82 
13.64 
34.59 

137.66 

27.91 
21.56 
11.59 
76.87 
37.78 
99.98 
48.97 

26.08 

49.58 

36 
17 
14 
6 
11 
22 
68 
16 
24 
8 

289 
40 
495 
41 
24 
37 

4- 4,281,681 55.1. -h 1,194,068 34.00 + 3,087,613 72.64 174 
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Bezirke, Gemeinden 

E i n k o m m e n , 

Erträgnisse 

Betrag In % 

Abzüge 

Betrag In % 

Steuerpflichtiges Einkommen 

Betrag In °/o Pro Kopf 

Vermögenj 
und Ein
kommen 
(letzteres mit 

10 Kapit.) 

pro Kopf 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 
131 
132 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein-Ifenthal 
Kienberg 
Lostorf (mit Mahren) 
Niedererlinsbach 
Niedergösgen 
Obererlinsbach 
Obergösgen 
Rohr 
Stüsslingen 
Trimbach 
Winznau 
Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 
Bättwil 
Büren 
Dornach 
Gempen 
Hochwald 
Hofstetten 
Metzerlen 
Nuglar-St. Pantaleon 
Rodersdorf 
Seewen 
Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 

Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil 
Fehren 
Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel (m. Huggerwnld) 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil 

Total 

Znsammenzug. 

I. Solothurn 
IL Lebern 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten 

VIH. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

4-

6,248 
10,734 
95,056 
61,979 

142,699 
33,655 
21,983 
8,676 
4,242 

219,839 
53,071 
7,468 

6.58 
17.16 
36.29 
33.00 
38.34 
46-55 
29.53 
40.51 

3.39 
47.60 
37.68 
12.70 

3,843 
8,713 

47,899 
29,764 
85,897 
17,706 
11,732 
8,741 
5,679 

134,382 
33,834 
6,275 

8.63 

23.36 

28.53 

25.43 

36.47 

39.24 

21.74 

53.38 

6.76 

47.89 

41.56 

16.23 

10,091 
2,021 

47,157 
32,215 
56,802 
15,949 
10,251 

65 
9,921 

85,457 
19,237 
1,193 

20.04 
8.00 

50.15 
45*87 
41.58 
58.69 
50.07 

1.28 
24.23 
47.14 
32.36 

5.92 

34 
4 
38 
30 
42 
35 
24 
0 
18 
42 
49 
4 

310 
425 
613 
526 
618 

+ 615 
228 
27 
301 
440 
255 
261 

599,398 31.« + 335,649 27.t + 263,749 36.( 30 4- 445 

16,787 
17,905 

391,394 
5,142 

21,346 
20,284 
4,381 

55,071 
1,076 

16,341 
1,455 

+ 309,534 

2,399 
15,848 

103,907 
28,408 
7,530 
807 

16,845 
1,709 

13,135 
12,235 
2,844 

28,481 

24.53 

19.80 

71.36 

7.27 

19.39 

15.15 

4.38 

48.63 

1.29 

11.08 

2.23 

20.21 

4- 82,650 

4- 2,523,683 
4- 2,226,050 
4- 46,682 
+ 2,718,418 
4- 1,051,776 
4- 50,004 
4- 4,281,681 
4- 599,398 
4- 309,534 
4- 82,650 

+ 13,889,876 

1.89 

9.91 

56.27 

16.91 

6.63 

2.49 

36.71 

2.69 

12.31 

20.29 

1.64 

30.91 

4" 

14,005 
18,042 

112,948 
5,757 

16,354 
9,071 

11,238 
42,197 
3,083 

17,073 
3,974 

4- 64,734 

4-

8,727 
7,359 

39,292 
17,001 
3,380 

857 
6,890 
3,005 

14,539 
10,223 

263 
11,995 

6.23 

33.35 

41.53 

3.02 

49.55 

47.00 
3.51 

55.16 

31.00 

20.21 

38.4 

4- 27,575 

44.00 
32.36 

40.03 
14.50 

25.88 

11.23 

25.61 

52.66 

7.01 

18.72 

9.42 

7.57 

12.95 

7.62 

51.31 

23.54 

5.18 

4-86 

24.02 
6.72 

23.61 

25.82 

0.27 

26.59 

4-

2,782 
137 

278,446 
615 

4,992 
11,213 
6,857 

12,874 
2,007 

732 
2,519 

+ 244,800 

3.8' 

4- 522,056 
4- 1,021,944 
4- 6,500 
-f 677,598 
+ 282,269 
4- 58,110 
•f 1,194,068 
4- 335,649 
4- 64,734 
4- 27,575 

4- 4,190,503 

18.23 

35.35 

0.83 

25.78 

25.27 

7.32 

34.00 

27.91 

7.57 

3.87 

24.1 

11,126 
8,489 

64,615 
11,407 
4,150 

50 
9,955 
4,714 
1,404 
2,012 
3,107 

16,486 

7.60 

0.30 

104.54 

1.98 

10.64 

21.09 

12.23 

38.87 

o.io 
1.30 

10.94 

36.1 , 

12 
0 

181 
2 
9 

13 
13 
19 
5 
1 
8 

36 

4- 55,075 

4- 2,001,627 
-f 1,204,106 
4- 40,182 
4- 2,040,820 

769,507 
8,106 

3,087,613 
263,749 
244.800 
55,075 

4- 9,699,373 

18.73 

13.38 

59.78 

11.91 

8.59 

0.33 

57.85 

25.30 

3.11 

9.71 

4.12 
35.06 

42.56 

48.77 

5.23 

71.44 

71.33 

1.28 

72.64 

36.08 

36.19 

8.97 

51.61 

16 
19 

109 
17 
9 
0 

37 
10 
2 
6 
3 

53 

4-
4-
+ 
4-
4-
4-
4-
— 
4-
4-
4-

68 
498 

3,635 
3 

171 
106 
70 
55 

258 
177 
152 

4- 939 

4- 101 
4- 298 
4- 2,199 
4- 1,014 

199 
83 
7 

125 
92 

1 
174 
30 
36 

96 

810 
593 
681 
460 
318 
456 
260 
719 

4- 556 

4- 3,862 
4- 1,501 
4- 456 
+ 1,863 
4- 1,764 
4- 306 
4- 3,087 
4- 445 
4- 939 
+ 556 

-|- 1,776 
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Tab. Vm 

i 
o 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

Steuerpflichtiges Vermögen und steuerpflichtiges Einkommen pro 1908 
der Pflichtigen mit nur Vermögen, mit Vermögen und Einkommen, mit nur Einkommen. 

Bezirke, Gemeinden 

I. Solothurn 

II. Lebern: 

Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St. Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

III. Bucheggberg: 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen . . . 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Unterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 

Übertrag 

Steuerpflichtiges Vermögen 
der Pflichtigen mit 

nur Vermögen 

5,338,449 

48,771 
203,345 
155,031 
293,062 
90,913 
635,590 
208,707 
42,625 
11,659 

438,369 
165,230 
48,448 
104,331 
93,290 
132,625 
280,425 

2,952,321 

114,482 
52,148 

229,549 
60,655 

234,401 
104,914 
128,194 
43,137 
62,630 
49,085 
30,710 
49,239 
78,087 
128,764 
118,865 
316,492 
409,008 
253,619 
182,751 
107,540 
368,213 
82,637 
59,975 

Vermögen und 
Einkommen 

3,265,095 

125,691 
73,990 

753,327 
106,268 
24,895 

221,740 
295,858 

1,601,769 

63,687,226 

179,513 
2,248,802 
1,794,969 
2,466,121 
561,905 

11,481,979 
326,069 
159,350 
13,500 

3,458,750 
797,190 
145,841 

1,300,844 
1,346,054 
1,134,050 
3,238,210 

30,653,147 

205,289 
1,899,380 
736,656 
393,666 
629,099 
194,437 
92,084 
357,338 
523,739 
860,350 
235,336 
471,912 
594,542 
603,660 

1,094,6Ì8 
804,118 

1,551,322 
350,174 
891,592 
475,653 

2,489,236 
338,149 
790,494 

16,582,844 

643,449 
302,015 

7,636,421 
181,*986 

7,200 
1,350,617 
9,509,730 

Steuerpflichtiges Einkommen 
der Pflichtigen mit 

Einkommen und 
Vermögen 

5,111,319 

11,416 
138,815 
179,496 
90,870 
31,825 

1,204,651 
23,229 
12,908 
1,304 

273,103 
42,475 
9,885 

81,344 
107,853 
60,170 
187,450 

2,456,794 

11,586 
77,048 
29,253 
21,113 
24,531 
8,712 
6,340 
13,097 
22,257 
47,847 
12,546 
21,442 
21,006 
28,111 
51,061 
44,848 
82,759 
18,894 
46,292 
23,014 
94,160 
12,635 
30,816 

749,368 

19,631,418 

35,730 
16,082 

552,514 
20,157 

300 
94,725 

1,126,629 

nur Einkommen 

1,846,137 

1,592,780 

1,422 
52,'428 
63,709 
23,651 
21,603 

666,465 
11,742 
8,223 
135 

125,671 
19,947 
4,581 
35,616 
38,013 
54,232 
88,794 

1,216,232 

620 
1,510 
1,408 

3,585 
900 
253 

5,580 
2,479 

1,751 
9,240 
4,580 
2,270 
10,156 
2,548 
3,020 

6,816 
1,087 

57,803 

3,570 
1,312 

220,860 
' 3,870 

26,924 
231,868 

488,404 
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Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtiges Vermögen 
der Pflichtigen mit 

nur Vermögen 
Vermögen und 

Einkommen 

Steuerpflichtiges Einkommen 
der Pflichtigen mit 

Einkommen und 
Vermögen nur Einkommen 

48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

Übertrag 

Etziken 
Halten 
Heinrichswil 
Hersiwil 
Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf 
Balsthal (mit Clus) 
Gänsbrunnen 
Herbetswil 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiten 
Oberbuchsiten 
Oensingen 
Wolfwil 

Total 

VII. Olten: 

Boningen . . . . 
Däniken 
Dulliken 
Eppenberg- Wöschnau 
Fulenbach . . . . 
Gretzenbach . . . 
Grod 
Gunzgen 
Hägendorf . . . . 
Kappel 
Olten 
Rickenbach . . . . 
Schönenwerd . . . 
Starrkirch-Wil. . . 
Walterswil . . . . 
Wangen 

Total 

1,601,769 

3,484,485 

246,185 
286,897 
130,759 
150,968 
130,517 
209,205 
225,303 
528,037 
145,055 

2,052,926 

81,186 
83,111 
186,181 
267,371 
169,759 
252,549 
745,770 
223,844 

2,009,771 

90,040 
168,337 
148,733 
51,551 

249,580 
148,974 
12,972 

136,361 
229,501 
128,172 

1,242,145 
62,746 
169,703 
49,480 
177,436 
208,464 

3,274,195 

19,631,418 

116,984 
14,362 
60,570 
20,362 
48,558 
46,983 
172,698 
118,970 
344,019 
76,295 
155,980 
22,328 
106,483 
127,868 
62,035 
177,191 
211,030 

497,892 
244,849 
138,801 
227,383 
299,929 
249,524 
868,778 
215,680 

2,190,041 
10,162,774 

198,045 
376,696 
603.121 
123,392 

1,164,593 
131,671 

1,248,463 

38,573,050 

469,960 
10,100,540 

98,015 
266,054 
275,396 

1,045,257 
601,192 

1,490,510 
638,159 

1,846,137 

33,942 
21,445 
8,813 
11,055 
19,456 
16,690 
44,697 
17,136 

304,898 
1,230,910 

23,198 
24,205 
52,663 
4,309 

85,503 
5,190 

97,644 

3,847,891 

14,985,083 

719,638 
613,441 

1,037,513 
1,766,980 
867,828 
687,796 

2,607,835 
559,145 

8,760,176 

30,047 
1,075,419 

5,366 
16,006 
15,490 
37,151 
33,219 
113,774 
47,299 

1,373,771 

45,626 
29,162 
51,236 
83,325 
46,254 
31,849 
161,716 
25,170 

474,338 

338,718 
487,442 
600,058 
427,548 
857,810 
524,515 
63,396 

458,453 
2,256,059 
514,175 

34,299,266 
794,365 

25,162,159 
149,779 
273,205 
715,794 

67,922,742 

15,300 
37,785 
30,701 
21,256 
39,610 
43,032 
6,909 
19,417 

137,268 
30,569 

3,069,219 
39,991 

1,512,256 
15,807 
13,288 
54,421 

5,086,829 

488,404 

11,260 
9,280 
1,920 
4,860 
11,353 
1,450 

25,540 
8,065 

86,702 
223,490 
23,060 
8,655 

24,435 
770 

24,605 
3,090 

92,490 

1,049,429 

3,331 
329,753 

2,340 
8,026 
14,120 
18,662 
18,261 
55,458 
24,435 

474,386 

27,216 
11,342 
9,731 
6,691 
3,535 

19,025 
60,570 
9,701 

147,811 

1,218 
27,647 
45,162 
1,300 
7,877 

42,709 

10,778 
71,676 
9 749 

1,569^060 
15,645 

280,688 
54,635 
15,491 
97,668 

2,251,303 
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Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtiges Vermögen 
der Pflichtigen mit 

nur Vermögen Vermögen und 
Einkommen 

Steuerpflichtiges Einkommen 
der Pflichtigen mit 

Einkommen und 
Vermögen nur Einkommen 

VIII. Gösgen: 

98 Hauenstein-Ifenthal 
99 Kienberg 

100 Lostorf (mit Mahren) 
101 Niedererlinsbach 
102 Niedergösgen 
103 Obererlinsbach 
104 Obergösgen 
105 Rohr 
106 Stüsslingen 
107 Trimbach . 
108 Winznau 
109 Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

110 Bättwil 
111 Büren 
112 Dornach 
113 Gempen 
114 Hochwald 
115 Hofstetten 
116 Metzerlen 
117 Nuglar-St. Pantaleon 
118 Rodersdorf 
119 Seewen 
120 Witterswil 

Total 

X« Thierstein: 

121 Bärschwil 
122 Beinwil 
123 Breitenbach 
124 Büsserach 
125 Erschwil 
126 Fehren 
127 Grindel 
128 Himmelried 
129 Kleinlützel (m. Huggerwald) 
130 Meltingen 
131 Nunningen 
132 Zullwil 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn 
IL Lebern 

HI. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten 

Vffl. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

154,201 
349,636 
292,647 
206,337 
177,504 
123,750 
130,159 
20,764 

121,487 
300,031 
135,233 
149,281 

2,161,030 

87,187 
406,345 
578,750 
245,704 
727,450 
747,336 
345,133 
405,791 
369,487 
672,257 
118,409 

4,703,849 

375,194 
489,939 
294,095 
236,774 
124,452 
60,325 
95,668 

244,465 
534,654 
105,346 
588,233 
118,705 

3,267,850 

5,338,449 
2,952,321 
3,265,095 
3,484,485 
2,052,926 
2,009,771 
3,274,195 
2,161,030 
4,703,849 
3,267,850 

32,509,971 

808,788 
552,374 

1,338,707 
1,151,799 
873,490 
378,407 
367,735 
116,025 
809,890 

1,322,502 
761,269 
426,917 

8,907,903 

605,714 
594,896 

5,871,446 
609,808 

1,150,383 
913,725 
793,464 
305,677 
679,632 

1,170,049 
327,279 

13,022,073 

581,908 
1,061,044 
2,433,154 
2,041,576 
888,448 
326,603 
310,721 
371,496 
587,002 
402,630 

1,420,052 
459,543 

10,884,177 

63,687,226 
30,653,147 
16,582,844 
38,573,050 
14,985,083 
8,760,176 

67,922,742 
8,907,903 

13,022,073 
10,884,177 

273,978,421 

38,575 
19,332 

100,736 
68,545 
82,934 
30,539 
17,079 
5,105 

39,210 
95,670 
39,571 
16,870 

554,166 

37,305 
30,387 

424,605 
27,802 
39,529 
35,472 
39,054 
15,336 
36,386 
49,075 
15,899 

750,850 

37,346 
51,795 
143,224 
100,278 
46,170 
14,322 
24,686 
21,306 
42,276 
16,586 
66,948 
29,304 

594,241 

5,111,319 
2,456,794 
749,368 

3,847,891 
1,373,771 
474,338 

5,086,829 
554,166 
750,850 
594,241 

20,999,567 
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Steuerpflichtiges Vermögen und steuerpflichtiges Einkommen pro 1898 der Pflichtigen mit nur 
Vermögen, mit Vermögen und Einkommen, mit nur Einkommen. Tab. IX. 

u 
fr 

• 

d 
u 

© 

Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtiges Vermögen 
der Pflichtigen mit 

nur Vermögen Vermögen und 
Einkommen 

Steuerpflichtiges Einkommen 
der Pflichtigen mit 

Einkommen und 
Vermögen nur Einkommen 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

I. Solothurn 

II. Lebern: 

Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St. Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

III. Bucheggberg: 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Unterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 

Übertrag 

3,763,260 

120,238 
101,941 
168,020 
79,146 

596,817 
122,460 
74,784 
1,660 

399,062 
58,706 
29,790 
110,495 
125,048 
93,239 

223,535 

2,304,941 

109,416 
69,236 
108,727 
77,950 

215,687 
83,238 
94,168 
17,023 
23,417 
75,249 
24,058 
30,696 
59,899 
70,463 
93,345 

133,005 
382,932 
54,612 

219,581 
34,025 

366,798 
28,200 
30,835 

2,402,560 

110,035 
78,087 

540,569 
82,217 
16,330 

205,807 
102,606 

1,135,651 

46,558,003 3,853,908 

171,798 
1,884,441 
1,246,638 
2,324,916 
526,350 

6,827,151 
310,299 
85,622 
7,300 

1,885,553 
510,651 
188,191 
897,246 

1,232,463 
791,351 

2,620,657 

21,510,627 

222,907 
1,336,550 
871,575 
311,562 
561,058 
151,535 
69,421 

319,936 
584,071 
816,518 
197,082 
672,036 
546,347 
562,199 

1,104,858 
610,667 

1,273,262 
600,676 
747,872 
320,798 

2,276*352 
405,872 
607,947 

12,910 
106,057 
106,452 
92,164 
37,638 

709,321 
19,884 
11,572 

685 
225,257 
30,435 
15,583 
90,115 
87,275 
53,529 
155,672 

1,754,549 

15,171,101 

11,624 
67,251 
41,356 
15,679 
23,604 
6,970 
3,225 
12,401 
23,952 
41,014 
11,407 
27,108 
24,202 
31,923 
50,619 
36,194 
69,167 
27,803 
47,518 
16,619 
97,618 
14,943 
25,987 

552,468 
373,998 

6,206,835 
181,545 
11,643 

1,234,479 
9,326,397 

728,184 

32,610 
17,113 

499,473 
18,867 

62 
83,630 

456,836 

17,887,365 1,108,591 

848,564 

260 
39,389 
28,406 
12,870 
5,485 

381,624 
15,372 
5,017 
1,262 

64,960 
8,603 
15,172 
35,147 
16,966 
35,571 
48,277 

714,371 

560 
4,692 
300 

1,663 
1,269 
1,106 

346 
1,291 
320 

1,915 
828 

4,635 
2,357 
1,773 
6,923 
1,040 
3,600 

2,550 
747 
890 

38,805 

6,104 
2,011 

108,827 
6,185 
204 

19,747 
161,330 

304,408 

18 
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U 
fr 

à 
u 
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Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtiges Vermögen 
der Pflichtigen mit 

nur Vermögen Vermögen und 
Einkommen 

Steuerpflichtiges Einkommen 
der Pflichtigen mit 

Einkommen und 
Vermögen nur Einkommen 

Übertrag 

48 Etziken 
49 Halten 
50 Heinrichswil 
51 Hersiwil 
52 Horriwil 
53 Hüniken 
54 Kriegstetten 
55 Lohn 
56 Luterbach 
57 Niedergerlafìngen 
58 Obergerlafingen 

Oekingen 
60 Recherswil 
61 Steinhof 
62 Subingen 
63 Winistorf 
64 Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

65 Aedermannsdorf 
66 Balsthal (mit Clus) 
67 Gänsbrunnen 
68 Herbetswil 
69 Holderbank 
70 Laupersdorf 
71 Matzendorf 
72 Mümliswil-Ramiswil 
73 Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gäu 

74 Egerkingen 
75 Härkingen 
76 Kestenholz 
77 Neuendorf 
78 Niederbuchsiten 
79 Oberbuchsiten 
80 Oensingen 
81 Wolfwil 

Total 

VII. Olten: 

82 Boningen 
83 Däniken 
84 Dulliken 
85 Eppenberg-Wöschnau 
86 Fulenbach 
87 Gretzenbach 
88 Grod 
89 Gunzgen 
90 Hägendorf 
91 Kappel 
92 Olten 
93 Rickenbach 
94 Schönenwerd 
95 Starrkirch-Wil 

Walterswil 
97 Wangen 

Total 

1,135,651 

58,315 
35,780 
40,208 
14,575 

6,842 
79,091 
76,652 
84,095 
51,589 
136,216 
13,353 
48,230 
133,929 
134,307 
133,124 
37,810 

2,219,767 

201,179 
69,811 
15,306 
79,488 
98,482 
178,783 
105,775 
305,557 
49,595 

1,103,976 

10,831 
42,332 
59,254 
174,140 
63,974 

140,907 
542,952 
171,994 

1,206,384 

49,205 
123,771 
147,522 
61,338 
110,941 
160,151 
8,362 

147,422 
187,441 
81,016 

775,795 
39,736 
124,361 
100,534 
152,636 
115,145 

17,887,365 

476,704 
226,992 
129,997 
228,777 
305,778 
274,988 
783,573 
437,913 

1,680,109 
4,034,036 
262,129 
444,753 
623,871 
63,857 

712,828 
83,658 

1,156,013 

1,108,591 

33,140 
22,569 
9,474 
13,696 
21,487 
18,446 
49,515 
28,467 
186,946 
436,381 
22,152 
22,035 
59,598 
2,860 

65,029 
5,798 
84,470 

29,813,341 2,190,654 

403,141 
4,351,822 
139,755 
169,046 
410,899 
965,227 
439,246 

1,482,702 
387,676 

28,440 
470,424 
12,067 
13,548 
27,934 
48,709 
36,380 
126,308 
33,245 

8,749,514 797,055 

636,133 
294,668 
850,133 

1,389,915 
933,087 
795,233 

2,466,777 
307,787 

39,336 
22,705 
55,056 
56,949 
53,661 
43,248 
177,622 
22,337 

7,673,733 470,914 

553,422 
458,405 
708,312 
337,512 
839,274 
558,506 
33,649 

402,660 
2,128,679 
472,459 

23,329,376 
728,240 

12,728,013 
244,987 
532,441 
788,154 

24,134 
28,790 
37,079 
19,888 
35,695 
39,605 
2,163 
15,644 

130,428 
25,996 

1,902,360 
28,081 

789,721 
22,376 
28,746 
60,512 

2,385,376 44,844,089 3,191,218 
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fr 

4 
© 

Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtiges Vermögen 
der Pflichtigen mit 

nur Vermögen Vermögen und 
Einkommen 

Steuerpflichtiges Einkommen 
der Pflichtigen mit 

Einkommen und 
Vermögen nur Einkommen 

VIII. Gösgen: 

98 Hauenstein-Ifenthal 
99 Kienberg 

100 Lostorf (mit Mahren) 
101 Niedererlinsbach 
102 Niedergösgen 
103 Obererlinsbach 
104 Obergösgen 
105 Rohr 
106 Stüsslingen 
107 Trimbach 
108 Winznau 
109 Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

110 Bättwil 
111 Büren 
112 Dornach 
113 Gempen 
114 Hochwald 
115 Hofstetten 
116 Metzerlen 
117 Nuglar-St. Pantaleon. 
118 Rodersdorf 
119 Seewen 
120 Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 

121 Bärschwil 
122 Beinwil 
123 Breitenbach 
124 Büsserach 
125 Erschwil 
126 Fehren 
127 Grindel 
128 Himmelried 
129 Kleinlützel (m. Huggerwald) 
130 Meltingen 
131 Nunningen 
132 Zullwil 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn 
II. Lebern 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VH. Olten 

VIII. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

125,562 
314,049 
242,637 
632,189 
117,315 
148,019 
148,158 
19,538 

153,228 
172,967 
96,664 

109,859 

2,280,185 

88,407 
278,433 
489,610 
191,262 
397,022 
536,249 
190,326 
231,856 
311,452 
519,647 
88,268 

3,322,532 

245,001 
35,395 

293,629 
253,168 
56,626 
19,900 
79,665 
147,245 
252,962 
59,917 

400,047 
74,806 

1,918,361 

3,763,260 
2,304,941 
2,402,560 
2,219,767 
1,103,976 
1,206,384 
2,385,376 
2,280,185 
3,322,532 
1,918,361 

22,907,342 

828,026 
358,964 

1,095,979 
476,685 
673,992 
240,077 
354,888 
121,119 
707,207 

1,394,552 
892,570 
364,346 

7,508,405 

616,509 
452,463 

3,135,572 
669,463 

1,331,308 
917,257 
843,193 
387,699 
660,613 

1,180,177 
286,155 

10,480,409 

531,191 
1,300,813 
1,782,680 
1,476,442 
621,229 
296,188 
244,589 
305,189 
606,809 
262,540 

1,305,251 
565,060 

9,296,981 

46,558,003 
21,510,627 
15,171,101 
29,813,341 
8,749,514 
7,673,733 

44,844,089 
7,508,405 
10,480,409 
9,296,981 

201,606,203 

46,906 
19,553 
67,582 
45,036 
62,559 
21,816 
13,441 
4,039 
31,366 
93,033 
45,912 
17,831 

469,074 

33,543 
27,496 
186,669 
28,931 
44,641 
46,577 
46,781 
21,935 
36,070 
48,646 
16,897 

538,186 

39,470 
59,142 
95,149 
84,609 
41,588 
13,940 
14,634 
14,272 
35,759 
16,130 
64,524 
40,290 

519,507 

3,853,908 
1,754,549 
728,184 

2,190,654 
797,055 
470,914 

3,191,218 
469,074 
538,186 
519,507 

14,513,249 

3,428 
5,700 

26,449 
25,189 
74,044 
5,355 
7,030 
1,001 
9,572 

88,233 
13,528 
2,315 

261,844 

3,040 
7,162 

79,670 
2,106 
2,250 
6,584 
9,250 
11,180 
3,271 
7,551 
6,126 

138,190 

19,906 
4,263 
12,923 
11,135 
6,717 
832 

2,574 
4,357 
9,300 
4,578 
10,720 
6,731 

94,036 

848,564 
714,371 
38,805 

665,846 
281,595 
159,341 

1,059,301 
261,844 
138,190 
94,036 

4,261,893 



— 140 — 

Tab. X. Steuerpflichtiges Vermögen und steuerpflichtiges Einkommen pro 1908 
der Pflichtigen mit nur Vermögen, mit Vermögen und Einkommen, mit nur Einkommen, verglichen 

mit den Resultaten pro 1898. 

fr 

u 
© 

Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtiges Vermögen 
der Pflichtigen mit 

nur Vermögen Vermögen und 
Einkommen 

Steuerpflichtiges Einkommen 
der Pflichtigen mit 

Einkommen und 
Vermögen nur Einkommen 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 

I. Solothurn 

IL Lebern: 

Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St. Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

HI. Bucheggberg: 
Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b.M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf . 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Unterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten : 
Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken . . . . 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 

Übertrag 

+ 1,575,189 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

48,771 
83,107 
53,090 
125,042 
11,767 
38,773 
86,247 
32,159 
9,999 
39,307 
106,524 
18,658 
6,164 
31,758 
39,286 
56,890 

+ 647,380 

5,066 
17,088 
120,822 
17,295 
18,714 
21,676 
34,026 
26,114 
39,213 
26,164 
6,652 
18,543 
18,188 
58,301 
25,520 
183,487 
26,076 
199,007 
36,830 
73,515 
1,415 

54,437 
29,140 

+ 862,535 

15,656 
4,097 

212,758 
24,051 
8,565 
15,933 
193,252 

4- 17,129,223 + 1,257,411 + 744,216 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

-t-
+ 
+ 

7,715 
364,361 
548,331 
141,205 
35,555 

4,654,828 
15,770 
73,728 
6,200 

1,573,197 
286,539 
42,350 
403,598 
113,591 
342,699 
617,553 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

1,494 
32,758 
73,044 
1,294 
5,813 

495,330 
3,345 
1,336 
619 

47,846 
12,040 
5,698 
8,771 
20,578 
6,641 
31,778 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

-f 9,142,520 + 702,245 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+• 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

17,618 
562,830 
134,919 
82,104 
68,041 
42,902 
22,663 
37,402 
60,332 
43,832 
38,254 

200,124 
48,195 
41,461 
10,240 
193,451 
278,060 
250,502 
143,720 
154,855 
212,884 
67,723 
182,547 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

38 
9,797 
12,103 
5,434 
927 

1,742 
3,115 
696 

1,695 
6,833 
1,139 
5,666 
3,196 
3,812 
442 

8,654 
13,592 
8,909 
1,226 
6,395 
3,458 
2,308 
4,829 

+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 4,266 
+ 340 

890 

+ 1,411,743 + 21,184 + 

+ 

+ 
+ 

90,981 
71,983 

1,429,586 
441 

4,443 
116,138 
183,333 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

3,120 
1,031 

53,041 
1,290 
238 

11,095 
669,793 

+ 

+ 466,118 + 1,744,053 + 737,546 -1-
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U 
fr 

U 
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Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtiges Vermögen 
der Pflichtigen mit 

nur Vermögen Vermögen und 
Einkommen 

Steuerpflichtiges Einkommen 
der Pflichtigen mit 

Einkommen und 
Vermögen nur Einkommen 

Übertrag 

48 Etziken 
49 Halten 
50 Heinrichswil 
51 Hersiwil 
52 Horriwil 
53 Hüniken 
54 Kriegstetten 
55 Lohn 
56 Luterbach 
57 Niedergerlafìngen 
58 Obergerlafingen 
59 Oekingen 
60 Recherswil 
61 Steinhof 
62 Subingen 
63 Winistorf 
64 Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 
65 Aedermannsdorf 
66 Balsthal (mit Clus) 
67 Gänsbruunen 
68 Herbetswil 
69 Holderbank 
70 Laupersdorf 
71 Matzendorf 
72 Mümliswil-Ramiswil 
73 Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

74 Egerkingen 
75 Härkingen 
76 Kestenholz 
77 Neuendorf 
78 Niederbuchsiten 
79 Oberbuchsiten 
80 Oensingen 
81 Wolfwil 

Total 

VII. Olten: 

82 Boningen 
83 Däniken 
84 Dulliken 
85 Eppenberg-Wöschnau 
86 Fulenbach 
87 Gretzenbach 
88 Grod 
89 Gunzgen 
90 Hägendorf 
91 Kappel 
92 Olten 
93 Rickenbach 
94 Schönenwerd 
95 Starrkirch-Wil 
96 Walterswil 
97 Wangen 

Total 

+ 466,118 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

58,669 
21,418 
20,362 
5,787 
48,558 
40^141 
93,607 
42,318 

259,924 
24,70f> 
19,764 
8,975 
58,253 
6,061 
72,272 
44,067 
173,220 

+ 1,264,718 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

45,006 
217,086 
115,453 
71,480 
32,035 
30,422 
119,528 
222,480 
95,460 

-1- 948,950 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

70,355 
40,779 
126,927 
93,231 
105,785 
111,642 
202,818 
51,850 

+ 803,387 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

40,835 
44,566 
1,211 
9,787 

138,639 
11,177 
4,610 
11,061 
42,060 
47,156 

466,350 
23,010 
45,342 
51,054 
24,800 
93,319 

+ 1,744,053 + 737,546 

+ 
+ 
+ 

21,188 
17,857 
8,804 
1,394 
5,849 

25,464 
85,205 
222,233 
509,932 

6,128,738 
64,084 
68,057 
20,750 
59,535 

451,765 
48,013 
92,450 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

802 
1,124 
661 

2,641 
2,031 
1,756 
4,818 
11,331 

117,952 
794,529 

1,046 
2,170 
6,935 
1,449 

20,474 
608 

13,174 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 8,759,709 + 1,657,237 + 

66,819 
5,748,718 

41,740 
97,008 
135,503 
80,030 
161,946 
7,808 

250,483 

+ 
H-

+ 

1,607 
604,995 
6,701 
2,458 
12,444 
11,558 
3,161 
12,534 
14,054 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 6,235,569 + 576,716 + 

+ 
' + 
+ 

+ 
+ 

83,505 
218,773 
187,380 
377,065 
65,259 
107,437 
141,058 
251,358 

+ 
+ 
+ 

+ 

6,290 
6,457 
3,820 

26,376 
7,407 
11,399 
15,906 
2,833 

+ 

+ 
+ 1,086,443 + 3,424 

214,704 
29,037 
108,254 
90,036 
18,536 
33,991 
29,747 
55,793 
127,380 
41,716 

10,969,890 
66,125 

12,434,146 
95,208 

259,236 
72,360 

+ 
-f 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

8,834 
8,995 
6,378 
1,368 
3,915 
3,427 
4,746 
3,773 
6,840 
4,573 

1,166,859 
11,910 

722,535 
6,569 
15,458 
6^091 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 888,819 -|- 23,078,653 + 1,895,811 + 
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Bezirke, Gemeinden 

Steuerpflichtiges Vermögen 
der Pflichtigen mit 

nur Vermögen Vermögen und 
Einkommen 

Steuerpflichtiges Einkommen 
der Pflichtigen mit 

Einkommen und 
Vermögen nur Einkommen 

VIII. Gösgen: 

98 Hauenstein-Ifenthal 
99 Kienberg 

100 Lostorf (mit Mahren) 
101 Niedererlinsbach 
102 Niedergösgen 
103 Obererlinsbach 
104 Obergösgen 
105 Rohr 
106 Stüsslingen 
107 Trimbach 
108 Winznau 
109 Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

110 Bättwil 
111 Büren. 
112 Dornach 
113 Gempen . 
114 Hochwald 
115 Hofstetten 
116 Metzerlen . . 
117 Nuglar-St. Pantaleon 
118 Rodersdorf 
119 Seewen 
120 Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 

121 Bärschwil 
122 Beinwil 
123 Breitenbach 
124 Büsserach 
125 Erschwil. . . 
126 Fehren 
127 Grindel . . . 
128 Himmelried 
129 Kleinlützel (m. Huggerwald) 
130 Meltingen 
131 Nunningen 
132 Zullwil 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn 
n . Lebern 

IH. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VH. Olten 

VHI. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

+ 
+ 
+ 
4-

+ 
+ 
+ 
+ 

28,639 
35,587 
50,010 
425,852 
60,189 
24,269 
17,999 
1,226 
31,741 
127,064 
38,569 
39,422 

+ 
+ 
4-
4-
+ 

4-

4-

19,238 
193,410 
242,728 
675,114 
199,498 
138,330 
12,847 
5,094 

102,683 
72,050 
131,301 
62,571 

4-
4-
4-
4-
4-
4-
+ ' 
4-

8,331 
221 

33,154 
23,509 
20,375 
8,723 
3,638 
1,066 
7,844 
2,637 
6,341 
961 

4-
4-
4-
+ 
+ 
4-
4-
4-

119,155 4- 1,399,498 4- 85,092 4-

4-
4-
+ 
4-
4-
4-
4-
4-
4-
4-

1,220 
127,912 
89,140 
54,442 
330,428 
211,087 
154,807 
173,935 
58,035 
152,610 
30,141 

4-

4-

10,795 
142,433 

2,735,874 
59,655 
180,925 
3,532 
49,729 
82,022 
19,019 
10,128 
41,124 

4-
4-
4-

4-
4-

3,762 
2,891 

237,936 
1,129 
5,112 
11,105 
7,727 
6,599 
316 
429 
998 

4-
4-
4-

4-

4-

4- 1,381,317 4- 2,541,664 4- 212,664 4-

4-
4-
4-

4-
4-
4-
4-
4-
+ 
4-
4-

130,193 
454,544 

466 
16,394 
67,826 
40,425 
16,003 
97,220 
281,692 
45,429 
188,186 
43,899 

4-

4-
4-
4-
4-
4-
4-

4-
4-

50,717 
239,769 
650,474 
565,134 
267,219 
31,415 
66,132 
66,307 
19,807 
140,090 
114,801 
105,517 

4-
+ 
4-
4-
4-
+ 
4-
4-
4-

2,124 
7,347 
48,075 
15,669 
4,582 
382 

10,052 
7,034 
6,517 
456 

2,424 
10,986 

4-

-f- 1,349,489 4- 1,587,196 4- 74,734 

1,575,189 
647,380 
862,535 

1,264,718 
948,950 
803,387 
888,819 
119,155 

1,381,317 
1,349,489 

17,129,223 
9,142,520 
1,411,743 
8,759,709 
6,235,569 
1,086,443 
23,078,653 
1,399,498 
2,541,664 
1,587,196 

1,257,411 
702,245 
21,184 

1,657,237 
576,716 
3,424 

1,895,611 
85,092 
212,664 
74,734 

4-
4-
4-
4-
4-

4-
4-
+ 

4- 9,602,629 4- 72,372,218 4- 6,486,318 4-
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Das steuerpflichtige Vermögen der physischen und der nichtphysischen Pflichtigen pro 1908, 1898 
und vergleichsweise, nach Bezirken. Tab. XI. 

Bezirke 

Physische Pflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit Ver
mögen und 
Einkommen 

Total 
Vermögen 

Nichtphysische Pflichtige 

mit nur 
Vermögen 

mit Ver
mögen und 
Einkommen 

Total 
Vermögen 

1908. 

Solothurn 

Lebern 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gösgen 

Dorneck 

Thierstein 

Total Kanton 

1898. 

Solothurn 

Lebern 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gösgen 

Dorneck 

Thierstein 

Total Kanton 

Vergleich (1908 gegen 1898). 

Solothurn 

Lebern 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gösgen 

Dorneck 

Thierstein 

Total Kanton 

3,805,151 

2,103,328 

3,039,852 

2,710,282 

1,966,402 

1,991,991 

3,145,940 

2,158,902 

4,511,683 

3,255,998 

28,689,529 

2,199,638 

1,906,751 

2,391,375 

1,878,266 

1,076,306 

1,193,054 

2,154,026 

1,848,854 

3,082,571 

1,918,361 

51,704,805 

26,080,512 

16,008,428 

16,488,655 

7,282,326 

8,410,720 

44,034,509 

8,191,268 

10,945,595 

10,230,143 

199,376,961 

19,649,202 

+ 1,605,513 

196,577 

648,477 

832,016 

890,096 

798,937 

991,914 

310,048 

1,429,112 

1,337,637 

+ 9,040,327 

36,357,992 

18,871,661 

14,785,957 

15,309,962 

5,832,529 

7,362,781 

36,442,503 

7,333,079 

10,085,343 

8,812,883 

55,509,956 

28,183,840 

19,048,280 

19,198,937 

9,248,728 

10,402,711 

47,180,449 

10,350,170 

15,457,278 

13,486,141 

1,533,298 

848,993 

225,243 

774,203 

86,524 

17,780 

128,255 

2,128 

192,166 

11,852 

11,982,421 

4,572,635 

574,416 

22,084,395 

7,702,757 

349,456 

23,888,233 

716,635 

2,076,478 

654,034 

228,066,490 3,820,442 

161,194,690 

+ 15,346,813 

+ 7,208,851 

4- 1,222,471 

+ 1,178,693 

4- 1,449,797 

4- 1,047,939 

4- 7,592,006 

4- 858,189 

4- 860,252 

+ 1,417,260 

+ 38,182,271 

38,557,630 

20,778,412 

17,177,332 

17,188,228 

6,908,835 

8,555,835 

38,596,529 

9,181,933 

13,167,914 

10,731,244 

180,843,892 

+ 16,952,326 

+ 7,405,428 

+ 1,870,948 

+ 2,010,709 

+ 2,339,893 

+ 1,846,876 

+ 8,583,920 

+ 1,168,237 

+ 2,289,364 

+ 2,754,897 

+ 47,222,598 

1,563,622 

398,190 

11,185 

341,501 

27,670 

13,330 

231,350 

431,331 

239,961 

3,258,140 

+ 

30,324 

450,803 

214,058 

432,702 

58,854 

4,450 

103,095 

429,203 

47,795 

11,852 

+ 562,302 

74,601,460 

10,200,011 

2,638,966 

385,144 

14,503,379 

2,916,985 

310,952 

8,401,586 

175,326 

395,066 

484,098 

40,411,513 

+ 1,782,410 

+ 1,933,669 

+ 189,272 

+ 7,581,016 

+ 4,785,772 

+ 38,504 

+ 15,486,647 

+ 541,309 

+ 1,681,412 

169,936 

+34,189,947 

13,515,719 

5,421,628 

799,659 

22,858,598 

7,789,281 

367,236 

24,016,488 

718,763 

2,268,644 

665,886 

78,421,902 

11,763,633 

3,037,156 

396,329 

14,844,880 

2,944,655 

324,282 

8,632,936 

606,657 

635,027 

484,098 

43,669,653 

+ 1,752,086 

+ 2,384,472 

+ 403,330 

+ 8,013,718 

+ 4,844,626 

+ 42,954 

+ 15,383,552 

+ 112,106 

+ 1,633,617 

+ 181,788 

+ 34,752,249 
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Das steuerpflichtige Einkommen der physischen und der nichtphysischen Pflichtigen pro 1908, 1898 
und vergleichsweise, nach Bezirken. Tab. XII. 

Bezirke 

Physische Pflichtige 

mit nur 
Einkommen 

mit Ein
kommen und 

Vermögen 

Total 
Einkommen 

Nichtphysische Pflichtige 

mit nur 
Einkommen 

mit Ein
kommen und 

Vermögen 

Total 
Einkommen 

1908. 

Solothurn 

Lebern . . 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten . . . 

Gösgen . . 

Dorneck . . 

Thierstein . 

Total Kanton 

1898. 

Solothurn 

Lebern . . 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten . . . 

Gösgen . . 

Dorneck . . 

Thierstein . 

Total Kanton 

Vergleich (1908 gegen 1898). 

Solothurn 

Lebern 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gösgen 

Dorneck 

Thierstein 

Total Kanton 

1,581,402 

1,210,184 

57,803 

1,045,779 

464,830 

146,561 

2,231,825 

438,501 

170,326 

73,577 

3,861,821 

2,040,648 

715,372 

1,442,895 

566,467 

446,155 

3,218,231 

526,753 

566,152 

522,644 

7,420,788 13,907,138 

816,304 

712,571 

37,785 

664,274 

281,402 

155,534 

1,059,301 

260,583 

138,190 

92,694 

3,014,982 

1,455,676 

702,626 

1,366,878 

507,167 

437,196 

2,448,553 

452,020 

520,862 

479,275 

4,218,638 11,385,235 

765,098 

497,613 

20,018 

381,505 

183,428 

8,973 

+ 1,172,524 

+ 177,918 

+ 32,136 

19,117 

846,839 

584,972 

12,746 

76,017 

59,300 

8,959 

769,678 

74,733 

45,290 

43,369 

+ 3,202,150 + 2,521,903 

5,443,223 

3,250,832 

773,175 

2,488,674 

1,031,297 

592,716 

5,450,056 

965,254 

736,478 

596,221 

11,378 

6,048 

3,650 

9,556 

1,250 

19,478 

2,000 

800 

21,327,926 54,160 

3,831,286 

2,168,247 

740,411 

2,031,152 

788,569 

592,730 

3,507,854 

712,603 

659,052 

571,969 

32,260 

1,800 

1,020 

1,572 

193 

3,807 

1,261 

1,342 

15,603,873 43,255 

1,611,937 

1,082,585 

32,764 

457,522 

242,728 

14 

1,942,202 

252,651 

77,426 

24,252 

20,882 

4,248 

1,020 

2,078 

9,363 

2,557 

19,478 

739 

642 

•h 5,724,053 + 10,905 

1,249,498 

416,146 

33,996 

2,404,996 

807,304 

28,183 

1,868,598 

27,413 

184,698 

71,597 

7,092,429 

838,926 

298,873 

25,558 

823,776 

289,888 

33,718 

742,665 

17,054 

17,324 

40,232 

3,128,014 

+ 410,572 

+ 117,273 

+ 8,438 

+ 1,581,220 

+ 517,416 

5,535 

+ 1,125,933 

+ 10,359 

+ 167,374 

+ 31,365 

1,260,876 

422,194 

33,996 

2,408,646 

816,860 

29,433 

1,888,076 

29,413 

184,698 

72,397 

7,146,589 

871,186 

300,673 

26,578 

825,348 

290,081 

37,525 

742,665 

18,315 

17,324 

41,574 

3,171,269 

+ 3,964,415 

+ 389,690 

+ 121,521 

+ 7,418 

+ 1,583,298 

+ 526,779 

8,092 

+ 1,145,411 

+ 11,098 

+ 167,374 

+ 30,823 

+ 3,975,320 
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Vermögen, Einkommen und Steuerbetreffnis der Aktiengesellschaften pro 1908, verglichen mit 
Tab. xiii. den Endresultaten pro 1898. 

Vermögen, Einkommen 
nnd Steuerbetreffnis 

Vermögen: 

Aktienkapital 
Reserven. 

Zusammen 

Zuschläge 

Zusammen 

Abzüge 

Steuerpflichtig 

Steuerpflichtiges Vermögen pro 1898 

Zunahme 

Einkommen : 

Gewinnsaldo 
Zuschläge 

Zusammen 
Abzüge 

Steuerpflichtiges Einkommen pro 1898 

Zunahme 

Vom Vermögen 0.s%o 
Vom Einkommen l°/o 

Zusammen 

Total der ganzen Steuer 

Davon 8/io 

Steuerbetrefihis pro 1898: 7/io 

Zunahme 

Zahl der Aktiengesellschaften 

1898 

Vergleich 

A m t e i e n 

Solothurn-
Lebern 

Fr. 

8,551,000 
1,653,980 

10,204,980 
2,040,417 

12,245,397 
662,683 

11,582,714 

8,247,500 

3,335,214 

628,795 
109,435 

738,230 

16,425 

721,805 

511,940 

209,865 

Fr. Rp. 

5,791. 10 
7,217. 95 

13,009. 05 
12,726. 60 

25,735. 65 

20,588. 45 

12,614. 85 

7,973. 60 

22 

21 

+ 1 

Bucheggberg-
Kriegstetten 

Fr. 

8,677,500 
1,753,360 

10,430,860 
11,694,704 

22,125,564 

22,125,564 

14,218,900 

7,906,664 

1,911,424 

429,871 

2,341,295 

2,569 

2,338,726 

767,295 

1,571,431 

Fr. Rp, 

11,063. 20 
23,387, 12 

34,450. 32 
34,289. 97 

68,740. 29 

54,992. 20 

20,599. 90 

34,392. 30 

11 

11 

0 

Balsthal-
Thal und Gäu 

Fr. 

2,477,100 
614,100 

3,091,200 
4,274,616 

7,365,816 

10,279 

7,355,537 

2,796,400 

4,559,137 

590,335 
200,561 

790,896 

49,311 

741,585 

255,875 

485,710 

Fr. Rp. 

3,677. 75 
7,415. 75 

11,093. 50 
11,074. 15 

22,167. 65 

17,734. 10 

5,475. 25 

12,258. 85 

5 

6 

- 1 

Olten-
Gösgen 

Fr. 

17,487,090 

3,081,064 

20,568,154 
3,415,892 

23,984,046 

3,395,190 

20,588,856 

2,320,930 

18,267,926 

1,311,860 
94,440 

1,406,300 

1,406,300 

129,705 

1,276,595 

Fr. Rp. 

10,294. 15 
14,062. 95 

24,357. 10 

24,179. 10 

48,536. 20 

38,829. 75 

3,412. 40 

35,417. 35 

19 

5 

+ 14 

Dorneck-
Thiersteln 

Fr. 

1,922,400 

187,669 

2,110,069 
240,442 

2,350,511 

2,350,511 

417,800 

1,932,711 

214,220 
13,545 

227,765 
1,074 

226,691 

23,820 

202,871 

Fr. Rp. 

1,175. 25 
2,266. 91 

3,442. 16 
3,279. 40 

6,721. 56 

5,377. 25 

526. 40 

4,850. 85 

6 

4 

+ 2 

Kanton 
Total 

Fr. 

39,115,090 
7,290,173 

46,405,263 
21,666,071 

68,071,334 
4,068,152 

64,003,182 

28,001,530 

36,001,652 

4,656,634 
847,852 

5,504,486 

69,379 

5,435,107 

1,688,635 

3,746,472 

Fr. Rp. 

32,001. 45 
54,350. 68 

86,352. 13 
85,549. 22 

171,901. 35 

137,521. 75 

42,628. 80 

94,892. 95 

63 

47 

+ 16 

19 
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Die von den Pflichtigen pro 1908 versteuerten Vermögensbeträge, nach Grössenklassen und 
Tab. xiv. Pflichtigenkategorien geordnet. 

a. Der sämtlichen Pflichtigen. 

Es versteuerten 

Fr. 

Bis 3,000 
über 3,000— 10,000 

„ 10,000— 20,000 
„ 20,000— 30,000 
„ 30,000— 40,000 
n 40,000— 50,000 
„ 50,000— 60,000 
„ 60,000— 70,000 
„ 70,000— 80,000 
„ 80,000— 90,000 
„ 90,000— 100,000 
„ 100,000— 125,000 
n 125,000— 150,000 
„ 150,000— 175,000 
„ 175,000— 200,000 . 
„ 200,000— 260,000 
„ 250,000— 300,000 
„ 300,000— 350,000 
„ 350,000— 400,000 
„ 400,000— 460,000 
„ 450,000— 500,000 
„ 500,000— 600,000 
„ 600,000— 700,000 
„ 700,000— 800,000 
„ 800,000— 900,000 
„ 900,000—1,000,000 

über 1,000,000 
Total 

b. Der 

Es versteuerten 

Fr. 

Bis 3,000 
Über 3,000— 10,000 

„ 10,000— 20,000 
„ 20,000— 30,000 
„ 30,000— 40,000 
„ 40,000— 50,000 
„ 60,000— 60,000 
„ 60,000— 70,000 
„ 70,000— 80,000 
„ 80,000— 90,000 
„ 90,000— 100,000 
„ 100,000— 125,000 
„ 125,000— 150,000 
„ 150,000— 175,000 
„ 175,000— 200,000 
„ 200,000— 250,000 
„ 250,000— 300,000 
„ 300,000— 350,000 
„ 350,000— 400,000 
„ 400,000— 450,000 
„ 450,000— 500,000 
n 600,000— 600,000 
„ 600,000— 700,000 
„ 700,000— 800,000 
„ 800,000— 900,000 
„ 900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 
Total 

Pflichtige 

Zahl 

615 
4,591 
2,297 

987 
492 
278 
216 
134 
107 
63 
62 
98 
55 
40 
34 
44 
31 
18 
13 
8 

10 
8 
6 
6 
1 
6 

19 
10,239 

In % 

6.00 
44.84 
22.43 

9.64 
4.80 
2.78 
2.11 
l .s i 
1.04 
0.61 
0.60 
0.96 
0.54 
0.39 
0.3» 
0.43 
0.30 
0.18 
0.13 
0.08 
0.10 
0.08 
0.06 
0.06 
O.Ol 
0.06 
0.19 

100 

Pflichtigen mit nw 

Pflichtige 

Zahl 

550 
1837 
705 
112 
23 
12 
10 
6 
4 

— 
2 
8 
4 
5 
2 
3 
2 
2 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

1 
— 

3288 

in °/« der 
Gesamtzahl der 

Vermögens-
steuerpflichtigen 

5.37 
17.94 

6.88 

1.09 
0.22 
0.12 
0.10 
0.06 
0.04 

0.02 
0.08 

0.04 
0.05 
0.02 
0.03 
0.02 
0.02 

' 

0.01 

— 
32.11 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

830,605 
27,903,461 
32,883,356 
24,334,180 
17,078,203 
12,518,311 
11,910,521 
8,694,320 
8,072,886 
5,355,493 
5,869,029 

10,893,587 
7,593,532 
6,464,610 
6,334,265 
9,760,143 
8,508,126 
5,848,784 
4,818,182 
3,408,330 
4,747,309 
4,392,673 
4,022,268 
4,482,221 

818,189 
5,708,633 

63,237,175 
306,488,392 

ir Vermögen. 

In °/o 

0.27 
9.10 

10.73 
7.94 
5.58 
4.08 
3.89 
2.84 
2.63 
1.75 
1.91 
3.55 
2.48 
2.11 
2.07 
3.19 
2.78 
1.91 
1.57 
1.11 
1*55 
1.43 
1.31 
1.46 
0.27 
1.86 

20.68 

100 

durchschnittlich 
Fr. 

1,350. 57 
6,077. 86 

14,315. 78 
24,654. 69 
34,711. 79 
45,029. 89 
55,141. 30 . 
64,882. 98 
75,447. 53 
85,007. 82 
94,661. 75 

111,159.05 
138,064. 21 
161,615. 25 
186,301. 91 
221,821. 43 
274,455. 67 
324,932. 44 
370,629. 38 
426,041. 25 
474,730. 90 
549,084.12 
670,378. — 
747,036. 83 
818,189. — 
951,438. 83 

3,328,272. 36 
29,933. 43 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

681,821 
11,142,150 
9,704,308 
2,669,482 

794,399 
526,068 
549,658 
395,321 
301,418 
— 

187,541 
894,670 
569,418 
802,118 
365,733 
729,535 
574,303 
634,079 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

987,949 
— 

32,509,971 

in °/o des 
Gesamtbetrages 
des steuerpflich
tigen Vermögens 

des Kantons 

0.22 
3.63 
3.17 
0.87 
0.26 
0.17 
0.1R 
0.18 
0.10 

0.06 
0.29 
0.19 
0.26 
0.12 
0.24 
0.19 
0.21 

— 

0.32 

— 
10.« 

durchschnittlich 
Fr. 

1,239. 67 
6,065. 40 

13,764. 97 
23,834. 66 
34,539. 08 
43,839. — 
54,965.80 
65,886. 83 
75,354. 50 

— 
93,770. 50 

111,833.75 
142,354. 50 
160,423. 60 
182,866. 50 
243,178. 33 
287,151. 50 
317,039. 50 

— 
— 
— . 
— 
— 
— 
— 

, 987,949. — 
— 

9,887.46 

In 

Gemein
den 

74 
132 
131 
123 
108 
86 
79 
52 
41 
36 
31 
33 
23 
19 
12 
11 
8 

11 
6 
3 
8 
3 
2 
3 
1 
5 

11 
132 

In 
Gemein

den 

57 
131 
119 
59 
15 
7 
8 
6 
4 

— 
2 
7 
4 
2 
2 
3 
1 
2 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

1 
— 
132 

1 



— 147 — 

c. Der Pflichtigen mit Yermögen und Einkommen. 

Es yerstenerten 

Fr. 

Pflichtige 

Zahl 
In °/o der 

Gesamtzahl der 
Vermögens

steuerpflichtigen 

Vermögen 

Gesamtbetrag 

Fr. 

in % des 
Gesamtbetrages 

des steuerpflich
tigen Vermögens 

des Kantons 

durchschnittlich 

Fr. 

In 
Gemein

den 

Über 
Bis 3,000 

3,000— 10,000 
10,000— 20,000 
20,000— 30,000 
30,000— 40,000 
40,000— 50,000 
50,000— 60,000 
60,000— 70,000 
70,000— 80,000 
80,000— 90,000 
90,000— 100,000 

100,000— 125,000 
125,000— 150,000 
150,000— 175,000 
175,000— 200,000 
200,000— 250,000 
250,000— 300,000 
300,000— 350,000 
350,000— 400,000 
400,000— 450,000 
450,000— 600*000 
500,000— 600,000 
600,000— 700,000 
700,000— 800,000 
800,000— 900,000 
900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 

Total 

65 
2,754 
1,592 

875 
469 
266 
206 
128 
103 
63 
60 
90 
51 
35 
32 
41 
29 
16 
13 
8 

10 
8 
6 
6 
1 
5 

19 

0.63 
26.90 
15.55 

8.55 
4.58 
2.60 
2.01 
1.25 
1.00 
0.61" 
0.58 
0.88 
0.50 
0.34 
0.31 
0.40 
0.28 
0.16 
0.13 
0.08 
0.10 
0.08 
0.06 
0.06 
O.Ol 
0.05 
0.19 

148,784 
16,761,311 
23,179,048 
21,664,698 
16,283,804 
11,992,243 
11,360,863 
8,298,999 
7,771,468 
5,355,493 
5,681,488 
9,998,917 
7,024,114 
5,662,492 
5,968,532 
9,030,608 
7,933,823 
5,214,705 
4,818,182 
3,408,330 
4,747,309 
4,392,673 
4,022,268 
4,482,221 

818,189 
4,720,684 

63,237,175 

0.05 
5.47 
7.56 
7.07 
5.32 
3.91 
3.71 
2.71 
2.53 
1.75 
1.85 
3.26 
2.29 
1.85 
1.95 
2.95 
2.59 
1.70 
1.57 
1.11 
1.55 
1.43 
1.31 
1.46 
0.27 
1.54 

20.63 

2,288. 98 
6,086.16 

14,559. 70 
24,759. 65 
34,720.26 
45,083. 62 
55,149.82 
64,835. 92 
75,451.14 
85,007. 82 
94,691. 46 

111,099. 07 
137,727. 72 
161,785. 48 
186,516. 62 
220,258. 73 
273,580.10 
325,919. 06 
370,629. 38 
426,041. 25 
474,730. 90 
549,084. 12 
670,378. — 
747,036. 83 
818,189. — 
944,136. 80 

3,328,272. 36 

40 
128 
128 
120 
107 
84 
76 
50 
40 
36 
31 
30 
21 
18 
11 
10 
8 
9 
6 
3 
8 
3 
2 
3 
1 
4 

11 

6,951 67.69 273,978,421 89.39 39,415. 68 132 

d. Der physischen Pflichtigen. 

Es yerstenerten. 

Fr. 

Pflichtige 

Zahl 
in •/• d " Gesamt' 

zahl der 
Vermögenssteuer-

Pflichtigen 

Vermögen 

Gesamtbetrag 

Fr. 

in °/o des Gesamt
betrages des steuer

pflichtigen Vermögens 
des Kantons 

durchschnittlich 

Fr. 

Bis 3,000 
Über 3,000— 10,000 

10,000— 20,000 
20,000— 30,000 

„ 30,000— 40,000 
„ 40,000— 50,000 

50,000— 60,000 
„ 60,000— 70,000 
„ 70,000— 80,000 
„ 80,000— 90,000 
„ 90,000— 100,000 
„ 100,000— 125,000 
„ 125,000— 150,000 
„ 150,000— 175,000 
„ 175,000— 200,000 

, „ 200,000— 250,000 
„ 250,000— 300,000 
» 300,000— 350,000 
„ 350,000— 400,000 
„ 400,000— 450,000 
n 450,000— 500,000 
„ 500,000— 600,000 
„ 600,000— 700,000 . • 
„ 700,000— 800,000 
„ 800,000— 900,000 
„ 900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 

Total 

604 
4,518 
2,264 

959 
473 
263 
204 
125 
96 
58 
55 
88 
50 
34 
28 
33 
22 
13 
9 
7 
5 
6 
5 
5 

1 
6 

9,931 

5.90 

44.13 
2 2 . l i 

9.37 
4.82 
2.57 
1.99 
1.22 
0.94 
0.56 
0.63 
0.86 
0.49 
0.33 
0.27 
0.32 
0.21 
0.18 
0.09 
0.07 
0.05 
0.06 
0.05 
0.05 

O.Ol 
0.06 

96.99 

813,358 
27,468,390 
32,409,526 
23,640,186 
16,437,988 
11,812,885 
11,252,459 
8,103,378 
7,243,521 
4,929,619 
5,218,548 
9,804,989 
6,915,674 
5,505,996 
5,252,287 
7,302,854 
6,029,280 
4,234,790 
3,294,492 
2,980,330 
2,349,118 
3,308,073 
3,326,902 
3,722,221 

906,071 
13,803,555 

228,066,490 

0.26 
8.96 

10.58 
7.71 
5.37 
3.85 
3.67 
2.65 
2.36 
1.61 
1.70 
3.19 
2.26 
1.80 
1.72 
2.39 
1.97 
1.38 
1.07 
0.97 
0.77 
1.08 
1.08 
1.21 

0.30 
4.50 

74.41 

1,346. 61 
6,079. 76 

14,315.16 
24,650. 87 
34,752. 61 
44,915. 91 
55,159.11 
64,827. 02 
75,453. 34 
84,993. 43 
94,882. 69 

111,420. 32 
138,313. 48 
161,941. 05 
187,581. 67 
221,298. 60 
274,058.18 
325,753. 07 
366,054. 66 
425,761. 42 
469,823. 60 
551,345. 50 
665,380. 40 
744,444. 20 

906,071.— 
2,300,592. 50 

22,965.10 

http://22.li
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e. Der nichtphysischen Pflichtigen. 

Es yerstenerten 

Fr 

Bis 3,000 

Über 3,000— 10,000 

„ 10,000— 20,000 

„ 20,000— 30,000 

„ 30,000— 40,000 

„ 40,000— 50,000 

„ 50,000— 60,000 . . 

„ 60,000— 70,000 

„ 70,000— 80,000 

„. 80,000— 90,000 

» 90,000— 100,000 . . . 

„ 100,000— 125,000 

„ 125,000— 150,000 

B 150,000— 175,000 

„ 175,000— 200,000 

„ 200,000— 250,000 

„ 250,000— 300,000 

„ 300,000— 350,000 

a 350,000— 400,000 

„ 400,000— 450,000 

„ 450,000— 500,000 

„ 500,000— 600,000 

„ 600,000— 700,000 

„ 700,000— 800,000 

„ 800,000— 900,000 

„ 900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 

Total 

Pflichtige 

Zahl 

11 

73 

33 

28 

19 

15 

12 

9 

11 

5 

7 

10 

5 

6 

6 

11 

9 

5 

4 

1 

6 

2 

1 

1 
1 

5 

13 

308 

in •/» dir Gesamt
zahl der 

Yermögenssteuer-
pflichtigei 

O.io 

0.7i 

0.32 

0.J7 

0.18 

0.15 

0.13 

0.09 

O.io 

0.05 

0.07 

O.io 

0.05 

0.08 

0.06 

O.u 

0.09 

0.05 

0.04 

0.01 

0.05 

0.02 

O.Ol 

0.01 

O.oi 

0.05 

0.13 

3.01 

Vermögen 

Gesamtbetrag 

Fr. 

17,247 

435,071 

473,830 

693,994 

640,215 

705,426 

658,062 

590,942 

829,365 

425,874 

650,481 

1,088,598 

677,858 

958,614 

1,081,978 

2,457,289 

2,478,846 

1,613,994 

1,523,690 

428,000 

2,398,191 

1,084,600 

695,366 

760,000 

818,189 

4,802,562 

49,433,620 

78,421,902 

in °/o des Gesamt
betrages dis steuer
pflichtigen Vermögens 

des Kantons 

0.01 

0.14 

0.15 

0.2t 

0.31 

0.23 

0.21 

0.19 

0.27 

0.14 

0.21 

0.36 

0.22 

0.31 

0.S6 

0.80 

0.81 

0.53 

0.50 

O.U 

0.78 

0.35 

0.23 

0.25 

0.27 

1.57 

16.13 

25.59 

durchschnittlich 

Fr. 

1,567.90 

5,959.87 

14,358. 48 

24,785. 50 

33,695.52 

47,028.40 

54,838. 50 

65,660. 22 

75,396.81 

85,174.80 

92,925.85 

108,859. 80 

135,571. 60 

159,769. — 

180,329. 66 

223,389.90 

275,427. 33 

322,798.80 

380,922. 50 

428,000. — 

479,638. 20 

542,300. — 

695,366. — 

760,000. — 
818,189. — 

960,512. 40 

3,802,586.15 

254,616. 56 
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Die von den Pflichtigen pro 1898 versteuerten Vermögensbeträge, nach Grössenklassen und 
Tab. xv. Pflichtigenkategorien geordnet. 

a. Der sämtlichen Pflichtigen. 

Es yerstenerten 

Fr. 

Pflichtige 

Zahl In % 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

In % durchschnittlich 
Fr. 

In 
Gemein

den 

über 
Bis 3,000 

3,000— 10,000 
10,000— 20,000 
20,000— 30,000 
30,000— 40,000 
40,000— 50,000 
50,000— 60,000 
60,000— 70,000 
70,000— 80,000 
80,000— 90,000 
90,000— 100,000 

100,000— 125,000 
125,000— 150,000 
150,000— 175,000 
175,000— 200,000 
200,000— 250,000 
250,000— 300,000 
300,000— 350,000 
350,000— 400,000 
400,000— 450,000 
450,000— 500,000 
500,000— 600,000 
600,000— 700,000 
700,000— 800,000 
800,000— 900,000 
900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 

Total 

669 
4,329 
1,803 

798 
391 
257 
160 
107 
72 
46 
54 
79 
45 
27 
29 
30 
20 
10 
8 

11 
5 
7 
8 
2 
3 
2 

16 

7.45 
48.17 

20.06 
8.88 
4.36 
2.86 
1.78 
1.19 
0.80 
0.51 
0.60 
0.88 
0.50 
0.30 
0.33 
0.83 
0.22 
0.11 
0.09 
0.12 
0.06 
0.08 
0.09 
0.02 
0.08 
0.03 
0.18 

873,500 
24,909,084 
25,838,740 
19,714,071 
13,590,916 
11.506,471 
8,812,929 
6,936,779 
5,372,959 
3,902,227 
5,158,447 
8,791,465 
6,127,601 
4,403,384 
5,461,390 
6,723,393 
5,596,732 
3,272,510 
2,985,780 
4,689,661 
2,421,362 
3,831,150 
6,303,722 
1,449,855 
2,556,501 
1,956,974 

32,325,942 

0.39 
11.09 
11.51 

8.78 
6.05 
5.13 
3.93 
3.09 
2.39 
1.74 
2.30 
3.92 
2.73 
1.96 
2.43 
2.99 
2.49 
1.46 
1.33 
2.09 
1.08 
1.71 
2.36 
0.64 
1.14 
0.87 

14.40 

1,305. 68 
5,754. — 
14,330. 97 
24,704. 34 
34,759. 37 
44,772.26 
55,080.80 
64,829. 71 
74,624. 43 
84,831.02 
95,526. 79 
111,284. 36 
136,168. 91 
163,088. 29 
188.323. 79 
224,113.10 
279,836. 60 
327,251.— 
373,222. 50 
426,332. 81 
484,272. 40 
547,307.14 
662,965. 25 
724,927. 50 
852,167. — 
978,487. — 

2,020,371. 37 

79 
132 
130 
123 
90 
88 
68 
53 
35 
24 
24 
34 
25 
16 
10 
12 
9 
8 
5 
8 
2 
7 
4 
2 
3 
2 
10 

8,988 100 224,513,545 100 24,979. 25 132 

b. Der Pflichtigen mit nur Vermögen. 

Es yerstenerten 

Fr. 

Pflichtige 

Zahl 
In • / . der 

Gesamtzahl der 
VermDgens-

steuerpflichtigen 

Vermögen 

Gesamtbetrag 

Fr. 

in °/o des 
Gesamtbetrages 

des steuerpflich
tigen Vermögens 

des Kantons i 

durchschnittlich 

Fr. 

In 

Gemein

den 

Bis 3,000 
Über 3,000— 10,000 

„ 10,000— 20,000 
„ 20,000— 30,000 
„ 30,000— 40,000 
„ 40,000— 50,000 
n 50,000— 60,000 
„ 60,000- 70,000 
„ 70,000— 80,000 
„ 80,000— 90,000 

90,000— 100,000 
„ 100,000— 125,000 
„ 125,000— 150,000 
„ 150,000— 175,000 
„ 175,000— 200,000 
„ 200,000— 250,000 
„ 250,000— 300,000 
„ 300,000— 360,000 v. . 
„ 350,000— 400,000 
„ 400,000— 450,000 
„ 450,000— 500,000 
„ 500,000— 600,000 
„ 600,000— 700,000 
n 700,000— 800,000 
„ 800,000— 900,000 
„ 900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 

Total 

604 
1,608 
403 
66 
13 
8 
8 
4 
3 

4 
3 
4 

2,736 

6.73 

17.90 

4.48 

0.74 

0.15 

0.09 

0.09 

0.04 

0.03 

0.04 

0.03 

0.04 

O.Ol 

O.Ol 

0.02 

O.Ol 

O.oi 
O.oi 

O.Ol 

735,163 
9,123,330 
5,535,503 
1,588,295 
454,541 
358,452 
436,653 
250,258 
222,850 

394,447 
330,050 
568,970 

178,260 
228,288 
596,140 
328,991 

427,151 
500,000 

650,000 

30.4 22,907,342 

0.33 
4.06 
2.46 
0.71 
0.20 
0.16 
0.20 
0.11 
0.10 

0.18 
0.15 
0.25 

0.08 
0.10 
0.26 
0.16 

0.19 
0.22 

0.29 

1,217.15 
5,673. 71 

13,735. 73 
24,065. 07 
34,964. 69 
44,806. 50 
54,581. 62 
62,564. 50 
74,283. 33 

98,611. 75 
110,016.66 
142,242. 50 

178,260. — 
228,288. — 
298,070. — 
328,991. — 

427,151. — 
500,000. — 

650,000.— 

10.20 8,372. 56 

66 
128 
99 
40 
7 
4 
7 
3 
2 

3 
3 
4 

130 
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c. Der Pflichtigen mit Yermögen nnd Einkommen. 

Es versteuerten 

Fr. 

Bis 3,000 
Über 3,000— 10,000 

10,000— 20,000 
„ 20,000— 30,000 
„ 30,000— 40,000 
„ 40,000— 50,000 
„ 50,000— 60,000 
„ 60,000— 70,000 
„ 70,000— 80,000 

80,000— 90,000 
„ 90,000— 100,000 
„ 100,000— 125,000 
„ 125,000— 150,000 
„ 150,000— 175,000 
„ 175,000— 200,000 
„ 200,000— 250,000 
„ 250,000— 300,000 
„ 300,000— 350,000 
„ 350,000— 400,000 
„ 400,000— 450,000 
„ 450,000— 500,000 
„ 600,000— 600,000 
„ 600,000— 700,000 
„ 700,000— 800,000 
„ 800,000— 900,000 
„ 900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 
Total 

d. I 

Es yerstenerten 

Fr. 

Bis 3,000 
über 3,000— 10,000 

10,000— 20,000 
„ 20,000— 30,000 
„ 30,000— 40,000 
„ 40,000— 50,000 
„ 60,000— 60,000 
„ 60,000— 70,000 
„ 70,000— 80,000 
„ 80,000— 90,000 
„ 90,000— 100,000 
„ 100,000— 125,000 
„ 125,000— 150,000 
„ 150,000— 175,000 
„ 175,000— 200,000 
„ 200,000— 250,000 
„ 250,000— 300,000 
„ 300,000— 350,000 
„ 350,000— 400,000 . 
„ 400,000— 450,000 
„ 450,000— 500,000 
„ 500,000— 600,000 
„ 600,000— 700,000 
„ 700,000— 800,000 
„ 800,000— 900,000 
„ 900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 
Total 

Pflichtige 

Zahl 

65 
2,721 
1,400 

732 
378 
249 
152 
103 
69 
46 
50 
76 
41 
27 
28 
29 
18 
9 
8 

10 
4 
7 
7 
2 
3 
2 

16 
6,252 

)er physisc 

in °/o der 
Gesamtzahl der 

VermOgens-
steuerpflichtigen 

0.72 
30.27 
15.58 

8.14 
4.20 
2.77 
1.69 

1.15 
0.77 

0.51 
0.56 
0.85 
0.46 
0.30 
0.31 
0.32 

0.20 

0.10 
0.09 
0.11 

0.05 
0.08 

0.08 
0.02 

0.03 
0.02 
0.18 

69.56 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

138,337 
15,785,764 
20,303,237 
18,125,776 
13,136,375 
11,148,019 
8,376,276 
6,686,521 
6,150,109 
3,902,227 
4,764,000 
8,461,415 
5,558,631 
4,403,384 
5,283,130 
6,495,105 
5,000,592 
2,943,519 
2,985,780 
4,262,510 
1,921,362 
3,831,150 
4,653,722 
1,449,855 
2,556,501 
1,956,974 

32,325,942 
201,606,203 

1 

ïhen Pflichtigen. 

Pflichtige 

Zahl 

652 
4,267 
1,772 

765 
380 
244 
153 
103 
68 
44 
5C 
68 
43 
21 
24 
22 
17 
9 
6 
6 
2 
6 
7 
1 
2 

— 
5 

8,737 

in % der Gesamt
zahl der 

Vermögenssteuer-
Pflichtigen 

7.26 
47.48 

19.71 
8.51 
4.22 
2.71 
1.70 

1.14 
0.75 
0.49 
0.56 
0.76 
0.48 
0.24 
0.27 
0.24 
0.19 
0.10 

0.07 
0.07 
0.02 
0.07 

0.08 
O.Ol 
0.02 

0.06 

97.21 

In */° to* 
Gesamtbetrages 

des steuerpflch-
tigen Vermögens 

des Kantons 

0.08 

7.03 

9.05 
8.07 

5.85 
4.97 

3.73 
2.98 
2.29 
1.74 
2.12 

3.77 
2.48 
1.96 
2.35 
2.89 
2.23 
1.31 
1.38 
1.90 
0.86 

1.71 
2.07 
0.64 
1.14 
0.87 

14.40 

89.80 

durchschnittlich 
Fr. 

2,128. 26 
5,801. 45 

14,502. 31 
24,761. 98 
34,752. 31 
44,771.16 
55,107.07 
64,917. 67 
74,639. 26 
84,831.02 
95,280. — 

111,334.40 
135,576. 36 
163,088. 29 
188,683. 21 
223,969.13 
277,810. 66 
327,057. 66 
373,222. 50 
426,251. — 
480,340. 50 
547,307.14 
664,817. 42 
724,927. 50 
852,167. — 
978,487. — 

2,020,371. 37 
32,246.67 

In 
Gemein

den 

33 
130 
127 
120 
90 
87 
66 
61 
34 
24 
21 
34 
22 
16 
10 
12 
8 
7 
6 
2 
2 
7 
4 
2 
3 
2 

10 
132 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

- 845,861 
24,573,663 
25,376,915 
18,880,795 
13,187,893 
10,925,049 
8,425,239 
6,682,053 
5,077,309 
3,730,227 
4,773,583 
7,581,904 
5,833,001 
3,446,551 
4,496,436 
4,849,348 
4,713,317 
2,943,519 
2,217,820 
2,522,319 

955,809 
3,317,923 
4,653,722 

714,587 
1,707,401 

— 
8,411,648 

180,843,892 

in °/o des Gesamt-
betrages des steuer-
pflichtigen Vermögens 

des Kantons 

0.38 
10.94 
11.30 

8.41 
5.87 
4.87 

3.76 
2.98 
2.26 

1.66 
2.13 
3.38 
2.60 
1.53 
2.00 
2.16 
2.10 
1.31 
0.99 
1.12 

0.43 
1.48 
2.07 

0.31 
0.76 

3.75 

80.55 

durchschnittlich 
Fr. 

1,297. 33 
5,759. — 

14,321.05 
24,680. 77 
34,704. 98 
44,774. 79 
55,066. 92 
64,874. 30 
74,666. 30 
84,777. 88 
95,471. 66 

111,498.58 
135,651.18 
164,121. 47 
187,351. 50 
220,424. 90 
277,253. 94 
327,057. 66 
369,636. 66 
420,386. 50 
477,904. 50 
552,987.16 
664,817. 42 
714,587. — 
853,700. 50 

— 
1,682,329. 60 

20,698.62 
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e. Der nichtphysischen Pflichtigen. 

Es versteuerten 

Fr. 

Bis 3,000 

Über 3,000— 10,000 . 

„ 10,000— 20,000 

„ 20,000— 30,000 

„ 30,000— 40,000 

„ 40,000— • 50,000 

„ 50,000— 60,000 

„ 60,000— 70,000 

„ 70,000— 80,000 

„ 80,000— 90,000 

. „ 90,000— 100,000 

„ 100,000— 125,000 

„ 125,000— 150,000 

„ 150,000— 175,000 

„ 175,000— 200,000 

„ 200,000- 250,000 

n 250,000— 300,000 

„ 300,000— 350,000 

„ 350,000— 400,000 

„ 400,000— 450,000 

„ 450,000— 500,000 

„ 500,000— 600,000 

„ 600,000— 700,000 

„ 700,000— 800,000 

„ 800,000— 900,000 

„ 900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 

Total 

Pflichtige 

Zahl 

17 

62 

31 

33 

11 

13 

7 

4 

4 

2 

4 

11 

2 

6 

5 

8 

3 

1 

2 

5 

3 
1 

1 

1 

1 

2 

11 

251 

in •/« der Gesamt
zahl der 

Vermögenssteuer-
Pflichtigen 

0.19 

0.69 

0.35 

0.37 

0.13 

0.15 

0.08 

0.05 

O.Oi 

0.02 

0.04 

0.12 

0.02 

0.06 

0.05 

0.09 

0.03 

O.Ol 

0.02 

0.05 

0.04 

O.Ol 

O.Ol 

O.oi 

O.oi 

0.02 

0.12 

2.79 

Vermögen 

Gesamtbetrag 

Fr. 

27,639 

335,421 

461,825 

833,276 

403,023 

581,422 

387,690 

254,726 

295,650 

172,000 

384,864 

1,209,561 

294,600 

956,833 

964,954 

1,874,045 

883,415 

328,991 

767,960 

2,167,342 

1,465,553 

613,227 

650,000 

735,268 

849,100 

1,956,974 

23,914,294 

43,669,653 

in % des Geeamt-
betrages des steuer
pflichtigen Vermögens 

des Kantons 

O.oi 

0.15 

0.21 

0.87 

0.18 

0.26 

0.17 

0.11 

0.13 

0.08 

0.17 

0.54 

0.13 

0.43 

0.43 

0.83 

0.39 

0.15 

0.34 

0.97 

0.65 

0.23 

0.29 

0.33 

0.38 

0.87 

10.65 

19.45 

durchschnittlich 

Fr. 

1,625. 82 

5,410. Ol 
14,897. 58 

25,250. 78 
36,638. 45 

44,724. 76 
55,384. 28 

63,681. 50 

73,912. 50 

86,000. — 

96,216. — 
109,960. 09 

147,300. — 

159,472.16 

192,990.80 
234,255. 62 

294,471. 66 

328.991. — 

383,980. — 
433,468. 40 

488,517. 66 

513,227. — 
650,000. — 

735,268. — 

849,100. — 

978,487. — 

2,174,026. 72 

173,982. 68 
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Öie von den Pflichtigen pro 1908 versteuerten Vermögensbeträge, nach Grössenklassen und 
Pflichtigenkategorien geordnet, verglichen mit den Resultaten pro 1898. Tab. XVI, 

Es yerstenerten 

Fr. 

Pflich-
tige 

Vermögen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

durchschnitt
lich 
Fr. 

a 
Es yerstenerten 

Fr. 

Pflich-
tige 

Vermögen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

durchschnitt
lich 
Fr. 

I 
a l 

a. Der sämtlichen Pflichtigen. 

Bis 3,0001 
Über 3,000— 10,000 

„ 10,000— 20,000 
„ 20,000— 30,000 
„ 30,000— 40,000 
„ 40,000— 50,000 
„ 50,000— 60,000 
„ 60,000— 70,000 
„ 70,000— 80,000 
„ 80,000— 90,000 
„ 90,000— 100,000 
„ 100,000— 125,000 
„ 125,000— 150,000 
„ J50,000— 175,000 
„ 175,000— 200,000 
„ 200,000— 250,000 
„ 250,000— 300,000 
„ 300,000— 350,000 
„ 350,000— 400,000 
„ 400,000— 450,000 
„ 450,000— 500,000 
„ 500,000— 600,000 
„ 600,000— 700,000 
„ 700,000— 800,000 
„ 800,000— 900,000 
„ 900,000—1,000,000 

Über 1,000,000 

54 
+ 262 
+ 494 
+ 189 
+ 101 
+ 21 
+ 56 
+ 27 
+ 35 
+ 17 
+ 8 
+ 19 
+ 10 
+ 13 
+ 
+ H 
+ H 

8 
5 
3 
5 

42,895 
+ 2,994,377 
+ 7,044,616 
+ 4,620,109 
+ 3,487,287 
+ 1,011,840 
+ 3,097,592 
+ 1,757,541 
+ 2,699,927 
+ 1,453,266 
+ 710,582 
+ 2,102,122 
+ 1,465,931 
+ 2,061,226 
+ 872,875 
+ 3,036,750 
+ 2,911,394 
+ 2,576,274 
+ 1,832,402 
— 1,281,331 
+ 2,325,947 
+ 561,523 
— 1,281,454 
+ 3,032,366 
— 1,738,312 
+ 3,751,659 
+30,911,233 

Total +1251 +81,974,847 

+ 

44. 
323. 

15. 
49. 
47. 

257. 
60. 
53. 

823. 
176. 
865. 
125. 

1,895. 
— 1,473. 
— 2,021. 
— 2,291. 
— 5,380. 
— 2,318. 
— 2,593. 
— 291. 
— 9,541. 
+ 1,776. 
+ 7,412. 
+ 22,109. 
— 33,978. 
— 27,048. 
+ 1,307,900. 

+ 

5 
0 
1 
0 

+ 18 
— 2 
+11 
— 1 
+ 6 
+ 12 
+ 7 
— 1 
— 2 
+ 3 
+ 2 
— 1 
— 1 
+ 3 
+ 1 

0 
+ 6 
— 4 
— 2 
+ 1 
— 2 
+ 3 
+ 1 

+ 4,954.18 0 

Über 
Bis 3,000 

3,000— 10,000 
10,000— 20,000 
20,000— 30,000 
30,000— 40,000 
40,000— 50,000 
50,000— 60,000 
60,000— 70,000 
70,000— 80,000 
80,000— 90,000 
90,000—100,000 

100,000—125,000 
125,000—150,000 
150,000—175,000 
175,000—200,000 

Übertrag 

Über 200,000— 
„ 250,000— 
„ 300,000— 
„ 350,000— 
„ 400,000— 
„ 450,000— 
„ 500,000— 
„ 600,000— 
„ 700,000— 
„ 800,000— 
„ 900,000 

Über 

Übertrag 
250,000 
300,000 
350,000 
400,000 
450,000 
500,000 
600,000 
700,000 
800,000 
900,000 

1,000,000 
1,000,000 

Total 

+ 551 
+ 2 

0 
+ 1 

— 1 
— 1 

+ 1 

+ 9,407,333 
+ 501,247 
— 21,837 
+ 305,088 

— 427,151 
— 500,000 

650,000 

+ 987,949 

+ 14,890.33 
— 10,918.50 
— 11,951.50 

— 427,151. 
— 500,000. 

— 650,000. — 

+ 987,949.— 

+ 2 
— 1 
+ 1 

— 1 
1 

— 1 

+ 1 

+ 552 + 9,602,629 + 1,514.90 + 2 

c. Der Pflichtigen mit Yermögen nnd Einkommen. 

tigen 

— 54 
+ 229 
+ 302 
+ 46 
+ 10 
+ 4 
+ 2 
+ 2 
+ 1 

— 2 
+ 5 

0 
+ 5 
+ 1 

+ 551 

mit nur ^ 

— 53,342 
+ 2,018,820 
+ 4,168,805 
+ 1,081,187 
+ 339,858 
+ 167,616 
+ 113,005 
+ 145,063 
+ 78,568 

— 206,906 
+ 564,620 
+ 448 
+ 802,118 
+ 187,473 

+ 9,407,333 

feri 

+ 
+ 
+ 
— 
— 
— 

+ 
+ 
+ 

— 

+ 
+ 
+ 
+ 

nögen. 

22.52 
391. 69 
29.24 

230. 41 
425. 61 
967. 50 
384.18 

3,322. 33 
1,071.17 

4,841. 25 
1,817.09 

112.— 
160,423.60 

4,606. 50 

— 

— 9 
+ 3 
+ 20 
+ 19 
+ 8 
+ 3 
+ 1 
+ 3 
+ 2 

— 1 
+ 4 
— 

+ 2 
+ 1 

— 

Bis 

Über 3,000— 

„ 10,000— 

„ 20,000— 

„ 30,000— 

„ 40,000— 

„ 50,000— 

„ 60,000— 

„ 70,000— 

„ 80,000— 

„ 90,000-

„ 100,000— 

„ 125,000— 

„ 150,000— 

„ 175,000— 

„ 200,000— 

„ 250,000— 

„ 300,000— 

„ 350,000— 

„ 400,000— 

„ 450,000— 

„ 500,000— 

„ 600,000— 

„ 700,000— 

„ 800,000— 

„ 900,000—1 

Über 1 

3,000 

10,000 

20,000 

30,000 

40,000 

50,000 

60,000 

70,000 

80,000 

90,000 

100,000 

125,000 

150,000 

175,000 

200,000 

250,000 

300,000 

350,000 

400,000 

450,000 

500,000 

600,000 

700,000 

800,000 

900,000 

,000,000 

,000,000 

Total 

0 

+ 33 

+ 192 
+ 143 
+ 91 
+ 17 
+ 54 
+ 25 
+ 34 
+ 17 
+ 10 

14 
10 
8 
4 
12 
11 
7 
5 
2 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 699 

10,447 

975,557 

2,875,811 

3,538,922 

3,147,429 

844,224 

2,984,587 

1,612,478 

2,621,359 

1,453,266 

917,488 

1,537,502 

1,465,483 

1,259,108 

685,402 

2,535,503 

2,933,231 

2,271,186 

1,832,402 

854,180 

2,825,947 

561,523 

631,454 

3,032,366 

— 1,738,312 

+ 2,763,710 

+30,911,233 

+72,372,218 

+ 

160. 

284. 

57. 

2. 

32. 

312. 

42. 

81. 

811. 

176. 

588. 

235. 

2,151. 

— 1,302. 

— 2,166. 

— 3,710. 

— 4,230. 

— 1,138. 

— 2,593. 

— 209. 

— 5,609. 

+ 1,776. 

+ 5,560. 

+ 22,109. 

— 33,978. 

— 34,350. 

+ 1,307,900. 

+ 
— 2 

+ 
°l 

+ 17 
— 3 
+10 

1 
+ 6 
+ 12 
+ 10 
— 4 
— 1 
+ 
+ 1 
— 2 

0 
2 
1 
1 
6 

— 4 
— 2 
+ 1 
— 2 
+ 2| 
+ 

7,169. Ol 
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Es yerstenerten 

Fr. 

Pflich-
tige 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr 

durchschnittlich 
Fr. 

d. Der physischen Pflichtigen. 

Bis 3,000 . 

Über 3,000— 10,000 . 

„ 10,000— 20,000 . 

„ 20,000— 30,000 . 

„ 30,000— 40,000 . 

„ 40,000— 50,000 . 

„ 50,000— 60,000 . 

„ 60,000— 70,000 . 

„ 70,000— 80,000 . 

„ 80,000— 90,000 . 

„ 90,000— 100,000 . 

„ 100,000— 125,000 . 

„ 125,000— 150,000 . 

„ 150,000— 175,000 . 

„ 175,000— 200,000 . 

„ 200,000— 250,000 . 

„ 250,000— 300,000 . 

„ 300,000— 350,000 . 

„ 350,000— 400,000 . 

„ 400,000— 450,000 . 

„ 450,000— 500,000 . 

„ 500,000— 600,000 . 

„ 600,000— 700,000 . 

„ 700,000— 800,000 . 

„ 800,000— 900,000 . 

„ 900,000—1,000,000 . 

Über 1,000,000 . 

Total 

— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

— 

+ 
— 

+ 
+ 

48 

251 

492 

194 

93 

19 

51 

22 

28 

14 

5 

20 

7 

13 

4 

11 

5 

4 

3 

1 

3 

0 

2 

4 

2 

1 

1 

+ 1194 

— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 
— 

+ 
— 

+ 
+ 

+ 

32,503 

2,894,727 

7,032,611 

4,759,391 

3,250,095 

887,836 

2,827,220 

1,421,325 

2,166,212 

1,199,392 

444,965 

2,223,085 

1,082,673 

2,059,445 

755,851 

2,453,506 

1,315,963 

1,291,271 

1,076,672 

458,011 

1,393,309 

9,850 

1,326,820 

3,007,634 

1,707,401 

906,071 

5,391,907 

47,222,598 

+ 
+ 
— 
— 

+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
— 
— 

+ 
— 

+ 
+ 
— 
— 
— 

+ 
— 
— 

+ 
+ 

49.28 

320. 76 

5.89 

29.90 

47.63 

141.12 

92.19 

47.28 

787. 04 

215.55 

588. 97 

78.26 

2,662. 30 

2,180. 42 

230.17 

873. 70 

3,195. 76 

1,304. 59 

3,582. — 

5,374. 92 

8,080. 90 

1,641. 66 

562. 98 

29,857. 20 

— 853,700. 50 

+ 906,071. — 

+ 618,262. 90 

+ 2,266. 48 

Es yerstenerten 

Fr. 

Pflich-
tige 

Vermögen 

Gesamtbetrag 
Fr. 

durchschnittlich 
Fr. 

e. Der nichtphysischeu Pflichtige] 

Bis 

Über 3,000— 

„ 10,000— 

„ 20,000— 

„ 30,000— 

„ 40,000— 

„ 50,000-

„ 60,000-

„ 70,000— 

„ 80,000— 

„ 90,000— 

„ 100,000— 

„ 125,000— 

„ 150,000— 

„ 175,000— 

„ 200,000— 

„ 250,000— 

„ 300,000— 

„ 350,000— 

„ 400,000— 

„ 450,000— 

„ 500,000— 

„ 600,000— 

„ 700,000— 

„ 800,000— 

„ 900,000—1 

3,000 . 

10,000 . 

20,000 . 

30,000 . 

40,000 . 

50,000 . 

60,000 . 

70,000 . 

80,000 . 

90,000 . 

100,000 . 

125,000 . 

150,000 . 

175,000 . 

200,000 . 

250,000 . 

300,000 . 

350,000 . 

400,000 . 

450,000 . 

500,000 . 

600,000 . 

700,000 . 

800,000 . 

900,000 . 

1,000,000 . 

Über 1,000,000 . 

Total 

— 

+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

6 

11 

2 

5 

8 

2 

5 

5 

7 

3 

3 

1 

3 

0 

1 

3 

6 

4 

2 

4 

2 

1 

0 

0 

0 

3 

2 

57 

— 

+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 

+ 

10,392 

99,650 

12,005 

139,282 

237,192 

124,004 

270,372 

336,216 

533,715 

253,874 

265,617 

120,963 

383,258 

1,781 

117,024 

583,244 

1,595,431 

1,285,003 

755,730 

1,739,342 

932,638 

571,373 

45,366 

24,732 

30,911 

2,845,588 

25,519,326 

34,752,249 

— 

+ 
-
— 
— 

+ 
— 

+ 
+ 
— 
— 
— 
— 

+ 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

+ 
+ 
+ 
— 
— 

D. 

57.92 

549. 86 

539.10 

465. 28 

2,942. 93 

2,303. 64 

545. 78 

1,978. 72 

1,484. 31 

825. 20 

3,290.15 

1,100. 29 

11,728.40 

296.84 

12,661.14 

865.72 

19,044.33 

6,192. 20 

3,057. 50 

5,468. 40 

8,879. 46 

29,073. — 

45,366. — 

24,732. — 

30,911. — 

17,974.60 

+ 1,628,559.43 

+ 80,633. 88 

20 



Die von den Pflichtigen versteuerten Vermögensbeträge, nach Grössenklassen geordnet, pro 1908, 1898 und vergleichsweise, 
Tab. xvii. nach Bezirken. 

Grössenklassen 

Fr. 

1908. 
Bis 3,000 

über 3,000— 10,000 
„ 10,000— 20,000 
„ 20,000— 30,000 
„ 30,000— 40,000 
„ 40,000— 50,000 
„ 50,000— 60,000 
„ 60,000— 70,000 
„ 70,000— 80,000 
„ 80,000— 90,000 
„ 90,000—100,000 
„ 100,000 

1898. 

Bis 3,000 
über 3,000— 10,000 
„ 10,000— 20,000 
„ 20,000— 30,000 
„ 30,000— 40,000 
„ 40,000— 50.000 
„ 50,000— 60,000 
„ 60,000— 70,000 
„ 70,000— 80,000 
„ 80,000— 90,000 
„ 90,000—100,000 
„ 100,000 

Vergleich. 
(1908 gegen 1898.) 

Bis 3,000 
über 3,000— 10,000 
„ 10,000— 20,000 
„ 20,000— 30,000 
„ 30,000— 40,000 
„ 40,000— 50,000 
„ 50,000— 60,000 
„ 60,000— 70,000 
„ 70,000— 80,000 
„ 80,000— 90,000 
„ 90,000—100,000 
„ 100,000 

B e z i r k e 

Solothurn 

Pfl. 

2 
382 
247 
130 
101 
45 
52 
34 
30 
10 
15 

153 

2 
403 
180 
117 

65 
49 
35 
24 
19 
9 

21 
101 

0 
- 2 1 
+67 
+13 
+36 
- 4 
+ 17 
+10 
+11 
+ 1 
- 6 
+52 

Betrag 

5,800 
2,411,933 
3,684,598 
3,286,542 
3,531,804 
2,044,893 
2,850,522 
2,209,900 
2,263,725 

844,103 
1,420,802 

44,471,053 

6,000 
2,358,997 
2,674,336 
2,980,572 
2,296,384 
2,205,917 
1,919,913 
1,551,144 
1,419,783 

769,803 
2,007,966 

30,130,448 

200 
+ 52,936 
+ 1,010,262 
+ 305,970 
+ 1,235,420 
- 161,024 
+ 930,609 
+ 658,756 
+ 843,942 
+ 74,300 
- 587,164 
+14,340,605 

Lebern 

Pfl. 

6 
708 
334 
146 
62 
36 
21 
13 
7 
7 
8 

37 

20 
591 
229 

84 
44 
28 
15 
8 
5 
7 
4 

26 

- 1 4 
+ 117 
+ 105 
+62 
+18 
+ 8 
+ 6 
+ 5 
+ 2 

0 
+ 4 
+11 

Betrag 

6,818 
4,229,201 
4,830,606 
3,596,645 
2,140,715 
1,613,940 
1,174,564 

847,664 
533,198 
589,029 
752,587 

13,290,501 

33,571 
3,384,172 
3,255,496 
2,084,822 
1,528,709 
1,271,089 

807,603 
526,639 
369,202 
589,878 
390,296 

9,574,091 

- 26,753 
+ 845,029 
+1,575,110 
+1,511,823 
+ 612,006 
+ 342,851 
+ 366,961 
+ 321,025 
+ 163,996 

849 
+ 362,291 
+3,716,410 

Bucheggberg 

Pfl. 

97 
317 
176 
79 
44 
30 
21 
16 
16 
10 

6 
30 

95 
330 
166 
72 
50 
31 
15 
17 

5 
6 
4 

29 

+ 2 
- 1 3 
+10 
+ 7 
- 6 
- 1 
+ 6 
- 1 
+11 
+ 4 
+ 2 
+ 1 

Betrag 

126,269 
1,932,729 
2,495,464 
1,918,239 
1,530,724 
1,360,924 
1,188,365 
1,039,306 
1,212,897 

858,827 
568,496 

5,615,699 

111,703 
1,893,987 
2,400,011 
1,788,374 
1,725,960 
1,359,180 

826,962 
1,100,468 

378,339 
512,679 
379,112 

5,096,886 

+ 14,566 
+ 38,742 
+ 95,453 
+ 129,865 
- 195,236 
+ 1,744 
+ 361,403 
- 61,162 
+ 834,558 
+ 346,148 
+ 189,384 
+ 518,813 

Kriegstetten 

Pfl. 

125 
649 
247 
124 

48 
28 
25 
10 
4 
4 
6 

29 

150 
528 
216 

92 
43 
29 
15 
7 
7 
5 
8 

26 

- 2 5 
+ 121 
+31 
+32 
+ 5 
- 1 
+10 
+ 3 
- 3 
- 1 
- 2 
+ 3 

Betrag 

161,298 
3,827,061 
3,565,462 
3,100,076 
1,645,879 
1,269,963 
1,371,640 

652,020 
302,831 
340,529 
564,041 

25,256,735 

193,039 
2,884,922 
3,029,749 
2,279,310 
1,484,447 
1,310,262 

826,161 
447,157 
529,083 
414,328 
759,458 

17,875,192 

- 31,741 
+ 942,139 
+ 535,713 
+ 820,766 
+ 161,432 
- 40,299 
+ 545,479 
+ 204,863 
- 226,252 
- 73,799 
- 195,417 
+7,381,543 

Balsthal 

Pfl. 

6 
303 
161 
55 
29 
14 
7 
8 
4 
1 
3 
9 

3 
302 

99 
45 
24 

6 
9 
4 
1 
1 
1 
8 

+ 3 
+ 1 
+62 
+10 
+ 5 
+ 8 
- 2 
+ 4 
+ 3 

0 
+ 2 
+ 1 

Betrag 

14,450 
1,937,768 
2,248,397 
1,339,322 
1,022,063 

639,803 
375,844 
526,986 
306,186 

85,094 
280,181 

8,261,915 

9,000 
1,750,685 
1,433,023 
1,115,797 

824,455 
281,854 
496,458 
256,950 

77,408 
86,269 
98,730 

3,422,861 

+ 5,450 
+ 187,083 
+ 815,374 
+ 223,525 
+ 197,608 
+ 357,949 
- 120,614 
+ 270,036 
+ 228,778 
- 1,175 
+ 181,451 
+4,839,054 

Gäu 

Pfl. 

85 
282 
152 
59 
32 
20 
12 
4 
4 
4 
3 
8 

86 
275 
103 
39 
19 
24 

4 
5 
3 
3 

11 

- 1 
+ 7 
+49 
+20 
+13 
- 4 
+ 8 
- 1 
+ 1 
+ 1 
+ 3 
- 3 

Betrag 

117,141 
1,705,882 
2,156,082 
1,457,701 
1,133,094 

882,951 
634,425 
257,398 
293,978 
333,461 
288,004 

1,509,830 

124,345 
1,546,150 
1,426,884 

935,233 
652,726 

1,055,465 
211,379 
318,150 
223,277 
254,433 

2,132,075 

- 7,204 
+ 159,732 
+ 729,198 
+ 522,468 
+ 480,368 
- 172,514 
+ 423,046 
- 60,752 
+ 70,701 
+ 79,028 
+ 288,004 
- 622,245 

Olten 

Pfl. 

67 
654 
344 
161 
73 
50 
41 
23 
28 
16 
11 
99 

76 
643 
331 
146 
64 
38 
36 
25 
16 
11 
10 
69 

- 9 
+11 
+13 
+15 
+ 9 
+12 
+ 5 
- 2 
+12 
+ 5 
+ 1 
+30 

Betrag 

88,988 
4,089,133 
4,977,271 
4,000,039 
2,518,793 
2,264,711 
2,254,929 
1,476,390 
2,106,731 
1,377,623 
1,051,795 

44,990,534 

86,236 
3,799,333 
4,904,860 
3,602,065 
2,214,388 
1,711,987 
2,010,476 
1,636,433 
1,194,000 

938,592 
960,142 

24,170,954 

+ 2,752 
+ 289,800 
+ 72,411 
+ 397,974 
+ 304,405 
+ 552,724 
+ 244,454 
- 160,043 
+ 912,731 
+ 439,031 
+ 91,653 
+20,819,580 

Gösgen 

Pfl. 

113 
374 
168 
69 
25 
17 
8 
9 
3 
2 
4 
6 

108 
364 
130 

57 
15 
16 
14 
6 
5 
2 
1 
7 

+ 5 
+10 
+38 
+12 
+10 
+ 1 
- 6 
+ 3 
_ 2 

0 
+ 3 
- 1 

Betrag 

100,219 
2,308,063 
2,316,835 
1,705,212 

850,864 
749,601 
454,642 
596,449 
223,309 
164,663 
383,640 

1,215,436 

105,101 
2,109,512 
1,870,116 
1,393,474 

513,992 
724,879 
765,795 
388,891 
369,073 
166,885 

99,331 
1,281,541 

- 4,882 
+ 198,551 
+ 446,719 
+ 311,738 
+ 336,872 
+ 24,722 
- 311,153 
+ 207,558 
- 145,764 
- 2,222 
+ 284,309 
- 66,105 

Dorneck 

Pfl. 

68 
485 
237 

97 
40 
19 
11 

6 
7 
5 
3 

15 

84 
457 
202 

83 
38 
15 
9 
5 
7 

2 
15 

- 1 6 
+28 
+35 
+14 
+ 2 
+ 4 
+ 2 
+ 1 

0 
+ 5 
+ 1 

0 

Betrag 

121,200 
2,838,794 
3,380,476 
2,320,297 
1,380,359 

862,314 
613,551 
384,484 
528,229 
419,961 
281,250 

4,595,007 

129,926 
2,725,977 
2,841,771 
2,037,804 
1,341,184 

666,499 
507,063 
322,077 
507,794 

188,276 
2,534,570 

- 8,726 
+ 112,817 
+ 538,705 
+ 282,493 
+ 39,175 
+ 195,815 
+ 106,488 
+ 62,407 
+ 20,435 
+ 419,961 
+ 92,974 
+2,060,437 

Thierstein 

Pfl. 

46 
437 
231 

67 
38 
19 
18 
11 
4 
4 
3 

11 

45 
436 
147 

63 
29 
21 

8 
6 
4 
2 
3 

10 

+ 1 
+ 1 
+84 
+ 4 
+ 9 
- 2 
+10 
+ 5 

0 
+ 2 

0 
+ 1 

Betrag 

88,422 
2,622,897 
3,228,165 
1,610,107 
1,323,908 

829,211 
992,039 
703,723 
301,802 
342,203 
278,233 

1,831,317 

74,579 
2,455,349 
2,002,494 
1,496,620 
1,008,671 

919,339 
441,120 
388,870 
305,000 
169,360 
275,136 

1,678,804 

+ 13,843 
+ 167,548 
+1,225,671 
+ 113,487 
+ 315,237 
- 90,128 
+ 650,919 
+ 314,853 
- 3,198 
+ 172,843 
+ 3,097 
+ 152,513 
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Die von den Pflichtigen pro 1908 versteuerten Einkommensbeträge, nach Grössenklassen und 
Pflichtigenkategorien geordnet. Tab. XVIII. 

Es yerstenerten 

Fr. 

Pflichtige 

Zahl 

i 

« E l 

- « 

Einkommen 

» Gesamt
betrag 

F r . •-

durch
schnitt

lich 

Fr. 

1 1 

a 
a 

a 

a. Der sämtlichen Pflichtigen. 
Bis 100 

Über 100— 200 
„ 200— 400 
„ 400— 600 
„ 600— 800 
„ 800— 1,000 
„ 1,000— 1,200 
„ 1,200— 1,600 
„ 1,600— 1,800 
„ 1,800— 2,000 
„ 2,000— 2,500 
„ 2,500— 3,000 
„ 3,000— 3,500 
„ 3,500— 4,000 
„ 4,000— 4,500 
„ 4,500— 5,000 
„ 5,000— 6,000 

6,000— 7.000 
„ 7,000— 8^000 
„ 8,000— 9,000 
„ 9,000—10,000 
„ 10,000—15,000 
„ 15,000—20,000 
„ 20,000—25,000 
„ 25,000—30,000 
„ 30,000—40,000 
„ 40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

1 
b. Der Pili 

Es yerstenerten 

Fr . 

Bis 100 
Über 100— 200 

„ 200— 400 
400— 600 
600— 800 

„ 800— 1,000 
„ 1,000— 1,200 
n 1,200— 1,600 
„ 1,600— 1,800 
„ 1,800— 2,000 

Übertrag 

1 942 
1,545 
2,959 
2,713 
1,866 
1,263 
1,061 
1,447 

440 
408 
748 
473 
323 
205 
164 
106 
155 

79 
70 
44 
46 
89 
45 
20 
14 
15 
6 

33 

17,279 

5.45 
8.04 

17.12 
15.70 
10.80 

7.31 
6.14 
8.38 

2.55 
2.36 
4.33 
2.74 
1.87 
1.19 
0.94 
0.61 
0.90 
0.45 

0.41 

0.25 
0.27 
0.52 
0.26 
0.12 
0.08 
0.09 
0.03 
0.19 

100 

. 

83,142 
282.972 
960,697 

1,412,864 
1,358,661 
1,157,832 
1,184,373 
2,035,150 

752,905 
784,822 

1,685,474 
1,306,214 
1,047,199 

770,524 
697,837 
507,458 
854,301 
513,860 
523,508 
374,527 
437,640 

1,086,604 
764,640 
449,161 
387,762 
519,273 
273,561 

6,261,554 

28,474,515 

0.29 
0.99 
3.35 
4.96 
4.77 
4.07 
4.16 

7.15 
2.64 
2.76 
5.92 
4.59 
3.68 

2.71 
2.45 
1.78 
3 
1 HO 

1.84 
1.31 
1.54 
3.82 

2.69 
1.58 
1.36 
1.82 
0.96 

21.99 

100 

88.26 
183.15 
324.66 
520.77 
728.11 
916.73 

1,116.27 
1,406.46 
1,711.14 
1,923.58 
2,253.30 
2,761.55 
3,242.10 
3,758.65 
4,255.10 
4,787.33 
5,511.61 
6,504.55 
7,478.68 
8,511.97 
9,513.91 

12,209.03 
16,992.— 
22,458.05 
27,697.28 
34,618.20 
45,593.50 

189,744.06 

1,647.92 

110 
120 
124 
123 
122 
117 
108 
123 
91 
77 

100 
78 
73 
47 
39 
30 
35 
27 
21 
16 
16 
16 
7 

11 
7 
6 
4 

13 

132 

chtigen mit nur Einkommen. 

Pflichtige 

Zahl 

689 
1,165 
2,229 
2,074 
1,318 

726 
600 
670 
186 
160 

9,817 

_ ^ 
S » 
cd ÇA m 

« B E 2 

"̂ -lî. 
"̂ï - ' 

3.99 
6.74 

12.90 
12.00 

7.63 
4.20 
3.47 
3.88 
1.08 
0.92 

56.81 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

66,711 
222,611 
737,084 

1,090,262 
971,951 
669,863 
674,867 
941,667 
320,305 
309,363 

6,004,684 

S>-— 

5 .5" m 

Si=-S 

= i~ 

0.23 
0.78 
2.68 
3.83 
3.41 
2.36 
2.37 
3.31 

1.12 
1.09 

21.08 

durch
schnitt

lich 

Fr . 

96.82 
191.08 
330.67 
525.68 
737.44 
922.67 

1,124.77 
1,405.47 
1^722.06 
1,933.51 

" 

tì 

"3 

B 
CO 

05 
£ 

85 
99 

103 
95 
92 
79 
62 
75 
42 
32 

Es yerstenerten 

F r . 

Übertrag 
Über 2,000— 2,500 

„ 2,500— 3,000 
„ 3,000— 3,500 
„ 3,500— 4,000 
„ 4,000— 4,500 
„ 4,500— 5,000 
„ 5,000— 6,000 
„ 6,000— 7,000 
„ 7,000— 8,000 
„ 8,000— 9,000 
„ 9,000—10,000 
„ 10,000—15,000 
„ 15,000—20,000 
„ 20,000—25,000 
„ 25,000—30,000 
„ 30,000—40,000 
„ 40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

c. Der Pflichtig 

Bis 100 
Über 100— 200 

„ 200— 400 
n 400— 600 
„ 600— 800 
„ 800— 1,000 
„ 1,000— 1,200 
„ 1,200— 1,600 
„ 1,600— 1,800 
„ 1,800— 2,000 
„ 2,000— 2,500 
„ 2,500— 3,000 
„ 3,000— 3,500 
„ 3,500— 4,000 
„ 4,000— 4,500 
„ 4.500— 5,000 
„ 5^000— 6,000 
„ 6,000— 7,000 
„ 7,000— 8,000 
„ 8,000— 9,000 
„ 9,000—10,000 
„ 10,000—15,000 
„ 15,000—20,000 
„ 20,000—25,000 
„ 25,000—30,000 
„ 30,000—40,000 
„ 40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

Pflichtige 

Zahl 

9,817 
262 
115 
49 
33 
18 
16 

9 
4 

1 
1 
3 

10,328 

Ì5 » 

l i 5 

- s 

56.81 

1.52 
0.67 
0.28 
0.19 
0.10 
0.09 

0.05 
0.02 

O.Ol 
O.Ol 
0.02 

59.77 
' i 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

6,004,684 
589,556 
317,517 
159,183 
124,302 

77,118 
77,390 
49,460 
25,129 

8,959 
9,090 

32,560 

7,474,948 

1 

e s 4 * 

Jg CS = 

° *>£ 

21.08 

2.07 
1.12 

0.66 
0.44 
0.27 

0.27 
0.17 
0.09 

0.03 
0.03 
0.12 

26.25 

durch
schnitt

lich 

Fr. 

2,250.21 
2,761.01 
3,248.63 
3,766.72 
4,284.33 
4,836.87 
5,495.55 
6,282.25 

8,959.— 
9,090.— 

10,853.33 

723.75 

tì 

"S 
B 

38 
21 
13 
13 
8 
7 
4 
4 

1 
1 
2 

123 

en mit Einkommen und Vermögen. 

253 
380 
730 
639 
548 
537 
461 
777 
254 
248 
486 
358 
274 
172 
146 
90 

146 
75 
70 
43 
45 
86 
45 
20 
14 
15 
6 

33 

6,951 

1.46 

2.20 
4.22 
3.70 

3.17 
3.11 
2.67 
4.50 
1.47 
1.44 
2.81 
2.07 

1.59 
1.00 
0.84 
0.52 

0.85 
0.43 
0 41 

0.24 
0.26 
0.50 
0.26 
0.12 
0.08 
0.09 
0.03 
0.19 

40.23 

16,431 
60,361 

223,613 
322,602 
386,710 
487,969 
509,506 

1,093,483 
432,600 
475,459 

1,095,918 
988,697 
888,016 
646,222 
620,719 
430,068 
804,841 
488,731 
523,508 
365,568 
428,550 

1,054,044 
764,640 
449,161 
387,762 
519,273 
273,561 

6,261,554 

20,999,567 

0.06 
0.21 
0.79 
1.13 
1.36 
1.71 
1-79 
3.84 
1.52 
1.67 
3.85 
3.47 

3.12 

2.27 
2.18 

1.51 
2.83 
1.71 
1.84 
1.28 

1.51 
3.70 
2.69 
1.58 
1.36 
1.82 
0.96 

21.99 

73.75 

64.94 
158.84 
306.31 
504.85 
705.67 
908.69 

1,105.21 
1,407.31 
1,703.14 
1,917.17 
2,254.97 
2,761.72 
3,240.93 
3,757.10 
4,251.50 
4,778.53 
5,512.60 
6,516.41 
7,478.68 
8,501.58 
9,523.33 

12,256.32 
16,992.— 
22,458.05 
27,697.28 
34,618.20 
45,593.50 

189,744.06 

3,021.08 

93 
106 
117 
119 
112 
108 
99 

118 
84 
72 
97 
77 
72 
47 
37 
29 
34 
27 
21 
15 
16 
16 

7 
11 

7 
6 
4 

13 

132 
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Es yerstenerten 

Fr. 

d. Der 

Bis 100 

Über 100— 200 

„ 200— 400 

„ 400— 600 

„ 600— 800 

800— 1,000 

„ 1,000— 1,200 

„ 1,200— 1,600 

„ 1,600— 1,800 

„ 1,800— 2,000 

„ 2,000— 2,500 

„ 2,500— 3,000 

„ 3,000— 3,500 

„ 3,500— 4,000 

„ 4,000— 4,500 

„ 4,500— 5,000 

„ 5,000— 6,000 

„ 6,000— 7,000 

„ 7,000— 8,000 

„ 8,000— 9,000 

„ 9,000—10,000 

„ 10,000—15,000 

„ 15,000—20,000 

„ 20,000—25,000 

„ 25,000—30,000 

„ 30,000—40,000 

„ 40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

Pflichtige 

Zahl 

°/o
 d

er
 G

es
am

tza
hl 

Ei
nk

om
m

en
ss

te
ue

r
pf

lic
ht

ig
en

 

•=•! 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. .E-S"** 

1 

physischen Pflichtigen, 

939 

1,536 

2,934 

2,702 

1,855 

1,253 

1,052 

1,440 

435 

401 

736 

462 

317 

203 

156 

94 

140 

71 

59 

41 

36 

73 

29 

13 

7 

11 

3 

10 

17,008 

5.48 

8.89 

16.98 

15.64 

10.74 

7.25 

6.09 

8.34 

2.52 

2.32 

4.26 

2.67 

1.83 

1.18 

O.oo 

0.54 

0.81 

0.41 

0.34 

0.23 

0.21 

0.43 

0.17 

0.08 

0.04 

0.06 

0.01 

0.06 

98.43 

82,947 

281,653 

952,974 

1,407,121 

1,350,837 

1,148,177 

1,174,377 

2,025,402 

744,231 

770,884 

1,658,461 

1,274,309 

1,027,227 

762,824 

662,996 

448,457 

768,199 

460,498 

440,045 

349,007 

341,397 

886,685 

482,625 

293,271 

188,885 

375,252 

138,296 

830,889 

21,327,926 

0.29 

0.99 

3.35 

4.94 

4.74 

4.03 

4.12 

7.11 

2.61 

2.71 

5.83 

4.48 

3.61 

2.69 

2.33 

1.57 

2.70 

1.61 

1.55 

1.22 

1.20 

3.11 

1.70 

1.03 

0.66 

1.32 

0.48 

2.92 

74.90 

durch
schnitt

lich 

Fr. 

88.33 

183. 36 

324. 80 

520.77 

728.21 

916. 34 

1,116.32 

1,406. 52 

1,710. 87 

1,922. 40 

2,253. 34 

2,758. 24 

3,240. 46 

3,757. 75 

4,249. 97 

4,770. 81 

5,487.13 

6,485. 88 

7,458. 38 

8,512. 36 

9,483. 25 

12,146. 36 

16,642. 24 

22,559. 30 

26,983. 57 

34,113. 81 

46,098. 66 

83,088. 90 

1,253.99 

Es yerstenerten 

Fr. 

Pflichtige 

Zahl 

°/o
 d

er 
Ge

sa
mt

za
hl 

Ei
nk

om
m

en
ss

te
ue

r-
Pf

lic
ht

ig
e«

 

•5-S 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

S ' 

sH s 

"= 5 è 

i - S ~ 

durch
schnitt

lich 

Fr. 

e. Der nichtphysischen Pflichtigen. 

Bis 100 

Über 100— 200 

200— 400 

„ 400— 600 

„ 600— 800 

„ 800— 1,000 

„ 1,000— 1,200 

„ 1,200— 1,600 

„ 1,600— 1,800 

„ 1,800— 2,000 

„ 2,000— 2,500 

„ 2,500-— 3,000 

„ 3,000— 3,500 

„ 3,500— 4,000 

„ 4,000— 4,500 

„ 4,500— 5,000 

„ 5,000— 6,000 

„ 6,000— 7,000 

„ 7,000— 8,000 

„ 8,000— 9,000 

w 9,000—10,000 

„ 10,000—15,000 

„ 15,000—20,000 

„ 20,000—25,000 

„ 25,000—30,000 

„ 30,000—40,000 

„ 40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

3 

9 

25 

11 

11 

10 

9 

7 

5 

7 

12 

11 

6 

2 

8 

12 

15 

8 

11 

3 

10 

16 

16 

7 

7 

4 

3 

23 

271 

0.02 

0.05 

0.14 

0.06 

0.06 

0.06 

0.05 

0.04 

0.03 

0.04 

0.07 

0.07 

0.04 

0.01 

0.04 

0.07 

0.09 

0.04 

0.07 

0.02 

0.06 

0.09 

0.09 

0.04 

0.04 

0.03 

0.02 

0.13 

1.57 

195 

1,319 

7,723 

5,743 

7,824 

9,655 

9,996 

9,748 

8,674 

13,938 

27,013 

31,905 

19,972 

7,700 

34,841 

59,001 

86,102 

53,362 

83,463 

25,520 

96,243 

199,919 

282,015 

155,890 

198,877 

144,021 

135,265 

5,430,665 

7,146,589 

O.oo 

O.oo 

0.02 

0.02 

0.03 

0.04 

0.04 

0.04 

0.03 

0.05 

0.09 

0 . U 

0.07 

0.02 

0.12 

0.21 

0.30 

0.19 

0.29 

0.09 

0.34 

0.71 

0.99 

0.55 

0.70 

0.50 

0.48 

19.07 

25.10 

6 5 . — 

146. 55 

308. 92 

522.09 

711.27 

965. 50 

1,110.66 

1,392. 57 

1,734.80 

1,991.14 

2,251.08 

2,900. 45 

3,328. 66 

3,850. — 

4,355.12 

4,916. 75 

5,740.13 

6,670. 25 

7,587. 54 

8,506. 66 

9,624. 30 

12,494.93 

17,625. 93 

22,270. — 

28,411. — 

36,005.25 

45,088. 33 

236,115.86 

26,371.17 
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Die von den Pflichtigen pro 1898 versteuerten Einkommensbeträge, nach Grössenklassen und 
Pflichtigenkategorien geordnet. * Tab. XIX. 

Es yerstenerten 

Fr. 

Pflichtige 

Zahl 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

durch
schnitt

lich 

Fr. 

a. Der sämtlichen Pflichtigen. 

über 
Bis 
1 0 0 — 
2 0 0 — 
4 0 0 — 
6 0 0 — 
8 0 0 — 

100 
200 
400 
600 
800 

1,000 
1,000— 1,200 
1,200— 1,600 
1,600— 1,800 
1,800— 2,000 
2,000— 2,500 
2,500— 3,000 
3,000— 3,500 
3,500— 4,000 
4,000— 4,500 
4,500— 5,000 
5,000— 6,000 
6,000— 7,000 
7,000— 8,000 
8,000— 9,000 
9,000—10,000 
10,000—15,000 
15,000—20,000 
20,000—25,000 
25,000—30,009 
30,000—40,000 
40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

941 
1,405 
2,335 
1,774 
1,271 
933 
716 
974 
358 
301 
650 
363 
234 
155 
108 
82 
129 
97 
53 
38 
27 
75 
36 
16 
8 
9 
3 

23 

13,014 

7.82 
10.82 
17.94 
13.63 

9.76 
7.17 
5.50 
7.4» 
2.75 
2.82 
4.23 
2.70 
1.80 
1.18 
0.83 
0.63 
0.99 
0.74 
0.40 
0.28 
0.21 
0.57 
0.28 
0.1S 
0.06 
0.07 
0.03 
0.18 

100 

76,277 
248,414 
735,541 
908,076 
909,374 
848,233 
794,662 

1,362,424 
611,461 
575,328 

1,232,120 
997,732 
759,653 
581,846 
458,241 
391,183 
711,509 
623,659 
397,821 
323,961 
258,018 
925,125 
626,496 
353,114 
215,483 
313,448 
129,658 

2,406,285 

0.41 
1.32 
3.92 
4.84 
4.84 
4.52 
4.23 
7.26 
3.26 
3.06 
6.56 
5.31 
4.05 

3.10 

2.44 
2.08 
3.79 
3.32 
2.12 
1.72 
1.37 
4.93 
3.34 
1.88 
1.15 
1.67 
0.69 

12.82 

18,775,142 100 

81 
176, 
315 
511 
715 
909, 

1,109, 
1,398 
1,707 
1,911 
2,240, 
2,748, 
3,246. 
3,753 
4,242 
4,770. 
5,515. 
6,429 
7,506 
8,525, 
9,556.: 
12,335, 
17,402.' 
22,069J 
26,935.i 
34,827.i 
43,219.! 
104,621 

1,442.68 

114 
122 
130 
126 
112 
115 
111 
118 
92 
76 
94 
77 
61 
50 
41 
34 
36 
31 
18 
14 
14 
19 
11 
10 
5 
3 
3 
10 

Es yerstenerten 

Fr. 

132 

b. Der Pflichtigen mit nur Einkommen. 

Es yerstenerten 

Fr. 

über 
Bis 
100— 
200— 
400— 
600— 
800— 

1,000— 
1,200— 1,600 
1,600— 1,800 
1,800— 2,000 

Übertrag 

100 
200 
400 
600 
800 

1,000 
1,200 

Pflichtige 

Zahl 

633 
995 

1,613 
1,186 

755 
446 
297 
386 
124 
97 

6,532 

4.85 
7.67 

12.39 
9.11 
5.80 
3.45 
2.28 
2.97 
0.95 
0.75 

50.20 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

58,249 
185,737 
519,812 
613,619 
547,310 
409,936 
330,677 
540,939 
213,422 
186,812 

3,606,513 

0.31 
0.99 
2.77 
3.27 
2.91 
2.18 
1.78 
2.89 
1.14 
0.99 

19.21 

durch
schnitt

lich 

Fr. 

92. 
186. 
322. 
617. 
724. 
919. 

1,113. 
1,401. 
1,721. 
1,925. 

82 
93 
116 
110 
93 
67 
67 
64 
37 
27 

Übertrag 
Über 2,000— 2,500 

„ 2,500— 3,000 
„ 3,000— 3,500 
„ 3,500— 4,000 
„ 4,000— 4,500 
„ 4,500— 5,000 
„ 5,000— 6,000 
„ 6,000— 7,000 
„ 7,000— 8,000 
„ 8,000— 9,000 
„ 9,000—10,000 
„ 10,000—15,000 
„ 15,000—20,000 
„ 20,000—25,000 
„ 25,000—30,000 
„ 30,000—40,000 
„ 40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

Pflichtige 

Zahl 

6,532 
131 
45 
23 
10 
7 
4 
2 
2 
2 
2 

6,762 

50.20 

l.oi 
0.85 
0.18 
0.08 
0.05 
0.03 
0.02 
O.oi 
O.oi 
0.01 

0.( 

51.! 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

3,606,513 
289,368 
124,404 
74,872 
38,220 
29,676 
19,137 
10,200 
13,597 
14,170 
16,936 

24,800 

4,261,893 

19.21 
1.54 
0.66 
0.40 
0.20 
0.16 
0.10 
0.06 
0.07 
0.08 
0.09 

0.13 

22.70 

durch
schnitt

lich 

Fr. 

2,208. 91 
2,764. 53 
3,255. 30 
3,822. 
4,239. 42 
4,784. 25 
6,100. — 
6,798. 50 
7,085. — 
8,468. — 

12,400. 

630. 27 129 

c. Der Pflichtigen mit Einkommen nnd Vermögen. 

Bis 100 
Über 1 0 0 - 200 
„ 2 0 0 — 400 
„ 4 0 0 - 600 
„ 6 0 0 — 800 
„ 8 0 0 — 1,000 
„ 1,000— 1,200 
„ 1,200— 1,600 
„ 1,600— 1,800 
„ 1,800— 2,000 
„ 2,000— 2,500 
„ 2,500— 3,000 
„ 3,000— 3,500 
„ 3,500— 4,000 
„ 4,000— 4,500 
„ 4,500— 5,000 
„ 5,000— 6,000 
„ 6,000— 7,000 
„ 7,000- 8,000 
„ 8,000— 9,000 
„ 9,000—10,000 
„ 10,000—15,000 
„ 15,000—20,000 
„ 20,000—25,000 
„ 25,000—30,000 
„ 30,000—40,000 
„ 40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

308 
410 
722 
588 
516 
487 
419 
588 
234 
204 
419 
318 
211 
145 
101 
78 

127 
95 
51 
36 
27 
73 
36 
16 
8 
9 
3 

23 

6,252 

2.37 
3.15 
5.55 
4.52 
3.96 
3.74 
3.22 
4.52 
1.80 
1.57 
3.22 
2.44 
1.62 
1.10 
0.78 
0.60 
0.97 
0.73 
0.39 
0.27 
0.21 
0.56 
0.28 
0.13 
0.08 
0.07 
0.03 
0.18 

48.0 

18,028 
62,677 

215,729 
294,457 
362,064 
438,297 
463,985 
821,485 
398,039 
388,516 
942,752 
873,328 
684,781 
543,626 
428,565 
372,046 
701,309 
610,062 
383,651 
307,025 
258,018 
900,325 
626,496 
353,114 
215,483 
313,448 
129,658 

2,406,285 

14,513,249 

O.io 

0.33 
1.15 
1.57 
1.98 
2.34 
2.47 
4.37 
2.12 
2.07 
5.02 
4.65 
3*65 
2.90 
2.28 
1.98 
3.73 
3.25 
2.04 
1.63 
1.37 
4.80 
3.34 
1.88 
1.15 
1.67 
0.69 

12.82 

58 
152 
298, 
500 
701 
899 

1,107 
1,397 
1,701 
1,904 
2,250 
2,746, 
3,245. 
3,749. 
4,243 
4,769 
5,522 
6,421 
7,522 
8,528 
9,556 
12,333 
17,402 
22,069 
26,935 
34,827 
43,219 
104,621 

77.30 

,53 
,87 
,79 
,77 
.67 
.99 
.36 
.08 
.02 
.49 

,Sl 
.40 
.14 
,21 
.82 
.11 
.70 
.56 
!.47 
1.22 
.21 
1.66 
1.62 
•.37 
.55 
».33 
.08 

2,321.37 

99 
113 
121 
122 
115 
113 
106 
110 
88 
71 
91 
72 
60 
50 
41 
34 
36 
31 
18 
14 
14 
19 
11 
10 
5 
3 
3 

10 

132 
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Es versteuerten 

Fr . 

d. Der 

Bis 100 

Über 100— 200 

„ 200— 400 

„ 400— 600 

„ 600— 800 

„ 800— 1,000 

„ 1,000— 1,200 

„ 1,200— 1,600 

„ 1,600— 1,800 

„ 1,800— 2,000 

„ 2,000— 2,500 

„ 2,500— 3,000 

„ 3,000— 3,500 

„ 3,500— 4,000 

„ 4,000— 4,500 

„ 4,500— 5,000 

„ 5,000— 6,000 

„ 6,000— 7,000 

„ 7,000— 8,000 

„ 8,000— 9,000 

„ 9,000—10,000 

„ 10,000—15,000 

„ 15,000—20,000 

„ 20,000—25,000 

„ 25,000—30,000 

„ 30,000—40,000 

„ 40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

Pflichtige 

Zahl 

in
 

°/
o 

de
r G

es
am

tz
ah

l 
de

r 
Ei

nk
om

m
en

ss
te

ue
r

pf
lic

ht
ig

en
 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr . 

1 

physischen Pflichtigen. 

935 

1,395 

2,309 

1,764 

1,265 

924 

710 

967 

355 

293 

539 

352 

228 

152 

100 

73 

118 

89 

49 

31 

21 

59 

29 
12 

7 

5 

2 

6 

12,789 

7.18 

10.74 

17.74 

13.55 

9.72 

7.10 

5.45 

7.43 

2.73 

2.26 

4.14 

2.70 

1.75 

1.16 

0.77 

0.56 

0.91 

0.68 

0.37 

0.23 

0.16 

0.45 

0.23 

0.10 

0.05 

0.04 

0.02 

0.05 

98.27 

75,866 

246,863 

727,882 

902,794 

905,164 

839,963 

787,832 

1,352,457 

606,161 

559,746 

1,206,811 

966,768 

739,570 

570,426 

424,518 

347,383 

652,082 

572,487 

368,076 

265,138 

198,772 

723,930 

504,840 

265,669 

185,983 

176,648 

85,658 

344,386 

15,603,873 

0.41 

1.81 

3.88 

4.81 

4.82 

4.47 

4.19 

7.21 

3.23 

2.98 

6.43 

5.15 

3.94 

3.04 

2.26 

1.85 

3.47 

3.05 

1.96 

1.41 

1.00 

3.86 

2.69 

1.41 

0.99 

0.94 

0.40 

1.83 

83.11 

durch
schnitt

lich 

Fr. 

81.14 

176. 96 

315. 23 

511.78 

715.54 

909. 05 

1,109. 62 

1,398. 61 

1,707. 49 

1,910. 39 

2,238. 98 

2,746. 50 

3,243. 72 

3,752. 80 

4,245.18 

4,758. 67 

5,526.11 

6,432. 42 

7,511. 75 

8,552. 83 

9,465. 33 

12,270. — 

17,408. 27 

22,139. 08 

26,569. — 

35,329. 60 

42,824. — 

57,397. 66 

1 220.10 

Es versteuerten 

Fr. 

e. Der ni 

Bis 100 

Über 100— 200 

200— 400 

„ 400— 600 

600— 800 

„ 800— 1,000 

„ 1,000— 1,200 

„ 1,200— 1,600 

„ 1,600— 1,800 

„ 1,800— 2,000 

„ 2,000— 2,500 

„ 2,500— 3,000 

„ 3,000— 3,500 

n 3,500— 4,000 

„ 4,000— 4,500 

„ 4,500— 5,000 

„ 5,000— 6,000 

„ 6,000— 7,000 

„ 7,000— 8,000 

„ 8,000— 9,000 

„ 9,000—10,000 

„ 10,000—15,000 

„ 15,000—20,000 

„ 20,000—25,000 

„ 25,000—30,000 

„ 30,000—40,000 

„ 40,000—50,000 

Über 50,000 

Total 

Pflichtige 

Zahl 

in 
°/

o 
de

r 
G

es
am

tz
ah

l 
de

r 
Ei

nk
om

m
en

ss
te

ue
r

pf
lic

ht
ig

en
 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

CD ' 

"e s** 

s i s 
to 'S."0 

• S 2 g 

o «1.2 

durch
schnitt

lich 

Fr. 

1 

chtphysischen Pflichtigen. 

6 

10 

26 

10 

6 

9 

6 

7 

3 

8 

11 

11 

6 

3 

8 

9 

11 

8 

4 

7 

6 

16 
7 

4 

1 

4 

1 

17 

225 

0.04 

0.08 

0.20 

0.08 

0.04 

0.07 

0.05 

0.06 

0.02 

0.06 

0.09 

0.09 

0.05 

0.02 

0.06 

0.07 

0.08 

0.06 

0.03 

0.05 

0.05 

0.12 

0.05 

0.03 

O.Ol 

0.03 

O.Ol 

0.13 

1.73 

411 

1,551 

7,659 

5,282 

4,210 

8,270 

6,830 

9,967 

5,300 

15,582 

25,309 

30,964 

20,083 

11,420 

33,723 

43,800 

59,427 

51,172 

29,745 

58,823 

59,246 

201,195 

121,656 

87,445 

29,500 

136,800 

44,000 

2,061,899 

3,171,269 

0.002 

0.01 

0.04 

0.03 

0.02 

0.05 

0.04 

0.05 

0.03 

0.08 

0.13 

0.16 

0.11 

0.06 

0.18 

0.23 

0.32 

0.27 

0.16 

0.31 

0.31 

1.07 

0.65 

0.47 

0.16 

0.73 

0.23 

10.99 

16.89 

68.60 

155.10 

294. 57 

528. 20 

701. 66 

918. 88 

1,138. 33 

1,423. 85 

1,766. 66 

1,947. 75 

2,300. 81 

2,814. 90 

3,347.16 

3,806. 66 

4,215. 37 

4,866. 66 

5,402. 45 

6,396. 50 

7,436. 25 

8,403. 28 

9,874. 33 

12,574. 68 

17,379. 42 

21,861. 25 

29,500. — 

34,200. — 

44,000. — 

121,288. 17 

14,094.52 
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Die von den Pflichtigen pro 1908 versteuerten Einkommensbeträge, nach Grössenklassen und 
Tab. xx. rTiicn 

Es yerstenerten 

Fr. 

ugenr 

Pflich 
tige 

tau 

< 

syuneri yeu r u i i c i , > 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

durchschnitt-
lieh 
Fr. 

rcryi 

0 
HS 

a. Der sämtlichen Pflichtigen. 

Bis 100 . 
Über 100— 200 . 

57 

lì 

rt 

n 

n 

» 
r 

n 

ii 

» 
n 

» 
n 

n 
n 

J7 

„ 

„ 
n 

„ 

Über 

» 
n 

» 
» 
*) 
n 

» 
n 

n 

n 

n 

200— 400 . 
400— 600 . 
600— 800 . 
800— 1,000 . 

1,000— 1,200 . 
1,200— 1,600 . 

•1,600— 1,800 . 
1,800— 2,000 . 
2,000— 2,500 . 
2,500— 3,000 . 
3,000— 3,500 . 
3,500— 4,000 . 
4,000— 4,500 . 
4,500— 5,000 . 
5,000— 6,000 . 
6,000— 7,000 . 
7,000— 8,000 . 
8,000— 9,000 . 
9,000—10,000 . 

10,000—15,000 . 
15,000—20,000 . 
20,000—25,000 . 
25,000—30,000 . 
30,000—40,000 . 
40,000—50,000 . 

Über 50,000 . 

Total 

b. Der Pflicht 

Bis 100 . 
100— 200 . 
200— 400 . 
400— 600 . 
600— 800 . 
800— 1,000 . 

1,000— 1,200 . 
1,200— 1,600 . 
1,600— 1,800 . 
1,800— 2,000 . 
2,000— 2,500 . 
2,500— 3,000 . 
3,000— 3,500 . 

Übertrag 

+ 1 
+ 140 
-f- 624 
+ 939 
4- 595 
+ 330 
+ 345 
+ 473 
+ 82 
-f- 107 
-r- 198 
-f 110 
+ 89 
+ 50 
+ 56 
+ 24 

-h 26 
— 18 

+ 17 
+ 6 
+ 19 
+ 14 

+ 9 
+ 4 

+ 6 
+ 6 
+ 3 
+ 10 

+4,265 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ + 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

igen mil 

+ 59 
+ 167 
+ 616 
+ 888 
+ 563 
+ 280 
+ 303 
-f- 284 
+ 62 
+ 63 
+ 131 
+ 70 
+ 26 

-j-3,512 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

6,865 
34,558 

225,156 
504,788 
449,287 
309,599 
389,711 
672,726 
141,444 
209,494 
453,354 
308,482 
287,546 
188,678 
239,596 
116,275 
142,792 
109,799 
125,687 
50,566 

179,622 
161,479 
138,144 
96,047 

172,279 
205,825 
143,903 

3,855,269 

9,699,373 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
— 

+ 

— 

+ 
+ 

+ 
+ i 

+ 

7.21 
6.35 
9.66 
8.89 

12.64 
7.59 
6.41 
7.67 
3.15 

12.20 
13.09 
12.98 
4.28 
4.81 

12.14 
16.81 

3.96 
75.08 
27.37 
13.31 
42.31 

125. 97 
410. 66 
388. 43 
761.91 
209. 35 

2,374.17 
35,122. 98 

205. 24 

— 4 
— 2 
— 6 
— 3 
+ 10 
+ 2 
— 3 

+ 5 
— 1 

+ 1 
+ 6 

+ 1 
+ 12 
— 3 
— 2 
— 4 
— 1 
— 4 

+ 3 
+ 2 
+ 2 
— 3 
— 4 

+ 1 
+ 2 
+ 3 
+ 1 
+ 3 

0 

, nur Einkommen. 

8,587 
36,749 

217,272 
476,643 
424,641 
259,927 
344,190 
400,728 
106,883 
122,551 
300,188 
193,113 
84,811 

+ 2,975,783 

+ 
+ 
+ 
+ 
-f 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

— 

4.56 
4.85 
8.41 
8.30 

12.53 
3.54 

11.38 
4.08 

—.92 
7.62 

41.30 
3.52 
6.67 

— 

+ 3 
+ 6 
—13 
+ 15 
— 1 
+ 12 
- 5 

+ 11 
+ 5 
+ 5 
+ 13 
+ 4 
+ 4 

luncii inn ucii ncs 

Es Yerstenerten 

Fr. 

Übertrag 
Über 3,500— 4,000 . 

„ 4,000— 4,500 . 
„ 4,500— 5,000 . 
a 5,000— 6,000 . 
„ 6,000— 7,000 . 
„ 7,000— 8,000 . 

8,000— 9,000 . 
„ 9,000—10,000 . 
„ 10,000—15,000 . 
„ 15,000—20,000 . 
„ 20,000—25,000 . 
„ 25,000—30,000 . 
„ 30,000—40,000 . 
„ 40,000—50,000 . 

Über 60,000 . 

Total 

c. Der Pflichtigen 

Bis 100 . 
Über 100— 200 . 

„ 200— 400 . 
„ 400— 600 . 

600— 800 . 
800— 1,000 . 

„ 1,000— 1,200 . 
„ 1,200— 1,600 . 

1 600— 1 800 
„ 1,800— 2,000 . 
„ 2,000— 2,500 . 
„ 2,500— 3,000 . 
„ 3,000— 3,500 . 
„ 3,500— 4,000 . 
„ 4,000— 4,500 . 
„ 4,500— 5,000 . 
„ 5,000— 6,000 . 
„ 6,000— 7,000 . 
„ 7,000— 8,000 . 
„ 8,000— 9,000 . 
„ 9,000—10,000 . 
„ 10,000—15,000 . 
„ 15,000—20,000 . 
„ 20,000—25,000 . 
„ 25,000—30,000 . 
„ 30,000—40,000 . 
„ 40,000—50,000 . 

Über 50,000 . 

Total 

Ulli HCl 

Pflich-
t ige 

+3,512 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 
— 

+ 
+ 

23 
11 
12 
7 
2 

2 
1 
1 
1 

+3,566 

» ^ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

— 

+ 
+ 

+ 

nu ioz ro. 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

2,975,783 
86,082 
47,442 
58,253 
39,260 
11,532 
14,170 
7,977 
9,090 
7,760 

— 
— 
— 
— 
— 

— 

3,213,055 

durchschnitt-

+ 
+ 
+ 

— 

+ 
+ 
— 

+ 

lieh 
Fr. 

55.28 
44.91 
52.62 

395. 55 
516. 25 

7,085. — 
4 9 1 . — 

9,090. — 
1,546. 67 
— 
— 
— 
— 
— 

— 

93.48 

iS HS 

05 

+ 9 
+ 4 
+ 5 
+ 2 
+ 2 
— 1 
— 1 

+ 1 
0 

— 
— 

— 
— 
— 

— 

— 6 

mit Einkommen und Vermögen. 

— 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ i 

55 
30 

8 
51 
32 
50 
42 

189 
20 
44 
67 
40 
63 
27 
45 
12 
19 
20 
19 
7 

18 
13 
9 
4 
6 
6 
3 

10 

399 

— 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ i 

1,597 
2,316 
7,884 

28,145 
24,646 
49,672 
45,521 

271,998 
34,561 
86,943 

153,166 
115,369 
203,235 
102,596 
192,154 
58,022 

103,532 
121,331 
139,857 
58,543 

170,532 
153,719 
138,144 
96,047 

172,279 
205,825 
143,903 

5,855,269 

+ 6,486,318 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
— 

+ 
— 
— 
— 
— 
— 

+ 
+ 
— 

+ 

6.41 
5.97 
7.52 
4.08 
4 . — 
8.70 
2. 15 

10.23 
2. 12 

12.68 
4.97 

15.41 
4.47 
7.96 
8.29 
8.71 
9.51 

94.71 
43.88 
26.89 
32.89 
76.89 

410. 66 
388. 43 
761.91 
209. 35 

2,374.17 
+ 85,122.98 

+ 699. 71 

— 6 
— 7 
— 4 
— 3 
— 3 
— 5 
— 7 
+ 8 
— 4 
+ 1 
+ 6 
+ 5 
+ 12 
— 3 
— 4 
— 5 
— 2 
— 4 

+ 3 

+ 1 
+ 2 
— 3 
— 4 

+ 1 
+ 2 
+ 3 

+ 1 
+ 3 

0 
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Es yerstenerten 

Fr.' 

Über 

n 

n 

» 

n 

n 

» 

n 

» 

n 

n 

» 

» 

» 

n 

» 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

n 

Pflich-
tige 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

durchschnitt
lich 
Fr. 

d. Der physischen Pflichtigen. 

Bis 100 . . 

100— 200 . . 

200— 400 . . 

400— 600 . . 

600— 800 . . 

800— 1,000 . . 

1,000— 1,200 . . 

1,200— 1,600 . . 

1,600— 1,800 . . 

1,800— 2,000 . . 

2,000— 2,500 . . 

2,500— 3,000 . . 

3,000— 3,500 . . 

3,500— 4,000 . . 

4,000— 4,500 . . 

4,500— 5,000 . . 

5,000— 6,000 . . 

6,000— 7,000 . . 

7,000— 8,000 . . 

8,000— 9,000 . . 

9,000—10,000 . . 

10,000—15,000 . . 

15,000—20,000 . . 

20,000—25,000 . . 
25,000—30,000 . . 

30,000—40,000 . . 

40,000—50,000 . . 

Über 50,000 . . 

Total 

+ 4 
+ 141 

+ 625 

+ 938 

+ 590 

+ 329 

+ 342 

+ 473 

+ 80 

+ 108 

+ 197 

+ 110 

+ 89 

+ 51 

+ 56 

+ 21 

+ 22 

— 18 

+ io 
+ io 
+ 16 

+ 14 
0 

+ 1 
0 

+ 6 

+ 1 
+ 4 

+4,219 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

7,081 

34,790 

225,092 

504,327 

445,673 

308,214 

386,545 

672,945 

138,070 

211,138 

451,650 

307,541 

287,657 

192,398 

238,478 

101,074 

116,117 

111,989 

71,969 

83,869 

142,625 

162,755 

22,215 

27,602 

2,902 

198,604 

52,638 

486,503 

+ 5,724,053 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 
— 

+ 
— 

— 

+ 
— 

— 

+ 
+ 
— 

+ 

7.19 

6.40 

9.57 

8.99 

12.67 

7.29 

6.70 

7.91 

3.38 

12.01 

14.36 

11.74 

3.26 

4.95 

4.79 

12.14 

38.98 

53.46 

53.37 

40.47 

17.92 

123. 64 

766. 03 

420. 22 

414. 57 

1,215. 79 

3,274. 66 

+ 25,691. 24 

+ 33.89 

Es yerstenerten 

Fr. 

Pflich-
tige 

Einkommen 

Gesamt
betrag 

Fr. 

durchschnitt
lich 
Fr. 

e. Der nichtphysischen Pflichtigen. 

Bis 100 . . 

Über 100— 200 . . 

„ 200— 400 . . 

„ 400— 600 . . 

„ 600— 800 . . 

„ 800— 1,000 . . 

„ 1,000— 1,200 . . 

„ 1,200— 1,600 . . 

„ 1,600— 1,800 . . 

„ 1,800— 2,000 . . 

„ 2,000— 2,500 . . 

„ 2,500— 3,000 . . 

„ 3,000— 3,500 . . 

„ 3,500— 4,000 . . 

„ 4,000— 4,500 . . 

„ 4,500— 5,000 . . 

„ 5,000— 6,000 . . 

„ 6,000— 7,000 . . 

„ 7,000— 8,000 . . 

„ 8,000— 9,000 . . 

„ 9,000—10,000 . . 

„ 10,000-15,000 . . 

„ 15,000—20,000 . . 

„ 20,000—25,000 . . 

„ 25,000—30,000 . . 

„ 30,000—40,000 . . 

„ 40,000—50,000 . . 

Über 50,000 . . 

Total 

— 

— 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
— 

+ 

— 

+ 
+ 

+ 
— 

+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

3 
1 
1 
1 

5 
1 
3 
0 
2 
1 
1 

0 
0 
1 

0 
3 
4 
0 
7 

4 
4 
0 

9 

3 
6 
0 
2 
6 

46 

— 

— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
— 

+ 
+ 
— 

— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

216 

232 

64 

461 

3,614 

1,385 

3,166 

219 

3,374 

1,644 

1,704 

941 

111 

3,720 

1,118 

15,201 

26,675 

2,190 

53,718 

. 33,303 

36,997 

1,276 

160,359 

68,445 

169,377 

7,221 

91,265 

+ 3,368,766 

+ 3,975,320 

— 

— 

+ 
- -

+ 
+ 
— 

— 

— 

+ 
— 

+ 
— 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 

— 

+ 
+ 
— 

+ 
+ 

3.50 

8.55 

14.35 

6.11 

9.61 

46.62 

27.67 

31.28 

31.86 

43.39 

49.73 

85.55 

18.50 

43.34 

139. 75 

50.09 

337. 68 

273. 75 

151. 29 

103. 38 

250.03 

79.75 

246. 51 

408. 75 

1,089.— 

1,805. 25 

1,088. 33 

+ 114,827.69 

+ 12,276. 65 



Die von den Pflichtigen versteuerten Einkommensbeträge, nach Grössenklassen geordnet, pro 1908, 1898 und vergleichsweise, 
Tab. xxi. nach Bezirken. 

Grössenklassen 

Fr. 

1908. 

Bis 100 
über 1 0 0 — 200 
„ 2 0 0 — '400 
„ 4 0 0 — 600 
„ 6 0 0 — 800 
„ 800—1,000 
„ 1,000—1,200 
„ 1,200—1,600 
„ 1,600—1,800 
„ 1,800—2,000 
„ 2,000—2,500 
„ 2,500—3,000 
„ 3,000—3,500 
„ 3,500—4,000 
„ 4,000 

1898. 

Bis 100 
über 1 0 0 — 200 
„ 2 0 0 — 400 
„ 4 0 0 — 600 
„ 6 0 0 — 800 
„ 800—1,000 
„ 1,000—1,200 
„ 1,200—1,600 
„ 1,600—1,800 
„ 1,800—2,000 
„ 2,000—2,500 
„ 2,500—3,000 
„ 3,000—3,500 
„ 3,500—4,000 
„ 4,000 

Vergleich. 
(1908 gegen 1898.) 

Bis 100 
über 100— 200 
„ 2 0 0 — 400 
„ 4 0 0 — 600 
„ 6 0 0 — 800 
„ 800—1,000 
„ 1,000—1,200 
„ 1,200—1,600 
„ 1,600—1,800 
„ 1,800—2,000 
„ 2,000—2,500 
„ 2,500—3,000 
„ 3,000—3,500 
„ 3,500—4,000 
„ 4,000 

B e z i r k e 
Solothurn 

Pfl. 

185 
240 
375 
343 
250 
171 
180 
261 
64 
72 
160 
106 
92 
66 
319 

134 
182 
275 
177 
141 
119 
90 
157 
53 
53 
114 
98 
65 
48 
250 

+51 
+58 
+ 130 
+ 16« 
+ 109 

+52 
+90 
+ 101 
+11 
+19 
+46 
+ 8 
+27 
+18 
+69 

Betrag 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

17,311 
46,416 
123,211 
180,585 
184,668 
159,582 
202,423 
368,256 
110,028 
139,503 
363,585 
293,838 
300,181 
248,393 

3,966,119 

13,026 
34,455 
89,739 
91,934 
102,965 
109,133 
100,640 
223,132 
91,689 
102,179 
254,857 
269,865 
211,458 
180,021 

2,827,379 

4,285 
11,961 
33,472 
88,651 
81,703 
50,449 
101,783 
145,121 
18,339 
37,324 
108,728 
23,973 
88,723 
68,372 

+1,138,740 

Lebern 

Pfl. 

171 
229 
539 
573 
481 
274 
176 
231 
73 
73 
111 
51 
32 
29 
92 

135 
247 
442 
371 
259 
155 
112 
141 
53 
34 
71 
44 
29 
18 
73 

+36 
-18 
+97 
+202 
+222 
+ 119 
+64 
+90 
+20 
+39 
+40 
+ 7 
+ 3 
+11 
+19 

Betrag 

15,877 
42,207 
175,886 
300,801 
347,217 
250,786 
195,350 
323,669 
124,323 
139,208 
247,789 
139,911 
102,424 
108,223 

1,159,355 

11,742 
45,368 
142,305 
192,002 
185,298 
141,188 
124,061 
196,974 
90,433 
64,352 
160,048 
121,716 
94,587 
68,163 

830,683 

+ 4,135 
- 3,161 
+ 33,581 
+ 108,799 
+ 161,919 
+ 109,598 
+ 71,289 
+ 126,695 
+ 33,890 
+ 74,856 
+ 87,741 
+ 18,195 
+ 7,837 
+ 40,060 
+ 328,672 

Bucheggberg 

Pfl. 

24 
47 
91 
69 
47 
37 
40 
50 
21 
16 
26 
25 
14 
8 
39 

26 
50 
85 
69 
45 
40 
35 
47 
19 
21 
24 
18 
17 
8 
32 

-2 
-3 
+ 6 
0 

+ 2 
-3 
+ 5-
+ 3 
+ 2 
-6 
+ 2 
+ 7 
-3 
0 

+ 7 

Betrag 

1,696 
7,773 

29,284 
35,278 
33,016 
33,758 
44,558 
69,827 
35,958 
30,841 
56,563 
66,860 
44,846 
29,649 
287,264 

1,408 
7,687 

26,400 
34,619 
32,283 
35,921 
39,390 
66,119 
32,325 
40,056 
52,927 
49,228 
54,289 
29,550 

264,787 

+ 288 
+ 86 
+ 2,884 
+ 659 
+ 733 
- 2,163 
+ 5,168 
+ 3,708 
+ 3,633 
- 9,215 
+ 3,636 
+ 17,632 
- 9,443 
+ 99 
+ 22,477 

Kriegstetten 

Pfl. 

140 
279 
556 
477 
229 
188 
137 
200 
63 
60 
82 
68 
37 
18 
67 

163 
201 
360 
290 
185 
129 
115 
138 
50 
55 
73 
46 
25 
18 
84 

-23 
+78 
+ 196 
+ 187 

+44 
+59 
+22 
+62 
+13 
+ 5 
+ 9 
+22 
+12 
0 

-17 

Betrag 

12,839 
53,893 
186,743 
249,379 
166,152 
173,179 
153,582 
281,752 
107,094 
116,030 
187,375 
187,174 
119,508 
68,086 

2,834,534 

14,275 
36,633 
113,496 
149,455 
129,957 
117,202 
126,077 
191,260 
85,618 
105,366 
164,588 
125,666 
80,684 
67,880 

1,348,343 

- 1,436 
+ 17,260 
+ 73,247 
+ 99,924 
+ 36,195 
+ 55,977 
+ 27,505 
+ 90,492 
+ 21,476 
+ 10,664 
+ 22,787 
+ 61,508 
+ 38,824 
+ 206 
+ 1,486,191 

Balsthal 

Pfl. 

48 
122 
249 
196 
107 
54 
65 
75 
23 
39 
45 
25 
16 
7 
32 

48 
109 
182 
136 
94 
40 
54 
64 
28 
20 
34 
17 
6 
7 
29 

0 
+13 
+67 
+60 
+13 
+14 
+11 
+11 
- 5 
+19 
+11 
+ 8 
+10 
0 

+ 3 

Betrag 

4,289 
21,863 
80,642 
102,114 
77,356 
49,129 
72,383 
103,443 
39,665 
75,183 
100,583 
68,785 
50,250 
26,406 

976,066 

4,236 
18,919 
56,487 
68,646 
66,739 
36,530 
59,883 
89,519 
47,689 
38,204 
76,115 
47,295 
19,571 
25,538 

423,279 

+ 53 
+ 2,944 
+ 24,155 
+ 33,468 
+ 10,617 
+ 12,599 
+ 12,500 
+ 13,924 
- 8,024 
+ 36,979 
+ 24,468 
+ 21,490 
+ 30,679 
+ 868 
+ 552,787 

Gäu 
Pfl. 

57 
82 
121 
93 
56 
48 
36 
50 
21 
16 
22 
16 
10 
8 
17 

42 
72 
108 
77 
63 
39 
35 
62 
13 
12 
22 
13 
5 
9 
22 

+15 
+10 
+13 
+16 
- 7 
+ 9 
+ 1 
-12 
+ 8 
+ 4 
0 

+ 3 
+ 5 
- 1 
- 5 

Betrag 

4,829 
14,406 
36,472 
46,849 
39,745 
43,161 
39,376 
69,271 
35,584 
30,598 
48,616 
44,810 
32,785 
29,812 
105,835 

2,645 
11,658 
32,400 
37,914 
45,343 
35,256 
39,030 
85,866 
22,195 
22,964 
48,597 
35,475 
16,293 
33,591 
161,028 

+ 2,184 
+ 2,748 
+ 4,072 
+ 8,935 
- 5,598 
+ 7,905 
+ 346 
- 16,595 
+ 13,389 
+ 7,634 
+ 19 
+ 9,335 
+ 16,492 
- 3,779 
- 55,193 

Olten 

Pfl. 

165 
270 
550 
564 
424 
272 
273 
373 
115 
88 
206 
127 
85 
54 
257 

162 
243 
429 
350 
272 
227 
149 
201 
86 
67 
148 
79 
56 
32 
152 

+ 3 
+27 
+m 
+214 
+ 1§2 

+45 
+ 124 
+ 172 

+29 
+21 
+58 
+48 
+29 
+22 
+ 105 

Betrag 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

14,832 
49,769 
175,668 
295,198 
315,633 
249,722 
306,162 
525,370 
198,066 
169,806 
465,155 
352,502 
276,838 
204,048 

3,739,363 

13,358 
43,824 
135,022 
180,924 
197,289 
207,658 
166,400 
282,798 
146,469 
128,158 
332,869 
218,111 
182,878 
120,907 

1,893,854 

1,474 
5,945 

40,646 
114,274 
118,344 
42,064 
139,762 
242,572 
51,597 
41,648 
132,286 
134,391 
93,960 
83,141 

+1,845,509 

Gösgen 

Pfl. 

60 
134 
251 
202 
135 
117 
77 
93 
25 
17 
34 
19 
7 
4 
21 

105 
142 
181 
134 
81 
69 
55 
60 
21 
13 
25 
11 
15 
7 
16 

-45 
- 8 
+70 
+68 
+54 
+48 
+22 
+33 
+ 4 
+ 4 
+ 9 
+ 8 
- 8 
- 3 
+ 5 

Betrag 

4,595 
23,672 
82,114 
103,849 
97,063 
106,090 
85,532 
132,291 
42,609 
32,522 
76,503 
53,251 
23,378 
14,729 
116,469 

7,560 
24,350 
56,114 
66,968 
56,823 
62,013 
60,377 
84,314 
35,490 
24,651 
55,233 
29,526 
47,468 
26,185 
93,846 

- 2,965 
- 678 
+ 26,000 
+ 36,881 
+ 40,240 
+ 44,077 
+ 25,155 
+ 47,977 
+ 7,119 
+ 7,871 
+ 21,270 
+ 23,725 
- 24,090 
- 11,456 
+ 22,623 

Dorneck 

Pfl. 

51 
80 
122 
120 
79 
50 
33 
63 
16 
15 
28 
25 
15 
8 
21 

55 
92 
153 
94 
70 
57 
37 
64 
22 
13 
18 
16 
7 
5 
26 

- 4 
-12 
-31 
+26 
+ 9 
- 7 
- 4 
- 1 
- 6 
+ 2 
+10 
+ 9 
+ 8 
+ 3 
- 5 

Betrag 

4,038 
12,851 
38,078 
61,140 
56,292 
45,202 
36,285 
89,118 
27,362 
28,369 
63,834 
68,932 
48,505 
30,123 

311,047 

4,077 
15,302 
47,895 
47,656 
49,082 
51,334 
41,022 
87,497 
37,427 
24,537 
39,186 
42,851 
22,602 
18,828 
147,080 

39 
- 2,451 
- 9,817 
+ 13,484 
+ 7,210 
- 6,132 
- 4,737 
+ 1,621 
- 10,065 
+ 3,832 
+ 24,648 
-+ 26,081 
+ 25,903 
+ 11,295 
+163,967 

Thierstein 

Pfl. 

41 
62 
105 
76 
58 
52 
44 
51 
19 
12 
34 
11 
15 
3 
21 

71 
67 
120 
76 
61 
58 
34 
40 
13 
13 
21 
21 
9 
3 
20 

-30 
- 5 
-15 
0 

- 3 
- 6 
+10 
+11 
+ 6 
- 1 
+13 
-10 
+ 6 
0 

+ 1 

Betrag 

2,836 
10,122 
32,599 
37,671 
41,519 
47,223 
48,722 
72,153 
32,216 
22,762 
75,471 
30,151 
48,484 
11,055 

155,634 

3,950 
10,218 
35,683 
37,958 
43,595 
51,998 
37,782 
54,945 
22,126 
24,861 
47,700 
57,999 
29,823 
11,183 
143,722 

- 1,114 
- 96 
- 3,084 
- 287 
- 2,076 
- 4,775 
+ 10,940 
+ 17,208 
+ 10,090 
- 2,099 
+ 27,771 
- 27,848 
+ 18,661 
- 128 
+ 11,912 
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Die Taxations-Ergebnisse pro 1896—1905 (im gesamten). 

u 
fr 
â 

Bezirke, Gemeinden 

Taxationsergebnis 

gesamtes 

pro 1896/1905 Rang 

tiefstes 

pro Betrag 

höchstes 

pro Betrag 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

I. Solothnrn 

IL Lebern; 

Balm b/G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St. Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommi8wil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

HL Bucheggberg: 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b/M 
Bibern . . . . . 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg . 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Unterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 
Etziken 
Halten 
Heinrichswil 
Hersiwil 

Übertrag 

829,454. 60 1896 71,517. 50 1905 

2,098. 55 
24.838. 60 
18,613. 30 
28,840. 73 
6,185. 58 

151,604. 05 
4,080. 07 
1,947. 23 
204. 64 

52.839. 10 
5,608. 60 
3,086. 05 
14,449. 05 
18,948. 42 
17,753. 65 
32,158. 65 

119 
15 
23 
14 
68 
5 
93 
120 
131 
9 
78 
107 
28 
22 
25 
13 

1897 
1900 
1899 
1896 
1896 
1897 
1896 
1897 
1899 
1897 
1896 
1897 
1896 
1903 
1896 
1896 

158. 60 
2,312. 05 
1,678. 45 
2,651. 93 
495. 37 

12,701. 90 
344. 87 
150.10 
15.25 

3,155. 55 
498. 65 
282. 30 

1,254.80 
1,461. 65 
962. 30 

2,952. 55 

1904 
1905 
1905 
1902 
1904 
1905 
1905 
1904 
1905 
1904 
1905 
1900 
1905 
1905 
1905 
1905 

383,256. 27 1897 32,218. 63 1905 

2,324. 61 
18,189. 04 
9,057.18 
3,348. 68 
5,534.17 
1,695. 39 
890.53 

2,768. 26 
4,174. 36 
8,271. 22 
1,883. 88 
4,434. 66 
4,934. 93 
5,840. 35 
10,177. 48 
8,674. 36 
13,903. 69 
5,360. 87 
7,692. 29 
3,222. 51 
21,849. 39 
3,085. Ol 
7,355. 89 

117 
24 
45 
103 
79 
124 
128 
114 
92 
52 
123 
90 
84 
77 
40 
50 
29 
81 
57 
105 
18 
108 
59 

1896 
1896 
1903 
1897 
1905 
1896 
1900 
1901 
1905 
1896 
1904 
1901 
1896 
1902 
1896 
1897 
1896 
1899 
1903 
1896 
1897 
1902 
1896 

202.11 
1,561. 79 
747.— 
291.10 
500.50 
131.59 
76.20 
251. 15 
363. 65 
733. 47 
169.30 
321.10 
469. 68 
564. 40 
961. 68 
781. 65 

1,262. 59 
479.— 
675. 25 
267. 66 

2,099.10 
282. 75 
649. 69 

1905 
1905 
1896 
1905 
1904 
1905 
1905 
1905 
1899 
1905 
1900 
1896 
1905 
1901 
1904 
1905 
1905 
1898 
1898 
1905 
1896 
1899 
1903 

154,668. 75 6 1896 15,083. 40 1905 

6,058. 05 
3,834. 60 
99,774. 80 
2,805. 45 
175. 95 

15,730. 27 
151,995. — 
5,935.15 
2,962. 70 
1,518. — 
1.920. 15 

72 
95 
8 

113 
132 
27 
4 
74 
110 
125 
121 

1896 
1905 
1902 
1901 
1898 
1896 
1901 
1899 
1896 
1896 
1901 

607. 25 
355. 40 

8,968. 50 
266. 80 
11.65 

1,337. 65 
11,022.10 

543. 45 
228. 70 
142. 35 
172. 50 

1903 
1900 
1905 
1898 
1901 
1905 
1903 
1905 
1898 
1905 
1898 

98,220. 90 

248. 55 
2,796. 30 
2,439. 40 
2,995. 45 
723. 40 

19,680. 70 
466. 05 
224.15 
25.05 

6,682. 65 
732. 75 
320. 60 

1,992. 50 
2,431. — 
2,540. 80 
3,773. 20 

47,673. 25 

265. 65 
2,045. 90 
1,079.08 
377. 70 
650. 85 
214. 55 
109. 25 
333. 40 
440. 75 
973. 70 
205. 35 
682. 61 
535. 75 
616. 55 

1,096. 35 
982. 30 

1,540. 70 
576. 60 
878.15 
370. 35 

2,286. 84 
338. 90 
814. 80 

16,082. 55 

666. 80 
396. 70 

11,542.80 
308. 50 
40.60 

1,721. 95 
19,011.15 

636. 95 
392. 60 
167. 90 
227. 65 

292,710.12 
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è 

O 

Bezirke, Gemeinden 

Taxationsergebnis 

gesamtes 

pro 1896/1905 Rang 

tiefstes 

pro Betrag 

höchstes 

pro 

52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

Übertrag 

Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

Y. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf 
Balsthal (mit Clus) 
Gänsbrunnen 
Herbetswil 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr 

Total 

Tl. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen . . 
Härkingen . . 
Kestenholz . . 
Neuendorf . . 
Niederbuchsiteu 
Oberbuchsiten . 
Oensingen . 
Wolfwil . . . 

Total 

TU, Olten: 

Boningen 
Däniken . . . . 
Dulliken 
Eppenberg-Wöschnau 
Fulenbach 
Gretzenbach 
Grod 
Gunzgen 
Hägendorf 
Kappel 
Olten 
Rickenbach. . . . 
Schönenwerd 
Starrkirch-Wil . . . 
Walterswil 
Wangen 

Total 

292,710.12 

3,423. 20 
2,909. 20 
10,022. 55 
4,971. — 
33,609. 20 
106,206. 90 
3,605. — 
4,785. 30 
8,912. 05 
1,158. 95 
11,872. 25 
1,380. 75 
19,867. 05 

100 
112 
42 
83 
12 
6 
98 
87 
47 
127 
34 
126 
20 

1904 
1903 
1903 
1903 
1896 
1896 
1903 
1896 
1896 
1898 
1897 
1898 
1902 

325.10 
247. 60 
818. 55 
198. 40 

2,602.10 
7,394. 05 
290. 50 
405. 45 
747. 20 
99.40 

1,042. 60 
130. 30 

1,632. 60 

1898 
1900 
1896 
1900 
1905 
1905 
1900 
1902 
1898 
1905 
1905 
1905 
1896 

505,433. 52 1901 46,464. 20 1905 

6,065. 82 
103,440. 75 
1,891.65 
2,296. 81 
4,791. 57 
9,386. 25 
5,951. — 
19,819. 08 
6,752. 43 

70 
7 

122 
118 
86 
43 
73 
21 
65 

1896 
1896 
1905 
1897 
1896 
1896 
1896 
1902 
1898 

572.12 
7,797. 80 
154. 30 
203. 45 
420. 52 
867. 75 
511.45 

1,666. 05 
579. 55 

1905 
1905 
1896 
1905 
1897 
1905 
1905 
1898 
1905 

160,395. 36 1896 13,485. 16 1905 

6,869. 44 
3,907. 84 
9,278. 47 
13,859.17 
8,849. 97 
8,031. 72 
33,941. 21 
3,781. 42 

88,519. 24 

5,335. — 
5,913. 95 
7,988. 85 
3,610. 60 
7,327. 85 
7,207. 10 
379. 20 

3,371.10 
24,354. — 
4,838. 40 

437,895. 39 
8,006. 85 

201,966. 25 
4,512. 85 
5,440. 70 
10,863. 70 

739,011.79 

64 
94 
44 
30 
48 
54 
11 
96 

10 

82 
76 
56 
97 
60 
61 
130 
101 
16 
85 
2 
55 
3 
89 
80 
37 

1902 
1899 
1903 
1899 
1904 
1902 
1900 
1896 

518. 80 
218. 30 
838. 35 
895.— 
780. 95 
670. 10 

3,107. 60 
301.12 

1903 8,326. 10 

1896 

1898 
1896 
1896 
1901 
1896 
1900 
1896 
1899 
1901 
1899 
1896 
1898 
1896 
1896 
1903 
1901 

505. 25 
480. 45 
699. 35 
315. 35 
671. 35 
666. 20 
30.10 
253.10 

2,084. 95 
379. 35 

33,651. 29 
763. 50 

18,313. 80 
402. 50 
424. 25 

1,012. 75 

1897 
1905 
1896 
1905 
1898 
1896 
1898 
1905 

1897 

1900 
1905 
1900 
1905 
1899 
1897 
1902 
1900 
1898 
1896 
1905 
1903 
1905 
1904 
1897 
1896 

61,864.79 1905 
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U 
fr 

Bezirke, Gemeinden 

Taxationsergebnis 

pro 1896/1905 Rang 

tiefste s 

pro Betrag 

höchstes 

pro 

Till. Gösgen: 

98 Hauenstein-Ifenthal 
99 Kienberg 

100 Lostorf (mit Mahren) 
101 Niedererlinsbach 
102 Niedergösgen 
103 Obererlinsbach 
104 Obergösgen 
105 Rohr 
106 Stüsslingen 
107 Trimbach 
108 Winznau 
109 Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

110 Bättwil 
111 Büren 
112 Dornach 
113 Gempen . 
114 Hochwald 
115 Hofstetten 
116 Metzerlen 
117 Nuglar-St. Pantaleon 
118 Rodersdorf 
119 Seewen 
120 Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 

121 Bärschwil 
122 Beinwil 
123 Breitenbach 
124 Büsserach 
125 Erschwil 
126 Fehren 
127 Grindel 
128 Himmelried 
129 Kleinlützel (m. Huggerwald) 
130 Meltingen 
131 Nunningen 
132 Zullwil 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn 
II. Lebern 

HI. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten 

VIII. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein . 

Total Kanton 

8,710. 95 
4,549. 65 
13,047. 55 
10,649. 85 
13,678. 75 
3,358. 25 
3,133. 20 
849. 05 

6,349. 30 
22,419. 90 
8,260. 05 
3,481. 45 

49 
88 
32 
39 
31 
102 
106 
129 
67 
17 
53 
99 

1896 
1902 
1900 
1900 
1896 
1902 
1902 
1900 
1899 
1900 
1903 
1899 

809. 85 
401. 25 

1,211.05 
1,006. 45 
1,251. 75 
287.15 
255. 30 
73.10 
562.90 

1,976.10 
733.— 
316. 30 

1899 
1905 
1905 
1905 
1903 
1905 
1896 
1896 
1905 
1896 
1896 
1905 

98,487. 95 1900 9,329. 50 1905 

6,119.79 
6,060. 30 
47,666. 78 
5,929. 95 
11,791.21 
10,175. Ol 
8,962. 79 
4,282. 68 
7,541. 73 
11,732.64 
3,318. 41 

71 
10 
75 
35 
41 
46 
91 
58 
36 
104 

1904 
1896 
1896 
1897 
1896 
1896 
1900 
1904 
1896 
1898 
1896 

509. 90 
520. 30 

3,869. 09 
520. 23 

1,139. 98 
939. 61 
828. 80 
384. 25 
718.83 

1,112.85 
278. 86 

1900 
1905 
1905 
1896 
1905 
1902 
1905 
1902 
1902 
1902 
1903 

123,581. 29 1896 11,212.62 1905 

6,980. 70 
10,683. — 
20,080. 25 
16,784.10 
7,021. 75 
2,448. 45 
2,371. 35 
2,929. — 
6,482. 70 
3,034. 40 
12,564. 55 
8,476. 16 

63 
38 
19 
26 
62 
115 
116 
111 
66 
109 
33 
51 

1901 
1896 
1897 
1896 
1S96 
1896 
1899 
1896 
1896 
1896 
1896 
1897 

633. 05 
888. 95 

1,920. 05 
1,574. 30 
594. 40 
228. 25 
212. 60 
239. 45 
573. 70 
229. 40 

1,180. 30 
806.10 

1898 
1898 
1905 
1905 
1902 
1901 
1905 
1905 
1905 
1905 
1905 
1903 

99,856. 41 1896 9,178. 56 1905 

829,454. 60 
383,256. 27 
154,668. 75 
505,433. 52 
160,395. 36 
88,519. 24 
739,011. 79 
98,487. 95 
123,581. 29 
99,856. 41 

1 
4 
6 
3 
5 
10 
2 
9 
7 
8 

1896 
1897 
1896 
1901 
1896 
1903 
1896 
1900 
1896 
1896 

71,517. 50 
32,218. 63 
15,083.40 
46,464. 20 
13,485.16 
8,326. 10 
61,864. 79 
9,329. 50 
11,212.62 
9,178. 56 

1905 
1905 
1905 
1905 
1905 
1897 
1905 
1905 
1905 
1905 

3,182,665.18 1896 282,838. 96 1905 
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Tab. XXIII. Die Taxations-Ergebnisse pro 1896—1905 (durchschnittlich). 

fr 
Bezirke, Gemeinden 

Durchschnittliches Taxationsergebnis 

Pro Jahr 

1896/1905 1896/1900 1901/1905 

Zu- und Abnahme 
pro 

1896/1900/1901/1905 

Betrag in °/o 

Pro Jahr und Kopf 

1896/1905 

Betrag Rang 

1896/1900 

Betrag Rang 

1901/1905 

Betrag Rang 

Zu- und 
Abnahme 

pro 
1896/1900/ 
1901/1905 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

I. Solothurn . . 

II. Lebern: 

Balm b/G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St. Nikiaus . 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg . . . . . . 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

III. Bucheggberg: 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b/M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg . . . . 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf . . . . . . 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Unterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aechi (mit Gallishof) . . 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 
Etziken 
Halten 
Heinrichswil 
Hersiwil 

82,945.46 77,642.17 88,248.75 + 10,606.58 13.66 8.27 3/1 7.74 3/1 8.80 3/1 + 1.06 

209.86 
2,483.86 
1,861.33 
2,884.07 

618.56 
15,160.41 

408.01 
194.72 
20.46 

5,283.91 
560.86 
308.60 

1,444.90 
1,894.84 
1,775.37 
3,215.87 

38,325.63 

232.46 
1,818.90 

905.72 
334.87 
553.42 
169.54 
89.05 

276.82 
417.43 
827.12 
188.39 
443.47 
493.49 
584.03 

1,017.75 
867.44 

1,390.37 
536.09 
769.23 
322.25 

2,184.94 
308.50 
735.59 

188.90 
2,376.16 
1,742.82 
2,797.38 
556.33 

13,598.26 
383.45 
175.45 
18.15 

4,376.75. 
517.34 
305.37 

1,415.17 
1,863.06 
1,238.09 
3,083.62 

34,636.30 

Übertrag 

224.65 
1,701.86 
1,024.74 
311.74 
543.21 
151.76 
85.96 

266.— 
434.80 
781.75 
187.89 
546.09 
482.61 
578.58 

1,000.97 
816.81 

1,311.51 
529.74 
807.41 
289.88 

2,183.02 
316.75 
706.40 

230.81 
2,591.56 
1,979.84 
2,970.77 
680.79 

16,722.55 
432.56 
213.99 
22.78 

6,191.07 
604.38 
311.84 

1,474.64 
1,926.62 
2,312.64 
3,348.11 

42,014.95 

15,466.87 15,284.13 

605.80 
383.46 

9,977.48 
280.55 
17.60 

1,573.03 
15,199.50 

593.52 
296.27 
151.80 
192.02 

29,271.03 

584.44 
388.49 

9,744.14 
282.93 
14.43 

1,524.65 
15,016.10 

573.13 
302.20 
149.44 
202.22 

240.27 
1,935.95 
786.70 
358.— 
563.62 
187.32 
92.15 

287.65 
400.07 
872.49 
188.89 
340.84 
504.38 
589.49 

1,034.53 
918.06 

1,469.23 
542.43 
731.04 
354.62 

2,186.86 
300.25 
764.78 

41.91 
215.40 
237.02 
173.39 
124.46 

3,124.29 
49.11 
38.54 
4.63 

1,814.32 
87.04 
6.47 

59.47 
63.56 

1,074.55 
264.49 

+ 7,378.65 

.22.19 

9.06 

13.60 

6.20 
22.37 
22.97 
12.81 
21.97 
25.51 
41.45 
16.82 

2.12 
4.20 
3.41 

86.70 

2.05 
2.57 
1.99 

10.48 
1.28 
2.91 

—.54 
—.87 
—.40 

4.90 
—.85 

1.33 
1.92 
3.50 
2.30 
2.09 

21.: 

15,649.62 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ + 
+ 

15.62 
234.09 
238.04 

46.26 
20.41 
35.56 

6.19 
21.65 
34.73 
90.74 

1.— 
205.25 
21.77 
10.91 
33.56 

101.25 
157.72 

12.69 
76.37 
64.74 
3.84 

16.50 
58.38 

+ 365.49 

627.17 
378.43 

10,210.82 
278.16 

20.76 
1,621.40 

15,382.90 
613.90 
290.34 
154.16 

" 181.81 

28,782.17 

+ 

42.73 
10.06 

466.68 
4.77 
6.33 

96.75 
366.80 

40.77 
11.86 
4.72 

20.41 

D.95 

13.75 
23.23 
14.84 

3.76 
23.43 

7.20 
8.14 
7.99 

11.61 
0.53 

37.58 
4.51 
1.88 

3.35 
12.39 
12.02 

2.39 
9.46 

22.33 
0.17 
5.21 
8.26 

2.63 

2.8' 

7.31 
2.59 
4.79 
1.68 

43.87 
6.34 
2.44 
7.11 
3.92 
3.16 

10.09 

1.54 
6.— 
6.11 
1.42 
1.47 

—.90 
—.41 

3.21 
2.18 
3.93 
1.22 
2.41 
2.61 
2.21 
3.01 
4.19 
2.29 
1.68 
1.77 
2.77 
3.45 
1.90 
4.32 

45 
31 
50 

2 
73 
25 

127 
106 
130 

8 
108 
72 
51 
15 
35 
43 

2.63 

64 
7 
5 

69 
68 

102 
129 

19 
38 
14 
78 
34 
29 
37 
22 
13 
36 
60 
55 
27 
17 
52 
10 

1.85 
2.46 
1.86 

10.17 
1.15 
2.61 

—.51 
—.78 
—.35 

4.06 
—.78 

1.31 
1.88 
3.44 
1.60 
2.— 

2.38 

1.49 
5.61 
6.92 
1.32 
1.44 

—.80 
—.40 

3.09 
2.27 
3.72 
1.22 
2.96 
2.55 
2.19 
2.96 
3.94 
2.16 
1.66 
1.86 
2.49 
3.44 
1.95 
4.15 

53 
33 
51 

2 
83 
29 

127 
112 
131 
11 

113 
74 
50 
15 
63 
44 

29,759.85 + 977.68 

1.75 
2.13 
3.47 
1.05 

—.27 
1.89 
4.87 
1.21 

—.82 
2.13 
1.26 

57 
39 
16 
91 

132 
53 

9 
79 

111 
40 
75 

2.60 

66 
6 
4 

73 
68 

108 
129 
20 
36 
14 
78 
23 
30 
38 
24 
12 
39 
59 
52 
31 
16 
48 
10 

2.26 
2.68 
2.11 

10.80 
1.40 
3.21 

—.58 
—.95 
—.44 

5.74 
—.92 

1.34 
1.96 
3.56 
3.— 
2.17 

2.88 

1.68 
2.15 
3.39 
1.06 

—.22 
1.83 
4.81 
1.16 

—.83 
2.10 
1.33 

1.60 
6.38 
5.31 
1.52 
1.49 

—.99 
—.43 

3.34 
2.09 
4.15 
1.22 
1.85 
2.66 
2.23 
3.06 
4.43 
2.42 
1.70 
1.68 
3.05 
3.45 
1.85 
4.49 

37 
30 
42 

2 
69 
22 

126 
99 

129 
7 

103 
71 
48 
15 
25 
39 

2.66 

62 
• 6 

8 
66 
68 
95 

130 
20 
44 
13 
76 
53 
31 
38 
23 
12 
84 
58 
61 
24 
17 
54 
11 

—.41 
—.22 
—.25 
—.63 
—.25 
—.60 
—.07 
—.17 
—.09 

1.68 
—.14 
—.03 
—.08 
—.12 

1.40 
—.17 

+ —.50 

58 
40 
17 
87 

132 
55 

8 
82 

104 
42 
72 

1.81 
2.10 
3.55 
1.04 

—.32 
1.94 
4.93 
1.25 

—.80 
2.17 
1.19 

55 
43 
16 
88 

132 
50 

9 
75 

111 
40 
78 

+ 
+ — 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ — -
+ 
_ 

+ -
+ -
+ -
+ • 
+ -
+ -— 
+ -
+ -— 
+ -

—.11 
—.77 
1.61 

—.20 
- . 05 
—.19 
—.03 
- .25 
—.18 
—.43 

1.11 
- .11 
- .04 
- .10 
- .40 
- .26 
- .04 
- .18 
-.56 
-.01 
-.10 
-.34 

+ —.06 

+ - . 1 3 
.05 

+ - . 1 6 
.02 

+ - . 1 0 
+ —.11 
+ —.12 
+ —.09 

.03 
+ —.07 

.14 
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ë 
u 

Bezirke, Gemeinden 

Durchschnittliches Taxationsergebnis 

Pro Jahr 

1896/1905 1896/1900 1901/1905 

Zu- und Abnahme 
pro 

1896/1900/1901/1905 

Betrag in % 

Pro Jahr und Kopf 

1896/1905 

Betrag Rang 

1896/1900 

Betrag Rang 

1901/1905 

Betrag Rang 

52 
63 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

Übertrag 

Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen. . . . 
Obergerlafingen . . . . 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf . 
Balsthal (mit Clus) 
Gänsbrunnen 
Herbetswil . 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf. 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr . . 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiteu . . . . 
Oberbuchsiten 
Oensingen 
Wolfwil 

Total 

VII. Olten: 

Boningen 
Däniken 
Dulliken 
Eppenberg-Wösclmau . . 
Fulenbach 
Gretzenbach 
Grod 
Gunzgen 
Hägendorf 
Kappel 
Olten 
Rickenbach 
Schönenwerd 
Starrkirch-Wil . . . . 
W a l t e r s w i l . . . . . . 
Wangen . 

Total 

29,271.03 

342.32 
290.92 

1,002.25 
497.10 

3,360.92 
10,620.69 

360.50 
478.53 
891.20 
115.90 

1,187.22 
138.07 

1,986.70 

28,782.17 

350.45 
311.54 

1,088.19 
754.12 

3,156.29 
9,314.17 

385.58 
428.56 
918.12 
109.63 

1,109.42 
135.08 

2,054.83 

29,759.85 

334.19 
270.30 
916.32 
240.08 

3,565.55 
11,927.21 

335.42 
528.50 
864.29 
122.16 

1,265.03 
141.07 

1,918.58 

+ 977.68 

16.26 
41.24 

171.87 
514.04 
409.26 

2,613.04 
50.16 
99.94 
53.83 
12.53 

155.61 
5.99 

136.25 

4.64 
13.24 
15.79 
68.16 
12.97 
28.05 
13.01 
23.32 

5.86 
11.43 
14.03 

4.43 
6.63 

1.14 
4.21 
2.94 
1.54 
3.20 
6.09 

—.95 
1.19 
1.03 

—.84 
1.70 

—.86 
1.76 

82 
12 
24 
65 
20 
6 

99 
81 
93 

109 
59 

107 
56 

1.17 
4.51 
3.20 
2.34 
3.— 
5.34 
1.02 
1.06 
1.06 

—.80 
1.58 

—.84 
1.82 

80 
9 

19 
35 
22 
7 

92 
88 
89 

109 
64 

103 
56 

1.11 
3.91 
2.69 

—.74 
3.39 
6.84 

—.88 
1.31 
1.— 

—.89 
1.81 

—.88 
1.70 

84 
14 
29 

117 
19 
5 

108 
73 
93 

106 
56 

109 
59 

50,543.35 48,898.15 52,188.55 + 3,290.40 6.73 3.09 2.99 3.19 

606.58 
10,344.08 

189.17 
229.68 
479.16 
938.62 
595.10 

1,981.91 
675.24 

590.29 
9,265.66 

200.04 
217.86 
480.— 
921.77 
593.78 

2,178.72 
625.77 

622.87 
11,422.49 

178.29 
241.50 
478.31 
955.48 
596.42 

1,785.10 
724.72 

32.58 
2,156.83 

21.75 
23.64 

1.69 
33.71 
2.64 

393.62 
98.95 

5.52 
23.28 
10.87 
10.85 

0.35 
3.66 
0.44 

18.07 
15.81 

1.27 
4.23 
1.23 

—.52 
—.91 

1.08 
—.72 

1.08 
—.75 

74 
11 
77 

128 
101 
88 

120 
89 

115 

1.24 
3.79 
1.30 

—.49 
—.91 

1.06 
—.71 

1.19 
—.70 

77 
13 
75 

128 
101 
90 

120 
79 

121 

1.30 
4.67 
1.16 

—.55 
—.91 

1.10 
—.72 
—.98 
—.81 

74 
10 
81 

128 
105 
85 

119 
96 

110 

16,039.54 15,073.89 17,005.18 + 1,931.29 12.* 1.90 6 1.78 6 2.01 

686.94 
390.78 
927.85 

1,385.92 
885.— 
803.17 

3,394.12 
378.14 

805.97 
338.27 
949.13 

1,268.62 
927.32 
909.62 

3.591.22 
374.84 

567.92 
443.30 
906.57 

1,503.22 
842.67 
696.72 

S,197.02 
381.44 + 

238.05 
105.03 
42.56 

234.60 
84.65 

212.90 
394.20 

6.60 

29.53 
31.05 

4.48 
18.49 

9.13 
23.40 

10.98 
1.76 

—.89 
1.61 
2.10 
2.02 
1.10 
2.91 

—.40 

123 
104 
63 
41 
46 
85 
26 
131 

—.81 
—.77 
1.64 
1.92 
2.11 
1.25 
3.08 
—.40 

106 
114 
61 
49 
41 
76 
21 
130 

—.57 
1.01 
1.57 
2.28 
1.92 
—.95 
2.74 
—.41 

127 
92 
63 
35 
51 
100 
27 
131 

8,851.92 9,164.99 8,538.86 626.13 6.s: 1.49 1.55 8 1.44 9 

533.50 
591.40 
798.89 
361.06 
732.79 
720.71 
37.92 
337.11 

2,435.40 
483.84 

43,789.54 
800.68 

20,196.62 
451.28 
544.07 

1,086.37 

73,901.18 

528.93 
562.23 
789.84 
365.72 
732.15 
740.98 
34.77 
340.44 

2,607.83 
471.21 

39,512.99 
784.79 

18,914.27 
445.82 
616.12 

1,089.42 

538.07 
620.56 
807.93 
356.40 
733.42 
700.44 
41.07 
333.78 

2,262.97 
496.47 

48,066.09 
816.58 

21,478.98 
456.75 
472.02 

1,083.32 

+ 

9.14 
58.83 
18.09 
9.32 
1.27 
40.54 
6.30 
6.66 

344.86 
25.26 

8,553.10 
31.79 

2,564.71 
10.93 
144.10 
6.10 

1.73 

10.37 

2.29 

2.55 

0.17 

5.47 

18.12 

1.06 

13.22 

5.36 

21.65 

4.05 

13.56 

2.45 

23.39 

0.56 

1.85 
—.70 
—.96 
1.35 
1.36 

—.73 
—.64 
—.80 
1.63 
—.90 
6.28 
2.09 
11.14 
—.78 
1.26 
—.79 

54 
121 
98 
71 
70 
118 
124 
112 
62 
103 
4 
44 
1 

114 
76 
113 

1.84 
—.67 
—.95 
1.37 
1.36 
—.75 
—.58 
—.81 
1.74 

—.88 
5.66 
2.04 
10.43 
—.77 
1.43 
—.79 

54 
123 
99 
70 
71 
117 
126 
107 
57 
102 
5 
43 
1 

115 
69 
111 

1.87 
—.74 
—.97 
1.33 
1.36 

—.71 
—.69 
—.79 
1.51 

—.93 
6.89 
2.13 
11.85 
—.79 
1.09 

—.79 

52 
118 
98 
72 
70 
120 
122 
112 
67 
101 
4 
41 
1 

113 
86 
114 

68,537.51 79,264.85 + 10,727.34 15.c 4.16 3.85 4.46 
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fr 

U 

o 

98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 
131 
132 

Bezirke, Gemeinden 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein-Ifenthal . . . 
Kienberg . . . . 
Lostorf (mit Mahren) 
Niedererlinsbach. . 
Niedergösgen . 
Obererlinsbach 
Obergösgen. . 
Rohr . . . . 
Stüsslingen. . 
Trimbach . . 
Winznau . . 
Wisen . . . 

Total 

IX. Dorneck: 

Bättwil 
Büren 
Dornach 
Gempen 
Hochwald 
Hofstetten 
Metzerlen . . . . 
Nuglar-St. Pantaleou . . 
Rodersdorf 
Seewen 
Witterswil 

Total 

X . Thierstein: 

Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach . . . . . . 
Erschwil 
Fehren 
Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel (m. Huggerwald) 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil 

Total 

Zusammenzog. 

I. Solothurn . . . . 
II. Lebern . . 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten. . . 

VIII. Gösgen . . 
IX. Dorneck 
X. Thierstein . 

Total Kanton 

Durchschnittliches Taxationsergebnis 

Pro Jahr 

1896/1905 

871.10 
454.96 

1,304.76 
1,064.99 
1,367.88 

335.82 
313.32 

84.90 
634.93 

2,241.99 
826.— 
348.14 

9,848.79 

611.98 
606.03 

4,766.68 
593.— 

1,179.12 
1,017.50 

896.28 
428.27 
754,17 

1,173.26 
331.84 

12,358.13 

698.07 
1,068.30 
2,008.03 
1,678.41 

702.17 
244.84 
237.13 
292.90 
648.27 
303.44 

1,256.46 
847.62 

9,985.64 

82,945.46 
38,325.63 
15,466.87 
50,543.35 
16,039.54 
8,851.92 

73,901.18 
9,848.79 

12,358.13 
9,985.64 

318,266.51 

1896/1900 

873.61 
456.43 

1,272.71 
1,056.12 
1,330.93 

324.48 
344.18 

83.85 
606.20 

2,368.85 
887.26 
334.40 

9939.02 

691.40 
560.40 

4,445.10 
580.37 

1,163.17 
984.75 
871.70 
434.96 
740.99 

1,153.89 
309.99 

11,936.72 

708.66 
1,047.98 
1,998.17 
1,631.46 

677.47 
241.53 
223.86 
279.53 
628.54 
282.31 

1,226.74 
831.72 

9,777.97 

77,642.17 
34,636.30 
15,284.13 
48,898.15 
15,073.89 
9,164.99 

68,537.51 
9,939.02 

11,936.72 
9,777.97 

300,890.85 

1901/1905 

868.58 
453.50 

1,336.80 
1,073.85 
1,404.82 

347.17 
282.46 

85.96 
663.66 

2,115.13 
764.75 
361.89 

9,758.57 

532.56 
651.66 

5,088.26 
605.62 

1,195.07 
1,050.25 

920.86 
421.57 
767.36 

1,192.64 
353.69 

12,779.54 

687.48 
1,088.62 
2,017.88 
1,725.36 

726.88 
248.16 
250.41 
306.27 
668.— 
324.57 

1,286.17 
863.51 

10,193.31 

88,248.75 
42,014.95 
15,649.62 
52,188.55 
17,005.18 
8,538.86 

79,264.85 
9,758.57 

12,779.54 
10,193.31 

335,642.18 

Zu - und Abnahme 

1896/1900/1901/1905 

B e t r a g 

— 
— 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 
+ 
+ 
— 
— 
+ 
— 

— 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
— 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

5.03 
2.93 

64.09 
17.73 
73.89 
22.69 
61.72 

2.11 
57.46 

253.72 
122.51 
27.49 

180.45 

158.84 
91.26 

643.16 
25.25 
31.90 
65.50 
49.16 
13.39 
26.37 
38.75 
43.70 

842.82 

21.18 
40.64 
19.71 
93.90 
49.41 

6.63 
26.55 
26.74 
39.46 
42.26 
59.43 
31.79 

415.34 

+ 10,606.58 

+ 
+ 
+ 
+ 
— 

7,378.65 
365.49 

3,290.40 
1,931.29 

626.13 
+ 10,727.34 
— 
+ 
+ 

180.45 
842.82 
415.34 

+34,751.33 

in % 

0.57 
0.64 
5.03 
1.68 
5.55 

6.99 
17.93 

2.52 
9.48 

10.71 
13.81 

8.22 

1.81 

22.97 
16.28 
14.47 

4.35 
2.74 
6.65 
5.64 
3.08 
3.56 
3.36 

14.10 

7.06 

2.99 

3.88 
0.99 
5.75 
7.29 
2.74 

11.86 
9.57 
6.28 

14.97 
4.84 
3.82 

4.25 

13.66 
21.30 

2.39 
6.73 

12.81 
6.83 

15.65 
1.81 
7.06 
4.25 

11.55 

Pro Jahr und Kopf 

1896/1905 

B e t r a g R a n g 

2.95 
—.92 

1.04 
—.98 

1.02 
—.75 
—.73 
—.70 

1.12 
1.08 
2.10 
1.— 

1.11 

2.61 
1.10 
3.08 
1.67 
2.02 
1.13 
1.71 

—.64 
2.— 
1.53 
1.09 

1.82 

1.01 
2.45 
3.40 
2.56 
1.51 
2.— 

—.88 
—.63 
—.74 
—.83 

1.20 
2.69 

1.59 

8.27 
2.63 
2.63 
3.09 
1.90 
1.49 
4.16 
1.11 
1.82 
1.59 

3.15 

23 
100 
92 
97 
94 

116 
119 
122 
84 
90 
42 
96 

10 

30 
86 
21 
61 
47 
83 
58 

125 
48 
66 
87 

7 

95 
33 
18 
32 
67 
49 

105 
126 
117 
110 
80 
28 

8 

1 
4 
5 
3 
6 
9 
2 

10 
7 
8 

— 

1896/1900 

B e t r a g 

2.96 
—.92 

1.02 
—.97 
—.99 
—.72 
—.80 
—.69 

1.07 
1.14 
2.26 

—.96 

1.12 

2.95 
1.02 
2.88 
1.63 
1.99 
1.09 
1.66 

—.65 
1.97 
1.51 
1.02 

1.75 

1.03 
2.40 
3.38 
2.49 
1.45 
1.97 

—.83 
—.61 
—.72 
—.77 

1.17 
2.64 

1.55 

7.74 
2.38 
2.60 
2.99 
1.78 
1.55 
3.85 
1.12 
1.75 
1.55 

2.98 

R a n g 

25 
100 

93 
97 
96 

118 
110 
122 
86 
84 
37 
98 

10 

26 
94 
27 
62 
45 
85 
60 

124 
46 
65 
95 

7 

91 
34 
18 
32 
67 
47 

105 
125 
119 
116 
81 
28 

9 

1 
5 
4 
3 
6 
8 
2 

10 
7 
9 

— 

1901/1905 

B e t r a g 

2.94 
—.92 

1.07 
—.98 

1.04 
—.78 
—.65 
—.71 

1.17 
1.02 
1.95 
1.04 

1.10 

2.27 
1.19 
3.29 
1.70 
2.05 
1.16 
1.76 

—.63 
2.04 
1.56 
1.16 

1.88 

1.— 
2.50 
3.42 
2.63 
1.56 
2.03 

—.93 
—.66 
—.76 
—.89 

1.22 
2.74 

1.62 

8.80 
2.88 
2.66 
3.19 
2.01 
1.44 
4.46 
1.10 
1.88 
1.62 

3.33 

R a n g 

26 
104 
87 
97 
89 

115 
124 
121 
80 
91 
49 
90 

10 

36 
79 
21 
60 
45 
82 
57 

125 
46 
64 
83 

7 

94 
33 
18 
32 
65 
47 

102 
123 
116 
107 
77 
28 

8 

L 
1 
4 
5 
3 
6 
9 
2 

10 
7 
8 

— 

Zu- und 

pro 
1896/1900/ 
1901/1905 

.02 
— 

+ —.05 
+ —.01 
+ —.05 
+ —.06 

.15 
+ —.02 
+ - . 1 0 

.12 

.31 
+ —.08 

.02 

.68 
+ - 1 7 
+ - . 4 1 
+ —.07 
+ —.06 
H .07 
+ —.10 

.02 
+ —.07 
+ —.05 
+ —.14 

+ —.13 

.03 
+ —.10 
+ —.04 
+ - . 1 4 
+ - . 1 1 
+ —.06 
+ - . 1 0 
+ —.05 
+ —.04 
+ —.12 
+ —.05 
+ —.10 

+ —.07 

+ 1.06 
+ —.50 
+ —.06 
+ —.20 
+ —.23 

.11 
+ - . 6 1 

.02 
+ - . 1 3 
+ —.07 

+ —.35 
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Die Taxations-Ergebnisse pro 1906—1908. 

I 
Bezirke, 

Gemeinden 

Taxationsergebnis pro 
Kopfanteil 

pro 1908 

1906 1907 1908 Betrag Rang 

Bezirke, 
Gemeinden 

Taxationsergebnis pro 

1906 1907 1908 

Kopfanteil 
pro 1908 

Betrag Rang 

L Solothurn 

II. Lebern: 

Baim b. G. 
Bellach . . 
Bettlach . 
Feldbrunnen-

St. NikiauB 
•Flumenthal 
Grenchen . 
Günsberg . 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach . 

121,498.70 

Total 

HI . Bnchegg-
berg : 

Aetigkofen. 
Aetingen 
Balm b. M. 
Bibern . . 
Biezwil . . 
Brügglen . 
Brunnenthal 
Gächliwil . 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichert8wil . 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen . 
Lüterkofen. 
Lüterswil . 
Messen . . 
Mühledorf. 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil. 
Tscheppach 
Unterramsern 

Total 

124,533.— 

291.50 
3,623.85 
3,277.65 

3,373.15 
726.90 

25,033.65 
532.45 
212.90 

28.65 
9,720.35 
1,076.95 

265.85 
1,802.50 
2,586.05 
3,101.70 
4,598.75 

60,252.85 

130,988.65 13.06 3/1 

239.65 
3,733.— 
3,473.70 

3,498.70 
891.75 

26,524.90 
527.25 
247.60 

23.25 
12,847.95 

1,185.65 
214.80 

1,883.90 
2,551.65 
3,166.85 
5,160. 

316.50 
2,492. 

922.45 
456.60 
716.40 
248, 
125.20 
387.70 
422.20 

1,088.40 
152.85 
448.05 
611.65 
698.35 

1,079.95 
2,120.50 
1,830.75 

529.10 
997.55 
437.90 

2,294.05 
346.20 
908.85 

19,631.20 

66,170.60 

225.10 
3,556.20 
3,419.40 

3,498.55 
780.35 

26,946.20 
509.25 
261.85 

21.65 
7,157.95 

958.20 
205.10 

1,689.30 
2,717.85 
1,758.95 
4,578.20 

2.20 
3.68 
3.65 

12.72 
1.61 
5.17 

—.68 
1.17 
- .42 
6.64 
1.46 

- . 8 8 
2.25 
5.02 
2.28 
2.97 

58,284.10 

278.50 
2,462.70 

948.70 
488.90 
692.70 
245.15 
144.30 
415.85 
442.75 

1,091.10 
230.70 
455.70 
538.35 
702, 

1,098.05 
1,272.20 
1,859.40 

533.20 
986.40 
527.45 

2,393.65 
336.95 
962.15 

19,106.85 

54 
24 
27 

4 
72 
17 

128 
105 
131 

11 
83 

125 
53 
19 
52 
34 

272. 
2,432.60 

983.40 
517.75 
659.85 
246.10 
148.95 
393.40 
473.20 

1,126.80 
258.35 
463.90 
523.55 
730.40 

1,245.55 
1,502.90 
1,860.25 

513.10 
1,078.75 

505.50 
2,521.90 

321.70 
990.70 

19,770.60 

1.81 
8.02 
6.64 
2.20 
1.75 
1.30 

- . 6 9 
4.57 
2.47 
5.36 
1.67 
2.52 
2.77 
2.76 
3.68 
7.26 
3.06 
1.61 
2.49 
4.35 
3.98 
1. 
5.82 

3.36 

41 

42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

63 
8 

12 
55 
65 
92 

127 
20 
45 
16 
69 
42 
38 
39 
25 

9 
31 
73 
44 
22 
23 
59 
15 

IT . Kriegstetten: 

Aeschi (mitGallis-
hof) . . 

Ammannsegg 
Biberist 
Bolken . . 
Burgäschi . 
Deitingen . 
Derendingen 
Etziken . . 
Halten . . 
Heinrichswil 
Hersiwil . 
Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn . . 
Luterbach . 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-
Thal: 

Aedermannsdorf. 
Balsthal (m. Clus) 
Gänsbrunnen . 
Herbetswil. . 
Holderbank . 
Laupersdorf . 
Matzendorf 
Mümliswil-Ramis

wil . . . 
Welschenrohr. 

Total 

VI. Balsthal-
Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen . . 

735.45 
422.65 

13,403.25 
329.80 

15.25 
2,068.35 

24,299.— 
726.30 
335.90 
207.85 
226.40 
443.25 
305.45 

1,158.10 
340.70 

4,671.95 
17,327.— 

429.15 
499.65 

1,018.95 
144.85 

1,556.40 
175.75 

2,466.35 

715.30 
308.85 

12,984.— 
328.10 

15.25 
1,996.65 

31,432.05 
602.60 
373.85 
204.55 
232.75 
421.65 
318.40 

1,204.10 
350.— 

5,852.80 
20,028.75 

487.65 
516.55 

1,047.80 
146.50 

1,610.25 
180.45 

2,834.45 

Übertrag 

73,307.75 

788.60 
16,674.70 

185.20 
336.15 
553.75 

1,041.65 
772.90 

2,445.45 
918.35 

23,716.75 

814.40 
642.45 

1,456.85 

84,193.30 

731.90 
19,949.85 

176.50 
352.70 
440.90 

1,069.70 
757, 

2,810.10 
923.80 

27,212.45 

978.20 
651.50 

1,629.70 

759.85 
313.80 

14,503.85 
360.50 

15.25 
2,033.15 

27,749.35 
687.25 
384.95 
185.50 
245.35 
400.45 
310 

1,245.95 
357.95 

6,467.95 
28,461.15 

546.75 
467.35 

1,033.70 
144.65 

1,652.20 
198.10 

2,833.35 

2.19 
1.74 
5.05 
1.36 

—.24 
2.44 
8.90 
1.40 
1.06 
2.61 
1.61 
1.33 
4.49 
3.66 
1.11 
6.15 

16.32 
1.44 
1.16 
1.19 
1.05 
2.36 
1.23 
2.51 

91,358.35 

736. 
25,648.90 

157.20 
394.70 
426.40 

1,062.50 
811.— 

2,836.80 
983.05 

38,056.55 

1,015:30 
627.10 

1,642.40 

56 
66 
18 
90 

132 
46 

7 
89 

115 
40 
74 
91 
21 
26 

110 
13 

2 
84 

106 
102 
117 

48 
98 
43 

5.59 

1.54 
10.49 

1.02 
—.90 
- . 8 1 
1.23 

- . 9 8 

1.55 
1.10 

3.91 

1.03 
1.43 

79 
6 

119 
123 
126 
99 

122 

78 
114 

118 
85 
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fr 

14 
© 

76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 

86 

87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

98 

99 
100 

101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

Bezirke, 
Gemeinden 

Übertrag 

Kestenholz. . . 
Neuendorf. . . 
Niederbuchsiten . 
Oberbuchsiten 
Oensingen . . . 
Wolfwil. . . . 

Total 

VII. Olten: 

Boningen . . . 
Däniken . . . 
Dulliken . . . 
Eppenberg-

Wöschnau . . 
Fulenbach . . . 

Gretzenbach . . 
Grod 
Gunzgen . . . 
Hägendorf. . . 
Kappel . . . . 
Olten . . . . 
Rickenbach . . 
Schönenwerd . . 
Starrkirch-Wil . 
Walterswil. . . 
Wangen . . . 

Total 

H U . Gösgen: 

Hauenstein-Ifen-
thal . . . . 

Kienberg . . . 
Lostorf (mit Mah

ren) . . 
Niedererlinsbach. 
Niedergòsgen . . 
Obererlinsbach . 
Obergösgen . . 
Rohr 
Stüsslingen . . 
Trimbach . . . 
Winznau . . . 
Wisen . . . . 

Total 

Taxationsergebnis pro 

1906 

1,456.85 

1,097.65 
1,859.— 
1,028.50 

812.20 
3,978.15 

496.30 

10,728.65 

451.15 
851.45 
964.20 

428.— 
890.45 

944.75 
70.80 

443.10 
3,243.35 

625.70 
67,546.65 

966.05 
35,113.10 

629.05 
465.95 

1,414.55 

115,048.30 

923.— 

562.60 

1,918.35 
1,428.15 
1,874.90 

570.65 
393.85 
119.10 
904.20 

2,804.20 
1,027.85 

491.90 

13,018.75 

1907 

1,629.70 

1,196.85 
1,985.60 
1,066.85 

842.15 
3,944.30 

565.20 

11,230.65 

449.25 

887.20 
887.45 

443.— 
864.80 

992.95 
79.15 

469.60 
3,211.15 

609.20 
72,668.30 

965.— 
37,667.60 

611.90 
462.30 

1,421.70 

122,690.55 

958.15 
674.90 

1,981.35 
1,616.65 
2,045.20 

589.— 
431.50 
123.85 
901.70 

2,970.95 
1,022.85 

453.90 

13,770.— 

1908 

1,642.40 

1,178.75 
2,029.80 
1,066.40 

921.75 
3,895.65 

624.85 

11,359.60 

408.45 

837.— 
988.50 

449.90 
974.95 

1,042.35 
92.15 

530.75 
3,517.75 

654.15 
76,887.35 

1,093.85 
44,496.45 

652.70 
478.80 

1,627.20 

134,732.30 

894.— 

621.35 

2,072.30 
1,701.80 
2,178.45 

636.30 
478.60 
107.10 
854.50 

3,066.10 
1,095.95 

433.15 

14,139.60 

Kopfanteil 
pro 1908 

Betrag 

2.04 
3.08 
2.43 
1.26 
3.34 

- . 6 7 

1.92 

1.42 

1.— 
1.19 

1.69 
1.81 

1.06 
1.56 
1.26 
2.35 
1.22 

11.03 
2.85 

24.55 
1.14 
1.11 
1.19 

7.58 

3.03 
1.26 

1.66 
1.56 
1.62 
1.42 
1.11 

—.89 
1.51 
1.48 
2.79 
1.25 

1.60 

Rang 

58 
30 
47 
93 
29 

130 

9 

87 

120 
103 

. 68 
64 

116 
76 
94 
50 

100 
5 

36 
1 

108 
111 
104 

2 

32 
95 

70 
77 
71 
88 

112 
124 
80 
82 
37 
96 

10 

fr 

O 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 

118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 

130 
131 
132 

Bezirke, 
Gemeinden 

I X . Dorneck: 

Bättwil . . . . 
Büren . . . . 
Dornach . . . 
Gempen . . . 
Hochwald . . . 
Hofstetten . . . 
Metzerlen . . . 
Nuglar-St. Panta-

leon . . . . 
Rodersdorf. . . 
Seewen . . . . 
Witterswil . . . 

Total 

X . Thierstein : 

Bärschwil . . . 
Beinwil . . . . 
Breitenbach . . 
Büsserach . . . 
Erschwil . . . 
Fehren . . . . 
Grindel . . . . 
Himmelried . . 
Kleinlützel (mit 

Huggerwald) . 
Meitingen . . . 
Nunningen. . . 
Zullwil . . . . 

Total 

Znsammenzng. 

I. Solothurn . 
II. Lebern . . 

I l i . Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten . . 

VIII. Gösgen . . 
IX. Dorneck 
X. Thierstein . 

Total Kanton 

Taxationsergebnis pro 

1906 

572.45 

848.30 
7,781.10 

674.30 
1,345.20 
1,102.80 

<)62 25 
%J\J émi*£l\J 

455.99 
835.80 

1,300.10 
360.50 

16,238.79 

845.50 
1,330.09 
3,047.40 
2,214.35 

882.75 
278.40 
312.15 
432.75 

928.90 
354.55 

1,452.50 
534.85 

12,614.19 

121,498.70 
60,252.85 
19,631.20 
73,307.75 
23,716.75 
10,728.65 

115,048.30 
13,018.75 
16,238.79 
12,614.19 

466,055.93 

* Siehe Anmerkungen zu Tab. : 

1907 

633.85 

843.10 
9,423.15 

673.60 
1,348.80 
1,154.65 
1 035 35 X %\sKJ%J • U%J 

447.45 
891.65 

1,295.50 
373.— 

18,120.10 

863.30 
1,282.80 
3,311.14 
2,280.85 

901.15 
295.55 
398.95 
444.80 

997.30 
422.95 

1,644.35 
475.40 

13,318.54 

124,533.— 
66,170.60 
19,106.85 
84,193.30 
27,212.45 
11,230.65 

122,690.55 
13,770.— 
18,120.10 
13,318.54 

500,346.04 

XXVIII, XX 

1908 

696.60 

820.05 
10,621.30 

670.20 
1,337.05 
1,091.35 

996.85 

458.55 
888.85 

1,319.75 
353.55 

19,254.10 

861.70 
1,306.25 
3,487.50 
2,292.45 

956.45 
312.35 
428.95 
458.70 

990.80 
403.45 

1,504.30 
586.65 

13,589.55 

130,988.65 
58,284.10 
19,770.60 
91,358.35 
33,056.55 
11,359.60 

134,732.30 
14,139.60 
19,254.10 
13,589.55 

526,533.40 

Kopfanteil 
pro 1908 

Befrag Rang 

2.97 

1.50 
6.88 
1.88 
2.29 
1.21 
1.90 

—.68 
2.36 
1.73 
1.16 

2.83 

1.25 
3.— 
5.91 
3.50 
2.05 
2.56 
1.60 
1.— 

1.14 
1.11 
1.43 
1.86 

2.16 

13.06 
4.— 
3.36 
5.59 
3.91 
1.92 
7.58 
1.60 
2.83 
2.16 

5.22 

35 

81 
10 
61 
51 

101 
60 

129 
49 
67 

107 

7 

97 
33 
14 
28 
57 
41 
75 

121 

109 
113 
86 
62 

8 

1 
4 
6 
3 
5 
9 
2 

10 
7 
8 

— 

X, XXXII, XXXIV. 

22 
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Die Zahl der Vermögenssteuerpflichtigen, Einkommenssteuerpflichtigen und Progressionspflichtigen 
Tab. xxv. pro 1908, verglichen mit derjenigen pro 1898. 

c 
fr 

u 

a 
U 

© 

1 

2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 

• 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 

35 
36 
37 

38 
39 

40 

, 

Bezirke, 
Gemeinden 

I. Solothnrn . 

II. Lebern: 

Balm bei Günsberg 
Bellach . . . . 
Bettlach. . 
Feldbrunnen-

St. Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen . 
Günsberg . 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil. 

Niederwil . 
Oberdorf . 
Riedholz 
Rüttenen . 
Selzach . . 

Total 

III. Buchegg
berg: 

Aetigkofen. . . 
Aetingen . . . 
Balm bei Messen 
Bibern . . . . 
Biezwil . . . . 
Brügglen . . . 
Brunnenthal . . 
Gächliwil . . . 
Gossliwii . . . 
Hessigkofen . . 
Ichertswil . . . 
Küttigkofen . . 
Kyburg-Buchegg. 
Lüsslingen. . . 
Lüterkofen . . 
Lüterswil . . . 
Messen . . . . 

Mühledorf. . . 
Nennigkofen . . 
Oberramsern . . 

Schnottwil . . . 
Tscheppach . . 

Unterramsern. . 

Total 

*) Zunahme (+), Abi 

1908 

a s.s 
£ * 

1201 

12 
87 

117 

25 
48 

498 
49 
19 
4 

96 
65 

19 
88 
33 
58 

167 

1385 

14 
28 
26 
17 
54 
15 
36 
11 
30 
24 
17 
23 
29 
29 
55 
25 

130 

30 
68 
23 

112 
25 

21 

842 

îahme (— 

i 
CO 

S s* 
a i g 
S §13 o o S 

.S ft 

2884 

11 
152 
181 

50 
58 

1552 
50 
34 

3 
306 

90 

23 
146 
71 

142 
266 

3135 

8 
24 
12 

7 
31 

7 
7 
8 

21 
26 
18 
15 
24 
33 
47 
13 
70 

23 
33 
17 

83 
15 

12 

554 

), unver 

i 
CD 

2 So 

Za 
g ft 

926 

5 
27 
43 

19 
10 

242 
5 
5 

— 
41 
16 

2 
26 
17 
16 
54 

528 

5 
14 
8 
5 
9 
2 
2 
3 

10 
15 

4 
11 
10 
10 
16 

7 
33 

7 
12 
10 

34 
5 

5 

237 

ändert 

Gegen 1898*) 

co 
n 
CU 
bß 

a 
00 

> 

00 
• bo 
V "S 

ft 

+ 176 

+ 
+ 
+ 

+ 

5 
20 
30 

4 
O 

+ 153 

+ 
— 

+ 
+ 
+ 
— 

+ 
— 

+ 
+ 

9 
6 
1 

35 
20 

3 
27 

3 
6 

26 

+ 324 

+ 

— 

+ 
— 

+ 
— 

+ 
+ 

— 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 
+ 

(O 

3 
1 
1 

O 
4 
O 

1 
2 
1 
5 
3 
1 

O 
2 
6 
2 
9 

1 
3 
3 
4 
8 

8 

22 

. 

i 

co 

o oo .2 

•a « ^ .3 ft 

+ 928 

+ 3 
+ 20 
+ 51 

+ 8 
+ 14 
+ 582 
— 7 
+ 3 

O 
+ 144 
+ 29 

— 8 
+ 28 
+ 7 
+ 25 
+ 52 

+ 951 

— 3 
+ 4 
— 2 
— 2 
+ 2 

O 
— 2 
— 1 
— 5 

O 
+ 8 
— 1 
+ 1 
+ 6 
+ 7 
— 5 
+ 2 
_ 2 

O 
+ 4 
+ 7 
— 2 
+ 2 

+ 18 

i 
CD 

.2 bo 
to U3 

g'S 
2 ft 

CM 

+204 

O 
+ 6 
+ 19 

+ 10 
— 2 
+102 
+ 1 
+ 5 

— 
+ 14 
+ 7 

— 4 
+ 11 
— 1 
+ 1 
+ 12 

+181 

— 1 
+ 5 

O 
+ 1 

O 

— 1 
+ 1 
— 1 
+ 1 
- 1 

O 

+ 2 
+ 2 
— 2 
— 3 
+ 2 
+ 5 
— 3 

2 

+ 5 
+ 5 
— 1 

+ 2 

+ 16 

C 
fr 

• 

u 
© 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 

73 

74 
75 

Bezirke, 
Gemeinden 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg . . 
Biberist. . 
Bolken . . 
Burgäschi . 
Deitingen . 
Derendingen 
Etziken . . 
Halten .» . 

Heinrichswil 
Hersiwil 
Horriwil 
Hüniken . 
Kriegstetten 
Lohn . . 
Luterbach . 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen . . 
Recherswil. 
Steinhof 
Subingen . 
Winistorf . 
Zuchwil 

Tota 

V. Balsthal-
Thal: 

Aedermannsdorf 
Balsthal (m. Clus 
Gänsbrunnen . 
Herbetswil. . 
Holderbank . 
Laupersdorf . 
Matzendorf 
Mümliswil-Ramis 

wil . . . 
Welschenrohr. 

Tota 

TL Balsthal-
Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen . . 

Übertrag 

1908 

a « . 2 Usa 
CD Q . 

51 
25 

215 
46 

4 
114 
143 

47 
23 
25 
15 
30 
15 
32 
32 
68 
90 
42 
26 
52 
49 
61 
39 
55 

L 1299 

35 
) 165 

20 
39 
29 
68 
61 

123 
60 

1 600 

46 
37 

y 83 

CO 

lit 
a SS 
© S.2 .2 ft 

35 
21 

480 
21 

1 
103 
544 

55 
41 
12 
21 
49 
14 
46 
35 

198 
387 

79 
44 
91 

8 
97 
13 

206 

2601 

30 
575 

13 
30 
41 
77 
64 

176 
97 

1103 

82 
52 

134 

CD 

. 2 ÖD 
oo 'S 

bßqa 
O ft 

P4 

15 
9 

107 
3 

— 

27 
60 

9 
6 
4 
4 
6 
7 

19 
6 

30 
51 

6 
6 

13 
2 

26 
2 

19 

437 

8 
114 

2 
4 
7 

17 
9 

23 
15 

199 

17 
10 

27 

Gegen 1898 

5P& 'S 
a £ .2 
cu 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

ft 

1 
3 

25 
5 
1 
5 

22 
15 
8 
1 

O 

9 
6 
5 
2 
5 

30 
5 
7 
3 

O 

12 
2 

13 

+ 173 

+ 
+ 
+ 
+ 
— 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

2 
38 

2 
16 

1 
5 
8 

14 
13 

97 

10 
7 

17 

i 

co 

2 • bß 

a ö*g 
<=> « .2 
'S «*3 
2 ft 

O 

+ 6 
+ 153 
— 5 
— 1 
+ 6 
+ 153 
+ 8 
+ 17 
+ 1 
— 2 
+ 10 
+ 5 
+ 10 
+ 2 
+ 78 
+ 103 
+ 31 
+ 10 
+ 3 
+ 1 
+ 12 
+ 4 
+ 64 

+ 669 

+ 4 
+ 221 
— 6 
+ 8 
+ 8 
+ 4 

O 

+ 13 
— 17 

+ 235 

+ 5 
+ 2 

+ 7 

i 

co 
9 <w 
.2 fco 
S "g 
2 S 
bpqs 2 ft 

+ 6 
+ 2 
+ 32 
— 2 

— 

+ 5 
— 7 

O 
O 
O 

— 1 
— 2 
+ 2 
+ 5 
+ 3 
+ 3 
+ 21 
— 1 
— 4 
— 4 
+ 2 
+ 3 

O 
O 

+ 63 

+ 1 
+ 38 
— 1 

O 

— 1 
+ 3 
+ 2 

— 8 
+ 7 

+ 41 

+ 4 
+ 3 

+ 7 
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C 
fr 

• 

a 
ï - l 

© 

76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 

86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

98 

99 
100 

101 
102 
103 
104 

105 
106 
107 
108 
109 

Bezirke, 
Gemeinden 

Übertrag 

Kestenholz. . . 
Neuendorf. . . 
Niederbuchsiten . 
Oberbuchsiten 
Oensingen . . . 
Wolfwil. . . . 

Total 

VII. Olten: 

Boningen . . . 
Däniken . . . 
Dulliken . . . 
Eppenberg-

Wöschnau . . 
Fulenbach . . . 
Gretzenbach . . 
Grod 
Gunzgen . . . 
Hägendorf. . . 
Kappel . . . . 
Olten . . . . 
Rickenbach . . 
Schönenwerd . . 
Starrkirch-Wil . 
Walterswil. . . 
Wangen . . . 

Total 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein^Ifen-
thal . . . . 

Kienberg . . . 
Lostorf (mit Mah

ren) . . . . 
Niedererlinsbach. 
Niedergösgen . . 
Obererlinsbach . 
Obergösgen . . 

Rohr 
Stüsslingen . . 
Trimbach . . . 
Winznau . . . 
Wisen . . . . 

Total 

1908 

8 , g 
bpcu -£ 

a s.« 
> p 

83 

73 
86 
47 
55 

234 
87 

665 

• 
21 
55 
49 

20 
62 
66 

6 
36 

112 
40 

753 
27 

150 
21 
64 
85 

1567 

39 
66 

109 
124 
86 
92 
37 

8 
53 
96 
49 
39 

798 

CQ 

9 V 
3 2 • bl g Ö'-e 

a p r P 
o o.JJ 

134 

70 
67 
39 
56 

219 
68 

653 

12 
88 

111 

17 
45 

112 
5 

48 
214 

50 
2278 

47 
454 

86 
40 

216 

3823 

30 
25 

168 
117 
250 

46 
49 

5 
64 

327 
94 
21 

1196 

• 
CD 
P CO 

3 . 2 ^ 
S S S 2 Sbcn 

< £ ft 
PH 

27 

14 
33 
15 
11 
46 

8 

154 

5 
11 
12 

8 
14 
15 
3 
5 

39 
8 

628 
12 

129 
6 
5 

18 

918 

13 
7 

31 
17 
26 

8 
5 
2 

16 
30 
16 
7 

178 

Gegen 1898 

p £> 
b ß cp •** 

I © H. r P 

a 53.2 
»H "S CO > p 

+ 17 

+ 21 
+ 4 
+ 1 
+ .6 
+ 26 
+ 18 

+ 93 

— 6 
— 1 
— 21 

O 

+ 8 
— 11 
— 1 
— 1 
+ 18 
+ 5 
+ 131 
+ 3 
+ 5 
— 11 
— 19 
+ 3 

+ 102 

+ 1 
+ 6 

+ 21 
+ 16 
+ 10 
+ 17 
— 3 
— 1 
— 9 
+ 14 
+ 1 

O 

r- 73 

CO 
P CD 

) 2 ' bl 

a ö-g 
O cu o 

< . 9 ft 

+ 7 

+ 13 
— 12 
— 1 
— 15 
+ 42 
+ 25 

+ 59 

— 12 
+ 13 
+ 16 

— 1 
+ 1 
+ 18 
— 1 
+ 5 
+ 60 

O 

+ 844 
+ 7 
+ 167 
+ 10 
— 10 
+ 53 

+1170 

— 1 
— 8 

+ 38 
+ 20 
+ 65 
+ 14 
+ 7 
— 7 
— 4 
+ 116 
+ 28 
— 7 

+ 261 

i 
co 
P eu 

) .2 .Sp 
CO H za 
2 ft 

+ 7 

O 

+ 15 
— 4 
— 5 
+ 4 
+ 3 

+ 20 

— 3 
+ 2 
— 2 

+ 1 
+ 3 
+ 6 
+ 3 
— 2 
+ 17 
+ 1 
+178 

C 
fr 

• 

u 
O 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 

118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 

+ 5 127 

+ 47 I 2 8 

+ 2 
— 2 
+ 1 

+257 

O 

+ 2 

+ 11 
+ 1 
+ 6 
+ 1 

O 

O 
+ 4 
+ 3 

O 
+ 1 

+ 29 

129 

130 
131 
132 

Bezirke, 
Gemeinden 

IX. Dorneck: 

Bättwil . . . . 
Büren . . . . 
Dornach . . . 
Gempen . . . 
Hochwald . . . 
Hofstetten . . . 
Metzerlen . . . 
Nuglar-St. Pan ta-

leon . . . . 
Rodersdorf. . . 
Seewen . . . . 
Witterswil . . . 

Total 

X . Thierstein: 

Bärschwil . . . 
Beinwil . . 
Breitenbacli 
Büsserach . 
Erschwil 
Fehren . . 
Grindel . . 
Himmelried 
Kleinlützel (mit 

Huggerwald) . 
Meltingen . . . 
Nunningen. . . 
Zullwil . . . . 

Total 

Zusammenzog*. 

I. Solothurn . 
II. Lebern . . 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten. . . 

VIII. Gösgen . . 
! IX. Dorn eck, . 
i X. Thierstein . 

Total Kanton 

1908 

tuo cu -^ 

a ^ .2 
£i la CÖ 
> * 

40 
75 

175 
55 

123 
128 
70 

86 
72 

129 
40 

993 

103 
70 

100 
90 
63 
20 
38 
62 

102 
37 

156 
48 

889 

1201 
1385 
842 

1299 
600 
665 

1567 
798 
993 
889 

10239 

i 
CO 
P cu 
£ i bx 

p 2 S i So 
M "geo 
.a » 

32 
29 

326 
26 
42 
59 
38 

31 
32 
77 
34 

726 

64 
49 
99 
75 
55 
14 
30 
34 

37 
22 
95 
30 

604 

2884 

3135 
554 

2601 
1103 
653 

3823 
1196 
726 
604 

17279 

co 
P cu 
.2 ,$P 
CO _ H 

S 2 
gpcfl 
2 ft 

12 

9 
67 
15 
16 
12 
15 

4 
12 
15 
5 

182 

7 
25 
37 
37 
14 
7 
6 
4 

12 
7 

23 
8 

187 

926 
528 
237 
437 
199 
154 
918 
178 
182 
187 

3946 

Gegen 1898 

S cu 9 ' be 
CU t * .rH 

bo cu -^ 
O H -G 

a ».2 
*•« "eco 
£ ft 

+ 5 
+ 4 
+ 33 

O 

+ 16 
+ 7 
+ 15 

— 9 
+ 7 
+ 13 
- 15 

+ 76 

+ 20 
+ 14 
+ 6 
— 3 
+ 14 
+ 3 
+ 8 
+ 9 

+ 14 
+ 7 
+ 13 
+ 10 

+ 115 

+ 176 
+ 324 
+ 22 
+ 173 
+ 97 
+ 93 
+ 102 
+ 73 
+ 76 
+ 115 

+1251 

i 
co 

S • bc 

i s j 
3 ft 

+ 9 
— 15 
+ 89 
— 10 
— 16 
— 14 
— 3 

— 37 
— 5 
+ 2 
— 3 

— 3 

— 11 
— 8 
+ 36 
+ 2 
+ 4 
— 3 
+ 6 
— 8 

— 18 
— 8 
— 1 
— 14 

— 23 

+ 928 
+ 951 
+ 18 
+ 669 
+ 235 
+ 59 
+1170 
+ 261 
— 3 
— 23 

+4265 

00 
P eu 

. 2 fcß 
CG ' S 

£ 2 
bpq3 2 ft 

+ 4 
+ 2 
+ 17 
+ 3 

O 

+ 1 
— 5 

+ 2 
+ 3 
— 6 

O 

+ 21 

— 5 
+ 8 
+ 14 
+ 10 

O 
+ 1 
+ 2 
+ 1 

+ 2 
+ 2 
+ 5 
+ 2 

+ 42 

+204 
+181 
+ 16 
+ 63 
+ 41 
+ 20 
+257 
+ 29 
+ 21 
+ 42 

+874 
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Die Zahl der Progressionspflichtigen pro 1908 nach den Progressionsklassen, bezirksweise 
verglichen mit derjenigen pro 1898. Tab. XXVI. 

â 
4 
u 
O 

1 

2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

Bezirke, 
Gemeinden 

I. Solothurn . 

IL Lebern: 

Balm b. G. . . 
Bellach . . . . 
Bettlach . . . 
Feldbrunn en-

St. Nikiaus. . 
Flumenthal . . 
Grenchen . . . 
Günsberg . . . 
Hubersdorf . . 
Kammersrohr. . 
Langendorf . . 
Lommiswil. . . 
Niederwil . . . 
Oberdorf . . . 
Riedholz . . . 
Rüttenen . . . 
Selzach . . . . 

Total 

III. Buchegg
berg: 

Aetigkofen. . . 
Aetingen . . . 
Balm b. M. . . 
Bibern . . . . 
Biezwil . . . . 
Brügglen . . . 
Brunnenthal . . 
Gächliwil . . . 
Gossliwii . 
Hessigkofen . . 
Ichertswil . . . 
Küttigkofen . . 
Kyburg-Buchegg. 
Lüsslingen. . . 
Lüterkofen. . . 
Lüterswil . . . 
Messen . . . . 
Mühledorf. . . 
Nennigkofen . . 
Oberramsern . . 
Schnottwil. . . 
Tscheppach . . 
Ünterramsern. . 

Total 

Es bezahlen eine Progression TOII 

10 20 30 | 40 50 60 70 80 90 100 

Prozent 

280 

3 
10 
22 

11 
3 

103 
4 
5 

13 
10 

1 
16 
6 
9 

26 

242 

2 
3 
2 
2 
3 

1 

5 
5 
1 
6 
5 
1 
5 

14 
2 
4 
2 
8 
3 

74 

156 

1 
8 

13 

2 
3 

49 
1 

10 
2 

4 
2 

12 

107 

1 
2 

2 

1 
1 
3 
3 
1 
3 
1 
2 
3 
2 
7 
2 
2 
5 
8 

49 

175 

7 
3 

3 
2 

32 

7 
4 
1 
3 
4 
3 
6 

75 

1 
2 
1 

3 
1 

1 
3 
2 

3 
5 
4 
1 
5 
1 
1 
1 
5 
1 
2 

43 

78 

1 
1 
2 

1 
2 

23 

6 

1 
2 
1 
4 

44 

1 
3 
2 

1 
1 

1 

1 

2 

5 

2 
2 
8 
1 

30 

47 

1 

7 

1 

1 
2 

3 

15 

2 

1 
1 
1 

1 

2 
1 

. 1 
1 
2 
1 

2 

1 

17 

42 

2 

1 

1 

1 

5 

1 
1 

1 

1 

4 

17 

1 

3 

1 
1 

6 

1 
1 

1 

2 

1 
1 

2 

1 

10 

25 

6 

1 

1 

8 

I 

1 

1 

3 

20 

5 

1 

6 

1 

1 

86 

1 
1 

2 

12 

2 

1 

1 

20 

2 
1 

1 
1 

1 

6 

£ 
fr 
0 

© 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

Bezirke, 
Gemeinden 

IT .Kriegstetten : 

Aeschi (mit Gallishofi 

Ammann segg 
Biberist. . 
Bolken . . 
Burgäschi . 
Deitingen . 
Derendingen 
Etziken. . 
Halten . . 
Heinrichswil 
Hersiwil 
Horriwil 
Hüniken . 
Kriegstetten 
Lohn . . 
Luterbach . 
Niedergerlafing 
Obergerlafinge 
Oekingen . 
Recherswil. 
Steinhof 
Subingen . 
Winistorf . 
Zuchwil. . 

T( 

V.BaMhal-Th 

Aedermannsdo 
Balsthal (m. Cl 
Gänsbrunnen 
Herbetswil. 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf 
Mümliswil-Ram 
Welschenrohr 

T( 

*en 
n . 

)tal 

al: 

rf . 
U8) 

swil 

)tal 

Tl. Balsthal-
Gäu: 

Egerkingen . . 
Härkingen. . . 
Kestenholz. . . 
Neuendorf. . . 
Niederbuchsiten . 
Oberbuchsiten 
Oensingen . . . 
Wolfwil. . . . 

Total 

Es bezahlen eine Progression yon 

10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 

Prozent 

10 
7 

52 

14 
21 

2 
2 
3 
3 
5 
5 
7 
3 
8 

18 
3 
1 
5 
2 
9 
1 
6 

187 

4 
45 

2 
1 
5 
9 
5 

12 
10 

93 

4 
4 
3 

16 
4 
4 

16 
4 

55 

1 
2 

19 

4 
11 
2 
3 

1 

5 
3 
6 

14 
1 
2 
2 

6 
1 
5 

88 

1 
29 

1 
1 
5 
1 
5 
4 

47 

8 
3 
3 
7 
5 

9 
3 

38 

3 

17 
1 

5 
13 
4 
1 
1 
1 

1 
1 

8 
6 
2 
3 
4 

6 

5 

82 

1 
18 

1 
1 
1 
1 
2 

25 

5 
2 
4 
6 
4 
4 

11 
1 

37 

5 
2 

2 
6 
1 

1 
3 

3 
6 

1 

4 

34 

1 
6 

1 

1 
2 
2 

13 

1 
2 
1 

2 
6 

11 

4 

1 
4 

2 

1 
1 

1 

14 

4 

1 

5 

1 
1 
1 
1 
2 

6 

2 

2 

1 

1 

6 

4 

1 

5 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

2 

1 

1 

9 

1 

1 

2 

2 

2 

1 

3 

1 

1 

— 

1 

1 

1 
1 

2 

1 
1 

2 

4 

1 
2 

1 
4 

1 

13 

5 

2 

7 

1 

1 

2 

1 
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£3 
• 

u 
O 

82 
83 
84 
85 

86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

98 

99 
100 

101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

Bezirke, 
Gemeinden 

VII. Olten: 

Boningen . . . 
Däniken . . . 
Dulliken . . . 
Eppenberg-

Wöschnau . . 
Fulenbach. . . 
Gretzenbach . . 

Grod 
Gunzgen . . . 
Hägendorf. . . 

Kappel . . . . 
Olten . . . . 
Rickenbach . . 
Schönenwerd . . 
Starrkirch-Wil 
Walterswil. . . 
Wangen . . . 

Total 

Vili. Gösgen: 

Hauenstein-Ifen-
thal . . . . 

Kienberg . . , 
Lostorf (mit Mah

ren) . . . . 
Niedererlinsbach. 
Niedergösgen . . 
Obererlinsbach . 
Obergösgen . . 
Rohr 
Stüsslingen . . 
Trimbach . . . 
Winznau . . . 
Wisen . . . . 

Total 

IX. Dorneck: 

Bättwil . . . . 

Büren . . . . 
Dornach . . . 
Gempen . . . 
Hochwald . . . 
Hofstetten . . . 
Metzerlen . . . 
Nuglar-St. Pantaleon 
Rodersdorf. . . 
Seewen . . . . 
Witterswil . . . 

Total 

Es bezahlen eine Progression yon 

10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 

Prozent 

2 
5 
7 

3 
6 
6 

3 
3 

21 

1 
217 

4 
42 

4 
1 

15 

340 

4 

— 

19 
6 

17 
5 
3 
1 
7 

16 
8 
2 

88 

4 

2 
24 

8 
7 
6 
5 
2 
3 
6 
4 

71 

1 
4 
1 

1 
3 
4 

— 
7 

3 
117 

2 
20 

2 

— 
2 

167 

3 
3 

5 
3 
5 
1 
1 

— 
6 
4 
5 
3 

39 

3 

1 
12 
4 
5 
3 
3 
2 
4 
2 
1 

40 

— 
2 
3 

3 
3 
5 

1 
5 

2 
113 

2 
26 
— 

4 
1 

170 

1 
3 

3 
5 
2 

— 
— 

1 
3 
7 
1 
1 

27 

3 

3 
9 
3 
3 
1 
3 

— 
2 
5 

— 

32 

1 

— 

— 
— 

— 
3 

2 
66 

— 
7 

79 

4 
1 

1 
1 

— 
— 

1 

2 
1 
1 

12 

2 

2 
6 

1 
3 

2 
1 

J-

17 

— 

1 

1 
1 

1 
— 

24 
2 
6 

36 

'— 
— 

1 
1 
1 
2 

— 

— 
1 

6 

— 
7 

1 
1 

1 
1 

— 

11 

— 

1 

— 

20 

— 
4 

25 

1 

— 

1 

— 
— 
— 

— 

2 

1 
4 

--

— 

5 

1 

— 

1 

13 
1 
2 

18 

— 
— 

1 

— 
— 
— 

— 

1 

— 
1 

— 

— 

1 

— 

— 

1 

17 

— 
4 

22 

— 
— 

— 
— 

1 

— 

— 

1 

— 
1 

— 

— 

1 

— 

— 

— 

12 
1 
6 

19 

— 
— 

— 
— 
— 
— 

1 

1 

— 
— 

— 

— 

—-

— 

— 

1 

29 

— 
12 

42 

— 
— 

— 
1 

— 
— 

— 

1 

— 
3 

1 

— 

— 

4 

1 

u 

u 
O 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 

130 
131 
132 

Bezirke, 
Gemeinden 

X . Thierstein: 

Bärschwil . . . 
Beinwil. . 
Breitenbach 
Büsserach . 
Erschwil . 
Fehren . . 
Grindel . . 
Himmelried 
Kleinlützel (mit 

Huggerwald) . 
Meltingen . . . 
Nunningen. . . 
Zullwil . . . . 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn . 
IL Lebern . . 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten. . . 

VIII. Gösgen . . 
IX. Dorneck 
X. Thierstein . 

Total Kanton 

Vergleich (1908 
gegen 1898).* 

Bezirke : 

Solothurn . . . 
Lebern . . . 
Bucheggberg . 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal. 
Balsthal-Gäu . 
Olten . . . 
Gösgen . . . 
Dorneck . . 
Thierstein . . 

Total Kanton 

* Zunahme (-J-) 
Abnahme (—) 
Unverändert (O). 

Es bezahlen eine Progression yon 

10 20 30 40 50 60 70 80 90 100 

Prozent 

fi 
11 
12 
14 
6 
3 
3 
3 

5 
4 

12 
4 

82 

280 
242 

74 
187 
93 

55 
340 
88 
71 
82 

1512 

+70 
+117 
+ 4 
+52 
+28 
+ 3 
+79 
+20 
+ 3 
+21 

+397 

7 
6 
6 
3 
2 
1 

3 
1 
6 
1 

36 

156 
107 
49 
88 
47 
38 

167 
39 
40 
36 

767 

+19 
+26 
- 7 
+ 1 
+ 5 
+ 6 
+39 
+12 
+ 6 
+ 7 

+114 

1 
5 
7 

13 
2 
2 

2 
1 
4 
2 

39 

175 
75 
43 
82 
25 
37 

170 
27 
32 
39 

705 

+53 
+12 
+ 5 
+ 9 
+ 3 
+14 
+67 
- 6 
+ 8 
+ 8 

+173 

1 
3 
2 
2 

2 
1 

1 

12 

78 
44 
30 
34 
13 
11 
79 
12 
17 
12 

330 

+ 8 
+15 
+ 7 
+ 8 

O 

+ 5 
+18 
+ 1 

O 
+ 3 

+65 

3 
1 
1 

— 
1 

6 

47 
15 
17 
14 
5 
6 

36 
6 

11 
6 

163 

+ 4 
+ 3 
+ 3 
- 4 

O 

- 5 
+ 7 
+ 2 
+ 3 

O 

+13 

1 

1 

2 

42 
5 
4 
6 
5 
1 

25 
2 
5 
2 

97 

+15 
- 9 
- 4 

O 

+ 2 
- 2 
+ 6 
+ 1 
+ 4 
- 1 

+12 

1 

2 

1 

1 

5 

17 
6 

10 
9 
1 
2 

18 
1 
1 
5 

70 

- 6 
- 1 
+ 8 
+ 7 
+ 1 
+ 2 
+ 9 
- 2 
- 2 
+ 4 

+20 

1 
1 1 

J _ 

— 

2 

25 
8 
3 
3 
1 

— 
22 

1 
1 
2 

66 

+ 7 
+ 7 
+ 1 
- 5 

O 

- 2 
+ 5 
+ 1 
- 1 

O 

+13 

— 

1 

20 
6 
1 
1 
2 
2 

19 
1 

1 

53 

+ 6 
+ 3 

O 

- 3 
O 

- 1 
+16 
+ 1 
- 2 

+ 1 

+21 

. -
— 

1 
1 

— 

_2_ 

2 

86 
20 

6 
13 
7 
2 

42 
1 
4 
2 

183 

+28 

+ 8 
- 1 
- 2 
+ 2 

O 

+11 
- 1 
+ 2 
- 1 

+46 

1 
| 
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Die Progression pro 1908 nach den Progressionsklassen, bezirksweise verglichen mit den 
Tab. xxvii. Resultaten pro 1898. 

4 
u 

© 

1 

2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 

Bezirke, 
Gemeinden 

I. Solothurn. . 

II. Lebern: 

Balm b. G. . . . 
B e l l a c h . . . . 
Bettlach . . . 
Feldbrunnen-

St. Niklaus. . 
Flumenthal . . 
Grenchen . . . 
Günsberg . . . 
Hubersdorf . . 
Kammersrohr 
Langendorf . . 
Lommiswil . . 
Niederwil . . . 
Oberdorf . . 
Biedholz . . . 
Rüttenen . . . 
Selzach . 

Total 

III. Bucheggbei 

Aetigkofen 
Aetingen . . 
Balm b. M. . 
Bibern . . . 
Biezwil . . . 
Brügglen . . 
Brunnenthal . 
Gächliwil . . 
Gossliwii . . 
Hessigkofen . 
Ichertswil . . 
Küttigkofen . 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen. . 
Lüterkofen. . 
Lüterswil . . 
Messen . . . 
Mühledorf. . 
Nennigkofen . 
Oberramsern . 
Schnottwil. . 
Tscheppach . 
Ünterramsern. 

g: 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi(mitGallishof) 
Ammannsegg. . . 
Biberist. . . 
Bolken . . . 
Burgäschi . . 
Deitingen . . 
Derendingen . 
Etziken. . . 
Halten . . . 
Heinrichswil . 
Hersiwil . . 
Horriwil . . 
Hüniken . . 
Kriegstetten . 

Übertrag 

Die Progression verteilt sich auf 

1 0 % 

689.90 

8.20 
25.15 
55.50 

25.85 
7.15 

249.80 
9.60 

13.30 
—.— 
31.— 
25.80 

2.75 
38.10 
14.45 
21.45 
63.75 

591.85 

5.— 
7.65 
4.60 
5.— 
7.55 

—.— 
2.60 

.—.— 
12.35 
12.— 
2.50 

14.40 
12.75 

2.60 
11.90 
—.— 
41.60 

4.80 
9.— 
4.80 

18.80 
7.75 

—.— 
187.65 

24.68 
16.95 

127.93 
—.— 
—.— 
32.75 
49.30 

5.05 
4.45 
8.05 
7.60 

12.55 
12.95 
17.85 

320.11 

20°/o 

1,086.50 

6.50 
55.65 
92.40 

14.40 
20.30 

338.60 
7.20 

—.— 
—.— 
69.40 
13.70 
—.— 
28.10 
12.55 
—.— 
83.05 

741.85 

7.80 
13.80 
—.— 
—.— 
14.30 
—.— 

7.60 
6.80 

20.70 
19.05 

7.25 
21.05 

7.85 
14.— 
21.15 
12.75 
47.90 
13.85 
13.85 
35.95 
53.50 
« — . — 
—.— 

339.15 

7.55 
13.35 

126.40 
—.— 

26.70 
77.80 
14.— 
19.45 
—.— 
—.— 

6.10 
—.— 
32.40 

323.75 

30°/o 

2,539.38 

m 

100.50 
47.40 

40.— 
30.65 

458.30 

—.— 
—.— 
98.85 
54.80 
12.05 
42.70 
56.15 
44.25 
86.55 

1,072.20 

16.35 
24.15 
17.55 
—.— 
48.— 
14.40 
—.— 
—.— 
12.05 
46.75 
29.95 
—.— 
43.40 
71.15 
57.30 
13.15 

16.— 
14.80 
14.80 
71.25 
17.50 
27.10 

622.60 

44.96 

223.91 
12.40 

70.50 
178.08 
55.55 
17.50 
16.95 
13.65 

15.55 
16.35 

665.40 

4 0 % 

2,145.46 

24.15 
24.70 
49.60 

30.15 
56.85 

627.15 

—.— 
—.— 

166.30 

26.85 
49.95 
27.80 

119.15 

1,202.65 

29.15 
79.60 
49.70 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
31.— 
24.95 
—.— 
25.20 
27.55 
—.— 
53.60 
—.— 

—.— 
61.30 
55.10 

205.35 
29.40 
—.— 

809.30 

137.90 
53.85 

53.90 
175.56 

24.25 

30.70 
80.20 

556.36 

5 0 % 

2,118.70 

43.05 

—.— 

314.90 

—.— 
—.— 
44.— 

47.45 
94.15 
—.— 

136.60 

680.15 

—.— 
88.65 
—.— 
45.65 
42.95 
46.60 
—.— 
—.— 
—.— 
—m— 
—.— 
45.95 
—.— 
85.40 
44.65 
44.90 

89.25 
46.30 
—.— 
89.30 
—.— 
40.30 

755.55 

180.73 

46.50 
178.45 

90.10 

495.78 

6 0 % 

2,774.— 

—.— 

—.— 

127.75 

—.— 
—.— 
64.30 

61.65 
—.— 
67.70 
—.— 

321.40 

—.— 
—.— 
67.55 
71.60 
—.— 
—.— 
—.— 
62.20 
—.— 
—.— 
—.— 

—.— 
—.— 
—.— 
—.— 

—.— 
—.— 
—.—. 
71.30 
—m— 
—.— 

272.65 

135.35 

125.35 

—.— 
260.70 

7 0 % 

1,535.70 

95.90 

—.— 

258.35 

—.— 
—.— 

—.— 
86.95 
89.20 

530.40 

—,— 
—.— 
85.90 
86.75 
—.— 
—.— 
—.— 
91.65 
.—.— 

191.55 
—.— 

—.— 
—.— 
—.— 
97.40 

—.— 
175.35 
—.— 
85.70 
—.— 
—.— 

898.30 

94.10 

180.60 

93.10 

J_< 

97.75 

465.55 

8 0 % 

3,094.27 

—.— 

—.— ' 

743.70 

—.— 
—.— 

126.60 

—.--
—.— 

118.60 

988.90 

—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—t— 

130.— 
—.— 

—.— 
—.— 
—.— 

116.80 

—.— 

—.— 
115.— 
—.— 
—.— 

361.80 

250.32 

—.— 

250.32 

9 0 % 

3,354.70 

—.— 

—.— 

854.25 

—.— 
—#— 
—.— 

—.— 
174.05 
—.— 

1,028.30 

—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 

—.— 
—.— 
—.— 
—.— 

—.— 

— t— 
—.— 
—.— 

170.40 

170.40 

—.— 

—.— 

—.— 

100 % 

40,924.45 

1,101.40 
484.75 

1,738.45 

4,953.50 

—.— 
—.— 

2,454.15 

993.65 
—.— 

504.35 

12,230.15 

—.— 
1,065.80 

214.50 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 
—.— 

—.— 
—.— 

206.25 
425.95 

—.— 

—.— 
—.— 
—.— 

268.55 

2,181.05 

4,742.15 

329.36 
12,830.45 

17,901.96 
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Bezirke, 
Gemeinden 

Die Progression verteilt sich anf 

10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100% 

55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
8] 

82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 

Übertrag 

Lohn . . 
Luterbach . 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen . 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen . 
Winistorf . 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf. 
Balsthal (mit Clus) 
Gänsbrunnen 
Herbetswil. 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf 
Mümliswil- Raraiswil 
Welschenrohr . . 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen . 
Härkingen. . 
Kestenholz 
Neuendorf. . 
Niederbuchsiten 
Oberbuchsiten 
Oensingen . . 
Wolfwü . . 

Total 

VII. Olten: 

Boningen . . . 
Däniken . . . 
Duiliken . . . 
Eppenberg-Wöschnau 
Fulenbach. . . 
Gretzenbach . . 
Grod . . . . 
Gunzgen . . . 
Hägendorf. . . 
Kappel . . . . 
Olten . . . . 
Rickenbach . . 
Schönenwerd . . 
Starrkirch-Wil . 
Walterswil . . 
Wangen . . . 

Total 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein - Ifenthal 
Kienberg . . . . 
Lostorf (mit Mahren) 
Niedererlinsbach 
Niedergösgen. . 
Obererlinsbach . 
Obergösgen . . 
Rohr . . . . 

Übertrag 

320.11 

6.95 
18.89 
46.13 

7.15 
2.30 

11.85 
4.70 

22.80 
2.40 

15.— 

323.75 

21.80 
43.— 
95.55 

8.— 
14.25 
14.30 

665.40 556.36 495.78 260.70 465.55 250.32 

41.95 
7.10 

33.30 

458.28 603.— 

9.80 
112.97 

5.10 
2.95 

11.30 
22.45 
11.50 
29.05 
26.25 

231.37 

9.95 
8.90 
7.30 

38.87 
9.22 

11.25 
39.99 

9.40 

134.88 

6.56 
199.75 

6.30 
7.50 

35.60 
6.96 

33.35 
26.60 

324.62 

56.02 
15.16 
20.83 
47.64 
37.43 

62!30 
20.05 

259.43 

4.95 
11.05 
16.35 
7.95 

15.35 
14.10 
8.10 
7.05 

50.28 
2.75 

527.55 
10.30 

104.45 
10.35 
2.70 

34.70 

827.98 

10.15 

47!35 
14.75 
42.15 
11.60 
7.70 
2.10 

135.80 

5 
26 
6 
7. 

22 
27. 

47. 
20. 

805. 
12. 

141. 
13. 

118.45 
85.45 
27.50 
39.95 
55.50 

85.40 
165.25 

43.10 
42.35 

65.05 177.77 
120.80 

24.40 

86.20 

71.44 

1,149.89 

12.55 
259.50 

12.15 
15.80 
16.40 
12.30 
31.95 

360.65 

74.42 
26.68 
52.65 
86.75 
58.08 
62.25 
158.05 
14.02 

532.90 

13.50 

1,150.27 

21 — 
18.90 
35.15 
2L85 
35.50 

6.75 
7.95 

29.35 
42.15 
40.27 
48.80 
68.05 

15Ì50 
76.20 
28.50 

1,664.30 
29.15 

381.80 

111.15 

942.56 

26.05 
168.55 

24.30 

25.90 
56.35 
54.10 

355.25 

30.80 
57.56 
25.— 

54.82 
139.45 

307.63 

28.15 

54.55 
13.55 

2,492.17 

14.10 
44.50 
40.75 
74.10 
29.85 

12.55 

61.25 

40.-

621.23 

183.70 

44.75 

228.45 

47.30 
42.75 
48.15 
44.75 
87.90 

270.85 

77.80 
51.95 

1,791.95 

199.25 

2,149.10 

121.45 
31.25 
28.70 
30.55 

27.05 

147.10 215.85 239.— 

44.10 
43.15 
40.35 

41.90 

387.-

258.55 

64.80 

323.35 

68.76 

68.76 

90.55 

831.87 

85.60 

85.60 

189.50 

189.50 

371.12 

129.60 

129.60 

17,901.96 

168.40 
2,498.55 

15,247.55 

168.40 

174.05 
178.— 

352.05 

172.45 
162.72 

335.17 

92.20 

1,044.05 
83.35 

258.40 

1,555.30 

40.70 
43.65 
45.15 
93.95 

223.45 

65.45 

1,346.45 

267Ì80 

1,679.70 

68 

71 

05 

40 

139.45 

93.80 

1,16L85 
86,95 

175.10 

1,609.90 

96.85 

130.25 

2,127.95 

484.20 

2,742.40 

112.30 

96.85 

1,993.85 
161.— 

1,012.40 

3,167.25 

112.30 



— 176 — 

fr 

ì 
o 

106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 

130 
131 
132 

Bezirke * 
Gemeinden 

Übertrag 

Stüsslingen . . . 
Trimbach . . . . 
Winznau . . . . 
Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

Bättwil 
Büren 
Dornach . . . . 
Gempen . . . . 
Hochwald . . . . 
Hofstetten . . . . 
Metzerlen . . . . 
Nuglar-St.Pantaleon 
Rodersdorf . . . 
Seewen 
Witterswil. . . . 

Total 

X. Thierstein: 

Bärschwil . . . . 
Beinwil. . 
Breitenbach 
Büsserach . 
Erschwil . 
Fehren . . 
Grindel. . 
Himmelried 
Kleinlützel 

(mit Huggerwald). 
Meltingen . . . . 
Nunningen . . . 
Zullwil 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn . . 
II. Lebern . . . 

III. Bucheggberg . 
IV. Kriegstetten . 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu . 
VII. Olten . . . 

VIII. Gösgen. . . 
IX. Dorneck . . 
X. Thierstein. . 

Total Kanton 

Vergleich 
(1908 gegen 1898). 

Bezirke : 
Solothurn . 
Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten . . 
Gösgen . . 
Dorneck . 
Thierstein . 

Total Kanton 

Die Progression verteilt sich auf 

1 0 % 

135.80 

16.60 
38.— 
18.55 

4.60 

213.55 

10.35 
4.30 

59.85 
18.55 
20.56 
14.63 
11.76 
4.90 
6.95 

14.85 
10.50 

177.20 

12.24 
25.20 
28.65 
34.74 
15.65 

7.45 
7.25 
6.55 

12.01 
9.87 

31.09 
8.50 

199.20 

689.90 
591.85 
187.65 
458.28 
231.37 
134.88 
827.98 
213.55 
177.20 
199.20 

3,711.86 

+ 178.10 
+ 289.25 
+ 17.60 
+ 132.81 
+ 85.31 
+ 8.— 
+ 177.08 
+ 50.91 
+ 9.15 
+ 51.10 

+ 999.31 

2 0 % 

147.10 

40.05 
28.50 
33.05 
20.10 

268.80 

20.50 
7.20 

83.35 
28.60 
34.50 
19.40 
21.60 
12.80 
25.90 
14.30 
6.10 

274.25 

—,— 
49.61 
39.98 
42.45 
21.25 
14.20 

6.— 
—.— 
19.82 

7.10 
43.35 

6.10 

249.86 

1,086.50 
741.85 
339.15 
603.— 
324.62 
259.43 

1,150.27 
268.80 
274.25 
249.86 

5,297.73 

+129.20 
+ 187.50 
— 46.65 
+ 38.24 
+ 34.08 
+ 34.87 
+ 254.02 
+ 81.26 
+ 42.70 
+ 50.57 

+ 805.79 

3 0 % 

215.85 

38.05 
102.05 

14.90 
12.75 

383.60 

46.35 
42.55 

134.12 
48.45 
45.30 
19.40 
44.55 

28.20 
73.52 
—.— 

482.44 

14.92 
76.57 
99.69 

187.14 
27.88 
27.50 
—.— 
—.— 
26.10 
12.50 
61.57 
30.95 

564.82 

2,539.38 
1,072.20 

622.60 
1,149.89 

360.65 
532.90 

2,492.17 
383.60 
482.44 
564.82 

10,200.65 

+ 770.03 
+ 131.40 
+ 78.30 
+ 76.55 
+ 51.33 
+ 216.78 
+ 989.62 
— 99.30 
+ 146.84 
+ 99.82 

+ 2,461.37 

4 0 % 

239.— 

57.90 
25.90 
26.55 

349.35 

58.60 
57.24 

169.90 

25.20 
73.32 

60.60 
29.80 
—.— 

474.66 

25.60 
82.40 
61.25 
52.10 

48.75 
26.30 

—.— 
—.— 
24.10 

320.50 

2,145.46 
1,202.65 

809.30 
942.56 
355.25 
307.63 

2,149.10 
349.35 
474.66 
320.50 

9,056.46 

+ 211.36 
+ 409.90 
+ 176.20 
+ 206.97 
— 9.81 
+ 151.47 
+ 400.25 
+ 39.90 
+ 31.81 
+ 87.55 

+1,705.60 

5 0 % 

223.45 

—.— 
42.20 

265.65 

—.— 
321.39 

41.18 
40.28 

47.40 
48.45 
— .— 

498.70 

131.35 
46.75 
48.75 

—.— 

—.— 
42.15 

269.— 

2,118.70 
680.15 
755.55 
621.23 
228.45 
270.85 

1,555.30 
265.65 
498.70 
269.— 

7,263.58 

+ 214.65 
+ 161.— 
+ 118.65 
— 188.34 
— 8.— 
— 208.95 
+ 241.75 
+ 93.65 
+ 107.50 
— 63.27 

+ 468.64 

6 0 % 

139.45 

—.— 

139.45 

—t— 
69.90 

261.50 

—.— 

—:— 
331.40 

69.43 

-._..— 

—.— 
67.66 

137.09 

2,774.— 
321.40 
272.65 
387.— 
323.35 

68.76 

139.45 
331.40 
137.09 

6,434.80 

+ 997.55 
— 623.05 
— 252.80 
— 68.25 
+ 135.65 
— 62.89 
+ 585.55 
+ 69.90 
+ 265.50 
— 52.46 

+ 994.70 

7 0 % 

96.85 

—.— 

96.85 

—t— 

—.— 
96.30 

—,— 
— • - » 

—.— 
96.30 

88.63 

170.70 

—._ 

—.— 
89.72 

94.19 

443.24 

1,535.70 
530.40 
898.30 
831.87 

85.60 
189.50 

96.85 
96.30 

443.24 

6,317.66 

— 377.90 
— 92.55 
+ 716.75 
+ 739.12 
+ 85.60 
+ 189.50 
+ 796.55 
— 171.55 
— 173.55 
+ 355.79 

+ 2,067.76 

8 0 % 

112.30 

—.— 

112.30 

—#— 
—.— 

128.30 

—.— 

—.— 
128.30 

127.30 
123.20 

—.— 

—.— 
—.— 

250.50 

3,094.27 
988.90 
361.80 
371.12 
129.60 
—.— 

112.30 
128.30 
250.50 

8,179.19 

+ 610.17 
+ 857.30 
+ 121.10 
— 591.54 
+ 12.50 
— 234.54 
+ 498.95 
+ 112.30 
— 127.50 
— 8.30 

+1,250.44 

9 0 % 

153.— 

153.— 

—.— 
—.— 

—•— 
—.— 

—.— 
—.— 

—.— 
175.70 

—.— 

—.— 

—.— 

175.70 

3,354.70 
1,028.30 

170.40 
168.40 
352.05 
335.17 

153.— 
—.— 

175.70 

8,904.97 

+ 1,063.60 
+ 522.15 
+ 16.70 
— 496.76 
+ 18.10 
— 167.06 
+ 2,651.45 
+ 153.— 
— 315.45 
+ 175.70 

+ 3,621.43 

100 % 

240.60 

240.60 

—.— 
3,439.55 

221.50 
—.— 

—.— 
3,661.05 

—.— 
351.50 
284.70 
—.— 

—.— 

636.20 

40,924.45 
12,230.15 
2,181.05 

36.297.31 
11,948.32 

499.85 

240.60 
3,661.05 

636.20 

150,422.38 

+14,342.95 
+ 4,100.31 
— 283.35 
+19,228.36 
+ 7,865.92 
— 364.63 
+21,131.30 
— 212.90 
+ 3,164.40 
— 231.80 

+68,740.56 

i 
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Tab. XXVm. Das Steuerbetreffnis pro 1908 der Pflichtigen mit nur Vermögen, bezirksweise 
verglichen mit demjenigen pro 1898. 

Bezirke, 
Gemeinden 

Vom 
Ver

mögen 

Pro
gression 

Total 
der 

ganzen 
Steuer 

Betreffnis 
pro 1908 

8Ao 

Bezirke, 
Gemeinden 

Vom 
Ver

mögen 

Pro-
gression 

Total 
der 

ganzen 
Steuer 

I. Solothurn 

II. Lebern 

Balm b. G. 
Bellach . . 
Bettlach . 
Feldbrunnen-

St. Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen . 
Günsberg . 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach. 

Total 

III. Buchegg
berg: 

Aetigkofen 
Aetingen . 
Balm b. M. 
Bibern . . 
Biezwil . • 
Brügglen . 
Brunnenthal 
Gächliwil . 
Gossliwii . 
Hessigkofen 
Ichertswil . 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen. 
Lüterkofen 
Lüterswil . 
Messen . . . . 
Mühledorf. 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil. 
Tscheppach 
ünterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist. . 
Bolken . . 
Burgäschi . 
Deitingen . 
Derendingen 

Übertrag 

2,668.35 

24.35 
•101.60 

77.45 

146.50 
45.30 

317.95 
104.20 
21.30 
5.85 

219.05 
82.55 
24.15 
52.05 
46.60 
66.15 

140.— 

1,475.05 

5720 
25.95 

114.55 
30.30 

116.80 
52.40 
64.— 
21.55 
31.25 
24.55 
15.35 
24.65 
38.95 
64.75 
59.30 

158.60 
.205.50 
126.70 
90.40 
53.60 

183.95 
41.30 
29.90 

1,032.90 3,701.25 5,179.85 

1,631.50 

63.15 
37.30 

376.50 
53.15 
12.40 

111.— 
147.85 

801.35 

2.75 

45.45 

105*50 

126.60 

280.30 

2.85 

24.05 

24.35 
104.35 
77.45 

191.95 
45.30 

423.45 
104.20 
21.30 
5.85 

345.65 
82.55 
24.15 
52.05 
46.60 
66.15 

140.— 

19.50 
83.50 
62.— 

153.60 
36.55 

338.80 
86.05 
17.05 
4.70 

276.60 
66.— 
19.30 
41.60 
37.25 
52.80 

111.95 

1,755.35 1,407.25 

7.— 

44.90 
7.20 

22.85 

7.55 

116.40 

141.38 

16.55 
157.93 

60.05 
25.95 

138.60 
30.30 

116.80 
52.40 
64.— 
21.55 
31.25 
24.55 
15.35 
24.65 
38.95 
71.75 
59.30 

203.50 
212.70 
149.55 
90.40 
61.15 

183.95 
41.30 
29.90 

1,747.90 

63.15 
37.30 

517.88 
53.15 
12.40 

111.— 
164.40 

959.28 

47.45 
20.80 

110.90 
24.30 
93.40 
41.90 
51.25 
17.25 
25.— 
19.60 
12.25 
19.75 
31.10 
57.45 
47.45 

270.50 
170.20 
119.70 
72.35 
48.90 

147.55 
33.05 
23.90 

1,506.-

50.45 
29.85 

414.45 
42.50 
9.95 

88.95 
131.05 

767.20 

Übertrag 

48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

Etziken. . 
Halten . . 
Heinrichswil 
Hersiwil . 
Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn . . 
Luterbach . 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen . 
Oekingen . . . 
Recherswil 
Steinhof . 
Subingen . 
Winistorf . 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-
Thal: 

Aedermannsdorf. 
Balsthal(mitClus) 
Gänsbrunnen 
Herbetswil. 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendor/ 
Mümliswil-

Ramiswil . . 
Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-
Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen. . 
Kestenholz. . 
Neuendorf. . 
Niederbuchsiten 
Oberbuchsiten 
Oensingen . . 
Wolfwil. . . 

Total 

VII. Olten: 

Boningen . . 
Däniken . . 
Dulliken . . 
Eppenberg-

Wöschnau . 
Fulenbach . . 
Gretzenbach . 
Grod. . . . 
Gunzgen . . 

Übertrag 

801.35 

59.54 
7.20 

30.30 
10.15 
24.15 
23.45 
86.20 
57.35 
171.95 
38.15 
77.40 
11.10 
53.15 
64.05 
30.90 
89.65 
105.35 

1,741.39 

122.87 
143.30 
65.40 
75.10 
65.15 
103.95 
112.30 

262.85 
72.40 

1,023.32 

40.40 
41.65 
92.72 
133.65 
84.55 
126.10 
372.05 
112.05 

1,003.17 

50.85 
83.60 
74.65 

25.50 
124.35 
74.05 
6.50 
68.20 

507.70 

157.93 

87.50 

2.70 

959.28 

59.54 
7.20 
30.30 
10.15 
24.15 
23.45 
86.20 
57.35 

259.45 
38.15 
77.40 
11.10 
53.15 
64.05 
30.90 
89.65 
108.05 

248.13 1,989.52 

26.05 
6.35 
2.40 

2.30 

6.25 

43.35 

148.92 
149.65 
67.80 
75.10 
67.45 
103.95 
112.30 

269.10 
72.40 

1,066.67 

40.40 
41.65 
92.72 

133.65 
84.55 
126.10 
372.05 
112.05 

1,003.17 

50.85 
83.60 
74.65 

25.50 
124.35 
74.05 
6.50 

68.20 

507.70 

23 
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â 
4 
O 

90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

98 

99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 

130 
131 
132 

Bezirke, 
Gemeinden 

, 

Übertrag 

Hägendorf. . . 
Kappel . . . . 
Olten . . . . 
Rickenbach . . 
Schönenwerd . . 
Starrkirch-Wil 
Walterswil. . . 
Wangen . . . 

Total 

VUI. Gösgen: 

Hauenstein und 
Ifenthal . . . 

Kienberg . . . 
Los to r f (mit Mahren) 
Niedererlinsbach. 
Niedergösgen . . 
Obererlinsbach . 
Obergösgen . . 
Rohr . . 
Stüsslingen 
Trimbach . 
Winznau 
Wis en . . 

Total 

I X . Dorneck: 

Bättwil . . . . 
Büren . . . . 
Dornach . . . 
Gempen . . . 
Hochwaid . . . 
Hofstetten . . . 
Metzerlen . . . 
Nuglar-St, Pantaleon. 
Rodersdorf . . 
Seewen . . . . 
Witterswil. . . 

Total 

X . Thiers te in : 

Bärschwil . . . 
Beinwil. . 
Breitenbach 
Büsserach . 
Erschwil . . 
Fehren . . . 
Grindel. . . 
Himmelried 
Kleinlützel (mit 

Huggerwald) . 
Meltingen . . . 
Nunningen. . . 
Zullwil . . . . 

Total 

Vom 

Ver

mögen 

507.70 

114.20 
63.80 

623.05 
30.80 
84.85 
24.70 
89.35 

104.— 

1,642.45 

76.80 
188.55 
145.95 
102.80 
88.25 
62.20 
64.85 
10.35 
60.50 

149.75 
67.55 
73.85 

1,091.40 

45.90 

202.— 
292.32 
122.67 
361.95 
372.85 
172.30 
201.44 
185.05 
334.99 

58.89 

2,350.36 

187.80 
244.70 
144.60 
118.83 

61.95 
30.10 
47.65 

121.92 

270.65 
52.50 
93.80 
59.70 

1,634.20 

P ro 
gression 

___ 

26A0 
m 

t 

< 

—.— 

26.40 

2.95 

—.— 
28.70 

—.— 
—.— 

2.05 

—.— 
—.— 
—.— 

2.75 

—.— 

36.45 

—.— 

46Ì80 
2.— 

—.— 
• 

29*80 

—.— 
78.60 

—.— 
30.55 

—.— 
—.— 
—.-— 

2.55 

—.— 
> —.— 

53.10 

Total 
der 

ganzen 
Steuer 

507.70 

114.20 
63.80 

649.45 
30.80 
84.85 
24.70 
89.35 

104.— 

1,668.85 

79.75 
188.55 
174.65 
102.80 
88.25 
64.25 
64.85 
10.35 
60.50 

152.50 
67.55 
73.85 

1,127.85 

45.90 
202.— 
339.12 
124.67 
361.95 
372.85 
172.30 
201.44 
185.05 
364.79 

58.89 

2,428.96 

187.80 
275.25 
144.60 
118.83 
61.95 
30.10 
47.65 

121.92 

273.20 
52.50 

293.80 
59.70 

1,667.30 

Betreffnis 

p ro 1908 

7 i o 

406.60 

91.20 
47.95 

519.60 
24.55 
67.85 
19.70 
94.05 
81.45 

1,352.95 

63.70 
150.90 
139.75 
82.30 
70.65 
52.— 
51.90 

8.25 
48.45 

115.75 
53.90 
59.05 

896.60 

36.35 

160.60 
271.45 

99.45 
288.40 
297.70 
136.85 
161.15 
147^35 

291.85 
46.85 

1,938.— 

149.80 
220.25 
115.90 
98.75 
49.85 
24.10 
38.15 
98.85 

217.85 
41.90 

234.05 
47.30 

1,336.75 

Bezirke 

Zusammenzug : 

I. Solothurn . 
H. Lebern . . 

IH.Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsth.-Thal 

VLBalsthal-Gäu 
VII. Olten. . . 

VIII. Gösgen . . 
IX. Dorneck 
X. Thierstein . 

Total Kanton 

1898 
Zusammenzug: 

Solothurn . . . 
Lebern . . . . 
Bucheggberg . . 
Kriegstetten . . 
Balsthal-Thal. . 
Balsthal-Gäu . . 
Olten . . . . 
Gösgen . . . . 
Dorneck . . . 
Thierstein . . . 

Total Kanton 

Vergleich 

(1908 gegen 1898) 

Solothurn . . . 
Lebern . . . . 
Bucheggberg . . 
Kriegstetten . . 
Balsthal-Thal. . 
Balsthal-Gäu . . 
Olten . . . . 
Gösgen . . . . 
Dorneck 
Thierstein . . . 

Total Kanton 

Vom 
Ver

mögen 

2,668.35 
1,475.05 
1,631.50 
1,741.39 
1,023.32 
1,003.17 
1,642.45 
1,091.40 
2,350.36 
1,634.20 

16,261.19 

1,880.55 
1,151.33 
1,194.80 
1,106.94 

558.07 
613.43 

1,239.40 
1,136.70 
1,655.80 

964.95 

11,501.97 

+ 787.80 
+ 323.72 
+ 436.70 
+ 634.45 
+ 465.25 
+ 389.74 
-f 403.05 
— 45.30 
+ 694.56 
+ 669.25 

+ 4,759.22 

Pro
gression 

1,032.90 
280.30 
116.40 
248.13 

43.35 

—.— 
26.40 
36.45 
78.60 
33.10 

1,895.63 

782.90 
248.95 

24.65 
125.30 
20.83 
—,— 
50.95 

246.90 
76.75 

6.40 

1,583.63 

+ 250.— 
+ 31.35 
+ 91.75 
+122.83 
+ 22.52 

— 24.55 
—210.45 
+ 1.85 
+ 26.70 

Total 
der 

ganzen 
Steuer 

3,701.25 
1,755.35 
1,747.90 
1,989.52 
1,066.67 
1,003.17 
1,668.85 
1,127.85 
2,428.96 
1,667.30 

18,156.82 

2,663.45 
1,400.28 
1,219.45 
1,232.24 

578.90 
613.43 

1,290.35 
1,383.60 
1,732.55 

971.35 

13,085.60 

+1,037.80 
+ 355.07 
+ 528.45 
+ 757.28 
+ 487.77 
+ 389.74 
+ 378.50 
— 255.75 
+ 696.41 
+ 695.95 

+ 312.—1+5,071.22 
1 

* Anmerkung: 
a. Das Betreffnis ist gegenüber dem Total der ganzen Stent 

1) Solo thurn: Es sind inbegriffen . . . . . . . 
Steuer eines Steuersubjektes, welche infolge nach
trägl ichen Regierungsratsentscheides abgeschrie
ben werden mussten. Der bezügliche Vermögens
be t rag wurde deshalb in die Vermögensstat is t ik 
n icht aufgenommen und ebenso auch der bezüg
liche Steuerbetrag nicht in das Total der ganzen 
Steuer. Im Betreffnis konnte jedoch der nach
trägl ich abgeschriebene Betrag nicht weggelassen 
werden, indem sonst das Totalbetreffnis des Kan
tons mit den Ziffern in der Staatsrechnung und dem 
Bericht dazu nicht mehr übereinst immen würde. 

2) Lebern : infolge Missrechnung bei Günsberg . . . 
3) Bucheggberg: infolge einer Nachtaxat ion pro 1907 

in Lüterswil 
4) Balsthal und Thiers te in : infolge Aufrundungen . 
5) Ol ten: infolge Missrechnungen bei Walterswil , 

Kappel und W angen 
Summa 

6. Das Betreffnis ist gegenüber dem Total der ganzen Steuer 
zu niedrig: 
1) Solothurn: infolge von Ratabetreffnissen Fr . 11.85 
2) Kriegstetten, Gäu, Gösgen und Dorneck: 

infolge von Abrundungen und kleineren 
TWiaaTOpTiTUTncrAn 7 i i9nmtr iPTi _ 18 71 
IM.IDDI GlsUl lUi lgGU ^lAOtmilHOll . . . . . . T) J.O. 11 

Gleich der Differenz von 

Betreffnis 

pro 1908 

V» 

5,179.85 
1,407.25 
1,506.— 
1,591.15 

853.36 
800.15 

1,352.95 
896.60 

1,938.— 
1,336.75 

16,862.05* 

7« 
1,863.15 

986.10 
856.20 
863.70 
406.08 
428.43 
901.90 
963.75 

1,224.35 
683.05 

9,176.71 

+ 3,316.70 
+ 421.15 
+ 649.80 
+ 727.45 
+ 447.27 
+ 371.72 
+ 451.05 
— 67.15 
+ 713.65 
+ 653.70 

+ 7,685.34 

r zu hoch: 
Fr . 2,230.70 

2.97 

„ 107.68 
2.93 

„ 17.87 
Fr . 2,362.15 

* 25.56 
Fr . 2,336.69 
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Das Steuerbetreffnis der physischen und der nichtphysischen Pflichtigen mit nur Vermögen 
3. xxix. pro 1908, 1898 und vergleichsweise nach Bezirken. 

Bezirke 

1908. 

Solothurn 

Lebern 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gösgen 

Domeck 

Thierstein 

Total Kanton 

1898. 

Solothurn 

Lebern 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gössen 

Domeck 

Thierstein 

Total Kanton 

Vergleich. 
1908 gegen 1898. 

Solothurn 

Lebern 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gösgen 

Domeck 

Thierstein 

Total Kanton 

Physische Pflichtige mit nur Vermögen 

Vom 
Vermögen 

1,901. 85 

1,050. 60 

1,518. 35 

1,354.39 

980.12 

994. 32 

1,575. 95 

1,090. 35 

2,254. 31 

1,628. 30 

14,348. 54 

1,098. 90 

.952. 23 

1,189. 20 

936. 20 

544. 27 

606. 86 

1,123. 35 

921.10 

1,535. 50 

964. 95 

9,872. 56 

+ 802.95 

+ 98.37 

+ 329. 15 

+ 418.19 

+ 435.85 

+ 387.46 

+ 452.60 

+ 169.25 

+ 718.81 

+ 663.35 

+ 4,475. 98 

Progression 

465.25 

32.90 

71.50 

17.18 

37.— 

18.75 

36.45 

31.80 

33.10 

743. 93 

172. 55 

117. 35 

24.65 

6.35 

20.83 

,18.70 

33.35 

29.25 

6.40 

429. 43 

+ 292.70 

— 84.45 

+ 46.85 

+ 10.83 

+ 16.17 

+ —.05 

+ 3.10 

+ 2.55 

+ 26.70 

+ 314.50 

Total der 
ganzen 
Steuer 

2.367.10 

1,083. 50 

1,589.85 

1,371.57 

1,017.12 

994. 32 

1,594. 70 

1,126. 80 

2.286.11 

1,661. 40 

15,092. 47 

1,271.45 

1,069. 58 

1,213. 85 

942. 55 

565. 10 

606. 86 

1,142. 05 

954.45 

1,564. 75 

971. 35 

10,301. 99 

+ 1,095. 65 

+ 13.92 

+ 376. — 

+ 429.02 

+ 452.02 

+ 387.46 

+ 452.65 

+ 172.35 

+ 721.36 

+ 690.05 

+ 4,790. 48 

Betreffnis 

7io 

4,112.55 

869. 75 

1,379. 50 

1,096. 75 

813. 70 

793.15 

1,293. 65 

895.80 

1,823. 70 

1,332. — 

14,410. 55 

7Ao 
888. 85 

754. 55 

852. 25 

660. 95 

396. 43 

423.78 

798.12 

663.30 

1,106.65 

683. 05 

7,227. 93 

+ 3,223. 70 

+ 115.20 

+ 527.25 

+ 435.80 

+ 417.27 

+ 369.37 

+ 495.53 

+ 232.50 

+ 717.05 

+ 648.95 

+ 7,182. 62 

flfichtphysische Pflichtige mit nur Vermögen 

Vom 
Vermögen 

766. 50 

424.45 

113.15 

387.— 

43.20 

8.85 

66.50 

1.05 

96.05 

5.90 

1,912. 65 

781. 65 

199.10 

5.60 

170.74 

13.80 

6.57 

116.05 

215. 60 

120.30 

1,629. 41 

— 15.15 

+ 225. 35 

+ 107. 55 

+ 216. 26 

+ 29.40 

+ 2.28 

— 49.55 

— 214.55 

— 24.25 

+ 5.90 

+ 283. 24 

Progres
sion 

567.65 

247. 40 

44.90 

230. 95 

6.35 

7.65 

46.80 

1,151. 70 

610. 35 

131.60 

118.95 

32.25 

213. 55 

47.50 

1,154. 20 

— 42.70 

+ 115.80 

+ 44.90 

+ 112. — 

+ 6.35 

— 24.60 

— 213. 55 

.70 

— 2.50 

Total der 
ganzen 
Steuer 

1,334.15 

671. 85 

158.05 

617. 95 

49.55 

8.85 

74.15 

1.05 

142. 85 

5.90 

3,064. 35 

1,392. — 

330. 70 

5.60 

289.69 

13.80 

6.57 

148. 30 

429.15 

167. 80 

2,783. 61 

— 57.85 

+ 341.15 

+ 152. 45 

+ 328. 26 

+ 35.75 

+ 2.28 

— 74.15 

— 428.10 

— 24.95 

+ 5.90 

+ 280. 74 

Betreffnis 

8Ao 

1,067. 30 

537. 50 

126. 50 

494. 40 

39.65 

7.— 

59.30 

—.80 

114.30 

4.75 

2,451. 50 

Vio 
974. 30 

231. 55 

3.95 

202. 75 

9.65 

4.65 

103. 78 

300.45 

117.70 

1,948. 78 

+ 93.— 

+ 305. 95 

+ 122. 55 

+ 291. 65 

+ 30.— 

+ 2.35 

— 44.48 

— 299. 65 

— 3.40 

+ 4.75 

+ 502. 72 



— 180 — 

Das Steuerbetreffnis pro 1908 der Pflichtigen mit nur Einkommen, bezirksweise verglichen 
mit demjenigen pro 1898. Tab. XXX 

£' 
*T 

'S 
o 

i 

2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 

, 

Bezirke, 
Gemeinden 

I. Solothurn . 

IL Lebern: 

Balm b. G. . . 
Bell ach . . . . 
Bettlach . . . 
Feldbrunnen-

St. Nikiaus . 
Flumenthal . . 
Grenchen . . . 
Günsberg . . . 
Hubersdorf . . 
Kammersrohr. . 
Langendorf . . 
Lommiswil. . . 
Niederwil . . . 
Oberdorf . . . 
Riedholz . '. . 
Rüttenen . . . 
Selzach . . . . 

Total 

III. Buchegg
berg: 

Aetigkofen. . . 
Aetingen . . . 
Balm b. M. . . 
Bibern . . . 
Biezwil . . . . 
Brügglen . . . 
Brunnenthal . . 
Gächliwil . . . 
Gossliwii . . . 
Hessigkofen . . 
Ichertswil . . . 
Küttigkofen . . 
Kyburg-Buchegg. 
Lüsslingen. . . 
Lüterkofen . . 
Lüterswil . . . 
Messen . • . 
Mühled or f . . . 
Nennigkofen . . 
Oberramsern . . 
Schnottwil. . . 
Tscheppach . . 
ünterramsern. . 

Total 

IV.Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg . . 
B i b e r i s t . . . . 
Bolken . . . . 
Burgäschi . . . 
Deitingen . . . 

Übertrag 

Vom Ein
kommen 

15,927.87 

14.20 
524. 15 
637.15 

236. 50 
196.20 

6,664. 70 
117. 40 
82.30 

1.35 
1,256. 70 

199. 50 
45.80 

356. 20 
380.05 
542. 45 
829. 65 

12,084. 30 

6.20 
15.10 
14.— 

35.85 
9 .— 
2.55 

55.80 
24.80 

— 
17.50 
92.40 
45.80 
22.70 

101. 50 
25.45 
30.20 

• — 
68.15 
10.85 
— 

577.85 

35.70 
13.12 

2,198. 59 
38.70 

269. 22 

2,555. 33 

Pro
gression 

851.35 

9.90 
9.90 

4.40 

52.05 
2.05 

14.— 

4.20 
7.05 
2.05 
5.10 

110.70 

— 

— 

z 
2 . — 
— 
— 
— 
2.60 
— 
— 
2.20 
— 

— 
— 
— 
— 

6.80 

— 

66.50 

2.50 

69 .— 

Total der 

ganzen 
Steuer 

16,779. 22 

14.20 
534. 05 
647.05 

240. 90 
196. 20 

6,716. 75 
119.45 
82.30 

1.35 
1,270. 70 

199. 50 
45.80 

360. 40 
387. 10 
544. 50 
834. 75 

12,195. — 

6.20 
15.10 
14.— 

35.85 
9 . — 
2.55 

— 
57. 80 
24.80 

— 
17.50 
9 5 . -
45.80 
22.70 

103. 70 
25.45 
30.20 
— 

68.15 
10. 85 

— 

584. 65 

35.70 
13.12 

2,265. 09 
38.70 

271.72 

2,624. 33 

Betreffnis 

pro 1908 

7" 

12,912. 65 

11.35 
427. 25 
517.65 

192. 75 
156. 90 

5,371. — 
95.45 
67.25 

1.10 
1,009. 20 

159. 70 
36.65 

288. 35 
309. 70 
435. 55 
670. 10 

9,749. 95 

5.60 
12.05 
11.20 

28.65 
7.20 
2.05 

46.25 
19. 85 

— 
14.— 
76 .— 
36.65 
18.15 
8 3 . — 
20.40 
24.15 
— 

54.50 
8.70 
— 

468.40 

28.55 
10.50 

1,811.90 
30.95 

217.35 

2,099. 25 

fr 
• 
s 

© 

47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 

86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 

Bezirke, 
Gemeinden 

Übertrag 
Derendingen . . 
Etziken. . . . 
Halten . . . . 
Heinrichswil . . 
Hersiwil . . . 
Horriwil . . . 
Hüniken . . . 
Kriegstetten . . 
Lohn . . . . 
Luterbach . . . 
Niedergerlatìhgen 
Obergerlafingen . 
Oekingen . . , 
Recherswil. . . 
Steinhof . . . 
Subingen . . . 
Winistorf . . . 
Zuchwil. . . . 

Total 

V.Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf. 
Balsthal (mit Clus). 
Gänsbrunnen . . 
Herbetswil. . . 
Holderbank . . 
Laupersdorf . . 
Matzendorf . . 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-
Gäu : 

Egerkingen . . 
Härkingen . . . 
Kestenholz. . . 
Neuendorf. . . 
Niederbuchsiten . 
Oberbuchsiten 
Oensingen . . . 
Wolfwil. . . . 

Total 

VII. Olten: 

Boningen . . . 
Däniken . . . 
Du) liken . . . 
Eppenberg-

Wöschnau 
Fulenbach. . . 
Gretzenbach . . 
Grod. . . . . 
Gunzgen . . . 
Hägendorf. . . 
Kappel . . . . 
Olten . . . . 

Übertrag 

Vom Ein
kommen 

2,555. 33 
2,307. 52 

112.60 
95.75 
19.20 
48.55 

113.50 
14.50 

255. 40 
80.65 

867.— 
2,234. 40 

228. 60 
86.55 

244. 35 
7. 70 

246. 05 
30.90 

923.90 

10,472. 45 

33.30 
3,297. 38 

23.40 
80.19 

141. 15 
186. 55 
182. 55 
554. 50 
244. 29 

4,743. 31 

272. 18 
113.40 
94.28 
66.90 
35.30 

190. 24 
605. 73 

96.95 

1,474. 98 

12.15 
276. 42 
452. 65 

1 3 . — 
78.80 

427. 10 

107. 75 
715. 65 

97.40 
15,719. 50 

17,900. 42 

Pro
gression 

69 .— 
42.15 
— 
— 

20.50 

30.08 
69.05 

2.30 

25. 60 

258. 68 

122. 17 
— 
— 

7.40 
2.20 

19.65 

151. 42 

2.05 

44.75 
8.75 

55.55 

— 2 . — 

— 

11.55 

9.53 

624. 15 

647. 23 

Total der 

ganzen 
Steuer 

2,624. 33 
2,349. 67 

112. 60 
95.75 
19.20 
48.56 

113.50 
14.50 

275. 90 
80.65 

897. 08 
2,303. 45 

228. 60 
86.55 

244. 35 
7.70 

248. 35 
30.90 

949. 50 

10,731.13 

33.30 
3,419. 55 

23.40 
80.19 

141. 15 
193. 95 
184. 75 
574. 15 
244. 29 

4,894. 73 

272. 18 
113.40 
94.28 
68.95 
35.30 

234. 99 
614. 48 

96.95 

1,530. 53 

12.15 
278. 42 
452. 65 

1 3 . — 
78.80 

438. 65 

107. 75 
725.18 

97.40 
16,343. 65 

18,547. 65 

Betreffnis 

pro 1908 
8Ao 

2,099. 25 
1,785. 20 

90.10 
76.60 
15.35 
38.85 
90.85 
11.60 

220. 75 
64.25 

717. 75 
1,810. 36 

182. 85 
69.25 

195. 60 
6.15 

198. 65 
24.70 

759. 55 

8,457. 65 

26.65 
2,735. 60 

18.70 
64.15 

112. 90 
155.15 
147. 80 
459.20 
195. 45 

3,915. 60 

217. 75 
90.70 
75.45 
55.20 
28.25 

187. 95 
491. 65 

77.55 

1,224. 50 

9. 65 
221. 15 
361. 25 

10.40 
62.95 

350. 75 

85.45 
580. 05 

79 .45 
13,055. 25 

14,816. 35 
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â 
4 
u 

O 

93 
94 
95 
96 
97 

98 

99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 

130 
131 
132 

Bezirke, 
Gemeinden 

Übertrag 

Rickenbach . . 
Schönenwerd . . 
Starrkirch-Wil . 
Walterswil. . . 
Wangen . . . 

Total 

VHI. Gösgen: 

Hauenstein-Ifen-
thal . . . . 

Kienberg . . . 
Lostorf (mit Mahren) 
Niedererlinsbach. 
Niedergösgen . . 
Obererlinsbach 
Obergösgen 
Rohr. 
Stüsslingen 
Trimbach . 
Winznau . 
Wis en . 

Total 

IX, Dorneck: 

Bättwil . . . . 
Büren . 
Dornach 
Gempen. 
Hochwald 
Hofstetten 
Metzerlen 
Nuglar-St Pantaleon 
Rodersdorf . . 
Seewen . . . . 
Witterswil . . . 

Total 

X« Thierstein: 

Bärschwil . . . 
Beinwil. . . 
Breitenbach 
Büsserach . . 
Erschwil . . 
Fehren . . 
Grindel . . . 
Himmelried . 
TT* 1 ~ - _ 1 -•• i. _ 1 / Kleinlützel (mit 

. Huggerwald) . 
Meltingen . . . 
Nunningen. . . 
Zullwil . . . . 

Total 

Vom Ein 
kommen 

17,900. 42 

156. 45 
2,807. — 

546. 35 
154. 95 
977. 60 

22,542. 77 

16.70 
39.— 

404. 60 
338. 90 

1,104. 70 
125. 80 
136. 40 

116.45 
1,710. 70 

391. 10 
20.85 

4,405. 20 

20.55 
44.05 

1,200. 59 
38.50 
23.65 
64.75 
97.23 
49.— 
49.30 
63.75 
45.90 

1,697. 27 

108. 90 
31.20 

294. 50 
68.70 
62.85 
5.— 

24.75 
20.45 

41.85 
21.10 
51.81 
12.30 

743.41 

Total dei 
Pro

ganzen 
gression g t e n f l p 

647. 23 

2.55 
253. 60 

5.40 
12.90 
6. 65 

928. 33 

— 
6.— 
— 

12.30 
26.— 

— 

14.75 
2.— 

61.05 

— 
24.15 
2.50 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

26.65 

2.— 
11.75 
2.15 
— 
— 
— 
— 

— 

— 
— 

15.90 

18,547. 65 

159.— 
3,060. 60 

551. 75 
167. 85 
984. 25 

23,471. 10 

16. 70 
45.— 

404. 60 
351.20 

1,130. 70 
125. 80 
136. 40 

116. 45 
1,725. 45 

393. 10 
20.85 

4,466. 25 

20.55 
44.05 

1,224. 74 
41.— 
23.65 
64.75 
97.23 
49.— 
49.30 
63.75 
45.90 

1,723. 92 

108.90 
33.20 

306. 25 
70.85 
62.85 

5.— 
24.75 
20.45 

41.85 
21. 10 
51.81 
12.30 

759. 31 

• Betreffnis 
pro 1908 

8Ao 

14,816. 35 

126. 20 
2,445. 40 

434. 65 
134. 25 
785. 95 

18,742. 80 

13.35 
36.— 

323. 75 
280. 95 
904. 50 
100. 55 
109. 05 

93.05 
1,379. 75 

315.90 
16. 65 

3,573. 50 

16.40 
35.25 

959. 90 
32.80 
20.45 
51.80 
77.50 
39.20 
39.70 
51.05 
36.70 

1,360. 75 

87.10 
26.55 

244. 85 
57.45 
50.25 
4.— 

19.80 
15.25 

33.45 
16.90 
41.45 
9.85 

606. 90 

Bezirke, 
Gemeinden 

Zusammenzng. 

I. Solothurn . . . 
IL Lebern. . 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten . . 

VIII. Gösgen . 
IX. Dorneck . 
X. Thierstein 

Total Kanton 

1898: 

Zusammenzng. 

Solothurn. . 
Lebern . . 
Bucheggberg. 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten . . . 
Gösgen . . 
Dorneck . . 
Thierstein . 

Total Kanton 

Vergleich: 
1908 gegen 1898. 

Solothurn 
Lebern . . 
Bucheggberg 
Kriegstetten . 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten . . . . 
Gösgen . . . 
Dorn eck . . . 
Thierstein . . 

Total Kanton 

Vom Ein
kommen 

15,927. 87 
12,084. 30 

577. 85 
10,472. 45 
4,743. 31 
1,474. 98 

22,542. 77 
4,405. 20 
1,697. 27 

743.41 
74,669. 41 

8,501.90 
7,147.93 

387. 85 
6,658. 79 
2,815. 69 
1,581.21 

10,602. 75 
2,614. 59 
1,383. 13 

956. 90 
42,650. 74 

+7,425.97 
+4,936.37 
+ 190.— 
+ 3,813.66 
+ 1,927.62 
— 106.23 
+11,940.02 

i -i r^r\r\ /» i 
+ 1,790.61 
+ 314.14 
— 213.49 
+32,018.67-

Pro
gression 

851.35 
110.70 

6.80 
258. 68 
151.42 
55.55 

928. 33 
61.05 
26.65 
15.90 

2,466. 43 

534. 45 
47.80 
2.25 

98.97 
105.— 
21.78 

309. 85 
21.60 
8.40 

19.75 
1,169.85 

+ 316.90 
+ 62.90 
+ 4.55 
+ 159.71 
+ 46.42 
+ 33.77 
+ 618.48 
+ 39.45 
+ 18.25 
— 3.85 
H,296.58 

Total der 
ganzen 
Steuer 

16,779. 22 
12,195. — 

584. 65 
10,731.13 
4,894. 73 
1,530. 53 

23,471.10 
4,466. 25 
1,723. 92 

759. 31 

Betreffnis 
pro 1908 

7" 

12,912.65 
9,749.95 

468.40 
8,457.65 
3,915.60 
1,224.50 

18,742.80 
3,573.50 
1,360.75 

606.90 
77,135. 84 61,012.70* 

9,036. 35 
7,195. 73 

390. 10 
6,757. 76 
2,920. 69 
1,602. 99 

10,912. 60 
2,636. 19 
1,391.53 

976. 65 
43,820. 59 

+ 7,742.87 
+ 4,999.27 
+ 194.55 
+ 3,973.37 
+1,974.04 
- 72.46 
+12,558.50 
+ 1,830.06 
+ 332.39 
- 217.34 
+33,315.25 

Vio 
6,316. 60 
5,044. 75 

271.45 
4,640. 50 
2,039. 35 
1,110.— 
7,452. 10 
1,844. 45 

977. 45 
689. 10 

30,385. 75 

+ 6,596.05 
+ 4,705.20 
+ 196.95 
+ 3,817.15 
+1,876.25 
+ 114.50 
+ 11,290.70 
+1,729.05 
+ 383.30 
— 82.20 
+30,626.95 

* A n m e r k u n g . Das Steuerbetreffnis ist gegenüber dem Tota l 
der ganzen Steuer zu n iedr ig : 

1. Infolge Ratazahlungen in Solothurn, Derendingen und Nieder
gerlafìngen Pr . 614.05 

2. Infolge Missrechnungen in Solothurn, Grenchen, in 
den Bezirken Kriegstetten, Olten und Dorneck . . „ 86.14 

Summa Fr . 700.19 
Das Steuerbetreffnis ist gegenüber dem Total der 

ganzen Steuer zu hoch : 
1. Infolge Missrechnungen in Hubersdorf und 

Selzach Fr . 3.71 
2. Infolge Aufrundungt »n 

Oleich der j 

n - . 51 
n 

Differenz F 

4.22 

r. 695.97 
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Das Steuerbetreffnis der physischen und der nichtphysischen Pflichtigen mit nur Einkommen 
pro 1908, 1898 und vergleichsweise, nach Bezirken. Tah. XXXI. 

Bezirke 

Physische Pflichtige mit nur Einkommen 

Vom Ein
kommen Progression 

Total der 
ganzen 
Steuer 

Betreffnis 

Nichtphysische Pflichtige mit nur Einkommen 

Vom Ein
kommen 

Progres
sion 

Total der 
ganzen 
Steuer 

Betreffnis 

1908. 

Solothurn 

Lebern 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gösgen 

Dorneck 

Thierstein 

Total Kanton 

1898. 

Solothurn 

Lebern 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gösgen 

Dorneck 

Thierstein 

Total Kanton 

Vergleich. 
1908 gegen 1898. 

Solothurn 

Lebern 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten 

Gösgen 

Dorneck 

Thierstein 

Total Kanton 

15,814.07 

12,023.80 

577.85 

10,435.95 

4,647.76 

1,462.48> 

22,348.02 

4,385.20 

1,697.27 

735.41 

822.35 

106.25 

6.80 

256.58 

126.47 

55.55 

876.73 

59.05 

26.65 

15.90 

16,636.42 

12,130.05 

584.65 

10,692.53 

4,774.23 

1,518.03 

23,224.75 

4,444.25 

1,723.92 

751.31 

Vio 

12,798.40 

9,698.— 

468.40 

8,426.75 

3,819.15 

1,214.50 

18,545.80 

3,555.90 

1,360.75 

600.50 

8 '/lO 

113.80 

60.50 

36.50 

95.55 

12.50 

194.75 

20.— 

29.— 

4.45 

2.10 

24.95 

51.60 

2.— 

142.80 

64.95 

38.60 

120.50 

12.50 

246.35 

22.— 

8.— 

114.25 

51.95 

30.90 

96.45 

10.-

197.-

17.60 

6.40 

74,127.81 2,352.33 76,480.14 60,488.15 541.60 114.10 655.70 524.55 

8,179.35 

7,129.93 

377.65 

6,643.09 

2,813.79 

1,543.18 

10,602.75 

2,601.99 

1,383.13 

943.50 

374.05 

47.80 

2.25 

98.97 

105.— 

14.68 

309.85 

21.60 

8.40 

19.75 

8,553.40 

7,177.73 

379.90 

6,742.06 

2,918.79 

1,557.86 

10,912.60 

2,623.59 

1,391.53 

963.25 

7Ao 
5,978.60 

5,032.15 

264.35 

4,629.50 

2,038.— 

1,078.38 

7,452.10 

1,835.65 

977.45 

679.70 

322.55 

18.— 

10.20 

15.70 

1.90 

38.03 

12.60 

13.40 

160.40 

7.10 

482.95 

18.— 

10.20 

15.70 

1.90 

45.13 

12.60 

13.40 

Vio 
338.-

12.60 

7.10 

11. 

1.35 

31.62 

8.80 

9.40 

42,218.36 1,002.35 43,220.71 29,965.88 432.38 167.50 599.88 419.87 

+ 7,634.72 

+ 4,893.87 

+ 200.20 

+ 3,792.86 

+ 1,833.97 

— 80.70 

+ 11,745.27 

+ 1,783.21 

+ 314.14 

— 208.09 

448.30 

58.45 

4.55 

157.61 

21.47 

40.87 

566.88 

37.45 

18.25 

3.85 

+ 8,083.02 

+ 4,952.32 

+ 204.75 

+ 3,950.47 

+ 1,855.44 

— 39.83 

+ 12,312.15 

+ 1,820.66 

+ 332.39 

— 211.94 

+ 6,819.80 

+ 4,665.85 

+ 204.05 

+ 3,797.25 

+ 1,781.15 

+ 136.12 

+ 11,093.70 

+ 1,720.25 

+ 383.30 

— 79.20 

208.75 

+ 42.50 

— 10.20 

+ 20.80 

+ 93.65 

— 25.53 

+ 194.75 

+ 7.40 

— 5.40 

— 131.40 

+ 4.45 

2.10 

24.95 

7.10 

51.60 

2.— 

— 340.15 

+ 46.95 

— 10.20 

+ 22.90 

+ 118.60 

— 32.63 

+ 246.35 

+ 9.40 

— 5.40 

223.75 

39.35 

7.10 

19.90 

95.10 

— 21.62 

+ 197.-

+ 8.80 

— 3.— 

+31,909.45 + 1,349.98 +33,259.43 +30,522.27 + 109.22 — 53.40 + 55.82 + 104.68 



— 183 — 

Das Steuerbetreffnis pro 1908 der Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen, bezirksweise 
verglichen mit demjenigen pro 1898. Tab. XXXn. 

u 

i Bezirke, Gemeinden Vom 
Vermögen 

Vom 
Einkommen 

Progression Total der 
ganzen Stener 

Betreffnis 
pro 1908 

8/io 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 

I. Solothurn. 

IL Lebern: 

Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St. Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen . 
Günsberg . 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

IIL Bncheggberg 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
ünterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi . 

Übertrag 

31,841. 79 

89.70 
1,124. 25 

896. 05 
1,232. 75 

280. 70 
5,735. 55 

162. 70 
79.55 
6.75 

1,728. 55 
398. 05 
72.70 

649.90 
672. 65 
566. 65 

1,618. — 

15,314. 50 

102. 45 
949. 60 
368. 25 
196. 70 
314. 35 
98.20 
46.05 
178. 58 
261. 60 
430. 40 
117.55 
236. 25 
296. 90 
301. 60 
546. 20 
403. 85 
773. 95 
176. 25 
445. 85 
237. 60 

1,248. 90 
168. 95 
395.10 

8,295.13 

322. 54 
150. 75 

3,818. 54 
90.95 
3.60 

4,386. 38 

51,114.17 58,378. 81 141,334. 77 

114.15 
1,388.10 
1,795. 10 
908. 65 
338. 05 

12,046. 10 
232. 25 
129.10 
13.05 

2,730. 85 
424. 55 
98.85 
813. 35 

1,078. 50 
601. 60 

1,932. 25 

38.85 
1,294. 75 
858. 70 

1,799. — 
114. 95 

8,768. 75 
14.75 
13.30 

2,914. — 
94.30 
14.80 

240. 65 
1,213. 75 
420. 15 

1,196.15 

242. 70 
3,807. 10 
3,549. 85 
3,940. 40 
733. 70 

26,550. 40 
409. 70 
221. 95 
19.80 

7,373. 40 
916. 90 
186. 35 

1,703. 90 
2,964. 90 
1,688. 40 
4,746. 40 

24,644. 50 18,996. 85 58,955. 85 

115.80 
770. 45 
292. 60 
211.15 
245. 15 
87.05 
63.35 
130. 92 
222. 50 
478. 38 
125. 50 
212. 45 
209. 60 
280. 95 
510. 75 
447. 85 
827. 55 
188. 95 
462. 75 
230.— 
941. 25 
126. 30 
307. 30 

7,488. 55 

357. 27 
160. 80 

5,514. 85 
201. 55 
3.— 

6,237. 47 

55.45 
1,279. 65 
415. 75 
209.— 
112.80 
Ò L 
IO. 20 
160. 65 
76.10 
422. 30 
39.70 
106. 60 
91.55 
163. 55 
394. 85 
666. 05 
414. 10 
101. 05 
320. 60 
103. 10 
710. 20 
54.65 
506. 36 

6,475. 25 

171. 29 
30.30 

5,897. 41 
66.25 

6,165. 25 

273. 70 
2,999. 70 
1,076. 60 
616. 85 
672. 30 
246. 25 
119. 60 
470. 15 
560. 20 

1,331. 08 
282. 75 
555. 30 
598. 05 
746. 10 

1,451. 80 
1,517. 75 
2,015. 60 
466. 25 

1,229. 20 
570. 70 

2,900. 35 
349. 90 

1,208. 75 

22,258. 93 

851.10 
341. 85 

15,230. 80 
358. 75 
6.60 

16,789.10 

112,896.15 

194. 25 
3,045. 45 
2,839. 75 
3,152. 20 
586. 90 

21,236. 40 
327. 75 
177. 55 
15.85 

5,872.15 
732. 50 
149.15 

1,359. 35 
2,370. 90 
1,270. 60 
3,796.15 

47,126. 90 

218. 95 
2,399. 75 
861. 30 
493. 45 
537. 80 
197.— 
95.65 

376. 15 
448. 20 

1,060. 95 
226. 25 
444. 15 
478. 45 
596. 95 

1,161. 45 
1,214. 25 
1,607. 05 
373.— 
982. 25 
456. 60 

2,319. 85 
279. 95 
966. 80 

17,796. 20 

680.85 
273. 45 

12,277. 50 
287. 05 
5.30 

13,524.15 
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U 

fr 
a 

4 
O 

Bezirke, Gemeinden Vom 
Vermögen 

Vom 
Einkommen 

Progression Total der 
ganzen Stener 

Betreffnis 
pro 1908 

7*o 

Übertrag 

46 Deitingen 
47 Derendingen ". 
48 Etziken 
49 Halten 
50 Heinrichswil 
51 Hersiwil 
52 Horriwil 
53 Hüniken 
64 Kriegstetten 
55 Lohn 
56 Luterbach 
57 Niedergerlafìngen 
58 Obergerlafingen 
59 Oekingen . 
60 Recherswil. 
61 Steinhof 
62 Subingen 
63 Winistorf 
64 Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

65 Aedermannsdorf 
66 Balsthal (mit Clus) 
67 Gänsbrunnen 
68 Herbetswil 
69 Holderbank 
70 Laupersdorf 
71 Matzendorf 
72 Mümliswil-Ramiswil 
73 Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gän: 

74 Egerkingen 
75 Härkingen 
76 Kestenholz 
77 Neuendorf . 
78 Niederbuchsiten 
79 Oberbuchsiten 
80 Oensingen 
81 Wolfwil 

Total 

VII. Olten: 

82 Boningen 
83 Däniken 
84 Dulliken 
85 • Eppenberg-Wöschnau 
86 Fulenbach 
87 . Gretzenbach 
88 Grod 
89 . Gunzgen 

Übertrag 

4,386. 38 

674.11 
4,748. 69 

248. 53 
122. 35 
69.37 

113. 60 
149. 65 
124. 65 
434. 30 
111.79 

1,094. 55 
5,082. 82 

100. 85 
188.15 
300. 90 
61.60 

580. 95 
65.80 

624. 85 

19,283. 89 

234. 60 
5,047. 97 

48.90 
132. 50 
137. 38 
521. 70 
299. 70 
744. 65 
319. 95 

7,487. 35 

359. 71 
255. 94 
518. 30 
882. 74 
433. 45 
343. 55 

1,302. 33 
273. 95 

4,374. 97 

163. 35 
243. 05 
299. 95 
213. 21 
428. 38 
261. 60 
31.70 

229.15 

1,870. 39 

6,237. 47 

927.15 
11,265.14 

339. 44 
214. 44 
88.13 
110.44 
194. 50 
166. 95 
446. 88 
168. 35 

3,048. 84 
12,308. 80 

234.— 
241. 90 
526. 65 
43.05 

854. 85 
51.90 

977. 51 

6,165. 25 

557. 21 
13,649. 39 

98. 85 
41.40 
2 5 . — 
21.25 
18.65 
59. 20 
314.15 
28.75 

2,932. 63 
15,902. 43 

42.65 
56.50 
167. 30 
4.70 

350. 35 
9.50 

878. 69 

16,789.10 

2,158. 47 
29,663. 22 

686. 82 
378.19 
182. 50 
245. 29 
362. 80 
350. 80 

1,195. 33 
308. 89 

7,076. 02 
33,294.05 

377. 50 
486. 55 
994. 85 
109. 35 

1,786.15 
127.20 

2,481. 05 

38,446. 39 41,323. 85 99,054.13 

300. 30 
10,754.10 

53.65 
160.— 
154. 85 
371. 15 
332. 10 

1,129. 30 
472. 76 

202. 96 
12,690. 22 

2.70 
45.70 
32.30 
137. 70 
84.91 

828. 35 
119. 65 

737. 86 
28,492. 29 

105. 25 
338. 20 
324. 53 

1,030. 55 
716.71 

2,702. 30 
912. 36 

13,728. 21 14,144. 49 35,360. 05 

456. 34 
291.63 
514. 86 
833. 37 
462. 57 
319. 06 

1,617. 10 
251. 88 

140. 39 
81.54 

254. 40 
616. 31 
315. 60 
128. 32 
963. 39 
43.47 

956. 44 
629.11. 

1,287. 56 
2,332. 42 
1,211. 62 
790. 93. 

3,882. 82 
574. 30 

4,746. 81 2,543. 42 11,665. 20 

153.— 
377. 78 
305. 75 
212. 57 
395. 97 
430. 27 
68.90 
193. 95 

131. 10 
64.75 
108. 70 
99.22 
192. 35 
97.85 
8.10 
64.45 

447. 45 
685. 58 
714. 40 
525.— 

1,016..70 
789. 72 
108. 70 
487. 55. 

2,138.19 

13,524.15 

1,726. 85 
25,833.10 

649. 50 
302. 60 
146.— 
198. 35 
290. 25 
279. 90 
956.25 
247.10 

5,542. 60 
26,620. 25 

302.10 
389. 20 
796.— 
87.45 

1,428. 90 
101. 70 

1,987. 30 

81,309. 55 

590. 30 
22,793. 60 

84.26 
270. 50 
259. 60 
824. 25 
573. 40 

2,162. — 
729. 70 

28,287. 60 

765. 25 
503.10 

1,031. 25 
1,867. 80 
970. 50 
632. 80 

3,106. 45 
457. 80 

9,334. 95 

357. 90 
548. 80 
567. 55 
418. 90 
812. 90 
632. 45 
86.95 

390. 40 

766. 52 4,775.10 3,815.85 
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U 

I 
O 

Bezirke, Gemeinden Vom 
Vermögen 

Vom 
Einkommen 

Progression . Total der 
ganzen Stener 

Betreffnis 
pro 1908 

7io 

90 
91 
92 
9a 
94 
95 
96 
97 

98' 
99 

100 
101 
102 
103 
104' 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115. 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 
131 
132 

Übertrag 

Hägendorf . 
Kappel . . 
Olten . . 
Rickenbach . 
Schönenwerd .• 
Starrkirch-Wil 
Walterswil. 
Wangen. . . 

Total 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein-Ifenthal. 
Kienberg . . . . 
Lostorf (mit Mahren) 
Niedererlinsbach. . 
Niedergösgen . . . 
Obererlinsbach . 
Obergösgen . . . 
Rohr 
Stüsslingen . . . 
Trimbach . . . . 
Winznau . . . . 
Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

Bättwil . . 
Büren 
Dornach . . . 
Gempen. . . . . . . . . 
Hochwald . .. .. . . . 
Hofstetten . . . . . 
Metzerlen 
Nuglar-St. Pan tal eon 
Rodersdorf 
Seewen 
Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 

Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil 
Fehren 
Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel (mit Huggerwald) 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil 

Total 

1,870. 39 

1,126. 50 
255.85 

17,144. 75 
397 

12,580! 60 
75. 05 

136. 35 
357. 65 

33,944.14 

4,436. 10 

302. 35 
296. 91 

2,934. 03 
304. 39 
575. 40 
455. 84 
396. 38 
152. 42 
344. 85 
583. 82 
163. 06 

6,509. 45 

290. 33 
534. 91 

1,215. 69 
1,020. 83 
443. 39 
163. 15 
154. 91 
185.08 
292. 73 
201.42 
709. 22 
229. 60 

5,441. 26 

2,138.19 

1,371. 50 
305. 60 

30,682. 95 
399. 90 

15,122. 45 
158.— 
132. 80 
543.10 

50,854. 49 

403. 85 
261. 10 
671.90 
574. 35 
435. 95 
188. 70 
183. 65 
57.95 

404. 45 
660. 45 
380.— 
213. 75 

385. 65 
193.30 

1,007. 15 
685. 45 
829. 40 
305. 40 
170. 75 
51.05 
392. 30 
956. 45 
395. 55 
168. 70 

5,541. 15 

766. 62 

1,061. 47 
103. 25 

31,045. 10 
381.— 

24,747. 80 
18.15 
44.35 
55.10 

58,222. 74 

231. 80 
88.65 
332. 20 
413. 20 
238. 95 
110. 25 
42.70 
14.65 
94.70 
361. 95 
132. 60 
64.— 

2,125. 65 

372. 65 
302. 46 

4,242. 59 
277. 53 
394. 62 
354. 09 
390. 38 
153.03 
363. 60 
489. 50 
158. 51 

7,498. 96 

373. 91 
517. 65 

1,431. 91 
1,002. 48 
461. 41 
143. 20 
246. 77 
212.73 
422. 62 
167. 32 
669. 35 
292. 61 

5,941. 96 

135. 80 
181.19 

4,623. 31 
91.10 
321. 86 
119.81 
191.51 
17.70 
169. 05 
151. 12 
16.60 

4,775.10 

3,559. 47 
664. 70 

78,872. 80 
1,177. 90 

52,450. 85 
251. 20 
313. 60 
955. 85 

143,021. 37 

1,021. 30 
543. 05 

2,011. 25 
1,673. — 
1,504. 30 
604. 35 
397. 10 
123. 65 
891. 45 

1,978. 85 
908. 15 
446. 45 

12,102. 90 

6,019. 05 

115.79 
271. 73 

1,260. 85 
654. 88 
165. 63 
49.15 
62.-
32.85 
212. 76 
71.62 
160. 11 
139.74 

3,197. 11 

810. 80 
780. 56 

11,799.93 
673. 02 

1,291. 88 
929. 74 
978. 27 
323.15 
877. 50 

1,224. 44 
338. 17 

20,027. 46 

780. 03 
1,324. 29 
3,908. 45 
2,678.19 
1,070. 43 
355. 50 
463. 68 
430. 66 
928. 11 
440. 36 

1,538. 68 
661. 95 

14,580. 33 

3,815. 85 

2,846. 50 
526. 75 

63,312. 50 
943.10 

41,983. 20 
198. 35 
250. 50 
759. 80 

114,636.55 

816. 95 
434. 45 

1,608. 80 
1,338. 55 
. 1,203. 30 
. 483.75 

317. 65 
98.85 

713.— 
1,570. 60 
726.15 
357. 45 

9,669. 50 

643. 85 
624.20 

9,389. 95 
637. 95 

1,028. 20 
741. 85 
782. 50 
258. 20 
701. 80 
976. 85 
270.— 

15,955. 35 

624. 80 
1,059. 45 
3,126. 75 
2,136. 25 
856. 35 
284. 25 
371.— 
344. 60 
739. 50 
344. 65 

1,228. 80 
529. 50 

11,645.90 

24 
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Bezirke Vom 
Vermögen 

Vom 
Einkommen 

Progression Total der 
ganzen Stener 

Betreffnis 
pro 1908 

Zusammenzng. 
I. Solothurn 

II. Lebern 
IH. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VH. Olten 

VHI. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

1898: 
Zusammenzug. 

Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Total Kanton 

Vergleich. 
1908 gegen 1898. 

Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Total Kanton 

31,841. 79 
15,314.50 
8,295.13 

19,283.89 
7,487. 35 
4,374. 97 

33,944.14 
4,436. 10 
6,509. 45 
5,441. 26 

51,114.17 
24,644. 50 
7,488. 55 

38,446. 39 
13,728. 21 
4,746. 81 

50,854.49 
5,541.15 
7,498. 96 
5,941. 96 

68,378. 81 
18,996. 85 
6,475. 25 

41,323. 85 
14,144. 49 
2,543. 42 

58,222. 74 
2,125. 65 
6,019. 05 
3,197.11 

141,334. 77 
58,955. 85 
22,258. 93 
99,054.13 
35,360. 05 
11,665. 20 

143,021. 37 
12,102. 90 
20,027. 46 
14,580. 33 

112,896.15 
47,126. 90 
17,796. 20 
81,309. 55 
28,287. 60 
9,334. 95 

114,636. 55 
9,669. 50 

15,955. 35 
11,645. 90 

136,928. 58 210,005.19 211,427. 22 558,360. 99 448,658. 65* 

23,271. 95 
10,744. 87 
7,603. 15 

14,899. 05 
4,380. 40 
3,872. 84 

22,394. 55 
3,744. 35 
5,231. 40 
4,632. 24 

38,521. 20 
17,551. 56 
7,276.40 

21,902.14 
7,964. 90 
4,694. 17 

31,911.45 
4,685. 87 
5,375. 07 
5,189. 26 

40,806. — 
13,147. 89 
5,909. 05 

22,529. 23 
5,942. 75 
3,0Ï4. 64 

31,090.15 
1,837. 48 
2,887. 75 
2,755. 26 

102,599.15 
41,444. 3â 
20,788. 60 
59,330. 42 
18,288.05 
11,581. 65 
85,396.15 
10,267. 70 
13,494. 22 
12,576. 76 

Vio 

71,763.85 
28,843.80 
14,546. 95 
41,449. 25 
12,743. 92 
8,008.12 

59,700. 40 
7,154.10 
9,445. 25 
8,789. 50 

100,774. 80 145,072. 02 129,920. 20 375,767.02 262,444.14 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

8,569. 84 
4,569. 63 

691. 98 
4,384. 84 
3,106. 95 

502. 13 
11,549. 59 

691. 75 
1,278. 05 

809. 02 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

12,592. 97 
7,092. 94 

212.15 
16,544. 25 
6,763. 31 

52.64 
18,943. 04 

855. 28 
2,123. 89 

752. 70 

+ + + 
+ 
+ 
+ 
+ 

17,572. 81 
5,848. 96 

566.20 
18,794. 62 
8,201. 74 

471. 22 
27,132. 59 

288.17 
3,131. 30 

441. 85 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

38,735.62 
17,511.53 
1,470. 33 

39,723. 71 
17,072. — 

83.55 
57,625. 22 
1,835. 20 
6,533. 24 
2,003. 57 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

41,132. 30 
18,283.10 
3,250. 25 

39,860. 30 
15,543. 68 
1,326.83 

54,936.15 
2,515. 40 
6,510.10 
2,856. 40 

+ 36,153.78 + 64,933.17 + 81,507.02 + 182,593. 97 + 186,214. 51 

* Anmerkung. Das Betreffnis ist gegenüber dem Tota l der ganzen Steuer erzeigt : zu niedrig 
Fr. Bp. 

1) Bezirk Solothurn: infolge Ratazahlungen 176.35 
infolge Missrechnungen 

2) Bezirk Lebern : infolge Ratazahlungen in Langendorf 27.50 
infolge Missrechnungen in Grenchen und Oberdorf 7.67 
infolge Abrundungen 2.61 

3) Bezirk Bucheggberg: infolge Missrechnungen in Hessigkofen und Messen 9.62 
infolge Abrundungen 1.32 

4) Bezirk Kriegstet ten: Gemeinde Biber is t infolge Nachtaxat ion 
infolge Abrundungen 3. 54 
Gemeinde Derendingen infolge nachträgl ichen Rekursentscheides . . . . 
und infolge Missrechnung 
Gemeinde Luterbach infolge Ratazahlungen 108.78 
und infolge Missrechnung 9.43 
Gemeinde Niedergerlafìngen infolge Ratazahlungen 14.99 
in andern Gemeinden infolge kleinerer Rechnungsdifferenzen 

5) Bezirk Bals thal : infolge Abrundungen —.44 
6) Bezirk Gäu: infolge kleinerer Rechnungsdifferenzen 
7) Bezirk Olten: Gemeinde Kappel infolge Ratazahlung 6.01 

Gemeinde Schönenwerd infolge Missrechnung 
Gemeinde Wangen infolge Ratazahlung 2.90 
und Abrundungen . . . . 1.98 
Gemeinde Olten infolge Missrechnungen 
infolge Ratazahlungen 51.72 
infolge Abrundungen 8.59 

8) Bezirk Gösgen: Gemeinde Tr imbach infolge Missrechnungen und Abrundungen . . . . 12.82 
9) Bezirk Dorn eck: Gemeinde Dornach infolge Ratazahlungen 97.01 

und infolge Missrechnung 
in andern Gemeinden infolge Missrechnungen und Abrundungen . . . . 16.62 

10) Bezirk Thiers te in : infoige Missrechnungen in den Gemeinden Büsserach, Kleinlützel und Meltingen 16.07 
und infolge Abrundungen 2.29 

Summa 577.26 
Die Erzeigung ist somit im gesamten um Fr. 1969.89 (nach Tab . 3 Rp. weniger) zu hoch. 

zu hoch 
Fr. Ep. 

96.40 

2096.95 
5.58 

4.06 

2.79 

23.58 

266.08 



Das Steuerbetreffnis der physischen und der nichtphysischen Pflichtigen mit Vermögen und Einkommen pro 1908, 
Tab. XXXin. 1898 und vergleichsweise, nach Bezirken. 

Bezirke 

1908. 
Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Total Kanton 

1898. 

Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu . . . . 
Olten 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Total Kanton 

Vergleich. 
1908 gegen 1898. 

Solothurn 
Lebern 
Bucheggberg 
Kriegstetten 
Balsthal-Thal 
Balsthal-Gäu 
Olten 
Gösgen 
Dorneck 
Thierstein 

Total Kanton 

Physische Pflichtige mit Yermögen und Einkommen 

Vom 
Vermögen 

25,850. 95 
13,028. 45 
8,007. 83 
8,246. 40 
3,636. 20 
4,200. 42 

22,000. 09 
4,077. 85 
5,465. 93 
5,114. 34 

99,628. 46 

18,172. 70 
9,425. 60 
7,410. 65 
7,647. 50 
2,915. 55 
3,710. 89 

18,193. 90 
3,656. 75 
5,033. 95 
4,390. 29 

80,557. 78 

+ 7,678. 
+ 3,602. 
+ 597. 
+ 598. 
+ 720. 
+ 489. 
+ 3,806. 
+ 421. 
+ 431. 
+ 724. 

+ 19,070.68 

Vom 
Einkommen 

38,621. 32 
20,483.10 
7,148. 65 
14,396. 55 
5,655. 11 
4,464. 91 
32,168. 59 
5,267. — 
5,652. — 
5,225. 99 

139,083. 22 

30,132.10 
14,562. 79 
7,020. 90 
13,664. 44 
5,066. 20 
4,357. 07 
24,483. 65 
4,515. 37 
5,201.87 
4,787. Ol 

113,791. 40 

8,489. 
5,920. 
127. 
732. 
588. 
107. 

7,684. 
751. 
450. 
438. 

+ 25,291.82 

Progression Total der 
ganzen Steuer 

41,219. 34 
13,057. 95 
6,018. 15 
6,735. 62 
2,573. 49 
2,352. 05 

28,544.19 
1,696. 50 
3,265. 57 
2,433.11 

107,895. 97 

28,747. 25 
9,446.10 
5,625. 30 
7,501. 70 
1,913.22 
2,630. 99 

19,994. 35 
1,709.93 
2,694. 85 
2,266. 46 

82,530.15 

12,472. 09 
3,611.85 

392. 85 
766. 08 
660. 27 
278. 94 

8,549. 84 
13.43 

570. 72 
166. 65 

+ 25,365.82 

105,691. 61 
46,569. 50 
21,174.63 
29,378. 57 
11,864.80 
11,017. 38 
82,712. 87 
11,041. 35 
14,383. 50 
12,773. 44 

346,607. 65 

77,052. 05 
33,434. 49 
20,056. 85 
28,813. 64 
9,894. 97 

10,698. 95 
62,671. 90 
9,882. 05 

12,930. 67 
11,443. 76 

276,879. 33 

+ 28,639.56 
+ 13,135.01 
4- 1,117.78 
+ 564.93 
4- 1,969.83 
4- 318.43 
4- 20,040.97 

1.159.30 
1,452. 83 
1,329. 68 

4- 69,728.32 

Betreffnis 

Vio 

84,381. 75 
37,217. 90 
16,928. 70 
25,569. 05 

9,491. 45 
8,816. 65 

66,390. 40 
8,820. 25 

11,442.50 
10,200. 35 

279,259 

Vio 
53,882. 70 
23,237. 05 
14,033. 85 
20,087. 25 

6,877. 72 
7,390. 29 

43,793. 73 
6,883. 75 
9,050. 70 
7,997. — 

193,234. 04 

30,499. 
13,980. 
2,894. 
5,481. 
2,613. 
1,426. 

22,596. 
1,936. 
2,391. 
2,203. 

+ 86,024.96 

Nichtphysische Pflichtige mit Vermögen nnd Einkommen 

Vom 
Vermögen 

5,990.84 
2,286. 05 
287. 30 

11,037. 49 
3,851.15 
174. 55 

11,944.05 
358.25 

1,043. 52 
326. 92 

37,300.12 

5,099. 25 
1,319. 27 
192.50 

7,251. 55 
1,464.85 
161.95 

4,200. 65 
87.60 
197.45 
241.95 

20,217. 02 

891. 
966. 
94. 

3,785. 
2,386. 

12. 
7,743. 
270. 
846. 
84. 

4- 17,083.10 

Vom 
Einkommen 

12,492. 85 
4,161. 40 
339. 90 

24,049. 84 
8,073.10 
281.90 

18,685, 90 
274.15 

1,846. 96 
715. 97 

70,921. 97 

8,389. 10 
2,988. 77 
255. 50 

8,237. 70 
2,898. 70 
337.10 

7,427. 80 
170. 50 
173. 20 
402. 25 

31,280.62 

4,103. 
1,172. 

84. 
15,812. 
5,174. 

55. 
11,258. 

103. 
1,673. 
313. 

4- 39,641.35 

Progression 

17,159.47 
5,938. 90 

457.10 
34,588. 23 
11,571.— 

191.37 
29,678. 55 

429. 15 
2,753. 48 

764.— 

103,531.25 

12,058. 75 
3,701. 79 

283. 75 
15,027. 53 
4,029. 53 

383. 65 
11,095.80 

127. 55 
192. 90 
488. 80 

47,390. 05 

5,100. 
2,237. 

173. 
19,560. 
7,541. 

192. 
18,582. 

301. 
2,560. 

275. 

4- 56,141.20 

Total der 
ganzen Steuer 

35,643.16 
12,386. 35 
1,084. 30 

69,675. 56 
23,495. 25 

647. 82 
60,308. 50 

1,061. 55 
5,643. 96 
1,806. 89 

211,753. 34 

25,547. 10 
8,009. 83 

731.75 
30,516. 78 
8,393. 08 

882. 70 
22,724. 25 

385. 65 
563. 55 

1,133.— 

98,887. 69 

10,096. 
4,376. 

352. 
39,158. 
15,102. 

234. 
37,584. 

675. 
5,080. 

673. 

4- 112,865.65 

Betrefihis 

Vio 
28,514. 40 
9,909. — 

867. 50 
55,740. 50 
18,796.15 

518. 30 
48,246.15 

849. 25 
4,512. 85 
1,445. 55 

169,399. 65 

Vio 
17,881.15 
5,606. 75 

512. 10 
21,362. — 
5,866. 20 

617.83 
15,906. 67 

270. 35 
394. 55 
792. 50 

69,210. 10 

10,633. 25 
4,302. 25 

355. 40 
34,378. 50 
12,929. 95 

99.53 
32,339. 48 

578. 90 
4,118.30 

653.05 

4- 100,189.55 



— 188 — 

Tab. xxxiv. Das Total der ganzen Steuer pro 1908 der sämtlichen Pflichtigen. 

4 
à 
u 
© 

1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 
38 
39 
40 

Bezirke, 
Gemeinden 

I. Solothurn 

IL Lebern: 

Balm b. G. . . . 
Bellach 
Bettlach . . . . 
Feldbrunnen-St. Nikiaus 
Flumenthal . . 
Grenchen . . . . 
Günsberg . . . . 
Hubersdorf . . . 
Kammersrohr . . 
Langendorf . . . 
Lommiswil . . . 
Niederwil . . . . 
Oberdorf . . . . 

Riedholz . . . . 
Rüttenen . . . . 
Selzach . . . . 

Total 

III. Bucheggberg: 

Aetiffkofpn 

Aetingen . . 
Balm b. M. . 
Bibern . . . 
Biezwil. . . 
Brügglen . . 
Brunnenthal . 
Gächliwil . . 
Gossliwii . . 
Hessigkofen . 
Ichertswil. . 
Küttigkofen . 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil . . 
Messen. . . 
Mühledorf. . 

Nennigkofen . 
Oberramsern . 
Schnottwil 
Tscheppach . 
Ünterramsern 

Total 

Vom 
Ver-

mögen 

34,510.14 

114.05 
1,225.85 

973.50 
1,379.25 

326.— 
6,053.50 

266.90 
100.85 

12.60 
1,947.60 

480.60 
96.85 

701.95 

719.25 
632.80 

1,758.-

16,789.55 

159.65 
975.55 
482.80 
227.— 
431.15 
150.60 
110.05 
200.13 
292.85 
454.95 
132.90 
260.90 
335.85 
366.35 
605.50 
562.45 
979.45 
302.95 

536.25 
291.20 

1,432.85 
210.25 
425.— 

9,926.63 

Vom 
Ein

kommen 

67,042.04 

128.35 
1,912.25 
2,432.25 
1,145.15 

634.25 
18,710.80 

349.65 
211.40 

14.40 
3,987.55 

624..05 
144.65 

1,169.55 

1,458.55 
1,144.05 
2,761.90 

36,728.80 

122. 
785.55 
306.60 
211.15 
281.— 

96.05 
65.90 

130.92 
222.50 
534.18 
150.30 
212.45 
227.10 
373.35 
556.55 
470.55 
929.05 
214.40 

492.95 
230.— 

1,009.40 
137.15 
307.30 

8,066.40 

Progres
sion 

60,263.06 

38.85 
1,307.40 

868.60 
1,848.85 

114.95 
8,926.30 

16.80 
13.30 

— 
3,054.60 

94.30 
14.80 

244.85 

1,220.80 
422.20 

1,201.25 

19,387.85 

58.30 

1,279.65 
439.80 
209.— 
112.80 

61 .— 
10.20 

160.65 
76.10 

424.30 
39.70 

106.60 
91.55 

173.15 
394.85 
710.95 
423.50 
123.90 

320.60 
110.65 
710.20 

54.65 
506.35 

6,598.45 

Total 
der 

ganzen 
Steuer 

161,815.24 

281.25 
4,445.50 
4,274.35 
4,373.25 

975.20 
33,690.60 

633.35 
325.55 

27.— 
8,989.75 
1,198.95 

256.30 
2,116.35 

3,398.60 
2,199.05 
5,721.15 

72.906.20 

339 95 

3,040.75 
1,229.20 

647.15 
824.95 
307.65 
186.15 
491.70 
591.45 

1,413.43 
322.90 
579.95 
654.50 
912.85 

1,556.90 
1,743.95 
2,332.— 

641.25 
1,349.80 

631.85 
3,152.45 

402.05 
1,238.65 

24,591.48 

C 
fr 

• 

u 
© 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 

Bezirke, 
Gemeinden 

IV.* Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) . 
Ammannsegg . . 
Biberist . . 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen. 
Derendingen 
Etziken . 
Halten. . 
Heinrichswil 
Heriswil . 
Horriwil . 
Hüniken . 
Kriegstetten 
Lohn . . 
Luterbach 
Niedergerlafìngen . 
Obergerlafingen 

ingen . . . . 

Recherswil 
Steinhof . 
Subingen . 
Winistorf. 

Zuchwil . 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Ae ermannsdorf . 
Balsthal (mit Clus) . 
Gänsbrunnen . . 
Herbetswil . 
Holderbank . 
Laupersdorf . 
Matzendorf . 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr . . 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen . . . 
Härkingen . . . 
Kestenholz . . . 
Neuendorf . . . 

Übertrag 

Vom 
Ver

mögen 

385.69 
188.05 

4,195.04 
144.10 

16.— 
785.11 

4,896.54 
308.07 
129.55 
99.67 

123.75 
173.80 
148.10 
520.50 
169.14 

1,266.50 
5,120.97 

178.25 
199.25 
354.05 
125.65 

611.85 
165.45 
730.20 

21,025.28 

357.47 
5,191.27 

114.30 
207.60 
202.53 
625.65 
412.— 

1,007.50 
392.35 

8,510.67 

400.11 
297.59 
611.02 

1,016.39 

2,325.11 

Vom 
Ein

kommen 

392.97 
173.92 

7,713.44 
240.25 

3.— 
1,196.37 

13,572.66 
452.04 
310.19 
107.33 
158.99 
308.— 
181.45 
702.28 
249.— 

3,915.84 
14,543.20 

462.60 
328.45 
771.— 

50.75 
1,100.90 

82.80 
1,901.41 

48,918.84 

333.60 
14,051.48 

77.05 
240.19 
296.— 
557.70 
514.65 

1,683.80 
717.05 

18,471.52 

728.52 
405.03 
609.14 
900.27 

2,642.96 

Progres
sion 

171.29 
30.30 

6,105.29 
66.25 

559.71 
13,708.09 

98.85 
41.40 
25.— 
21.25 
18.65 
59.20 

334.65 
" 28.75 

3,050.21 

15,971.48 
42.65 
56.50 

167.30 
4.70 

352.65 
9.50 

906.99 

41,830.66 

229.01 
12,818.74 

5.10 
45.70 
34.60 

145.10 
87.11 

854.25 
119.65 

14,339.26 

140.39 
81.54 

254.40 
618.36 

1,094.69 

Total 
der 

ganzen 
Steuer 

949.95 
392.27 

18,013.77 
450.60 

19.— 
2,541.19 

32,177.29 
858.96 
481.14 
2 3 2 , -
303.99 
500.45 
388.75 

1,557.43 
446.89 

8,232.55 
35,635.65 

683.50 
584.20 

1,292.35 
181.10 

2,065.40 
247.75 

3,538.60 

111,774.78 

920.08 
32,061.49. 

196.45 
493.49 
533.13 

1,328.45! 
1,013.76 
3,545.55 
1,229.05 

41,321.45 

1,269.02 
784.16. 

1,474.56 
2;535.02 

6,062.76 



— 189 — 

4 
4 
© 

78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 

85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 

Bezirke, 
Gemeinden 

Übertrag 

Niederbuchsiten 
Oberbuchsiten . . 
O e n s i n g e n . . . . 
Wolfwil . . . . 

Total 

VII. Olten: 

Boningen . . . . 
Däniken . . . . 
Dulliken . . . . 

Eppenberg-Wöschnau. 
Fulenbach . . . 
Gretzenbach . . . 
Grod 
Gunzgen . . . . 
Hägendorf . . . 
Kappel 
Olten 
Rickenbach . . . 
Schönenwerd. . . 
Starrkirch-Wil . . 
Walterswil . . . 
Wangen . . . . 

Total 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein-Ifenthal 
Kienberg . . . . 
L o s t o r f (mit Mahren) . 

Niedererlinsbach 
Niedergösgen. . . 
Obererlinsbach 
Obergösgen . 
Rohr . . . 
StüBslingen 
Trimbach . . 
Winznau . . . 
Wisen . . . . 

Total 

IX« Dorneck: 

Bättwil 
Büren 

Übertrag 

1 l 

Vom 
Ver

mögen 

f 2,325.13 

5 1 8 . -
469.6Ê 

1,674.3c 
391.— 

5,378.14 

214.20 
326.65 
374.60 

238.71 
552.73 
335.65 

38.20 
297.35 

1,240.70 
319.65 

17,767.80 
427.80 

12,665.45 
99.75 

225.70 
461.65 

35,586.59 

480.65 
449.65 
817.85 
677.15 
524.20 
250.90 
248.50 

68.30 
464.95 
810.20 
447.55 
287.60 

5,527.50 

348.25 
498.91 

847.16 

Vom 
Ein

kommen 

Progres 
sion 

L 2,642.96 1,094.6£ 

- 497.8'; 
> 509.3C 
\ 2,222.83 

348.83 

6,221.7S 

165.15 
654.20 
758.40 
225.57 
474.77 
857.37 

68.90 
301.70 

2,087.15 
403.— 

46,402.45 
556.35 

17,929.45 
704.35 
287.75 

1,520.70 

73,397.26 

402.35 
232.30 

1,411.75 
1,024.35 
1,934.10 

431.20 
307.15 
51.05 

508.75 
2,667.15 

786.65 
189.55 

9,946.35 

393.20 
346.51 

739.71 

f 315.6C 
) 173.07 

972.14 
43.47 

2,598.97 

131.10 
66.75 

108.70 
99.22 

192.35 
109.40 

8.10 
64.45 

1,071.— 
103.25 

31,695.65 
383.55 

25,001.40 
23.55 
57.25 
61.75 

59,177.47 

234.75 
94.65 

360.90 
425.50 
264.95 
112.30 
42.70 
14.65 
94.70 

379.45 
134.60 
64.— 

2,223.15 J 

135.80 
181.19 

316.99 

Total 
der 

ganzen 
Steuer 

) 6,062.7f 

) 1,331.47 
r 1,152.02 
- 4,869.35 

783.3C 

14,198.90 

510.45 
1,047.60 
1,241.70 

563.50 
1,219.85 
1,302.42 

115.20 
663.50 

4,398.85 
825.90 

95,865.90 
1,367.70 

55,596.30 
827.65 
570.70 

2,044.10 

168,161.32 

1,117.75 
776.60 

2,590.50 
2,127.— 
2,723.25 

794.40 
598.35 
134.— 

1,068.40 
3,856.80 
1,368.80 

541.15 

17,697.— 

877.25 
1,026.61 

1,903.86 

1 

%H 

© 

112 
113 
114 
115 

116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 

130 
131 
132 

Bezirke, 
Gemeinden 

Übertrag 

Dornach . . . . 
Gempen . . . . 
Hochwald . . . 
Hofstetten . . . 

Metzerlen. . . . 
Nuglar-St. Pantaleon 
Rodersdorf . . . 
Seewen . . . . 
Witterswil . . . 

Total 

X . Thierstein: 

Bärschwil . . . 
Beinwil . 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil . 
Fehren 

Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel (mit 

Huggerwald) 
Meltingen. . . 
Nunningen . . 
Zullwil . . . 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn. . 
II. Lebern . . 

III. Bucheggberg. 

IV. Kriegstetten . 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu. 
VII. Olten . . . 

VHI. Gösgen . . 
IX. Dorneck . . 
X. Thierstein 

Total Kanton 

i Die Differenz von S 

Vom 
Ver

mögen 

847.16 

3,226.35 
427.06 
937.35 

828.69 

568.68 
353.86 
529.90 
918.81 
221.95 

8,859.81 

478.13 
779.61 

1,360.29 
1,139.66 

505.34 
193.25 
202.56 
307.— 

563.38 
253.92 

1,003.02 
289.30 

7,075.46 

34,510.14 
16,789.55 
9,926.63 

21,025.28 
8,510.67 
5,378.14 

35,586.59 
.5,527.50 
8,859.81 
7,075.46 

153,189.77* \ 

Y. 54. 42 z\ï 

Vom 
Ein

kommen 

739.71 

5,443.18 
316.03 
418.27 
418.84 

487.61 
202.03 
412.90 
553.25 
204.41 

9,196.23 

482.81 
548.85 

1,726.41 
1,071.18 

524.26 
148.20 
271.52 
233.18 

464.47 
188.42 
721.16 
304.91 

6,685.37 

67,042.04 
36,728.80 
8,066.40 

48,918.84 
18,471.52 
6,221.79 

73,397.26 
9,946.35 
9,196.23 
6,685.37 

>84,674,602 

Progres. 

{ sion 

316.99 

4,694.26 
95.60 

321.86 
119.81 

191.51 
17.70 

169.05 
180.92 

16.60 

6,124.30 

115.79 
304.28 

1,272.60 
657.03 
165.63 
49.15 
6 2 . -
32.85 

215.31 
.71.62 

160.11 
139.74 

3,246.11 

60,263.06 
19,387.85 
6,598.45 

41,830.66 
14,339.26 
2,598.97 

59,177.47 
•2,223.15 
6,124.30 
3,246.11 

215,789.28 

Total 
der 

ganzen 
Steuer 

1,903.86 

13,363.79 
838.69 

1,677.48 
1,367.34 

1,247.80 
573.59 

1,111.85 
1,652.98 

442.96 

24,180.34 

1,076.73 
1,632.74 
4,359.30 
2,867.87 
1,195.23 

390.60 
536.08 
573.03 

1,243.16 
513.96 

1,884.29 
733.95 

17,006.94 

161,815.24 
72,906.20 
24,591.48 

111,774.78 
41,321.45 
14,198.90 

168,161.32 
17,697.— 
24,180.34 
17,006.94 

553,653.653 

'ischen steuerpflichtigem Ver-
mögensbetrag u. Vermögenssteuer ergab sich infolge kleinerer 
Missrechnungen und Abrundungen. 

* Die Differenz von Fr . 70. 55 zwischen steuerpflichtigem Ein
kommensbetrag und Einkommenssteuer ist entstanden durch 
Missrechnungen, hauptsächl ich im Bezirk Kriegstetten, und 
Abrundungen. 

3 Das Betreffnis zu Vio von diesem Total ist in 
Tab . XXIV erzeigt mit Fr . 526,633.40 
d. h. zu hoch: 

lt. Anmerkung zu Tab . XXVIII Fr . 2,336.69 
n „ » r, X X X I I . „ 1,969.86 

Summa Fr . 4,306.46 
zu niedrig: lt. Anm. zu Tab. XXX „ 695.97 m 3,610.48 

"/io von ] 5V. 653,663. 55 = Fr. 522,922. 92 
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Tab. XXXV. 

Das Total der ganzen Steuer pro 1908 der sämtlichen Pflichtigen, verglichen mit 
demjenigen pro 1898. 

fr 

à 
u 
© 

Bezirke, Gemeinden 
Vom 

Vermögen 

Vom 
Einkommen 

Progression 
Total 

der ganzen 
Steuer 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 

I. Solothurn 

IL Lebern: 

Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen-St. Nikiaus 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

HL Bucheggberg: 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Ünterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) . . . . 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 
Etziken 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ + 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

9,357. 64 + 20,018.94 + 18,139.71 

28. 
223. 
299. 
133. 
24. 

2,346. 
51. 
20. 
8. 

805. 
197. 

11. 
198. 
40. 

190. 
336. 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

3. 
457. 

1,083. 
94. 

103. 
7,801. 

2. 
45. 

5. 
1,085. 

233. 
172. 
83. 

416. 
252. 
722. 

4-
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ + 

10.25 
218. 70 
387.15 

5.22 
9.70 

4,265.10 
12.95 
13.30 

680.16 
33.95 
15.85 

254.60 
314.63 
134. 70 
174. 25 

+ 
+ + 
+ 
+ + 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

4,893. 35 + 12,029.31 + 5,943.21 + 

6.40 
263. 75 

7.05 
32.40 
43.70 
33.45 
28.35 
32.03 
10.45 
5.85 

22.70 
90.30 
33. 35 
50.60 

7.— 
191.30 
153.15 
23.60 
53.10 

114. 20 
108. 25 

6.60 
111.60 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

—.25 
66.15 

109. 90 
54.45 
28.50 
13.70 
22.65 
6.92 

20.40 
111.18 
33.20 
77.75 
23.10 
8.— 

27.15 
90.90 
168. 55 
74.— 
18.— 
63.90 
8.— 
19.65 
41.45 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

9.70 
223. 50 
180. 45 
103. 95 
—.75 
31.10 
7.85 
72.20 
5.95 

129. 40 
9.45 

209. 75 
34.55 
27. 75 
97.25 
263. 35 
135.10 
85.35 
59.85 
34. 15 
46.95 
26.45 
53.60 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 1,128.68 402. 15 + 662. 50 

55.54 
37.50 
816.40 
12.85 
2.05 
66.56 
184.09 
41.42 

+ 

+ 

+ 

Übertrag + 1,141.41 

6.23 
17.19 

1,630. 56 
10.25 
—.40 
162. 67 

7,391. 51 
35.69 

9,199. 62 

+ 

+ 

12.— 
101.32 
771. 35 
7.35 

82.41 
6,635. 64 

31.45 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 7,351.98 
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U 
fr 

à 
u 
© 

Bezirke, Gemeinden 

Übertrag 
49 Halten 
50 Heinrichswil 
51 Hersiwil 
52 Horriwil 
53 Hüniken 
54 Kriegstetten 
55 Lohn . . . 
56 Luterbach 
57 Niedergerlafìngen 
58 Obergerlafingen 
59 Oekingen 
60 Recherswil 
61 Steinhof 
62 Subingen 
63 Winistorf 
64 Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 
65 Aedermannßdorf 
66 Balsthal (mit Clus) 
67 Gänsbrunnen 
68 Herbetswil 
69 Holderbank 
70 Laupersdorf 
71 Matzendorf 
72 Mümliswil-Ramiswil 
73 Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 
74 Egerkingen 
75 Härkingen 
76 Kestenholz 
77 Neuendorf 
78 Niederbuchsiten 
79 Oberbuchsiten 
80 Oensingen 
81 Wolfwil 

Total 

VH. Olten: 
82 Boningen 
83 Däniken 
84 Dulliken 
85 Eppenberg-Wöschnau 
86 Fulenbach 
87 Gretzenbach 
88 Grod 
89 Gunzgen 
90 Hägendorf 
91 Kappel 
92 Olten 
93 Rickenbach 
94 Schönenwerd 
95 Starrkirch-Wil 
96 Walterswil 
97 Wangen 

Total 

Vom 
Vermögen 

+ 1,141.41 
— 1.70 

14.72 
2.30 

21.35 
7.50 

89.30 
87.76 
385. 25 

3,078. 92 
20.15 
29.45 
18.85 
27.90 
189. 35 
47.85 
133. 65 

+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

5,019. 29 

56.02 
2,980.07 

19.80 
83.66 
50.97 
53.70 
138. 67 
126. 55 
164. 70 

+ 3,572.20 

77.31 
129. 59 
156. 91 
235. 79 
20.17 
52.10 
172. 93 
151. 27 

891. 87 

87.40 
36.50 
49.50 
39.96 
73.43 
28.20 
15.55 
23.50 
86.25 
43.65 

5,716.18 
44.75 

6,241.82 
72.60 

141.60 
10.35 

+ 11,952.64 

Vom 
Einkommen 

+ 9,199.62 
— 4.96 
+ 1.58 
— 14.86 
— 9.60 
— 9.20 

81.08 
147. 65 

1,704. 89 
8,839. 45 

126. 05 
43.05 

104. 35 
7. 10 

164. 20 
9.75 

471. 76 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 20,357.91 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

22.75 
7,545. 83 

76.50 
77.19 
47.70 
61.65 
18.85 
49.96 

162.20 

+ 7,690. 93 

+ 
+ 
+ 

+ 

23.11 
50.83 
29.45 

205. 51 
67.78 
89.17 

208. 82 
62.18 

— 53.59 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

103. 
129. 
118. 
16. 
57. 

219. 
39. 
66. 

368. 
42. 

20,178. 
152. 

8,965. 
231. 
102. 
502. 

+ 30,883.06 

Progression 
Total 

der ganzen 
Steuer 

+ 7,351.98 
— 73.50 

2.75 
8.55 

29.55 
61.30 
13.45 

374. 35 
1,463. 06 

10,525. 38 
—.80 
30.15 
46.85 
4.70 

166.10 
4.15 

169. 04 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 

+ 19,077. 16 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 

14.67 
8,209. 07 

20.01 
31.72 
69.87 
53.65 
17.24 
100. 23 
75.76 

+ 

+ 

+ 
+ 

+ 8,270. 68 + 

+ 

+ 

+ 

39.86 
47.94 
9.91 

202. 69 
27.77 
96.16 
531.03 
16.65 

+ 
+ 
+ 

+ 
— 437.45 + 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

21.45 
32.45 
48.75 
24.27 
20.15 
26.45 
8.10 
24.55 
198. 25 
4.70 

14,453. 65 
81.70 

13,359. 80 
13.55 

120. 45 
31.45 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 27,726.52 + 
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4 Bezirke, Gemeinden 
Vom 

Vermögen 
Vom 

Einkommen 
Progression 

Total 
der ganzen 

Steuer 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
>104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 
131 
132 

VIII. 

Hauen stein-Ifenthal 
Kienberg 
Lostorf (mit Mahren) 
Niedererlinsbach 
Niedergösgen 
Obererlinsbach 
Obergösgen 
Rohr 
Stüsslingen 
Trimbach 
Winznau . . . 
Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

Bättwil 
Büren 
Dornach 
Gempen 
Hochwald 
Hofstetten 
Metzerlen 
Nuglar-St. Pantaleon . . . '; 
Rodersdorf . . . . . . . 
Seewen 
Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 

Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil 
Fehren . 
Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel (mit Huggerwald) 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil 

Total 

Zusammenzug. 

I. Solothurn 
H. Lebern 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten 

VIH. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 

+ 
+ 

+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
-h 
+ 
+ 
+ 
-f 
+ 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

5. 20 
114.35 
150. 75 
123.05 
129. 75 
55.25 
—.45 

1.85 
37.— 
27.20 
44.85 
51.05 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

100. 55 
20.25 

473. 20 
323. 15 
569. 75 
159. 86 
102. 30 
- . 8 0 

100.10 
856. 60 
192. 75 
11.82 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ • 

• + 

+ 

65.80 
10.60 
48. 31 

137.18 
112. 58 
51.16 
3.20 
5.05 

33.95 
179.40 
66.80 
27.15 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

646. 45 + 2,645.89 + 117.17 + 

4.90 
134. 06 

1,416. 14 
2.86 

76.58 
103. 44 
53.46 
45.76 
44.85 
71. 08 
35.— 

-h 
+ 
+ 

+ 

27.70 
—.31 

2,780. 42 
6.09 

49.88 
112. 53 
72. 37 

128. 37 
20.— 
7.90 

25.44 

+ 
+ 
+ 

+ 
+ 
+ 

131.45 
98. 89 

3,200. 98 
15.95 
33.44 
26.54 
8.11 

13.20 
14.53 
—.57 
9.40 

+ 
+ 

+ 
+ 

+ 1,972.61 -f- 2,438.03 + 3,151.40 + 

92.40 
113.31 
323. 74 
276. 36 
167. 39 
35.85 
40.61 
81.65 

185.18 
94.17 

147. 46 
29.85 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

126. 94 
85.15 

646. 96 
114.13 
41.86 
—.75 
99.67 
47.38 
14.42 
18.73 
29.90 

165. 24 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

53.31 
25. 97, 

460. 68 
98.89 
27.98 

5.— 
28.20 
22.— 

134. Ol 
23.62 
23.69 

232. 71 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

-r- 1,478.27 + 539. 21 464. 70 + 

9,357. 64 
4,893. 35 
1,128. 68 
5,019. 29 
3,572. 20 

891. 87 
11,952.64 

646.45 
1,972. 61 
1,478. 27 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

20,018. 94 
12,029. 31 

402.15 
20,357. 91 
7,690. 93 

53. 59 
30,883. 06 
2,645.89 
2,438. 03 

539. 21 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ + 
+ 
+ 

18,139. 71 
5,943.21 

662. 50 
19,077. 16 
8,270.68 

437. 45 
27,726. 52 

117.17 
3,151.40 

464. 70 

+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 40,913. — + 96,951.84 + 83,115.60 + 220,980.44 
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Das Steuerbetreffnis der sämtlichen physischen und nichtphysischen Pflichtigen pro 1908, 1898 
Tab. xxxYi. und vergleichsweise, nach Bezirken. 

Bezirke 

1908. 

Solothurn . 

Lebern . . 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balstbal-Gäu 

Olten . . 

Gösgen . . 

Doraeck 

Thierstein . 

Total Kanton 

1898. 

Solothurn . 

Lebern . . 

Bucheggberg 

Kriegstetten 

Balsthal-Thal 

Balsthal-Gäu 

Olten . . 

Gösgen . . 

Domeck 

Thierstein . 

Total Kanton 

Vergleich. 
1908 gegen 18S 

Solothurn . . 

Lebern . . . 

Bucheggberg . 

Kriegstetten . 

Balsthal-Thal. 

Balsthal-Gäu . 

Olten . . . 

Gösgen . . . 

Domeck . . 

Thierstein . . 

8. 

Total Kanton 

Physische Pflichtige 

Vom 
Vermögen 

27,752.80 

14,079.05 

9,526.18 

9,600.79 

4,616.32 

5,194.74 

23,576.04 

5,168.20 

7,720.24 

6,742.64 

113,977.— 

19,271.60 

10,377.83 

8,599.85 

8,583.70 

3,459.82 

4,317.75 

19,317.25 

4,577.85 

6,569.45 

5,355.24 

90,430.34 

+8,481.20 

+3,701.22 

+ 926.33 

+ 1,017.09 

+ 1,156.50 

+ 876.99 

+4,258.79 

+ 590.35 

+ 1,150.79 

+ 1,387.40 

+23,546.66 

Vom 
Ein

kommen 

54,435.3S 

32,506.90 

7,726.50 

24,832.50 

10,302.87 

6,927.39 

54,516.61 

9,652.20 

7,349.27 

5,961.40 

213,211.03 

38,311.45 

21,692.72 

7,398.55 

20,307.53 

7,879.99 

5,900.25 

35,086.40 

7,117.36 

6,585.— 

5,730.51 

156,009.76 

+16,123.94 

+10,814.18 

+ 327.95 

+4,524.97 

+2,422.88 

+ 27.14 

+19,430.21 

+2,534.84 

+ 764.27 

+ 230.89 

f57,201.27 

Progres
sion 

42,506.94 

13,197.10 

6,096.45 

7,009.38 

2,736.96 

2,407.60 

29,439.67 

1,792.— 

3,324.02 

2,482.11 

110,992.23 

29,293.85 

9,611.25 

5,652.20 

7,607.02 

2,039.05 

2,645.67 

20,322.90 

1,764.88 

2,732.50 

2,292.61 

83,961.93 

+13,213.09 

+ 3,585.85 

+ 444.25 

— 597.64 

+ 697.91 

— 238.07 

+9,116.77 

+ 27.12 

+ 591.52 

+ 189.50 

+27,030.30 

Total der 
ganzen 
Steuer 

124,695.13 

59,783.05 

23,349.13 

41,442.67 

17,656.15 

13,529.73 

107,532.32 

16,612.40 

18,393.53 

15,186.15 

438,180.26 

86,876.90 

41,681.80 

21,650.60 

36,498.25 

13,378.86 

12,863.67 

74,726.55 

13,460.09 

15,886.95 

13,378.36 

330,402.03 

+37,818.23 

+ 18,101.25 

+ 1,698.53 

+ 4,944.42 

+ 4,277.29 

+ 666.06 

+32,805.77 

+ 3,152.31 

+ 2,506,58 

+ 1,807.79 

+107,778.23 

Betreffnis 

8Ao 

101,292.70 

47,785.65 

18,776.60 

35,092.65 

14,124.30 

10,824.30 

86,229.85 

13,271.95 

14,626.95 

12,132.85 

354,157.70 

7Ao 
60,750.15 

29,023.75 

15,150.45 

25,377.70 

9,312.15 

8,892.45 

52,043.95 

9,382.70 

11,134.80 

9,359.75 

230,427.85 

+40,542.55 

+ 18,761.90 

+ 3,626.15 

+ 9,714.85 

+ 4,812.15 

+ 1,931.85 

+34,185.90 

+ 3,889.25 

+ 3,492.15 

+ 2,773.10 

+123,729.85 

Nichtphysische Pflichtige 

Vom 
Vermögen 

6,757.34 

2,710.50 

400.45 

11,424.49 

3,894.35 

183.40 

12,010.55 

359.30 

1,139.57 

332.82 

39,212.77 

5,880.90 

1,518.37 

198.10 

7,422.29 

1,478.65 

168.52 

4,316.70 

303.20 

317.75 

241.95 

21,846.43 

+ 876.44 

+ 1,192.13 

+ 202.35 

+4,002.20 

+2,415.70 

+ 14.88 

+7,693.85 

+ 56.10 

+ 821.82 

+ 90.87 

+17,366.34 

Vom 
Ein

kommen 

12,606.65 

4,221.90 

339.90 

24,086.34 

8,168.65 

294.40 

18,880.65 

294.15 

1,846.96 

723.97 

71,463.57 

8,711,65 

3,006.77 

265.70 

8,253.40 

2,900.60 

375.13 

7,427.80 

183.10 

173.20 

415.65 

31,713.— 

+3,895.— 

+ 1,215.13 

+ 74.20 

+15,832.94 

+5,268.05 

— 80.73 

+11,452.85 

+ 111.05 

+ 1,673.76 

+ 308.32 

+39,750.57 

Progres
sion 

17,756.12 

6,190.75 

502.— 

34,821.28 

11,602.30 

191.37 

29,737.80 

431.15 

2,800.28 

764.— 

104,797.05 

12,829.50 

3,833.39 

283.75 

15,146.48 

4,029.53 

390.75 

11,128.05 

341.10 

240.40 

488.80 

48,711.75 

+ 4,926.62 

+ 2,357.36 

+ 218.25 

+19,674.80 

+7,572.77 

— 199.38 

+18,609.75 

+ 90.05 

+2,559.88 

+ 275.20 

+56,085.30 

Total der 
ganzen 
Steuer 

37,120.11 

13,123.15 

1,242.35 

70,332.11 

23,665.30 

669.17 

60,629.— 

1,084.60 

5,786.81 

1,820.79 

215,473.39 

27,422.05 

8,358.53 

747.55 

30,822.17 

8,408.78 

934.40 

22,872.55 

827.40 

731.35 

1,146.40 

102,271.18 

+ 9,698.06 

+ 4,764.62 

+ 494.80 

+39,509.94 

+ 15,256.52 

— 265.23 

+37,756.45 

+ 257.20 

+ 5,055.46 

+ 674.39 

+113,202.21 

Betreflhis 

Vio 

29,695.95 

10,498.45 

994.— 

56,265.80 

18,932.25 

535.30 

48,502.45 

867.65 

4,627.15 

1,456.70 

172,375.70 

Vio 
19,193.45 

5,850.90 

523.15 

21,575.75 

5,877.20 

654.10 

16,010.45 

579.60 

512.25 

801.90 

71,578.75 

+ 10,502.50 

+ 4,647.55 

+ 470.85 

+ 34,690.05 

+ 13,055.05 

— 118.80 

+32,492.— 

+ 288.05 

+ 4,114.90 

+ 654.80 

+100,796.95 

25 
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Tab. xxxviL Das Steuerbetreffnis pro 1908 nach Grössenklassen und Pflichtigenkategorien. 
a. Der sämtlichen Pflichtigen. 

Steuerbetreffnis 

Fr. 

bis 5 
über 5 — 1 0 

„ 10— 20 
„ 20— 30 
„ 30— 40 
„ 40— 50 
„ 60— 60 
„ 60— 70 
„ 70— 80 
„ 80— 90 
„ 90— 100 
„ 100— 120 
„ 120— 140 
„ 140— 160 
„ 160— 180 
„ 180— 200 
„ 200— 250 
„ 250— 300 
„ 800— 350 
„ 350— 400 
„ 400— 450 
„ 450— 500 
„ 500— 600 
„ 600— 700 
„ 700— 800 
n 800— 900 
„ 900—1000 
„ 1000. 

* Pr. 107 pro 1907 sind für den Durch 

Steuerbetreffnis 

Fr. 

bis 5 . . . . 
über 5— 10 

r 10— 20 
„ 20— 30 
n 30— 40 
„ 40— 50 
„ 50— 60 
„ 60— 70 
„ 70— 80 
„ 80— 90 
„ 90— 100 
„ 100— 120 
„ 120— 140 
„ 140— 160 
„ 160— 180 
„ 180— 200 
„ 200— 250 
„ 250— 300 
„ 300— 350 
„ 350— 400 
„ 400— 450 
„ 450— 500 
„ 500— 600 
„ 600— 700 
„ 700— 800 
„ 800— 900 
„ 900—1000 
„ 1000 . . . 

Total 

* Siehe Anmerkung zu T 

Total 

schnitt abzur 

Pflichtige 

Zahl 

9,549 
4,607 
2,965 
1,133 

647 
397 
246 
128 
149 
114 
29 

135 
43 
51 
48 
24 
64 
48 
30 
31 
14 
17 
23 
10 
10 
6 
6 

43 
20,567 

in % 
der Gesamt

zahl 

46.43 
22.40 
14.42 

5.51 
3.15 
1.93 
1.20 
0,62 
0.72 
0.55 
0.14 
0.66 
0.21 
0.25 
0.23 
0.12 
0.31 
0.23 
0.14 
0.15 
0.07 
0.08 
0.11 
0.05 
0.05 
0.03 
0.03 
0.21 

100 

Steuerbetreffnis 

Gesamtbetrag 

25,368. 30 
32,955. 40 
40,567. 80 
26,728. 90 
21,908.10 
18,095. 25 
13,396. 45 
8,339. 90 

11,120. 30 
9,640. 20 

* 2,928. 45 
14,721. 80 
5,796. 40 
7,488. 85 
8,190. 90 
4,465. 20 

14,192. 40 
13,484. 85 
9,859. 85 

11,520.50 
5,943. 45 
8,060. 90 

12,748.45 
6,363. 50 
7,576. 70 
4,997. 85 
5,613. 80 

174,458. 95 
526,533. 40 

in °/o des 
Total

betrages 

4.8S 
6.26 
7.70 
5.08 
4.16 
3.44 
2.54 
1.58 
2.11 
1.83 
0.56 
2.79 
1.10 
1.42 
1.56 
0.85 
2.70 
2.56 
1.87 
2.19 
1.13 
1.53 
2.42 
1.21 
1.44 
0.95 
1.07 

33.13 

100 

durch
schnittlich 

2.65 
7.15 

13.68 
23.59 
33.86 
45.67 
54.45 
65.15 
74.63 
84.56 
97.29 

109. 04 
134.80 
146. 84 
170. 64 
186. 05 
221. 76 
280. 93 
328. 66 
371. 62 
424. 53 
474.17 
554. 28 
636. 35 
757.67 
832. 97 
935. 63 

4,057.18 
25.60 

sehnen. 

Pflichtige 
mit nur Vermögen 

Zahl 

2,666 
501 

68 
16 
8 
2 
5 
3 
1 
6 

— 
4 

— 
1 
2 

— 
4 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

1 
— 
— 
— 

3,288 

ah. XXV] 

Gesamt
betrag 

5,978. — 
3,296. 35 

873. 35 
387. 55 
271. 70 

97.50 
279. 35 
190. 70 

72.95 
502. 30 

— 
534. 30 

— 
146. 90 
340.— 

— 
870.10 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

790. 30 
— 
— 

* 2,230. 70 
16,862. 05 

[II. ** Siehe 

Pflichtige 
mit nur Einkommen 

Zahl 

6,250 
2,617 
1,096 

254 
60 
27 
12 
5 
2 

— 
— 

2 
2 
1 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

10,328 

Anmerl 

Gesamt
betrag 

17,114. — 
18,483. 45 
14,530.15 
5,857. 90 
2,044. 50 
1,246. 65 

632. 80 
325. 50 
144. 50 
— 
— 

216. 55 
274. 60 
142. 10 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

61,012. 70 

îung s su Tab. 

Pflichtige mit Ver
mögen nnd Einkommen 

Zahl 

633 
1,489 
1,801 

863 
579 
368 
229 
120 
146 
108 
29 

129 
41 
49 
46 
24 
60 
48 
30 
31 
14 
17 
23 
10 
9 
6 
6 

43 
6,951 

XXXII 

Gesamt
betrag 

2,276. 30 
11,175.60 
25,164. 30 
20,483. 45 
19,591. 90 
16,751.10 
12,484. 30 
7,823. 70 

10,902. 85 
9,137. 90 
2,928. 45 

13,970. 95 
5,521.80 
7,199. 85 
7,850. 90 
4,465.20 

13,322. 30 
13,484. 85 
9,859. 85 

11,520. 50 
5,943. 45 
8,060. 90 

12,748. 45 
6,363. 50 
6,786. 40 
4,997. 85 
5,613. 80 

**172,228. 25 
448,658.65 \ 

Physische Pflichtige 

Zahl 

9,494 
4,568 
2,937 
1,114 

633 
383 
234 
121 
144 
106 
28 

120 
36 
46 
41 
19 
52 
38 
27 
16 
12 
13 
14 

7 
8 
4 
3 

18 
20,236 

Gesamt
betrag 

25,231. 75 
32,668. 80 
40,155. 95 
26,283. 75 
21,446. 70 
17,460. 50 
12,735. 65 
7,890. 85 

10,734. 30 
8,952. 35 
2,829. 55 

13,074. 95 
4,848. 55 
6,766. 65 
6,974. 05 
3,538. 20 

11,513.05 
10,647. 90 
8,905. 40 
5,915. 20 
5,083. 20 
6,177. 70 
7,740. 65 
4,399. 45 
6,066. 40 
3,327. 55 
2,775. 80 

40,022. 85 
354,157. 70 

In 
Gemeinden 

132 
132 
128 
124 
102 

. 89 
71 
44 
47 
38 
16 
50 
16 
17 
21 
14 
17 
13 
10 
9 
7 
6 
8 
7 
6 
5 
2 

16 
132 

Äichtphysische 
Pflichtige 

Zahl 

55 
39 
28 
19 
14 
14 
12 
7 
5 
8 
1 

15 
7 
5 
7 
5 

12 
10 

3 
15 
2 
4 
9 
3 
2 
2 
3 

25 
331 

Gesamt
betrag 

136. 55 
286. 60 
411.85 
445. 15 
461. 40 
634. 75 
660. 80 
449. 05 
386.— 
687. 85 

98.90 
1,646. 85 

947. 85 
732. 20 

1,216.85 
927.— 

2,679. 35 
2,836.95 

954. 45 
5,605. 30 

860. 25 
1,883. 20 
5,007. 80 
1,964.05 
1,510. 30 
1,670. 30 
2,838. — 

134,436.10 
172,376. 70 



Tab. xxxvm. 

Grössenklassen 

Fr. 

über 

Y) 

J) 

n 

n 

n 

n 

r> 

* 
n 

n 

n 

r> 

n 

r> 

n 

n 

» 
n 

n 

n 

n 

rt 

1) 

•n 

n 

n 

Bis 5 

5— 10 

10— 20 

20— 30 

30— 40 

40— 50 

50— 60 

60— 70 

70— 80 

80— 90 

90— 100 

100— 120 

120— 140 

140— 160 

160— 180 

180— 200 

200— 250 

250— 300 

300— 350 

350— 400 

400— 450 

450— 500 

500— 600 

600— 700 

700— 800 

800— 900 

900—1000 

1000 

Das Steuerbetreffnis pro 1908 nach Grössenklassen und Bezirken. 

B e z i r k e 

Solothurn 

Pfl. 

1,160 

582 

487 

206 

130 

94 

69 

31 

31 

31 

4 

42 

18 

23 

12 

5 

25 

17 

15 

17 

8 

6 

11 

5 

4 

3 

5 

15 

Betrag 

3,015. 80 

4,229. 05 

6,735. 85 

4,897.05 

4,431. 30 

4,300. 75 

3,722. 90 

2,017. 55 

2,286. 80 

2,624. 80 

389. 95 

4,597. 45 

2,408.45 

3,379.10 

2,055. 30 

928. 25 

5,571.05 

4,759. 65 

4,938. 80 

6,320. 40 

3,377. 20 

2,845. 75 

6,076.10 

3,123. — 

3,058. 95 

2,476. 80 

4,662. 10 

31,759. 50 

Lebern 

Pfl. 

1,481 

932 

492 

174 

91 

47 

20 

18 

19 

15 

3 

12 

3 

2 

5 

1 

8 

5 

3 

1 

2 

3 

2 

— 
3 

1 

-
6 

Betrag 

4,328. 35 

6,519. 60 

6,737. 70 

4,090. 40 

3,081. 70 

2,135. — 

1,099.90 

1,175. 50 

1,418. 50 

1,263.15 

292.90 

1,339. 95 

399. 30 

286. 40 

844. 30 

186. 30 

1,780. 20 

1,436. 05 

988. 45 

371. 50 

812. 25 

1,437. 40 

1,147. 60 

— 
2,293.10 

806. 95 

12,011.65 

Bucheggberg 

Pfl. 

420 

176 

124 

53 

45 

22 

17 

12 

14 

8 

4 

13 

1 

3 

7 

3 

3 

1 

2 

— 
2 

— 
— 

1 

— 
— 

1 

Betrag 

962. 90 

1,254. 20 

1,696. 35 

1,248. 35 

1,507. 70 

999. 90 

914. 60 

790. 55 

1,045.80 

673. 20 

390. 55 

1,530. 45 

132. 65 

448. 95 

1,184. 45 

561. 30 

651.25 

287.80 

673. 20 

-
866.65 

— 
— 

681. 50 

— 
— 

1,268. 30 

Kriegstetten 

Pfl. 

1,671 

566 

396 

156 

67 

55 

21 

11 

14 

11 

2 

14 

5 

1 

5 

4 

3 

1 

— 
2 

— 
2 

1 

1 

— 

7 

Betrag 

4,330. 10 

4,079. 10 

5,365. 70 

3,695. 25 

2,263.95 

2,476. 35 

1,159. 55 

734. 35 

1,048.15 

940. 70 

290. 85 

1,407. 50 

676.— 

149.75 

872. 20 

743. 80 

668.— 

284. 40 

— 
744. 65 

— 
1,079. 35 

602. 40 

709. 60 

— 

57,036 65 

Balsthal 

Pfl. 

660 

279 

178 

71 

44 

13 

9 

4 

9 

3 

— 
5 

4 

1 

1 

— 
1 

1 

2 

1 

— 
1 

— 
1 

1 

2 

Betrag 

1,908. 35 

1,970. 90 

2,458. 70 

1,653. 65 

1,470. 30 

584.25 

482. 65 

251. 75 

679. 10 

247. 45 

— 
548. 30 

549. 80 

140. 05 

166. 30 

— 
233.25 

293. 95 

634. 80 

376.80 

— 
505.25 

— 
795. 05 

825. 50 

16,280. 50 

Gäu 

Pfl. 

519 

184 

113 

44 

31 

23 

11 

4 

6 

4 

— 
6 

— 
1 

— 
2 

— 
2 

1 

— 

1 

— 
— 
— 
— 

— 

Betrag 

1,182. 95 

1,282. 30 

1,541. 85 

1,054. 65 

1,056. 05 

1,064. 45 

595. 70 

253. 70 

455. 30 

338. 75 

— 
653.25 

__ 

146. 65 

— 
368. 15 

— 
666.10 

327. 85 

— 

471.90 

— 
— 
— 
— 

— 

Olten 

Pfl. 

1,642 

1,049 

680 

248 

145 

89 

63 

32 

39 

25 

13 

23 

10 

14 

14 

6 

20 

19 

7 

8 

2 

6 

5 

2 

1 

1 

1 

11 

Betrag 

4,688. 30 

7,690. 15 

9,273. 50 

5,805. 65 

4,896. 95 

4,069. 20 

3,446. 15 

2,077. 55 

2,918. 95 

2,094. 55 

1,270. 75 

2,460. 35 

1,362. 85 

2,065. 25 

2,390.15 

1,119. 05 

4,404. 70 

5,301. 40 

2,296. 75 

2,967. 80 

887. 35 

2,850. 35 

2,783. 25 

1,331. 30 

720.— 

889. 60 

951. 70 

51,818. 75 

Gösgen 

Pfl. 

811 

369 

198 

61 

31 

16 

11 

— 
5 

7 

1 

5 

2 

— 
1 

1 

1 

1 

— 
— 
— 

— 

Betrag 

2,036.50 

2,610.05 

2,711.20 

1,454.35 

1,054.55 

720.85 

604.95 
— 

374.65 

603.25 

97.90 

539.80 

— 
297.50 

— 
188.15 

202.15 

258.80 

384.95 

— 
— 

— 

Dorneck 

Pfl. 

698 

260 

156 

58 

32 

15 

14 

9 

5 

8 

2 

9 

2 

2 

— 
1 

1 
— 
— 

1 

— 
1 

1 

1 

Betrag 

1,728. 85 

1,846. 40 

2,089. 40 

1,384. 50 

1,082. 70 

681. 50 

770. 25 

590.10 

369. 90 

682. 85 

195. 55 

999. 10 

267. 35 

289. 70 

187. 20 

230. 95 

354. 40 

594. 50 

625. 30 

4,283. 60 

Thierstein 

Pfl. 

487 

210 

141 

62 

31 

23 

11 

7 

7 

2 

6 

2 

4 

1 

2 

1 
_ 

1 

1 

_ 

— 

Betrag 

1,286. 20 

1,473. 65 

1,957. 55 

1,445.15 

1,062. 90 

1,063. — 

599. 80 

448. 85 

523.15 

171. 50 

645. 65 
__ 

285. 50 

678. 20 

183.— 

450. 85 

296. 70 

455. 50 

662. 40 

— 
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Tab. xxxix. Die Zahl der Taxationen 

c 
fr 
s 
u O 

1 

2 
3 
4 
5 

6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

Bezirke, 
Gemeinden 

I. Solothurn 

IL Lebern: 

Balm bei Günsberg 
Bellach . . . . 
Bettlach . . 
Feldbrunn en-

St. Nikiaus 
Flumenthal . 
Grenchen. . 
Günsberg. . 
Hubersdorf . 
Kammersrohr 
Langendorf . 
Lommiswil . 
Niederwil 
Oberdorf . . 
Riedholz . . 
Rüttenen . . 
Selzach . . 

Total 

HI, Bucheggberg: 

Aetigkofen . 
Aetingen . . . . 
Tlalm Yif*\ IVfpßqprt 
JLsCvlJLU U O l . i l i u D O C u . 

Bibern 
Biezwil . . 

Brügglen . . 
Brunnenthal. 
Gächliwil. . 
Gossliwii . . 
Hessigkofen . 
Ichertswil 
Küttigkofen . 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen . 
Lüterswil. . . 
Messen . . 
Mühledorf . . 
Nennigkofen. . 
Oberramsern 

Schnottwil . . 
Tscheppach . . 
Ünterramsern 

Total 

Selbst
taxierte 

2,090 

4 
127 
109 

51 
50 

435 
39 
21 

4 
219 

49 
20 
79 
39 

124 
131 

1,501 

13 
23 
18 
12 
40 

9 
37 
11 
26 
20 
16 
21 
31 
37 
22 
14 

123 
22 
27 
23 

88 
19 
17 

669 

flicht-
Selbst

taxierte 

966 

11 
40 
86 

5 
25 

1,145 
30 
18 

1 
103 
58 
10 
80 
38 
33 

165 

1,848 

2 
9 
9 

5 
19 
7 

4 
10 
6 
2 

— 
5 

42 
15 
21 
13 
48 

— 
35 

7 
4 

263 

pro 

Von den 
Kreissteoer-

kommissionen 

bestätigte 
Selbst
taxatio

nen 

1,130 

2 
36 
12 

24 
9 

92 
13 

3 
2 

94 
10 
2 

15 
18 
66 
33 

431 

8 
14 
16 
8 

27 

9 
32 
10 
18 
16 
8 

16 
23 
25 
17 
10 

102 
14 
19 
21 

60 
15 
11 

499 

taxierte 
Steuer
pflichtige 

1,920 

13 
131 
182 

32 
66 

1,477 
56 

. .36 
3 

228 
97 
28 

144 
59 
91 

261 

2,904 

7 
18 
11 

9 
31 

7 
5 
1 

12 
14 
14 
7 
8 

17 
47 
19 
42 
21 
56 

2 

63 
11 
10 

432 

1908 der Pflichtigen 

bß 

*"§ ?̂ > ' . mm 

« .S 

a .S 

CT3 

6 

— 
— 

1 

— 
— 
11 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

2 

14 

— 

1 

— 

— 

— 
— 
— 

I 
— 
— 
— 
— 

1 

<D 
•W 
S-m «> 
o SX 

«o £• 
COT Œ> 

•S3 « 

a=5 

_ 

— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 

— 
— 

— 
— 
.— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 

— 

C 
fr 
s 
u 

© 

41 

42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 

61 
62 
63 
64 

65 
66 
61 
68 
69 
70 
71 
72 

73 

74 
75 

und der Taxationsorgane. 

Bezirke, 
Gemeinden 

IV. Kr iegs te t ten : 

Aeschi (mit Gallis-
hof) 

Animano segg 
Bib er ist . . 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen. 
Derendingen 
Etziken . 
Halten. . 
Heinrichswil 
Hersiwil . 
Horriwil . 
Hüniken . 
Kriegstetten 
Lohn . . 
Luterbach 
Niedergerlafinge 
Obergerlafingen 
Oekingen . . 
Recherswil 

Steinhof . 
Subingen . 
Winistorf. 
Zuchwil . 

n . 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf . 
Balsthal (mit Clus) 
Gänsbrunnen . . 
Herbetswil . . . 
Holderbank . . . 
Laupersdorf . . 
Matzendorf . . . 
Mümliswil - Ramis-

wil 

Welschenrohr . . 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen . . . 

Härkingen . . . 

Übertrag 

Selbst
taxierte 

42 

18 
275 

50 
4 

72 
216 

35 
29 
30 
21 
32 

9 
20 
23 
80 

236 
46 
29 
58 

34 
33 
43 
74 

1,509 

35 
225 

9 
43 
17 
76 
55 

80 

90 

630 

39 
52 

91 

Wicht-
Selbst

taxierte 

13 

12 
246 

4 

— 
86 

344 
37 
15 

— 
3 

23 
10 
35 
29 

127 
163 
57 
19 

. 47 

16 
73 

2 
146 

1,507 

8 
371 

14 
8 

34 
23 
33 

146 

24 

661 

52 
10 

62 

Von den 
Kreisstener-

kommi 

bestätigte 
Selbst
taxatio

nen 

29 

8 
134 

32 
2 

53 
131 

12 
20 
24 
19 
13 

1 
14 
13 
35 

154 
21 
12 
39 

30 
24 
35 
48 

903 

31 
157 

8 
30 

7 
63 
35 

60 

75 

466 

19 

29 

48 

ssionen 

taxierte 
Steuer
pflichtige 

26 

22 
324 

22 
2 

104 
352 

60 
24 

6 
5 

42 
18 
41 
38 

171 
211 

82 
36 
66 

20 
82 
10 

172 

1,936 

12 
418 

15 
21 
44 
36 
63 

165 

39 

803 

72 

33 

105 

<r> 

uri - Œ 

OO Gm 

'. *-
SO g 
rm "*> 

cd 

— 
1 

— 
— 

1 
1 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

1 
1 

— 
— 

— 

— 

5 

— 
21 

•-
— 
— 
— 
— 

1 

— 

22 

— 
— 

— 

9 

4» bfj 
'wiS 
-2 Is 
«o sa 

eä»S 

— 
62 

— 
— 
— 
76 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
_ 
— 
— 
34 

— 

— 

— 

172 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 

— 

-
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fr 
I 

tì 
TS 
U 

O 

76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 

86 
87 
88 
89 
90 

91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

98 

99 

100 

101 
102 

103 
104 
105 
106 

107 
108 
109 

Bezirke, 
Gemeinden 

Übertrag 

Kestenholz . . . 
Neuendorf . . . 
Niederbuchsiten . 
Oberbuchsiten . . 
Oensingen . . . 
Wolfwil . . . . 

Total 

VII. Olten: 

Boningen. . . . 
Däniken . . . . 
Dulliken . . . . 
Eppenberg -Wösch-

nau 
Fulenbach . . . 
Gretzenbach. . . 
Grod 
Gunzgen . . . . 
Hägendorf . . . 
Kappel . . . . 
Olten 
Rickenbach . . . 
Schönenwerd . . 
Starrkirch-Wil . . 
Walterswil . . . 
Wangen . . . . 

Total 

VIII, Gösgen: 

Hauenstein-Ifen-
thal 

Kienberg . . . . 
Lostorf (mit Mah

ren) 
Niedererlinsbach . 
Niedergösgen . . 
Obererlinsbach . . 
Obergösgen . . . 
Rohr 
Stüsslingen . . . 
Trimbach. . . . 
Winznau . . . . 
Wisen 

Total 

Selbst
taxierte 

91 

88 
92 
40 
62 

106 
86 

565 

21 
89 

110 

20 
58 

105 
6 

46 
135 
39 

1,661 
35 

373 
70 
74 

157 

2,999 

32 
34 

164 
139 
212 
105 
50 

8 
44 

199 
92 
37 

1,116 

Ilficbt-
Selbst-

taxierte 

62 

11 
5 

17 
17 

247 
28 

387 

3 
15 
18 

2 
18 
34 

— 
16 

112 
22 

699 
19 
97 
22 
15 
84 

1,176 

10 
35 

26 
44 
59 

8 
15 

— 
33 

154 
16 
5 

405 

Von den 
Kreissteuer

kommissionen 

bestätigte 
Selbst-
taxatio-

nen 

48 

51 
61 
31 
36 
49 
59 

335 

18 
64 
70 

12 
43 
93 

4 
29 
68 
25 

946 
13 

306 
37 
58 
73 

1,859 

6 
14 

57 
86 

101 
71 
20 

2 
13 
69 
52 
20 

511 

taxierte 
Steuer
pflichtige 

105 

48 
36 
25 
43 

303 
55 

615 

6 
40 
58 

10 
33 
46 

2 
33 

179 
35 

1,409 
41 

164 
55 
31 

166 

2,308 

36 
55 

133 
97 

170 
42 
45 

6 
64 

284 
56 
22 

1,010 

1 

<£> 
bß 

*4 'S 
so a 

SB "» 

o *— 

1 

— 
1 

— 

2 

— 

— 
— 
— 
— 
— 

1 
5 

— 
— 
— 

2 

8 

— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 

« 
tu. « 

<•© s s 

" * mm 
zOi «£ 

•sa s 

_ 
— 
— 
— 
_ 

_ 
— 

— 
— 

— 

• -

— 
— 

— 
— 
__ 

. 

C 
fr 

4 
O 

110 
111 
112 
113 
114 
115 

116 
117 

118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 

125 
126 
127 
128 
129 

130 
131 
132 

Bezirke, 
Gemeinden 

IX , Dorneck: 

Bättwil . . . . 
Büren . . 
Dornach . 
Gempen . 
Hochwald 
Hofstetten 
Metzerlen 
Nuglar - St. 

leon. . 
Rodersdorf 
Seewen . 
Witterswil 

Panta-

Total 

X . Thierstein: 

Bärschwil . . . 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil . . 
Fehren . . 
Grindel . . 
Himmelried . 
Kleinlützel (mit 

Huggerwald). . 
Meltingen. . . . 
Nunningen . . . 
ZullwU . . . . 

Total 

Zusammenzng, 

I. Solothurn. . 
II. Lebern. . . 

III. Bucheggberg. 
IV. Kriegstetten . 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu. 
VII. Olten . . . 

VIII. Gösgen . . 
IX. Dorneck . . 
X. Thierstein 

Total Kanton 

Selbst-
(a ierte 

38 
22 

288 
46 

119 
78 

67 

22 
61 
80 
39 

860 

112 
31 
71 
97 
66 
16 
11 
48 

107 
36 

163 
45 

803 

2,090 
1,501 

669 
1,509 

630 
565 

2,999 
1,116 

860 
803 

12,742 

jficht-
Selbst-

taxierte 

8 
60 
87 
11 
8 

62 

13 

72 
17 
65 
13 

416 

9 
44 
60 

2 
6 
5 

33 
19 

2 
4 
6 
6 

196 

966 
1,848 

263 
1,507 

661 
387 

1,176 
405 
416 
196 

7,825 

Von den 
Kreissteuer

kommissionen 

bestätigte 
Selbst
taxatio

nen 

14 
6 

125 
24 
53 
33 

30 

14 
25 
16 
15 

355 

46 
13 
25 
43 
13 
7 
1 

17 

62 
11 
97 
21 

356 

1,130 
431 
499 
903 
466 
335 

1,859 
511 
355 
356 

6,845 

taxierte 
Steuer
pflichtige 

32 
76 

250 
33 
74 

107 
50 

79 
53 

129 
37 

920 

75 
62 

106 
56 
59 
14 
43 
50 

47 
29 
72 
30 

643 

1,920 
2,904 

432 
1,936 

803 
615 

2,308 
1,010 

920 
643 

13,491 

•4-
bß 

• 33 5 * Ä 

«1 
m%m 
«•2 
£ . 2 

3 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 

1 

— 

1 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 

— 
— 

6 
14 

1 
5 

22 
2 
8 

— 
1 

— 

59 

« 
.2 ha 

" M £ 3 

eoo g 

•s -s 
«flS© 

BB5 

; 
— 
— 
— 
— 

— 

— 
— 

— 

— 

— 
— 
172 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

172 
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Das Flächenverzeichnis. 

Bezirke, 
Gemeinden 

I. Solothurn 

IL Lebern: 

Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach . # 

Total 

III. Bncheggberg: 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
Ünterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 
Etziken 
Halten 

Übertrag 

Matt- nnd 
Ackerland 

ha 

457 

317 
344 
757 
131 
205 

1,647 
335 

95 
73 

168 
323 
150 
475 
268 
337 

1,237 

6,869 

132 
162 
143 
204 
234 
101 

73 
60 

131 
146 
124 
145 
121 
215 
142 
129 
487 
196 
340 
123 
495 
114 
107 

4,135 

264 
135 
749 
153 

30 
565 
380 
216 
144 

2,641 

a 

44 

10 
58 
82 
52 
20 
34 
77 
02 
87 
25 
15 
92 
05 
79 
04 
67 

16 

12 
69 
67 
26 
34 
56 
14 
05 
51 
66 
14 
32 
94 
97 
90 
22 
34 
42 
15 
58 
58 
52 
82 

— 

49 
87 
89 
19 
55 
57 
38 
92 
22 

12 

m2 

31 
84 

36 
71 
18 
32 
48 
68 
28 
40 
08 
20 
84 
69 
65 

02 

11 
12 
37 
93 

56 
89 
68 
14 
41 
51 
28 
79 

24 
44 
27 
87 
29 
71 
81 
68 
82 

92 

98 
41 
83 
19 
29 
33 
50 
55 
05 

13 

Wald 

ha 

223 
144 
427 
112 

79 
905 
192 
37 
21 
16 

242 
71 

696 
200 
544 
622 

4,540 

68 
112 
69 
83 

174 
65 
12 
48 
55 
70 
42 
61 
30 
78 

117 
62 

205 
122 
101 

48 
219 

60 
45 

1,957 

43 
55 

403 
47 

4 
168 
131 
108 

35 

998 

a 

41 
29 
98 
50 
93 
86 
23 
18 
45 
80 
70 
36 
05 
77 
94 
61 

06 

21 
89 
79 
91 
22 
12 
25 
30 
43 
84 
05 
82 
70 
27 
36 
12 
94 
35 
98 

57 
58 
98 

68 

61 
88 
96 
17 

15 
33 
97 
63 

70 

m2 

— 

— 

— 

— 

— 

Bebland 

ha 

— 

— 

— 

— 

— 

a 

— 

— 

— 

— 

— 

ma 

— 

— 

— 

— 

— 

Unprod, Land 

ha 

165 

1 
40 
38 

• 7 
24 
94 

3 
3 

9 
14 

4 
13 
21 

6 
87 

373 

4 
6 
5 

12 
8 
5 
3 
4 
5 
6 
6 
4 
6 

24 
10 
3 

13 
8 

23 
3 

20 
6 
3 

197 

18 
1 

75 
11 
17 
25 
52 
11 

4 

217 

a 

70 
85 
56 
27 
50 
91 
40 
20 
30 
67 
47 
30 
82 
50 
94 
86 

25 

04 

82 
46 
50 
22 
60 
48 
25 
85 

57 
40 
72 
40 
30 
35 
85 
80 
18 
75 
25 
46 

25 

95 
25 

58 
03 
75 

91 

47 

ma 

80 

80 

— 

— 

— 

Gesamtflächen
inhalt 

ha 

622 

542 
529 

1,224 
251 
309 

2,648 
531 
135 
95 

194 
580 
226 

1,184 
491 
888 

1,948 

11,782 

204 
281 
219 
300 
417 
171 
88 

112 
192 
224 
172 
211 
159 
318 
270 
194 
706 
327 
465 
174 
735 
181 
157 

6,289 

327 
193 

1,228 
211 

51 
759 
563 
336 
184 

3,857 

a 

44 

21 
72 
36 
29 
63 
11 
40 
40 
62 
72 
32 
58 
92 
06 
93 
14 

47 

37 
58 
28 
63 
06 
90 
99 
83 
19 
35 
19 
71 
04 
96 
66 
64 
63 
62 
93 
76 
90 
35 
26 

93 

05 

85 
94 
58 
47 
71 
89 
76 

29 

m1 

31 
84 

36 
71 
18 
32 
48 
68 
28 
40 
08 
20 
84 
49 
65 

82 

11 
12 
37 
93 

56 
89 
68 
14 
41 
51 
28 
79 

24 
44 
27 
87 
29 
71 
81 
68 
82 

92 

98 
41 
83 
19 
29 
33 
50 
55 
05 

13 
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Bezirke, 
Gemeinden 

Übertrag 
Heinrichswil 
Hersiwil 
Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf 
Balsthal 
Gänsbrunnen 
Herbetswil 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gän: 

Egerkingen 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiten 
Oberbuchsiten 
Oensingen 
Wolfwil 

Total 

VU. Olten: 

Boningen 
Däniken 
Dulliken 
Eppenberg 
Fulenbach 
Gretzenbach 
Grod 
Gunzgen 
Hägendorf 
Kappel 
Olten 
Rickenbach 
Schönenwerd 
Starrkirch 
Walterswil 
Wangen 

Total 

Matt- nnd 
Ackerland 

ha 

2,641 
99 

111 
183 

83 
96 

168 
340 
121 
116 
176 
263 
112 
423 

79 
323 

5,342 

800 
861 
481 
859 
453 

1,001 
582 

2,253 
592 

7,887 

319 
425 
530 
454 
350 
527 
757 
456 

3,824 

169 
380 

•390 
145 
292 
347 

75 
271 
788 
273 
531 
153 
158 
77 

344 
336 

4,736 

a 

12 
57 
46 
13 
92 
46 
30 
63 
64 
79 
32 
83 
93 
81 
16 
13 

26 

42 
67 
72 
74 
09 
23 
85 
87 
61 

24 

92 
99 
84 
77 
69 
61 
73 
81 

40 

34 
17 
52 
67 
Ol 
03 
78 
09 
78 
69 
63 
02 
69 
Ol 
96 
67 

12 

m2 

13 
93 
47 
63 
41 
60 
52 

86 
49 
64 
45 
06 

30 

49 

95 
21 
52 
72 
26 
10 
98 
21 
50 

45 

61 
56 
80 
55 
92 
07 
50 
65 

66 

52 
37 
44 
96 
30 
18 
24 
73 
02 
16 
17 
52 
99 
33 
09 
83 

85 

Wald 

ha 

998 
112 
29 
70 
14 
10 
81 
76 
19 
29 
55 
66 
46 

183 
14 
81 

1,891 

483 
670 
658 
763 
313 
535 
536 

1,263 
694 

5,917 

355 
117 
312 
242 
191 
396 
419 
190 

2,226 

80 
130 
185 
21 

133 
137 

107 
588 
217 
458 
116 
160 
103 
98 

343 

2,882 

a 

70 
26 
45 
39 
86 
85 
87 
52 
73 
08 
13 
49 
97 
29 
11 
39 

09 

20 
25 
26 
39 
22 
06 
50 
10 
94 

92 

64 
57 
28 
94 
05 
71 
87 
33 

39 

77 
40 
91 
99 
11 
29 

29 
12 
13 
22 
29 
91 
10 
38 
96 

89 

m2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

81 

70 

21 

60 

32 

Rebland 

ha 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

a 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

m2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Unprod. Land 

ha 

217 
4 
4 
9 
2 
6 
4 

45 
41 

6 
7 
6 
4 

18 
2 

58 

438 

8 
37 

4 
6 
9 

13 
8 

31 
13 

132 

19 
7 

16 
16 
7 

12. 
46 
38 

164 

25 
32 
22 
16 
24 
24 

2 
13 
18 
17 

152 
6 

51 
4 

10 
14 

435 

a 

47 
10 

80 
45 
20 
65 

80 

48 
32 
50 
20 
60 
10 

67 

20 
34 
05 
66 
55 
37 
83 
85 

85 

32 
15 
57 
40 
55 
24 
62 
28 

13 

10 
27 
04 
02 
54 
05 
06 
93 
50 
50 
26 
20 
84 
56 
16 
75 

78 

m2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Gesamtflächen
inhalt 

ha 

3,857 
215 
144 
263 
101 
113 
254 
462 
183 
151 
238 
336 
164 
625 

95 
462 

7,672 

1,291 
1,569 
1,144 
1,629 

775 
1,549 
1,127 
3,548 
1,301 

a 

29 
93 
91 
32 
23 
51 
82 
15 
17 
.87 
93 
64 
40 
30 
87 
62 

02 

62 
12 
32 
18 
97 
84 
72 
80 
40 

13,938! Ol 

694 
550 
859 
714 
549 
936 

1.224 
685 

6.214 

275 
542 
598 
183 
449 
508 

77 
392 

1,395 
508 

1,142 
275 
371 
184 
453 
695 

8,054 

88 
71 
69 
11 
29 
56 
22 
42 

92 

21 
85 
47 
69 
66 
37 
84 
31 
40 
32 
11 
51 
45 
67 
50 
38 

80 

m2 

13 
93 
47 
63 
41 
60 
52 

86 
49 
64 
45 
06 

30 

49 

95 
21 
52 
72 
26 
10 
98 
21 
50 

45 

61 
56 
80 
55 
92 
07 
50 
65 

66 

52 
18 
44 
66 
30 
39 
24 
73 
02 
16 
17 
52 
59 
33 
09 
83 

17 

26 
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Bezirke, 
Gemeinden 

VUl. Gösgen: 

Hauenstein-Kenthal 
Kienberg 
Lostorf mit Mahren 
Niedererlinsbach 
Niedergösgen 
Obererlinsbach 
Obergösgen 
Rohr 
Stüsslingen 
Trimbach 
Winznau 
Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

Bättwil 
Büren 
Dornach 
Gempen 
Hochwald 
Hofstetten 
Metzerlen 
Nuglar 
Rodersdorf 
Seewen 
Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 

Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil 

Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel 
Meltingen 
Nunningen . . . . . . 
Zullwil . . . 

Total 

Znsammenzng. 

I. Solothurn 

ÜI. Bucheggberg . . . . . . 

V. Balsthal-Thal 

VII. Olten 

EX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

Matt- nnd 
Ackerland 

ha 

365 
521 
744 
350 
231 
178 
245 
131 
396 
389 
225 
332 

4,111 

130 
292 
272 
386 
436 
452 
506 
382 
363 
892 
205 

4,320 

650 
1,366 

437 
449 
418 
113 
188 
316 
966 
343 
611 
212 

6,074 

457 
6,869 
4,135 
5,342 
7,887 
3,824 
4,736 
4,111 
4,320 
6,074 

47,757 

a 

87 
66 
49 
10 
08 
28 
42 
37 
59 
05 
48 
17 

61 

40 
98 
30 
10 
59 
90 
03 
07 
82 

21 

45 

83 
37 
05 
21 
82 
01 
91 
48 
22 
18 
89 
14 

16 

44 
16 

26 
24 
40 
12 
61 
45 
16 

88 

m* 

93 
15 
44 
71 
30 
89 
63 
15 
36 

60 

16 

09 
73 
24 

47 

90 
54 
88 
85 
86 

56 

31 
65 
13 
46 
37 
52 
45 
49 
56 
09 
88 
17 

08 

02 
92 
49 
45 
66 
85 
16 
56 
08 

19 

Wald 

ha 

159 
329 
562 
191 
159 
118 
79 
88 

205 
343 
150 
140 

2,529 

23 
310 
254 
204 
384 
273 
317 
230 
153 
709 
49 

2,910 

454 
882 
227 
288 
314 
30 

113 
273 
634 
229 
403 
145 

3,997 

4,540 
1,957 
1,891 
5,917 
2,226 
2,882 
2,529 
2,910 
3,997 

28,853 

a 

71 
65 
63 
21 
37 
81 
63 
88 
35 
22 
81 
20 

48 

31 
17 
22 

21 
14 
23 
91 
57 
84 
45 

05 

56 
14 
01 
51 
05 
65 
55 
83 
57 

65 
92 

44 

06 
68 
09 
92 
39 
89 
48 
05 
44 

01 

m2 

80 
58 

40 

15 
93 

— 

— 

— 

— 

32 
93 

25 

Bebland 

ha 

— 

— 

5 
8 

25 

12 
10 
8 
6 

3 

77 

— 

— 

77 

77 

a 

— 

— 

50 

40 

90 

— 

— 

90 

90 

m2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Unprod. Land 

ha 

10 
20 
14 
38 
42 
5 

37 
2 

13 
27 
26 
7 

246 

7 
12 
30 
9 

13 
14 
12 
13 
10 
37 
9 

167 

13 
12 
16 
17 
10 
4 
6 

13 
18 
6 

21 
7 

144 

165 
373 
197 
438 
132 
164 
435 
246 
167 
144 

2,466 

a 

90 
10 
27 
73 
20 
32 
96 
55 
28 
33 
52 
42 

58 

10 

50 

70 

40 

10 

80 

60 

20 

20 
10 

40 
10 
30 

90 

25 
25 
67 
85 
13 
78 
58 
80 
90 

21 

m2 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

80 

80 

Gesamtflächen-
Inhalt 

ha 

536 
871 

1,321 
580 
432 
302 
363 
222 
615 
759 
402 
479 

6,887 

166 
623 
581 
599 
834 
752 
845 
633 
533 

1,638 
267 

7,476 

1,118 
2,261 

680 
754 
743 
147 
308 
603 

1,618 
578 

1,036 
365 

10,216 

622 
11,782 
6,289 
7,672 

13,938 
6,214 
8,054 
6,887 
7,476 

10,216 

79,155 

a 

48 
41 
39 
05 
65 
41 
02 
80 
22 
60 
81 
79 

68 

31 
15 
52 
10 
30 
04 
96 
98 
79 
84 
.16 
20 

39 
11 
06 
72 
07 
66 
66 
41 
79 
58 
64 
36 

50 

44 
47 
93 
02 
Ol 
92 
80 
68 
20 
50 

Ol 

m2 

93 
15 
44 
51 
88 
89 
03 
15 
36 

75 

09 

09 
73 
24 

47 

90 
54 
88 
85 
86 

56 

31 
65 
13 
46 
37 
52 
45 
49 
56 
09 
88 
17 

08 

82 
92 
49 
45 
66 
17 
09 
56 
08 

24 
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Die Schätzung. 

Bezirke, 
Gemeinden 

I. Solothnrn . . 

II. Lebern: 

Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen . . . . 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr . . . . 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz . . . . 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

111. Bncheggberg: 

Aetigkofen 
Aetigen . . . . . . 
Balm b. M 
Bibern 
Brügglen 
Biezwil 
Brunnenthal . . . . 
Gossliwii 
Gächliwil 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg . . . 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen . . . . 
Oberramsern . . . . 
Schnottwil 
Tscheppach 
ünterramsern . . . . 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi 
Ammannsegg . . . . 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen . . . . 
Etziken 
Halten 

Übertrag 

Schätzung 

1898 

Liegenschaften 

Franken 

4,362,095 

473,620 
1,336,360 
2,480,530 

692,970 
846,020 

4,144,630 
1,014,670 

459,450 
265,370 
778,800 
994,500 
579,740 

2,046,750 
1,307,030 
1,556,650 
2,565,000 

21,542,090 

495,550 
866,040 
563,060 
694,460 
498,970 

1,122,110 
280,850 
510,320 
330,530 
579,840 
422,470 
626,580 
481,570 
746,880 
746,180 
506,290 

1,928,470 
831,670 

1,312,160 
447,220 

1,900,000 
470,240 
423,570 

16,785,030 

1,169,180 
503,725 

3,563,830 
681,475 

94,845 
2,336,100 
1,862,100 
1,022,020 

679,340 

11,912,615 

Gebäude 

Franken 

26,561,711 

109,450 
1,161,400 
1,036,100 

644,050 
441,700 

7,665,990 
594,800 
218,300 
101,100 

1,340,680 
589,000 
301,205 

1,171,460 
648,700 
731,500 

1,974,600 

18,730,035 

185,550 
517,280 
266,300 
271,800 
197,250 
570,150 
146,360 
355,000 
177,400 
385,300 
145,300 
245,520 
294,450 
513,150 
540,250 
270,900 
889,745 
449,800 
584,830 
191,850 

1,070,000 
223,000 
210,250 

8,701,435 

443,850 
289,850 

5,383,900 
192,450 
34,950 

1,539,130 
3,869,630 

471,500 
227,100 

12,452,360 

Total 

Franken 

30,923,806 

683,070 
2,497,760 
3,516,630 
1,337,020 
1,287,720 

11,810,620 
1,609,470 

677,750 
366,470 

2,119,480 
1,583,500 

880,945 
3,218,210 
1,955,730 
2,288,150 
4,539,600 

40,272,125 

681,100 
1,383,320 

829,360 
966,260 
696,220 

1,692,260 
427,210 
865,320 
507,930 
965,140 
567,770 
872,100 
776,020 

1,260,030 
1,286,430 

777,190 
2,818,215 
1,281,470 
1,896,990 

639,070 
2,970,000 

693,240 
633,820 

25,486,465 

1,613,030 
793,575 

8,947,730 
873,925 
129,795 

3,875,230 
5,731,730 
1,493,520 

906,440 

24,364,975 

1908 

Liegenschaften 

Franken 

4,460,073 

471,585 
1,336,084 
2,424,633 

740,630 
850,268 

4,225,397 
1,017,865 

460,432 
180,884 
721,590 
994,505 
579,768 

1,996,612 
1,309,635 
1,556,450 
2,601,098 

21,467,436 

514,721 
887,865 
581,535 
681,105 
499,025 

1,121,555 
285,335 
512,883 
305,035 
627,255 
418,390 
621,575 
480,908 
756,860 
745,320 
517,241 

1,951,892 
825,035 

1,389,036 
444,650 

1,877,599 
471,606 
426,814 

16,943,240 

1,190,591 
533,760 

3,484,425 
674,273 
107,953 

2,361,653 
1,747,602 
1,026,177 

676,905 

11,803,339 

Gebäude 

Franken 

41,590,550 

315,600 
1,780,000 
2,071,700 

923,500 
662,400 

13,114,500 
902,500 
269,300 
115,400 

2,873,600 
958,000 
391,700 

1,663,850 
1,406,100 
1,281,400 
3,008,500 

31,738,050 

252,150 
634,600 
362,800 
336,300 
259,100 
699,100 
217,450 
446,200 
207,700 
485,250 
202,200 
279,550 
373,600 
711,600 
688,000 
364,000 

1,212,140 
641,300 
719,000 
241,800 

1,391,000 
294,300 
361,100 

11,380,240 

626,000 
388,400 

7,659,850 
239,800 

45,100 
2,391,016 
5,478,550 

747,200 
443,400 

18,019,316 

Total 

Franken 

46,050,623 

787,185 
3,116,084 
4,496,333 
1,664,130 
1,512,668 

17,339,897 
1,920,365 

729,732 
296,284 

3,595,190 
1,952,505 

971,468 
3,660,462 
2,715,735 
2,837,850 
5,609,598 

53,205,486 

766,871 
1,522,465 

944,335 
1,017,405 

758,125 
1,820,655 

502,785 
959,083 
512,735 

1,112,505 
620,590 
901,125 
854,508 

1,468,460 
1,433,320 

881,241 
3,164,032 
1,466,335 
2,108,036 

686,450 
3,268,599 

765,906 
787,914 

28,323,480 

1,816,591 
922,160 

11,144,275 
914,073 
153,053 

4,752,669 
7,226,152 
1,773,377 
1,120,305 

29,822,655 

Total 
Vermehrung 

oder Ver
minderung (—) 

Franken 

15,126,817 

204,115 
618,324 
979,703 
327,110 
224,948 

5,529,277 
310,895 

51,982 
— 70,186 
1,475,710 

369,005 
90,523 

442,252 
760,005 
549,700 

1,069,998 

12,933,361 

85,771 
139,145 
114,975 
51,145 
61,905 

128,395 
75,575 
93,763 

4,805 
147,365 

52,820 
29,025 
78,488 

208,430 
146,890 
104,051 
345,817 
184,865 
211,046 

47,380 
298,599 

72,666 
154,094 

2,837,015 

203,561 
128,585 

2,196,545 
40,148 
23,258 

877,439 
1,494,422 

279,857 
213,865 

5,457,680 

in % 

48.91 

35.00 
24.75 
27.85 
24.46 
17.46 
46.81 
19.31 

7.66 
19.15 
69.62 
23.30 
10.27 
13.74 
38.86 
24.02 
23.57 

32.11 

12.50 
10.05 
13.86 

5.29 
8.89 
7.58 

17.69 
10.83 

0.94 
15.26 

9.30 
3.32 

10.11 
16.54 
11.41 
13.38 
12.27 
14.42 
11.12 

7.41 
10.05 
10.48 
24.31 

11.18 

12.61 
16.20 
24.54 

4.59 
17.91 
22.64 
26.07 
18.73 
23.59 

"1 
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Bezirke, 
Gemeinden 

Schätzung 

1898 

Liegenschaften 

Franken 

Gebäude 

Franken 

Total 

Franken 

1908 

Liegenschaften 

Franken 

Gebäude 

Franken 

Total 

Franken 

Total 
Vermehrung 

oder Ver
minderung (—) 

Franken 

Übertrag 
Heinrichswil 
Hersiwil . 
Horriwil . 
Hüniken . 
Kriegstetten 
Lohn . . 
Luterbach 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen. 
Recherswil 
Steinhof . 
Subingen . 
Winistorf 
Zuchwil . 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf 
Balsthal . . 
Gänsbrunnen 
Herbetswil 
Höngen f) 
Holderbank 
Laupersdorf. 
Matzendorf 
Mümliswil 
Ramiswil f f ) 
Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gäu: 

Egerkingen 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiten . . . 
Oberbuchsiten . . . . 
Oensingen 
Wolfwil 

Total 

VI. Olten: 

Boningen 
Däniken 
Dulliken 
Eppenberg^Wöschnau . 
Fulenbach 
Gretzenbach . . . . 
Grod 
Gunzgen 
Hägendorf 
Kappel 
Olten 
Rickenbach 
Schönenwerd . . . . 
Starrkirch 
Walterswil 
Wangen 

Total 

11,912,615 
662,360 
455,050 
854,435 
397,870 
473,310 
799,670 

1,487,850 
909,460 
508,320 
809,035 

1,097,510 
491,185 

2,294,470 
336,045 

1,222,020 

24,711,205 

1,123,179 
1,965,563 

732,626 
1,065,481 

179,470 
725,181 

1,555,348 
1,357,904 
2,292,389 
1,325,000 
1,171,693 

13,493,834 

1,208,375 
1,378,735 
1,417,715 
1,561,760 
1,136,780 
1,335,025 
2,538,505 
1,056,380 

11,633,275 

449,350 
958,775 

1,018,190 
321,575 
649,545 
830,840 
118,955 
736,060 

1,540,235 
912,040 

3,290,270 
471,265 
781,315 
278,710 
729,170 
978,360 

14,064,655 

12,452,360 
73,310 

169,490 
352,460 
142,360 
529,450 
489,950 

2,474,230 
2,401,650 
281,570 
315,570 
660,350 
120,650 
826,240 
106,100 

1,447,555 

24,364,975 
735,670 
624,540 

1,206,895 
540,230 

1,002,760 
1,289,620 
3,962,080 
3,311,110 
789,890 

1,124,605 
1,757,860 
611,835 

3,120,710 
442,145 

2,669,575 

11,803,339 
670,920 
454,412 
892,163 
405,205 
469,293 
821,600 

1,394,381 
892,324 
510,060 
800,878 

1,095,356 
495,151 

2,238,570 
334,935 

1,119,091 

18,019,316 
129,020 
254,600 
537,950 

' 208,870 
793,600 
576,400 

4,967,790 
4,568,100 
475,250 
455,350 
931,650 
208,020 

1,496,000 
136,500 

2,647,000 

29 822,655 
799,940 
709,012 

1,430,113 
614,075 

1,262,893 
1,398,000 
6,362,171 
5,460,424 
985,310 

1,256,228 
2,027,006 
703,171 

3,734,570 
471,435 

3,766,091 

5,457,680 
64,270 
84,472 

223,218 
73,845 

260,133 
108,380 

2,400,091 
2,149,314 

195,420 
131,623 
269,146 
91,336 

613,860 
29,290 

1,096,516 

22,843,295 47,554,500 24,397,678 36,405,416 60,803,094 13,248,594 

424,200 
3,190,950 
169,750 
332,370 
72,600 

436,800 
618,450 
653,430 

1,128,300 
316,500 
552,100 

1,547,379 
5,156,513 
902,376 

1,397,851 
252,070 

1,161,981 
2,173,798 
2,011,334 
3,420,689 
1,641,500 
1,723,793 

') 1,124,482 
2) 2,072,680 
3) 732,380 
4) 1,062,718 

159,332 
6) 724,340 

1,471,763 
°) 1,363,210 
7) 2,264,760 
8) 1,317,650 
9) 1,177,539 

670,300 
7,453,200 
295,400 
751,000 
154,400 
723,200 

1,232,900 
1,193,400 
2,315,100 
510,800 

1,263,200 

1,794,782 
9,525,880 
1,027,780 
1,813,718 
313,732 

1,447,540 
2,704,663 
2,556,610 
4,579,860 
1,828,450 
2,440,739 

247,403 
4,369,367 
125,404 
415,867 
61,662 

285,559 
530,865 
545,276 

1,159,171 
. 186,950 
716,946 

7,895,450 21,389,284 £) 13,470,854 16,562,900 30,033,754 8,644,470 

904,250 
334,350 
568,700 
752,200 
425,650 
643,750 

1,509,750 
576,500 

2,112,625 
1,713,085 
1,986,415 
2,313,960 
1,562,430 
1,978,775 
4,048,255 
1,632,880 

*) 1,218,536 
1,359,370 
1,682,383 
1,661,993 
1,133,495 

2) 1,334,213 
3) 2,593,186 
4) 1,070,769 

1,391,350 
630,300 

1,070,100 
1,336,500 
757,300 

1,111,650 
2,368,900 
1,121,400 

2,609,886 
1,989,670 
2,752,483 
2,998,493 
1,890,795 
2,445,863 
4,962,086 
2,192,169 

497,261 
276,585 
766,068 
684,533 
328,365 
467,088 
913,831 
559,289 

5,715,150 17,348,425 *)12,053,945 9,787,500 21,841,445 4,493,020 

277,200 
625,800 
833,250 
300,500 
625,050 
786,500 
46,550 

368,850 
1,517,200 
480,650 

19,329,290 
432,400 

4,296,500 
478,300 
310,900 

1,334,200 

726,550 
1,584,575 
1,851,440 
622,075 

1,274,595 
1,617,340 
165,505 

1,104,910 
3,057,435 
1,392,690 

22,619,560 
903,665 

5,077,815 
757,010 

1,040,070 
2,312,560 

449,350 
958,775 

1,018,190 
321,575 
649,545 
830,840 
118,955 
736,060 

1,540,235 
912,040 

3,290,270 
471,265 
781,315 
278,710 
729,170 
978,360 

385,500 
944,550 

1,160,400 
353,700 

1,027,700 
1,360,000 

83,000 
534,800 

2,278,500 
825,100 

31,816,300 
548,400 

8,325,650 
663,900 
654,100 

1,951,700 

834,850 
1,903,325 
2,178,590 
675,275 

1,677,245 
2,190,840 
201,955 

1,270,860 
3,818,735 
1,737,140 

35,106,570 
1,019,665 
9,106,965 

942,610 
1,383,270 
2,930,060 

108,300 
318,750 
327,150 

53,200 
402,650 
573,500 

36,450 
165,950 
761,300 
344,450 

12,487,010 
116,000 

4,029,150 
.185,600 
343,200 
617,500 

32,043,140 46,107,795 14,064,655 52,913,300 66,977,955 20,870,160 

f) Gehört zur Gemeinde Laupersdorf. t i ) Gehört zur Gemeinde Mümliswil. *) Inbegriffen Wasserwerkschatzung Fr, 841,500; nämlich: 
*) Fr. 9800, 2) Fr. 244,700, •) Fr. 1000, •) Fr. 3000, 5) Fr. 2200, 6) Fr. 12,000, 7) Fr. 61,700, •) Fr. 6100, 9) Fr. 2000. **) Inbegriffen Wasserwerk-
Schätzung Fr. 139,900; nämlich: *) Fr. 19,200, 5) Fr. 15,000 ») Fr. 104,200, •) Fr. 1500. 
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Bezirke, 
Gemeinden 

Schätzung 

1898 

Liegenschaften 

Franken 

Gebäude 

Franken 

Total 

Franken 

1908 

Liegenschaften 

Franken 

Gebäude 

Franken 

Total 

Franken 

Total 
Vermehrnng 

oder Ver
minderung (—; 

Franken in % 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein 
Kienherg 
Lostorf 
Niedererlinsbach . . . 
Niedergösgen . . . . 
Obererlinsbach. . . . 
Obergösgen 
Rohr 
Stüsslingen 
Trimbach 
Winznau 
Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

Dornach 
Gempen 
Hochwald 
Seewen 
Büren 
Nuglar 
Witterswil 
Bättwil 
Hofstetten 
Metzerlen 
Rodersdorf 

Total 

XI. Thierstein: 

Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil 
Fehren 
Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil 

Total 

Znsammenzug. 

I. Solothurn 
IL Lebern . . 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten . . . 

VIII. Gösgen . . 
IX. Dorneck . . 
X. Thierstein . 

Total Kanton 
Total Kanton 1897/1907 

885,030 
840,125 

1,750,550 
944,310 
910,380 
377,680 
691,075 
254,520 
954,125 

1,213,850 
596,855 
748,565 

10,167,065 

1,763,060 
778,658 

1,036,550 
2,125,394 

839,240 
907,460 
652,492 
566,405 

1,174,450 
1,190,045 

970,375 

12,004,129 

1,031,635 
1,827,510 
1,110,899 
1,346,530 
1,234,000 

268,456 
384,050 
525,410 

1,055,270 
922,159 

1,808,640 
745,192 

12,259,751 

4,362,095 
21,542,090 
16,785,030 
24,711,205 
13,493,834 
11,633,275 
14,064,655 
10,167,065 
12,004,129 
12,259,751 

141,023,129 
140,922,270 

430,850 
595,000 
993 000 
826,570 

1,395,600 
372,800 
369,940 

88,750 
479,250 

2,144,000 
467,000 
298,600 

8,461,360 

2,047,850 
394,200 
637,100 
935,200 
504,100 
403,950 
306,000 
317,750 
986,150 
710,100 
501,600 

7,744,000 

592,100 
546,500 
801,700 
828,450 
419,360 
130,800 
245,300 
345,200 
672,300 
283,200 
894,950 
391,450 

1,315,880 
1,435,125 
2,743,550 
1,770,880 
2,305,980 
750,480 

1,061,015 
343,270 

1,433,375 
3,357,850 
1,063,855 
1,047,165 

18,628,425 

3,810,910 
1,172,858 
1,673,650 
3,060,594 
1,343,340 
1,311,410 
958,492 
884,155 

2,160,600 
1,900,145 
1,471,975 

885,030 
840,125 

1,750,550 
944,310 
910,380 
377,680 
691,075 
254,520 
954,125 

1,213,850 
596,855 
748,565 

574,400 
996,200 

1,627,550 
1,512,200 
2,706,400 
545,800 
548,500 
124,700 
709,750 

3,180,300 
853,600 
459,200 

10,167,065 13,838,600 

19,748,129 

6,151,310 

26,561,711 
18,730,035 
8,701,435 

22,843,295 
7,895,450 
5,715,150 

32,043,140 
8,461,360 
7,744,000 
6,151,310 

144,846,886 

136,651,680 

1,789,058 
794,595 

1,131,094 
2,120,892 
836,953 
904,342 
661,996 
566,512 

1,163,092 
1,196,720 
959,855 

12,125,109 

1,623,735 
2,374,010 
1,912,599 
2,174,980 
1,653,360 
399,256 
629,350 
870,610 

1,727,570 
1,205,359 
2,703,590 
1,136,642 

18,411,061 

30,923,806 
40,272,125 
25,486,465 
47,554,500 
21,389,284 
17,348,425 
46,107,795 
18,628,425 
19,748,129 
18,411,061 

285,870,015 

277,573,950 

1,051,535 
1,803,869 
1,096,237 
1,321,393 
1,228,140 
277,128 
381,950 
537,890 

1,061,370 
847,100 

1,824,637 
751,588 

4,022,600 
599,900 
967,400 

1,545,300 
762,300 
774,400 
529,000 
450,000 

1,556,100 
1,594,000 
766,700 

13,567,700 

12,182,837 

4,460,073 
21,467,436 
16,943,240 
24,397,678 
13,470,854 
12,053,945 
14,064,655 
10,167,065 
12,125,109 
12,182,837 

141,332,892 

141,057,365 

1,014,400 
831,900 

1,395,300 
1,283,860 
710,800 
278,100 
341,200 
581,400 

1,195,000 
433,800 

1,228,300 
611,200 

9,905,260 

41,590,550 
31,738,050 
11,380,240 
36,405,416 
16,562,900 
9,787,500 

52,913,300 
13,838,600 
13,567,700 
9,905,260 

237,689,516 

227,018,085 

1,459,430 
1,836,325 
3,378,100 
2,456,510 
3,616,780 
. 923,480 
1,239,575 
379,220 

1,663,875 
4,394,150 
1,450,455 
1,207,765 

24,005,665 

5,811,658 
1,394,495 
2,098,494 
3,666,192 
1,599,253 
1,678,742 
1,190,996 
1,016,512 
2,719,192 
2,790,720 
1,726,555 

25,692,809 

143,550 
401,200 
634,550 
685,630 

1,310,800 
173,000 
178,5^0 
35,950 

230,500 
1,036,300 
386,600 
160,600 

5,377,240 

2,000,748 
221,637 
424,844 
605,598 
255,913 
367,332 
232,504 
132,357 
558,592 
890,575 
254,580 

2,065,935 
2,635,769 
2,491,537 
2,605,253 
1,938,940 
555,228 
723,150 

1,119,290 
2,256,370 
1,280,900 
3,052,937 
1,362,788 

22,088,097 

46,050,623 
53,205,486 
28,323,480 
60,803,094 
30,033,754 
21,841,445 
66,977,955 
24,005,665 
25,692,809 
22,088,097 

5,944,680 

442,200 
261,759 
578,938 
430,273 
285,580 
155,972 
93,800 

248,680 
528,800 
75,541 

349,347 
226,146 

3,677,036 

15,126,817 
12,933,361 
2,837,0X5 
13,248,594 
8,644,470 
4,493,020 

20,870,160 
5,377,240 
5,944,680 
3,677,036 

379,022,408 93,152,393 

368,075,450 90,501,500 
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Tab. m. Die Hypothekschulden und der schuldenfreie Grundbesitz. 

Bezirke, 
Gemeinden 

I. Solothurn . . . 

IL Lebern: 

Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach . . . . . . . . 

Total 

IIL Bncheggberg: 

Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Brügglen 
Biezwil 
Brunnenthal 
Gossliwii 
Gächliwil 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
ünterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 
Etziken . . . . . . . . 
Halten 

Übertrag 

Hypothek-Schulden 

1898 

Franken 

17,186,066 

308,347 
1,066,883 
1,120,584 

199,370 
503,173 

7,096,444 
1,133,591 

416,353 
34,438 

1,173,884 
917,412 
499,525 
949,354 
932,009 
605,604 

1,812,881 

18,769,852 

250,107 
245,052 
251,570 
419,050 
273,561 
596,278 
231,943 
235,777 
153,629 
218,645 
234,256 
252,296 
226,266 
522,683 
438,329 
238,110 

1,035,076 
600,705 
697,806 
191,770 
580,930 
210,250 
159,968 

8,264,057 

733,307 
271,796 

3,129,062 
390,419 

71,217 
1,769,680 
4,713,042 

755,618 
493,213 

12,327,354 

1908 

Franken 

25,054,831 

476,759 
1,783,205 
2,406,732 

463,161 
807,195 

11,034,991 
1,249,159 

507,185 
35,072 

2,135,094 
1,030,924 

603,836 
1,318,798 
1,214,481 
1,302,753 
2,976,150 

29,345,495 

323,965 
272,091 
265,670 
445,338 
271,251 
682,530 
256,199 
313,583 
151,034 
307,858 
307,583 
289,406 
244,244 
630,209 
638,136 
290,743 

1,095,845 
667,962 
782,179 
264,182 
866,900 
235,868 
238,313 

9,841,089 

882,896 
356,785 

4,055,459 
478,848 

88,906 
2,262,839 
5,216,871 

950,230 
641,169 

14,934,003 

Vermehrung 
oder Verminderung 

Franken 

7,868,765 

168,412 
716,322 

1,286,148 
263,791 
304,022 

3,938,547 
115,568 
90,832 

634 
961,210 
113,512 
104,311 
369,444 
282,472 
697,149 

1,163,269 

10,575,643 

73,858 
27,039 
14,100 
26,288 

— 2,310 
86,252 
24,256 
77,806 

— 2,595 
89,213 
73,327 
37,110 
17,978 

107,526 
199,807 
52,633 
60,769 
67,257 
84,373 
72,412 

285,970 
25,618 
78,345 

1,577,032 

149,589 
84,989 

926,397 
88,429 
17,689 

493,159 
503,829 
194,612 
147,956 

2,606,649 

in % 

45.78 

54.61 

6 7 . U 
114.77 
132.31 

60.42 
55.50 
10.19 
21.81 

1.84 
81.88 
12.37 
20.88 

38.91 
30.30 

1 1 5 . i l 
64.16 

56.34 

29.53 
11.03 

5.60 
6.27 

0.84 
14.46 
10.45 
32.99 

1.68 
40.80 
31.30 
14.70 

7.94 
20.57 
45.58 

22.10 
5.87 

11.19 
12.09 
37.75 
49.22 
12.18 
48.97 

19.08 

20.39 
31.26 
29.60 
22.64 
24.83 
27.86 
10.69 
25.75 
29.99 

Schuldenfreier Grundbesitz 

1898 

Franken 

13,737,740 

274,723 
1,430,877 
2,396,046 
1,137,650 

784,547 
4,714,176 

475,879 
261,397 
332,032 
945,596 
666,088 
381,420 

2,268,856 
1,023,721 
1,682,546 
2,726,719 

21,502,273 

430,993 
1,138,268 

577,790 
547,210 
422,659 

1,095,982 
195,267 
629,543 
354,301 
746,495 
333,514 
619,804 
549,754 
737,347 
848,101 
539,080 

1,783,139 
680,765 

1,199,184 
447,300 

2,389,070 
482,990 
473,852 

17,222,408 

879,723 
521,779 

5,818,668 
483,506 

58,578 
2,105,550 
1,018,688 

737,902 
413,227 

12,037,621 

1908 

Franken 

20,995,792 

310,426 
1,332,879 
2,089,601 
1,200,969 

705,473 
6,304,906 

671,206 
222,547 
261,212 

1,460,096 
921,581 
367,632 

2,341,664 
1,501,254 
1,535,097 
2,633,448 

23,859,991 

442,906 
1,250,374 

678,665 
572,067 
486,874 

1,138,125 
246,586 
645,500 
361,701 
804,647 
313,007 
611,719 
610,264 
838,251 
795,184 
590,498 

2,068,187 
798,373 

1,325,857 
422,268 

2,401,699 
530,038 
549,601 

18,482,391 

933,695 
565,375 

7,088,816 
435,225 

64,147 
2,489,830 
2,009,281 

823,147 
479,136 

14,888,652 

Vermehrung 
oder Verminderung 

Franken 

7,258,052 

35,703 
— 97,998 
— 306,445 

63,319 
— 79,074 

1,590,730 
195,327 

— 38,850 
— 70,820 

514,500 
255,493 

— 13,788 
72,808 

477,533 
— 147,449 
— 93,271 

2,357,718 

11,913 
112,106 
100,875 
24,857 
64,215 
42,143 
51,319 
15,957 

7,400 
58,152 

— 20,507 
— 8,085 

60,510 
100,904 

— 52,917 
51,418 

285,048 
117,608 
126,673 

— 25,032 
12,629 
47,048 
75,749 

1,259,983 

53,972 
43,596 

1,270,148 
— 48,281 

5,569 
384,280 
990,593 

85,245 
65,909 

2,851,031 

in % 

52.88 

12.99 
6.84 

12.78 
5.56 

10.07 
33.74 
41.04 
14.86 
21.32 

54.41 
38.35 

3.61 
3.20 

46.64 
8.76 
3.42 

10.96 

2.76 
9.84 

17.45 

4.54 
15.19 

3.84 
26.27 

2.63 
2.08 
7.79 
6.14 
1.30 

11.00 
13.68 

6.23 
9.53 

15.98 
17.27 
10.56 

5.59 
0.52 
9.74 

15.98 

7.31 

6.13 
8.35 

21.82 
9.98 
9.50 

18.25 
97.24 
11.55 
15.94 

http://115.il
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Bezirke, 
Gemeinden 

Hypothek-Schulden 

1898 

Franken 

1908 

Franken 

Vermehrung 
oder Verminderung 

Franken in °/o 

Schuldenfreier Grundbesitz 

1898 

Franken 

1908 

Franken 

Vermehrung 
oder Verminderung 

Franken 

Übertrag 
Heinrichswil 
Hersiwil 
Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 

Aedermannsdorf 
Balsthal 
Gänsbrunnen 
Herbetswil 
Höngen 
Holderbank 
Laupersdorf 
Matzendorf 
Mümliswil 
Ranfiswil 
Welschenrohr 

Total 

VI. Balsthal-Gän: 

Egerkingen 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiten 
Oberbuchsiten 
Oensingen 
Wolfwil 

Total 

VII. Olten: 

Boningen 
Däniken 
Dulliken 
Eppenberg-Wöschnau . . . 
Fulenbach 
Gretzenbach 
Grod 
Gunzgen 
Hägendorf 
Kappel 
Olten 
Rickenbach 
Schönenwerd 
Starrkirch 
Walterswil 
Wangen 

Total 

12,327,354 
218,803 
344,254 
675,862 
183,046 
333,080 
421,782 

5,094,186 
953,700 
475,003 
523,316 

1,017,818 
334,316 

1,280,072 
205,580 

2,014,075 

14,934,003 
282,023 
383,914 
870,793 
270,091 
643,760 
713,996 

3,960,947 
1,090,613 
644,508 
694,640 

1,441,649 
370,818 

1,920,539 
•228,750 
2,332,790 

26,402,247 30,783,834 

640,632 
2,714,340 
168,471 
618,425 
68,093 

520,830 
651,805 

1,017,528 
1,834,404 
677,661 
797,393 

9,709,582 

1,061,317 
849,539 
979,416 
992,080 
541,174 
716,887 

1,868,013 
844,790 

7,853,216 

351,471 
1,021,985 
1,083,770 
326,374 
449,888 

1,115,547 
92,189 

486,074 
1,512,688 
714,393 

12,935,734 
308,585 

1,765,606 
506,379 
662,824 

1,443,393 

24,776,900 

805,952 
4,336,312 
380,052 
841,145 
143,570 
908,968 

1,227,030 
1,393,061 
2,675,428 
913,859 

1,170,327 

14,795,704 

1,414,284 
1,065,726 
1,183,496 
1,255,244 
725,807 

1,311,837 
2,119,019 
1,325,334 

10,400,747 

434,610 
1,359,733 
1,453,259 
346,021 
801,665 

1,611,937 
131,602 
693,436 

2,056,160 
943,262 

20,211,993 
293,150 

3,417,217 
726,256 
901,849 

1,938,512 

37,320,662 

2,606,649 
63,220 
39,660 

194,931 
87,045 

310,680 
292,214 

• 1,133,239 
136,913 
169,505 
171,324 
423,831 
36,502 

640,467 
23,170 
318,715 

28.89 
11.52 
28.84 
47.55 
93.27 
69.28 
22.24 
14.35 
35.68 
32.73 
41.84 
10.91 
50.03 
11.27 
15.82 

4,381,587 16.5 

165,320 
1,621,972 
211,581 
222,720 
75,477 

388,138 
575,225 
375,533 
841,024 
236,198 
372,934 

5,086,122 

352,967 
216,187 
204,080 
263,164 
184,633 
594,950 
251,006 
480,544 

2,547,531 

83,139 
337,748 
369,489 

19,647 
351,777 
496,390 
39,413 

207,362 
543,472 
228,869 

7,276,259 
- 15,435 
1,651,611 

219,877 
239,025 
495,119 

12,543,762 

25.80 
59.75 

125.68 
36.01 

110.84 
74.52 
88.25 
36.90 
45.84 
34.85 
46.76 

52.31 

33.25 
25.44 
20.83 
26.52 
34.11 
82.99 
13.43 
56.88 

32.43 

23.65 
33.04 
34.09 

6.01 
78.19 
44.49 
42.75 
42.66 
35.92 
32.03 
56.24 

5.00 
93.64 
43.42 
36.06 
34.30 

60.« 

12,037,621 
516,867 
280,286 
531,033 
357,184 
669,680 
867,838 

- 1,132,106 
2,357,410 

314,887 
601,289 
740,042 
277,519 

1,840,638 
236,565 
655,500 

14,888,652 
517,917 
325,098 
559,320 
343,984 
619,133 
684,004 

2,401,224 
4,369,811 
340,802 
561,588 
585,357 
332,353 

1,814,031 
242,685 

1,433,301 

2,851,031 
1,050 

44,812 
28,287 

- 13,200 
- 50,547 
- 183,834 
3,533,330 
2,012,401 

25,915 
- 39,701 
- 154,685 

54,834 
- 26,607 

6,120 
777,801 

21,152,253 30,019,260 

906,747 
2,442,173 
733,905 
779,426 
183,977 
641,151 

1,521,993 
993,806 

1,586,285 
963,839 
926,400 

11,679,702 

1,051,308 
863,546 

1,006,999 
1,321,880 
1,021,256 
1,261,888 
2,180,242 
788,090 

9,495,209 

375,079 
562,590 
767,670 
295,701 
824,707 
501,793 
73,316 

618,836 
1,544,747 
678,297 

9,683,826 
595,080 

3,312,209 
250,631 
377,246 
869,167 

21,330,895 

988,830 
5,189,568 
647,728 
972,573 
170,162 
538,572 

1,477,633 
1,163,549 
1,904,432 
914,591 

1,270,412 

15,238,050 

1,195,602 
923,944 

1,568,987 
1,743,249 
1,164,988 
1,134,026 
2,843,067 
866,835 

11,440,698 

400,240 
543,692 
725,331 
329,254 
875,580 
578,903 
70,353 

577,424 
1,762,575 
793,878 

14,894,577 
726,515 

5,689,748 
216,354 
481,421 
991,548 

29,657,293 

8,867,007 

82,083 
2,747,395 
- 86,177 

193,147 
- 13,815 
- 102,579 
- 44,360 

169,743 
318,147 

- 49,248 
344,012 

3,558,348 

144,294 
60,398 

561,988 
421,369 
143,732 
127,862 
662,825 
78,745 

1,945,489 

25,161 
- 18,998 
- 42,339 

33,553 
50,873 
77,110 
2,963 

- 41,412 
217,828 
115,581 

5,210,751 
131,435 

2,377,539 
- 34,277 

104,175 
122,381 

8,326,398 



— 208 — 

Bezirke, 
Gemeinden 

Hypothek-Schulden 

1898 

Franken 

1908 

Franken 

Vermehrung 
oder Verminderung 

Franken in % 

Schuldenfreier Grandbesitz 

1898 

Franken 

1908 

Franken 

Vermehrung 
oder Verminderung 

Franken 

VIII. Gösgen: 

Hauenstein 
Kienberg 
Lostorf 
Niedererlinsbach 
Niedergösgen 
Obererlinsbach 
Obergösgen 
Rohr 
Stüsslingen 
Trimbach 
Winznau 
Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 

Dornach 
Gempen 
Hochwald 
Seewen . . . . . . . . 
Büren 
Nuglar 
Witterswil 
Bättwil 
Hofstetten 
Metzerlen 
Rodersdorf 

Total 

X . Thierstein: 

Bärschwil 
Beinwil . 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil 
Fehren . 
Grindel . 
Himmelried 
Kleinlützel 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil . 

Total 

Znsammenzng. 

I. Solothurn . 
II. Lebern . . 

III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten. . . 

VIII. Gösgen . . 
IX. Dorneck 
X. Thierstein . 

Total Kanton 
Total Kanton 1897/1907 

578,019 
662,285 

1,353,956 
1,125,773 
1,385,274 

453,506 
452,745 
214,704 
770,514 

2,185,740 
379,796 
417,849 

9,980,161 

1,874,318 
328,483 
309,466 
946,169 
502,810 
537,110 
403,507 
342,710 
678,246 
560,284 
376,685 

6,859,788 

609,229 
1,085,194 
547,875 
544,618 
620,698 
76,555 

276,392 
355,531 
673,146 
454,214 
628,957 
440,537 

6,312,946 

17,186,066 
18,769,852 
8,264,057 

26,402,247 
9,709,582 
7,853,216 

24,776,900 
9,980,161 
6,859,788 
6,312,946 

761,928 
1,058,757 
1,946,766 
1,648,230 
2,518,885 
640,637 
742,385 
226,034 
874,580 

3,210,483 
685,891 
662,348 

183,909 
396,472 
592,810 
522,457 

1,133,611 
187,131 
289,640 
11,330 

104,066 
1,024,743 
306,095 
244,499 

31.81 
59.86 
43.78 
46.40 
81.83 
41.26 
63.97 

5.27 
13.50 
46.88 
80.59 
58.51 

737,861 
772,840 

1,389,594 
645,107 
920,706 
296,974 
608,270 
128,566 
662,861 

1,172,110 
684,059 
629,316 

697,502 
777,568 

1,431,334 
808,280 

1,097,895 
282,843 
497,190 
153,186 
789,295 

1,183,667 
764,564 
545,417 

40,359 
4,728 

41,740 
163,173 
177,189 
14,131 

111,080 
24,620 
126,434 
11,557 
80,505 
83,899 

14,976,924 4,996,763 50.06 8,648,264 9,028,741 380,477 

2,694,934 
505,132 
426,345 

1,406,329 
534,438 
687,105 
491,575 
379,904 

1,011,669 
844,680 
464,656 

820,616 
176,649 
116,879 
460,160 
31,628 
149,995 
88,068 
37,194 

333,423 
284,396 
87,971 

43.78 
53.77 
37.76 
48.63 

6.29 
27.92 
21.82 
10.85 
49.15 
50.75 
23.35 

1,936,592 
844,375 

1,364,184 
2,114,425 

840,530 
774,300 
554,985 
541,445 

1,482,354 
1,339,861 
1,095,290 

3,116,724 
889,363 

1,672,149 
2,259,863 
1,064,815 

991,637 
699,421 
636,608 

1,707,523 
1,946,040 
1,261,899 

1,180,132 
44,988 

307,965 
145,438 
224,285 
217,337 
144,436 
95,163 

225,169 
606,179 
166,609 

9,446,767 2,586,979 37.Ì 12,888,341 16,246,042 3,357,701 

725,571 
1,063,000 

872,916 
750,637 
600,893 
165,142 
310,231 
396,776 
842,176 
425,706 
981,167 
552,857 

116,342 
22,194 

325,041 
206,019 

19,805 
88,587 
33,839 
41,245 

169,030 
28,508 

352,210 
112,320 

19.09 
2.04 

59.32 
37.82 

3.19 
115.71 

12.24 
11.60 
25.11 

6.27 
55.99 
25.49 

1,014,506 
1,288,816 
1,364,724 
1,630,362 
1,032,662 

322,701 
352,958 
515,079 

1,054,424 
751,145 

2,074,633 
696,105 

1,340,364 
1,572,769 
1,618,621 
1,854,616 
1,338,047 

390,086 
412,919 
722,514 

1,414,194 
855,194 

2,071,770 
809,931 

325,858 
283,953 
253,897 
224,254 
305,385 

67,385 
59,961 

207,435 
359,770 
104,049 

2,863 
113,826 

7,687,072 1,374,126 21.76 12,098,115 14,401,025 2,302,910 

25,054,831 
29,345,495 

9,841,089 
30,783,834 
14,795,704 
10,400,747 
37,320,662 
14,976,924 
9,446,767 
7,687,072 

7,868,765 
10,575,643 

1,577,032 
4,381,587 
5,086,122 
2,547,531 

12,543,762 
4,996,763 
2,586,979 
1,374,126 

45.78 
56.34 
19.08 
16.59 
52.38 
32.43 
50.62 
50.06 
37.71 
21.76 

13,737,740 
21,502,273 
17,222,408 
21,152,253 
11,679,702 
9,495,209 

21,330,895 
8,648,264 

12,888,341 
12,098,115 

20,995,792 
23,859,991 
18,482,391 
30,019,260 
15,238,050 
11,440,698 
29,657,293 

9,028,741 
16,246,042 
14,401,025 

7,258,052 
2,357,718 
1,259,983 
8,867,007 
3,558,348 
1,945,489 
8,326,398 
380,477 

3,357,701 
2,302,910 

136,114,815 

127,578,290 

189,653,125 

183,794,723 

53,538,310 

56,216,433 

39.33 

44.06 

149,755,200 

149,995,660 

189,369,283 

184,280,727 

39,614,083 

34,285,067 
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Der Erwerbspreis des Kulturlandes. 

Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

I. Solothurn . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Bezirk und Gemeinde: Summa 

IL Lebern. 

Balm bei Günsberg 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Bellach 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Bettlach 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Feldbrunnen-St. Nikiaus 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 

j 1908 
Summa 

Flumenthal 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Grenchen. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Günsberg 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

2 
8 
5 
7 
4 
2 

28 

1 

2 
3 

2 
5 
2 
2 
4 
2 

17 

13 
12 
15 
25 
11 
10 

1 86 

— 

— 

1 
2 
6 
2 
1 
1 

13 

51 
59 
82 
64 
58 
76 

390 

4 
12 
4 
3 
5 
5 

33 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

2 
8 
5 
7 
4 
2 

28 

1 

16 
17 

2 
7 
2 

12 
5 
2 

30 

53 
16 
60 
49 
17 
22 

217 

— 

— 

1 
2 

17 
4 
4 
1 

29 

87 
136 
146 
100 
132 
148 
749 

16 
14 
4 

11 
21 

7 
73 

Flächeninhalt 

a 

15 
273 
600 
363 
414 

35 
1,703 

45 

1,399 
1,444 

45 
339 
198 
315 
266 

32 
1,198 

1,264 
360 

1,549 
1,040 

679 
585 

5,479 

— 

— 

36 
157 
839 
434 

68 
30 

1,566 

1,833 
3,116 
3,552 
2,272 
2,834 
3,042 

16,651 

620 
410 

93 
756 
907 
180 

2,968 

m2 

89 
92 
27 
32 
85 
28 
53 

72 

02 
74 

30 
69 
30 
40 
82 
50 
01 

87 
02 
90 
01 
42 
36 

58 

— 

— 

05 
50 
65 
60 
40 
10 
30 

37 
44 
78 
10 
22 
56 

47 

18 
31 
24 
90 
23 
85 
71 

Kataster
schatzung 

Fr . 

2,243 
8,825 

25,436 
14,464 
16,546 
5,724 

73,238 

1,700 

32,565 
34,265 

1,190 
9,420 
3,180 

10,680 
6,190 
1,410 

32,070 

42,625 
10,170 
42,362 
32,600 
17,210 
16,495 

161,462 

— 

— 

1,000 
4,460 

32,650 
10,526 
2,440 

670 
51,746 

44,061 
83,527 
91,435 
60,076 
67,670 
71,362 

418,131 

• 18,805 
12,740 
3,388 

11,430 
27,695 

5,425 
79,483 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

13,920 
37,469 
24,239 
83,773 
49,327 
12,916 

221,644 

3,000 

35,686 
38,686 

1,925 
10,256 
3,200 

15,955 
8,750 
2,650 

42,736 

43,634 
11,580 
46,470 
33,332 
23,975 
17,945 

176,937 

— 

— 

980 
5,900 

38,527 
8,235 
3,745 

850 
58,237 

53,903 
125,922 
173,567 
86,442 

103,527 
136,138 
679,500 

33,362 
18,158 
4,315 

15,289 
39,355 
8,040 

118,519 

Rp. 

— 

— 

\ 

— 

50 

50 

05 

55 

45 
05 

— 

— 

— 

— 

40 
75 
10 

60 
85 

69 

69 

In % der 
Kat.-Schtz. 

620.59 
424.57 

95.29 
579.18 
298 .1 . 
225.64 

302.68 

176.47 

109.58 

112.90 

161.70 
108.88 
100.62 
149.39 
141.35 
187.94 

133.26 

102.36 
113.86 
109.69 
102.24 
139.30 
108.79 

109.58 

— 

_ 

98 
132.28 
118 

78.23 
153.48 
126.86 

112.54 

122.33 
150.75 
189.82 
143.88 
152.98 
190.77 

162.50 

177.41 
142.53 
127.36 j 
133.76 > 
142.10 
148.20 ; 

149.11 ; 

27 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Hubersdorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Kammer srohr 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Langendorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Lommiswil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Niederwil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Oberdorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Riedholz 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Rüttenen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

2 

2 
1 
1 
1 
7 

— 

— 

5 
3 
4 
6 
6 
1 

25 

12 
3 
8 
5 

12 
3 

43 

2 
2 
1 
2 
2 
2 

11 

15 

9 
4 
4 

32 

4 
1 
2 
1 
3 

11 

1 

1 

2 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

5 

2 
2 
1 
2 

12 

— 

— 

5 
3 
5 
6 
8 
6 

33 

27 
5 

10 
5 

42 
6 

95 

o 
5 
1 
4 
2 
2 

16 

25 

12 
9 
4 

50 

7 
1 
2 
2 
4 

16 

1 

1 

2 

Flächeninhalt 

a 

287 

69 
192 
36 
32 

617 

— 

— 

118 
219 
57 

311 
229 
159 

1,094 

820 
80 

303 
155 

1,589 
170 

3,119 

36 
150 
41 

105 
57 

101 
492 

1,226 

284 
190 
106 

1,806 

875 
40 
47 
80 
80 

1,123 

34 

15 

49 

m2 

36 

21 
78 
45 

80 

— 

— 

07 
10 
14 

62 
21 
14 

35 
65 
55 
79 
37 
71 

14 
85 
25 
33 
43 
10 
10 

12 

62 
10 
05 
89 

40 
60 
20 
19 
40 

79 

55 

10 

65 

Kataster
schatzung 

Fr. 

8,955 

2,695 
7,525 
1,415 
1,060 

21,650 

— 

— 

4,700 
8,170 
2,440 

13,020 
8,495 
5,800 

42,625 

21,565 
2,720 
8,725 
4,270 

40,225 
5,230 

82,735 

1,290 
2,540 
1,260 
3,730 
2,010 
3,510 

14,340 

31,125 

7,450 
4,360 
2,525 

45,460 

24,970 
1,460 
1,380 
1,530 
1,835 

31,175 

1,060 

500 

1,560 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

10,710 

3,580 
9,510 
2,200 
1,800 

27,800 

— 

— 

6,208 
18,200 
3,415 

20,692 
16,633 
8,844 

73,994 

25,327 
2,709 

10,327 
3,910 

50,210 
9,145 

101,629 

1,210 
2,590 
1,600 
4,454 
2,675 
4,475 

17,004 

36,126 

12,670 
6,840 
4,060 

59,696 

30,600 
1,900 
2,005 
1,500 
2,950 

38,955 

3,000 

1,000 

4,000 

Rp. 

— 

— 

— 

— 

60 

40 
50 
50 
— 

50 
95 

45 

10 

10 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

In °/o der 
Kat.-Schtz. 

119.69 

132.83 
126.37 
155.47 
169.81 

128.40 

— 

— 

132.09 
222.76 
139.95 
158.92 
195.80 
152.49 

173.59 

117.44 
99.63 

118.36 
91.56 

124.82 
174.85 

122.83 

93.79 
101.96 
126.98 
119.41 
133.08 
127.49 

118.57 

116.06 

170.06 
156.88 
160.79 

131.31 

122.54 
130.13 
145.28 

98.03 
160.76 

124.95 

283.01 

200 

256.41 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Selzach 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Bezirk 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

IIL Bucheggberg. 

Aetigkofen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Aetingen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Balm bei Messen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Bibern 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Biezwil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Brügglen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän-
derungs-

akte 

27 
37 
23 
36 
36 
18 

177 

140 
136 
150 
156 
143 
125 
850 

3 
1 

16 
15 
2 

37 

3 
5 

1 
1 

10 

2 
2 

2 
3 
3 

12 

5 
5 
3 
5 
4 
4 

26 

2 
5 
2 
2 
1 
3 

15 

2 
3 
2 
3 
1 

11 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

40 
104 
99 

100 
91 
49 

483 

272 
293 
349 
307 
336 
265 

1,822 

9 
1 

95 
89 
32 

226 

20 
38 

2 
1 

61 

2 
3 

7 
4 

10 
26 

32 
7 
4 

15 
5 
5 

68 

28 
5 
5 
2 
1 
7 

48 

25 
3 
2 
9 
1 

40 

Flächeninhalt 

a 

1,194 
2,323 
1,992 
2,721 
2,689 
1,031 

11,953 

8,437 
7,198 
8,759 
8,670 
9,629 
6,870 

49,565 

236 
• 4 

2,905 
1,977 

662 
5,786 

1,024 
1,841 

30 
11 

2,908 

20 
25 

98 
110 
221 
477 

896 
175 
101 
340 
142 
100 

1,756 

934 
76 

129 
2 
9 

187 
1,340 

472 
50 
42 

150 
14 

730 

ma 

62 
33 

•17 
79 
43 
69 
03 

75 
19 
59 
27 
31 
81 
92 

21 
59 

99 
41 
52 
72 

46 
85 

63 
86 
80 

68 
92 

92 
82 
58 
92 

19 
64 
53 
72 
53 
19 

80 

58 
86 
31 
26 
73 
26 

— 

52 
60 
17 
84 
65 

78 

Kataster
schatzung 

Fr. 

27,290 
50,180 
43,675 
56,735 
56,005 
20,380 

254,265 

230,336 
185,387 
233,690 
219,572 
235,550 
166,432 

1,270,967 

6,092 
190 

95,270 
68,088 
21,755 

191,395 

47,330 
72,460 

420 
330 

120,540 

330 
580 

1,720 
2,980 
7,610 

13,220 

24,235 
4,815 
2,330 

10,445 
5,360 
3,220 

50,405 

36,075 
2,630 
4,905 

100 
405 

8,050 
52,165 

18,155 
2,020 
1,325 
5,250 

650 

27,400 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr . 

31,771 
50,523 
43,183 
61,415 
50,931 
22,941 

260,766 

281,757 
247,740 
331,190 
273,405 
311,791 
252,576 

1,698,461 

7,730 
220 

87,320 
74,360 
21,660 

191,290 

42,230 
56,167 

750 
500 

99,647 

450 
811 

1,480 
3,050 
9,080 

14,871 

26,535 
4,705 
2,700 
9,370 
5,710 
4,485 

53,606 

33,300 
3,510 
5,527 

353 
970 

10,530 
54,191 

20,200 
2,150 
1,625 
4,959 

700 

29,634 

Rp. 

45 

50 
30 
90 

15 

15 
99 
30 
10 
80 
45 
79 

35 

35 

40 

40 

70 

70 

50 

95 
45 

50 
60 
50 

60 

70 

70 

In °/o der 

Kat.-Schtz. 

116.4t 
100.68 

98.87 
108.24 

90.94 
112.57 

102.66 

122.32 
133.63 
141.72 
124.51 
182.36 
151.75 

133.63 

126.88 
115.78 

91.65 
109.21 

99.56 

99.94 

89.22 
77.61 

178.57 
151.51 

82.66 

136.36 
139.94 

86.04 
102.34 
119.31 

112.49 

109.49 
97.72 

115.87 
89.70 

106.52 
139.31 

106.15 

92.30 
133.47 
112.69 
353.50 
239.50 
130.80 

103.88 

111.26 
106.43 
122.64 

94.47 
107.69 

108.16 
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Bezirk 
Gemeind 

Jahr 

Brunnenthal 

Gächliwil 

Gossliwii 

Hessigkofen 

Ichertswil 

Küttigkofen 

Kyburg-Buchegg . . . . 

Lüsslingen 

e 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

1 
6 
7 
1 
3 

— 
18 

5 

3 

1 
9 

2 
1 
2 
1 
1 
7 

1 

2 

4 
7 

2 
2 

2 
3 
9 

— 
1 
1 
1 
3 
6 

1 
2 
1 
6 
1 

— 
11 

4 
2 

— 
4 
6 
7 

23 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

20 
9 
8 
7 
3 

— 
47 

8 

5 

1 
14 

2 
6 

25 
1 
1 

35 

2 

8 

7 
17 

2 
3 

2 
4 

11 

,_ 
1 
9 
1 
4 

15 

1 
3 
1 

21 
1 

— 
27 

14 
16 
— 

6 
37 
42 

115 

Flächeninhalt 

a 

408 
179 
68 

244 
36 

— 
937 

192 

127 

28 
349 

50 
125 
689 

8 
— 

874 

44 

241 

238 
524 

60 
38 

40 
74 

213 

— 
18 

241 
62 
34 

356 

28 
77 
59 

722 
33 

— 
920 

464 
637 

— 
116 

1,180 
1,344 
3,743 

m2 

94 
83 
49 
04 
15 

— 
45 

59 

85 

80 
24 

06 
03 
86 
73 
79 
47 

47 

41 

36 
24 

72 
55 

17 
04 
48 

— 
09 
32 
43 
70 
54 

21 
19 
94 
44 
06 

— 
84 

33 
53 
— 
23 
56 
80 
45 

Kataster
schatzung 

Fr. 

14,190 
4,660 
2,440 
9,840 
1,410 

— 
32,540 

6,410 

4,870 

720 
12,000 

1,155 
3,495 

22,080 
390 

40 
27,160 

1,730 

7,820 

ö,425 
17,975 

1,290 
1,330 

750 
2,190 
5,560 

— 
400 

7,810 
2,600 
1,070 

11,880 

1,100 
2,553 
2,150 

26,470 
1,380 

— 
33,653 

13,980 
14,520 
— 
2,725 

22,315 
38,865 
92,405 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

15,247 
6,200 
3,268 
9,840 
2,000 

— 
36,555 

6,840 

4,887 

520 
12,247 

1,600 
6,300 

20,440 
410 

47 
28,797 

2,600 

8,810 

9,937 
21,347 

2,000 
2,000 

1,200 
4,454 
9,654 

— 
632 

9,030 
2,800 
1,672 

14,134 

910 
2,889 
2,000 

30,660 
1,380 

— 
37,839 

14,859 
18,000 

— 
5,042 

26,500 
43,800 

108,201 

Rp. 

— 
75 
— 
— 
— 
75 

— 

— 

— 
-

— 
— 
— 
— 
40 
40 

— 

— 

70 
70 

— 
— 

. 
— 

— 
50 
— 
— 
— 
50 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
10 
— 
— 
10 

In °/o der 
Kat.-Schtz. 

107.44 
133.04 
133.96 
100 
141.84 

112.34 

106.70 

100.34 

72.22 

102.05 

138.52 
180.25 

92.57 
105.12 
118.60 

106.02 

150.28 

112.65 

117.95 

118.76 

155.03 
150.37 

160 
203.37 

173.63 

— 
158.12 
115.62 
107.69 
156.26 

118.97 

82.72 
113.16 

93.02 
115.82 
100 

— 
112.43 

106.28 
123.96 

— 
185.03 
118.75 
112.69 

117.09 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jab r 

Lüterkofen . . . . 

Lüterswil 

Messen 

Mühledorf 

Nennigkofen 

Oberramsern . . . . 

Schnottwil 

Tscheppach 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

1 
1 ' 
1 
4 
1 
2 

10 

3 
2 
4 
7 
3 
1 

20 

8 
11 
9 

15 
8 
9 

60 

3 
7 

4 
10 

— 
24 

13 
4 
6 

10 
5 
6 

44 

3 
1 

2 
— 

1 
7 

2 
6 
7 
9 
7 
2 

33 

2 
3 
2 
1 
1 
1 

10 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

1 
1 

11 
5 
1 
5 

24 

7 
3 

29 
8 

14 
3 

64 

9 
24 
56 
38 
12 
29 

168 

33 
13 

15 
31 

— 
92 

25 
5 
9 

37 
51 
10 

137 

3 
1 

11 
— 

1 
16 

2 
43 
19 
32 
13 
3 

112 

3 
3 
9 
1 
1 
1 

18 

Flächeninhalt 

a 

33 
21 

280 
86 

1 
122 
544 

276 
31 

671 
100 
243 

57 
1,379 

130 
559 

1,455 
1,118 

284 
696 

4,244 

1,045 
422 

432 
1,153 

— 
3,052 

538 
99 

262 
887 

1,716 
262 

3,766 

49 
22 

203 
— 

18 
294 

27 
1,739 

311 
1,073 

296 
90 

3,538 

72 
50 

175 
16 
26 
19 

361 

j 

m2 

70 
03 
62 
21 
03 
49 

63 
07 
43 
01 
08 
15 
37 

04 
57 
33 
90 
29 
23 
36 

n 
13 

14 
58 

96 

31 
22 
40 
— 
93 
64 
50 

56 
98 

41 
— 
36 
31 

54 
21 
16 
91 
07 
45 
34 

30 
85 
88 
05 
40 
90 
38 

Kataster
schatzung 

Fr. 

1,740 
600 

10,035 
2,450 

60 
3,980 

18,865 

9,400 
940 

23,375 
3,260 
7,540 
1,695 

46,210 

4,025 
18,805 
47,625 
39,728 
10,670 
22,685 

143,538 

34,720 
13,180 

14,900 
36,020 

— 
98,820 

18,395 
3,250 
7,380 

25,755 
51,185 

7,910 
113,875 * 

800 
1,020 

6,010 
— 

460 
8,290 

870 
61,710 

8,555 
36,333 

9,100 
3,100 

119,668 

2,870 
1,800 
5,780 

530 
510 
720 

12,210 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

2,000 
964 

12,400 
2,085 

70 
6,542 

24,061 

12,245 
1,400 

28,420 
4,722 

10,250 
2,400 

59,437 

5,243 
15,830 
50,252 
41,987 
13,222 
26,595 

153,129 

38,731 
19,590 

17,744 
49,505 

— 
125,570 

19,261 
3,315 
8,425 

25,834 
46,740 

8,042 
111,618 

870 
1,020 

6,560 
— 

500 
8,950 

1,030 
64,570 
13,105 
40,763 
13,786 
5,000 

138,254 

3,800 
2,500 
7,987 

300 
550 

1,000 
16,137 

Rp. 

— 
— 
20 
— 
20 
40 

— 
__ 
— 
_._ 
— 
__ 

— 
— 
70 
— 
— 
70 

35 

— 
— 
35 

— 
30 
60 
— 
50 
40 

_. 

— 
— 
— 

— 
— 
20 
— 
— 
20 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

In % der 
Kat.-Schtz. 

114.94 
160.66 
123.56 

85.li 
116.66 
164.37 

127.54 

130.26 
148.93 
121.58 
144.84 
135.04 
141.59 

128.62 

130.26 
84.17 

105.51 
105.68 
123.91 
117.23 

106.68 

111.65 
148.63 

119.08 
137.43 

— 
127.06 

104.70 
102 
114.16 
100.30 

91.31 
101.67 

98.01 

108.75 
100 

109.15 

— 
108.69 

1Ö7.^~ 

118.30 
104.63 
153.18 
112.19 
151.40 
161.29 

115.53 

132.40 
138.88 
138.18 

56.60 
107.84 
138.88 

132.16 

http://85.li
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Ünterramsern 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Bezirk 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

IY. Kriegstetten. 

Aeschi 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Ammannsegg 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Biberist 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Bolken 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Burgäschi 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Deitingen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän-
derungs-

akte 

6 
1 

6 
2 

15 

70 
71 
48 

105 
76 
54 

424 

14 
1 
3 
7 
8 
2 

35 

3 
1 
1 
1 

1 
7 

11 
13 
16 
16 
14 

9 
79 

3 
2 

1 
6 
4 

16 

1 

1 

6 
26 
13 
5 

11 
5 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

17 
1 

11 
7 

36 

261 
183 
163 
367 
277 
166 

1,417 

18 
12 
3 

19 
13 
2 

67 

3 
1 
1 
1 

1 
7 

16 
16 
35 
34 
24 
12 

137 

3 
5 

2 
9 
8 

27 

1 

1 

8 
54 
39 
6 

21 
14 

66 142 

1 1 

Flächeninhalt 

a 

256 
13 

93 
63 

426 

7,152 
6,141 
3,739 
9,893 
7,431 
4,171 

38,529 

524 
453 
131 
740 
613 

51 
2,515 

79 
122 
40 
26 

30 
299 

558 
791 
966 

1,414 
910 
684 

5,327 

98 
140 

48 
216 
190 
694 

17 

17 

586 
2,686 
2,618 

198 
1,059 

670 
7,819 

m2 

53 
50 

85 
10 

98 

20 
02 
34 
67 
53 
66 
42 

91 
97 
42 
07 
34 
48 
19 

67 
85 
71 
06 

40 
69 

61 
48 
57 
94 
73 
78 
11 

33 
89 

93 
53 
08 
76 

33 

33 

16 
89 
30 
56 
05 
09 
05 

Kataster
schatzung 

Fr. 

8,310 
340 

2,300 
1,740 

12,690 

250,757 
208,518 
121,125 
325,666 
223,573 
132,825 

1,262,464 

22,785 
18,405 
5,015 

31,520 
23,760 

1,990 
103,475 

3,125 
5,770 
1,580 

940 

930 
12,345 

17,271 
28,800 
33,235 
49,065 
31,125 
22,920 

182,416 

4,150 
4,610 

2,122 
9,129 
7,755 

27,766 

430 

430 

29,425 
93,225 

110,595 
7,690 

40,535 
22,345 

303,815 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

10,680 
900 

4,147 
2,640 

18,367 

264,761 
208,343 
144,643 
336,336 
256,593 
156,766 

1,367,443 

21,140 
17,020 
5,220 

29,655 
23,700 

2,000 
98,735 

3,500 
5,000 
2,261 
1,170 

1,200 
13,131 

20,955 
36,657 
47,774 
65,273 
49,888 
37,052 

257,601 

4,250 
4,700 

1,940 
8,960 
7,860 

27,710 

445 

445 

33,172 
91,816 

124,369 
8,349 

42,435 
22,112 

322,255 

Rp. 

— 

— 

.35 
10 
15 

35 
75 
70 

20 

20 

50 

50 

50 
65 
70 
95 
05 
05 
90 

15 

15 

— 

— 

95 

75 
70 

40 

In % der 
Kat.-Schtz. 

128.51 
264.70 

180.30 
151.72 

144.73 

105.58 
99.91 

119.41 
103.27 
114.76 
118.02 

108.31 

92.78 
92.47 

104.08 
94.08 
99.74 

100.50 

95.41 

112 
86.65 

143.13 
124.46 

129.03 

106.37 

121.33 
127.28 
143.74 
133.03 
160.28 
161.65 

141.21 

102.40 

101.95 

91.42 
98.15 

101.35 99.79 

103.48 

103.48 

112.73 
98.48 

112.45 
108.57 
104.68 

98.95 

106.06 

1 
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Bezirk 
Gemeinde 

Derendingen 

Etziken 

Halten 

Heinrichswil . . . . 

Hersiwil 

Horriwil 

Hüniken 

Kriegstetten . . 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

11 
20 
13 
13 
10 
23 
90 

3 
7 
8 
2 
5 
3 

28 

2 
5 

3 
1 
1 

12 

1 
2 
5 

2 
1 

11 

— 
1 

2 

— 
3 

4 
3 
4 
3 
2 
7 

23 

1 
1 

2 

— 
4 

1 
2 
5 
1 

2 
11 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

24 
38 
33 
19 
15 
50 

179 

29 
14 
21 

2 
9 

12 
87 

2 
6 

6 
1 
1 

16 

1 
2 

27 

2 
1 

33 

— 
1 

13 

— 
14 

6 
3 
5 

lü 
2 
9 

35 

10 
15 

2 

— 
27 

1 
2 
8 
2 

2 
15 

Flächeninhalt 

a 

1,060 
1,835 
1,126 

502 
577 

2,066 
7,169 

921 
535 
673 

36 
268 
493 

2,927 

86 
140 

223 
13 
31 

494 

34 
75 

257 

49 
49 

467 

— 
101 

424 

— 
525 

127 
131 
147 
349 

55 
378 

1,189 

301 
510 

47 

— 
859 

23 
84 

422 
126 

104 
761 

m2 

22 
90 
41 
82 
68 
06 
09 

12 
30 
52 
68 
02 
13 
77 

48 
27 

19 
50 
— 
44 

38 
68 
75 

78 
49 
08 

— 
71 

09 

— 
80 

17 
64 
75 
11 
91 
31 
89 

29 
42 

87 

— 
58 

22 
20 
78 
53 

96 
69 

Kataster
schatzung 

Fr. 

37,360 
67,320 
41,670 
17,270 
21,349 
72,707 

257,676 

36,910 
21,040 
25,160 

1,600 
12,950 
19,960 

117,620 

3,870 
6,050 

8,420 
450 
520 

19,310 

1,050 
2,620 

12,005 

1,970 
2,470 

20,115 

— 
1,700 

13,340 

— 
15,040 

4,790 
4,290 
4,340 

12,580 
2,085 

14,135 
42,220 

12,905 
21,665 

1,050 

— 
35,620 

970 
2,805 

14,035 
5,665 

4,630 
28,105 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

41,583 
76,920 
49,909 
18,680 
35,087 
83,203 

305,384 

35,178 
17,885 
24,928 

2,750 
13,730 
22,505 

116,976 

2,958 
6,350 

9,477 
350 
364 

19,499 

680 
1,500 

10,212 

1,530 
1,600 

15,522 

— 
2,700 

14,669 

— 
17,369 

4,383 
3,830 
4,350 

16,583 
2,567 

18,615 
50,329 

11,400 
20,726 

1,200 

— 
33,326 

900 
3,725 

15,400 
5,950 

4,850 
30,825 

j 

Rp. 

50 

— 
45 
90 
45 
20 
50 

25 
— 
— 
— 
— 
25 

40 
— 

50 
— 
— 
90 

— 
55 

— 
— 
55 

— 
— 

— 
— 
— 

85 
— 
75 
— 
— 
— 
60 

— 
— 
— 
— • 

— 

— 
— 
— 
— 
— 

In % der 
Kat.-Schtz. 

111.30 
114.26 
119.77 
108.16 
164.35 
114.43 

118.51 

95.30 
85 
99.07 

171.87 
106.02 
112.75 

99.45 

76.44 
104.95 

112.55 
77.77 
70 

100.98 

64.76 
57.25 
85.06 

77.66 
64.77 

77.16 

— 
158.82 

109.96 

— 
115.48 

91.62 
89.27 

100.24 
131.82 
123.11 
131.60 

119.20 

88.33 
95.66 

114.28 

— 
93.55 

92.78 
132.79 
109.72 
105.03 

104.76 

109.67 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Lohn 

Luterbach 

Niedergerlafìngen 

Obergerlafingen 

Oekingen , . 

Recherswil 

Steinhof . . . 

Subingen 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handan-
derungs-

akte 

1 
6 
5 
2 

2 
16 

16 
16 
12 
7 
5 
5 

61 

4 
5 
9 
4 

2 
24 

8 
3 

11 
4 
4 

__ 
30 

5 
2 
6 
6 
4 
1 

24 

4 
5 
4 
9 
3 

10 
35 

6 
8 
3 
4 
3 

— 
24 

28 
11 
15 
11 
6 

15 
86 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

1 
9 

12 
2 

3 
27 

33 
24 
25 

9 
6 

17 
114 

5 
5 

10 
6 

2 
28 

12 
6 

11 
4 
4 

— 
37 

8 
2 
7 

13 
9 
1 

40 

4 
6 
6 

21 
4 

32 
73 

7 
31 

3 
8 
3 

— 
52 

49 
31 
44 
15 
18 
33 

190 

Flächeninhalt 

a 

19 
370 
427 

63 

128 
1,009 

2,312 
1,092 
1,738 

593 
334 
509 

6,580 

123 
153 
307 
273 

66 
924 

402 
174 
486 
103 
183 

— 
1,349 

199 
45 

391 
618 
199 
30 

1,484 

164 
211 
204 
713 
109 
946 

2,348 

231 
1,480 

80 
277 
112 

— 
2,182 

1,785 
1,304 
1,543 

674 
868 

1,625 
7,801 

m8 

67 
57 
28 
15 

55 
22 

30 
21 
19 
91 
85 
46 

37 
80 
23 
72 

48 
60 

90 
20 
19 
02 
12 
— 
43 

36 
70 
74 
13 
21 
72 
86 

18 
71 
22 
02 
43 
20 
76 

24 
07 
63 
69 
85 

— 
48 

60 
29 
44 
40 
01 
66 
40 

Kataster
schatzung 

Fr. 

810 
11,810 
15,600 
2,380 

4,230 
34,830 

83,295 ' 
39,145 
60,775 
21,420 
12,850 
23,126 

240,611 

5,105 
5,890 

11,563 
11,670 

2,290 
36,508 

15,920 
6,820 

17,660 
3,640 
7,160 

— 
51,200 

6,480 
1,620 

14,940 
23,515 

6,460 
767 

53,782 

6,520 
6,420 
7,220 

21,535 
2,290 

34,404 
78,389 

8,815 
51,535 

3,270 
10,555 
3,760 

— 
77,935 

75,170 
59,140 
70,185 
29,900 
37,135 
68,285 

339,815 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

1,200 
16,191 
19,402 
4,625 

6,400 
46,818 

93,682 
61,322 
66,618 
25,730 
16,367 
34,453 

288,173 

5,900 
7,819 

26,143 
27,100 

6,850 
73,812 

19,430 
8,299 

21,709 
7,000 

10,600 
— 
67,040 

7,100 
1,300 

13,950 
24,878 

7,410 
950 

55,588 

6,029 
7,128 
7,500 

26,589 
2,760 

42,164 
92,170 

10,576 
54,140 

3,850 
10,357 
5,800 

— 
84,723 

66,581 
56,205 
66,240 
28,938 
36,406 
66,572 

320,943 

Rp. 

— 
60 
— 

— 
60 

60 
— 
— 
60 
50 
70 

— 
80 
— 

— 
80 

70 
20 
55 
60 
— 
— 
05 

— 
— 
35 
— 
— 
35 

55 
— 
40 
— 
__ 
95 

10 
— 
65 
— 
—. 
75 

60 
— 
25 
75 
— 
— 
60 

In % der 
Kat.-Sehtz. 

148.14 
128.62 
124.37 
194.32 

151.30 

134.42 

112.47 
131.10 
109.61 
120.12 
127.37 
148.98 

119.76 

115.57 
132.75 
226.29 
232.21 

299.12 

202.18 

122.05 
121.68 
122.93 
192.32 
148.04 

— 
130.93 

109.56 
80.24 
93.37 

105.79 
114.70 
123.85 

103.35 

92.46 
111.03 
103.87 
123.47 
120.52 
122.55 

117.58 

119.97 
105.05 
117.73 

98.13 
154.25 

— 
108.71 

88.57 
95.03 
94.37 
96.78 
98.03 
97.49 

94.44 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Winistorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Zuchwil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Bezirk 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Y. Balsthal-Thal. 

Aedermannsdorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Balsthal 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Gänsbrunnen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Herbetswil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Holderbank 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

5 
7 
2 
2 
1 
2 

19 

6 
1 
3 
9 
3 
3 

25 

142 
147 
140 
110 

93 
98 

730 

5 
3 
4 
3 
3 
4 

22 

8 
8 

12 
18 
9 
7 

62 

2 

2 

4 

3 
4 
4 
3 
3 
3 

20 

4 
4 
2 
6 
5 
4 

25 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

8 
7 
4 
4 
1 
2 

26 

14 
1 
3 

30 
8 
3 

59 

252 
285 
313 
213 
165 
205 

1,433 

8 
7 

28 
3 

10 
9 

65 

15 
26 
25 
48 

9 
9 

132 

9 

4 

13 

3 
12 
12 
3 
4 

10 
44 

19 
10 
4 

10 
52 

8 
103 

1 

Flächeninhalt 

a 

382 
577 
228 

95 
14 

152 
1,451 

481 
93 
94 

1,329 
202 

93 
2,293 

10,202 
12,803 
12,499 
8,407 
6,278 
8,303 

58,494 

258 
115 
800 

95 
265 
529 

2,066 

492 
862 

1,030 
2,752 

504 
322 

5,964 

3,643 

712 

4,355 

138 
325 
251 
107 
131 
221 

1,175 

306 
335 

74 
503 

1,446 
117 

2,783 

m2 

18 
52 
46 
64 
64 
63 
07 

39 
15 
92 
10 
07 
20 
83 

16 
67 
66 
95 
07 
07 
58 

91 
58 
84 
07 
97 
86 
23 

35 
11 
19 
18 
91 
35 
09 

88 

05 

93 

11 
29 
92 
93 
41 
20 
86 

16 
82 
06 
69 
12 
69 
54 

Kataster
schatzung 

Fr. 

17,895 
24,820 

9,420 
2,945 

690 
7,065 

62,835 

15,270 
3,110 
2,910 

41,080 
7,370 
3,240 

72,980 

396,986 
478,150 
484,533 
305,512 
235,888 
313,769 

2,214,838 

2,580 
1,647 

18,435 
1,650 
4,445 
8,070 

36,827 

13,885 
28,595 
22,750 
77,957 

8,640 
7,640 

159,467 

30,640 

3,330 

33,970 

4,380 
6,055 
7,670 
2,035 
1,630 
7,115 

29,385 

4,492 
8,180 

410 
5,580 

39,895 
1,085 

59,642 

1 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

18,684 
26,695 

9,626 
4,345 

8tf0 
8,600 

68,750 

20,165 
3,650 
5,810 

39,004 
12,462 
7,000 

88,091 

418,049 
508,555 
548,703 
358,399 
287,167 
374,350 

2,495,226 

3,550 
2,600 

19,920 
2,820 
5,100 

10,645 
44,635 

24,460 
39,333 
33,345 
96,577 
13,090 
15,812 

222,617 

32,450 

2,800 

35,250 

6,100 
6,200 

10,660 
2,650 
1,800 

10,820 
38,230 

4,970 
9,200 

320 
9,850 

50,022 
3,649 

78,011 

Rp. 

90 

90 

40 

40 

55 
30 
05 
45 
95 
75 
05 

— 

_ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

In % der 
Kat.-Schtz. 

104.40 
107.55 
102.19 
147.53 
115.94 
121.72 

109.41 

132.05 
117.36 
199.65 
94.94 

169.09 
216.04 

120.70 

105.30 
106.35 
113.24 
117.31 
121.73 
119.30 

112.66 

137.59 
157.86 
108.05 
170.90 
114.73 
131.90 

121.20 

176.16 
137.55 
146.57 
123.88 
151.50 
206.96 

139.60 

105.90 

84.08 

103.76 

125 
102.39 
138.98 
130.22 
110.42 
152.07 

130.10 

110.64 
112.46 

78.04 
176.52 
125.38 
336.31 

130.79 1 

II 
28 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Laupersdorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Ortschaft Höngen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Matzendorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Mümliswil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Ramiswil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Welschenrohr 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Bezirk 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

y i . Balsthal-Gäu. 

Egerkingen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

5 
6 
9 

17 
6 
4 

47 
1 

1 
2 
2 

6 
53 

15 
8 

14 
4 
5 
7 

53 

9 
4 

16 
6 

12 
7 

54 
2 

2 
1 

5 
59 

7 
8 
7 
3 

12 
5 

42 

59 
45 
73 
63 
59 
41 

340 

11 
13 
8 

16 
14 

5 
67 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

8 
7 

22 
36 

8 
4 

85 
9 

10 
2 
2 

23 
108 

39 
18 
45 

7 
17 
17 

143 

12 
11 
22 
11 
14 
28 
98 

6 

2 
1 

9 
107 

8 
15 
10 
4 

31 
21 
89 

127 
106 
189 
125 
151 
106 
804 

21 
28 
26 
35 
26 
15 

151 

Flächeninhalt 

a 

187 
382 
918 

1,764 
281 

60 
3,594 

527 

383 
33 

114 

1,058 
4,653 

1,061 
689 

1,635 
223 
438 
404 

4,452 

435 
536 
862 
890 
929 

1,452 
5,106 

442 

329 
326 

1,097 
6,204 

359 
285 
147 
81 

1,602 
535 

3,013 

4,208 
3,531 

10,077 
6,779 
6,427 
3,644 

34,669 

419 
840 

1,521 
813 
608 
302 

4,507 

| 

m2 

46 
16 
16 
78 
17 
76 
49 
02 

46 
38 
93 

79 
28 

18 
18 
78 
56 
67 
52 
89 

36 
17 
32 
53 
42 
70 
50 
17 

17 
56 

90 
40 

77 
41 
90 
62 
77 
74 
21 

49 
72 
68 
30 
42 
82 
43 

72 
92 
89 
37 
29 
96 
15 

Kataster
schatzung 

Fr. 

2,245 
5,370 

17,260 
30,960 

5,550 
2,040 

63,425 
6,315 

4,835 
735. 
400 

12,285 
75,710 

24,225 
11,060 
31,110 

3,010 
9,215 

12,445 
91,065 

6,510 
8,190 

22,910 
14,510 
15,450 
27,746 
95,316 

2,985 

6,835 
6,820 

16,640 
111,956 

3,145 
5,885 
2,545 
1,800 

28,310 
10,030 
51,715 

71,262 
74,982 

165,400 
145,057 
116,865 
76,171 

649,737 

10,060 
25,700 
52,625 
20,570 
14,675 

4,795 
128,425 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

2,858 
6,040 

26,252 
38,775 

9,613 
2,271 

85,809 
5,225 

4,790 
800 
400 

11,215 
97,024 

28,724 
13,518 
35,060 

4,040 
11,813 
14,050 

107,205 

6,252 
8,570 

24,871 
18,480 
18,600 
33,265 

110,038 
2,200 

7,050 
8,000 

17,250 
127,288 

3,830 
7,560 
3,650 
3,055 

37,250 
13,300 
68,645 

88,169 
93,021 

198,368 
185,047 
150,488 
103,812 
818,905 

9,574 
23,810 
47,510 
19,030 
16,883 
6,050 

122,857 

1 

Rp. 

— 

_ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

In °/o der 
Kat.-Schtz. 

127.30 
112.47 
152.09 
125.24 
173.20 
111.32 
135.29 

82.73 

99.06 
108.84 
100 

91.29 

128.15 

118.57 
122.22 
112.69 
134.21 
128.19 
112.89 

117.72 

96.03 
104.63 
108.55 
127.36 
120.38 
119.89 
115.44 

73.70 

103.14 

117.30 

103.66 

113.69 

121.78 
128.46 
143.41 
169.72 
131.57 
132.00 

132.73 

123.72 
124.05 
119.93 
127.56 
128.77 
136.28 

126.03 

95.16 
92.64 
90.28 
92.51 

115.04 
126.17 

95.66 u 



— 219 — 

Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Härkingen 

Kestenholz 

Neuendorf 

Niederbuchsiten . . . 

Oberbuchsiten . . . . 

1 

Oensingen 

Wolfwil 

Bezirk 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

6 
7 
8 

26 
17 

6 
70 

6 
3 
7 

10 
15 
3 

44 

9 
6 

13 
9 

11 
5 

53 

5 
4 
4 
7 
2 
3 

25 

6 
9 

11 
22 
11 
14 
73 

7 
3 
8 

19 
17 
15 
69 

16 
5 

10 
18 
10 

6 
65 

66 
50 
69 

127 
97 
57 

466 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

13 
24 
18 
65 
45 
22 

187 

6 
13 
9 

17 
30 

3 
78 

13 
7 

54 
18 
16 
14 

122 

7 
11 
13 
17 
3 
3 

54 

21 
25 
46 
44 
29 
27 

192 

11 
15 
24 
42 
26 
45 

163 

31 
6 

12 
26 
26 

9 
110 

123 
129 
202 
264 
201 
138 

1,057 

Flächeninhalt 

a 

345 
686 
421 

2,385 
1,098 

550 
5,487 

216 
753 

- 368 
663 

1,337 
158 

3,496 

346 
102 

2,537 
784 
549 
399 

4,719 

189 
243 
597 
597 
140 
139 

1,907 

566 
678 

1,076 
1,096 

526 
771 

4,716 

661 
784 
964 

1,567 
735 

1,928 
6,642 

1,657 
223 
533 

1,261 
1,087 

345 
5,108 

4,402 
4,312 
8,020 
9,170 
6,083 
4,596 

36,585 

m2 

13 
47 
27 
50 
18 
96 
51 

35 
80 
15 
10 
10 
07 
57 

11 
09 
36 
63 
56 
30 
05 

38 
16 
08 
70 
21 
85 
38 

74 
36 
60 
55 
54 
73 
52 

39 
20 
54 
81 
68 
75 
37 

64 
31 
60 
37 
58 
05 
55 

46 
31 
49 
03 
14 
67 
10 

Kataster
schatzung 

Fr. 

9,620 
22,370 
12,500 
79,635 
41,960 
18,400 

184,485 

5,060 
22,350 

8,440 
15,405 
36,820 

5,180 
93,255 

10,345 
3,130 

88,950 
24,900 
18,915 
13,805 

160,045 

5,650 
9,870 

21,680 
21,450 

2,020 
4,890 

65,560 

15,340 
17,660 
30,240 
26,100 
13,220 
18,840 

121,400 

22,330 
23,480 
27,870 
43,350 
20,105 
58,625 

195,760 

37,540 
3,490 

10,490 
23,195 
23,255 

6,190 
104,160 

115,945 
128,050 
252,795 
254,605 
170,970 
130,725 

1,053,090 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

10,290 
21,115 
13,606 
75,946 
41,049 
22,700 

184,706 

5,225 
22,280 

8,400 
16,640 
39,965 

5,920 
98,430 

11,754 
4,303 

88,290 
33,974 
22,370 
17,071 

177,762 

4,880 
12,006 
22,040 
26,260 

2,800 
6,615 

74,601 

14,170 
16,650 
34,894 
31,488 
15,275 
22,105 

134,582 

21,296 
20,160 
26,970 
43,680 
22,511 
66,415 

201,032 

32,070 
4,550 

14,195 
34,969 
33,966 

7,550 
127,300 

109,259 
124,874 
255,905 
281,987 
194,819 
154,426 

1,121,270 S 

. 

Rp 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

-
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 

In % der 

Kat.-Schtz. 

106.96 
94.38 

108.84 
95.36 
97.82 

123.36 

lOO.ii 

103.26 
99.68 
99.52 

108.01 
108.54 
114.28 

105.54 

113.62 
137.47 

99.25 
136.44 
118.26 
123.65 

111.06 

86.37 
121.64 
101.66 
122.42 
138.61 
135.27 

113.70 1 

1 
92.37 
94.28 

115.39 
120.64 
115.54 
117.33 

110.85 

95.36 
85.86 
96.77 

100.76 
111.96 
113.28 

102.69 

85.42 
130.37 
135.31 
150.76 
146.05 
121.97 

122.21 

94.23 
97.51 

101.23 
110.75 
113.94 
118.13 

— 106.47 

1 1 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

VII. Olten. 

Boningen 

Däniken 

Dulliken 

Eppenberg-Wöschnau . . . . 

Fulenbach 
• 

Gretzenbach 

Grod 

Gunzgen . . 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

2 

2 

3 

— 
7 

8 
2 
5 
8 

11 
5 

39 

5 
6 
6 

11 
5 
5 

38 

2 
1 
1 

1 
— 

5 

4 
3 

2 
6 
1 

16 

12 
14 
13 
12 
11 

3 
65 

2 
1 

_ 
3 

4 
5 

11 
10 
18 
8 

56 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

3 

7 

4 

— 
14 

10 
6 
5 
9 

18 
7 

55 

5 
16 
10 
12 

8 
5 

56 

2 
1 
1 

1 
— 

5 

4 
3 

2 
7 
2 

18 

30 
23 
16 
16 
15 

3 
103 

3 
1 

— 
4 

9 
7 

17 
11 
28 

9 
81 

Flächeninhalt 

a 

105 

231 

186 

— 
523 

246 
328 
155 
336 
671 
290 

2,028 

264 
1,041 

403 
336 
328 
152 

2,526 

69 
21 
57 

36 
— 

185 

194 
161 

91 
220 
106 
774 

737 
1,112 

688 
449 
662 
179 

3,830 

168 
9 

— 
177 

284 
111 
436 
236 

1,214 
272 

2,555 

m2 

71 

74 

42 

— 
87 

12 
43 
22 
53 
68 
43 
41 

44 
93 
37 
34 
04 
41 
53 

56 
65 
24 

80 
— 
25 

03 
84 

60 
42 
23 
12 

22 
90 
57 
94 
09 
89 
61 

30 
53 

— 
83 

05 
82 
58 
20 
53 
30 
48 

Kataster
schatzung 

Fr. 

2,340 

12,030 

2,295 

— 
16,665 

5,897 
5,125 
3,495 
6,235 

13,610 
4,625 
38,987 

7,920 
20,300 
10,155 
7,120 
5,720 
5,010 

56,225 

595 
420 

2,250 

390 
— 

3,655 

2,965 
2,530 

1,565 
4,162 
1,825 

13,047 

13,580 
20,320 
13,775 
7,110 

12,755 
2,520 

70,060 

3,555 
80 

— 
3,635 

7,480 
2,710 

11,030 
5,950 

30,725 
5,975 

63,870 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

3,001 

11,280 

3,710 

— 
17,991 

7,993 
3,902 
4,560 

10,235 
17,710 
8,908 

53,309 

9,121 
21,796 
11,573 
9,950 
8,530 
7,480 

68,451 

1,200 
550 

3,000 

700 
— 

5,450 

4,400 
3,250 

3,100 
5,770 
3,000 

19,520 

20,385 
28,925 
18,310 
11,175 
22,538 

3,600 
104,933 

4,600 
150 

— 
4,750 

7,160 
2,529 

10,680 
5,868 

29,050 
6,064 

61,351 

Rp. 

40 

— 

..._ 
— 
40 

95 
— 
— 
— 
— 
75 
70 

40 
60 
40 
— 
— 
40 

— 
— 

— 
— 

— 
._. 
— 
— 
— 

45 
_... 
— 
— 
— 
45 

— 
— 

— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
__ 

In °/o der 

Kat.-Schtz. 

128.26 

93.76 

161.65 

— 
107.95 

135.55 
76.13 

130.47 
164.15 
130.12 
192.62 

136.73 

115.16 
107.37 
113.96 
139.75 
149.12 
149.30 

121.74 

201.68 
130.95 
133.33 

179.48 

— 
149.11 

148.39 
128.45 

198.08 
138.63 
164.38 

149.61 

150.11 
142.34 
132.92 
157.17 
176.69 
142.85 

149.77 

129.39 
187.50 

— 
130.67 

95.72 
93.32 
96.82 
98.62 
94.54 

101.48 

96.05 
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Bezirk 
Gemein« 

Jahr 

Hägendorf 

Kappel 

Olten 

Rickenbach 

Schönenwerd . . . . 

Starrkirch-Wil . . . . 

Walterswil 

Wangen 

le 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

10 
12 
14 
17 
15 
14 
82 

6 
5 

13 
5 

13 
8 

50 

5 
3 
8 

11 
4 
1 

32 

3 
4 
1 
2 
3 
2 

15 

10 
2 
2 
1 
1 
2 

18 

— 

1 

— 
1 

4 
8 
6 
2 
4 
6 

30 

11 
10 
11 
7 

11 
10 
60 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

13 
21 
16 
24 
21 
16 

111 

15 
14 
39 

5 
36 
15 

124 

10 
3 

11 
16 

5 
1 

46 

3 
5 
1 
2 
3 
3 

17 

12 
2 
2 
1 
1 
2 

20 

— 

1 

— 
1 

10 
11 
6 
2 
6 
7 

42 

20 
14 
13 
8 

18 
20 
93 

Flächeninhalt 

a 

1,423 
627 
443 
816 
598 
748 

4,658 

450 
513 

1,116 
141 
775 
346 

3,344 

377 
113 
575 

1,054 
199 
23 

2,343 

102 
125 

16 
38 
71 

143 
498 

343 
39 
33 
30 
17 
53 

519 

— 

35 

_ 
35 

605 
847 
283 
101 
237 
217 

2,292 

582 
472 
454 
166 
570 
572 

2,820 

m2 

17 
55 
71 
91 
29 
58 
21 

58 
79 
87 
54 
45 
09 
32 

77 
05 
28 
24 
35 
76 
45 

37 
43 
30 
88 
97 
16 
11 

76 
90 
33 
64 
99 
62 
24 

— 

— 

— 
— 

72 
88 
49 
28 
50 
11 
98 

66 
98 
48 
40 
90 
91 
33 

Kataster
schatzung 

Fr. 

17,875 
16,215 
9,050 

25,462 
18,375 
16,345 

103,322 

12,400 
15,265 
30,977 

4,420 
22,310 

9,310 
94,682 

10,188 
4,177 

21,645 
38,222 

8,173 
1,032 

83,437 

2,125 
2,315 

185 
470 

1,975 
3,465 

10,535 

9,007 
830 
645 
425 
275 
825 

12,007 

— 

1,020 

— 
1,020 

4,649 
7,475 
6,945 
2,080 
2,945 
4,125 

28,219 

21,735 
8,905 

11,175 
3,865 

17,583 
12,699 
75,962 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

17,048 
20,686 
10,125 
31,170 
21,024 
17,198 

117,252 

11,220 
12,253 
31,238 

4,475 
23,783 
10,275 
93,244 

11,670 
6,070 

27,178 
46,955 
11,461 

1,400 
104,734 

2,635 
3,250 

450 
720 

2,080 
7,500 

16,635 

15,803 
6,060 
1,250 

535 
800 

2,550 
26,998 

— 

1,425 

— 
1,425 

9,987 
15,345 
10,205 
4,150 
4,520 
6,321 

50,528 

24,357 
9,860 

17,650 
5,440 

21,295 
17,005 
95,607 

Rp. 

60 
— 
— 
— 
70 
35 
65 

20 
— 
— 
— 

~2Ö" 

— 
50 
— 
20 
— 
70 

— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
__ 
— 

— 

— 

— 
— 

55 
— 
— 
— 
— 
— 
55 

50 
— 
— 
— 
— 
— 
50 

In % der 
Kat.-Schtz. 

95.37 
127.57 
111.87 
122.41 
114.42 
105.22 

113.48 

90.48 
80.26 

100.84 
101.24 
106.60 
110.36 

98.48 

114.54 
145.31 
125.56 
122.84 
140.23 
135.65 

125.52 

124 
140.38 
243.24 
153.19 
105.31 
216.45 

157.90 

175.45 
730.12 
193.79 
125.88 
290.90 
309.09 

224.85 

— 

139.70 

__ 
139.70 

214.83 
205.28 
146.94 
199.51 
153.48 
153.23 

179.05 

112.06 
110.72 
157.94 
140.75 
121.11 
133.90 

125.86 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Bezirk 

VI1L Gvisgen. 

Hauenstein-Ifenthal 

Kienberg 

Lostorf 

Niedererlinsbach 

Niedergösgen 

Obererlinsbach 

Obergösgen 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Haudän-
derungs-

akte 

86 
77 
94 
89 

106 
65 

517 

5 
7 
2 

2 
1 

17 

25 
21 
24 
17 
17 
15 

119 

22 
18 
26 
22 
30 
32 

150 

35 
32 
34 
27 
20 
16 

164 

8 
9 
3 

10 
5 
9 

44 

3 
8 
7 

10 
5 
5 

38 

3 
5 
4 
5 
4 
8 

29 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

146 
129 
145 
109 
171 
90 

790 

15 
10 

4 

4 
1 

34 

48 
33 
43 
22 
31 
20 

197 

28 
27 
49 
27 
43 
55 

229 

87 
44 
52 
44 
60 
22 

309 

16 
18 
13 
11 
5 

15 
78 

3 
14 
11 
12 
5 
8 

53 

31 
7 
5 
6 

14 
11 
74 

Flächeninhalt 

a 

5,787 
5,687 
4,905 
3,835 
5,791 
3,106 

29,113 

413 
190 

1,468 

163 
28 

2,263 

1,153 
1,172 
1,036 

616 
639 
453 

5,072 

588 
554 

1,524 
752 
947 

1,579 
5,948 

1,765 
568 
711 
642 
905 
403 

4,997 

440 
371 
403 
216 
166 
490 

2,087 

51 
268 
180 
467 
146 
240 

1,354 

702 
109 
111 
108 
340 
294 

1,666 

m2 

16 
45 
71 
50 
43 
49 
74 

— 
81 
45 

25 
42 
93 

80 
73 
43 
94 
17 
41 
48 

85 
86 
67 
66 
27 
87 
18 

33 
96 
11 
74 
52 
77 
43 

59 
66 
27 
11 
12 
24 
99 

04 
92 
86 
93 
11 
— 
86 

31 
49 
35 
91 
30 
58 
94 

Kataster
schatzung 

Fr. 

118,756 
110,142 
133,437 
103,944 
141,293 
67,756 

675,328 

17,252 
3,735 

40,480 

1,535 
910 

63,912 

13,475 
12,035 
15,015 
7,205 

11,163 
9,425 

68,318 

11,770 
12,045 
23,355 
12,875 
17,505 
28,431 

105,981 

33,942 
11,000 
14,795 
17,345 
24,140 

6,530 
107,752 

8,940 
10,055 
9,450 
6,430 
3,805 

15,155 

53,835 

930 
3,345 
3,310 
7,630 
2,720 
5,335 

23,270 

18,385 
2,455 
3,435 
3,180 
7,685 
7,645 

42,785 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

145,983 
139,077 
157,650 
135,198 
172,971 
91,302 

842,182 

19,890 
4,630 

26,100 

2,850 
950 

54,420 

16,305 
15,860 
17,087 
9,487 

12,910 
10,189 
81,838 

14,073 
12,438 
32,267 
15,830 
22,715 
35,242 

132,566 

61,205 
20,781 
30,617 
35,411 
44,850 
12,126 

204,992 

13,070 
11,885 
13,700 
8,669 
5,733 

27,096 
80,153 

1,880 
7,206 
8,920 

13,030 
4,538 
8,680 

44,255 

20,868 
3,290 
3,950 
3,400 
8,349 

10,765 
50,622 

Rp. 

05 
10 
40 
90 
10 
55 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
30 
20 
— 
40 
90 

40 
— 
— 
60 
10 
— 
10 

85 
— 
85 
— 
20 
10 

— 

— 
— 
50 
— 
— 
50 

— 
— 
80 
50 
— 
30 

— 
— 
— 
— 
— 

In °/o der 

Kat.-Schtz. 

122.92 
126.27 
118.14 
130.06 
122.42 
134.75 

124.70 

115.29 
123.90 

64.47 

185.66 
104.89 

85.14 

121 
131.78 
113.80 
131.67 
115.64 
108.11 

119.79 

119.57 
103.26 
138.15 
122.95 
129.76 
123.95 

125.08 

180.32 
188.91 
206.94 
204.15 
185.79 
185.69 

190.24 

146.19 
118.19 
144.97 
134.82 
150.67 
178.79 

148.88 

202.15 
215.42 
269.48 
170.78 
166.85 
162.69 

190.18 

113.50 
134.01 
114.99 
106.91 
108.64 
140.81 

— 118.31 

1 
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Bezirk 
Gemeinde 

Rohr 

Stüsslingen 

Trimbach 

Winznau 

Wisen . . . . . . . 

Bezirk 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

IX. Dorneck. 

Bättwil 

Büren 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

4 
4 
3 

2 
1 

14 

8 
13 
17 
9 

20 
8 

75 

10 
3 
6 
8 
8 
6 

41 

4 
6 
5 

14 
5 
2 

36 

11 
5 

12 
10 

3 
1 

42 

138 
131 
143 
132 
121 
104 
769 

13 
8 
5 
7 
4 
2 

39 

20 
19 
22 
19 
20 
11 

111 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

9 
10 
3 

2 
1 

25 

23 
20 
38 
10 
56 

8 
155 

15 
9 
7 

11 
12 
6 

60 

4 
10 
7 

25 
6 
3 

55 

13 
8 

33 
33 

7 
1 

95 

292 
210 
265 
201 
245 
151 

1,364 

15 
9 
7 

21 
17 
2 

71 

31 
32 
36 
40 
42 
21 

202 

Flächeninhalt 

a 

229 
224 
102 

83 
45 

685 

615 
397 

- 816 
218 

1,342 
243 

3,633 

442 
204 
297 
218 
356 
376 

1,896 

69 
185 
123 
472 
111 
254 

1,217 

311 
319 

1,145 
1,454 

159 
41 

3,431 

6,783 
4,568 
7,922 
5,169 
5,362 
4,452 

34,257 

347 
277 
133 
509 
352 

38 
1,657 

629 
617 
620 
600 
823 
248 

3,539 

m2 

50 
68 
76 

37 
40 
71 

25 
22 
76 
27 
77 
72 
99 

80 
59 
59 
25 
83 
80 
86 

25 
77 
36 
24 
80 
90 
32 

69 
04 
43 
99 
73 
08 
96 

41 
73 
04 
04 
24 
19 
65 

87 
09 
08 
04 
32 
29 
69 

26 
20 
57 
57 
35 
92 
87 

Kataster
schatzung 

Fr . 

4,197 
3,700 
1,880 

1,715 
440 

11,932 

8,030 
9,140 

16,735 
3,625 

28,310 
4,295 

70,135 

16,510 
7,295 
9,345 
6,165 

14,400 
11,190 
64,905 

1,485 
4,823 
2,210 

11,275 
2,388 
5,230 

27,411 

4,475 
4,510 

18,410 
26,890 

2,248 
740 

57,273 

139,391 
84,138 

158,420 
102,620 
117,614 
95,326 

697,509 

9,945 
11,140 
6,755 

17,990 
14,840 

1,030 
61,700 

9,056 
8,795 
8,430 
8,455 

12,845 
5,145 

52,726 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

5,090 
4,990 
2,097 

1,875 
600 

14,652 

7,215 
9,152 

19,141 
4,570 

39,578 
5,270 

84,927 

20,223 
8,745 

10,700 
9,800 

16,277 
13,900 
79,645 

1,820 
5,850 
4,735 

20,320 
5,040 
7,050 

44,815 

5,118 
5,290 

23,021 
25,845 

2,778 
900 

62,952 

186,758 
110,117 
192,336 
146,364 
167,495 
132,768 
935,841 

9,144 
11,700 
6,785 

21,150 
20,194 

1,145 
70,118 

9,777 
10,856 
10,445 
11,659 
16,128 

6,090 
64,955 

Rp. 

— 
— 

40 
— 
40 

10 
— 
75 
— 
73 
— 
58 

25 

— 
— 
50 

75 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

65 
— 
— 
— 

65 

60 
65 
90 
10 
43 
50 
18 

— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

In °/o der 

Kat.-Schtz. 

121.27 
134.86 
111.54 

109.35 
136.36 

122.79 

89.85 
100.13 
114.38 
126.06 
139.80 
122.70 

121.09 

122.49 
119.87 
114.49 
158.96 
113.03 
124.21 

122.71 

122.55 
121.29 
214.25 
180.22 
211.05 
134.79 

163.49 

114.36 
117.30 
125.04 

96.11 
123.57 
121.62 

109.91 

133.98 
130.87 
121.40 
142.62 
142.41 
139.27 

134.16 

91.94 
105.02 
100.44 
117.66 
136.07 
111.16 

113.64 

107.96 
123.43 
123.90 
137.89 
125.55 
118.36 

123.19 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Domach . . . . . 

Gempen 

Hochwald 

Hofstetten 

Metzerlen 

Nuglar-St. Pantaleon 

Rodersdorf 

Seewen . . . . . . 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän-
dernngs-

akte 

25 
24 
13 
21 
16 
10 

109 

12 
7 

17 
7 
5 
3 

51 

43 
15 
20 
20 
26 

4 
128 

26 
8 

11 
19 
8 

18 
90 

11 
2 

13 
3 

10 
4 

43 

23 
27 
27 
40 
16 
17 

150 

7 
11 
11 
2 
9 

11 
51 

35 
37 
19 
18 
34 
26 

169 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

49 
32 
29 
31 
20 
11 

172 

34 
7 

23 
9 
5 

21 
99 

53 
18 
27 
43 
45 

9 
195 

40 
19 
38 
53 
18 
29 

197 

36 
4 

25 
11 
23 
18 

117 

25 
38 
73 
58 
17 
22 

233 

9 
50 
12 

2 
21 
44 

138 

51 
76 
46 
36 
63 
39 

311 

Flächeninhalt 

a 

755 
473 
460 
450 
377 
175 

2,693 

720 
138 
466 
178 

84 
547 

2,135 

654 
245 
404 
694 
646 
119 

2,764 

570 
298 
613 
825 
265 
478 

3,052 

775 
157 
733 
243 
545 
471 

2,927 

320 
625 

1,092 
901 
331 
333 

3,606 

218 
1,345 

305 
48 

403 
791 

3,112 

1 277 
1,694 
1,029 

881 
1,571 

711 
7,166 

m2 

86 
80 
69 
06 
30 
73 
44 

48 
35 
97 
27 
88 
01 
96 

46 
58 
52 
36 
38 
34 
64 

39 
29 
21 
85 
44 
88 
06 

37 
77 
70 
47 
87 
15 
33 

87 
79 
84 
25 
75 
79 
29 

04 
25 
59 
60 
55 
58 
61 

36 
45 
88 
53 
53 
57 
32 

Kataster
schatzung 

Fr . 

. 31,155 
22,240 
16,330 
18,525 
11,530 

4,600 
104,380 

12,035 
2,520 
8,645 
4,375 

625 
6,700 

34,900 

17,600 
5,760 
7,260 

14,399 
14,496 

2,305 
61,820 

13,085 
6,010 

13,885 
28,425 

5,330 
12,315 
79,050 

15,175 
2,355 

14,365 
3,430 
8,355 
6,190 

49,870 

6,910 
11,995 
22,350 
15,905 
6,840 
5,585 

69,585 

4,285 
25,885 

5,500 
950 

6,550 
16,645 
59,815 

27,790 
41,390 
22,560 
19,280 
29,155 
18,780 

158,955 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

35,750 
25,401 
19,100 
25,300 
13,900 
10,545 

129,996 

12,995 
2,664 
8,250 
3,490 

930 
5,850 

34,179 

22,310 
6,566 
9,195 

20,665 
16,605 
2,810 

78,151 

13,768 
6,925 

15,930 
33,045 

6,910 
16,105 
9£,683 

16,802 
2,580 

14,517 
4,795 
9,775 
7,450 

55,919 

7,824 
13,742 
23,725 
18,949 
7,377 
7,470 

79,087 

3,206 
19,340 
4,530 

985 
7,215 

16,258 
51,534 

32 181 
38,000 
26,400 
23,108 
39,040 
23,550 

182,279 

Rp. 

— 

— 
— 
— 
-
— 

— 
— 
_. 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
• — 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

In % der 
Kat-Schtz. 

114.74 
114.21 
116.96 
136.57 
120.55 
229.23 

124.64 

107.97 
105.71 

95.43 
79.77 

148.80 
87.31 

97.93 

126.76 
113.99 
126.65 
143.51 
114.54 
121.90 

126.41 

105.21 
115.22 
114.72 
116.25 
129.64 
130.77 

117.24 

110.72 
109.55 
101.05 
139.79 
116.99 
120.35 

112.12 

113.22 
114.56 
106.15 
119.13 
107.85 
133.75 

113.65 

74.81 
74.71 
82.36 

103.68 
110.15 

97.67 

86.15 

115 80 
91.80 

117.02 
119.85 
133.90 
125.39 

114.67 
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Rpzirk 
Gemeinde 

Jahr 

Witterswil . . . . 

Bezirk 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

X . Thierstein. 

Bärschwil . . . . 

Beinwil 

Breitenbach 

Büsserach 

Erschwil 

Fehren 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

25 
13 
10 
12 
12 
14 
86 

240 
171 
168 
168 
160 
120 

1,027 

17 
8 
6 
8 

10 
6 

55 

— 

— 

_ 
— 

11 
5 
9 

23 
21 
15 
84 

6 
3 

21 
13 

1 
44 

5 
2 
7 
9 
4 
4 

31 

1 
1 

5 
1 
8 

1 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

48 
46 
17 
33 
16 
17 

177 

391 
331 
333 
337 
287 
233 

1,912 

55 
18 
29 
28 
31 
9 

170 

— 

— 

— 
— 

34 
12 
22 
33 
60 
24 

185 

6 
4 

51 
26 

1 
88 

17 
8 
8 

13 
20 

4 
70 

3 
1 

26 
1 

31 

Flächeninhalt 

a 

804 
953 
318 
653 
269 
262 

3,261 

7,074 
6,826 
6,179 
5,986 
5,672 
4,178 

35,917 

1,012 
520 
862 
632 
770 
251 

4,049 

— 

— 

— 
— 

593 
191 
435 
647 

1,164 
516 

3,548 

166 
147 

1,005 
541 

14 
1,876 

501 
234 

63 
399 
445 
156 

1,799 

46 
22 

528 
6 

604 

m2 

37 
01 
05 
68 
93 
25 
29 

33 
58 
10 
68 
30 
51 
50 

35 
76 
44 
71 
20 
41 
87 

— 

— 

— 
— 

42 
06 
45 
19 
95 
50 
57 

52 
58 
80 
95 

36 
21 

24 
18 
18 
51 
01 
49 
61 

75 
63 

36 
38 
12 

Kataster
schatzung 

Fr. 

23,216 
25,890 
9,550 

18,270 
6,320 
7,415 

90,661 

170,252 
163,980 
135,630 
150,004 
116,886 
86,710 

823,462 

20,245 
5,450 

13,920 
12,900 
14,740 

5,710 
72,965 

— 

— 

— 
— 

10,576 
3,375 
5,457 

12,018 
21,917 
10,003 
63,346 

4,097 
3,090 

32,375 
18,540 

760 
58,862 

14,590 
6,070 
1,440 

13,380 
14,240 
3,570 

53,290 

830 
250 

14,300 
210 

15,590 1 

1 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

25,291 
28,155 
10,025 
17,720 
8,095 

10,620 
99,906 

189,048 
165,929 
148,902 
180,866 
146,169 
107,893 
938,807 

21,566 
5,611 

14,021 
13,455 
16,385 
6,863 

77,901 

— 

— 

— 
— 

10,111 
4,448 
8,926 

14,096 
28,910 
14,536 
81,027 

4,360 
2,775 

44,386 
23,831 

800 
76,152 

11,909 
3,850 
1,817 

10,270 
17,775 
3,400 

49,021 

780 
500 

23,366 
499 

25,145 

Rp. 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 

— 

— 

— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 

— 

— 
— 

In °/o der 
Kat.-Schtz. 

108.93 
108.74 
104.97 

96.98 
128.08 
143.22 

110.19 

111.04 
101.18 
109.78 
120.57 
125.05 
124.42 

114 

106.62 
102.95 
100.72 
104.30 
111.16 
120.19 

106.76 

— 

— • 

— 
— 

95.60 
131.79 
163.56 
117.29 
131.90 
145.31 

127.91 

106.41 
89.80 

137.09 
128.53 

105.26 

129.37 

81.62 
63.42 

126.18 
76.76 

124.82 
95.23 

91.98 

93.97 
200 

163.39 
237.61 

161.28 

29 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Grindel 

Himmelried 

Kleinlützel 

Meltingen 

Nunningen 

Zullwil 

Bezirk 

Kanton 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

3 
5 
4 
9 
2 
6 

29 

13 
7 

12 
5 
9 
1 

47 

33 
31 
25 
26 
17 
17 

149 

12 
8 
9 

12 
9 
6 

56 

19 
17 
14 
16 
26 
24 

116 

9 
8 
2 

11 
7 
9 

46 

129 
95 

109 
132 
110 
90 

665 

1,072 
931 
999 

1,089 
969 
756 

5,816 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

8 
10 

5 
57 

3 
7 

90 

31 
14 
17 
22 
12 

1 
97 

68 
55 
27 
30 
28 
18 

226 

24 
8 

30 
31 

9 
17 

119 

28 
46 
21 
17 
47 
36 

195 

10 
8 
2 

33 
13 
10 
76 

284 
184 
212 
290 
249 
128 

1,347 

2,150 
1,858 
2,176 
2,220 
2,086 
1,484 

11,974 

Flächeninhalt 

a 

164 
182 
115 

1,580 
50 

179 
2,271 

1,260 
215 
342 
706 
300 

7 
2,833 

2,562 
1,328 

446 
754 
424 
301 

5,818 

417 
98 

497 
733 
164 
315 

2,226 

391, 
908 
441 
326 
895 
819 

3,782 

192 
123 
30 

550 
275 
239 

1,411 

7,310 
3,973 
4,241 
6,872 
5,018 
2,806 

30,223 

61,373 
55,316 
66,945 
65,148 
58,109 
42,166 

349,060 

j 

m3 

87 
10 
23 
46 
09 
24 
99 

84 
61 
91 
74 
92 
56 
58 

68 
89 
70 
92 
11 
__ 
30 

40 
61 
26 
40 
49 
20 
36 

87 
48 
67 
11 
43 
39 
95 

08 
31 
78 
95 
25 
43 
80 

02 
21 
42 
94 
81 
96 
36 

87 
80 
30 
70 
10 
46 
23 

Kataster
schatzung 

Fr. 

2,700 
3,780 
2,350 

20,410 
1,280 
2,830 

33,350 

16,670 
3,480 
6,105 

16,630 
4,440 

420 
47,745 

23,339 
17,411 
8,265 

10,225 
8,650 
4,770 

72,660 

11,770 
3,050 

15,540 
24,670 

4,750 
10,840 
70,620 

13,770 
22,930 
13,760 
9,480 • 

26,520 
29,430 

115,890 

7,660 
3,840 
1,030 

17,205 
12,260 
10,580 
52,575 

126,247 
72,726 

100,242 
155,458 
123,097 
79,123 

656,893 

1,622,175 
1,514,898 
1,810,708 
1,776,902 
1,498,282 
1,154,561 
9,377,526 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

2,786 
4,900 
2,682 

20,618 
1,525 
3,925 

36,436 

17,841 
4,763 
9,244 

14,922 
5,966 

450 
53,186 

32,835 
22,092 

9,205 
16,551 
13,142 
6,817 

100,642 

10,872 
3,244 

14,930 
19,149 
4,825 

10,359 
63,379 

14,325 
25,429 
16,863 
10,292 
26,433 
34,713 

128,055 

7,536 
4,129 
1,250 

17,345 
12,471 
10,640 
53,371 

134,921 
81,741 

123,324 
160,529 
150,798 
93,002 

744,315 

1,832,626 
1,716;868 
2,125,261 
2,141,905 
1,887,621 
1,479,813 

11,184,096 

Rp. 

— 
— 
— 
— 
— 
__ 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
__ 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 

— 
— 
— 
_ 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

65 
09 
50 
05 
43 
55 
27 

In % der 
Kat.-Schtz. 

103.18 
129.62 
114.12 
lOl.oi 
119.14 
138.69 

109.25 

107.02 
136.86 
151.41 

89.72 
134.36 
107.14 

111.39 

140.68 
126.88 
111.37 
161.86 
151.93 
142.91 

138.51 

92.37 
106.36 

96.07 
77.62 

101.67 
95.56 

89.74 

104.03 
110.89 
122.55 
108.56 

99.67 
117.95 

110.49 

98.38 
107.52 
121.35 
100.81 
101.72 
100.56 

101.51 

106.87 
112.39 
123.02 
103.26 
122.50 
117.54 

113.30 

112.97 
113.33 
117.37 
120.54 
125.98 
128.17 

119.26 
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zu Tab. iv. Der Erwerbspreis des Kulturlandes pro 1903/1908 bei freiwilligen Käufen. 

ri 

0 
u 
O 

Bezirke, Gemeinden 

Anzahl 
der 

Handän-
derungs-

akte 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

Flächeninhalt 
Kataster
schatzung 

Fr. 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. Rp. 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

L Solothurn 

n. Lebern: 
Balm b. G 
Bellach 
Bettlach • . 
Feldbrunnen 
Flumenthal '. . . . 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

HL Bncheggberg: 
Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach 
ünterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 

Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 
Etziken 
Halten 

Übertrag 

27 

1 
14 
74 

10 
358 
27 
4 

22 
34 
11 
28 
11 
2 

158 

754 

36 
10 
9 

24 
13 
9 

17 
8 
6 
7 
8 
6 
9 

20 
9 

17 
52 
22 
40 
6 

29 
9 

14 

380 

28 
7 

75 
13 

1 
59 
79 
20 
11 

27 

15 
105 

13 
556 
31 
5 

30 
44 
16 
33 
16 
2 

285 

1,154 

221 
61 
16 
63 
45 
15 
27 
13 
34 
17 
9 

15 
10 

103 
20 
33 

128 
74 

105 
15 
89 
10 
32 

1,155 

40 
7 

116 
20 

1 
88 

108 
31 
14 

1,620 50 69,738 209,139 

275 
632 

2,616 

998 
12,186 

948 
212 

1,001 
1,327 

492 
1,005 
1,123 

49 
6,529 

Ol 
07 
17 

18 
41 
63 
98 

45 
88 
10 
45 
79 
65 
63 

5,655 
14,160 
74,554 

31,891 
287,354 
29,318 
8,420 

38,435 
37,565 
14,340 
23,955 
31,175 
1,560 

131,610 

6,900 
20,781 
84,897 

29,315 
482,123 
42,844 
11,150 

60,294 
47,064 
17,004 
33,280 
38,955 
4,000 

138,559 

50 
06 

85 
69 

45 
10 

15 

29,399 40 729,992 1,017,168 79 

5,628 
2,908 
268 

1,609 
1,282 
258 
528 
320 
857 
524 
182 
356 
286 

3,408 
456 
477 

3,222 
2,540 
2,913 
275 

3,013 
197 
394 

58 
80 
31 
14 
43 
26 
51 
44 
96 
24 
71 
54 
90 
84 
89 
Ol 
16 
08 
62 
95 
58 
90 
78 

187,250 
120,540 
5,845 
47,115 
49,850 
9,245 
18,350 
11,280 
26,750 
17,975 
4,430 
11,880 
10,473 
83,380 
15,845 
15,880 
111,453 
82,050 
89,250 
7,830 

104,438 
6,840 
11,690 

186,560 
99,647 
5,781 

50,410 
50,489 
9,434 

21,308 
11,727 
28,497 
21,347 
7,232 
14,134 
11,269 
98,310 
19,219 
22,072 
118,300 
104,039 
87,167 
8,450 

114,384 
8,750 
16,492 

35 
40 
70 
95 

70 
75 

40 
70 

50 

20 

70 

80 

20 

31,913 63 1,049,639 1,115,025 35 

1,543 
299 

4,739 
521 
17 

4,689 
3,925 
964 
434 

87 
69 
18 
83 
33 
28 
68 
06 
04 

63,310 
12,345 

161,781 
21,016 

430 
169,685 
135,631 
40,450 
17,050 

60,625 
13,131 

233,651 
20,450 

445 
157,149 
168,311 
38,806 
16,584 

20 
50 
90 
15 

40 
50 
25 
90 

293 425 17,134 96 611,698 709,155 80 
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O 

Bezirke, Gemeinden 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

Flächeninhalt 
Kataster
schatzung 

Fr. 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. Rp. 

Übertrag 
50 Heinrichswil 
61 Hersiwil 
52 Horriwil 
53 Hüniken 
54 Kriegstetten 
55 Lohn 
56 Luterbach 
57 Niedergerlafìngen 
58 Obergerlafingen 
59 Oekingen 
60 Recherswil 
61 Steinhof 
62 Subingen 
63 Winistorf 
64 Zuchwil 

Total 

V. Balsthal-Thal: 
65 Aedermannsdorf 
66 Balsthal (mit Clus) 
67 Gänsbrunnen 
68 Herbetswil 
69 Holderbank 
70 Laupersdorf (mit Höngen) 
71 Matzendorf 
72 Mümliswil-Ramiswil 
73 Welschenrohr 

Total 

YI. Balsthal-Gän: 

74 Egerkingen 
75 Härkingen 
76 Kestenholz 
77 Neuendorf 
78 Niederbuchsiten 
79 Oberbuchsiten 
80 Oensingen 
81 Wolfwil 

Total 

VII. Olten: 
82 Boningen 
83 Däniken 
84 Dulliken 
85 Eppenberg 
86 Fulenbach 
87 Gretzenbach 
88 Grod 
89 Gunzgen 
90 Hägendorf 
91 Kappel 
92 Olten 
93 Rickenbach 
94 Schönenwerd 
95 Starrkirch 
96 Walterswil 
97 Wangen 

Total 

293 
11 
2 

17 
2 
10 
15 
57 
24 
27 
22 
33 
24 
74 
19 
22 

652 

22 
54 
4 
17 
23 
51 
46 
54 
40 

311 

62 
68 
41 
51 
24 
67 
63 
61 

437 

7 
37 
36 
5 
16 
61 
3 
52 
75 
43 
31 
15 
18 
1 

28 
56 

484 

425 
33 
2 
19 
11 
13 
19 
79 
28 
30 
32 
50 
52 
96 
26 
46 

17,134 
467 
131 
538 
342 
635 
723 

4,732 
924 

1,192 
948 

1,566 
2,182 
3,754 
1,451 
1,933 

961 

65 
92 
13 
29 
83 
92 
98 
88 
82 

642 

137 
170 
58 
105 
47 
151 
118 
82 

868 

14 
47 
51 
5 
18 
90 
4 
72 
90 
59 
41 
17 
20 
1 
38 
67 

634 

38,657 

2,066 
4,280 
4,355 
795 

2,273 
4,217 
3,559 
5,111 
2,866 

29,527 

4,162 
5,177 
2,501 
3,936 
1,808 
3,633 
4,645 
3,927 

29,792 

523 
1,605 
2,295 
185 
774 

3,201 
177 

2,412 
3,410 
1,789 
2,080 
498 
519 
35 

2,090 
2,056 

23,655 

96 
08 
16 
03 
36 
16 
37 
35 
60 
58 
13 
02 
48 
72 
07 
09 

16 

53 

49 

87 
94 
70 
25 
12 

83 
41 
85 

78 
11 
24 

54 
12 

76 

611,698 
20,115 
2,850 
17,835 
13,705 
22,440 
24,850 
168,776 
36,508 
45,710 
30,277 
49,269 
77,935 
154,050 
62,835 
61,680 

709,155 
15,522 
4,100 
18,212 
12,400 
24,875 
34,338 
201,359 
73,812 
60,444 
34,028 
59,791 
84,728 
144,695 
68,750 
74,334 

80 
55 

60 

60 
70 
80 
55 
35 
95 
75 
60 
90 
40 

1,400,533 1,620,546 

36,827 
129,500 
33,970 
17,290 
53,072 
68,130 
72,435 
90,320 
49,240 

550,784 

117,130 
174,585 
65,485 
130,365 
62,800 
93,320 
134,950 
78,230 

856,865 

16,665 
32,942 
50,520 
3,655 
13,047 
56,755 
3,635 
60,805 
72,382 
51,157 
77,022 
10,535 
12,007 
1,020 

24,259 
45,289 

531,695 

44,635 
165,566 
35,250 
20,180 
65,889 
82,827 
83,840 
100,173 
64,255 

662,615 

110,682 
172,091 
67,485 
139,402 
71,101 
101,769 
135,587 
86,414 

884,531 

17,991 
45,767 
62,008 
5,450 
19,520 
85,584 
4,750 
58,441 
81,821 
57,073 
98,659 
16,635 
26,998 
1,425 
44.928 
60,912 

687,966 

55 

40 
70 
80 

45 

55 
50 

95 
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fr 

O 

Bezirke, Gemeinden 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

Flächeninhalt 
Kataster
schatzung 

Fr. 

Erwerbspreis 

Fr. Rp. 
In % der 
Kat.-Schtz. 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 
131 
132 

VIIL Gösgen: 
Hauenstein und Ifenthal 
Kienberg 
Lostorf (mit Mahren) 
Niedererlinsbach 
Niedergösgen 
Obererlinsbach 
Obergösgen 
Rohr 
Stüsslingen 
Trimbach 
Winznau 
Wisen 

Total 

IX. Dorneck: 
Bättwil 
Büren 
Dornach 
Gempen 
Hochwald 
Hofstetten . . 
Metzerlen 
Nuglar 
Rodersdorf 
Seewen 
Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 
Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil 
Fehren 
Grindel 
Himmelried . . 
Kleinlützel (mit Huggerwald) . . . . 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil 

Total 

Znsammenzng. 
I. Solothurn 

IL Lebern 
III. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
VII. Olten 

VIII. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

725 

37 
98 
98 
47 

119 
79 
32 

141 
44 

155 
78 

928 

47 

76 
37 
27 
8 

25 
40 

145 
47 

107 
43 

602 

27 
754 
380 
652 
311 
437 
484 
725 
928 
602 

5,300 

17 
113 
143 
156.. 
43 
38 
27 
13 
70 
32 
36 
37 

34 
173 
179 
238 
71 
53 
48 
18 
82 
38 
55 
48 

1,037 

45 
108 
131 
65 

144 
91 
37 

190 
68 

190 
138 

1,207 

82 

97 
41 
35 
31 
42 
56 

202 
74 

139 
62 

861 

27 
1,154 
1,155 

961 
642 
868 
634 

1,037 
1,207 

861 

8,546 

2,263 
4,565 
4,927 
3,911 
1,892 
1,354 
1,030 

522 
1,924 
1,191 
1,217 
1,615 

26,415 72 

93 
28 
50 
11 
21 
86 
38 
83 
15 
13 
32 
02 

1,069 
2,043 
2,100 
1,417 
1,992 
1,300 
1,046 
3,015 
1,725 
4,143 
2,400 

35 
33 
91 
05 
76 
57 
68 
61 
87 
97 
74 

63,912 
60,583 
82,136 
76,732 
47,340 
23,270 
27,365 
9,427 
32,810 
35,760 
27,411 
24,918 

511,664 

22,256 84 

1,934 

1,965 
947 
787 
604 

1,341 
1,873 
5,398 
1,424 
2,654 
1,139 

39,510 
30,166 
79,020 
23,030 
42,625 
29,725 
14,595 
56,805 
28,075 
89,120 
66,226 

54,420 
72,793 
109,168 
142,183 
64,267 
44,255 
35,390 
11,052 
38,239 
49,203 
44,815 
28,647 

694,435 

498,897 

20,071 

1,620 
29,399 
31,913 
38,657 
29,527 
29,792 
23,655 
26,415 
22,256 
20,071 

43 

28 
35 
20 
12 
48 
87 
47 
95 
29 
81 

25 

253,310 28 

50 
40 
63 
16 
53 
49 
76 
72 
84 
25 

32,260 

35,364 
31,307 
24,220 
15,590 
17,020 
24,815 
63,499 
44,660 
82,995 
41,170 

40,034 
37,017 
104,542 
22,694 
54,311 
32,765 
15,087 
65,584 
23,193 
97,970 
76,356 

569,553 

90 
10 

50 
30 

40 
48 
50 

65 

83 

412,900 

35,242 

45,369 
37,691 
21,817 
25,145 
20,592 
28,899 
88,883 
39,364 
89,899 
41,799 

474,700 

69,738 
729,992 

1,049,639 
1,400,533 

550,784 
856,865 
531,695 
511,664 
498,897 
412,900 

6,612,707 

209,139 
1,017,168 
1,115,025 
1,620,546 

662,615 
884,531 
687,966 
694,435 
569,553 
474,700 

7,935,681 

95 
83 

85.14 
120.15 
132.91 
185.S9 
135.75 
190.18 
129.83 
117.24 
116.54 
137.59 
163.49 
125.00 

136.25 

47 

101.82 
122.71 
132.29 

98.54 
127.41 
110.22 
103.37 
115.45 

82.61 
109.93 
115.29 

114.16 

109.24 

128.29 
120.39 

90.07 
161.28 
120.98 
116.45 
139.97 

88.14 
108.31 
101.52 

114.9( 

299.89 
139.38 
106.22 
115.70 
120.30 
103.22 
129.39 
136.25 
114.16 
114.96 

120.0( 
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zu Tab. iv. Der Erwerbspreis des Kulturlandes pro 1903/1908 bei freiwilligen Steigerungen. 

u 

4 
u 
O 

Bezirke, Gemeinden 

Anzahl 
der 

Handän
derunge

akte 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

Flächeninhalt 

a m 

Kataster
schatzung 

Fr. 

Erwerbspreis 

Fr. Rp. 
In % der 
Kat.-Schtz. 

3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

I. Solothurn 

IL Lebern: 
Balm b. G 
Bellach 
Bettlach 
Feldbrunnen 
Flumenthal 
Grenchen 
Günsberg 
Hubersdorf 
Kammersrohr 
Langendorf 
Lommiswil 
Niederwil 
Oberdorf 
Riedholz 
Rüttenen 
Selzach 

Total 

IIL Bncheggberg: 
Aetigkofen 
Aetingen 
Balm b. M 
Bibern 
Biezwil 
Brügglen 
Brunnenthal 
Gächliwil 
Gossliwii 
Hessigkofen 
Ichertswil 
Küttigkofen 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen 
Lüterswil 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Oberramsern 
Schnottwil 
Tscheppach . . . 
ünterramsern 

Total 

IV. Kriegstetten: 
Aeschi (mit Gallishof) 
Ammannsegg 
Biberist 
Bolken 
Burgäschi 
Deitingen 
Derendingen 
Etziken 
Halten 

Übertrag 

2 
3 

11 

3 
26 
6 
2 

3 
7 

17 
83 

25 

14 
15 

110 

16 
184 
42 
6 

3 
47 

16 

194 

647 

10 
2 
1 

25 
20 

16 

31 
32 

1 
1 

23 
8 
4 

174 

24 

19 
6 

52 
57 
55 
2 

83 03 3,600 

1,169 
565 

2,819 

568 
4,287 
2,020 

372 

92 
1,705 

780 

5,357 

73 
94 
48 

12 
98 
08 
06 

69 
43 

74 

76 

28,610 
17,910 
86,053 

19,855 
127,008 
50,165 
11,950 

4,190 
43,070 

20,985 

121,095 

19,740 Ol 530,891 

209 
42 

1 
472 
408 

605 

61 
67 
13 
52 
94 

73 

7,375 
1,040 

50 
18,155 
14,190 

22,080 

902 
836 

— 
18 
524 
163 
32 

36 
43 

63 
36 
76 
48 
20 

30,330 
26,265 

50 
460 

15,230 
5,370 
1,000 

4,218 82 141,595 

881 

548 
115 

2,878 
2,570 
1,951 

60 

90 

53 
76 

18 
53 
92 
40 

36,150 

19,460 
4,365 

130,585 
96,715 
76,510 
2,260 

12,505 

31,786 
21,955 
91,690 

28,922 
193,032 
75,675 
14,970 

13,700 
51,840 

25,506 

120,957 

670,033 

9,090 
1,280 

175 
20,200 
15,247 

25,660 

37,365 
27,612 

50 
500 

23,870 
7,387 
1,875 

170,311 

35,160 

22,650 
4,560 

148,996 
109,677 
77,670 
2,915 

357.28 

111.10 
122.58 
106.55 

145.66 
151.98 
150.85 
125.27 

326.96 

120.36 

121.54 

99.88 

126.20 

123.25 
123.07 
350 
111.26 
107.44 

116.2 

123.19 
105.12 

100 
108.69 
156.73 
137.56 
187.50 

120.28 

97.26 

116.39 
104.46 

114.09 
113.40 
101.60 
128.98 

34 215 9,007 22 366,045 401,628 



— 231 — 

J 
ri 

O 

Bezirke, Gemeinden 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

Flächeninhalt 

a m 

Kataster
schatzung 

Fr. 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. Rp. 
In % der 
Kat.-Schtz. 

50 
51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 
61 
62 
63 
64 

65 
66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 

74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 

82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 

Übertrag 
Heinrichswil 
Hersiwil 
Horriwil 
Hüniken 
Kriegstetten 
Lohn 
Luterbach 
Niedergerlafìngen 
Obergerlafingen 
Oekingen 
Recherswil 
Steinhof 
Subingen 
Winistorf 
Zuchwil 

Total 

Y. Balsthal-Thal 
Aedermannsdorf 
Balsthal (mit Clus) 
Gänsbrunnen 
Herbetswil 
Holderbank . 
Laupersdorf . 
Matzendorf . 
Mümliswil-Ramiswil 
Welschenrohr . . 

Total 

YI. Balsthal-Gäu: 
Egerkingen . 
Härkingen 
Kestenholz 
Neuendorf 
Niederbuchsiten 
Oberbuchsiten 
Oensingen. . 
Wolfwil . . 

Total 

YIL Olten: 
Boningen 
Däniken 
Dulliken 
Eppenberg 
Fulenbach 
Gretzenbach 
Grod 
Gunzgen 
Hägendorf 
Kappel 
Olten 
Rickenbach 
Schönenwerd 
Starrkirch 
Walterswil 
Wangen 

Total 

34 

1 
3 
2 
1 
1 
4 

2 
2 
2 

12 

65 

25 

28 

24 

215 

12 
10 
16 
2 
8 
35 

6 
8 
23 

94 

4 

433 

40 

10 
19 
16 
43 
19 
4 

151 

14 
17 
20 
17 
7 
36 
45 
28 

184 

2 
20 
65 

4 
17 

118 

9,007 22 

394 
385 
517 
126 
285 

1,848 

141 
536 

782 

4,046 

128 
18,201 

64 
20 
22 
53 
85 
11 

65 
73 

74 

68 

87 
44 

1,683 

271 
420 
435 
839 

1,093 
92 

98 

19 
71 
30 
56 
07 
89 

366,045 

12,190 
13,730 
21,915 
6,665 
9,980 
71,835 

4,900 
23,505 
29,120 

185,765 

3,670 

748,320 

4,836 

345 
310 
995 
782 
98 
953 

1,996 
1,181 

6,663 

70 

15 

141 
19 

417 

11 
1,206 
1,555 

202 
416 

29,967 

8,645 
6,070 
7,580 
17,740 
21,636 
1,840 

401,628 

13,269 
19,352 
20,926 
5,950 
12,480 
86,814 

5,795 
21,560 
32,379 

176,248 

3,845 

50 

800,246 50 

93,478 

11,295 
9,900 
27,770 
29,680 
2,760 
24,440 
60,810 
25,930 

57,051 

12,800 
11,322 
14,197 
22,325 
27,115 
3,600 

148,410 

192,585 

3,971 32 

1,770 
415 

7,745 

385 
29,300 
43,525 

3,960 
13,768 

12,175 
12,615 
30,945 
38,360 
3,500 
27,613 
65,445 
40,886 

231,539 

100,868 

4,540 
710 

12,959 

420 
34,231 
36,171 

5,600 
16,545 

108.85 
140.94 

95.48 
105.08 
125.05 
120.85 

118.27 
91.72 

111.19 

94.87 

104.76 

106.9! 

190.37 

148.06 
186.52 
187.29 
125.84 
125.32 
195.65 

158.7 

107.79 
127.42 
111.43 
129.24 
126.81 
112.98 
107.62 
157.67 

120.2 

111,176 

255.93 
171.08 

167.32 

109.09 
116.82 

83.10 

141.41 
120.16 

110.21 



u 
fr 
â 
t 
O 

Bezirke, Gemeinden 

Anzahl 
der 

Kaudäa-
derungs-

akte 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

Flächeninhalt 
Kataster
schatzung 

Fr. 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. Rp. 

98 
99 
100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 

110 
111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 

121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 
129 
130 
131 
132 

VIH. Gösgen: 

Hauenstein und Ifenthal 
Kienberg . . . . 
Lostorf (mit Mahren) 
Niedererlinsbach 
Niedergösgen 
Obererlinsbach 
Obergösgen 
Rohr . . 
Stüsslingen 
Trimbach . 
Winznau . 
Wisen . . 

Total 

IX. Dorneck: 
Bättwil 
Büren 
Dornach 
Gempen 
Hochwald 
Hofstetten 
Metzerlen 
Nuglar 
Rodersdorf 
Seewen 
Witterswil 

Total 

X. Thierstein: 
Bärschwil 
Beinwil 
Breitenbach 
Büsserach 
Erschwil 
Fehren 
Grindel 
Himmelried 
Kleinlützel (mit Huggerwald) . . . . 
Meltingen 
Nunningen 
Zullwil 

Total 

Znsammenzng. 
I. Solothurn 

H. Lebern 
HI. Bucheggberg 
IV. Kriegstetten 
V. Balsthal-Thal 

VI. Balsthal-Gäu 
Vn. Olten 

VIH. Gösgen 
IX. Dorneck 
X. Thierstein 

Total Kanton 

24 

2 
10 
4 
2 
7 
9 
9 
3 
7 
13 
1 

67 

88 

1 
83 
25 
65 
25 
28 
24 
24 
67 
38 

380 

19 
45 
66 
7 

26 
7 

61 
2 

38 

271 

26 
75 
14 
13 
44 
101 
77 
33 
70 
120 
23 

596 

66 

80 
46 
23 

6 
22 
23 
26 
53 
13 

358 

1 
647 
174 
433 
151 
184 
118 
271 
596 
358 

2933 

423 
899 

1,044 
195 

636 
162 

1,454 
24 

08 
19 
74 
78 

56 
88 
67 
84 

6,055 
20,510 
29,945 
6,495 

15,420 
2,505 
33,395 
950 

1,428 91 26,915 

6,275 65 142,190 

588 
1,121 
171 
224 
666 

1,716 
1,813 
470 

1,386 
2,993 
527 

34 
45 
47 
25 
34 
17 
38 
36 
74 
73 
94 

22,190 
18,615 
8,440 
5,555 
17,620 
48,485 
34,170 
10,510 
31,740 
69,355 
16,145 

11,680 17 281,825 

1,697 

1,438 
898 
606 

124 
389 
390 
498 

1,029 
242 

50 

69 
46 
67 

27 
03 
73 
63 
23 
80 

30,195 

25,952 
26,795 
17,870 

1,830 
6,800 
8,836 
16,310 
31,785 
10,035 

7,316 01 176,408 

83 
19,740 
4,218 
18,201 
4,836 
6,663 
3,971 
6,275 
11,680 
7,316 

03 
01 
82 
44 
70 
15 
32 
65 
17 
01 

3,500 
530,891 
141,595 
748,320 
93,478 
192,585 
100,868 
142,190 
281,825 
176,408 

7,235 
20,369 
60,968 
15,886 

15,232 
3,600 
42,968 
1,555 

30,645 

198,458 

30,084 
23,329 
9,366 
5,895 
21,690 
58,978 
39,652 
10,506 
28,341 
83,689 
14,980 

326,510 

32,082 

34,138 
37,360 
18,575 

1,826 
9,842 
11,539 
16,557 
37,464 
10,322 

209,705 

12,505 
670,033 
170,311 
800,246 
148,410 
231,539 
111,176 
198,458 
326,510 
209,705 

50 

82,986 30 2,411,660 2,878,893 50 
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Der Erwerbspreis des Kulturlandes pro 1903/1908 bei Teilungen. 

Gemeinden 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

Flächeninhalt 

a m 

Kataster
schatzung 

Fr. 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. Rp. 

In % der 

Kat.-Schtz. 

Aeschi 
Bolken 
Derendingen 
Zuchwil 

Total 

89 
57 

181 
128 

42 
17 
51 
87 

4,015 
2,385 
6,595 
3,670 

2,950 
2,700 
6,100 
3,850 

12 456 97 16,665 15,600 

Der Erwerbspreis des Kulturlandes pro 1903/1908 bei Extraditionen. 

Biberist. 
Horriwil 

Total 

39 
44 

84 

40 
69 

09 

1,175 
1,680 

2,855 

1,300 
1,350 

2,650 

Der Erwerbspreis des Kulturlandes pro 1903/1908 bei Pfandverwertungen. 
Grenchen . . . 
Bettlach . . . 
Selzach . . . . 
Lommiswil. . . 
Hubersdorf . . 
Obergerlafingen . 
Zuchwil . . . 
Büren . . . . 
Dornach . . . 
Gempen . . . 
Hochwald . . . 
Hofstetten . . . 
Metzerlen . . . 
Nuglar . . . . 
Seewen . . . . 
Witterswil . . . 

Total 

Der Erwerbspreis des Kulturlandes 
Grenchen . . . 
Selzach. . . . 
Gossliwii . . . 
Messen . . . . 
Mühledorf. . . 
Deitingen . . . 
Gunzgen . . . 
Kienberg . . . 
Lostorf . . . . 
Niedererlinsbach. 
Erschwil . . . 
Himmelried . . 
Meltingen . . . 
Nunningen. . . 

73.47 

113.20 

92.49 

104.90 

93.60 

Total 

110.63 

80.35 

92.8 

2 
1 
1 
2 
1 
1 
1 
1 
5 
1 
2 
1 
2 
5 
1 
6 

33 

Lirlandes 
2 
1 
1 
2 
1 
1 
1 
3 
2 
2 
1 
1 
5 
3 

26 

1 

2 
2 
3 
4 
1 
1 
5 
9 

21 
3 
7 
3 
3 
8 
1 

12 

85 

45 
43 
46 
86 
32 
15 

103 
171 
321 

68 
105 
25 
67 

100 
28 

249 

1,510 

55 
93 
42 
40 
76 
20 
— 
— 
04 
87 
54 
02 
27 
39 
62 
65 

66 

1 1 

pro 1903/1908 bei 
2 
1 
1 
4 
2 
2 
1 
3 
5 
3 
1 
1 
8 
3 

37 

36 
19 
16 
94 
10 

251 
8 

37 
121 

19 
47 
28 

157 
99 

949 

98 
22 
51 
41 
31 
59 
50 
58 
49 
85 
78 
77 
34 
43 

76 

648 
855 

1,210 
2,100 
1,280 

590 
3,960 

960 
14,820 

1,360 
1,575 

735 
1,105 
1,530 

480 
5,365 

38,573 

800 
350 

1,000 
2,725 
1,680 

800 
6,062 
1,296 

14,298 
1,160 
2,150 

840 
1,180 
2,177 

620 
5,530 

42,668 

_ 

Grundpfandverwertung 
618 
350 
410 

3,110 
350 

13,545 
205 
355 

3,335 
640 

1,520 
890 

5,330 
1,110 

31,768 

667 
250 
300 

4,125 
455 

16,110 
120 
558 

3,029 
1,091 

965 
980 

3,183 
692 

32,525 

— 
— 
_ 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
__ 

~ 

en. 
— 
— 
— 
__ 
35 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

35 

123.45 

40.93 

82.64 

129.76 

131.25 

135.59 

153.08 

135 
96.47 

85.29 

136.50 

114.28 

106.78 

142.28 

129.16 

103.07 

110.61 

107.02 

71.42 

73.17 

132.63 

130.10 

118.93 

58.53 

157.18 

90.82 

170.46 

63.48 

l lO . i i 

59.71 

62.34 

102.38 

30 
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Der Erwerbspreis des Kulturlandes pro 1903/1908 bei Konkursen. 

Gemeinden 

Grenchen 
Oberdorf 
Aetigkofen 
Bibern 
Biezwil 
Gächliwil 
Ichertswil 
Kyburg-Buchegg 
Lüsslingen 
Lüterkofen . 
Messen 
Mühledorf 
Nennigkofen 
Derendingen 
Etziken 
Horriwil . 
Herbetswil 
Holderbank 

Welschenrohr 

Däniken 

Gretzenbach 

Hägendorf 
Olten 

Wangen 

Niedererlinsbach 
Stüsslingen 
Trimbach 

Büren 

Gempen 

Nuglar 

Bärschwil 
Breitenbach 
Büsserach 

Grindel 

Kleinlützel 

Zullwil 

Total 

Anzahl 
der 

Handän-
derungs-

akte 

2 

8 
2 
2 
2 
1 
1 
1 
1 
3 
2 
1 
1 
3 
2 
1 
1 
1 

71 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

5 
1 
5 
3 
2 
1 
2 
1 

12 
4 
4 

16 
31 
10 

1 
4 
5 
1 
2 
3 
5 
5 
4 
7 
6 
1 
5 
9 
2 
2 

12 
20 

9 
10 
6 

18 
2 
2 
4 

22 
8 
1 

11 
42 
18 

1 
11 

1 

357 

Flächeninhalt 

a 

94 
20 

158 
104 
56 
28 
30 
28 

334 
87 
91 

502 
852 
491 

11 
221 
109 

88 
53 
53 

129 
281 
210 
211 
122 
40 

262 
347 

46 
21 

255 
675 
388 
204 
100 
425 

10 
19 
82 

417 
144 
30 

357 
806 
541 

29 
145 
29 

9,762 

m2 

55 
70 
14 
99 
44 
80 
77 
21 
61 
60 
36 
57 
25 
37 
79 
97 
18 
88 
46 
68 
46 
44 
93 
84 
74 
58 
67 
96 
54 
73 
17 
89 
03 
09 
02 
79 
30 
93 
96 
94 
60 
40 
96 
24 
91 
10 
44 
19 

17 

Kataster
schatzung 

Fr. 

2,503 
520 

4,145 
2,250 
2,265 

720 
1,130 
1,100 
9,025 
3,020 
2,710 

16,420 
24,575 
18,735 

660 
8,975 
3,450 

500 
890 
635 

3,640 
4,275 
5,290 
5,560 
2,475 
1,640 
6,415 

16,905 
1,325 

435 
3,930 

28,195 
5,440 
2,985 
2,100 
4,955 

105 
740 

3,925 
10,510 
2,030 

760 
9,680 

14,500 
15,240 

325 
4,320 
1,370 

263,298 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

2,878 
910 

4,730 
1,815 
3,527 

520 
2,422 

910 
9,891 
4,842 
3,092 

21,076 
24,400 
21,296 

500 
11,415 
5,250 

800 
1,040 

790 
5,200 
3,002 
5,732 
6,390 
2,370 
1,200 
6,075 

18,150 
1,252 

750 
3,720 

28,887 
3,660 
3,313 
1,790 
4,430 

100 
820 

3,040 
10,577 

1,520 
I4OI 
7,664 

14,018 
13,465 

220 
4,275 
1,250 

276,077 

Rp. 

— 
— 
50 
60 

— 
— 
— 
10 
20 

— 
60 

— 
— 

— 

60 

— 

— 
— 

10 

25 

— 
— 
— 

Z 
— 
— 
— 
— 
— 
— 

— 
— 

95 

In % der 
Kat.-Schtz. 

114.98 

175 
114.il 

80.68 

155.74 

72.22 

214.33 

82.72 

109.59 

160.33 

114.09 

128.35 

99.29 

113.66 

75.75 

127.18 

152.17 

160 

116.85 

124.40 

142.85 

70.22 

108.36 

114.92 

95.75 

73.17 

94.69 

107.36 

94.49 

172.41 

94.65 

102.45 

67.27 

110.08 

85.23 

89.40 

95.23 

110.81 

77.45 

100.63 

74.87 

144.86 

79.17 

96.67 

88.35 

67-69 

98.95 

91.24 

104.85 

http://114.il
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Tab. V. Der Erwerbspreis der arrondierten Hofgüter. 

Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

I. Solothurn 

II. Lebern. 

Bellach 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Grenchen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Günsberg 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Kammer srohr 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Riedholz 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Rüttenen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

10 Gemeinden 

Bezirk 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
1 

3 

3 
1 
3 
1 

Summa | 8 

1 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 
1 

3 

3 
1 
3 
1 

8 

Flächeninhalt 

a 

669 

669 

990 

990 

716 

716 

497 

497 

1,528 

1,528 

281 

1,560 
1,295 

3,136 

1,666 
990 

3,585 
1,295 

7,537 

m* 

— 

— 

03 

03 

22 

22 

34 

34 

10 

10 

35 

48 
05 

88 

57 
03 
92 
05 

57 

1 

Liegenschaften 
und Gebäude

schatzung 

Fr. 

29,670 

29,670 

43,575 

43,575 

12,585 

12,585 

28,578 

28,578 

69,200 

69,200 

13,750 

46,275 
175,850 

235,875 

56,005 
43,575 

144,053 
175,850 

419,483 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

28,000 

28,000 

36,000 

36,000 

5,200 

5,200 

25,000 

25,000 

43,500 

43,500 

14,000 

47,000 
150,000 

211,000 

47,200 
36,000 

115,500 
150,000 

348,700 

Rp 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

_ 

In % der 
Schätzung 

_ 

94.37 

94.37 

82.61 

82.61 

41.31 

41.31 

87.47 

87.47 

62.86 

62.86 

101.81 

101.56 
85.29 

89.45 

_ 

84.27 
82.61 
80.17 
85.29 

83.12 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

IU. Bncheggberg. 

22 Gemeinden 

Nennigkofen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Bezirk Summa 

IV. Kriegstetten. 

Aeschi 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Biberist 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Bolken 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Deitingen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Derendingen 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Etziken 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Hersiwil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

r 1 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

1 

1 

1 

1 

4 

4 

1 

1 

1 
1 

1 
3 

1 

1 
2 

1 
1 
1 

3 

1 

1 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

2 

2 

11 

11 

38 

38 

11 

11 

29 
14 

7 
50 

7 

5 
12 

17 
7 
8 

32 

5 

5 

Flächeninhalt 

a 

3,491 

3,491 

451 

451 

1,820 

1,820 

355 

355 

1,715 
591 

249 
2,557 

202 

252 
454 

346 
294 
248 

889 

222 

222 

ms 

65 

65 

56 

56 

88 

88 

10 

10 

91 
88 

56 
35 

44 

43 
87 

02 
98 
15 

15 

10 

10 

Liegenschaften-
nnd Gebäude

schatzung 

Fr. 

140,980 

140,980 

21,200 

21,200 

185,925 

185,925 

18,600 

18,600 

74,330 
42,110 

27,335 
143,775 

13,032 

29,480 
42,512 

20,330 
33,965 
15,440 

69,735 

22,350 

22,350 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

100,000 

100,000 

15,100 

15,100 

153,247 

153,247 

16,800 

16,800 

69,500 
30,201 

19,050 
118,751 

10,828 

29,000 
39,828 

18,350 
46,350 
16,000 

80,700 

17,004 

17,004 

Rp. 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

85 

85 

— 

— 

— 

— 

In % der 
Schätzung 

70.93 

70.93 

71.22 

71.22 

82.42 

82.42 

90.32 

90.32 

93.50 
71.71 

69.09 

82.59 

83.09 

98.37 

93.68 

90.26 
136.46 
103.62 

115.72 

76.08 

76.08 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Kriegstetten 

Lohn 

Luterbach . . . . . . . . 

Niedergerlafìngen 

Oekingen 

• 

Recherswil 

Steinhof 

Subingen . . . . . . . . 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

• • . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

— 

1 
1 

1 
2 

— 
3 

2 
2 

1 

5 

1 

1 

— 
2 

— 

1 

— 
— 

1 

— 

1 
1 

1 

— 

1 

1 

— 

1 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

— 

6 
6 

10 
24 

— 
34 

7 
15 

6 
28 

11 

10 
— 
21 

— 

21 

— 
— 
21 

— 

5 
5 

15 

— 

15 

8 

— 

8 

Flächeninhalt 

a 

— 

389 
389 

1,633 
2,735 

— 
4,368 

441 
1,648 

519 
2,609 

430 

362 
— 

793 

--

1,456 

— 
— 
1,456 

— 

276 
276 

494 

— 

494 

1,351 

— 

1,351 

m2 

— 

81 
81 

11 
40 

— 
51 

94 
37 

21 
52 

90 

33 
— 
23 

— 

46 

— 
— 
46 

— 

37 
37 

41 

— 

41 

10 

— 

10 

Liegenschaften-
nnd Gebäude

schatzung 

Fr. 

— 

80,155 
80,155 

109,545 
201,940 

— 
311,485 

53,510 
106,665 

41,505 
201,680 

28,905 

24,770 
— 
53,675 

— 

59,295 

— 
— 

59,295 

— 

24,740 
24,740 

33,010 

— 

33,010 

87,230 

— 

87,230 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

— 

85,500 
85,500 

82,700 
157,700 

— 
240,400 

41,000 
85,700 

47,000 
173,700 

32,000 

35,700 
— 
67,700 

— 

45,893 

— 
— 
45,893 

— 

21,620 
21,620 

40,000 

— 

40,000 

50,000 

— 

50,000 

Rp. 

— 

— 

— 

— 

— 
— 

— 

__— 

— 

— 
— 
— 

— 

— 

— 
— 
— 

— 

05 
05 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

In °/o der 
Schätzung 

— 

106.66 

106.66 

75.49 
78.09 

— 
77.17 

76.62 
80.34 

113.23 

86.12 

110.70 

144.12 

— 
126.12 

— 

77.39 

— 
— 
77.39 

— 

87.38 

87.38 

121.17 

— 

121.17 

57.31 

z 
57.31 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Winistorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

ZuchwU 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

7 Gemeinden 

Bezirk 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Y. Balsthal-Thal. 

Aedermannsdorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Gänsbrunnen . . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Herbetswil 1903 
1904 
1905 

1907 
1908 

Summa 

Holderbank 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

1 
1 

1 

3 

1 

1 

2 

6 
13 
7 

4 
5 

35 

1 
1 

1 
1 

4 

1 
1 

1 

3 

1 
1 

2 

1 
1 
5 
1 

8 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

5 
5 

5 

15 

30 

28 

58 

64 
136 
93 

48 
29 

370 

1 
1 

1 
1 

4 

2 
1 

1 

4 

1 
1 

2 

1 
1 
6 
1 

9 

Flächeninhalt 

a 

397 
397 

397 

1,192 

2,198 

2,156 

4,355 

4,339 
8,332 
6,541 

3,138 
1,687 

24,038 

2,002 
8,299 

4,327 
5,236 

19,865 

3,648 
10,710 

932 

15,291 

1,280 
8,299 

9,579 

1,971 
1,469 

11,169 
4,101 

18,712 

ma 

60 
60 

60 

80 

55 

65 

20 

33 
02 
01 

68 
38 
42 

83 
14 

33 
15 

45 

56 
22 

87 

65 

03 
14 

17 

56 
12 
96 
51 

15 

Liegenschaften-
nnd Gebäude

schatzung 

Fr. 

38,455 
38,455 

35,155 

112,065 

64,505 

62,915 

127,420 

269,937 
650,040 
326,470 

145,190 
203,215 

1,594,852 

27,860 
45,000 

29,300 
34,500 

136,660 

44,370 
56,200 

16,670 

117,240 

34,950 
45,000 

79,950 

22,450 
25,600 

164,090 
77,950 

290,090 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

25,200 
26,200 

29,200 

80,600 

95,000 

104,000 

199,000 

193,778 
664,997 
298,994 

185,904 
202,170 

1,445,843 

20,000 
34,500 

26,500 
29,500 

109,500 

83,700 
70,000 

18,000 

171,700 

26,000 
34,500 

60,500 

17,500 
33,000 

180,000 
95,000 

325,500 

Rp. 

— 

— 

— 

— 

85 

05 
90 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

In % der 
Schätzung 

65.53 

68.13 

83.06 

71.93 

147.27 

165.30 

156.17 

71.78 
86.91 
91.58 

128.04 
99.48 

90.65 

71.78 
76.66 

87.03 
85.50 

80.12 

188.64 
124.55 

107.97 

146.45 

74.39 
76.66 

75,67 

77.96 
128.90 
109.69 
121.87 

112.20 1 

1 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Laupersdorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Matzendorf 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Mümliswil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Ramiswil 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Welschenrohr 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1 Gemeinde . . 

Bezirk 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

YL Balsthal-Gäu 

YIL Olten. 
Boningen 1903 

1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Däniken 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

2 

1 

1 
4 

1 

1 

1 
1 
1 

2 
2 
7 
2 
1 
3 
1 
3 
2 

12 
19 

2 

2 

— 

5 
8 
6 
9 

10 
5 

43 

— 

1 
1 

2 

1 

2 
1 

4 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

2 

3 

1 
6 

1 

1 

1 
1 
1 

2 
3 
8 
3 
1 
6 
1 
4 
6 

21 

29 

2 

2 

— 

6 
9 
9 

12 
11 
10 
57 

— 

16 
1 

17 

6 

16 
9 

31 

Flächeninhalt 

a 

1,387 

1,146 

4,743 
7,278 

" 11,983 

11,983 

2,782 
8,116 
3,539 

2,224 
2,107 

18,769 
10,133 

1,684 
6,008 
2,775 
6,869 
5,059 

32,531 
51,301 

4,108 

4,108 

— 

16,198 
33,407 
21,727 
31,403 
23,473 
11,910 

138,120 

— 

564 
1,817 

2,381 

330 

812 
618 

m2 

84 

98 

44 
26 

46 

46 

03 
80 
43 

53 
17 
96 
64 
80 
34 
93 
20 
53 
44 

40 

91 

91 

— 

53 
84 
11 
66 
17 
14 
45 

26 
22 

48 

91 

92 
13 

1,761 1 96 

1 

Liegensehaften 
nnd Gebäude-

Schätzung 

Fr. 

36,800 

44,510 

40,290 
121,600 

116,150 

116,150 

23,100 
99,500 
57,650 

46,800 
71,400 

298,450 
74,400 
22,150 
96,465 
36,640 
91,830 
42,715 

364,200 
662,650 

74,740 

74,740 

— 

160,310 
315,270 
235,915 
390,690 
342,490 
154,405 

1,599,080 

17,950 
57,775 

76,725 

11,155 

24,160 
14,585 

49,900 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

35,283 

42,300 

26,000 
103,583 

65,000 

65,000 

16,000 
70,000 
66,400 

50,220 
70,500 

273,120 
51,150 
17,000 
78,000 
27,000 
75,900 
39,170 

288,220 
561,340 

62,600 

62,600 

— 

113,150 
292,483 
247,400 
339,800 
331,220 
135,670 

1,459,723 

20,025 
60,000 

80,025 

15,220 

35,500 
24,000 

74,720 

Rp. 

— 

— 

— 

__ 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 
— 

— 

— 

— 

— 

In % der 
Schätzung 

95.87 

95.03 

64.63 

85.18 

55.96 

55.96 

69.26 
70.35 

115.17 

107.30 
98.73 
91.51 
68.75 
76.74 
80.85 
73.68 
82.65 
91.70 
79.13 

84.71 

83.75 

83.75 

— 

70.58 
92.77 

104.86 
86.97 
96.70 
87.86 

91.28 

— 

111.55 
103.85 

105.67 

136.44 

146.93 
164.55 

149.73 

1 
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Dulliken 

Eppenberg-Woschnau . . . . 

Gretzenbach 

Gunzgen 

Hägendorf 

Kappel 

Starrkirch 

Walterswil 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

, . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

1 

1 
1 

— 
3 

1 

— 

1 

1 

1 

2 
4 

— 

2 

1 
1 
4 

1 
1 
1 
1 
1 
2 
7 

1 

— 

— 
1 

1 
2 

— 
3 

2 

2 

2 
6 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

8 

21 
9 

— 
38 

7 

7 

4 

3 

8 
15 

— 

37 

23 
26 
86 

2 
7 

26 

— 

— 
26 

1 
6 

— 
7 

9 

14 

10 
33 

Flächeninhalt 

a 

919 

2,878 
562 

— 
4,360 

412 

412 

563 

394 

767 
1,726 

— 

1,059 

736 
601 

2,397 

5,425 
1,164 
5,423 
2,719 
2,719 
7,285 

24,738 

637 

— 

— 
637 

829 
2,248 

— 
3,077 

1,368 

1,258 

722 
3,349 

m2 

37 

56 
37 
— 
30 

54 

— 

54 

98 

26 

83 
07 

— 

24 

76 
33 
33 

39 
94 
39 
69 
69 
80 
90 

64 

—-

— 
64 

74 
09 

— 
83 

50 

75 

10 
35 

Liegenschaften-
nnd Gebäude

schatzung 

Fr. 

16,695 

48,840 
21,900 
— 
87,435 

20,950 

20,950 

11,385 

7,855 

19,725 
38,965 

— 

53,520 

33,100 
18,605 

105,225 

89,485 
12,905 
89,309 
56,599 
56,599 

143,630 
448,527 

21,670 

— 

— 
21,670 

32,225 
71,160 

— 
103,385 

52,550 

32,452 

20,270 
105,272 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

14,700 

44,500 
25,000 
— 
84,200 

26,470 

— 

26,470 

15,000 

13,000 

34,000 
62,000 

— 

41,480 

33,500 
22,000 
96,980 

62,500 
14,600 
75,000 
41,000 
45,000 

117,000 
355,100 

18,000 

— 

— 
18,000 

30,000 
84,000 

— 
114,000 

49,450 

40,800 

22,075 
112,325 

Rp. 

— 

— 

— 
— 

— 

— 

— 

— 

— 
— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

_ 
— 

— 

— 
— 

— 

— 

— 
— 

In % der 
Schätzung 

88.00 

91.li 
114.15 

— 
96.30 

126.34 

— 

126.34 

131.75 

165.49 

172.37 

159.11 

— 

77.50 

101.20 
118.24 

92.16 

69.84 
113.13 

83-97 
72.43 
79.50 
81.45 

79.17 

83.06 

— 

— 
83.06 

93.09 
118.04 

— 
110.26 

94.10 

125.T2 

108.90 

106.60 

http://91.li
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Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Wangen 

5 Gemeinden 

Bezirk 

YIIL Gösgen. 

Hauenstein 

Lostorf 

Niedererlinsbach 

Niedergösgen 

Obergösgen 

Trimbach 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

. . 1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

1 
1 
1 

— 
3 

5 
5 
6 

11 
4 
7 

38 

3 

_ 
2 

5 

— 

— 

2 

— 

1 

— 
1 

— 

— 

1 
1 

1 

1 
1 

3 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

11 
15 
8 

_ 
34 

45 
28 
70 
70 
42 
46 

301 

18 

40 
58 

11 

21 

30 
62 

4 
4 

8 

— 

14 

— 
14 

— 

— 

3 
3 

1 

6 
5 

12 

Flächeninhalt 

a 

587 
1,814 

335 

— 
2,737 

- 7,877 
3,533 
9,691 

12,464 
4,636 
9,377 

47,580 

2,288 

1,027 
3,316 

281 

1,156 

1,648 
3,086 

1,826 
1,826 

3,652 

— 

544 

— 
544 

— 

— 

856 
856 

2,651 

350 
342 

3,344 

i 

m2 

50 
81 
03 

— 
34 

29 
48 
44 
52 
95 
06 

74 

41 

_ 
66 
07 

63 

28 

78 
69 

14 
14 

28 

— 

50 

— 
50 

—. 

54 
54 

09 

80 
16 

05 

Liegenschaften-

und Gebäude

schatzung 

Fr. 

16,155 
85,970 
10,380 

— 
112,505 

150,390 
102,560 
278,974 
309,221 
126,184 
202,230 

1,169,559 

40,978 

_ 
55,610 
96,588 

12,535 

30,240 

92,895 
135,670 

35,795 
35,795 

71,590 

— 

22,305 

— 
22,305 

— 

41,465 
41,465 

67,980 

12,675 
12,465 

93,120 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

20,000 
65,171 
22,000 

— 
107,171 

125,420 
110,520 
231,676 
340,800 
127,500 
195,075 

1,130,991 

31,700 

60,000 
91,700 

10,000 

42,000 

90,000 
142,000 

48,000 
52,000 

100,000 

— 

38,500 

— 
38,500 

— 

— 

42,000 
42,000 

52,000 

15,000 
18,000 

85,000 

Rp. 

— 

— 
— 

— 

— 

— 
— 

— 

— 

— 
— 

— 

_ 

— 

— 

--
— 

— 

— 

— 
_ 

— 

— 

— 

In % der 

Schätzung 

123.80 
75.80 

211.94 

— 
95.25 

— 

83.39 
107.76 

83.04 
110.21 
101.04 

96.46 

96.70 

77.35 

107.89 

94.93 

79.77 

138.88 

96.88 

104.60 

134.09 
145.27 

139.68 

— 

172.60 

— 
172.60 

— 

— 

101.29 

101.29 

76.^9 

118.34 
144.40 

91.28 

1 
31 
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.Bezirk 
Gemeinde 

Jahr 

Wisen 

• 

5 Gemeinden . . . . 

Bezirk 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 

Summa 

IX. Dorneck 

X. Thierstein. 

Bärschwil 

Beinwil 

Breitenbach . . . . 

-

Büsserach 

Himmelried . . . . 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa-

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

2 

— 

2 

_ 

5 
4 

3 
1 
4 

17 

1 
1 

1 
2 

— 
5 

2 . 
1 
2 

— 
4 
9 

— 
— 
— 

1 

— 
1 

1 

— 

— 
1 

1 
— 

— 

.._ 
1 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

8 

— 

8 

_ 

24 
22 

41 
5 

73 
165 

1 
1 

1 
2 

— 
5 

2 
1 
2 

4 
9 

— 
— 
— 

1 

— 
1 

1 

— 

— 
1 

1 
— 

— 

— 
1 

Flächeninhalt 

a 

6,836 

— 

6,836 

11,595 
4,114 

2,051 
342 

3,532 
21,636 

4,043 
821 

2,861 
1,170 
— 
8,896 

11,462 
5,873 

15,216 

11,554 
44,107 

— 
— 
— 
1,289 

— 
1,289 

2,306 

— 

— 
2,306 

267 
— 

— 

— 
267 

m2 

63 

— 

— 

63 

49 
55 

58 
16 
98 
76 

52 
10 

82 
33 
— 
77 

32 
32 
82 

98 
44 

— 
— 
— 
87 

— 
87 

74 

— 

— 
74 

51 
— 

— 

— 
51 

Liegenschaften-
nnd Gebäude

schatzung 
Fr. 

168,550 

— 

168,550 

_ 

284,860 
76,773 

65,220 
12,465 

189,970 
629,288 

26,580 
20,290 

26,060 
30,710 
-

103,640 

58,370 
31,730 

137,840 

115,720 
343,660 

— 
— 
— 
38,290 

— 
38,290 

74,030 

— 

— 
74,030 

11,240 
— 

— 

— 
11,240 

Erwerbspr 

Betrag 

Fr. 

113,000 

— 

113,000 

_ 

223,000 
83,700 

95,500 
18,000 

192,000 
612,200 

23,000 
15,000 

23,000 
26,900 
— 
87,900 

41,500 
24,485 

117,000 

— 
90,500 

273,485 

— 
— 
— 
31,900 

— 
W 31,900 

39,500 

— 
39,500 

8,700 
— 

— 

— 
8,700 

Rp. 

— 

— 

— 

— 

— 
— 
„ 

— 

— 
— 
— 

— 
— 
_. 
— 
— 

— 

— 
_ 
— 
— 

— 

— 

— 
— 

— 

— 

— 
— 

eis 

In % der 
Schätzung 

67.04 

— 

67.04 

_ 

78.28 
109.02 

146.42 
144.40 
101.06 

97.28 

86.53 
73.92 

88.25 
87.59 

— 
84.81 

71.09 
77.16 
84.88 

— 
78.20 

79.58 

— 
— 
— 
83.31 

— 
83.31 

53.35 

— 
53.35 

77.40 

— 

— 

— 
77.40 
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Beziijv 
Gemeinde 

Jahr 

Kleinlützel 

Meltingen 

Nunningen 

Zullwil 

3 Gemeinden 

Bezirk 

Eanton 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

1903 
1904 
1905 
1906 
1907 
1908 

Summa 

Anzahl 
der 

Handän
derungs

akte 

1 
1 

— 

— 
2 

— 

1 
1 

— 
2 

z 
1 

— 
1 

— 
— 

1 

— 
1 

5 
4 
3 
2 
5 
4 

23 

26 
37 
24 
28 
25 
25 

165 

Anzahl 
der 

Liegen
schaften 

1 
1 

— 

— 

2 

— 

1 
1 

— 
2 

= 

1 

— 
1 

— 
— 

1 

— 
1 

5 
4 
3 
2 
5 
4 

23 

144 
202 
178 
128 
112 
162 
926 

Flächeninhalt 

a 

457 
349 

— 

— 

807 

— 

1,988 
1,760 

._ 
3,749 

— 

537 

— 
537 

— 
— 

1,984 

— 
1,984 

16,230 
9,351 

17,205 
4,622 
4,982 

11,554 
63,946 

56,241 
60,405 
59,646 
54,128 
37,868 
38,062 

306,351 

m3 

11 
97 
— 

— 

08 

— 

23 
82 

— 
05 

— 

08 

— 
08 

— 
— 

82 

82 

46 
13 
05 
64 
10 
98 
36 

10 
59 
29 
32 
11 
54 
95 

Liegenschaften 
und Gebäude

schatzung 

Fr. 

13.720 
2,150 
— 

— 

15,870 

— 

36,000 
28,370 

— 
64,370 

— 

22,280 

— 
22,280 

— 
— 

62,760 

— 
62,760 

109,910 
128,200 
173,840 
54,430 

154,040 
115,720 
736,140 

975,407 
1,328,848 
1,199,754 

963,614 
956,219 
865,540 

6,289,382 

Erwerbspreis 

Betrag 

Fr. 

15,000 
2,800 

— 

— 

17,800 

— 

32,000 
16,000 

— 
48,000 

21,600 

— 
21,600 

— 
— 

50,000 

— 
50,000 

88,200 
81,785 

149,000 
39,000 

130,400 
90,500 

578,885 

743,548 
1,180.685 
1,063,070 

930,600 
943,024 
815,415 

5,676,342 

Rp. 

— 
— 

— 

— 

— 

— 
— 

— 
— 

— 

— 
— 

— 
— 

— 
— 
— 

— 
— 
— 
— 
— 
— 

85 
— 
— 
— 
— 
05 
90 

In % der 
Schätzung 

109.32 
130.2s 

— 

112.16 

— 

88.88 
56.39 

— 
74.56 

= 

96.94 

— 
96.94 

— 
— 

79.66 

— 
79.66 

_ 

80.24 
63.79 
85.71 
71.65 
84.65 
78.20 

78.63 

76.22 
88.85 
88.60 
96.57 
98.62 
94.20 

90.25 


